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Inhalt. 


Bekanntmachungen. 


Einberufung der Staͤnde-Verſammlung. 


Ernennung des Königlichen Zeldmarfhalls Zürften von Wrede zum erften Präfidenten der Ram 


mer der Reichöräthe. 





Befanntmahungem 


(Die Einberufung der Stände: Berfammlung bes 
treffend.) 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baier. 


Was der. in der Verfaſſungs-Urkunde des 
Reihe Titel VO. $. 22. gegebenen Ber 
flimmung haben Wir befchloffen, die Stände 


Unferes Reiches auf den 15ten diefes Monats 
einzuberufen, und befehlen Unfern ſaͤmmtlichen 
Kreis: Regierungen, alle, in die zweyte Kam: 
mer aus ihrem Kreife erwählten Abgeordneten 
fogleid durch abſchriftliche Mittheilung diefer 
öffentlichen Ausſchreibung anzumeifen, Daß ſie 
fih an dem feftgefegten Tage ohnfehlbar in Uns 
ferer Haupt, und Refidenzftadt einfinden, und 
nad ihrer Anfanft fih in den Ständehaufe 
ie) 
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nad) Vorſchrift des $. 61. I. Titels, IIIten Ab⸗ 
ſchnittes des Ediftes über die Stände:Berfamms 
lung bey den Präfidenten und Sefretärs der 
legten Berfammlung perfönlich melden ; im Fal: 
le aber, daß ein Mitglied durch unabwendbas 
re Hinderniffe von der Erfcheinung abgehalten 
feyn follte, Hat dasfelbe nah Vorſchrift der 


G$- 44 und 47, I. Titels, IIten Wbfchnittes , 
das Erforderliche zu beobachten. 


Den Tag, un welchen Wir die Sigung 
der Stände eröffnen, werde Wir durch ber 
befondere Entſchließung befannt machen, 


Münden am 1. Sinner 1822. 


Marimilian Joſeph. 


Graf v. Reigersberg. 


Fürft v. rede, 


Graf v. Triva. Graf v. Rechberg. 


Grafv.Tpürheim. Freyherr v. Lerchenfeld. Graf v. Törring. Freyherr v. Zentner. 


(Königliche Ernennung des erften Präfidenten der 

Kammer der Reichsraͤthe.) 

Seine Majeftät der König haben 
in Bezug auf die Xte Beylage zur Berfaf- 
fungs: Urkunde des Reichs, Ti. L $. 55. 
unterm 27. December vorigen Jahrs Aller: 
hoͤchſt Ihren Feldmarſchall und erblichen Reichs⸗ 





Nah dem Befehle 
Seiner Majeſtät des Königs: 
Egid v.Kobell. 


Kath, Herrn Fürften Carl von Wrede, 
auch für die Dauer der zweyten Ständes Ber: 
fammlung als erften Präfidenten der Kam: 
mer der Reichsräthe zu ernennen und zu bes 


flätigen allergnädigft geruht. 
Minden den 1. Zänner 1822. 
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Baierm 








Münden, Mittwochs den 2. Januar 1822, 





Inhalt. 
Verordnung: Ueber bie Einführung der Landraͤthe in ſaͤmmtlichen Kreiſen bes Koͤnigreichs. 





Verordnung 
über bie 
Einführung der Landräthe in 
fümmtlihen Kreifen des Koͤ⸗ 
nigreichs. 





Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


J. der Abſicht, die zerftreuten Kenntuiſſe 
und Erfahrungen über die wichtigften Eles 
mente des ftaatsbürgerlichen Zuftandes — 
aus der Mitte der Staatsbürger felbft zu 


fchöpfen, und Unfrer Regierung dadurch 
in ihren Anordnungen in Beziehung auf 
dieſelbe — mehr Sicherheit und Feſtigkeit 
zu verfhaffen, — haben Wir, nad Vers 
nehmung unfers Staatsraths, befchlöffen, 
und befchließen, wie folgt; 


I. 


Einführung des Landrathes. 


Es fol fünftig in ſaͤmmtlichen Kreifen 
Unfres Reichs ein Landrach beftehen, 


(2) 
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II. 


Der Landrath im Nheinfreife verbleibt 
in feiner bisherigen Berfaffung; — der 
Landrath in den Abrigen fieben Kreifen des 
Reiches erhält nachftehenden Wirkungskreis: 


Wirkungskreis. 


1) Er iſt beſtimmt: ſich mit den kLokal⸗ 
Verhaͤltniſſen und Beduͤrfniſſen der 
verſchiedenen Bezirke des Kreiſes ver⸗ 
traut zu machen, und vorzüglich in 
jenen Angelegenheiten, welche die Ma: 
tional: Produktion, alfo die Landwirth⸗ 
ſchaft, den Handel und die Gewerbe 
betreffen, in fo weit Örtliche und ins 
Dieiduelle Verhaͤltniſſe hierauf Eins 
fluß haben, die Regierung durch feine 


Bemerkungen aufjuffären, und mit fe 


nem Gutachten zu unterſtuͤtzen. 


2) Er iſt ermaͤchtiget, der Regierung im 

. Balle. wahrgenommener Gebrechen im 
dem Innern der Verwaltung, feine 
Wuͤnſche und Anträge. zur — 
zu bringen. 


5) Er wird in. Folge feiner ſtaatsbuͤrger⸗ 
lichen Pflichten in allen Fällen, in 
welchen er von Uns über eine Anger 
legenheit zu. einem Gutachten aufge 
fordert wird, daſſelbe an. Uns gemwifs 
fenhaft erftatten. 


Pi 


III 
Bildung des Landratbes, 


Da ber Landrath — nach feiner Ber 
ftimmung das volle Vertrauen ber Staats: 
bürger des Kreifes genießen muß, fo fol 
er aus ber Wahl derſelben hervorgehen. 


Die Zahl der. Mitglieder deſſelben wird 
für jeben Kreis auf 20 feſtgeſetzt, weiche 
der König mittelſt sorgängiger Wahl er⸗ 
nennt. 


IV. 
Waͤhlbarkeit. 


Zur Stelle eines Landrathes ſind, ohne 
Unterſchied einer Standes⸗Klaſſe, wählbar: 


a) in den Städten und Märkten, — die 
Staatsbürger, welche befleuerte Ges 
werbe ausüben, nämlich Fabrifanten, 
Handelss und Gewerbsfeute; 


b)' auf dem Lande — die Grundbeſiher, 
welche: eandwirthſchaſt wirklich aus⸗ 
uͤben. 

Dabey wird erfordert, daß dieſelben 


1) im dreyjaͤhrigen Beſitze des Gewerbes 
ober des Grundeigenthumes ſich ber 
finden; 


2) als Gewerbſieuer wenigſtens 30 fl., 
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oder als Orundſteuer ein Simplum 
von wenigftens 10 fl, entrichten; 


3) das 30te Lebensjahr volendet haben; 


4) zu einer der drey chriſtlichen Religio⸗ 
nen ſich bekennen, und 


5) niemals einer Speeial⸗Unterſuchung 
wegen eines Verbrechens oder wegen 
eines im allgemeinen Strafgefegbuche 
bezeichneten Vergehens unterlagen , 
ohne davon frengefprochen ju ſeyn. 


Ausgefchloffen find: 


a) die aftiven Staarsdiener, wenn fie 
auch Grumdbefiger find; 


b) die Pächter von Gewerben und Grund⸗ 
ſtuͤcken; 

c) die Mitglieder der Staͤnde-Verſamm⸗ 
fung , welche zwar Mitglieder bes 
Waht: Collegium’s ſeyn koͤnnen, aber 
nicht gleichzeitig Mitglieder des Lands 
rathes. 


V. 


Wahlart. 
a) der Wahlmaͤnner. 

Die Wahl der Landraͤthe wird am Gige 
der Kreis: Regierung durch ein einziges Wahl: 
Collegium, unter der Leitung des Präfls 
denen und der beyden Directoren, in nach 
Rehender Drbnung vorgenommen: 
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Eintaufend Familien im Kreife geben 
einen Wahlmann. 


2. 

Städte von 1000 Familien und daruͤ⸗ 
ber flellen eigene Wahlmänner , welche 
duch den Magiftrat und die Gemeinde 
Bevollmächtigten, unter Leitung des Bürs 
germeifters , gewählte werden, Die Zahl 
zwifchen 1500 und 2000 wird für volle 
2000 gerechnet, 
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Städte und Märfte unter 1000 Fami: 
fien und die Rural: Gemeinden überhaupt 
ſtellen gemeinfchaftlihe Wahlmänner, wel: 
he duch zwey Verhandlungen ge 
wähle werden. 


Erfte Verhandlung 
Der Magiftrat und die Gemeinde-Be⸗ 


. vollmächtigten, dann in den Rural:Gemein: 


den der Ausfchuß einer jeden Gemeinde, 
wählen einen Bevollmächtigten zur Wahl 
der Wahlmänner; — zu Diefer Wahl con: 
furriren auch die in der Gemeinde begür 
terten, die Landwirchfchafr wirflih ausuͤ⸗ 
benden adelihen und geiftlihen Grundbe⸗ 
figer, — entweder im eigner Perfon oder 
durch Bevollmaͤchtigte. 
(a*) 
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Gemeinden von mehr als 100 Familien 
wählen für jedes folgende Hundert einen 
Bevollmächtigten mehr. 


Zweite Verhandlung. 


Dieſe Bevollmächtigten verfammeln ſich 
am Sitze des betreffenden Land: oder Hertz 
fchaftsgerichts, und wählen von 1000 Fa⸗ 
milien des Gerichtöfprengels einen Wahl: 
mann. Land: und Herrfchafts: Gerichte, 
welche niche volle 1000 Familien zählen, 
haben ihre Bevollmächtigten zur Wahlhand⸗ 
fung bes nächften Landgerichts zu ftellen. 
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Die Bevollmächtigten müffen wenige 
fiens die zur. paffiven Wahlfähigfeit für 
eine Gemeindeftelle gefeßlich erforderlichen 
Eigenfchaften befigen, und die Wahlmän: 
ner fönnen außer dem nur aus dem höchft: 
befteuerten Drieeheile der Gemeinde, zu 
welcher fie gehören, gewählt werben. - 


5 


Die Lands und Herefchafts : Gerichte, 
und die einer Regierung unmittelbar unter: 
geordneten Magiftrate Haben befondere Liften 
der zur Stelle eines Landrathes wählbaren 
Staatsbürger zu fertigen, und diefelbe ber 
Kreis: Regierung vorzulegen. 
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VI. 
b): der Landraͤthe durch das 
Wahl-Collegium. 

Die ſaͤmmtlichen Wahlmaͤnner verſam⸗ 
meln ſich am Sitze der Kreis:Regierung, 
und wählen, nach gerommener Einſicht der 
Liften, vierzig Candidaten für den Landrath 
und jwar: 10 aus den gemerbtreibenden 
Staatsbürgern des Kreifes, wobey auf 
Fabrifanten und die einen Activ : Handel ing 
Ausland treibenden Kaufleute eine befondere 
Ruͤckſicht zu nehmen iſt; — dann 30 Grund: 
befiger des Kreifes, welche eine Landwirth⸗ 
haft ausüben, ohne Unterfchied dee Stände, 


Diefe 40 Candidaten für den Landrath 
folfen in obigem VBerhäftniffe aus den ver: 
fhiedenen Bezirfen des Kreifes, und mit 
vorzüglicher Ruͤckſicht auf Staatsbürger von 
bekannten Einfihten, Erfahrung und Pa- 
triotism, zur Hälfte aus Mitgliedern des 
Wahl: Collegiums, und zur andern Hälfte 
außer bemfelben, erwählt werden, - 


Zur Guͤltigkeit der Wahl eines Land: 
rathes wird die Anwefenheit von 34 Theilen 
der fämmtlihen Wahlmänner des Kreifes 
erfordert, | 

In allen über die Wahlart nicht ‚be: 
ftimmten Punkten follen die zue Wahl der. 
Abgeordneten für die Stände» Verfanmfung. 
ercheilten Vorfchriften bey den Wahlhandlugs 
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‚gen für den Laudrath in analoge Anwen: 
dung gebracht: werben. 


VII.. 
Ernennung des Landrathes. 


Das Reſultat der Wahl wird den K. 
Staats :Minifterium des Innern zur Wuͤr⸗ 
digung mach den gegebenen Vorſchriften 
durch den Praͤſidenten des Kreifes vorgelegt. 
Zeigen fich dabey Feine Anftände, fo ernennt 
der König aus den vorgefchlagenen 40 Ju⸗ 
dividuen bie feſtgeſetzte Zahl von 20 Land⸗ 
raͤthen; — die Uebrigen bilden die Erſatz⸗ 
männer, aus welchen der König dieſenigen 
beftimmt, welche in dem Falle einzutreten 
haben, wenn bis zur nächften Berfammlung 
des Wahl; Collegiums fich eine Eröffnung 
durch Austritt oder den Tod, oder eine von 
dem Staats-Minifterium des Innern auf 
das Gutachten der Kreis: Regierung als 
gültig erfannte Ablehnung ergiebt. Die Er⸗ 
nennung bes Königs wird durch das Allger 
meine Regierungs: und Intelligenz : Blatt, 
und in den Kreifen durch Die Kreis: Jntellis 
genz Blätter noch befonders befannt gemacht. 


VIII. 
Ablehnung derLandraths-⸗Stelle. 
Jeder Staatsbürger wird es als; eine 
aus dem allgemeinen bürgerlichen Verbande 
bervorgehende Pflicht und als eine Ehren: 
ſache erfennen , die durch befonderes Vers 
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trauen feiner Mitbuͤrger gefchehene Wahl 
zum vLandrathe anzunehmen, in‘ fo ferne 
dieſelbe nicht aus gültigen Gründen abge 
lehnt werden kann. Als folche werben 
hierdurch diejenigen erflärt, aus welchen 
nach Tit. & im II. Abſchnitt F. 44 bes 
Edikts über die Stände : Berfammlung bie 
Wahl zur Kammer der Abgeordneten abge 
lehnt werden fann. Sollte auffer dieſen 
güftigen Entfchuldigungs,; Gründen ein ger 
wähltes Individuum die Annahme dere 
Stelle eines Landraches verweigern, fo fol 
ſtait Seiner Einer der Erſatzmaͤnner ernannt, 
und die nicht begruͤndete Ablehnung zugleich 
durch das Allgemeine Regierungs: und 
Intelligenz⸗ Blast und das befondere Kreis: 
ntelligenz : Blatt befannt gemacht wers 
den, 0‘ 

IX.. * 
Erneuerung des Landrathes. 
Der Landrath wird, alle: 6 Jahre nach 


obiger Wahlare — erneuert; — Die aus: 
trerenden Mitglieder find wieder wählbar, 
x. 


Verhaͤltniß der Landräthe — ins 
befondere zur Regierung, zu der 
Ständeverfammlung, und zu dem 
Kreife, aus welchem fie 9% 
waͤhlt find. 
Der Landrath erfcheine in allen feinen 
Beziehungen als eine die Regierung auf 
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elaͤrende und berathende Anftalt; er kann nie 
felöftftändig und wuabhängig handeln, fon 
dern nur in Folge einer von der Regierung 
ausgehenden Aufforderung, oder aus Auftrag 
Derfelben ; er darf fich nie anders als auf unmit⸗ 
telbare Königliche Ausfchreiben, verfammeln, 
sder über die feftgefeßte Zeit beyfammen 
bleiben, oder auffer der Verſammlung mit 
feinen Mitgliedern, Wahlmännern, oder mit 
dem allgemeinen Pandtage, oder mit einer ans 
dern Behörde ſich in amtliche Correspondenz 
fegenz — es ift ihm nicht erlaube, foͤrm⸗ 
liche Inſtructionen einzuholen oder anzu: 
sichmen, Befanntmachungen oder Circular⸗ 
fchreiben zu erlaffen, oder Deputationen abs 
zuordnen, Schreitet der Landrath aus den 
Gränzen des ihm angewiefenen Wirfungs: 
Ereifes, fo wird der König deſſelben Auflds 
fung und die Wahl eines Andern — nad) 
den gegebenen Vorſchriften anordnen, . 


XI. 

Verſammlung und Geſchaͤfts⸗ 

gang. 

1) Der Landrath verſammelt ſich einmahl 
in jedem Jahre; er wird von der Re⸗ 
gierung berufen; durch das Kreis⸗In⸗ 
selligenz: Blatt wird die Zeit und der 
Ort der Verfammlung angegeben; ein 
jedes Mitglied erhält eine befondere 
Einberufung; der Sig der Kreis⸗Re— 
gierung iſt der gewöhnfiche Ort der 
Verſammlung. 
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2) Die Gegenſtaͤnde der Berathung ges 
hen non Uns auf die Anträge Unfres 
GefammtMinifteriums aus, und wer: 
ben dem Landrathe fogleich bey der er: 
fen Sitzung übergeben. 


3) In Beziehung auf die innere Verwal⸗ 
tung des Kreifes ſteht ihm die Befug⸗ 
niß zu, feine eigenen Wünfche und 
Anträge an die Regierung zu bringen. 


4) Wir werden die Anordnung treffen, 
damit ihm alle in feinen Wirkungs⸗ 
kreis einfhlägigen Materialien von 
den betreffenden Behörden abgegeben 
und die erforderlichen Erläuterungen 
ertheilt werden, 


5) Zum, Präfidenten ber Verſammlung 
werden wir jedesmal einen, Staats: 
rath oder einen anderen Linferer hör 
hern Staatsbeamten ernennen, wels 
her diefelbe mit der Vorlage unferer 
Aufträge eröffnen wird, 


Die Sekretaͤre werben von der Ver: 
ſammlung felbft gewaͤhlt. 


6) Die Mitglieder des Landrathes leiſten 
in die Haͤnde des Praͤſi Denen nachſte⸗ 
henden Eid: 


„AIch ſchwoͤre Treue dem Koͤnige, 
Gehorſam den Geſetzen, und ge⸗ 


wiſſenhafte Erfüllung berdem Lands 
rathe auferlegten Pflxhten.“ 


In den folgenden Berfammlungen 
wird derſelbe nur son ben Deu: Ein: 
tretenden geleiftet, — 


7) Die Zeit der Dauer bes kandrathes 
iſt auf 14 Tage feſtgeſetzt; — bet Koͤ⸗ 


nig kann jedoch nad Gutfinden bier 
ſelbe verlängern, 


8) Das Ptotokoll muß taͤglich von ben 
anweſenden Mitgliedern umterſchrieben 


werden. Saͤmmtliche, waͤhrend der 
Dauer der Sitzung abgehaltenen Pro⸗ 
tokolle werden dem Koͤnigl. Commiſſaͤr 
übergeben, welcher dieſelben mit einem 
ansführfichen gutachtlichen Berichte 
dem Staateminiſterium des Innern 
vorzulegen hat, — 


Diefes hat den übrigen Gtaatss 
Minifterien basjenige daraus mitzus 


der Präfident begutachtet, wird Vor⸗ 
forge getroffen werben, — ! 


Da die Landraͤthe ihre Erneunung 
als eine ehrenoolle Auszeichnung ih: 
zer Mitbürger betrachten muͤſſen, fe 
erhalten fie für bie kurze Dauer ihrer 

WVerſammlung Meder eine Verguͤtung 
bee Meifefoften, noch Tages Gebäh: 
ren. 


40) Uebet die ganye Verhandlung wird 
nah einem ‚vorgängigen Benehmen 
mit den betreffenden Staats » Mint: 
ferien Vortrag im Staatsrathe er: 
ftattet, und es werden darauf von 
Uns bie geeigneten Entſchließungen 
erlaffen, welche entweder öffentlich bes 
Pfanne gemacht oder in ber nächften 
Verfammlung des Landrathes demfels 
ben eröffner werden, 


theifen, was in ihre Gefchäftetsifer.. > XI 


einfchlägt. 


9) Zur Beforgung der Dienfts und Kan 


Iengefchäfte werden von dem Landra⸗ 
ehe zwey verpflichtete Schreiber für 
die Dauer feiner Verfammlung aufs 
genommen, und bemfelben ein Bote 
von ber KreissRegierung beygegeben. 


Für die Koften der Schreib: Mas 
terialien und Belohnungen, welche 


Vollzehung. 


Die erſte Wahl des Landraths geſchieht 
in den ſieben aͤlteren Kreiſen gleichzeitig im 
September 1822, fo, daß mit dem Ein: 
teirte des nächften Etats + Jahres Unfere 
Ernennung der Landraͤthe erfolgt ſeyn kann. 


Wir vertrauen, baf die Staatsbuͤr⸗ 
ger Unfres Königreichs in biefer Anords 
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nung einen menen Beweiß Unfrer fortger wollende Abſichten durch eine reine pas 
fegten Sorgfalt ‚für die Beförderung ihres triotiſche Vitwirkung unterfiügen wer 
ae erkennen, und Unfere wohl den. 

"Miinchen, den 1, Jaͤnner 1822, 


25 er 


Nr 


ET 
Graf v. Reigersberg. Fürft v. rede. Graf v. Trio. , Graf v. Nechberg. 
Graf v. Thuͤrhelm. Fredh · b. derchenfeld. Graf v. Törring. Frevh. v. Bent 
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Nach dem Befehle Seiner Majeftät bes Kbnigs: 
.Egid v. Kobell. 


so gegierung® 
Intelligenz⸗ 


für 


Koͤnigreich —— Baiern. 





Nrd. 3. 
— — — — 
Münden, Sonnabends den 5. Januar 1822. 


Inhalſt. 
Könial. Allerpöhtte Merordbuung: Die. Forſtbezirts⸗ Eintgeilung und die äußere Forſtdienſt· Einrich⸗ 
tung in den Königl. Staats⸗ Waldungen betreffend. — 
Betanutmachungen Verleihng ber Reichsraths⸗ Würde; — Yfarreyen= und Beneficien « @rlebiguns 
gen; — Dienftesnahrihten ; — Erhebung in den Freyhertnſtand. 
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Koͤnigliche Anerhoͤchſte tragen, und denfelben in dem Umfange ihrer 






VBerorbnunge Krelsbezirke die, Leitung des technifchen Der, 
— triebes , und die Bewirthſchaftung Unfrer, 


(Die Korfibegirts » Eintheilung und die Aufere Staats: Waldungen nah den Forderungen 


Zorſidienſt⸗ Einrichtung in den Königlichen eines geregelten Forrhaushaltes zur befondern 


rt ‚Gtaasd= Makbuingens betseffend-): Pflicht gemachi. 
air Mar iminon Joſeph, — sehen iſt jeboch U PER erffarz 
ade ng. dom Baier Sieben if. jebeh Unfeer, Ynfmertit 


| keit nicht entgangen, daß die bisherige Eins 
Dich Unſte Verordnung vom 14- Julli richtung des äufern Forfidienftes noch einer 


Ion haben Wit Uufern Kreis; Regierungen, forgfältigen Reviſion bedarf, nm bie Un 


die Rrection und obere Verwaltung Unftes gleichheiten ümd Gehreden in den mannige 


Somanens; zorftz und JagdıYgefens übers faftigen , inter ſich fehr abweichenden aͤnßern 
(3) 
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Ä Forſtdienſt ⸗Einrichtungen in den verſchiede⸗ 
nen aͤltern und neuern Gebietstheilen Unfres 
Reiches zu bejeitigen, und durch Feſtſetzung 
gleichheitlicher, mit der innern Verwaltungs⸗ 
Form Unſrer Kreis s Regierungen überein; 
fimmender Normen in der Gefammts Ber: 
waltung Unſres Forſt⸗ und Jagbivefens die 
erforderliche jufammengreifende Wirkſamkeit 
zu erzielen. 

Wir Haben daher die Einleitung zu einer 
gleichmäßigen Reorganifation und Bereinfa; 
hung des Außern Forfidienftes, Durch eine 
unftändliche Anweiſung der dazu 
«hen Borarbeiten treffen laſſen, 
dem Diefe, 
achten Unferer Kreis; Regierungen vorgelegt, 
und der geeigneten Pruͤfung unterſtellt 
worden ſind, ſo haben Wir, 
hieruͤber erſtatteten Antrag Unſeres Staats⸗ 

tinifteriums der Finanzen und nach Mer; 
nehmung Unferes Staats⸗Rathes beſchloſſen, 
und verordnen wie ‚folgt; 


I, 


Beſtimmungen über bie 4 ußern 
Sorfidienfis Grade + deren Hülfss 
Perfonal und Forſtbezirks, 

Eintheilung. 
. x Um die bisher in 
Kreifen und Gebietstheilen Unſres Reiches, 
ſowohl in der Zahl, als in der Stellung 
der aͤußern Forſtdienſt / Grade ſtatt findende 
auffallende Verfchiedenheit, wodurch nicht 
nur die Ueberſicht erfchwert‘, ſondern die 


und nad; 


e . — 


erforderli⸗ 


mit den Vorfchlägen und Gut: . 


auf den Uns. 


den meiften 
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Wirffamfeit einer geordneten, und ineinan: 


dergreifenden Verwaltung Unferer Staats⸗ 
Waldungen gehindert wird. zu befeitigen, 


Verbindung ber Unferen Kreis, Regierungen 
übertragenen Peitung und Verwaltung des 
Forft: und Jagdweſens mir den Außern Volk 
einfachften und 
» haben Wir 
die für Unfere Ältern Landestheile fon im 
Forſt  Organir 
fation als Örundlage, mit der Modification, 
als mobile. Or, 
"gane der Kreis Regierungen zur Aufſicht, 
Controlle und Nachhuͤlfe im aͤußern / Forſt⸗ 
aͤußere Lokal⸗ Behoͤrden, 
innern Verwaltung am Gig ber 
Kreis s Regierungen zu beſtehen haben, beys 
behalten, und hienach feſtgeſezt, daß fuͤr den 
aͤußern Forſtdienſt lediglich zweh ſtabile 
Dienſt-Grade ſtatt finden ſollen. 


$. 2. Dieſe zweh aͤußern Dienft-Grape 
zerfallen in den höhern, unter der Benen⸗ 
nung Forſtmeiſter, und in den niedern 
unter der Benennung Revier, Foͤrſter. 


F. 3. Der Forſtmeiſter bat, als 
das Hanpts Organ der aͤußern Verwaltung, 
in dem ihm zugewieſenen Forſtamts ⸗Bejirke, 
den Vollzug dee. Betriebes in allen feiner 
Theilen an Dre und Stelle anzuordnen — 
ununterbrochen jun leiten — die Rechnungen 
und Nachweiſungen daruͤber herzuftellen — 
den Debit und die Verwerthung der Bo; 


Ag 
und Yagd : Produete inter ber Controlle des 
betreffenden Revierfoͤrſters und des Zerftamtss 
Actuars zu beforgen — den Verhandlungen 
der Forft und Jagd⸗Frevel bey den einſchlaͤ⸗ 
gigen Gerichten beyzumohnen — die Tararion 
der Waldungen zu feiten — den Berriebss und 
Vlugungs s Plan zu entwerfen — fo wie bie 
Eorftpofigenfiche Aufficht über bie Gemeindes 
und Privas Waldungen nach ben befiehenden, 
aber in der Folge gefeglich zu erlaffenden Vers 
ordnungen zu führen; Derſelbe ift, gebuns 
den an Die ihm zugehenden Betrichs : Vor⸗ 
ſchriften — für den ganzen Vollzug verants 
wortlih, und bar das ihm mutergeorbniete 
Sorfiperfonaf zu leiten, 
$. 4. Der Revier: Sörfler, als 
Haupt: Organ des Forſtſchutzes, wofür ders 
felhe fpeciell verantwortlich ift, hat zugleich 
die Beſtimmung als Verwaltungs : Afliftene 
des Forfimeifters im dem LUmfange feines 
Neviers. Er hat daher im diefer Eigenfchaft 
das Detail der Ausführung des Forft = Betries 
bes nach den Anordnungen des Forfimeifters, 
ohne beffen fpecielle Anweifung nichts aus 
dent Walde abgegeben — oder darin zjuger 
laſſen werden darf, zu beſorgen — die Schläge 


und Kuleirpläge zw vermefien, die Wald, " 


Arbeiter zu leiten — ihre Producte und. Urs 
beiten zu prüfen — dieſelben, fo wie bie Lohns⸗ 
Betraͤge zu verzeichnen, und die fpecielfe Auf⸗ 
ſicht über den Debit der Waldproducte und 
die besfalls erforderliche Controlle zu führen, 


In diefee Beziehung hat der Revier⸗Foͤr⸗ 
fier ben der Abgabe der Waldproduete jeinen 
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Waldhanımer bey allen Holzabgaben Genie 
ſchlagen — die genaue Vormerkung der abs 
gegebenen Waldproducte in fein Schlag: Res 
gifter aufzunehmen, und die forftämtlichen 
Abgabe: Defignationen, und äußern Regies 
Ausgabe-Rechnungen vorzubereiten, und mit 
zu unterzeichnen. 

F. 5. Nachdem Wie die unmittelbare 
Leitung des dußern Forft- und Jagdweſens 
den Kreis: Negierungen übertragen haben, 
fo ergiebt fich durch bie räumliche Begränzung 
ber Kreife fchon von ſelbſt die Grundlage für 
die Lofals Eintheilung der aͤußern Forftvers 
waltungs: Bezirfe, und es barf demmach mir 
dem VBolfzuge der neue Forfibezirks s Eincheir 
fung fein (äußerer Forfideamter ffernerhin 
der Untergebene zweyer Kreis-Reglerungen 
bfeiben. "Nur Ausnahınsweife baden Wir 
es zuläßig befunden, daß bie am dem Kreis⸗ 
Gränzen gelegenen Wald + Kompfere mit dem 
betreffenden Forfiperfonale dem Verwaltungs⸗ 
Bezirke desjenigen Kreifes einverleibt werden 


dürfen, wohin fie ſich nach, dem Debit, unb 


nach der zweckmaͤßigſten ——— 


ans fuͤglichſten arrondiren. 


F. 6. Die Durchſchnitts⸗-Groͤßen der 
äußern Verwaltungs: Bezirke haben Wir bey 
den Forſt ⸗ Aemtern auf circa 20,000 Tag: 
wer Domatnens Waldungen, und bey den 
Keviers Bezirfen auf circa 4000 Taqıwerf, 
als das allgemeine Durchſchnitts⸗Ergebniß 
von fänmtlichen Domaine: Waldungen Li: 


ſeres Reiches, unter Vorbehalt aller durch 


die Lokal: Verhältnige im Einzelnen herbens 
(3°) 


gr 


geführten Abweichungen and bey der neuen 
Bezirks: Eintheilung beybehalten. 

F. 7. Da in Unfern Domainen Wal; 
dungen der Dienft vollftändig und gleichmäßig 
beftellt, und die unmittelbare Beitung ihrer 
Verwaltung bey den einfchlägigen Kreis⸗Re⸗ 
gierungen vereinigt ſeyn muß, fo wollen Wir, 
daß die neue Forſtbezirks-Eintheilung auch 
auf jene einzelne Domainen⸗Waldungen auss 
‚gebehnt werde, welche bisher in. einigen Kreis 
fen für. Unfre Berg: und Hüttenwerfe aus: 
gefhieden, und. ohme in ihrem technifchen 
Berriebe von einem obern Forſtbeamten ges 
Teiter zu: ſeyn, den äußern Berg: und Hütten: 
Aemtern unterſtellt waren, doc; haben die 
Kreis r Regierungen bey Beftimmung des 
Betriebs : und Nußungss Plans biefer Wal⸗ 
dungen fich mit Linferer Generals Bergwerfss, 
Salinen⸗ und Miünz:Adminiftration geeignet 
zu benehmen;, und nach dem Erforderniß bes 
Waldſtandes auf die nachhaltige Sicherung 
des Bedarfes Unſrer Berg: und Huͤttenwerke 
dabey das ſorgfaͤltigſte Augenmerk zu richten, 
ne 8. Won der Einverleibung in den 
Adminiſtrations⸗Bezirk der einfchlägigen 
‚Kreis Regierung bleibt allein jener Theil des 
Sfarfreifes ausgenommen, in welchem die 
Verwaltung des Forft: und Jagdweſens bisher 
ſchon Unfrer General: Bergwerks:, Salinens 
und Münz ; Adminiftration zugewieſen war 

G. q. Die Ausfcheidung der. zum: Vers 


kaufe beftimmten Domainen : WBaldungen,ber - 


erft im Verlaufe eines angemefjenen Zeitraums 
nad Unſern gegebenen Beftimmungen mit 


rn 
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bem zu erwartenden Erfolge vollfuͤhrt werden 
fann, macht vor der Hand Noch die Bender 
haltung provfforifcher Unterauffichts ; Bejirfe 
und felöft zum Theil die Bildung provifort 
ſcher Forft : Reviere nothwendig, die fich anf 
loͤſen, fobald der Verkauf diefer Waldungen 
bewerfftelliger feyn wird, bis dahin aber noth⸗ 
wendig beftellt bleiben müßen, Ingleichen 
hat auch in jenen Kreifen Unfres Reiches, 
wo zur Zeit Unferm Forftperfonaf die fperielfe 
Beanffihtigung, und Verwaltung der Ges 
meinder, Stiftungs⸗ und Unterthans » Wals 
dungen übertragen ift, und wo bisher fchon 
befondere Unterauffichts + Bezirke, oder foges 
nannte gemeinheitliche Forftr Neviere beftanz 
den haben — biefe Einrichtung noch fortan, 
und in folange fortzubeftehen, bis hierüber 
allgemeine gefegliche Beſtimmungen erfolgen 
werden — und eben fo hat es hinfichtlich dee 
biebey beftehenden Beſoldungs-Verhaͤltniße 
bey den Hisherigen Beſtimmungen zu ver⸗ 
bleiben, 

$. 10. Zur Unterftügung und Huif⸗⸗ 
feiftung für die vorbezeichneten zwey Grade 


des aͤußern Forft: und Jagd⸗Dienſtes beſtim⸗ 
men Wir ein angemeſſenes Huͤlfs / Per ſonal⸗ 


und zwar 

*) in Bezug auf die den Forftmeiftern 
beyzuordnenden Hülfs: Individuen 
foll das wichtigfte Augenmerk dahin ges 
richtet fenn, dieſe Forſtbeamten nament⸗ 
lich in ihren ſchriftlichen Arbeiten zu er⸗ 
leichtern, um fie in den Stand zu feßen, 
ihre Zeit fo viel möglich dem äußern 
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Dienſte zu widmen — zugleich ſoll jedoch * c) Die Forſtwarte ſowohl, als bie Revler⸗ 


ber Bedacht genommen werden, diefe 
Hülfs: Individuen zur Controlle zu vers 


wenden. Behufs deffen wollen Wir jes 


ben Forftmeifter ein ſolches Individuum 


unter dee Benennung: Forftamtss 
Actuar bengeben laffen, welchem ſo⸗ 


wohl die Function als Actuar für die 
fehriftlichen Arbeiten des Forftamtes, 


als auch insbefondere bie Prüfung der 


Nechnungsfäge in den Schlag: Regis 
ſtern und Megiekoften : Verzeichnigen 
der Meviers Förfter — die Anfertigung 
der forftämtlichen Abaabe: Defignatios 
nen und Regie: Rechnungen mit der 
fpeciellen Verantwortlichkeit für deren 
Webereinftimmung mit den Aufjchreis 
bungen der Meviers Förfter, — die Zu: 
fanmenftellung der ganzen Forſtamts⸗ 
Rechnung, die forftämtliche Buch: 
führung und die Afliftenz bes Forfts 
Beamten bey deſſen Betriebs s Regulis 
zungs s Arbeiten zur Obliegenheit zu * 
chen iſt. 


b) Als Huͤlfs⸗Individuen der Revierfoͤrſter 
wollen Wir nah dem Organifationss 
Syſtem vom Jahre 1803 bie Forfts 
wärter und Revier »Öechülfen 
beybehalten, mit der Befchränkung , daß 
nur da Forfimärter angefteffe werden 
follen,. oo biefofal:Verhälrniße 


‚ erponirte Hülfss Organevums : 


mittelbar vothwendig machen. 


Gehuͤlfen, erhalten eine ganz gleiche 
Beſtimmung, und haben zunächft unter 


bee Anmweifung und Eontrolle der Res 


vier sFörfter ‘zu ftehen, Da jeboch zu 


' den erponirten Poften eines Forftwarts 


nur folche Individuen verwendet werben 
bürfen, die ſich bereits als verläßig 


bewährt haben, fo find bie Forfimärter 
als ein höherer, und auch verhältnißs 


mäßig höher befolderer Forftgehüt 
fen: Grad zu betrachten. 


d) Diefe beyden Grade von Huͤlfs-Indivi⸗ 


duen haben den Mevier sFörftern nicht 
allein zur Unterftäßung in Beziehung 
auf den Forft: Schuß insbefondere, und 
in Hinficht auf die fpeciellen Revier : Vers 
mwaltungs » Gefchäfte zu dienen, fondern 
fie find auch zur Controlle derfelben in 
dee Art zu verwenden, daß fie, in fo - 
weit es eines Jeden Specials Bezief 
betrift, die Schlag: und Wald: Probucs 
ten s Regifter — Regie : Koften s Vets 
zeihnige — und Frevels Regifter der 
Revier / Förfter unterfchriftlich zu atte⸗ 
ftiren, und noͤthigen Falls eine’ gleiche 
Auffchreibung zu führen haben, und 
ben der den Revier: Förftern in befondern 
Fälfen ausnahmsweiſe überlaffenen Pros 
ductens Abgabe ꝛc. ꝛc. beygezogen wi 
den müßen. 


e) In Hefondern Fällen, wo eine Aufſi St 


nothwendig erſcheint, ohne den Koſten⸗ 


Aufwand fuͤr die Auſtellung eines eige⸗ 
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‚nen Forftwarts zu lohnen, kann zur 


Handhabung des Forſtſchutzes, in for 


ferne fein brauchbares Perſonal hiezu 

aus den allenfalls noch vorhandenen 

Quies centen aufgefunden. und verwen⸗ 

det werden koͤnnte, die Aufſtellung ange⸗ 

ſeſſener, verlaͤßiger Landleute, unter der 

Benennung Forſt-Aufſeher, als 

bloße Functionaͤre, gegen einen verhaͤlt⸗ 

nißmaͤßigen Funetious⸗ Bezug Platz 
finden. 

F. 11. Die bezeichueten Huͤlfo-Indivi⸗ 
duen — nämlich die Forftamts s Actuare — 
Horftwärter und Revier⸗Gehuͤlfen, erhalten 
feine Stabilitdr im Staats s Dienfte, fondern 
find blog ala Adfpiranten zu betrachte, wels 
che durch ihre Anftellung in den angeführten 
Huͤlfs dienſt / Graden durch entfprechende Bes 
fahigung und Wohlverhaften im Dienfte auf 
Vorrüfung und ftabile Anftellung Anſpruch 
machen können, 

Mur bemjenigen Forſtwarten, welche 
fuͤnfjehn Jahre mit Treue und zur vollen 
Zufriedenheit gedient haben, wollen Wir die 
Dienftes » Stabilität, und ſomit die damit 
verbundenen Anfprüche, nebſt einer anges 
meflenen Gehalts s Verbefferung gewähren, 


$. 12. Da auf die vorbezeichnete Weiſe 


ber Forſt⸗ Beamte, der Revier: Förfter, und 


bie ihnen bey: und untergeordnete Hilfs: In⸗ 
dividuen in ein fich gegenfeitig kontrollirendes 
Verhaͤltniß zu einander geſtellt werden, wos 
durch der Zweck der bisheriger rentaͤmtlichen 
Kontrolle bey der Material: Abgabe volle 
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ſtaͤndig erreicht wird, fo hat fünftig bie bis; 
ber eingeführte gemeinfchaftliche Verwerthung 
der Forftproducte zu unterbleiben, und fomit 
auch die fernere Ausgabe, welche bisher burg 
die Diäten der Rentbeamten und ihrer Schreis 
ber veranlaßt worden ift, zu ceſſiren. 

Im übrigen ift aber mit Strenge dar⸗ 
über zu wachen, daß der Antheil der Ment- 
Amter an der dußern Forſtverwaltung, unter 
einer gegenfeitigen Eontrolle der Forfibeamten, 
vorzüglich in Hinficht auf die Perception der 
Forſtgefaͤlle aller Are, unverändert, wie ihn 
das Forfl» Organifatious » Syftem vom Sabre 
1803 beftimme hat, belaffen werde, 

-$ 13. Im Anſehung des Rangverhäfts 
nißes ſtehen Unfere Forftmeifter auf gleicher 
Linie mit den durch die Forſt⸗Organiſation vom 
Jahr 1803 beſtellten Ober » Förftern, und ha: 
ben demnach gleichen Rang mit Unferen Rent 
Beamten nach bem Dienflesalter, — Eben fo 
verbleiben die Mevierförfter, als bie ftabilen 
Verwaltungs: Affiftenten der Forfineifter in 


‚bemfelben Rangverhaͤltniße, wie die organls 


firten Revierförfter vom Jahre 1803. 

Bon dem äußern Hülfsperfonale ftehen 
die Forftamte : Metuare im Range den Reviers 
Sörftern am nächften, ihnen folgen die Forſt⸗ 
Wärter, und diefen die Revier: Gehülfen. 


I, 


Beſtimmungen uͤber das neue gleich— 


heitliche Beſoldungs-Syſtem. 
F. 14. Der bisherige Beſoldungs Stand 
des aͤußern Gorfidienfts Perfonals ſowohl in 
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ben Forflorganifations ; Bezirken vom Jahte 
1803, als in den noch nicht organiſirten 


Gebietstheilen und Kreiſen Unſres Reiches 


erſcheint nicht nur in Hinſicht auf die Uns 
gleichheit und Verſchiedenartigkeit in den 
Haupt⸗Geld⸗ und Mebenbejügen, ſondern auch 
in dem Maaße der verſchiedenen Tantiemen⸗ 
Bezüge und Natural: Emofumente in einem 
auffallenden Mißverhaͤltniße, daher finden 
Wir Uns bewogen, dieſe auf den aͤußern 
Forſtdienſt ſchaͤdlich einwirkeude Verſchieden⸗ 
heit der Groͤße und Geſtalt der gegenwaͤrtigen 
Beſoldungen fuͤr die einzelnen Stellen eines 
und desſelben Dienſtgrades zu entfernen, 
und ein allgemeines gleihmäßiges 
Befoldungs s Regulativ feftzufe 
gen, wobey Wir von dem Grundſatze aus: 
gegangen find, das zureichende Auskommen 
eines jeben Bedienfteten nach Verhaͤltniß des 
ihm angemiefenen Poftens, und der damit 
verbundenen Bunctionds Ausgaben in ein ans 
gemefjenes Verhaͤltniß zuftellen, 

$. 15. Wir haben daher für alfe Be; 
bienfteten einer und derfelben Klaffe im dußern 
Horftdienfte einen gleich großen mit den Ge⸗ 


halten anderer Bedienfteren im gehörigen, 


Verhaͤltniße ftehenden Haupt; Geldbezug fefts 
gefezt, und den weitern Bedacht dahin ge⸗ 
nommen, daß das Dienſtes⸗Auskommen ei— 
nes Jeden foviel als möglich durch Natural; 
Bezüge gefichert werde, namentlich ſowohl 
wie bisher durch Zutheilung, wo moͤglich, 
einer freyen Wohnung, einer angemeffenen 
Anzahl Dienftgründe oder einer Entſchaͤdi⸗ 
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sung hiefür in Geld, eines Holjbezuges und 
eines verhaͤltnißmaͤßigen Getreid; Bejuges, 
dann eines angemeffenen Geldzuſchußes, wel, 
er jedoch nur proviſoriſch, und in fo lange 
zu beſtehen hat, bis durch Ausmittlung des 
Materials und Vekunial⸗Ergebnißes eines 
jeden der neu zu bildenden Forftämter und 
Forft »Meviere ein bemeffener Tantiömen 
Maafftab feftgefezt werden kann, welcher im 
Durchſchnitte diefem Geld: Zufhuße gleich: 
ftehen, und denfelben fürrogiren ſolle: wor: 
über Wir Unfern Kreiss Regierungen noch 
befondern Auftrag ertheilen laſſen werden, 
G. 16. Von dem Grund ſatze ausge: 
hend, daß in der Kegel jeder ſtabile Forfts 
bedienftete, fo fange er nicht zu einer höhern 
Dienftesftufe befördert wird, auf feinem Po: 


ſten zu verbleiben habe, indem ber Werth 


des Außern Forſtdienſtes weſentlich auf der 
genaueſten Bekanntſchaft mit den Lokal⸗Ver⸗ 
haͤltnißen, und auf der fortgeſezten Lokal⸗ 
Erfahrung beruht — zugleich aber auch die 
billigen Anfprüche auf Gehalts; Verbefferung, 
welchen die Bedienfteten durch fortgefejte 
treue Verwaltung ihres Poftens fh erwor⸗ 
ben, berückfichtigend — fegen Wir folgende 
mit dem Dienftesalter fortfchreitende ftufens 
weife Steigerung des Haupt s Geldbe 
zuges fl: 

a) Die erfie Steigerung des Haupt⸗ 
Geldbezuges finder Rate für die Epoche 
vom erften bis zum zuruͤckgelegten a ch⸗ 
ten Dienſtesjahre in dem ſpeciellen 
Dienſtesgrade. 
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b) Die zweyte Steigerung für bie 
Epoche vom neunten bis zum zuruͤck⸗ 
gelegten vierzehnten Dienftesjahre 
in ein und demfelben Dienſtesgrade. 

©) Die dritte Steigerung für die Epos 
he vom fünfzehnten bis zum zus 
ruͤckgelegten zwanzigften Dienftess 
Jahre. 

d) Die vierte und lezte Epoche von dem 
im fpeciellen Dienftes: Grade ausgelau: 
fenen zwanzigften Dienftes : Jahre, 

$. 17. Bey Borrhtung und Beförderung 
auf einen höhern Dienftes » Grad zählen für 
biefen, die in dem vorigen Dienfts Grab zus 
rücfgelegten Dienftes: Jahre nicht mit, 

$. 18. Damit jedoch diefe ftufenmeife 


Steigerung des Haupt: Geldbezuges zugleich 


jur Aneiferung und Belohnung fortgefejter 
treuer Amts Verwaltung diene, fo werden 
Wir in der zu erlaffenden Forſtdien ſte s⸗ 
Drdnung diejenigen Fälle beftimmen, wo 
den Bedienſteten als Strafe für erwiefene 
Dienftess Vergehen, Webertretungen, oder 
Dienſtes-Verſaͤumniße, welche nicht unter 
die ſchweren, einer gerichtlichen Unterfuchung 
unterliegenden Dienftes: Vergehen oder Ver: 
brechen gehören, basfelbe Jahr, oder meh⸗ 
tere Jahre in der Vorruͤckung zur — 
Erhoͤhung zu Verluſt gehen. 

GF. 19. Bey dem nicht Rasifen 2 
dem Außern Huͤlfs-Perſonale, naments 
ich den Forfiamtg- Actmaren, For ſt⸗ 
wärtern und Revier⸗Behülfen, feßen 
Wir hinſichtlich ihrer Gehalte weg Klaſ⸗ 
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fen feſt, dergeſtalt, daß nach Maßgabe bes 
Dienſtes-Alters und der bewieſenen Dienſtes— 
Brauchbarkeit und Treue ein Dritttheil 
in die Höhere Klaffe des ausgeworfenen 
Gehalts einzurücen hat, 


$. 20. Was bereits oben (F. 13.) wer- 
gen Siftirung in die höhere Gehalts: Wars: 
ruͤckung wegen Dienftess Vergehen, Webers 
teetung "oder Dienftes s Berfäumniße ꝛc. ber 
fimmt worden ift, findet gleiche Anwendung 
in vorfonimenden Fällen bey den Forftamtss 
Actuaren, Forſtwaͤrtern und Revier⸗ On: 
huͤlfen. 

F. 21. Um den Betrag zur Verguͤtung 
der Dienfles ; Ausgaben mit dem geringern 
oder größern Umfang und Koften Erforders 
nif der Dienftesftellen in ein angemeſſenes 
Verhaͤltniß zu flellen, haben Wir die ver 
fehiedenen Dienftes + Bezirke in drey Klafı 
fen geordnet, und für jede diefer Klaffen ein 
entfprechendes Maaß für den Betrag der Ne; 
ben; oder Functions : Bezüge, deren 
wefentliche Beftimmung auf die Vergütung 
der Functionss Ausgaben gerichtet ift, fefts 
gefejt, 

9. 22. Bey der Veranfchlagung der 
Natural: Bejuͤ ige, ſowohl in Anſehung dee 
Natural; Wohnung r. als der Dienſt⸗ Gruͤnde 
und des Getreide : Deputats, beſtimmen Wit 
für alle Bedienſtete ein und derſelben Klaſſe 
einen gleichen Geld: Anſchlag. 

a3. Dos. Getreide Deputat wird von 
iin: Rentamss » Kaften in Natura abge⸗ 
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reicht, und nur in dem Falle, wo die Na— 
tural⸗Abgabe ſelbſt nicht ſtatt finden kann, 
darf die Verguͤtung in Geld, ausnahmsweiſe 
in der Art geleiitet werden, daß der. laufende 
Mormals Preis nah den Schrannen: oder 
Marfts: Preifen vom 15. November und 15, 
Deceniber zum Grunde gelegt wird. 


$. 24. Die Größe des Holz: Bezuges 


beflimmt fich nach dem Verhaͤltniße der eli⸗ 


matiſchen Lage der verſchiedenen Standorte 
der Forſtbedienſteten, nach Erforderniß der 
verſchiedenen Dienftes: Alaffen und wird als: 
Maßſſab in Fichten: oder Buchen: Scheithofz. 


in der Art feftgefeit, daß es in der vorheres 


chenden Holzart der laufenden Jahres: Hiebe' 
abzugeben ift, dabey aber den Bedienſteten 


überlaffen werden kann, es auch in andern 


Brennholz: Sorrimenten, als in Scheitholz, 


bis zu dem Werthbetrage des firirten Deputats 
Duantums abnehmen zu bürfen. 
übrigens ben der Zutheilung bes Holj: Des 


putats nur das Beduͤrfniß nach der Rage’ 


des Standsorts berücichtiget haben, fo 
wollen Wir, daß hiefür gar fein Geldwerth 


in Anrechnung gebracht, und basfelbe ſofort 
als ein Beſoldungstheil, doch lediglich in 
Matura, und ausſchluͤßlich des Arbeits Lohne: 
(das die Forftbedienfteren Unferm Werar zu: 
vergüren haben) verreicht werde, mit ber 
Beſtimmung jedoh, daß ein Verkauf bes 
Befoldungs » Holzes durchaus. nicht ftatt: 


finden dürfe, 
$. 5. Nach dieſen vorläufigen Beftims 
mungen über die Art und Geftalt der Haupts 





Da Wir’ 
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Geld: und Nebenbezuͤge ſetzen Wir die regu⸗ 
laͤren jährlichen Befoldungen des äußern Forfts 
Dienft: Perfonals in folgenden Größen feft: 


A) Für den Forftmeifter: 
1, den Haupt: Geldbezug: 
a) in der erfien Epoche von acht Dienfts 


Jahren auf 1000 fl, (Ein Taufend' 
Gulden ). 


b) In der zweyten Epoche vom neunten 
bis vierzehnten Dienft» Jahre eins 
fhlüßig auf 1150 fl. (Ein Tanfend' 
ein Hundert fünfjig Gulden). 


c) In der ditten Epoche vom fünfjehnten' 
bis zum zwanzigften Dienft: Jahre’ 
einfchlüßig anf 1300 fl. ( Ein Taufend 
drey Hundert Gulden ).- 


d) In der vierten Epoche nach vollſtreck⸗ 
tem zwanzigften Dienft + Jahre auf‘ 
1400 fl. (Ein Taufend vier Hundert: 
Gulden )..- 


2 die Neben: Bezüge: 
Diefe beftehen' 


a) in einer freyen Wohnung, im Ans 
ſchlag zu 120 fl,, oder Vergütung: 
hiefuͤr. 
b) In ſechs Tagwerk Dienſt⸗ Gründen 
in Anſchlag zu bo fl. oder Verguͤtung 
hiefür.: 
c) In einem Getreid-Deputat, befte: 
bend aus zwey Baierifchen Normal⸗ 
(4) 
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Schiffen Weigen oder Kern, das B) Für den Revier: Förfter: 
Schäffel nah einem firen unveräns 1. ben Haupt-Geldbezug: 
derlichen Anfchlag zu 14 fl., fieben a) in ber erften Epoche von acht Dienſt⸗ 
Schäffel Korn oder Roggen zu ro fl. : Jahren je = fl. — 
4u fr. das Schaͤffel, zwölf Schaͤffel Gulden.) 

Haber (zu Haltung des erforderlichen 
Dienſtpferdes) gleichfalls nach einen 
unveraͤnderlichen Anſchlag zu 4 fl. 
9 fr. das baierifhe Schäffel, 


b) In der zweyten Epoche, vom neums 
ten bis vierzehnten Dienft: Jahre eins 
fhlüßig auf 450 fl — Hundert 
fuͤnfzig Gulden). 


c) In der dritten Epoche, vom fuͤnf⸗ 
zehnten bis zum zwanzigſten Dienfts 
Jahre einfhlüßig 500 fl, ( fünf Yun: 
dert Bulden). 

d) In der vierten Epoche, nach vollen⸗ 

Klaſſe zu 300 fl. (drey Hundert Gul⸗ betem zwanzigfien Dienſt⸗ Jahre auf 

den) und zwar in folange, bis an deffen 550 fl, (fünf Hundert fünfjig Gut 

Stelle die auszumittelnde,, diefen Bes den ). 

trag furrogirende Tantieme feftgefezt ae ee Bezage; 


werden wird. J 
dieſe zerfallen: 
a) in eine Natural» Wohnung, in Ans 
fchlag zu 60 fl. (ſechzig Gulden ) oder 
Vergütung hiefür; 


b) in fehs Tagwerk Dienft + Gründe in 
Anſchlag zu 60 fl. (fechzig Gulden ) 
oder Vergütung hiefür ; 


o) in ein Getreid» Deputat gu 12 Schäf: 


d) Im einem Geldzufhuß, und zwar 
für die Forftamts + Bezirke liet Klaffe 
zu 500 fl. (fünf Hundert Gulden), 
für die Forftamts : Bezirke II" Klaffe 
ju 400 fl. (vier Hundert Gulden), 
und für die Forftamts + Bezirke III“ 


e) In einen Holzjs Deputat (ohme Gelds 
Anfchlag) nah Verſchiedenheit der 
Plimatifchen Lage der Bezitke, und 
jwar in der I" oder rauheften klima⸗ 
tiſchta Lege 24 Fichten:, oder 18 Klaf⸗ 
ter Buchen⸗Scheitholz im Baierifchen 
Normal: Klafter » Maaß (126 Baier. 
Kubikfuß Raum» Maaß); inder II" 


J 


oder mittlern Lage zo Klafter Fichten 
oder 15 Klafter Buchenholz, und in 
der II" oder mildern age 16 Klafter 
Fichten: oder ı2 Klafter Buchenholj. 


fel (ein und ein halbes Schäffel) Weis 
gen oder Kern, im obigem Anfchlag, 
und 5 Schäffel (fünf Schäffel) Korn 
oder Roggen; 
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d) in einem Gelbzufhuß, und zwar bey 
den Revieren I" Klaffe zu 50 fl. (fünf 
jig Gulden) und bey den Revieren 
1“ Kaffe zu 25 fl. (fünf und zwan⸗ 
zig Gulden) His zur Feftfegung einer 
bemeſſenen furrogirenden Tantieme ; 


⸗) in ein Holjs Deputat, gleichfalls nach 


den oben feftgefezten unveränberlichen 
Preiſen. 


D) Fuͤr bie Forſtwaͤrter; 
Der Gehalt dieſer Klaſſe hat zu be 
ftehen : 
a) für das erfte Drittheil im der I 
Klaffe in einem firen Geld : Bezug von 


ber Verfchiedenheit der klimatiſchen 
Lage, und zwar in der I" oder raus 
heitentage zo Baierifhe Normal: Klaf: 
ter Fichten: oder 15 Klafter Buchenrs 
Scheitholz, in der II" Rage ı6 Klafter 
Fichten: oder 12 Klafter Buchenholz, 
und in der III" Rage 12 Klafter Fich: 
ten: oder g Klafter BuhensScheicholg 


240 fl. jährlich (zwey Hundert und 
vierzig Gulden), für die übrigen 
Hey Dritttheile in der II" Kaffe - 
von 200 fl. (zwey Hundert Gulden); 
für diejenigen Forftwärter, welche in 
Diefer Eigenfchaft fünfzehn Jahre 
mit Treue gedient, und denen Wir 
die Dienftes:Stabilicät ertheilt haben, 


findet noch eine außerordentliche Zur 
lage von bo fl. (ſechzig Gulden) flart, 
wornach der Haupt: Geldbezug derſel⸗ 


'C) Für den Forſtamts-Actuar. 


Der. Gehalt des Forflamts s Actuars 
beſtehet: 


a) in einem fixen Geld + Bezug, und zwar 


b) in einem Berföftigungs + Bentrag von 


für die I* Klaffe, in welche das erſte 


Dritttheil einzureihen ift, zu 150 fl, 
(Ein Hundert fünfjig Gulden), für 
die II Klaffe, oder die übrigen zwey 
Dritttheile, zu 120 fl. (Ein Hundert 
und zwanzig Gulden), 


150 fl, (Ein Humdert und fünfzig 
Gulden) in Geld, und 


e) in einem halben Schäffel Weigen oder 


Kern, und ein und einem halben 


Echäffel Korn oder Roggen, nach 


ben auf 300 fl. (drey Hundert Gulden) 
jährlich feſtgeſezt wird; 


b) in Natural: Emolumenten, und jwar 


in einer Natural» Wohnung im Anz 
ſchlage zu 30 fl. (drenfig Gulden), 
oder Vergütung hiefür, dren Tagwerke 
Dienft-Gründen in Anfchlag zu 30 fl. 
(Edreyßig Gulden) oder Vergütung 
hiefür, und in einem Schäffel Weir 
Gen oder Kern, und dren Echäffel 
Korn oder Roggen, nach den bereits 
beftimmten Anfchlägen ; 


©) in einem Holz» Bezuge in ber If: 


Lage zu acht Klafter Fichten oder 
6 Klafter Buchens, im der II" zu 


(4*) 
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ſechs Klafter Fichten: oder vier Kfäfter 
Buchen⸗, und in der III" zu vier 
Klafter Fichten: oder drey Klafter 
Buchen: Scheithof;, . 


E) Für die Revier: Gehälfen 
beftimmen Wir 


a) für das erſte Dritttheil in der Iren 
Klaffe einen firen Geld: Bezug von 


100 fl. ( Ein Hunderte Gulden); für 


die übrigen :zwen Dritttheile in ber 
ne Klaffe 75 fl. (Siebenzig fünf 
Gulden), 

vz 

b) für den Verfäftigungs: Bentrag ein 
jährliches Averſum von 82 fl, (Acts 
zig zwey Gulden), dann 


e) an Getreid : Deputat denfelben Ber 
trag wie für die Forſtamts-Actuare. 


6. 26. Die Verföftigungs » Benträge in 
Geld und Getreid der Forſtamts-Actuare for 
wohl als der Nevier: Gehülfen haben in der 
Regel die Fort: Beamten (Forftmeifter) und 
Revier s Förfter zu beziehen, wofür fie den: 
felben den erforderlichen und angemeffenen 
Unterhalt, nebft Dach und Fach zu verreichen 
haben. Nur ausnahmsmeife, bey nachges 
wieſenen zureichenden Motiven, welche Uns 
fere Regierungen, Kammern der Finanzen, 
für jeden fpeciellen Fall frenge zu ermeßen 
haben, darf den Forſt⸗Amts-Aectuaren und 
Revier: Gchülfen die Selbfiverpflegung gegen 
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Bezug der Verköftigungs -VBeyträge geſtat⸗ 
tet werben, 

$. 27. Die Yusfcheidung des Gefammt; 
Gehalts der ſtabilen Aufern Forfibedien: 
fteten in Standes: und Dienftes:Ge; 
halt richtet fih nach den Beftimmungen 
Unſres Ediets vom 26. May ıgı8 über bie 
Verhältnige der Staats: Diener F. 8. In 
Folge deffen wird der Standes: Gehalt 
mit gänzliher Wegrehuung aller 
Mebenbezüge an Gelb: und Natu— 
ral-⸗Genuß, im erften Jahrzehent 
des Dienftes auf acht Zehntheile— nad 
dem Eintritte in das zwente Jahrzehent 
bes Dienftes für die ganze Folgezeit, auf 


neun Zehntheile des Haupt: Gelb: 


Bezuges fefigefejt. 

$. 28. Die Penfionen und Unterhaltss 
Beytraͤge der Wittwen und Kinder der ftahilen 
Sorftbedienfteren richten ſich nach den geſetz⸗ 
lichen Beftimmungen, 

F. 29. Da Wir durch vorftehendes Be: 
foldungs : Regulativ das Bedürfnig des zus 
reichenden Ausfommens Unferer äußern Forft: 


bedienfteren bemeffen, und feftgefegt haben, 


fo hören mir dem 1. Jänner 1922 alle bis: 
herigen, unter den verſchiedenen Benennungen 
vorfommenden Gehalts: Bezige auf, und es 
finden Demnach durchaus Feine andere Haupt: 
Gelds und Mebenbezüge flatt, als bie in 
vorſtehendem Befolduings: Regufativ ſpecifiſch 
für jeden dußern Forſtdienſt - Grad ausgefpro; 
Ken worden find, Nur jenen Forſtbedien⸗ 
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‚fteten, welchen auf einen alfenfallfigen Mehr⸗ 
bezug aus Altern Dienſtes-Verhaͤltnißen, 
nach rechtlichen Gründen ein Anfpruch zus 
koͤmmt, foll nach vorläufiger Unterfuhung, 
und rechtlicher Würdigung lediglich in dem 
Falle, wenn der neue Gefammt s Öehalt (das 
Aggregat der Haupt: und Mebenbezüge ) hin⸗ 
ter dem Gefammt:Gehalt jener aus Altern 
Dienftes s Verhäfenigen herruͤhrender Bezüge, 
worauf ihnen ein rechtlicher Anfpruch zufteht, 
zuruͤckbleibt, — die betreffende Entſchaͤdigung 
gewährt werden. 


IH. 

Weitere Beftimmungen inAnfehung 
der Einrihtung des aͤußern 
Forft: Dienftes, 

$. 30. Zur vollftändigen Begründung 
und Ergänzung Unferer neuen Verfaſſung 
im äußern Forfts Dienfte finden Wir noth⸗ 
wendig, für jede Dienftes: Alaffe eine fpes 
eielle, alle Functionen mit Beſtimmtheit 
erdrternde Dienftes : Inftruction ents 
werfen zu laffen, und an die Stelle der im 
Umfange Unſers Reiches bisher beftehenden 
verfchiedenen Dienftes + Fufteuctionen feftzus 
fegen. Zugleih wollen Wir, daß ausgefchies 
den von diefer bloßen Anleitung zum Dienfte, 
auch eine allgemeine Forft: Dienftords 
nung feſtgeſezt werde, woburd die Örenzen 
der Befugniße jeder Dienftes : Klaffe, und 
die auf deren verfchiedenartige Weberfchreis 
tungen oder Dienftes: Verfäumniße gefejten 
Strafen genau bezeichnet werden, 


F. 31, Ueber den Entwurf und Vorlage 
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der Dienftes : Inftenction haben Wir bereits 
ſaͤmmtliche Kreis: Regierungen bey der all; 
gemeinen Inſtruirung ber Vorarbeiten über 
die aͤußere Forft: Dienft: Einrichtung an: 
weifen laſſen, da jedorh von den Meiften die; 


fer Auflage gar nicht, von einigen wenigen 


aber nicht vollftändig entſprochen worden ift, 
fo befehlen Wir hiemit, daß fich Unſere 
Kreis» Regierungen, Kammern des Finanzen, 
mit bdiefer Aufgabe befchäfrigen, und Uns 
längitens nah Verfluß eines halben Jahres 
die umftändlich bearbeiteten Entwürfe hierüber 
vorlegen, wozu fie fih nunmehr, da Wir 
die WirfungssKreife, Stellung und Ge 
fhäfts; Verbindung des aͤußern Forftdienft- 
Perfonals definitiv feftgefezt haben, in voll⸗ 
fommenen Stand gefezt finden. Hiebey ha: 
ben Unfere Kreis» Regierungen den vorzuͤg⸗ 
lichften Bedacht darauf zu nehmen, daß die 
möglichfte Vereinfachung der Gefchäfts : Be: 
handlung und insbefondere die möglich: 
fte Berminderung der ſchriftlichen 
Arbeiten bey dem aͤußern Forft - Perfonale 
erzweckt werde, 


F. 32. In Aufehung der Bearbeitung 
einer allgemeinen Dienftes: Ordnung 
für das aͤußere Fort: Perfonal ift der vor; 
zügfichfte Geſichts-⸗Punkt dahin zu richten, 
daß der Inbegriff und die Örenzen der Oblie; 
genheit und Befugniße einer jeden Dienftes: 
Klaffe genau beftimme, und für alle erheb⸗ 
lichen Fälle der Ueberfchreitung diefer Grenzen 
und der Dienftes: Berfäumniß die verhaͤltniß⸗ 
mäßigen Strafen ftufenweife reguliert werben, 
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Dabey muß namentlich auch bie Grenze, wo 
die bloße Disciplinars Beftrafung fih 
ende, und die gerichtlihe Unterfus 
hung und Beftrafung einzutreten hat, 
ingleihen die erforderlihe Form der Ums 
terfuhung, und der Umfang der. Befug— 
nige, die fowohl den Kreis: Regierungen 
als auch den aͤußern Dienft: raden zur Ber 
ftrafung, oder jur Zurechtweifung ihrer Dien⸗ 
ftes s Untergebenen einzuräumen iſt, genau 
bezeichnet werden, 

Die folder Geftaft bezeichneten, und 
von Unſern Kreiss Regierungen zu bearbei: 
tenden Dienft s Ordnungen find gleichzeitig 
mit den Entwürfen der Dienftes: Fnftructios 
nen zu Unferer Befchlußfaffung vorzulegen, 

6. 33. Inzwifchen bis diefe neue Dien⸗ 
ſtes-Jnſtruction und Dienftes « Ordnung 
Unfere Genehmigung erhalten haben wird, 
find die bisherigen Dienftes  Fnftructionen 
in fo weit fie fih mit den oben gegebenen 
Refforts : Beftimmungen der äußern Dienftess 
Grade verinbaren lafjen, in geeignete Anwens 
bung zu bringen. 


IV, 


Beftimmungen, über die Vorbe— 
dingungen und Erforderniße zum 
Eintritt und zur Anftellung im 
Forft: Dienfte, dann zur ſtufen— 
weifen VBorrüfung in den verſchle— 
denen Aufern Dienſtes-Graden. 


$. 34. Um durch alle Klaffen des äußern 
Forſt⸗Dienſtes sine zweckmaͤßige Anftellungss 
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und Promotions: Ordnung zu begruͤnden, 
und hiernach die perſoͤnlichen Eigenſchaften, 
und Vorbebingungen, die Ausſichten und 


Anſpruͤche zur Anſtellung der Forſt⸗Dienſt⸗ Ad⸗ 


ſpiranten, ſo wie der bereits Angeſtellt en 
zum Vorruͤcken in höhere Dienft: Grade zu 
bezeichnen, fegen Wir folgende Normen feft: 

1. Zur Anftellung im Forft : Dienfte iſt 
nur derjenige Inländer fähig, der neben einem 
unbefcholtenen Rufe der Rechtfchaffenheit und 
eines moralifchen Lebenswandels, neben der 
erforderlichen Lörperlihen Beſchaffenheit, 
auch die für dem fpeciellen Poſten erforderlis 
hen befondern Eigenjchaften und Befähigung 
befljt, diefe gehörig nachgewiefen, ingleichen 
die dazu beftimmten Vorbedingungen vollftäns 
big erfüllt hat. 

. Mad Maafgabe der Art und Wichtigkeit 
bes aͤußern Forft: Dienft: Grades beftimmen 
fi die befondern Eigenfchaften und Vorbe⸗ 
dingen: 

2. Zur Anſtellung als Forſtaufſeher, 
dazu auch angeſeſſene Landleute ermählt wer⸗ 
ben fönnen, wird an ſpeciellen Eigenſchaften 
erfordert die nöthige Bekanntſchaft mit den 
practifhen Wald: Arbeiten, und daß das 
zu verwendende Individuum des Leſens und 
Schreibens fündig fey, Übrigens mir Ein: 
rehnung des Functions » Bezuges ein hins 
reihendes Einfommen bejige. 

3. Zur Anftellung als Revier⸗Ge—⸗ 
hülfe wird fpeciell erfordert; 

a) daß das Indivimum das niedere Forſt⸗ 

und Jagdwefen volljtändig erlernt habe . 
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b) eorreft und leſerlich ſchreiben koͤnne, 
bie gehörige Fertigkeit fich ſchriflich aus⸗ 
judrüden, und die Elemente ber Ariths 
methik und der praftifchen Geometrie ſich 
eigen gemacht, 


c) biefe Eigenfchaften durch ein Prüfungss 


Zeugniß oder Abfolutorium nachgemiefen 


babe, 


4. Zur Anfielung als Forftwärter 
find nur folche Individuen zulaͤßig, die als 
Revier sGchüfen, unter Nachweiſung der 
hiezu erfoderlichen Worbedingungen bereits 
mehrere Fahre zur Zufriedenheit gedient haben, 


5. Zur Ynftellung als Forſt amt s⸗ 
Actuar wird fpeciell erfodert: 


a) Nachweiſung über eigen gemachte Haupts 
und Hülfs » Wiffenfchaften des Forft: 
Dienftes , 


b) Fertigkeit im fchriftlichen und Rechnungs: 
Geſchaͤfte, im Chartirungs » Gefchäfte, 
Eigenmahung der zum Fort: Dienfte 
gehörigen mathematifchen ſowohl theo⸗ 
retiſchen als practifchen Kenntniße und 
Fertigkeiten, welche duch eine Prüfung 
vollftändig nachgemwiefen werden müßen, 


0) Vorläufige zureichende Praris, 


6. Die fpeciellen Erforderniße zur Ans 
ſtellung als flabilee Neviersörfter ber 


ftehen : 


— 


+ 

a) in den durch worfäufige Prüfung nachge⸗ 
twiefenen zureichenden Kenntnifen und 
Fertigkeiten für den Revierfoͤrſters⸗ 
Dienft ; 


b) in einer vollftändigen, wenigftens zwey⸗ 
jährigen Praris im niederen Forft : Diens 
fe, und längern Dienftesleiftung in dem 
niedern Graden besfelben, 


7. Zur Anftellung als For ftimei fter Pin: 
nen nur folche Individuen gelangen, welche, 
fi in allen Haupt und Hülfs : Wiffenfchaften 
bes niedern und höhern Forft:Dienftes befä- 
higet, diefes durch geeignete Prüfung nach: 
zumeifen haben, und mebft zurücgelegter 
practifcher Laufbahn im niedern und höhern 
Forfts Dienfte, namentlich im Revier : För: 
fterss Grade , mit Auszeichnung mehrere 
Fahre gedient haben, 


$. 35. Zur Prüfung der wiffenfharti; 
hen Tüchtigkeit für den hoͤhern Forſtdienſt 
werden Wir nah Erinefen von Zeit zu Zeit 
Prüfungs : Coneurfe anordnen laſſen. 


G. 36. Die Prüfung der Concurrenten 
zur Anftellung als Revier: Gehülfen und 
Hort: Wärter, Forftamts: Aetuare und Ne: 
vier s Förfter wird der fpeciellen Anordnung 
Unferer Kreis s Regierungen, Kammern der 
Finanzen, überlaffen, welche durch eine 
Prüfungs: Kommiffion, beftehend aus ben 
betreffenden Kreis + Forfts Referenten, und 
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den: Kreis s Forfkr Inſpertoren, die Eramis 
nanten nicht allein fchriftlich, fondern auch 
mündlich prüfen zu laffen haben, Die Ne: 
fultate über die gemeinfam berathenen: Qua⸗ 


lifications : Noten find mit Bericht Unſerm 


Staats :» Minifterium der Finanzen nach ei— 
ner jeden volljogenen Prüfung zur Einficht 
vorzulegen. 


F. 37. Die Prüfung für den hoͤhern 
Forft : Dienft hat nur auf unmittelbare Ans 
ordnung. Unfers Staats : Minifteriums der 
Finanzen ftatt, welches die Fragen Unfern 
Regierungen, Kammern ber Finanzen, zus 


ſenden, und die weitern Beſtimmungen jedes⸗ 


mal. erlaffen. wird, 


$. 38. Ohne vorläufige, wenigſt zwey⸗ 


jährige Praris im Revier oder Forfiamts: 
Dienfte darf fein Forſtdienſt-Adſpirant zur 
Prüfung zugelaffen werden. 

Durch die hiemit ertheilten Beftimmuns 


gen tiber den Umfang und die innere Eins 
richtung des Außern Fort: Dienftes haben 


Wir Unfeen Kreis:Regierungen, Kammern’ 
der Finanzen, die Obliegenheiten bezeichnet, - 


Die ihnen in Beziehung auf die Direction 


und Verwaltung Unfers Domainen:, Forfts- 


und Yagdwefens, fo wie in befonderer Hinz 


fiht auf den Volljug, und die Erecution: 


Diefer gegebenen Beftimmungen zukommen. 


Wir befehlen daher, daß vorbezeichnete: 
Anordunngen über. die räumlichen. Beftims: 
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mungen ber Fort: Verwaltungs: Berirfe — 
über die gleichförmige Einrichtung des dußern 
Forſt⸗ Dienftes, und über die angemeſſene 
Zahl und Beſtimmung der. Dienfles : Grade 
— über die Einführung eines für alle dußern 
Forfidienft: Grade feftgefesten Befoldungss 
Regulativs — über Die Verfaſſung befonderer- 
für jeden Dienftes - Grad paffender Dienftesr 
Inſtructionen und Dienftes : Ordnung — über 
die Vorbedingungen und Erforderniße zum 
Eintritte und zur Anftellung im dußern Forfts 
Dienſt, genau beobachtet, und in geeigneten. 
Vollzug gebracht werden. 


Unfere Kreis-Regierungen, Kammern: 
ber Finanzen,. haben demnach ohne Verzug: 
die geeigneten MVorbereitungen zu treffen .. 
damit die von Uns demnaͤchſt zu erlaffenden 
weitern Allerhöchften Bejtimmungen über 
die Forft: Bezirks; Einteilung und Befegung. 
der aͤußern Forftdienft: Stellen ſogleich volls 
zogen, und die Amts - Ertraditionen und 
Dienftes ; Einweifungen ohne Stockung des 
laufenden Dienftes bewirkt werden. koͤnnen. 


° München den 22. December 1821. 


Marimilian Joſeph. 
Freyherr von. Lerchenfeld. 


Auf 
Köwiglichen Allerhoͤchſten Befehl: 
der. General⸗Sekretaͤr, 
G. v. G ei 8 £ 173 
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Verleihung der Reichsraths⸗Wuͤrde. 


Nachdem der Herr Biſchof zu Regens⸗ 
burg, Johann Mepomuk von Wolf, die 
ihm verliehene Wuͤrde eines Reichsraths, we⸗ 
gen ſeines⸗Geſundheits⸗ Zuſtandes, und feis 
nes vorgerüchten ‚Alters reſignirt hat, und 
Seine Majeſtaͤt der König auch dieſe 
Refignation zu genehmigen Sich bewogen ges 
funden haben; fo haben Allerhöchftdiefelden 
unterm! 27. Dezember l. J. ftatt feiner, mit 
Beziehung auf die Verfaffungs ; Urkunde bes 
Reichs Tirl, VI. $. 2. Nro. 5. den Herrn 
Biſchof zu Augsburg, Joſeph Maria Frey: 
heren von Fraunberg, als Reichstath zu 
ernennen allergnädigft geruhet. 





Hfarreyens und Beneflciens 
Erledigungen. 


Im Iſarkreiſe. 
2) Die Pfarrey Eresried. 

Durch die Verſetzung des lezten Beſi⸗ 
tzers Fam die Pfarren Eresried in Er— 
ledigung. 

Sie liegt in der Dioͤceſe Augsburg, im 
Dekanate Baiernmuͤnching, und im Landges 
richte Landsberg. 

Bey dem Umfange einer und einer hal 
ben Stunde enrhäft fie 35 Seelen, welche 
von dem Pfarrer allein paſtorirt werden, übris 
gens weder Filiale noch) Schule, 

Die Rente des Pfarrers befteht nach der 
revidixten Faffion in » 827. 174 fu 
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Die Laften betragen ss fl. 54 kr. 
als beſondere Laſt befindet ſich unter denſelben 
a. Vogtey⸗Haber zum Koͤnigl. Rentamte 
1 Schfl..3 Metz. ı Biel, 2 Schil. 

b. Vogtey » Haber jur Kirche 
—n ZUM — ‚ 
auch hat der newantretende Pfarrer noch eine 
Bauausſitzfriſt on „ +» 22 8 kr. 

für ein Jahr zu entrichten, 





Im Rezatkreiſe. 
2) Die Pfarrey Allersberg. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Stoͤckel ift die Pfarren zu Allersberg 
erlediget worden. Gie liegt im Pandgerichte 
und Defanate Hilpoldſtein und der Didcefe 
Eichftäde, begreift 2576 Seelen, bedarf eis 
nes Hülfspriefters, und erträgt über Abzug 
der auf 653 fl. 27 fr, berechneten Laften 
652 fl, 3 kr. 





3) Die Pfarrey Markt Bibart, 

Durch die WVerfegung des bisherigen 
Pfarrers und Diftriets s Schul: Infpectors 
zu Markt Bibart auf die Pfarre zu Pförring 
ift die Pfarrey zu Markt Bibart erledige 
worden, 


Diefe liegt im Rezatkteiſe, In dem Ku 
nigl. Landgerichte gleichen Namens, in dem 
Erzbisthum Bamberg und im Defanate Markt 
Scheinfetd, begreift in ih 600 Seelen, und 
hat Leinen Huͤlfsprieſter. Ihre Einkünfte 
betragen über Abzug der Laften zu 7 fl, zı fr, 
579 fl. 39 Pr, 

(5) 
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Im Ober⸗Mainkreiſe. 
4) Die Pfarrey Hallerſtein. 


Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
Fiſcher auf die Pfarrey Erbendorf iſt die Pfar⸗ 
rey Hallerftein, im Dekanate Müuͤnchberg 
erlediget worden, deren Ertrag ſich nach der 
noch nicht ſuperrevidirten Faßion vom Jahr 
1gı5 auf 464 fl. 544 Er. berechnet, 


Im Rheinkreiſe. 

Durch die Ernennungen mehrerer Pfar⸗ 
rer zu verſchiedenen Stellen bey dem biſchoͤf⸗ 
lichen Domfapitel zu Speyer find nachftehende 
Pfarreyen erledigt worden: 

a, Die Kantonss Pfarren Kaiferslaus 
tern; dieſelbe liegt in dem Bandfommiffariatss 
Bezirke 'gleihen Namens, hat zwey Filiale 
und zähle 2360 Seelen. 

Die Einkünfte befiehen in 464. fl. 4 kr. 
Staatsgehalt, den Erträgnißen von 4 Mors 
gen Wiefen, und 4 20 Rurhen von dem ehe: 
maligen Kloftergarten, welche auf 40 fl. be; 
rechner find, Aus dem Kirchen; Bermögen 
53 fl. 20 kr., von Stol⸗ und ECafual: Ges 
fällen 60 fl. 


b. Die Kantons: Pfarry Mutterftabt 
liegt im Landfommiffariate Speyer, hat ein 
Filial, und zähle 1300 Seelen. 

Die Einfünfte beftehen in einem zu vers 
mierhenden Wohnhanfe faınt Garten und 53 
Ruthen Ackerland, deren Erträgniße zu 53 fl. 
43 Pr, berechner find, 
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Der Staats: Gehalt beträgt 464 fl. 4 kr. 
Bon dem Kirchen: Vermögen und PEN 
Beſoldungszulage go fl. 

Aus der Gemeinde; Kaffe und dem Ger 
meinde : Vermögen) dermalen ı21 fl. 34 Er.; 
an Stol: und Cafual : Gefällen 60 fl. 


c. Die Pfarren Edesheim, diefelbe liegt 
in dem Randfommijfariate Landau, hat Fein 
Filial, und zähle 1727 Seelen. 

Die Einkünfte beftehen in ben Erträgs 
nigen von ro Aren Garten, 416 Aren 29 Een: 
tiaren 89 M. Aderfeld, 217 Aren 59 Eentias 
ren 14 M. Wiefen, 64 Aren 49 Eentiaren, 
95 M. Wingert, deren Erträgniße zu 332 fl, 
56 fr. angegeben find. 

Zwey Ohm 6 Viertel Weingilt, 5 Mal; 
ter Korngilt, 84 Pfund Del, und 100 fl. 
Bodenzins, welche zu 45 — se. Er. berech: 
net find, 

Zinfen von Kapitalien 25 sh. 50 fr.; 
Staats: Gehalt 116 fl. 57 kr.; aus dem Kirs 
chen: Vermögen 68 fl. zo kr. ; von Stol; und 
Eafual » Gefällen 50 fl. Die Laften und 
Steuern betragen 71 fl. 36 fr. 

d. Die durch Verfegung erledigte Pfarren 
Schait; diefelbe liege in dem Landfommiffas 
riat Germersheim, Canton Candel, und zähle 
in den Ortſchaften Barbelroth, Niederottenbach, 
Dirbach und Hergersweiler 1735 Seelen. 

Die Erträgniße beftehenin 232 fl. Staarss 
Gehalt; an Grunds Vermögen 25 fl.,; vom 
Kirchen» Vermögen 16 fl. 42 fr.; an Stol—⸗ 
und Cafıral: Gefällen ungefähr 30 fl, 


6n 
Dienfies Nachrichten, 





Seine Majeftätder König haben 
unterm 9. Oktober d. J. den bisherigen Affers 


for des Wechfels und Merfantif; Gerichts ers 
fter Inſtanz zu München aus dem Handels; 
ftande, Johann Nepomuk Pafch, auf die 


bey dem Wechfel: und Merfantil : Gerichte : 


zwenter Inſtanz daſelbſt erfedigte Supples 
antens Stelle; 
unterm 19. Dezember d. J. den Ober: Xp: 
pellationsgerichts:Rach, Johann Baptift von 
Schmid, zum Director ben dem Appella: 
tions s Gerichte des Regenkreiſes zu befördern ; 
- unterm 20. obigen Monats den Handels; 
mann, Franz Lindauer, zum Affeffor des 
Wechjel: und Merfantils Gerichts erfter * 
ſtanz dahier zu ernennen; 


unterm 24. d. J. den Ober⸗ ne 


gerichts: Nach, Joſeph Gener, wegen php: 
fiiher Gebrechlichkeie in temporäre Quiescenz 
zu feßen ; auf die ben diefem oberften Gerichts: 
hofe erledigten zwey Kathsftellen die bisheri⸗ 
gen Raͤthe der Appellationsgerichte für den 
Dbder: Donau: und für den Kejatfreis, Phi: 
lipp Wuch erer umd Franz Freyherrn von 
Ritter zu befördern; — den Kath des Aps 
pellatiansgerichts für den Ober : Donaufreis, 
Alois Pirckl, bey feinem zurücgelegten 
73ſten Lebens: und yıften Dienftesjahre mit 
Belaffung feines Geſamt-Gehaltes, Titels 
Zunftionss Zeichens unter Bezeugung der bes 
fondern Allerhöchften Zufriedenheit über feine 


en, 
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bisherige Dienftesfeiftung und mit ber Bewil⸗ 
ligung nad feinen phyſiſchen Kräften den 
Rarhefigungen als Votant noch; ferner bey⸗ 
zuwohnen, Die zu feiner Pflege und Erhaltung 
erfoderliche Qutescenz zu ertheilen; auf die in’ 
Folge obiger Verfügungen frey werdenden 
wen Rathsftellen bey diefem Appellationsge: - 
richte des Ober: Donaufteifes den bisherigen 
Rath des Kreiss und Stadtgerichtes zu Re: 
gensburg, Karl Eufas, und den Alfeffor an 
dem leztgenaunten Appellations-Gerichte Mar 
Gaffner; — den dermaligen Randgerichtss 
Affeffor zu Greding, Joſeph Röhrig, zum 


. Affeffor bey obigem Gerichtshofe ; — auf die 


bey dem Appellations s Gerichte des Rezatkrei⸗ 
fes erledigte Rathsſtelle den dermaligen Kreis: 
und Stadtgerichts : Rath zu Regensburg, 
Ehriftoph Andreas von Rumpler, — auf 
die bey dem Appellarions : Gerichte für den . 
Ober-Mainkreis erledigte Nathsftelle den ders 


‚ maligen Kreis: und Stadtgerichts-Rath zu 


Münden, Anton Grafvon Lerchenfeld; 
auf die bey diefer Gelegenheit frey werdende 
Rathsſtelle ben dem Kreis: und Stadtgerichte 


zu München den bisherigen Aſſeſſor außer den 


Status dafelöft, Franz Xaver Wening, 
zu befördern ; — ben bisherigen Acceffiften des 
Appellarionsgerichtes für den Unter s Donau: 
Preis, Dr. Joſeph Heigl, zum Aſſeſſor 
bey dem Teztgenannten Kreis: und Stadtge⸗ 
richte zu ernennen; — Die eine der ben dem 
Kreis: und Stadegerichte zu Regensburg ers 
ledigten zwey Rathsſtellen dem berinaligen 
Rathe des Kreis: und Stadtgerichts zu Straus 
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Bing, Johann Hieronimus Grimm, zu vers 
leihen; — ben Kreis: und Stadtgerichts: Rath 
zu Ansbach, Michael Dufresne feinem An⸗ 


ſuchen gemäß in gleicher 'Eigenfchaft nach 


Straubing zu verfeßen; bie hiedurch freywer⸗ 
dende Nathsftelle bey dem Kreis: und Stadts 
gerichte zu Ansbach dem Friedrih Chriftian 
Arnold, dermaligen Affeffor außer dem 
Status bey dem Kreis: und Stadtgerichte zu 
Bayreuth; deffen Stelle den im Jahre 1816 
geprüften Rechtspraftifanten, Johann Chri⸗ 
ftian Karl Geluͤck, und die bey dem Kreiss 
und Stadtgerichte zu Fürth erledigte Raths⸗ 
dielle den Karl Alerander Killinger, bis: 
herigen Kreis: und Stadtgerichts » Protokols 
fiften in Erlangen zu verleihen; — den Kreiss 
und Stabtgerichts; Protofolliften zu Würzs 
burg, Chriſtoph Wilhelm von Winters 
bach, in gleicher Eigenfchaft nach Nürnberg 
zu verfegen; den Acceſſiſten bey dem Appellas 
tions s Gerichte des Regenkreiſes Franz Kaver 
Pau ſch zum Protokolliften bey dem Kreis: 
und Stadtgerihte zu Würzburg, und den 
vormaligen Accefliften am Appellationsgerichte 
des Iſarkreiſes, Johann Baprift Brenner, 
zum Protofolliften bey dem Kreis: und Stadts 
gerichte in Erlangen zu ernennen; 
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ferner umterm 25. d. M, den Direktor 
des Appellations: Gerichtes für den Iſar⸗ 
Preis, Philipp Dopp, dem Directorium 
bes Ober: Appellationsgerichtes zur Aushuͤlfe 
beyzugeben, und in die dadurch in Erledis 
gung fommende Directorsftelle bey dem Aps 
pellationsgerichte des Iſarkreiſes den bishes 
tigen Director außer dem Status dafelbit, 
Anton Primbs, einrücfen zu laffen geruhet. 





Erhebung in den Freyherrnſtand. 


Seine Majeftät der König bar 
ben Allerhoͤchſtihren Finanzrath und Ban— 


quier in Augsburg, Johann Lorenz 


Schaͤzher, nebſt ſeiner Descendenz beys 
derley Geſchlechts auf erfolgte legale Nachs 
weiſung ſeiner direkten Abſtammung aus dem 
uralt s ritterbuͤrtigem Geſchlechte der Frey⸗ 
herrn Schaͤrl zu Hormannsperg, Waz⸗ 
mannsdorfund Tyrnau, und in Anerkennung 
feiner mehrjährigen mit unerinüdeter Thaͤtig⸗ 
feit und reinem Patriotismus, fo wie befons 
ders um feine Mitbürger fich erworbenen viel; 


‚ feitigen Berdienfte, inden Frenherrnftand 


feiner Vorfahren unterm 25. Movomber v. 
I. zu reafjumiren allergnädigft geruht, 





»Regiertungs-⸗ “ 
und f 
Jutelligenz⸗ Schi Blatt 


das 






fuͤr 


Baierm: 


. Nro. 4. 





Muͤnchen, Sonnabends den 12. Jänner 1822. 


3 nba It 
Belanntmahungen: Sitzung der Koͤnigl. Staatsraths : Sommiffion vom 6. December v. J. — ben 
Sommer Kehrkurs für die Hufs und Beſchlagſchmiede betr.; — Pfarrepens und Beneficien » Erles 
digungen; — Pfarreyens und Beneficien + Berleipungen und Beftätigungen; — Dienftes + Nadhs 
richten; — Königl. Berätigung der Magiftratswanl zu Nürnberg; — Kurs der Baieriſchen Staats: 
Papiere am 5. und 10. Jänner d. J. . 








Befanntmahungem gegen bie dortigen Zucerbäder, wegen 
Sißung Gewerbs » Beeinträchtigung ; 


der Könige, Staatsrathss Com: 2) der Rekurs des Gchneidergefellen Jos 
miffion, hann Starod zu Dillingen im Ober 
— — * Donaukreiſe, gegen die Schneidermei⸗ 

re der Sigung ber Königl, Staatsraths⸗ fter, wegen Gerechtigfeits » Ceffion; 
Eommiffion vom 6. December d. J. wurden 8) der Rekurs des Eifenhändlers Erhard 
folgende Rekurs ; Gegenftände entſchieden: Sämann zu Nürnberg, gegen die dors 
4) der Rekurs des Specereyhändlers Frie⸗ tigen Wagner, Schmiede ꝛc., wegen 

derih Köcher zu Fuͤrth im Rezarkreife, Gewerbe s Beeinträchtigung ; 


(6) 
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a) der Rekurs des Schloffers Joſeph Stois 
ber zu Ruhmannsfelden, gegen bie 
Schmiede allda, und zu Gottszell, Lands 
gerichts Viechtach im Unter-Donau—⸗ 
Preife, wegen Gewerbs: Beeinträchtis 
gung; 

5) der Rekurs der Buchbinder gegen bie 
Krämer zu Augsburg, wegen Gewerbss 
Beeinträhtigung ; 


6) der Rekurs der Kaͤufler gegen die Schrei⸗ 


ter zu Augsburg, wegen Gewerbe: de: 
einträchtigung ; 

7) bie wechfelfeitigen Rekurſe bes Silber: 
arbeiters Karl Grau gegen ben ARrär 
mer Anton She zu Beraghaufen, 
Landgerichts Hemau im Megenkreife, 
wegen Gewerbs , Beeinträchtigung; 


8) der Rekurs des Braͤuers Johann Mis 
chael Riedmiller zu Muchmannss 
hofen, im Ober» Donanfreife, wegen 
Malzaufjchlags : Defraudarion ; 


6) der Rekurs des Tuchmachers Adam 
Miller, gegen die Krämer zu Köße 
ting, im Unter» Donanfreife, wegen 
Gewerbs ; Beeinträchtigung ; 


40) der Rekurs des Unterauffchlägers Abt 
zu Roggenburg, gegen den Bräuer Jos 
hann Billmaier und Eonforten zu 
Biberachzell im Ober » Donanfreife, 
wegen Maljauffchlags s Defrandation ; 


11) der Rekurs des Johann Danu brun⸗ 
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ner, gegen bie Färbermeifter zu Eichs 
ftädt, wegen Real⸗Faͤrbers⸗Gerechtig⸗ 
keit. 

An das Koͤnigl. Staats⸗Minſte⸗ 
rium des Innern wurde ver— 
wieſen: 

12) der Rekurs der Zuckerbaͤcker zu Kemp⸗ 
ten, gegen Walburga Maler, wegen 
Gewerbs /Beeinꝛraͤchtiguug. 








(Den Sommer⸗Lehrkurs für die Huf⸗ und Ber 
ſchlagſchmiede betr.) - 
Die unterfertigte Stelle macht hiemit bes 

fannt, daß der Sommer s Lehrfure für bie 

Hufs und Befchlagfchmiede mit dem 1. April 

feinen Anfang nimmt. 

Alte diejenigen, welche ber gefeglich wor: 
gefchriebenen Prüfung und Approbation bes 
dürfen, haben bey diefem Kurfe um fo fiche: 
ter. an genannten Tage zu erfcheinen, als 
folhe nah Eröffnung des Unterrichtes nicht 
mehr angendnımen werden können; fondern 
bis auf den wieder beginnenden Winter⸗Lehr⸗ 
furs, welcher am 1. November feinen Anz 
fang nimmt, ohne weiters verwiefen werden 
muͤſſen. 

Münden ben 7. Jaͤnner 19822, 


Königlihe Central» Bererinäm 
Schule. 
Freyherr von Keßling. 
Weymar, Stabsrath. 
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Pfarreyen: und Beheficiem 
Erfedigungen. 


Im Unters Donaufreife:- 
3) Die Pfarre Haberskirchen. 

Durch den Tod des Pfarrers in Haber s⸗ 
kirchen ift biefe Pfarren erlediger worden. 

Sie fiegt in der Didces Negensburg, im 
Wahldekanate Tauffirhen, und im Landger 
richte Landau, und enchäft in einen Umfange 
von einee Stunde 345 Seelen. 

Die pfarrlihen Einfünfte beſtehen in 
1937 fl. a7 fr., und die Laſten in 1431 fl. 
48 fr. 

Bittwerber. haben ihre Gefuche innerhalb 
4 Wochen vorfchriftmäßig einzureichen. 


Im Ober:-Donaufreife: 
3) Die Pfarrey Wagenhofen. 

Durch den Tod des Pfarrers Klemens 
Pauli wurde die Pfarry Wagenhofen 
in der Didces Augsburg, dem Rural Eapitef 
und Landgerichte Neuburg liegend, erlebiget. 

Sie enthaͤlt in ihrem Umkreiſe das Dorf 
Wagenhofen, bie 3 Filialorte Sehenfand, 
Baiern und Baltershofen, und 4 Einoͤdhoͤfe, 
in welchen zufammen 370 Familien wohnen, 

Die Pfarren kann ohne Hülfspriefter 
Paftorirt werden, 

Die Schule ift im Pfarrborfe feldft. 

Die Gefammt:Einfünfte, welche aus dem 
Groß; und Kleinzehent, den Guͤlten, Zinfen 
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und dem Ertrage der Stole fließen, betragen 
jährlich rein 877 fl. 47 fr.; die Ausgaben 
belaufen ſich im Durchſchnitte auf 85 fl. 

Die Baulichkeiten liegen dem jedesmali⸗ 
gen Pfarrer ob. 

Gegen den Jakob Bley iſt puncto De- 
eimationis ein Streit anhängig, der bereits 
zu Gunften deſſelben in II. Juftanz entfchies 
den iſt. 





3) Das (Fmeriten » Benefjeium ju Diedorf, 

Dis Emeriten⸗Beneſicium zu Dietorf- 
im Landgerichte Göggingen und der Didces 
Augeburg iſt erledigen werden, 


Der Beueſttiat hat die Verbindlichkeit, 
au Sonn: nad Feſitagen die Fruͤhmeſſe zu 
Iefen, und auf Unfuchen des Pfarrers zu 
Anhaufen Aushüffe zu Teiften. 

Die Einfünfte beftehen in einer jährlir 
chen Rente von 200 fl. von Könige. Rent⸗ 
amte, 4 Frenmefjen, 6 Klaftern harten und 
9 Klaftern weichen Holzes, famınt 350 Wels 
len, 2 Megen Kern Hugsburger Maaßes, 
in dem Genuffe freyer Wohnung, dann in 
den Ertrage von 3 Jauchert Ader und 24 
Tagwerk Wiefen, und von 5 Krauts und 
Erbäpfel-Steangen, welche zufammen gegens 
wärtig um 60 fl. verpachter find, 

Die Laften beftchen in einem jährlichen 
Baufanon von 10 fl, zum Koͤnigl. Rentamte, 
und in einem;jährlichen Bean von 3 fl. 
zum Capitel. 0, 


(6*) 


Ti 


Im Regatfreife: 
4) Die Pfarrey Kazwang. 

Durch den Tod des Seniors und Pfar⸗ 
rers Beck iſt die Pfarrey Kazwang, im 
Dekanate Schwabach, erlediget worden. 

Der Ertrag dieſer Stelle iſt nach der 
revidirten aber nicht abgeſchloſſenen Faſſion 
von 1810 auf 662 fl. 45 kr.; nach der Faſ⸗ 
fin von 1807 hingegen auf 886 fl. 39 fr. 
berechnet. 

Die Bewerber haben ihre Beförderungss 
gefuche binnen vier Wochen einzureichen, 


Im DbersMainfreife: 
5) Die Pfarrey Schirnding. 

Duch die Weförderung des Pfarrers 
Ludwig Friedrich Seidenfhwanz if 
die Pfarrey Schirnding, im Defanate 
und im Landgerichte Wunſiedel, erlediget 
worden, beren Ertrag nad der neueſten 
Faſſion vom Jahre 1816 auf 

479 fl. 257 fr. 
berechnet worden ift. 


Im Unter-Mainfreifer 
6) Die Pfarrey Poppenlauer. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Sauer auf die Pfarren zu Unfinden ift die 
Pfarren Poppenlauer, Defanats Nieder: 
weren, Landgerichts Münnerftadt im Unter; 
Mainfreife, erlediger worden, deren Ertrag 
in der Faffion vom Jahre 1819 ef 407 fl. 
203 fr. berechnet iſt. 
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Pfarreyenn und Beneficiens Wer 
leihungen und Veftätigungen. 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und WBeneficien aller: 
guädigft zu verleihen geruber: 

am 23. December v. J. bie Pfarren 
zu Dberafteih, Landgerichts Mitterfels, 
dem bisherigen Pfarrer zu Eltfaberhszell,, 
Priefter Maurus Gahr, und die dadurch 
erledigte Pfarrey zu Elifaberhszell obigen 
Landgerichts, dem Erreligiofen, Priefter Ig⸗ 
na; Marian Steer, Erprämonftratenfer 
des aufgelößten Stiftes zu St. Salvator ; — 
die Stabtpfarrey zu Münnerftade dem Con 
ventualen des Auguftinerflofters und Gym⸗ 
nafials Profeffor daſelbſt, Priefter Prosper _ 
Fritzmann; 

am 27. December v. J. die Pfarren 
zu Steingaden , Ländgerihts Schongau, 
dem Pfarrer zu Ettal, Prieſter Anfelm 
Achmiller; — das Beneficium St, 
Barbara zu Holzkirchen, Landgerichts: 
Wiesbah, womit die Stelle bes Eurat, 
Erpofitus verbunden ift, dem bisherigen 
Pfarrvifar zu Torlahing, Prieſter Joſeph 
Mannhard; — das Curatbenefieium zu 
Unterfreu;berg, Landgerichts Wolfſtein, dem 
bisherigen Pfarrer zu Oberampfenbach, Land; 


- gerichts Abensberg, im Regenkreiſe, Prier 


ftir Michael Kainz; 
am 29. December v. J. die Pfarrey 
Kirchfatrenbach, Defanats Kadoljburg, bem 


bisherigen Pfarrer zu Unterampfrah, Des 


kanats Feuchtwangen, Daniel Guftav Nuſch; 
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am 30, December v. J. die Pfarrey 
Ahorndberg, Defanats Münchberg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Goldkronach, Deka: 
nats Berne, Anton Ehriftian Ellrodt; 


am 51. December v. J. bie Pfarren zu 
Poikam, Landgerichts Kelheim, dem Prie⸗ 
fir Michael Kellner, Cooperator zu 
Stamsried; — die Pfarrey zu Dingolfing, 
Landgerichts Landau, dem Pfarrer zu Pars⸗ 
berg, Landgerichts gleihen Namens, Prie: 
fter Johann Mepomuf Greffer; — bie 
Pfarrey zu Heibingsfeld, Landgerichts Würzs 


burg, links des Mains, dem bisherigen 
Pfarrer zu Knetzgau, Prieſter Heinrich 
Keßler; 


am 2. Jänner db. J. die Pfarren zu 
Baumfirchen, Landgerichts München, bem 
bisherigen Pfarrer zu Buchheim, Landges 
reiches Starnberg, Priefter Franz Xaver 
Wolfmayer; 

am 5. Jänner d. J. die Pfarren zu 
Bergkirchen, Landgerihts Dachau, dem 
bisherigen Pfarrer zu Weihe, Priefler 
Joſeph Huber; 

am 6. Jänner d. J. das Eurat: Bene 
fiium zu St. Stephan am dußern Gottes; 
ader zu München, dem bisherigen Pfarrer 
zu Mohrdorf, Priefter Lorenz; Tafel: 
maner; 


am 7. Jaͤnner d. J. die Pfarren zu 
Holztraubach, Landgerichts Pfaffenberg, 
dem Mriefter Martin Sigl, Eooperator 
zu Eſchlkam; — die Pfarren zu Eſching, 
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Landgerichts Freifing, dem bisherigen Pfars 
ver zu Schellenberg, Priefter Johann Evans 
gelift Materhofer, umd bie dadurch ers 
ledigte Pfarrey zu Scellenderg, Landges 
richts Berchtesgaden, dem Priefter Anton 
Bauer, Cooperator zu Wachendorf, Bands 
gerichts Traumftein; 

am 8. Jaͤnner d, J. die Pfarren zu 
Volkenſchwand, Landgerichts Moosburg „ 
dem Priefter Mathias Polz, Eoopebator 
zu MWaipertsficchen, Landgerichts Erding. 


Seine Majeftät der König haben 
folgenden Präfentationen die Bandesfürftliche 
Beſtaͤtigung zu ertheilen geruht: 

Am 24. December v. J. der Präfens 
tation des Freyherrn Haller von Hallers 
fein, für den Pfarramts-Candidaten Joh. 
Chriſtian Michael VBorbrugg, auf bie 
Mittagprebigerftelle zum heil, Kreuz in 
Nuͤrnberg; 

am 30. December v. J. der von dem 
Herrn Fuͤrſten zu Schwarzenberg ein: 
gereichten Praͤſentation auf das Diakonat 
zu Marktbreit, Dekanats Mainbernheim, 
fuͤr den Pfarramts-Candidaten Chriſtoph 
Heinrich Friedrich Seufferheld, aus 
Roth; 

am 31. December v. J. der Praͤſenta⸗ 
tion des Landrichters von Doß zu Pfarr: 
firchen, für den Gnmnafial» Profeffor und 
Schobing’fchen Benefictaten in Münden, 
Pr. Caſpar Puͤtter, auf das von Doſſiſche 
Benefictum an der Domkirche zu U, L. Frau 
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daſelbſt; — der von dem Pfarrer zu 
gampertshaufen, Priefter Heffner, aus 
gefielften Präfentation, für den bisherigen 
Eooperator in Pirfwang, Priefter Benes 


bift Mirfchlfperger, auf die Pfarren 


Reichereshaufen, Sandgerichts Pfaffenhofen ; 

am 3. Jaͤnner d. J. der Präfentatlon 
des Frenheren Fifchler von Treuberg, für 
ben bisherigen, Pfarrprovifor zu Ehingen im 
Rieß, Priefter Alois Dier, auf die Pfar—⸗ 
rey zu Druishein, Landgerichts Wertingen; 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 31. December d. %. genehmigt, 
daß von dem Stadtmagiftrate zu Amberg, 
ber bisherige Beneficiat an der heil. Drey— 
faltigkeitskirche, Prieſter Johann Baptiſt 
Sendkbeck, auf das Beneficium an der 
Stadipfareen zu St. Martin daſelbſt; — 
und auf das hierdurch erfedigte Beneficium 
an der heil. Drenfaltigfeitsfische, der bier 
herige Benefteial Commendift, zu Amberg, 
Prirftee Georg. Schneider, präfentirt 
werde, 











Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Maje ſtaͤt haben 
Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, ben 
Grafen Moritz v. Görg: Wrisberg; den 
ehemaligen Edelknaben Karl Freyherrn v. 
Poͤlnitz; den Oberlieutenaut und Brigade⸗ 
Adjutanten Ernſt Freyherrn v. Crails— 
beim; den Grafen Karl Theodor v. Holm: 
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ſt e in und ben ehemaligen Edelknaben Lud⸗ 
wig Freyherrn v. Verger in die Zahl Aller⸗ 
hoͤchſtihrer Kaͤmmerer aufzunehmen. 


Vermoͤge Allerhoͤchſten Entſchließung vom 
20, December v. J. wurde die durch Qui: 
efeirung des Dieners der Akademie der bils 
denden Künfte, Loren; Kamps, erledigte 
Dienerfielle dem Oberfeuerwerker Joſeph 
Wengermaier verliehen. 


Seine Majeſtät der König haben 
unterm 21. December vr. J. den Privat⸗ 
Docenten an der Univerfirät zu Erlangen, 
Dr. Karl Keihard Hoffmann, zum anffers 
ordentlichen Profeffor der Medicin daſelbſt 
zu ernennen allergnädigft geruht, 


Auf die erledigte I. Affefforsftelle ben dem 
Landgerihte Schongau wurde der bisherige 
zweyte Afjeffer zu Erding, Anton Wiefend, 
befördert, dann an deffen Stelle als II. Aſ⸗ 
feffoe des Landgerichts Erding der Landger 
richts Actuar, Ferdinand Rott, in Münden, 
und als Actuar ben dem zuletzt genannten 
Landgerichte der Mechts » Practifant und 
Kanzley⸗Acceſſiſt, German Heberreiter, 
ernannt, s 


Seine Majeftät ber König haben 
vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
22. December v. J. die bey dem Landgerichte 
Gerolzhoſen erledigte Actuarsſtelle dem bis⸗ 
herigen rechtskundigen Magiſtratsrath zw 
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Lohr, Peter Anton Herzing, und bie er⸗ 
ledigte geheime Taratorsftelle dem bisher 
extra statum angeftellten Minifterial» Bus 
teans Sekretär, Anton Thomafo, aller 
gnaͤdigſt verliehen, ingleihen dem wermali: 
gen Verificator ber aufgelößten Inſpection 
der indireften Abgaben zu Afchaffenburg, 
Karl Kees, zum Rentbeamten in Aſchaf— 
fenburg ernannt, 





Unterm 27. December v. J. wurde auf 
bie erledigte Ste Kanzeliftenftelle bey der Koͤ⸗ 
nigl. General, Bergwerks:, Salinen: und 
Münzs Adminifirarien der bisherige Amts; 
fhreiber des Saljamts zu Muͤnchen, Benne 
Ebenbeck ernannt, und der bisher bey 
ber unmittelbaren Steuer: Eatafterı Commifs 
fion als Liquidations » Commifde angeſtellte 
Fran; Dftermaier num geheimen Kegiftras 
tor III. Klaffe, extra statum, des Königl, 
Staats: Minifteriums der Finanzen beftimmt, 


Seine Königliche Majeſtat haben 
unterm 28. December v. J. den bey der 
Sinanz: Kammer der Regierung des Regen⸗ 
freifes extra statum angefellten Aſſeſſor, 
Johann Sigmund Vegel, in die erlebigte 
ſtatusmaͤßige Aſſeſſoreſtelle allergnaͤdigſt vor⸗ 
tuͤcken laſſen. 





Vermoͤge Allerhoͤcher Entſchließung von 
eben dieſem Tage wurde der als Kreis-In⸗ 
geniene zu Speyer verwendete Joſeph Rats 
tinger jum Baus Infpestions : Ingenieur 
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zu kandsberg, und der quieſeirte Regierungs⸗ 
Kanzellift Albrecht Köhler, fo wie der bis: 
herige Diurnift Ehriftian Erhard Hoͤpfel, 
beyde zu Rechnungs s Neviforen III. Kaffe 
ber Finanz: Kammer bes Ober, Mainfreifes 
erhaunt. 


Seine Könige. Majeſtät haben 
unterm 29. Decemter v. J. den Lieutenant 
Kühlemaun des 7. Linien: Jufanteries 
Regiments zum Revifor III. Klaſſe ben ber 
Koͤnigl. Finam- Kammer des Iſarkreiſes allers 
gnaͤdigſt ernanıt, 


Seine KönigliheMajeftät haben 
vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung v. 5. 
Jaͤnner d. J. dem Inſpeetor der Central⸗ 
Gemaͤldegallerie und des Kabinets der Hand: 
zeichnungen und Schnigwerfe, Georg von 
Dillis, die erledigte Stelle eines Central⸗ 
bireftors der Königlichen Gemälde s und 
übrigen Kunft» Sammlungen, allerguädigft 
zu verleihen geruhet. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 6. Jänner d. J. auf die bey dem 


"Sandgerichte Kaufbeuern erledigte erfte Aſ⸗ 


feforsftelle, ben bisherigen zweyten Affeffor 
Friedrich Schneider zu Pbergimgburg, 
und als zweyten Affefor des Landgerichts 
Dbergänzburg, den Rechtspraktikanten und 
bisherigen Zunftionde bey dem juerft ges 
dachten Landgerichte, Johann Nepomuck 
von Ott, zu ernennen geruhet. 
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 Königl. Beſtaͤtigung ber Magi— 
rat: Wahl zu Nürnberg. 


Nachdem Seine Koͤnigl. Majeftät 
geruht haben, die vorgenommenen ordentlichen 


® Erjagwahten für Gemeinveftellen der Stadt 


Murnberg allergnädigft zu beftätigen, fo 
befteht der Magiſtrat diefer Stadt — 
aus folgenden ———— 

Erſter rechtskundiger Buͤrgermeiſter: 

Jakob Friedrich Binder, bis heriger 
Kreis: und Stadtgerichts-Rath in Nuͤrn⸗ 
berg. 

Zwepter rechtöfundiger Bürgermeifter: 

Mikolaus Sörgel, buch bie neue 
Wahi beftätige, 

Rechtskundige Magiftratsräthe: 

Karl Gottlieb Guftav von Fürer. 

Jakob Wilhelm Ehrlicher, quieſci⸗ 
render Stadtgerichtsrath von Bayreuth, 

Georg Friedrich Schauer, Rechts— 
praktikant von Ansbach, und 
| Rudolph Schäffer, bisheriger Appels 
fationsgerichts: Advofat in Dinkelsbühl, 
Techniſcher Baurath: 

Johann Chriſtian Wolf, quieſcirter 
Bauconducteur von Neuſtadt an der Aiſch. 
Bürgerlihe Magiſtratsraͤthe: 

Michael Zofepy Schmid, Buchdru⸗ 
ckereybeſitzer, 

Johann Friedrich Junge, Kaufmann, 
Chriſtoph Karl von Harsadorf/ Reali⸗ 
taͤtenbeſitzer, 

Karl Gottfried v. Srundkerr Rea⸗ 
fitätenbefiger, 

— Johann Samuel Fuchs, Drathfabris 
ant, 

Anton Freyherr von Kreß, Realitaͤ⸗ 


befißer,, 
Sohann Merkl, Kaufmann, 


80 


Georg Heinrich Fran; Wibel, Spe 
zereyhaͤndler, 

Friedrich Campe, Kunfts und Buch— 
haͤndler, 

Michael Auguſt Stoͤttner, Wein: 
haͤndler, 

Johann Georg Daniel Haͤberlein, 
Juwelier, Gold- und Silberarbeiter, und 

Johannes Scharrer, Kaufmann. 


ech der Baterifhen Staats s 
Dapiere 


Augsburg ben 3. Jänner 1822. 





Staats: Papiere, Ineiefe.| Sem: 


Obligationen a4 0/0 | 764 76 
ditto a5 0fo 90241 024 
kand⸗Anlehen .. 0641 96 


Hypoth. Anweiſ. .. 954] 95 
kotterie / kLooſe A—D 


a400 2». +. 104 | 1034 
bitto E—-M 
A400 ı + - 9671 964 
bitto unverzins: 


liche * . “ * 80 1 


Augsburg den 10. Jaͤnner 1022. 
Staats⸗Papiere. an 


92%) 924 
963] 96 
954 95 





Dbligationen A 4 0fo 
ditto a5 0fo 
Lands Anlcehen - » » 
Hypoth. Anmeif, » + 
Lotterie s Looſe A — D 
A440...» 


103 
E—M : 


ditto 

a40f0. » 
bitto unverginss 
Üde 2 oo 


963] 964 
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Münden, Mittwochs den 30. Jannar 1322. 
Inhalt. | 


Köndgl. Allerh qh ſte Entſchließungen: Den Rang und Titel der Erzbifhdfe und Bifhöfehetreffend, — 
Die Nevifion ber Verordnung vom 23. März 1813 über die Dieeiplinar = Hebertretungen der Udvofaten betr. 

Belanutmahungen. Pfarreyen- und Beneficien  Erlebigungen; — Pfarteven= und Beneficlen - Vers 
leihungen und Beftätiaungen,; — Dienftesnahrihten;. — Erhebung in ben Abeld> und- Frepherenitand;. 
— Kurs der Baleriihen Staats » Papicre am 17. und 24. Januar d. J. 








Kön ig lide Allerhoͤchſte fhöfe im Unſerm Reiche umftändfichen Vor⸗ 
Entſchließungen. trag erſtatten laſſen, und hierauf beſchloſſen, 
folgende Beſtimmungen feſtzuſetzen: 





(Den Rang und Titel der Erzbiſchoͤſe und Bir 1. Was den Rang —— ſo ſoll 
ſchoͤfe betreffend. ) derfelbe 
Marimiltan Joſeph, 2. den jwen Erʒbiſchoͤfen unmitteibar nach 
bon Gottes Guaden König von Baiern. Unſern Staats: Miniften und ben Feld⸗ 
Marſchall, 1— si 


Wir haben Uns über die Verhäftniße des: 2. den-Bifchöfen: mach Unfern: General. 
Ranges und Titels der Erzbiſchoͤſe und Bir. Kreis: Kommiljären und Regierungs⸗ Pre 
(7) 
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denten, dann ben General Kormandanten, 
‚und 


3. den Dignitarien der erzbiſchoͤflichen 
und bifhöflichen Kapitel (Probft und Der 
chant) nah den Regierungs ; Directoren, 
endlich 


‚4. den Kanonifern diefer Kapitel nach 
den Regierungs »Räthen geftattet ſeyn. 


5. Den Erzbiſchdfen und Viſchoͤfen 
koͤmmt die Hoffaͤhigkeit zu. 


u, Sn Anfehung der Titulatur ſoll 


1. den Erzbiſchoͤſen und Biſchoͤfen von 
kandesſtellen das Praͤdikat „Herr“ beyge⸗ 
keg werden, — Den Erjbiſchoͤfen ſoll über: 
dieß in den Schreiben der Landesftellen an 
diefelben das Prädifat „Hoch wuͤr digſter 
Herr Erzbifhof‘ den Biſchoͤfen aber 
„Hochwürdiger Here Biſchof“ geges 
ben werden, 


2. Den Erjbiſchoͤfen iſt der Titel „Er 
eellen 3 bewilliget. 


3. In den Schreiben der Privaten und 
Untergebenen an die Erzbiſchoͤſe und Biſchoͤfe 


wird Die Aurede „Hochwürdigſter Herr 


Erzbiſchof“ oder „Hoch wuͤrdig ſter 
Herr Bischof” gegeben, 


Die Unterfchrift der untergeordneten 
Geiſtlichkeit wird dahin Heftimmi, daß .an 


den ·Er zbiſchof gefezt werde: „ehrerbier- 


2 
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tigſt gehorſamſter“ und .an dem Bi— 
ſchof „ehrerbietig gehorſamer.“ 


Die Ad dreſſe “auf den Schreiben dee 
Privaten and Untergebenen an den Erjbifhof 
ſoll Jauten: 


„Seiner Erceellenz dem hochwuͤrdigſten 
Herrn Erzbiſchofe zu 20.” und an den Bir 
fhof: „Seiner Hohwürbden und Önaden 
dem Herren Bifchof zu ꝛc.“ 


4. Was den Titd der Ersbifhäfe und 
Biſchoͤfe an ihren eigenen Schriften und Aus; 
fertigungen betrifft, die nicht an den Sou⸗ 
verain oder an Unfere unmittelbaren oder mits 
telbaren Behörden gerichter find, fo wird 
ihnen der Ausdruf „Wir“ geftattet, fie 
ſollen jedoch. gehalten ſeyn, nach demfelben 
und ihrem Taufnamen jedesmal ‚auch ihren 
‚Samilien : Namen beyzufügen. 


Das Prädikat „von Gottes Gna— 
den,” welches in Baiern nur der Souve⸗ 
zain führe, wird denſelben hr geſtauet. 


Dagegen ſoll Ahnen erfaßt. ſeyn, ihren 
Namen den Denfag „durch göttliche 
Gnade (divina gratia ) Eiſcet (A988 
Bifhof) zu ze. anzufügen, 


Wenn hieben eine Erwährtung des apo⸗ 


ſtoliſchen Stuhles gemacht werden will, fo 


findes diefelbe feinen Aaftand, und es iſt 
fodann zu fegen: „durch göttliche, und 
bes apoftolifhen Stubles Grade. 
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Gegenwaͤrtige Beftimmungen: im Auſe⸗ 
hung des Ranges und des Titels finden auf 
diejenigen: Erzbiſchoͤfe und Bifchöfe, welche 
ehemalige Reichsfürften find, in fo ferne 
feine Anwendung, als: ihnen die durch dem 
Reichs: Deputations Schluß: zugeficherten: 
Titel: und: Vorzüge: verbleiben, 


In Bezug auf die Korrefpondenz Uns 
ſerer Kreis: Regierungen: mit: den. Erzbifchds: 
fen und Bıfchöfen haben Wir bereits’ durch: 
befondere Eutſchließung die geeigneten: Vor⸗ 
ſchriften ertheilt,. 

München: dem: 103 Januar 1822. 

Marimiliam Joſeph. 

Graf v. Thürheim- 


Auf Koniglich Allerhoͤchſten Befehle: 
der General⸗Sekretaͤr, 


Franz von Ko be ll. 


(Die: Revifio der Verordnung: vom 23. März: 
1813. über die Disciplinars Hebertretungen: 
der: Advokaten betreffend. ): 


Marimilian Joſeph, 

Bon: Gottes Gnaden König von Baierm. 

Wirhaben die Disciplinar: Vorfchriften: 
für die Advofaten vom 23; März: rgı3 einer‘ 
prüfenden. Revifion: unterwerfen laſſen, und 
auf erſtatteten umſtaͤndlichen Vortrag, nach 
Vernehmung. Unfere: Staatsraihs, beſchloſ⸗ 
fin „wie folgt :: 
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L Es fol wegen Diseiplinar: Lieben 
tretungen: gegen- Advolaten: 


a) eine Geldſtrafe nichr über Einfundert 
Gulden. 

b) der Arreſt nicht über vier Wochen, 

c) die Suspenſion nicht über ein Juhr‘ 
erfannt werden. 

Die Maͤßigung überfezter Deferviten ift 
jedoch an feine Summe: gebunden , fondern: 
teier; in jenem: Grade ein, in welchem das: 
Uebermaß gefunden: wird.- 

IL. Das: Verfahren: bey Disciplinars 
Uebertretungen- der Advokaten iſt ſummariſch, 
ohne alle: Weitlaͤuftgkeiten und ohne Einlei⸗ 
tung. eines’ Unterſuchungs⸗Projeſſes. 

Krallen Fällen ,. in welchen eine Webers 
tretung aus: den Aften unmittelbar- oder ſonſt 
durch: vorgelegte Beweiſe genügend" erhellet, 
und es zugleich nur auf einen Verweis, eine‘ 
Geldftrafe,. oder auf! Herabfeßung eines 
Deſervits anfömmt, find die Strafen ohne 
weitere Verhandlung. zu erfennen ; jedoch iſt 
allemal, wenn eine Geldftrafe oder. die Herab⸗ 
fegung: des‘ Deſervits zehn Gulden uͤberſteigt, 
der Advokat mit feiner fchriftlichen oder muͤnd⸗ 
lich zu: Protofoll zu gebenden Verantwortung, 
zu hören,. 


FR hingegen die Uebertretung eines Dis⸗ 
ciplinar⸗ Gefeßes noch nicht: hinreichend aus: 
gemittelt,. oder fommt! es: auf: eine höhere 
Strafe, als die im voriger Abfage genannten: 
an ,. oder: treffers dieſe beyden VBorausfegungen: 
Vereine: zufammen ,, fo hat ſtets eine‘ vorläufige‘ 
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fummariſche Unterfuchung nit Vernehmung 
des Advokaten einzutreten. 


III. In Anſehung der gegen jede, einem 
Advofaten auferlegte Discipfinar: Strafe im 
Paragraph 21. des Geſetzes vom 22. Julii 
1819, „einige Berbefferungen der Gerichtss 
Ordnung betreffend‘, geftarteten Beſchwerde⸗ 
Führung bey dem höhern Richter verordnen 
Wir für die Fälle, in welchen die Wechſel⸗ 
Merkantil- und Handels; Appellations : Ges 
richte das Erkenntniß auf eine Disciplinars 
Strafe in erfier Inſtanz erlaffen, ferner, daß 
die Beſchwerde an das Ober -Appellationss 
Gericht mit Beobachtung der in der Vers 
ordnung vom 23. März 1813 Nummer 12. 
vorgefchriebenen Friften der Anmeldung und 
Ausführung gebracht werden kann. 


IV, Die im angeordneten Nechtswege 
und unter Beobachtung des in der angeführs 
ten Verordnung vom 23. März 1813 vorges 
ſchriebenen Inſtanzen⸗Verhaͤltnißes von ben 
Gerichten gefällten Erfenntniße auf definitive 
Entfegung des Advofaten follen, der Dispo: 
ftion Nummer 12. Abfaß 3. gemäß, fortan, 
wie bisher, Unſerm Staats: Minifterium 
der Juſtiz zu dem Ende mit Gutachten vors 
gelegt werden, um Unfere Allerhöchfte Ent: 
ſchließung darüber einzuholen, ob nicht 
Gründe vorhanden find, die Entfegung aus 
Gnade zu erlaffen, oder zu mildern. 


V. An allen Gbrigen durch gegenwärr 
tige Verfügung nicht abgeänderten oder ers 
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fäuterten Punkten hat es bey der Verordnung 
vom 23. März 1313 fein Verbleiben, 
München den 28, Januar 1822, 
Marimilian Joſeph. 

Graf von Reigersberg. 


Auf Königl. Allerhoͤchſten Befehl: 
der General: Sefretär: 
v. Nemmer. 
BD —____ „0 —_—_—_—_—__ 0 — —_ 0] 
Pfarrevens und Deneficien 
Erledigungen, 





am Iſarkrelſe. 
2) Das Beneficium zu Paftau. 
Durch den Tod des lezten Beſitzers ift 


das Benefiium zu Paftau im Erledigung 
gefommen. 


Selbes Liegt in der Didcefe Negenshurg, 
im Defanate Geifelhöring, in ber Pfarren 
Mosthann, und im Koͤnigl. Landgerichte 


kLandshut. Zur Seelforge ift der Beneficiat 


nicht verbunden, doch muß er auf Verlangen 
des Pfarcers im Beichiftuhle Aus huͤlfe lei: 
ſten. Seine eigentlichen Obligationen bes 
ftehen in vier Meffen während der Woche, 
und der Fruͤhmeſſe an Sonn⸗ und Feyertagen, 
Das Einfommen des Benefichaten beftehet 
nach der mugeprüften Faſſion in 358 fl. 
32 fl. nebft der Wohnung im Beneflciaten: 
Haufe, deſſen Reparirung dem VBeneficiaren 
obliegt, Außer den gewöhnlichen Staats⸗ 
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und Diserfan + Abgaben, dann einigen Holz: 
Abgaben aus dem Widdumsholjze, haften Feine 
befondern Laſten auf diefer Pfründe, welche 
vorzugsmeife für emeritirte Priefter geeig⸗ 
net iſt. 


Im Rezatlreife 
2) Die Pfarrep Fuͤnfſtetten. 


Durch das am 13. Januar d. J. er⸗ 
folgte Ableben des Pfarrers Johann Evans 
gelift Wiedemann iſt die Pfarrey zu aueh 
Reiten erledige worden. 


Diefe liegt im Nezatkreife, im Koͤnigl. 
Sandgerichte Monheim, dem Defanate gleis 
chen Namens und der Diöcefe Eichſtaͤdt. 


Das Patronatrecht uͤber dieſelbe ſtehet 
Seiner Majeſtaͤt dem Koͤnige zu; ihre 
Seelenjzahl belaͤuft ſich auf 1127, ſie be⸗ 
darf eines Huͤlfsprieſters, ihre Einkuͤnfte be; 
tragen nad) Alzug ber auf 367 fl. 38 fr. 
fatirten Laften, unter welchen 300 fl. für 
die Unterhaltung des Hülfsprieflers begriffen 
find, 538 fl, 26 fr. 


3) Die Pfarrey Stirm, 

Durch die Beförderung bes Pfarrers 
Ainmüller ift die Pfarrey zu Stirn ev 
lebigt worden. 

Diefelbe ift Königl, Patronats, in dem 
Koͤnigl. Landgerichte Pfeinfeld, dem Defas 
nate Hilpofejiein, und der Didcefe Eichſtaͤdt 
gelegen, begreift 474 Seelen, bedarf feines 
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Huͤlfeprieſters, und hat nach Abzug der Laften 
zu 54 fl. 16 fr, einen Ertrag von 817 fl. 17 fr. 





4) Die Pfarrey Unterampfrad, 

Durch die Befdrderung des Pfarrers 
Muſch ift die Pfarrey Unterampfrad 
im Defanate Fenchtwangen erledigte worden. 
Der Ertrag dieſer Pfarrftelle wurde in der 
Beſoldungs-Faſſion von 1807 auf 562 fl. 
in jener von 1810 aber, welche noch nicht 
revidirt ift, auf 635 fl. 45 & fr. berechnet, 





Pfarreyen⸗ und Beneficiens Bew 
leihbungen und Beftätigungen, 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnäs 
digft zu verleihen geruht: 


Am ıı. Januar d. J. die Pfarrey Ninſch⸗ 
weiler, Defanats Pirmafens, dem bisheris 
gen Pfarrer zu Herfihberg des nämlichen 
Defanats, Philipp Hoͤpfner; 


am 12 Januar d. 3. die Pfarren Urs: 
heim und Trendel, Defanats Heidenheim, 
dem bisherigen Pfarrer zu Polfingen, bes 
nämlichen Defanats, Philipp Wilhelm Ho h⸗ 
bad; 


am 13. Januar d. J. bie Pfarren zu At⸗ 
tenhauſen, Koͤnigl. Landgerichts Ottobeuern, 
dem bisherigen Pfarrer zu Rieden, Pr, Mang 
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Anton Epp, und die dadurch erledigte Pfar⸗ 
zen zu Rieden, Koͤnigl. Landgerichts Füßen „ 
dem Pr. Johann Evangelift Mayer, Stadt: 
Kaplan. in Pauingen; — die Pfarrey zu 
Gempfing, Königl. Landgerichts Rhain, 
dem. Priefter Joſeph Liebl, Kaplan zu. 
Plattling. im. Unter » Donaufzeife;, 


am 14. Januar d. J. die Pfarren zu 
dorf, Königl, Landgerichts Rhain, dem bis: 
herigen Pfarrer zu: Wieſenbach, Priefter 
Leonhard Mitſch, und die dadurch: erledigte 
Pfarrey zu Wieſenbach, obigen. Landgerichts, 
in Folge. des. von dem. Privat; Patron. ausges 
ſtellten Keverfes, dem Priefter Franz Raver 
Albrecht, Hülfspriefter zu Reicherrshofen,, 
Koͤnigl. Landgerichts Neuburg ;; 


am: 15, Januar: b.. J. die Pfarren zu 
Ingenried, Königl. Landgerichts Kaufbeuern,, 
dem. Priefter. Sibotto Megele, Kaplan zu 
Kaisheim; — die Pfarren zu Ofterzell, Koͤnigl. 
Landgerichts: Kaufbeuern, dem- bisherigen: 
Pfarrer zu Honfölgen, Priefter Paul Ha ible, 
und bie dadurch erledigte Pfarren zu Honfels- 
gen, Koͤnigl Landgerichts Buchloe, dem Prier. 
fer Dominikus De hm, Er: Prämonftraten:: 
fer. von. Roggenburg,,. und. Narroitar m. Al 
tenbaindt;; 


am: 16. Januar db. J. die Pfarren zu: 
Boͤttigheim, Koͤnigl Landgerichts Homburg, 
dein: dermaligen lateiniſchen Vorbereitungs⸗ 
Lehrer: zu. Muͤnerſtadt, Briefen Eugen. Ro⸗ 
pfinger;: 
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anr 17. Januar d. J. die Pfarren Trom⸗ 
metsheim, Dekanats Weißenburg, dem bis⸗ 
herigen Pfarrer zu Iufhwang, Dekanats 
Sulzbach, Friedrich Theodor Chriſtian Roth; 

am 18. Januar d. J. das Schulbenefi⸗ 
cium zu Gruͤnwald, Koͤnigl. Landgerichts 
Münden, dem Prieſter Joſeph Häfner, 
Eooperator zu Giegsdorf; — die Pfar: 
ten zu Vornbach, Königl. Bandgerichts Gries⸗ 
bad), dem bisherigen Pfarrer zu Bogenberg, 
Prieſter Franz Albrecht Hummel, und die 
bie dadurch erledigte Pfarren zu Bogenberg,. 
Königl. Landgerichts: Mittenfels , dem Pries 
ſter Heinrich. Kratzer, Ex⸗Auguſtiner und- 
Srühmeffer zu Pfaffenberg,. Koͤnigl. Lands 
gerichts: gleichen Namens ; 

am 19, Januar d. J. die P farrey zu 
Ofierſchwang, Königl, Landgerichts: Immen⸗ 
ſtadt, dem Priefter Johann Evangelift Erdte,. 
FrühmepBeneficiums: Vikar zu Pfaffenhofen, 
Mediatzerichts. Weißenhorn:. 





Der. bisherige Canonicus zu Frankfurt: 
am: Main, Priefter Franz Anton Seitz, 
wurde zum flebenten Canonicus des biſchoͤf⸗ 
lichen. Eapitels- zu. Speyer ernannt,. 


Seine Majeftät der König haben 
folgenden Präfentationen. die Sandesfürftliche: 
Beſtaͤtagung zw ertheilen geruht: 


amı 12, Januar d. J der von dem Herrn 
Fuͤrſten vom Hohenhohe⸗Schillingsfürſt auf 
bie. Pfarrey Diebach, Dekanats Inſtugen, 
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ausgeftellten Präfentation Fr den Pfarramts⸗ 


Canditaten Georg Michael Ferdinand Dur 


her, aus Ejelwang; 

der von dem Koͤnigl. Staatsraths;Präs 
fidenten und Meichsrathe Grafen von Tr: 
ting s Önttenzell ausgeftellten Präfentation 
für den bisherigen Cooperator zu Obervieh⸗ 
bach, Prieſter Dionis Fink auf die Pfarrey 
Eſchlbach, Koͤnigl. Landgerichts Pfaffen⸗ 
hofen. 


— — ——— —— — 


Dienſtes⸗Machrichten. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
om 7. Januar d. J. den nah Miltenberg 
beftimmten Controlleur, Friedrich Auguft 
Dreſch, proviforiich zum Oberzollbeamten 
in Toͤpen; — den Dberzollamts : Controls 
leur zu Nordhalben, Joſeph Lemmel, pros 
viſoriſch als Hallamts: Controlleur in Milten⸗ 


berg, und den ehemaligen Manual⸗-Fuͤhrer, 


dermaligen Hallamts⸗ Aſſiſtenten in Nürnberg 
Barcholomäus Wolf, proviforifch zum 


Dperzolamss s Tonteolleur in Mordhalben 


ernannt. 





Seine Koͤnigliche Ma} eftät haben 


unterm 12. Januar d. J. den Forſtmeiſter 
zu Culmbach, Philipp Schleichert von 


Wieſenthal zum zweyten Kreis— Forſt⸗ 
Inſpeetor, und den Kreis-Forſt⸗Officianten 
Johann Chriſtian Schell horn zum Kreis⸗ 
Zoeeſt ⸗ Controlleur, reſp. Kreis-Foſtbuch⸗ 
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halter, bey der Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen, ernannt. 


Seine Königliche Majeftät haben. 
unterm 42. Januar d. J. bey der Hinany 
Kammer der Regierung des Unters Donaus 
kreifes den bisherigen Steuer Juflifitanten, 
Anton Rapl, zum Regiſtraturs-Gehuͤlfen; 

den Revifor Geiger zum Rechnungs: 
Kommiſſaͤr, 


den Juſtifikanten Anton Schmid zum 
Rechnungs: Kenifor , und 


den Rechnungs » Kommilfir Mathias 
Beer zum Dentbeamten in Hengersberg 
ernannt, 

Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 17. Januar d. J. wurde die erledigte 
Stelle eines GerichtsArztes zu Sonthofen. 
dem bisherigen praftifhen Arzte zu Stifen: 
hofen, Dr. Joſeph Tronsberg, allergnd: 
digft verliehen. 





Geine Majefät der König haben 
unterm 17. Januar d. J. die bey dem Wechſel⸗ 


- und Merkaneil Gerichte erfter Inſtanz zu 


München erledigte Affeffor : Stelle dem Kreis: 
und Stadt : Gerichts «Rathe dafelbft Friedrich 
Freyherrn von Wulffen übertragen, und 


am 19. desfelben Monats den in Ruhe 
verfejten Präfidenten des Appellations; Ger 
richts für den Regenkreis und Commandeur des 
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Civil⸗Verdienſtordens, Ludwig Freyherr von 
Egckher, zum wirklichen geheimen Rath, 
als Beweis der allerhoͤchſten Huld und Gnade 
zu ernennen, und demfelben bas Dekret hier: 
über Koftenfrey zuftellen zu laſſen geruht. 


Seine Majeftär der König haben 
anterm 18. Januar d. J. den nachgefuchten 
Ruͤcktritt des Rentbeanuen Wepdner ju 
Dingelfing als Rechnungs-Kommiſſaͤr zur 
Einanzfammer der Regierung des Unter: Do; 
naufreifes genehmigt, und den Rechnungs⸗ 
Kommiffär Georg Eibel zum Rentbeamten 
im Dingolfing ernannt. . 





Erhebungen in den Adel» und 


Frepyherrnſtand. 


Seine Majeſtat der König Haben 
unterm 22, Movember vorigen Jahres in 
allerhuldvollſter Beräcfihtigung der Ver⸗ 
dienfte, welche fi der Domherr zu Eichſtaͤdt 
dann ehemalige hurfalzburgifche geheime und 
Sandesdireftiong : Rath, Johann Cöteftim 
Haltmayer, der beyden Rechte ımd der 
Weltweisheit Doctor, im Dienfte der Kirche 
und des Staates ducch viele Jahre mit Aus: 
richnung erworben, demfelben ſammt feiner 
Schweſter, MarieDttilie Haltmanyer, in 
den: Adelftand des Königreichs allergnädigft 
erhoben. 

Geine Königlihe Majeſtaͤt Baker 
den, nach vorgelegten Urfimden aus einem 


alt adelich ſchottlaͤndiſchen Gefchlechte abſtam⸗ 
menbem Stadt Augsburgiſchen Bauquier und, 


Inhaber des Mitergutes Tagmersheim, Da: 
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niel Conrad Wohenl ich, in Anfehung feiner 
ſich ſeit geraumer Zeit durch Belebung um⸗ 
faſſender Fabriks » Anftalten um das gemeine 
Befte erworbenen Verdienfte, nebft feiner 
Descondenz beyderlen Gefchlechts unterm 26, 
v. M. in den Freyherrn⸗Stand allergnädigft 
zu erheben geruht, 


Seine Koͤnigliche Majeftär haben. 
geruht, den durch Belebung umfaſſender, im 
Auslande beachteter , im Inlande aber wohl⸗ 
thärig auf die aͤrmere Volksklaſſe wirkender 
Fabriksanſtalten ſich verdient gemachten Stadt 
Augsburgifhen Banquier Johann Chriſtoph 
Froöhlich, zum Beweiſe Ihres allerhöchften 
Wohlwollens, unternr 17. December vor, J. 
im die Zahl der zn Adelichen aufs 
zunehmen. 





Kurs der Baierifhen Staats + Papiere, 
Augsburg den 17. Januar 1822. 





Briefe. | Geld, 
a . — — — — 
Obligationen a 4 0/0 77 764 
ditto ı500|.05 924 
Lands Anlehben .....| 00F 964 
Hypothek⸗Anweiſ.. 00% 05% 
£ott.foofe A-D a4 ofo | 104 103} 
dito E-Ma40ßw| gr 903 
bitte unverzius liche 80 — 


Augshurg den 24. Jauuar 1822. 





Zriefe. i Gelb, 
— | — — 

Dbligationem 4 0 |, zT 764 
ditto a 500 054 95 
Land⸗Anlehen „r+ 003 v6 
Hppöthekz Amweif. “eh 005 054 
gott-£oofe A-D A 4 0/0 | 104 3031 
el TE-M E00 | Ort 905 
ditto unverzinsliche 80 — 
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Königreid 
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das 


Baiern 








München, Mittwochs den 6. Februar 1822. 





Yıh 
Köiniglibe Aller höch ſte Entietichuns: 
betreffend. 
Belanunntmahungen: 


alt 


‚die Inſtruetlon über die — der Sefangenen 


Pfarreyen⸗ und Weneficiems Orlebigungen; — Pfatreyen⸗ und Beneficiens 


Verleihungen; — Dienftes » Nachrichten; — Verlelhung ber goldenen Verdienſt-Medaille; — Er⸗ 
debung in den Adelſtand; —Kurs der waleriſchen Omas veriete⸗ am 31. — d. J. 





8. Allerhoͤchſte Entſchließung. 





SDie Inſtruction über die. Beſchaͤftigung ber 
Gefangenen betreffend.) 


Maximilian Sofepb, 
don Gottes Gnaden König von Baiern. 


Wir haben bereits im mehrern, an eins 
jelne Gerichtsftellen und Behörden erlaffes 
nen Entfchließfungen: Unſere Weberzeugung 
von den wohlshärigen Wisfungen einer pweck ⸗ 


. 


mäßigen VBefchäftigung der in den Unters 
ſuchungs⸗ und Strafgefängniffen verhafteren 
Sndividuen, ſowohl in fittlicher und polizey⸗ 
fiher, als auch in flaatswirchfchaftlicher 


Hinſicht ausgefprochen, und in Unſerm Land⸗ 


tags⸗Abſchiede vom 22. Julius 1819 bie 
Zuſicherung ertheilt, die Ausfuͤhrbarkeit des 
von Unſern Lieben und Getreuen, den Staͤn⸗ 
den bes Reiches, desfalls geaͤußerten Wun⸗ 
ſches in Berathung zu ziehen. Um nun jene 
von einigen Gerichten. in ihren Bezirken. be⸗ 
(8) na 


9% . u ur * 
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4 Fr 4 | » 
reits mit dem entfprechembften Erfolge ber 
werfftelligte Befchäftigung der Gefaugenen 
allgemein einzuführen, haben Wir nah 
Vernehmung Unſcter Staats- Miniſterien 
der Juſtiz, des Innern und der Finangen, 
die beyliegende Inſtruetion genehmigt, und 
verordnen hiemit, daß dieſelbe durch das Re⸗ 
gierungss und Allgemeine Intehligeny 
Blatt bekannt gemacht, und von allen Un: 
terſuchungs⸗ Behörden genau befolgt werde, 
München den 31. Jänner 1822, 


mar. Joſeph. 
Graf von Reigersberg. 
Auf Kbniglichen Allerhöchften Befehl: 
ber Generale Schrerdt, 
von Nemmer. 


Allgemeine Inſtruction, 
bi 


e 
Beſchaͤftigung der Civil-Straͤflinge 
und der in Unterſuchung befind— 
lichen Gefangenen betreffend. 


1. : 
Berhäftisung der Sırafsefan 
genen 
$. 1. 

Da der Artikel 28. Theil I. des Su 
geſetzbuches ausdruͤcklich beftimmt, daß bey 
der Gefaͤngnißſtrafe, zumal wenn dieſelbe 
auf laͤngere Zeit verhängt worden, der Ue⸗ 
bertreter zu angemeffener Befchäftigung, und, 
foweit es die Umftände geftatten, zu‘ din 
gewoͤhnlichen Arbeiten feines Berufes ange⸗ 
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j Von SR 
halten m fett, ſo iſt dieſe geſetzliche Be⸗ 
ſtimmung kuͤuftig in allen Strafgefängniffen 
fo viel möglich in Vollzug zu bringen, 

Daher haben die Gerichte, bey weichen 
ſolche Gefaͤngniſſe beſtehen, vor Allem dafuͤr 
zu forgen;, daß jedem ſolchen Straͤfling 
gleich nach dem Antritte der ‚Strafe die zu 
feinen gewöhnlichen Berufsarbeiten erfer⸗ 
derlichen Werkzeuge und Stoffe verabreicht 
werden, und er zu diefen Arbeiten während 
der ganzen Dauer der Strafzeit angehalten 
werde, in fofern diefelben von folcher Art 


Mrd, daß ſie in dem Gefängniffe ſelbſt ohne 


befondere Vorrichtungen und ohne fremde 
Beyhuͤlfe verrichtet werden können, 
mL 

Iſt der Strafgefangene ſelbſt Meifter 
irgend eines Handwerks, oder uͤbt er ein 
ſolches ſelbſtſtaͤndig aus; fo iſt er zur Mit: 
nahme der nothwendigen Werfjeuge und 
Stoffe in den Strafort anzuhalten,, wenn 
anders diefelben von feinen Angehörigen 


zu otdentlicher Foreführung des: Gewerbes 


während. feiner · Strafzeit eutbehtt werden 
können. 
$. 5 


Iſt er dagegen nur Gefelle, fo. har das 
Gericht gemeinfhaftlich mie. der. Polizey: 
Behörde. dahin zu: wirken, daß demſelben 
jene Werkzeuge und Materialien von dem 


Meiſter, bey welchem er in Arbeit ſteht, 


oder, wenn er als wandernb wegen Verges 
hens in Unserfuchung und Strafe gerachen 
iR; won den gm Sitze des Gerichtes ſich 
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befindenden Meiſtern feines Handwerkes auf 


Die Dauer der Strafeit hergelichen werden. 
ie $. I TI Er Fe 

Eind die gewöhnlichen Berufs⸗ Arbel⸗ 
ten des Sträflings fo befihaffen, daß fie 
im Innern des Gefängniffes nicht verrichtet 
werden koͤnnen, fo iſt wenigftens Dafür zu 
ſotgen, daß der Gefangene mit andern Arbei⸗ 
ten, deren er kundig iſt, beſchaͤftiget werde. 


Insbeſondere ſind weibliche Straͤflinge, 
welche mit wenigen Ausnahmen immer meh⸗ 
terer, auch im Gtraforte feicht aus zuuͤben⸗ — 


der Handarbeiten kundig ſind, mit ſolche 
Arbeiten, vorzuͤglich mit Spinnen, Stris 
en und Nähen, immer zu beſchaͤftigen. 


$ 5 


In einjelnen Fällen, und wenn für ben R 


Straͤfling Feine andere angemeffene Beſchaͤf⸗ 
tigung ausjumitteln iſt, kann dem Gefaͤng⸗ 


—h — ⸗ 
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RZ 6 
Iſt der Straͤfling keiner blos m 

ſchen Arbeiten kundig und gehört er zu den 
gebildetern, Klaſſen der Geſellſchaft, fo iſt 
ihm jede Selbſtbeſchaͤftigung durch Schrei⸗ 
ben, Rechnen, Leſen, Zeichnen und derglei⸗ 
chen ‚nicht allein zu geſtatien, ſondern er hie⸗ 
zu / von dem Gefängniß; Wärter auch aufzu⸗ 
muntern . RER SE: 
Ra 7 re | 
- Sn Strafgefänguifien, wo nicht. jeber 
Sträfling in einem ‚befondern Raume, ſon⸗ 
dern mehrere migeinander ‚in einem Zimmer 
verwahrt werden, ſind denſelben auch ſolche 
Arbeiten zu geftatten, melde. das Zufams 
menwirken mehrerer Individuen erfordern, 
$- 8 r 
Uebrigens haben die Unterfuchungs » Ger 
richte bey jedesmaliger Beftimmung der Be⸗ 
fhäftigunge® Are immer darauf zu fehen, 


nißwärter geſtaitet werben, demfelben im daß auch aufer dem im $. 5. ———— 
einem Raume des Geſaͤngniſſes bie Defon Falle, Strafgefargench, 2 — eine 
gung von Hausarbeinen/ zum Beyſpiel: Poly Eniweichung oder Selöftverlegung zu be: 
baden, Basen, Veyhelſen in der Kuͤche ſorgen iſt, nienials eine Arbeit geſtattet werde, 
und dergleichen, zu uͤberzragen. | welche ihrer Befchaffenheit nach als Mittel 
Jedoch darf diefes ‚nie anders, als mit zur Ausführung eines ſolchen Zweckes miß⸗ 
ausdrücklicher Bewilligung des Gerichts: hraucht /werden Fönnte, 
Vorſtandes, unier wachſamer Aufficht , und ui 
mit der gehörigen, jede. Gefahr. einer: Ent: II. 
weichung beſeitigenden Vorſicht geſchehen, Beſchaͤftigung der inUnterſuchung 
fo wie es ſich von ſelbſt verſteht, daß zu ſol⸗ befindiichen Gefangenen. 
hen Arbeiten nur jene Sträflinge, welche u 9%. 
dieſelben auch im Zuftande der Freyheit zu Die Befchäftigung der in Unterfüchung 
verrichten gewohns find, gebraucht werben befindlichen Gefangenen ift vorzuͤglich nach der 
dürfen {not Beftimmung des Artikels 55, Theil II. des 
(8*) 
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Straf-Gefeßbuches zu bemeffen, wonach einem 
ſolchen Gefangenen Jede Arbeit erlaubi werden 
Fan, woben feine: Gefahr des Entweichens 
oder fonftigen Mißbrauches zu beforgen iſt. 
$. 1% | 

Diefer Vorfchrift gemäß haben die Uns 
terfüchnngs -Gerichte zwar dafür zu forgen, 
daß auch die wegen Werbrechens oder Vers 
gehens proviforifh verhafteren Individuen 
während ber Dauer diefer Haft befchäftiger 


werden; da jeboch der Zweck diefer Befchäfr 
tigung im Verhäfeniffe zu dem Zwecke der. 


Unterfuhung ſelbſt nut ein untergeordnetet 
iſt, ſo darf denſelben unter keinem Vor⸗ 
wande und unter keiner Bedingung irgend 
eine Arbeit geſtattet werden, welche auf den 
Gang der Unterfuchung ftörend einwirfen 
ober auf irgend eine Weiſe von dem Ver⸗ 


verlegang mißbeaucht werden kbnute. 


$. 11. 

Daher ift ſolchen Indipiduen eine Ber 
fhäftigung nie anders, als mit ausdrüd: 
licher Bewilligung des Gerichts: Borftans 
bes, und nach gepflogener Ruͤckſprache mit 
bem die Unterfuchung führenden Gerichts⸗ 
Mitgliede zu geſtatten. 

g. 12. 

Verhaftete, welche wegen eines mit To⸗ 
des⸗, Ketten⸗ oder Zuchthaus⸗Strafe auf 
unbeſtimmte Zeit belegten Verbrechens un⸗ 
terſucht werden, ſind in der Regel gar nicht 
zu beſchaͤftigen; andern, geringerer Ver⸗ 


brechen oder Vergehen wegen der Unterſa⸗ 


een. 
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Hung unterfiegenden Individuen, kann da⸗ 
gegen nach Beſchaffenheit ihres. Charakters 
und ihrer Uebertretung eine Arbeit geftats 
tet, und fie koͤnnen ſelbſt, befonders bey 
‚längerer Dauer bes Arreſtes, dazu aufge 
muntert, jedoch nach der Vorſchrift des 
obenerwaͤhnten Artikels 53. Theil IL. des 
Straf » Geſehzbuches niemals dazu Ba 
‚gen werben. 
$. 135. 

Sn a alle aber find den in Unterſu⸗ 
chung befindlichen Öefangenen nur ſolche Ar: 
‚beiten zu erlauben, welche in dem Innern des 


‚Gefängniffes ſelbſt verrichtet werden koͤnnen, 


nicht ein gemeinfames Zufammenmwirfen meh: 
rerer Individuen erfordern, und nicht durch 
ben Gebrauch gefährlicher Juftrumenge be: 


dinge End. ö 
Hafteten zur Selbſtbefreyung öber- Selbſt· 


$ 14. 

Werden dem Verhafteten die Geoffe ah 
Werkzeuge zur Arbeit von auswärtigen Per: 
fonen, namentlich von feinen Angehörigen 
ober Bekannten geliefert, fo find jene Stoffe 


und Werkzeuge, ehe fie dem Verhafteten ber 


haͤndiget werden, von dem Gefaͤngniß⸗War⸗ 


‚ter, jedesmal genau zu durchſuchen, alle 


darin bemerkt werdenden beſondern Zeichen 
und dergleichen zu entfernen, und uͤberhaupt 
die moͤglichſte, jede Gefahr einer Colluſton 
beſeitigende Vorſicht anzuwenden. Das 
Naͤmliche iſt bey Herausgabe der aus jenen 
Stoffen vom Inquiſiten — Arbei⸗ 
ten zu beobachten. 
F. 15. 
An Orten, wo von Privat : Vereinen 
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Ser einzelnen Privaten gewöhnlich Arbeiten 
bey Gefangenen beſtellt werden, dürfen folche 
Befiellungen auch den in Unterfuchung ber 
findfichen Gefangenen zugewendet werden ; jez 
doch ift außerden im $. 13. bezeichneten Vor⸗ 
ſichts⸗Maaßregeln noch insbefondere darüber 
zu wachen, daß weder der Verhaftete erfahre, 
von wem die Beftellung herrühre, noch der 
Befteller, welcher Gefangene das dazu her: 
gegebene Material zur Verarbeitung erhalte. 
$. 16. 

Uebrigens bürfen Inquifiten von bem 
Gefängniß » Wärter niemals zu den im 
$. 5. bezeichneten Hauss Arbeiten verwen: 
bet werben. 


II. 
Allgemeine Vorſchriften. 
$. 17 

Da die wegen Verbrechens oder Berges 
hens zu Verhaft kommenden, und die wegen 
Vergehens zu Gefängniß » Strafe verurtheil⸗ 
ten Individuen groͤßtentheils ſolche ind, wel; 
che ſich die zur Beſchaͤftigung waͤhrend ih⸗ 
ces Arreſtes erforderlichen Stoffe und W.rf: 
zeuge nicht ſelbſt benzufchaffen vermögend 
ſind, oder dieſelbigen auch nicht von Ange⸗ 
hoͤrigen erhalten koͤnnen, fo haben die Juſtiz⸗ 
Behörden in Verbindung mit den Berwals 
tungs⸗ Behörden, vorzäglih mit den Ma: 
giſtraten der Städte und Märkte, dahin zu 
wirken, daß das Publikum, ben wohlthaͤti⸗ 
gen Zweck einer allgemeinen Befchäftigung 
der Gefangenen anerfennend, zur Erreichung 


diefes Zweckes ſelbſt thaͤtig beytrage, und 
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daß insbeſondere ſich in groͤßern Staͤdten 


‚mit Vorwiſſen der betreffenden Polizeg: 
Behörden Privar + Vereine bilden, welche 


bie Abfiht der Negierung durch Beſtellun⸗ 
gen von Arbeiten in ben Gefängniffen ober 
durch Geld: und Material: Vorfhüße hie⸗ 
zu unterftüßen, 


$. 18 

Damit jedoch wohlchätige Unternehmun. 
gen dieſer Art, obgleich dieſelben nicht durch 
Gewährung pefunidrer Vortheile aufgemun: 
tert und belohnt werben fönnen, doch auch 
nicht durch Erleidung irgend eines Scha— 
dens zurückgefchredft werden, fo haftet das 
Aerar des Staates für jedes allenfallfige 
Verderben der von folhen Privat: Vereinen 
hergegebenen Materialien durch die, mit ber 
ven Verarbeitung beauftragten Öefangenen, 
und der Betrag des hiedurch zugefügten 
Schadens ift dem Vereine, fo wie auch ein: 
zelnen, folche Arbeiten beftellenden Privaten 
fogleih aus der jedem Unterfuhungs: Gt: 
richte für die Kriminals Koftlen ausgeworfe: 
nen Summe zu erfeßen, vorbehaltlich des 
Ruͤckanſpruches gegen den Gefangenen, dur 
deffen Bosheit, Nachläßigfeit oder Unwiſ⸗ 
fenheit das Material verdorben worden, 


$. 19 
Sollten indeffen alfe Verfuche zu Bit 
dung folder Vereine fruchtlos feyn, auch 
die Beftellungen einzelner Privaten dem Bes 
duͤrfniſſe nicht entfprechen, und die Gefange⸗ 
nen auch nicht durch Arbeiten für fich felöft 
oder für ihre Angehörigen oder für ihre Mei- 
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Her und Dienftes s Herrfchaften befchäftiget 
werben koͤnnen, fo find diefelben, jedoch nur 
An Ermangelung aller diefer vorbenannten 
Hülfsmittel, auf Koften und für Rechnung 
des Staats; Yerars zu befchäftigen. 


$. 20. L 


Zu diefem Behufe und unter diefen 
Dorausfeßungen ift jedes Unterfuchungs: 
Gericht ermächtiget, aus der ihm für die 
Kriminal: Koften ausgerworfenen und hienach 
zu bemeffenden Wverfal »s Summe einen 
verhäftnißmäßigen Vorſchuß zur Anſchaf⸗ 
fung der zur Befchäftigung der Gefange— 
nen erforderlichen Werfjeuge, befonders 
Epinnräder, Strick- und anderer nicht koſt—⸗ 
fpieliger Gerächfchaften, dann des zu vers 
arbeitenden Materials zu verwenden, jedoch 
vorher fowohl den Bedarf derjelben, als 
nachher die Verwendung der betreffenden 
Kreis : Regierung, Kammer ber Finanzen, 
zus Genehmigung anzuzeigen, 


$: 21 

Den Ankauf der Werkzeuge und Stoffe 
hat der Gefängnis Wärter nach Angabe 
des Gerichts WVorftandes jn beforgen, das 
Material unter die Gefangenen, — jedoch 
in Bezug auf die noch in Linterfuchung fte: 
heuden nur unter der im $. 10. enthalte⸗ 
nen Borausfegung, — zu vertheilen, waͤh— 
vend der Bejchäftigungs: Zeit öfters nach: 
jufehen, ob mie Fleiß gearbeiter, an den 
Materialien und Werkzeugen nichts verdor⸗ 
ben, oder diefelben niche mißbraucht wer: 
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den; auch die Arbeit beym Eintritte der 
Ruhezeit zu ch zu mehmen, und am am 
bern Tage den Gefangenen wieder zur Fort 
fegung derſelben auszuhaͤndigen. 


$. 22. 
Ueber die eingekauften Geraͤthſchaften 
und Stoffe hat der Gefaͤngniß⸗ Wärter dem 
Gerichte nicht nur genaue Rechnung abzu⸗ 
legen, fondern auch über die Beſchaͤftigung 
der Gefangenen ein eigenes Buch zu fuͤh⸗ 
ven, in welches bie Namen ‚derfelben, die 
jedem von ihnen zur Verarbeitung behaͤn— 
digten Stoffe, die von jedem gelieferte Ars 
beit, dann die Zeit der Abgabe und Zuruͤck⸗ 
gabe forgfältig einzutragen find, und wel: 
ches dem Gerichts Borftande am Ende je: 
ber Woche jur Einfiche vorzufegen if, 


$. 23. 

Die von den Gefangenen verfertigten 
Arbeiten, hat der Gefängniß : Wärter am 
Schluße jeder Woche gegen Befcheinigung 
dem Gerichte zu Überliefern, welches über 
diefe Arbeiten ebenfalls ein. Verzeichniß zu 
führen, und diefelben nach Umftänden ein: 
zeln oder Parthienweife ju verwerthen has, 


$. 24. 
Um diefen Verkauf zu erleichtern, ift 
der Verkaufspreis fo niedrig, wie möglich, 
zu halten, und daher bey deffen Beſtim⸗ 
mung nur ber Aufaufspreis der rohen Stoffe 
und der nach deu Orts: VBerhältniffen feft: 
jufeßende Arbeitslohn als MNaaßſtab anzu⸗ 
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nehmen, und dabey ber Entgang bet Zinfen 
Des Borfhuß : Kapitals, der Anfaufspreis der 


Geraͤthſchaften, bie Haftung für allenfall⸗ 


figes Verderben der Stoffe u, dgl. außer 
Auſatz zu laffen. 

Auch if, zu dem nämlichen Behufe, 
fchon bey der Wahl und Beftimmung ber 
Arbeit auf die Bedürfniffe der Gegend und 
daher auf den leichtern Abſatz der Produkte 
Ruͤckſicht zu nehmen, 

$ 25, 

Auch wegen der Verwerthung der Ar⸗ 
beiten haben fih die Unterfuhungs » Ges 
richte im VBedürfens: Falle mit den betref— 
fenden Verwaltungs: Behörden, insbefondere 
mitden Magiftraten, in Benehmen ju feßen, 
um durch gemeinfames Zufammenmwirfen die 
geeigneteften Wege zum fchnellen und vortheils 
haften Abfage jener Produkte auszumitteln. 

$. 26. + 

Aus dem Erlöfe derfelben ift vor als 
lem der von dem Staats; Merar erhaltene 
Vorſchuß zu erfegen, und hienach der von 
den befchäftigten Gefangenen in’s Verdie— 
nen gebrachte Arbeitslohn abzuziehen. Was 
nach dieſen Abzuͤgen noch etwa uͤbrig blei⸗ 
ben ſollte, iſt für Ausbeſſerung der Geraͤth⸗ 
ſchaften, Erſatz des allenfalls verdorbenen 
oder Ankauf neuen Materials zu verwenden. 


g. 2m. 


Der Arbeitslohn iſt nur denjenigen Ger 
fangenen, welche die Koſten ihrer Verpfle⸗ 
gung aus ihrem eigenen Vermoͤgen zu erſe⸗ 
Gem verurtheilt und im Stande find, ganz 


— — — 
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zu verrechnen, und ihnen ein Theil deſſel⸗ 


ben zu einiger * Erleichterung während des 
Arreftes zu behändigen, das übrige- aber 
bis zu ihrer Entlaffung gerichtlich zu ver 
wahren, 

F. 28. 

Den in Unterfuchung befindlichen Gefau⸗ 
genen dagegen, welche vermögenslos find, folk, 
— um ihnen hiedurch einen Anreig zur Arbeit 
zu geben, zu welcher fie gefeßlich nicht gezwun⸗ 
gen werben fönnen, — ein Drittheil bes Ars 
beitslohnes zu ihrer Verwendung überlaffen, 
das zweyte Drittel nad) vollendeter Strafjeit 
behändigt, und das dritte dem Staate zu 
einigem Erſatze ber Berpflegungsfoften vers 
rechnet werden. 

$ 29. 

Hinfichtlih des Arbeitslohnes dee ver: 
mögenslofen Strafs Gefangenen ift fich nach 
ber desfallfigen Beftimmung des Artifel 53, 
Theil II. des Strafgefeßbuches zu benchs 
men, wonach von dem Wrbeitslohne der 
felden vor Allem die Koften des Materials 
und der Verpflegung abzuziehen find, und 
der Ueberfchuß entweder zur Unterftügung 
ihrer Angehörigen zu verwenden, oder auf 
den Fall der mwiedererfangeen Freyheit ges 
richtlich zu verwahren iſt. 


$. 30. 

Welche Civil » Steäflinge übrigens in 
den Zwangss Arbeitshäufern zu befchäftigen 
find, ift in der Verordnung vom 25. No: 
venber 1816, F. 3., und in der Movells 
vom 17. Junius 1817 beftimmt, 
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Bekanntmachungen. 





Pfarreyen⸗ und Beneficiens 
Erfedigungen, 





Am Dber: Mainfreife: 
2) Die Pfarrey Schluͤfſelfel d. 


Die Königliche Patronats-Pfarrey 
Schlüffelfeld, im Landgerichte Hoͤch⸗ 
ſtaͤdt, zur erzbifchöflich Bambergifchen Dids 
ceſe gehörig, ift dermalen erledigt, 


. Sie umfaßt 20 größere und kleinere Orte 
mit 2835 Seelen, 6 Filialkirchen und Kas 
pellen, dann 6 Schulen, und wird durch 
den Pfarrer mit zwey Kaplänen verfehen. 


Die Pfarren erträge 1350 fl., wovon 
aber die Unterhaftungs: Koften ber beyden 
Hülfspriefter und die Steuern, zuſammen 
500 fl. abgehen, und ein reiner Ertrag von 
850 fl. ungefähr übrig bleibt, 


2) Die Pfarren Pegnig. 

Durch-den Tod bes Pfarrers und Eas 
merarius, Johann Friedrich Kaſtner, ift die 
Pfarren Pegnitz, im Dekanate Ereuffen, 
und im Randgerichte Pegnig, erledigt wors 
den, deren Ertrag nach der Faffion vom 


Jahre 1815 auf 735 fl. 293 Pr. berechnen 


worden ift, 


— 
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3) Die Pfarrey Ill ſchwaug. 


Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
Friedrich Theobor Chriſtian Roth auf die 
Pfarrey Tromesheim, Dekanats Weißen: 
burg, ift die Pfarren Illſchwang, im 
Defanate Suljbah im Regenfreife, erles 
dige worden, deren jährlicher Ertrag ſich 
nach der noch nicht fuperrevidirten Faffion 
vom Jahre 1810 auf 968 fl. 48 fr, be 
rechnet. 





Pfarreyen- und Beneficiens Bew 
leihungen, 


Seine Majeftärder König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
gnädigft zu verleihen geruht: 


am 9. Januar d. J. die erledigte Pfar⸗ 
ren Herfchberg, Defanars Pirmafens, dem 
bisherigen Pfarrer zu Heuchelheim, Deka: 
nats Bergjabern, Georg Andreas Mahla; 


am 22. Januar d. J. die Pfarren zu 
Seligenporten,, Landgerichts Neumarkt, dem 
bisherigen Pfarrer zu Kronheim, Landges 
richts Gunzenhaufen im Rezaskreife, Pries 
fter Sebaftian Scholl; 


am 23. Januar d. J. die Pfarren zu 
Dberwarngau, Landgerichts Miesbach, dem 
bisherigen" Pfarrer zu Eudenhaufen, Priefter 
Marin Kloſtermayer, umd die daburch 


erledigte Pfarren zu Ludenhaufen, Landge⸗ 
richts Landsberg, dem Priefter Lorenz Ars 
nold, Errofirus zu Laus; — die Pfarrey 
zu Wahl, Landgerichts Miesbad) , dem bis: 
herigen Eooperator Erpofitus ju Frauen⸗ 
Ehiemfee, Priefter Hieronimus Trauner, 
Erreligios des aufgelösten Klofters Baum 
burg; 


am 26. Januar d. J. die Pfarren Zeil, 
Landgerichts Hitpofeftein, dem Kaplan zu 
Spalt, Priefter Peter Riedl; 


am 28. Sanuar d.%. die Stadtpfarren 
zu Suljbach, Landgerichts gleichen Namens, 
dem bisherigen Pfarrer und Diſtrikts⸗Schul⸗ 
Inſpector zu Kulmain, Landgerichts Kem⸗ 
nach, Prieſter Peter Bedallz — bie 
Stadtpfarrey zu Neumarkt, dem Dechant 
des Rurals Kapitels gleichen Namens, und 
bisherigen Pfarrer zu Lengenfeld, Landge⸗ 
richte Parsberg , Priefter Johann Baptift 
Auerbach; 


am 31. Januar d. J. die Pfarrey Zeierts⸗ 
hofen, Landgerichts Roggenburg, dem Prie⸗ 
ſter Benedict Merkl, Kaplan zu Langen⸗ 
mooſen, Landgerichts Schrobenhaufen,; — 
die Pfarrey zu Auffenau, Landgerichts Orb, 
dem Prieſter Johann Joſephh Balling, 
Kaplan in Retzbach, Landgerichts Kaͤrlſtadt; 
— die Pfarren zu Geiſenhauſen, Landge— 
richts Pfafſenhofen, dem Prieſter Johann 
Baptiſt Brandmaier, Cooperator zu 
Mammendorf, Landgerichts Dachau; — die 
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Dfarrey zu Absberg, Landgerichts Gunzen⸗ 
haufen, dem bisherigen Kaplan zu Ansbach, 
Priefter Marhias Klein; — das Kurat: 
Benefieium zu Au, Landgerichts Illertiſſen, 
dem Priefter Georg Hitzlberger, Pfarr 
Vikar zu Buchloe; und die Katholifche Ku: 
ratie im Zuchthanfe zu Lichtenau, dem bis: 
herigen Stadtkaplan zu Ornbau, Priefter. 
Georg Braun. 





Zu Chorvifarien ben dem bifhöflichen 
Kapitel zu Speyer find ernannt worden: 


1) der bisherige Lyceal Profeſſot in Speger, 
Priefter Narziß Kirchner; 


2) der vormalige Dom-Ehorvifar zu Bam⸗ 
berg, Priefter Georg Schinbele; 


5) der bisherige Kaplan zu Speyer, Pries 
fter Johann Kronauer; 


4) der bisherige Pfarrer zu Lambsheim, 
Priefter Chriftian Kettner; 


5) der bisherige Kapları zu Kleinoftheim, 
Landgerichts Aſchaffenburg, Prieſter 
Seifferling; 

6) der bisherige Cooperator zu Rudelts⸗ 
hauſen, Landgerichts Moosburg im 
Iſarkreiſe, Prieſter Michael Hue⸗ 
bauer 





(9) 
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Dienfted : Nahrihtem " 


Seine Königlihe Majejtät haben 
durch Alterhöchftes Reſkript vom 13. as 
yuar d. J. folgende Beförderungen und Ber 
fegungen erfedigter Stellen bey der Staats 
S huldentilgungs:-Commiffionnnd 
den Kaffen berfelben verfüge und fofort 
ernannt: a 

A. Bey der Staats: Schuldens 
tilgungssCommiffion: 

den Aſſeſſor Dr. Augufin Buchner, 
zum erften Affeffor, mit dem Range eines 
EentralsRarhes; — den Sefrerär Joſeph 
Buchner, zum dritten Affeffor außer 
dem Status; — ben Sekretaͤr ben ber 
‚ehemaligen Liquidations- Commiffien , Carl 
Zahn, zum zweyten Seftetär; — ben 
Buchhaltungs-Gehuͤlfen bey der Specials 
Kaffe in Münden, Marim, Peg, zum 
Megiftrator; — den ben ber ehemaligen 
Eiquidations » Commiffion als Regiſtrator 
funftionirenden Mathias Koͤgl, zum erjten 
Regiſtraturs-Gehuͤlfen; — zum jwenten 
Regiftraturs » Gehülfen den bisher in diefer 
Eigenfchaft dienenden Jgnag Cornet;— 
zum erften Officianten, den in diefer Stelle 
dienenden Franz XRaver Ficker, und zum 
zweyten ben bisherigen Dfficianten bey der 
Special: Kaffe zu Augsburg, Franz Zaver 
Haubenfchmid;— zum erften Kanzfiften 
den ehemaligen preußifchen Amtskopiſten, 
dann Diurniften bey der Liquidations Com; 
miffion, dann der Special: Kaffe zu Ans: 
bad, Johann Wilhelm Ferdinand Lehner, 
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B. Ben den Aaffen, * 
und namentlich: * 
1. Bey der Schuldentilgungd-Haupts 
kaſſe und Buchhaltung: 

Zum jwenten Buchhalter, den Buchs 
Halter Zofeph Ruf; — zum vierten Buch: 
halter, den Hauptfaffer Offiianten Rupert 
Öattinger; — zum erſten Buchhat 
tungs: Gchülfen, den in diefer Eigenfchaft 
funftionirenden Bernhard Gruber; — 
zum zweyten, dem bisher,als Buchhaltung 
Gehülfen funftionirenden Joſeph von Hepp; 
— zum dritten, den bisher als Buchhal; 
tungs:Gehülfen funftionirenden Heinrich 
Neumann, und zum vierten den in gleis 
her Eigenfchaft dienenden Martin Mayr, 

1. Bey den Special: KRaffen: 

Bey der Specials Kaffe zu Augsburg: 
. Zum Buchhalter, den bisherigen erprs 
birenden Sefretär, Michael Birfmayr; 
— zum erften Buchhaltungs-Gehuͤlfen, 
den Hauptfafe-Officianten, Joſeph Paur; 
— zum jwenten, den Gehuͤlfen Nepomuk 
Buchner. 


Bey ber Specials Kaffe zu Bamberg: 

Zum Kaflier, den bey der Hauptkaſſe 
als Controlleur funktionirenden Friedrich 
Weichsler; — zum Controller, den 
dort kontrollirenden Dffieianten Andreas 
Dürr, 


+ Bey der Special- Kaffe zu Eichſtaͤdt: 
Zum Offidanten, den Diurniften Nas 
hann Baptift Holl. 


* 


amt 
" Bey der. Speciäts Kaffe: zu Munche arı'ı 

Zum Zahlmeifter, den funftionirendeh 
Buchhalter Emmeran Maͤß; — den funktio— 
nirenden Buchhalter Georg Zwengaliee, 
zum’ Buchhalter; — zum erſten Buchhal⸗ 
zungs: Gehüffen, den Revidenten bey -demi 
oberſten Rechnungshofe, Wilhelm Wartet 
— zum jweyten, ben Liquidations-Com⸗ 
miffär bey der Katafter: Commifjion, Jo: 
feph Deysböd, — zum erften Offician⸗ 
ten, ben in dieſer Ei genfhaft bereits funktio⸗ 
nirenden Martin Brey. 


Bey der. Special⸗Kaſſe zu Nuͤrnberg: 
Zum Controlleur, den Gehuͤlfen bey der 
Staatsbuchhaltung der Finanzen, Dr. Leon⸗ 
hard Valentin Sattes; — zum Buch— 
halter, den kontrollirenden Offietanten, Eh: 
genfried Albrecht Pfeifer, zu Ansbach. 


Bey ber Special: Kaffe zu Regensburg: 

Zum Eontrolleur, den funftionirenden 

Buchhaltungs-Gehüuͤlfen bey der Haupt⸗ 
kaſſe, Carl Laminit. 





Seine Majeftär der König haben, 
unterm 23. Januar d. J. die bey dem Ap⸗ 
pell ations⸗ Gerichte - für den Iſarkreis er⸗ 
fedigte Affefjors : Stelle, "dem bisherigen 
Rathe des Kreiss und Stadtgerihts zu 
Muͤnchen, Dr. Heinrich Arnold Freyherrn 
von ber Dede; 

Ferner unterm 25. Januar d. J. die 
bey dem MWechfelgerichte erfter Inſtanz zu 
Augsburg frepgewordene Affeffors: Stelle, 
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den Banquier Chriftoph Bauer zu ver 
— gerühet. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
vermöge Allechöchiter Entſchließung vom 
24, Januar d. J. den bisherigen kandrich⸗ 
ter’ in Scheflik, Grafen von Lerchen⸗ 
feld, auf deſſen bittliche Vorſtellung, von 
dem Antritte der ihm zugedachten Land⸗ 
richters⸗Stelle in Kiffingen zu entbinden, 
und auf feinem bermaligen Poften zu bes 
laſſen; — den früher für das Landgericht 


Scheßlitz beftimme gewefenen Landrichter in 


Kiffingen, Georg Friedrich Conrad, das 
gegen an das Landgericht Euerdorf; — den 
Sandrichter Carl Greb in Euerdorf, am 
das Landgericht Königshofen, — den Land⸗ 
richter Ignatz Meißner zu Hilders, am 
das Landgericht Kiffingen, und den Bands 
richten Jofeoh Heinrich Huck zu Aura, 
an das Landgericht Rothenbuch zu verſetzen; 
— als Landrichrer in Hilders, den bisherir 
gen Sandgerichtss Actuar zu Meltrichftadt, 
Andreas Earl Element, und afs Land: 
richter in Aura, den bisherigen Aetuar 
des Landgerichts Homburg, Georg Kütr 
tenbaum zu befördern; endlich. den Bands 
echter im Bischofsheim, Chriſtoph K ichs 
geßner, in temporäre Quieſcenz zu fegen, 
und ſtatt feiner als Landrichter daſelbſt, den 
bisherigen erften Aſſeſſor des Landgerichts 
Viechtach, Johan. Nepomuk Schels/ 
allergnaͤdigſt zu ernennen geruht. 
Ingleichen wurde der bisherige zweyte 
Aſſeſſor zu Griesbach, Joſeph Reichart, 
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zum erften Affeffor bey dem Landgerichte 
Viechtach befördert, und auf bie zweyte 
Afeffors: Stelle zu Griesbach, der Rechts: 
praktikant Joſeph Gürfter in Landau, 
alfergnädigft ernannt. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 25. Januar d. J. dem erften Affeffor 
des Landgerichts Schefliß, Engelbert Mei ß⸗ 
ner, wegen jerrütteter Gefundheit die ges 
betene Quieſcenz zu bewilligen, und flatt 
feiner als erften Affeffor zu Scheßlitz den 
bisherigen zweyten Affeffor des Landgerichts 
Waldſaſſen, Rudolph Heim, allergnädigft 
zu ernennen geruht. 

Ferner wurde unterm 25. Januar d. J. 
der Dber : Zollamtss Controlleur zu Sim⸗ 
bach , Earl Freyherr von Erönau, provis 
forifch zum Ober: Zollbeamten in Schaͤr⸗ 
ding, und der Beyzoll: Beamte zu Kieferss 
felden, Peter Ignag Renner, proviſo⸗ 
eifch zum Ober⸗Zollamts⸗Controlleur im 
Simbach ernannt. 








Verleihung dergoldenenBerdienft 
Medaille ’ 


‚Seine Majeſtät der König haben 


vermoͤge am das proteftantifche Ober; Eon: _ 


ſiſtorium unterm 31. Januar d. J. erlaſſe⸗ 
ner Allerhoͤchſten Entſchließung, dem Stadt: 
Pfarrer Fronmuͤller zu Fürth, ben fer 


An dem K. Regierungs 


beuderley Geſchlechts.« 
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nen bevorftehenden Amts: Jubiläum, zur 
Anerkennung feiner in einer vieljährigen 
Laufbahn gefanımelten Verdienfte um Kies 
de und Schule, die goldene Verbienfk 
Medaille allergnädigft zu verleihen ges 
ruht. 


Erhebung in den Adelſtand. 





Seine KönigliheMajeftär haben 
alfergnädigft geruht, ben Ober-Forſtrath 
Johann Georg Seybold, in hufövollefter 
Anerkennung feiner zur Allerhöchften Zus 
friedenheit geleifteren Tangjährigen Staates 
dienfte, mit allen feinen Nachfommen beyr 
derley Gefchlehrs, unterm 16. December 
v. 5. in den Adelftand zu erheben. 








Kurs 
ber Baterifhen Staats; Papiere 


Yugsburg den 31. Januar 1822, 










Staats» Papiere 


Dbligationen & 40/0 
bitte 2.» & 50/0 
Land⸗ Anlehen 
Hypoth. Anweiſ. + 
Lotterie⸗ Looſe A— D 


ED ee 
ditto sunderzinsliche 


— — — —— — — — 

Berichtigung. »Blatt Nr. 5. vom 30. Jan. S. 06 Zeile 14. foll es 
Matt Frbhlich, mir Weglaffung des erſtern b— Frblich« 

nach dem Worte » Woh lwollen« eingeſchalte 


heißen; ſodann Zeile 15. 
t werden; »uebfi feiner Defcenbenz 


* 


En — 


für 


Königreich 








München, Mittwochs den 20. Februar 1822, 
Inhalt. 


Betanntmachungen. Sitzungen ber Koͤnigl. Staatsraths-Commlſſion vom 20. December v. J., und 10. 
und 17. Januar d. J. — Verlooſung der für bie Schulden aus Staats⸗ und Verfonal-Verpältnigen von der 
Königl. Regierung des Rheinkreiſes ausgeftellten unverzinslihen Haftibeine; — Stipendien = Verleibun: 
gen; — Piarreven= und Beneficien : Erledigungen, — Dienftesnarihten; — Kurs ber Balerifhen 
Etaats = Papiere am 7. und 14. Februar d. J. 





Belanntmahungen 1, der Rekurs des Thomas Deyringer 
zu Augsburg, gegen die dortigen Pas 
piermüllee Stegmann und Conforten, 





Sitzung 
der Koͤniglichen Staatsraths— wegen Gewerbs/Beeintraͤchtigung; 
—————— 2. der Rekurs des Faͤrbers Chriſtian Wech 6 





ler zu Nuͤrnberg, gegen die dortigen 
Ja der Sitzung der Koͤnigl. Staatsraths⸗ Faͤrbermeiſter und den Tuchfaͤrber Kim 
Eommiffion vom 20. December vor, J wur⸗ derlein, wegen Gewerbs⸗Beeintraͤch⸗ 


den folgende Rekurs Gegenſtaͤnde entſchieden: tigung; 
(10) 


3, der Rekurs der Kleingürler zu Muͤnchs⸗ Freife, gegen bie Klelnbeguͤterten wegen 


Hofen, Königl. Landgerichts Straubing, 
im Unter-Donaufreife, gegen die Groß: 
gütler allda, wegen Weidenſchaft; 


4, ber Rekurs des Joſeph Zeitler, Bär 
efermeifters zu Winklarn im Regenkeeife, 
wegen Malzauffchlags : Defraudation ; 


der Rekurs des Handelsmanns Julian 
Schweighofer zu Deggendorf im 
Unter: Donanfreife, gegen die dortigen 
Weinwirthe Lorenz; Zacher und Cons 
forten, wegen Gemwerbs s Beeinträchtis 
gung; 

6. ber Mefurs des Loren Stodinger 
in der Salinenau, Koͤnigl. Landgerichts 
Traunftein im Iſarkreiſe, gegen den 
bortigen Wirth Joſeph Piechl, wegen 
Gewerbs ; Berechtigung; 


ber Rekurs des Andreas Schäfzgr zu 
Aeſchach, Königl, Landgerichts Lindau 
im Ober: Donaufreife, gegen Georg Gies 
zer, Wirth von Schaden, wegen Ges 
werds : Beeinträchtigung 5 


8. der Rekurs der MeGger in der Vorſtadt 
Au, Königl, Landgerichts München, 
gegen die dortigen Köche, wegen Ger 
werds ; Beeinträchtigung ; 


9. ber Rekurs des Vitus Zeller und 
Eonforten, Großbegüterte zu Fürftere, 
‚ Königl, Landgerichts Rofenhein im Iſar⸗ 


Gemeinde; Gründerheilung ; 


10, die wechfelfeitigen Rekurſe in der Streits 
ſache des Tafernwirchs Michael Schils 
ler zu Oberegging, Koͤnigl. Landgerichts 
Paffau, im Unter» Donaufreife, gegen 
ben Wirch Florian Keim zu Untereg- 
ging, wegen Gewerbss Beeinträchtigung ; 


AndasKönigl, Staats -Miniftertum 

des Innern 

wurden gemwiefen : 

11, der Rekurs der Gemeinde Horsbach und 
Etzweiler im Mheinfreife, wegen Abs 
theilung ihres Waldes Herrmannsberg ; 

12, der Refurs des Wirchs Johann Hien 
zu Mitterfels im Unter: Donaufreife, 
gegen ben dortigen Kaffeeſchenk Benedikt 
Zeinel, wegen Gewerbe : Beeinträche 
tigung; 


An bie Juftiz- Behörden 
wurde gewiefen : 


13. ber Rekurs des Fuhrmanns Johann 
Kaltfhmidt, wegen Mauthdefrauda⸗ 
tions Strafe, und 


14, der Rekurs des Flößners Andreas Fis 
fher in ber Au, Koͤnigl. Landgerichts 
Münden, gegen die Floßmeifter ak 
hier, wegen Micbenügung des Lawr 
bungs : Plaßes, u 
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In der Sigung der Königl, Staats⸗ 
Rache: Commiffion vom 10. Januar d. J. 
wurden folgende Mefurss Gegenftände ent⸗ 
ſchieden: 
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terten wegen Theilnahme an den Gr 
mieinde-Rechten. 


1. ber Rekurs der Uhrmachers-Wittwe Fir 
ſcher, nud des Regenſchirm-Fabrikan⸗ 
tens Geneve zu Augsburg, gegen 
die dortigen Uhrmacher und Uhrenhaͤnd⸗ 
ler, wegen Öewerbs : Beeinträchtigung; 


2. ber Rekurs des Kofeph Dreref und 
Eonforten zu Münfterhaufen im Obers 
Donaufreife, gegen den Grafen von 
Stadion, Beſitzer der Herrichaft Thans 
haufen, wegen Wildſchadens; 


3. ber Rekurs der Wittwe und Erben des 
Elfan Reutlinger aus Karlsruhe, 
wegen Proviants und Fourage s Liefe: 
sungen in bie Etappen:Stationen Speyer 

„ and Germersheim; 


ber Rekurs des Joſeph Frenmuth, 
Bürgers im Marfte Kögting und Con⸗ 
forten im Unten» Donaufreife, gegen 
Johann Hofbauer, wegen Erlöfhuug 
eines Braͤurechtes; 


4 


+ 


3, ber Rekurs des Simon Rottler mb 


Eonforten zu Niederhofen 16. Herrſchafts⸗ 
gerichts Ellingen , gegen die Großbeguͤ⸗ 


In der Sitzung der Koͤnigl. Staatsr 
Raths⸗Commiſſion vom 17. Januar d. J. 
find folgende Rekurs-Gegenſtaͤnde entſchie⸗ 
den worden: 


1. der Rekurs des Bierbraͤues Soͤldner 
zu Straubing im Unter-Donaukreiſe, 
wegen Malz⸗Defraudation; 


2. der Rekurs des Adam Reiſinger, 
Braͤuhauspaͤchters zu Sandelzhauſen im 
Iſarkreiſe, wegen Malz⸗Defraudation; 


3. die Rekurſe des Medard Kreiß, und 


4. des Chriftoph Bergler, braͤuender 


Bürger zu Amberg wegen Malz: Des 
fraudation; 


5, ber Nefurs des Heren Reichs-Raths und 
General: Majors Grafen von Deroy als 
MWefigers des Guts Zangberg im Iſar⸗ 
kreiſe, wegen Polizen » Confiscation; - 


6. der Nefurs der Gemeinde Dietfurt, 
gegen die Fifher Spärhifhen Re 
fiften allda im Rezatkreiſe wegen Ent 
fhädigung gelegentlich der Altmuͤhl⸗ 
Reinigung 

(ro *) 
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(Die Verloofang ber für die Schulden and Staats» und Perfonals Verhäftuißen von ber Köuigl, Megierung bes 
Rheinkreifes ausgeſtellten unverzinslihen Haftſcheine betreffend.) 


Nie von der Könige. Negierung des Kheinfreifes für das laufende Etatsjahr vorgenommene 
Verlooſung der für die Schulden aus Staats und Perfonals Berhäftniffen ausgeftellten unver; 
zinsfichen Haftfcheine wird mit dem Anhange zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die Zah: 
lung der gehobenen Numeon in nachftehenden Terminen fowohl bey dieffeitiger Hauptfaffe, als 
bey der Kreisfaffe des Nheinfreifes gegen Zuruͤckgabe des abquittirten Haftfcheines erhoben 
werben koͤnne. München ben 14. Februar 1822. 


Königl. Baier. Staats: Schulden » Tilgungs » Commiffion. 
von Sutner. 
Sigriz, Sefretär, 
Rerzeichniß der gehobenen Numern. 


1. Abtheilung 11. Abtheilung ul. Abtheilung 
zahlbar zahlbar ahlbar 
im Februar 1822. im März 1822. im Juny 1822. 









IV. Abtheilung 
zahlbar 
im September 1322. 





























rumer | Gehobene . Gehobene | mer | Gehobene — | Gehobene 
Zugeb. Numer. ages. Numer. * Numer. Zuges. Numer. 
1 1637 18 121 1516 151 844 
2 620 00 122 1617 132 154 
5 2099 402 123 1044 183 2515 
4 189 1564 124 040 134 80) 
3 585 229 125 721 185 1323 
6 2591 -857 126 1165 150 335 
r 1132 273 127 1547 187 2483 
1) 2490 582 128 1472 188 1316 
9 2065 291 12 33 189 16 
10 2132 432 130 1371 190 1241 
11 2138 151 1351 942 191 1354 
12 1992 1638 132 2500 192 445 
13 293 1647 133 1921 193 2017 
14 812 1185 134 1114 194 43 
15 33 182 135 1922 195 1221 
16 155 1009 136 974 196 274 
17 1061 1949 137 124 197 273 
18 2128 975 138 1126 198 903 
19 1633 2516 139 910 109 180 
20 1347 799 140 554 200 335 
21 615 1236 141 907 201 1955 
22 246 123 ı42 569 202 911 
23 1442 1208 143 458 203 748 
24 2141 1306 144 486 204 ı 104 
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11. Abtheilung 
ee. , 
im Mär 1822, 


Mumer | GehoR: 
be 


1. QAbtheilung 
hlbar 
im Im Februar 1822. 


 Numer | 
des Gehobene 















| in. et 


im — —— 
Numer 
des 











im September 1822. 
RM Gehobene 
Numer . 





Gehobene 
Numer, 


Gehobene 








| Speyer den 4, Februar 1822. 
Königl. Baier. Negierung des Aheinfreifes, Kammer der Finanzen. 


von Stihaner, Prafident, . nom Seutter, Vicepräfident. 
Keim, Selretän 
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Stipendien⸗Verleihungen. 


SeineKoͤnigliche Majeftät haben 
vermoͤge allerhoͤchſter Entfchliefung vom 8. 
Janhgr l. J. unter die Competenten der hie⸗ 
ſigen Studien-Anſtalt, jedoch nur für das 
faufende Studien; Fahr, folgende Stipendien 
vertheilen zu laffen geruht: 

a) in der obern Öymnafial:KTaffe 
- erhalten: 
Anton Marfch, aus Tittmoning 40 fl. 
Anton Reiter, aus Mühldorf „ 40 # 
b)-im der II. Gymnaſial⸗Klaſſe: 
: Ludwig Zwierfein, aus Münden 40 : 
e) in der I. Gymnafſiat-Klaſſe: 
.Jakob Schelshorn, aus Perlah 40: + 
Johann Chretien, aus Regens 
. burg » . 40 8 
d) in der abern Progymnafials 
Klaffe: 


. nr 0 ler + + 


Miharl Held, aus Münden „ 408 


Alois Fuchs, aus Eihflätt . 40 + 
Sranzfabermaier, aus Bamberg 40 + 
Karl D’Herigoyen, aus Müns 
ME ee . 40% 
e) in. ber untern Progpmnaftals 
Rlaffe: 
Ernft Fröhlich, aus Kempten 40 + 
Michal Engelmayer, aus Heman go s 
Fran; Wigard, aus Münden 30 + 
£. im ber obern lateinifhen Border 
reitungs: Klaffe: 
Anguſt Spiger, aus Münden gas 


* + 
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Pfarreyens und Beneficiew 
Erledigungen. 


Sm Iſarkreiſe. 
7) Die Pfarrey Unterpfaffenhofen. 

Durch die Verfegung des lezten Ber 
fißers iſt die Pfarrey Unterpfaffenhofen 
in Erledigung gekommen. Selbs liegt in 
der erzbifchöflichen Dioceſe München: Frenfing 
im Defanate Münden, und im Koͤnigl. 
Landgerichte Starnberg. 

In einem Umkreiſe von vier Stunden 
enthält fie drey Filiale, eine Kapelle, ein 
Incutat⸗ Beneficium, und 100g Seelen, 
welche von dem Pfarrer mit einem Hülfspries 
ſter paftorire werden. Mach der geprüften 
Baffion beträgt das Einkommen des Pfarrers 

2244 fl. 15 fr. 2 bl. 

Die Laften, unter denen fich feine ber 
fondern befinden, 433 fl. 42 kr. 3 bl. 

Bemerkt wird überdieß, daß an ben 
Pfarr: und Defonomie s Gebäuden bedeutende 
Banfallwendungen eintreten müßen. 


2) Die Pfarrey Ettal. 

Durch die Verſetzung des Tezten Befigers 
iſt die Pfarrey Ertal elediget. 

Selbe liegt in der Dioͤceſe des Erzbis⸗ 
thums Münchens Frenfing, und im Königl, 
Landgerihte Schongau. 

Sie zähle 243 Seelen, welche von dem 


Pfarrer, ohne Hülfspriefter, verfehen wers 


den; hat zwen Schulen , die eine in Ettal, 
bie andere in Grauwaug, worüber ber Pfags 
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rer bie Aufſicht Hat, und eine Wallfahrt 
bey der vormaligen Klofters und bermaligen 
Pfarrkirche zu Ettal. 
Das Einfommen befteher: 
1. in dem firen Gehalte von 600 fl. 
2, in dem Genufe der freyen Wohnung 
nebft Garten, 
3. in felbem von 16 Tagwerk Wiefen und 
34 Tagwerk Moosgründen, und  - 


4. in dem Ertrag der Stolgefälle von ohns 
gefähr 13 fl. 
Die Laften find auf 26 fl. 54 fr. angegeben, 
Da übrigens bey der Pfarren Ertal in 
Der Folge noch eine Veränderung ihres ders 
maligen geographifchen und übrigen Beſtan⸗ 
des eintreten dürfte, fo hat fich der fünftige 
Pfarrer felbe ohne Auſpruch auf —— 
gung gefallen zu laſſen. 


JIm Ober⸗Donaukreiſe. 
9) Die Pfarrey Scheppach. 

Durch die Verſetzung des Pfarrers Hir⸗ 
ner wurde die Pfarrey Scheppach, in der 
Discefe Augsburg, dem Dekanate Jettingen 
und im Königl, Bandgerichte Burgau liegend, 
erlediget. 

Zu ihr gehoͤren das Schloß Unterwald⸗ 
bach, die Wallfahrt Allerheiligen, und der 
eine Stunde weit entlegene, mit einem Curat⸗ 
Beneficium verſehene Ort Haldenwang, fo 
wie ſieben Häufer von dem Dorfe Konzenberg, 
welhes 15 Stunde entfernt ift, und gleich 
falls einen Eurat:Beneficiaten hat, Die 
Seelenzahl ift 1000, 


Die Gefanmt; Erträgniße der Comper 


tenz, der Realitäten, der Rechte, und für 


—— 
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beſondere Dienſtverrichtungen belaufen ſich 
jaͤhrlich auf beyldufig 1289 fl. 40 fr. 2 bi. 

Die jährlichen Laften betragen, mit Eins. 
rehnung des Unterhaltes für den Kaplan, 
welcher zur Paftorirung ber Pfarrey noth⸗ 
wendig ift, 385 fl. 45 fr. 


4) Das Deneficium zur heiligen Barbarg "is 

MWeiffenhern. 

Durch den Tod des Priefters Anton Woͤhr 
ift das Kaplaney s Benefictum zur heiligen 
Barbara in Weiffenhorn, in der Didcefe 
Augsburg, dem Defanate und der Pfarrey 
Weiffenhorn, König, Landgerichts Roggens 
burg, erledigt worden, ‘ 

Die jährlichen Einfünfte diefes Beneſi⸗ 
eiums belaufen fih auf 396 fl. 12 kr., wozu 
noch bey beim Aufjuge eines neuernannten 
DBeneficiaten von drey doppelt Teibfälligen 
Bauerngütern ungefähre 140 fl., und aud 
beym Aufjuge eines neuen Grundholden das 
treffende Laudemium bezahle wird, 

Die jährlihen Abgaben find bie ges 
wöhnlichen. 

Ein jeder ernannte Priefter Hat 

0) als Beneficiat die Verbindlichkeit, 
wöchentlich zwey Malpro (undatoribus, 
und jeben Monat ein Mal cum appli- 
catione auf dem Barbara s Altare Meffe 

zu lefen, wie auch in allen pfarrlichen 

Verrichtungen zu Weiſſenhorn beyjus 

helfen; 

b) als Rapitel:Vicarius hat er den 

Kapitularen in Kranfheitss oder legalen 

Verhinderungsfällen Aushäffe zu” jtenk 
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Im DSder:Mainfreife 
3) Die Pfarrey Kulmain, 
Durch die Beförderung des Pfarrers und 
Diftriets » Schul: Infpestors Bedall zu Kul: 
main aufdie Stadtpfarren Sulzbach iſt die vors 


— jaliheh Kulmain, im Königl.: 


andgerichte Kemnath, welche zum Defanate 
Kemnath und zur biſchoͤflich Regensburgiſchen 
Dioͤceſe gehört, in Erledigung gekommen. 
Der Pfarrbezirf erſtreckt ſich über 20 meiſt 
kleine Ortſchaften, deren keines uͤber eine 
Stunde vom Pfarrſitze entfernt iſt. Die 
Seelenzahl iſt 2100. Im Pfarrorte befindet 
ſich eine Schule fuͤr die ganze Pfarrey. Die 
Filialkirche auf dem Armannsberg iſt noch 
nicht aufgebauet. Fuͤr dieſes Filial iſt dem 
Pfarrer ein Kaplan zur Aushuͤlfe beygegeben. 
Die Einnahmen ſind nach einer, jedoch 
nicht ganz revidirten Faffıon auf 1180 fl. ans 
efchlagen. Die Yaften an Steuern, Unters 
(tung des Hülfsprieiters n. f. w. berechnen 
fih auf 350 bis 400 fl., wonach dem Pfars 
zer ein reiner Ertrag von ungefähr goo fl. 
uͤbrig bleibt, 


Sm Rheinfreife 
6) Die Parrey Forſt. 

Durch die Beförderung des bisherigen 
Pfarrers zum Canonikus des bifchöflichen 
Domfapitels zu Speyer ift die Pfarrey Forft 
in Erledigung gefommen. 5 

Diefelbe liegt in dem Land: Kommiffarinte 
Meuftadt, Canton Dürckheim, hat Feine Filial⸗ 
Orte, und zähle 672 Seelen, 

Die Einfünfte beſtehen beyläufig in den 
Binfen von goo fl. Kapitalin 40 fi. Er. 

In den Erträgnißen von 564 Ruthen 
Ackerfeld, 420 Ruthen Weinberg, go Ruthen 
Wieſen, welche zu jährlih 553 fl. 34 fi. 
berechnet find, 

In 53 Rogeln Tröberwein (oder ungefähr 
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133 Ohm hellen Wein), dann 4 Viertel heflen 

Wein, im jährlichen Betrage von ag fl. 4 fr. 
Aus dem Kirchenvermögen 43 fl. 20 fi. 
Aus dem Gemeindenermögen 17 fl — fr. 
Don Stob und Eafuals Gefällen 30 fl. 
Die Abgaben betragen 16 fl. 5 Er. 


nn nn nn 4 
Dienstes /Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 13. Januar d, J. den feit mehreren 
Jahren als Buchhalter ben der König. Staats⸗ 
Schuldentilgungs : Yuftale verwendeten Joh. 
Baptift von Grundner, zum dritten Buch: 
hafter der Staats ; Schuldentilgungs ; Haupts 
Kaffe ernannt, 

Unterm 7. Februar d. J. wurde der Mir 
fitär Apothefer, Dr. Pettenkofer inMüns 
chen zum zweyten Affeffor in pharr,ceutifchs 
hemifchen Gegenfländen bey dem Medicinal⸗ 
Eomire dafelbft ernannt. 





Kurs der Baterifchen Stauts⸗Papiere. 
Augsburg den 7. Februar 1822, 





Briefe. | Geld, 
u — — — 
Obligationen & 4 0 77% 774 
ditto a5 0/0 04 0954 
Land : Anleben .» ee 0* gt 
Knporbef: Anwelf, .. 004 004 
kott.Looſe A-D a4 00 | 104 103} 
bitto E-Maä4 0/0 97 963 
bitte unverzinsliche 81 — 


Augsburg den 14. Februar 1822. 





Briefe. | Geld. 
— — — — 
Obligatlonen & 4 0/0 78% 78 
dirto a5 00 05 94 
Lands Unlehen ....» 964 964 
ppothefe Anweif. . . - 064 06 
ott.Loofe A-D a 4 0/0 | 104 1034 
ditto E-Mä4rof —V 964 
bitte unverzinsliche 51 — 


Berichtigung: Indem Koͤnigl. Regierungs-Blatte Nro. 6. ©. 117,3. 12 iſt zu leſen: Johaun Nepomul 


Brey, ſtatt: Martin Brey. 


“ HKegierungs: 
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und 


Intelligenz⸗ 
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Nro. 8. 





Münden, Somabends den 25. Februar 1822. 





Schalt. 


Belanntmahung: Die Haupt sRehnung der allgemeinen Brand Verficherungs:Anftalt für das Jahr 1851 


betreffend. 





Befanntmahungem 





Die Haupt: Rechnung der allgemeinen Brands 
Berfiherungs : Anjtalt für das Jahr 1837 
beireffend.) 


Staats: Minifterium des Innern. 
Die Haupt : Rechnung ber allgemeinen 


Brand. Berficherungs Anftalr für das Jahr 
1932 wird hieducch zur Öffentlichen Kennt: 


niß gebracht, und die Königl. Regierungen 
erhalten die Weifung, die treffenden Bey⸗ 
träge zu drey Kreuzer zwey Pfen 
ninge vom Hundert des Affefuranz: Eapis 
tals erheben zu laffen, fofort für die Ergäns 
zung der Borfchuß: Fonds nach der Repar—⸗ 
tition fchleunigft zu forgen. 

Die Könige. Regierungen des Rezat⸗, 
Der: Mainz und Unter: Mainfreifes wer: 
dem befonders angemwiefen, die denfelben aufs 


(1) 
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erlegten Suppfementar s Benträge in die 
Brand: Verficherungs:Kafen des Iſar⸗ und 
Unters Donaufreifes in Zeit von fehs Wo⸗ 
hen unfehlbar abzuliefern, 

Da im Laufe des Yahres 1822 wieder⸗ 
holt bemerkt worden iſt, daß ſehr viele 
Brandfaͤlle durch fehlerhafte Bauart der 
Kamine, durch nachlaͤſſige Reinigung der⸗ 
felben, und duch unvorſichtigen Gebrauch 
bes Lichtes herbengeführe worden find, fo 
werben bie Königl. Regierungen hierauf zu 
bem Ende aufnerffam gemacht, um ben 
untergeordneten Polizey : Behörden, Magis 
ffraten und Gemeinde: Vorftehern die ftrenge 
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Handhabung und Anwendung der einfchlds 
gigen Polizey Verordnungen aufs Neue ein 
zufhärfen, und gegen diefelben bey wahr⸗ 
genommener Saumfeligfeit in der Erfüllung 
ihrer Pflicht ernftlich einzufchreiten, 
München den 11. Februar 1822. 
Auf 


Seiner Söniglihen Majeflät Aller: 
bödften Befehl; 


Graf von Thuͤrheim. 


Durch den Minifter: . 
der General: Sefretär, 
F. v. Kobell. 





Haupt-Rechnung 
| | ir | 
allgemeinen Brand » Verficherungs - Anftalt 
Beier — 
| für das Etat8- Jahr 
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Aſſekuranz-Capitals-⸗Beſtand. 








Der allgemeinen Brand⸗Verſicherungs⸗Anſtalt find im Jahre 1030 einverleibt geweſen: 












In den Bezirken | Mit einem 
Ber Haupt: Neben: Tanne Schäpungs: Werth 
be 
Königlihen Regierungen | Gehäude. | Gebäude. ; * 
— Gebaͤ u de — — — 








Iſarkreiſe.. 2 0. 86,810 | 56,553 | 143,365 58,773,685 


Unter: Donaufreifee . . , 55,693 | 65,647 | 1215340 28,325,440 
Regenfreifes 2 2 2 0». | 69591 | 47,768 112,359 39,970,940 
Dbers Donaufreifes . . 82,518 | 29,513 | 311,831 55,218,580 
Rezatkeeifes . 2 2 2 0. 26,751 | 60,042 | 136,793 75,372,030 
Ober⸗Mainkreiſes. . . | 69,188 |. 70,703 | 139,891 | 46,318,420 


Unter: Mainfreifes . . . 81,4073 964612 | 177,869 66,274,020 
— ——e — — — — —— — —— 
Haupe»Summe .„ | 516,758% 26,601 943,446 | 370,253,115 





Im Jahre 1853 betrug folhe | 513,305 | 424,3644 


— —— — — — — — e— 





957,6603 361,341,390 





2 
2 
— — / — — — — — — 


pro 1837 in 
Gegenhalt der 
Legtern eine FMinderung von] — 


an. 


— — — — — 





‚323 5,7763 8,911,725 


Ergab ſich alſo Mehrung von — 
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Belege] Einnahme 












A) Un Aetiv-Reſten vom 
Jahre 183% auf das 
Jahr 1837 +. « 


B) An Aſſekuranz⸗ Bey: 
trägen pro 1839 zu 
5 fr. 2 di. vom Hun⸗ 
dert, und zwar von 
370,253,115 fl. Ein: 
fdapungsd:@apital . 


+} 


(Regierungs » und Antellgens- 
Blatt ıu2ı Grüd 9. Seite 221 


Rechnung vom Jahre 1843 


und 222. Col. K 


























1) Befondere Benfchläge 
von den men bengetrete: 
nen Mitgliedern der Anz 
ftalt, und Höberung der 
Anſchlags. Gapitalien, und 
awar: 


vom Sfarkeeife 
1682 fl. 11 Er. 4 hl. 


» Unter: Donaukreife 
1505 R. 56. — hl. 
» Regentreife 
4467 fl. a7 kr. — hl. 
” Dber: Donanfreife 
1691 fl. 24 Br, — hl. 
” Rezatkreife 
766 fl. 57 Er. 4 hl. 


» Dber: Mainkreife 
1802 f. 56 ei — bl. 


» Unter : Mainfreife 
786 fl. 15 kr. — hl. 


Dan fehe hienadh die refultirende Nachweifung Sol. V. Got. 11 


Seite 12,791 fl. Sfr. —hl.] 450,527 ,52 


> | 





Man fehe hienach die refultirende Nachweifung Col. V, 


Uebertra ‘ 
12,791. 5 fe. — bl. 
2) Außerordentliche Zuſchuͤ⸗ 
be an den Iſarkreis, und 

jwar: 

vom Dber : Mainfreis 
8000 fl. — fr. — Hl. 

» Unter: Mainkreife 
2000 fl. — ir. — hl, 


5) Unerhobene Brandent: 
fhädigung vom Joſeph 
Kafpar zu Römmersberg, 
Landgerichts Mühldorf 

50f — kr. — hl. 

4) Nachtraͤglich erhobene 


Brande- Berfiherungs: 
Beytraͤge im Unter: Do: 


459,527/52| 3 


bein ehemals Eön. baler. 
Landgerichte Schärding 
173 fl. 19 fr. 6 hl, 


6) Rüderfak an Brandent: 
ſchadigungen 

200 fl. — in — hl. 

7) NRüderfab an Remune- 
ratlons⸗Gebuͤhten 

—f. 1 kr. — hl. 

8) Außerordentliche Zuſchuͤ⸗ 

Be an den Regenfreis vom 
Dber: Mainkreife 

5000 fl. — Er. — hl, 


9) Belondere Anfälle im 
Regenfreife 
of — kr. — hl. 


naukreiſe 
auf. 19 kr. 7 hl. 
5) Erhobenes Depoſitum von | 





| 


Seite28,323fl. 45fr. 5hl. — 3 
I 


— — —— — — — — —— — 
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Geld -⸗—RMechnung. 


Belegel Einnahme fl. I 








Uebertrag 


10) Rüderfak an Brands 
entfhädigungen im Ober: 
Donaufceife 

266 fl. 40 fr, — Hl. 


11) Rüderfag an Brand: 
entfhädigungen im Rezats 
Ereife 

6545 ſt. — kr. — hl. 


12) Rüderftatteter un. 
des —— an Ober: 
Mainkreis 

8550. — Fr, — hl. 


13) Raten» Zahlung vom 
Wolfgang Schobert zu 
Auffees an den fchuldigen 
80 fl. 

10 fl. — fr. — hl. 


14) Ruͤcer ſatz an der Brands 
entfhädigung für Georg 
Fraaß zu Stambach, Land: 
gerichts Muͤnchberg 

15 fi. — kr. — hl. 


15) Erſatz aus der Diel: 
hior Rothiſchen Gant⸗ 
maſſe zu Weichtungen, 
Landgerichts Münerftadt 
im Unter⸗Matakreiſe 

171 fI. 6 kr. Tl. 


16) Heimgefallene Entſchaͤ⸗ 
digung von Michael Mem⸗ 
minger zu Hallſtadt, Lands 
gerichtd Meuftade 

100 fl. — fr, — hl. 








Man ſehe hienach die reſultirende Nachweiſung Col. V. 










28,323 fl. 45 fr. 5 bl. | 459,527152| 3 


] 





























Man fehe hienach die refultirende Nachweiſung Col. V, 


Beige Einnabme | fl. fein 


Uebertra 
43,961 A. 32 fr. 4 bl.] 450,527'52| 3 


17) Nachtraͤglich erhobene 
Beytraͤge vom Landge⸗ 
richte Melrihöftadt, dann 
dem Serrfchaftsgerichtef 
Sul zheim 

65 fl. 20 fr. 2 Hl. 


44,026.52| 6 








Summe ber Einnahmen | 503,554)45| 1 
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Geld-Rednung. 


Belege Ausgaben 


rn nn nn nme 













A) Paffiv-Reft vom Jah ⸗ 

x te 18 i2 u. 0 

1. IB) Die im Jahre 183$ 
erhobenen —ã 
den betragen „ . . 


1. IC) Auf Befoldungen, 
Bf onen und Grati⸗ 
Bationen: 


a) für das Gentra':-Red 


b) für das Perfonat des 
ehemaligen®entral:Rech: 
nungs: Biwrau der allge 
meinen Brand: Berjice: 
.. Auſtalt 

2660 fl. — fr, — hl. 

c) für das Rehnungs: un 
Ranzlen « Perfonal der 
Rreis » Regierungen 

3626 fl. 10 fr. — hl. 








Il. |D) Remunerationds Ge: 
büßr von dem eingeho: 
benen@onfurren;:Gel: 
dern zu 215,080 fl. 
59 fr. 4 bl. nach 2 dl. 
vom Gulden für die 
Beamten und Ort: 
Ginsehbmer . .. 


IV, ) — Gil: 


188,503] 3 


pt. 


a 





‘ 


[ 
| 
| 
| 
4 


| 
6,286|10 
! 
| 








Belege Ausgaben. fl. —* 


Uebertrag an 11] 5 
F) Poftporto und Boten: | 
löhnungen . » . » Fe 
G) Befondere Ausgaben] 30,721 * — 





Summe der aeegeben 2268, 160724 






| 

| 5 
Bilanz 93 
Einnahme .... 803,554 45 1 


Aus gabe 228,107'24| 3 


Aetiv⸗NReſt pro 183% |275,387]20| 6 











— 





Rechnungs-—Belege IL 





ueberſicht 
ber Brandſchäden vom Jahre 1838. 


























Polizey⸗ Namen Brandſchaͤden. er 
& Partie | Total: 
57 und Drtichaften. der betheiligten a ee 
s Gerichts⸗Bezirke. Individuen. ET WERNE... SE 
_ IE TETR Te fr. | fr 











den, ER — Joleph Brandner .. 150 — 
re Schönau en De...» _150 | — * 
Anna Speckner Witwe] 150 — 
er — | arg. ——— 200 | — ' 
i bertöhaufen Sebaltian Baumgartuerf 1200 | — 
Dadau, | Fürftenfelobrud. — STT I — 
. .. 1 Benenift nitzler 2200 | — 
ko — \ Graf von Buͤttler. 1000 | — 
Malhing . . . (Paul Friedel ... 500 | — 
| Jakob Meßner . . . 160 | — 
[73 
Reufarit Franz Oswald ee 
» eubartäberg » n ab... . 
Ebersberg, Endgerät (di De rs 5 he re + he 
— — 1450| 
— — .Wendelin Puͤrſh.. 20 — P 
Erding, Landgericht. ) Kleinkatzbach. . Joſeph Niedermaier . | 1006 | — 
. Moofen .. . J&rorg Braun 300 | — 
— Tankhamm . . Martin Wernhatd.. F ı000 | — 
X) u mt 2500 | — 
Thomas Pinthallır | — 
a * [2 * 
ai —— —— + F 1060 | — 
Bel See: 25 | — 
Andık Rieder. . . 300 | — 





Beite 1. 


2 











153 — 154 


Namen Brandfchäden. 


















Polizeys —* 
RS ER Ortſchaften. der betheiligten il . Zotalr 
= chts⸗Ben Individuen. 2 .. 
& Gerichtö:Bezirfe. — fe. | fl I fr 


— —— — 
JRranzderg . + | gerbinian Aehermair. 

* ermair. 
Sreifing , Landgericht. Fee . — Wenger ... 
Weng Die Gemeinde.... 








Landöberg. » » | Georg Huber .... 

Landsberg, Landgericht.‘ Langwid. . » + | Anton Brandmüller . 
Pritteihing .. Andrä Gicbenhütter . 

Kaspar Stubler. » » 

z 1500 | — 


f heim .... | Till. Pfarrer .. .. 
kandohut, Landgericht. [% Münhsdorf . - Thoma Kapelmaier . 
I 


i 


= f —— ed Kai — 
Mießba andgericht. — enedift Eyrhainer. 
— —E —— — . + | Epriftoph Nefenberger 


Brudbergeran Franz Yumüller. . . 


Moosburg, Landgericht. 





al ae ann Waldinger. 
Mühldorf, Landgericht, BR — eve se 


ARE: 


Alois Feindler - » 
Elifabetha Sollinger 
ran; Zav. Dufi 4 


Münden, Stadtmagiſt. Münden, Gtadt. = Pidler. . 


obann Seitz .. 







ichael Kobel. . 
| Stegmaier, Bräu 
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vBrandſchaͤden. 
_ Partie: | Totale 
Bıtrag. 


Namen 
der betheiligten 
Individuen. 










Polizey⸗ 
und 
Gerichts-Bezirke. 






Ortſchaften. 









Nreiſe. 









Au, Stadt „ . | Simon Weftermeier . | — 
"Georg Holjmüller . . | 3535| — 
|o« Grmeinde.... | 1001| — 

Seldmoding .. 5 Heimratb . | 300 | — 


Münden, Landgericht, 
Georg Pepinger . . . | 3500| — 
Jakob Schiefenwald . 200 | — 
Riem. 0 0... WBenedikt fi. . . . | 1000 | — 
| ——— ni 2325 | — 


Heifmaning „ . | Grorg Krammer. » . | 1650 | — 
j | $ampertöhaufen Michael Strobel. . . lızo | — 

© Ipfaffenhofen, Landger. ZNeisgang .. — ———— 2500 | — 
* Joſeph Widmann .. 200 — 
—53 ...Michael Schmud , . . ] 2000 — 


Unterkreit. Johann Lipp.. .. 150 | — 





Wolfgang Tiefenthaller | 100 | — 
Martin Rain...» » sji— 


Prien, Herrfhaftögericht| Riedlah 


Reichenhalt, Landgericht. Weisbah . 


* 


Johann Samper . - » | 606 [7 


a Be Kiefer .. Beorg Seidenberger . | 200 | — 


* 





Bobing 2. [30h Bapt. Oppenrieder.| 300 | — 


Schongau, Landgericht. Stephan Klammer . . | 300 | — 


Altenau, 


* 





‚ Starnberg, Landgericht, Dberbrunn . . [Johann Rapp... . | 1050 





— — — — — — 


— ..Anton Kandler .„ ... |. 40 — 





Geite II » | — J Io 


—— — — — — 
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Brandfchaden. 


Poliey⸗ Namen 
und Ortſchaſten. Jder bethelligten 


Gerichto⸗Bezirke. Individuen. 





Tegernſee, Laudgericht. | Gmund,. «-»... Balthafar ‚Pauli. .. 400 





I — — 400 — 

+ * 1! t 4 N MR [5 u... —— 
— ——— 
Bitsbiburg, Sandgericht. | Hafl : 2 2°. ] Seorg Schmittner . » s0 — Bi a 





Wafferburg, Landgericht. Miftdilgen. » » — Dftermair . . | 200 | — 200° 





ei '  (Rleinafhau . » Kavier Schefer . . - 2001 — 

. Weilheim, are Pahl —3 Schuler... 400 — 
ern Stern. mich Witwe. | 100 | — 2000| — 

„= a 
— Wolfrathshauſen, Dr. Dberbiberg ie va | Kaspar Pauli...» 0\—| 30|— 
* N . . » es Ze 
= — — Seite W.| — _ 2350 * 
Ex. | | m.| — — lisiss —! 
Seitenzebertrag I. | — — 27808, u 
4 1 — I-hoszj-— 


| Sramning. - » | Stephan Obermair . 60 — 
Altendtting, Eanbgrihk) 

















* | [ Neudtting . = » Jeoſeph Ienewein „ . | 285 — re 
[7 Im . j Pr 
E Hurgdaufen, Landgr. Brandſtaͤtten. Simon Burggraf » . o|— Be 
BINz 204 a a Ai 
= — Seite L. . 
* | | - || 35|8# 


ii — — 160 


























Polizeh⸗ Namen Brandfchäden, 
* und Ortſchaften. der betheiligten I et _ 
“ Gerichte: Bezirke. Individuen, —N 








Deggendorf, Landgr. JUnterried ... | Martin Kraus .. . 





Joſeph Sollerbel . . 
Jakob Schoßboͤck .. 


Joſeph Haberoͤder .. 


Kaſpar Wuͤhrer . . . 
Joſeph Winner. . » 
Heinrihing » » 3 Zafob Dantl.. . » 
Joſeph Lehner. x. » 
Grießbach, Landgericht) Pillhamm . . . — — — 
1BBGBeorg Gruͤnleitner .. 
Sebaſt. Altmanöberger 
Vogloͤd . ... JGeorg Winkelhofer .. 
Wandlmuth . + | Mathias Aidenberger 





Eggenfelden, Landgr. | Yuaing .... 
; Wilebach — 





Grafenau, kordgecht | Omen ... 
Hadlah.... 










Mitterrohr 


amm, Landgericht . Bapling . ... 1 Georg Poͤſchl. ... 


Georg Adam. .. . 


Kögting, Landgericht. | Woderbuchberg Georg Bilder. - - » 
Andrä Mühlbauer . » 


UntersDonaufreis, 


Brunnhof. „1 Georg Lankes.... 


Landen, Landgericht. | Gansmühl. . , | Felir Gansreitet .. . 
Oberklinge nbach Peter Winkler. . 


— — 





161 — 102 



























Polizey⸗ Namen Drandfhäden 
i ‘ Partia: | Total- 
und Ortſchaften. der betheiligten TE 77777 
. Serichtd: Bezirke, Individuen. 






Klein-Garazzell. | Michael Prometöberger | 100 — 


Mitterfelö icht. 
——— ae .. JDie Kicche..... 90 | — 


Kühberg Pa er" Philipp Möginger .. 00 — 
Paſſau, Landgericht, [nur sa De le 





Georg Wagner ... | 80 | — 


Paffau, Stadtmasiftrat, Yafan, Statt, 4 Joſeph Epiegl „+ -» 1535| — 
Magdalena Banmann 05 | — 














“ ——_|__[] 1600 | — 
= Tohannestirhen | Simon Wagner , . » 2200 | — 
” asia en Fer .. KKoſeph Kehl...» 50 — 
—— ] —| 2250 — 
ei [teren Donholjer .. 200 | — , 
* Je bei Zwifel a Gerbl 2... 8000| — 
© Regen, Landgericht. Joſeph Wolf»... 400 — 
a —* .Chriſtoph Ploͤdl ... 170 — * 
ae ... JJoſeph Lechner . . . [5000 | 
> [Straubüng, Landgericht. Mundlfing . . Georg Spanner, . . | 200 | — 
= ——8 .. 4Lorenz Lehner 0.0. | 20) — | a 
= j — 
Viechtach, Londgericht. Labertöried .. P—oſeph Zeitlhäflee . . 300 | — — 
— — 
ilshofen, Landgericht. Herzogau * . . JIohann Erndl, ... | Un) — * | 
N ; Gſerget «0 + [Raimund Karl , . 357 1 30 | 
Wegiheid, Landgericht. Wildenramm., . | Paul Kurbid, ... | 2270| — J | * 
: — t 





———————— — — — — — — 





Seite 111.. — | - 11702 | 50 
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Polizey⸗ Namen — Brandſchaͤden 
und Ortſchaften. der betheiligten en | Zotal 
Gerichts⸗Bezirke. Individuen. etrag 


























| | IL, 
= Seitenzllebertrag. < IL j 
= 1, 375 |,43 
@ 0 
= Summe . = — — 20454 | 23 
4 
Abenöberg, aangee Mana .. Johann Seidl, ... | 227 | 30 . 
nn | 
ey Heldmann. .„ | 500 — 
Schnaittenbach. Ulrich Krül 2... 500 | — 
| Scorg Mösbauer ,. 30 | — 
| Seorg DIT: En 15 | — 
jr Heinrih Herbft . . » 16 | 40 
* Georg Erhard11812130 
“ Johann Wittmann . . 100 | — 
= Mnberg,; Landgericht, Zohann Hübner . . I 1000 | — 
w —*— Buͤchner ... | 600 | — 
u Bilsed „u. . FBartlma Wagner „ . | 400 | — 
Z Georg Mair . .».. 200 | — 
Johaun Eile... . | 600 | — 
” Diichael Efchenweder . 250 | — 
* Franz Lehner .... ] 3500 | — 
* Mitlas Mait ....1000 = 
__! 8524 | 10 


Eichſtaͤdt, Serrfafte: | fOttendrunn .. | Georg Nieberle ...T 0! — 








gericht. Wofferzet, . . |3ohann Model . . . 50 
Ü — — 150|1— 
u 
| 
Seite J. — ‚| 1» 
—— 4 46 2 bh.» term, — 





- 
I 
En 2 
— — — — — — —Çs0 6 — — — 


105 
e Polizey⸗ 
> und 
“ Gerichts:Brzirfr, 


n te 


ws 
[=>] 


» 


& 


Iugolftadt, Landgericht. 
Ingofftadt, Magiitrat, 


Kipfenderg, 
Hereihaftögeriht. 


Naabburg, Landgericht. 


Neumarkt, Landger. 


Orrtſchaften. 


Meilfendorf . 
Ingolſtadt 
| Badenhaufen 


Sfenbrunn . 


Unterkatzbach 





Allershoſen 


Reichertshofen 


unzentied » 


Schoͤnſee .. 


Neunburg vorm Wald, 
Landgericht. 


Pfafſenberg, Landger. 


Schoͤnthann 
Wildftein . » 
) 


| Hellprechting 
une 


Schmidhofen, 


Namen 
der betheillgten 
Individuen. 


+ | Dismad Zebentbauer 


1 Mois Kolb .... 


. Martin Koller . » 
. Die Kirche ...* 


ſMichael Scharf. . 
es Pidl..» 


l 
Johann Wittmann 


Waolfgang Blanf . 


| Migact Blanf .. 
. 18eorg Hirtl. . .» 


„ [foren Fe ...» 


Peter Wittmann . 


. Bitus Schaͤrl ... 


- ZRorem Geld ... 
Georg Scheuerer . 
Michael Karl. . « 


. Ka Hartinger . 


— ⸗ꝰ) 


Michael Aman - » 
[uns Amann ..' 
. I 3atob Dünjl. . » 
« | Zafob Neumair . 


Seite 


eorg Meiner . . » 
Johann Neger . . 


166 


Brandſchaͤden 
Partiale Toral⸗ 
Beirog 
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Polizey⸗ Namen Brandihären 
* und Ortſchaften. dee deueueea· A 
“ Gerichts: Bezirke, Individuen. 






Pfaffenhofen, Landger. | Wünn .... | eo; Hollweck .. 
Georg Hübner .. . 
Simon Berfhed . . 





Regensburg 
Stadimagiftrat, Regeneburg . | 


Riedenburg, Randger. — — .. JJakob Hiller .... 
Muckenbach Johann Bruckmuͤller 
Schwarzenberg | Peter, Simmerl . . » 

J 


Roding, Sandgeriät. | Stöfling . . . Graf v. Edart .. » 


ln Marll. 2... 


Andreas Zierer . » » 


ell 


* 





Kaſpar Schwarzenbeck 
Nikolaus Gangl . » 
Sulzbach, Landgericht. | Mörswinfl . » | Georg Uebler .. . 


Stadtamhof, Laudger. Scheunr .. » 





laubendorf . | Georg Kamm ...» 


Bohenftrauß, Landger. Wr 
Heumaden . . | Sebaflian Beh.» » 


Waldmuͤnchen, Landger.] Schoͤnthall .. FDie Kirche... 










Seite III. 





63953 | 45} 






Seiten: (> — | — [9240 | 50 
Uebertrag [ 9201 








Ober⸗Domaukreis. 


Srönnenbach, 










Polizey⸗ 
und 


- Orfſſchaften. 
Gerxichtoͤ⸗Bezirke. 


Nichach .TAAꝑ 


| Ded 


I Sberwittelöbadh 
Unteraiterbach , 


IL DEE 4 


Adhad ‚Landgericht. 


Augsburg; 
©: a 


Bucher, Landgericht, | Emmenhaufen . 


Burgatı, Landgericht. Konzenberg . » 


Diuingen, Landgerigt.] Gundremingen , 


OR 1 E Et 
an er 


Donauwörth, Landger. 
er |‘ |ronseim ... 

N 
"Slont . 2... 
Sittenbach .. 
Steinach » .: 


Friedberg, Landgericht. 


Goͤggingen, Landger. Goͤggingen . 





ſDetmandriede 
Landger. Graben. ...+ 


i ı Sepringen —F 


MetZzentiede wus: 


| Untetſchneittenboch Adam Meitinger , . 


Augsburg, an RO v. Eichthal . 


Michael Denieter . » 


Namen 
der ‚beteiligten 
Individuen. 


Kafpar Kugla ... 
Söhanı Milthammer 
Andreas Furlmair . 
Joſeph Weinzierl .. 
Georg Brucker . 


Joſepha Doͤbler . . » 
Johann Keral. » +» 
Georg Rider... » 


| 
Marhiad Eckmaier 
Franz Anton Haasmiller 
(Michael Praßler s:. 
"Anton Martin 2... 1851 
JIehann Gl +. 
Katharina Geister, . 
Joſeph Sumper. . « 
Fine Geſellſchaft . . 
Maria Anna Einfied 
Georg Spüle.» » 


Fohann Georg Rehm 








ı72 
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— — — — — — — — 
— [u | om 
————— — ——— — ———— —— —— — — — — — —— — — — — — 
König j 
r = Rechnungs : Commiffär. 
iſſaͤr. 
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Minden, itonhe den 27. — 1822, 








7 


——— u h alt 
Abnigliche Minifterlal: @ntfältefunst die geprüften eits » Pratitanten RER, 


Belanntmadhungen: 


Parrevens nnd Weneficien » Erlebigungen ;- — 


Dienftes s Nachrichten; 3 — 


Erhebung in den Frepherruſtand; — Kurs ber Baieriſchen Stand Vapiree am 21. Februar d, J. 





*. Miniſtertal⸗Entſchließung. 





Staats s Miniſterlum des Innern. 


(Die geprüften Rechrö-Praktilanten betreffend;) 


Si dem Jahre 1809 haben 1103 Rechts⸗ 
Candidaten die zum Eintritt in den Staats 


dienft vorgefchriebene Prüfung erſtanden. 


Von dieſen haben mehr nicht als. 658 .im 
unmittelbaren Staarsdienfl angeftelft werben 
fönnen, 

jR Gegenwärtig, Find daher. no 4 ‚445. um 
Anſiellung ſich bewerbende Rede; Prakꝛi⸗ 


kanten vorhanden, mit Einſchluß einer nicht 


betraͤchtlichen Zahl, welche ‚außerhalb bes 
unmittelbaren Staatsdienftes ein anderes zum 


‚Theil nicht ı bleibendes Unterlommen gefun⸗ 
den haben dürfte. 


Diefe Tharfachen werden, da der Zu⸗ 


drang zum Studieren, und insbeſondere zum 


Studium der, Rechts⸗Wiſſenſchaft, noch 


‚immer fortdanert, hiemit in der Abſicht .öf: 


fentlich bekannt gemacht, damit Aeltern und 
Vormuͤnder, wenn ſie ihre Angehörigen ju 
dem bezeichneten Studium beſtimmen wollen, 


„die Totenee she Hutfemitiet herſe den in 


ey 


2 


’ 


Verhaͤltniß zur Zahl der Mitbewerber ſo⸗ 


wohl, als auch zur Zahl der ſich alljaͤhrlich 
eroͤffnenden Dienftesftellen, “mit genauerer 
Sorgfalt ah erechhen vermdgen. 


. — en 1 on 1822, 


Geiner Eisen Majeſtaͤt 
Allerhoͤchſten Befehl: 
Graf von Thuͤrheim. 
Durch den Miniſter: 
ber General⸗Sekretaͤr, 
F. von Kobell. 





Bekanntmachungen. 








Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 





Im Rezatkreiſe: 
1) Die Pfarrey Neuſitz. 

Durch die Beförderung des Pfatrers Re 
vius nach Wernig ift die Pfarrey Neufis, 
im Defanate Rothenburg, erledigt worden. 

Der Ertrag diefer Pfarrftelle ift nach der 
sevidixten, aber noch nicht abgefchloffenen Faſ⸗ 
Fön von 1810, auf 597 fl. 105 fr. berechnet, 

— 


2) Des Spndiaforiat Neuſt adit am der Aiſch. 

Durch den Tod des Syndiakons Wil: 

kert iſt das zweyte Diakonar zu Neuftade 

an Der Aiſch,etledigt worden, deſſen Er⸗ 

trag auf 411 fir 54H kr.nach der im Jahre 

1815 füperrevidirten und richtig —— 
Faſſion berechnet iſt. 





— — —— 
3). Die Fruͤhmeß· Stiftung, ‚at Erbendorf. 
Nachdem die von dem Pfarrer Dfreimier 
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zu Erb endorf, dann von dem Gutsbeſitzer zu 


Groͤtſchenreuth, Johann Chriſtoph v. Weick⸗ 


mann, und der Fraͤulein Maria Sophia v. 
Weickmann, in den Jahren 1760 — 177 1 ge⸗ 
ſtiftete Fruͤhmeſſe zu Er ben do rf die Landes 
fuͤrſtliche Beſtaͤtigung, als ein eigenes Bene⸗ 
ficium unter dem 4. Februar d. J. erhalten 
hat, ſo wird dieſes hiermit zur Kenntniß der⸗ 
jenigen, welche ſich darum bewerben Ra 
Öffentlich befannt gemacht.’ = 

Der Beneficiat bezieht 400 fl. baar aus 
der Stiftung, hat eine eigene Wohnung, 


und den Genuß von 2Gaͤrten, welcher zu 
- "30 fl. angefchlagen iſt. Eriftnach dem Stifs 


tungsbriefe und der Allerhoͤchſten Confirma⸗ 
tion zur täglichen Fruͤhmeſſe mit einigen Ex- 
bortationen, dann jur durchgängigen Auss 
hilfe in der Seelforge, nad) der Anordnung 
des Pfarrers verpflichtet, Daher fich nur folche 
Geiftliche darum bewerben Fönnen, welche 
ad curam approbirt find, und alle Eigens 
ſchaften eines Cooperators erſter Klaſſe befigen. 


| Dienftes Rad Naceiheen. 


Siine Majefät der König Haben. 
unterm 28. Januar d, J. die erledigte No: 
tarftelle bey dem Wechſel⸗ und Merkantil⸗ 
gerichte in München, dem Advofaten daſelbſt, 


"Konrad von Hungerfhanfen benjufegen; 


am 3. Februar d. J. den zum Markts⸗ 
Vorſteher erwählten Affeffor des ‚Handels 
Appellations: Gerichts zu Nürnberg, Georg 


Chriſtoph von Sorfler, alg Alfeffor des 


Merkaͤntil⸗ Frlebens und Sdieiegrrichtes 


daſelbſt zu beſtaätigen; 
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bey dem Appellations: Gerichte für den Rhein: 
Preis erledigte Rathsſtelle dem zweyten Sub: 
ftituten des Generals Profurators, Eduard 
Hanauer, und die baburch freygewordene 
Eubftitutens Stelle dem Philipp Ruppens 
that, bisher Subftituten des Staats : Pros 
kurators am Bezirfsgerichte zu Zwenbräden 
zu verleihen; 

unterm 11. Februar d. J. bie dep ben : 
Kreis: und Stadtgerichte zu Aſchaffenburg 


erledigten zwey Schreiber : Stellen, mit dem 


Diurniften diefes Gerichtes, Jakob Reu— 
eher, und dem Kanzley-Aecceſſiſten bey dem 
Kreis: und Stadtgerichte zu Erlangen, Georg 

Branfel, wieder zu befeßen; I 
unterm 13. des naͤmlichen Monats, bey 
der amtlich erwieſenen Nothwendigkeit, eine 
nach dem Drange der Geſchaͤfte bemeſſene und 
auf die Zeit der Dauer deſſelben befchränfte 
Mehrung der Gerichts Mitglieder des Ober; 
Appellationss Gerichts zu genehmigen; for 
nach die diefem Gherichtshefe bereits zur 
Aushülfe zugerheilten Appellations⸗Gerichts⸗ 

. Directoren, Lorenz von Büller und Fried⸗ 
rich Popp ‚ als Ober s Appellationsge⸗ 
richts⸗ Direetoren außer dem Status zu er⸗ 
nennen; — dann die Raͤthe, Johann Me 
pomuk von Reindl, ben dem Appellations⸗ 
Gerichte des Iſarkreiſes, "und Andreas Jo⸗ 
ſeph Reger, beym Appellations⸗Getichte 
des Regenkreiſes; ferner den vormaligen 
erſten Director des Kreis: und Stadtgerich⸗ 
tes in Augsburg, Johann Nepomuk von 
Eafpar, zu Dber : Appellarionsgerichtes 
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— — die dadurch freygewordene 
Raths⸗Stelle bey dem Appellations⸗Gerichte 


des Iſarkreiſes, dem Johann: Baptiſt Frey⸗ 


heren von Vequel, bisher Kreis: und 
Stadtgerichts-Director in Landehut, und 
dieſe hiernach erledigte Directors⸗Stelle dem 
bisherigen Kreis: und Stadtgerichts-Rathe 


in Augsburg, Joſeph von Het el, zu vers 


leihen: geruht. R 


Stine slnigtige — 5 — haben 
unterm 14 Februar d. J. den Saljfaktor zu 
Hof, 8. Fr. Dertel, zum Galj: Ober , 
faftor in Bayreuth, den Salinen; Buchs 
haltungs: Dffictanten, Andreas Mayer, 
zum Safjfaftor in Hof, den Amtsfchreiber 
bey dem Salz: Oberanıte Reichenhall, Kajes 
tan Kramer, zum Officianten der Salinen: 
Buchhaltung ernannt, und bie Amtsfchreis 


berg: Stelle in Reichenhall, proviforifch dem 
bey der dortigen Kaffe bisher verwenderen 


Mepomuf Praͤndl übertragen. 





In Gemaͤßheit der durch die Verord⸗ 
nung vom 22. December v: J. (die ßjaͤ h⸗ 
riges Regierungs- und allgemeis 
nes Sntelligenys Blatr Stüd 3.) 
gegebenen allgemeinen Beftimmungen, haben 
SeinaKöniglide Dajeftit am 12, 
Januar d. J. über Die Eintheilung der 
Forfibeziefe und die Beſetzung der 
äußern Forfidienftes> Stellen jene 
befondern Allerhoͤchſten Berfügungen zu trefr 
fen geruht, welche in dem nachfolgendem 
Tableau zufammengefaßt find. 

(16°) 


m 
fen 
— 
* 
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Forſtamt aben ee Gajetan re Sperförfter. r Verchteögaden. 
Be diig —* evierfdrfter. |Antoh Sta nggafting er. Foͤrſter. —2 
Ran u.» Schnee Datz. ud .Apıods: Abriter. | Kaya 
RT. NER * upert wein, ER Borken... —— 
fi ' tı ass 
— —— ——— Unten v. Spipel.. Dberfdrfter. - Reichen 
Rorfirevier St. Iens . . Revierfrfiet Fidel Wer. ir ‚Revierförfter. Beat 
* Karl — lg Soferh Bee t evierförfter.. — 
Staufeue * Joſep ittaun. a. 4, Piding. 
— a2 —— ia "ig, Pihler * Forftivart. —— — 
dis nu ee mm spiyise nd Aria 3lR 








Forfame Frannfein > FERN am v. Pur id, 
IiRevierferften. |Phlipy Honitfel. 


I RT a ee 
‚„Dberfbrfter. Traunftein. 
Forſitevier Teifenvorf Forfter. 


—— 













ws; Traunſtein I m nal d. Oberuberg . Rebierdeſter. TR. 

» „gie sdorf 2 5 7 Tee be. 

yıı "ger RT ee a Tu j 5 3:9 37 Sie? 

137% dım nie 7; ] I ’ 1m } y AG ui 45. m 
Forſtamt — Förtihneifter. goſtob diti⸗s. — Rubvolding. 


‚Reichenhall. 
Ruhpolding. 
Rei im Winkel, 


Aorfirevier SE. - — Fran Schwangler. Forſtamtsgehuͤlf. 
J Ruhpolding . 19 Stephan Sachenbach er. Revierfoͤrſter. 
Reit im Winkel , B; — Junat Rennipmidh 4 









— — 











»ı 9 la un ats: ey —— 
«7 ’ 1 
Forftamt — — orſtmeiſter. — 7 — Anton Feset Revierföriter. Karlſtein. 
Forſtrevier Marquardſtein ——— Ahton Paufi. is Marguardftein. 
» Bergen '. > 2 Euſtach Engel. Korftwarr. Vergen., 
» Piejenhaufen 2% 1 age Reindl, Revierförfter. —6 
1] ‘ 

Forſtamt Rofentieim s —— Chriſtoph F "a rafäg, Oherförker. Zwifel, 
jorfiravier, Nußoarf +.» ‚Nepierföriter. Anten Kruger. Mevieridrrter, Hiederaddorf. 
» Niederaudorf „ Engelbert Saud tner. Forſtwart. Nnfderf, 

» Aibling . . " Franz Raver Lampart., jRepierförfter. Yıbling. 
» Fiſchbachau. Peer ——— Pr | diſchbac hau. 
4 
“ — 
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Forfibezirfs « Einrheilnng. | — ,Perfonal: Ernennung. 
Eigenfcaft und Namen , men Bisherige Anitellung. 
Dienftgrad. 2 
Ferftämter und Reviere j der Individuen. ale 
— —— 











Ze nme nm nn —_ on ame 


Ferſtamt Tegernfee . Forſtmeiſter. Mar. Schenf. Oberförfter. Tegernfee. 






forftrevier Schliers . . -IRevierförfter. |Ibomas Sakhenbacher. Forſtwart. Urjchlau. 
» KRomah . . ” Philipp Ploner. Korftamtsgebälfe. | ZTegernfee. 
» Kreut 2. * Joſeph Bauer. Revierfdriter, Kreut. 
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B. Im Regierungss Forftbezirfe, 














Korflamt® enebiftbenermlforftmeilter. [Michael Dorner. Revierfdriter. 18 Hohenlinden. 
Forſtrevier Riß Revierfoͤrſter. Jakob Moos muͤller. Riß. 

Wallerfe ” Urban Reisberger Stenergeometer. Minen, 

» Benediftbeuern » Joſeph Heiß. Revierfdriter. Benenikrbeuern. 

” Bil... * Franz Reindl. E Weil. 

1 
Korſtamt Partenkirchen Forſtmeiſter. Franz Xaver Egger. DOberföriter. Partenkirchen. 
FZorſtrevier Arin . . . Revierforſter. Johann Trisberger. Revierförfter. Kruͤn. 

Mittenwald. Georg Buonacurſi. Fahnenjunker im 7. Partenfirchen; 
Yin. Inf. Reg. und 
N funkt. Amtsgeh. 

» Partenfirchen » Seorg Pauli, Forſtwart. Partenkirchen. 
Garmiſch — ae Reisberger. Revierfoͤrſter. Garmiſch. 
Forſtamt Rothenbuch |Roritmeifter. Franz v. Thoma. \Revierförfter. Ettal. 

Forſtrevier Ertal . .. Revierfoörſter. Mathias Rauch. ——— und Re⸗ Gimmenhauſen. 
vierjaͤger. 

Hohbenfhwangau » Benedikt' Kliebenſchedl. |Revierföriter. Hohenſchwangan. 
Wies Karl Schuhmacher. Lieutenant im R.| München. 

1 Frgenieurs Korps. 
» Peiting . » n tofeph Uſtrich. Repierförfter, Peiting. 
» Boͤbing » » - Anton Stadler, » Haunftetten im 
Dberdonaufreife. 








Ferſtamt Pflugdorf - 2= 


|Joßann Nepomut Schild er Oberförfter. Pflugdorf. 
Peerwien Diefen . . MRevierförfter. |Fofepb. Wolfram, Revierförfter. Diepen. 
Utting. » » „ ‚Karl Richt ſtein. Utting. 
Dilgertehofen „ ‚Michael Gigl. » Bilgertöhofen, 
» Lichtenberg · Mar. Thombach. n Ungerbaufen . im 
Oberdonaukreiſe. 


” 

» Moraweid . 4 nun Sales Naͤßl. * Motaweis. 

Schoͤngeiſing * Karl Deigl. Schoͤngeiſing. 
l 







Forftbezirkss Eintheilung. 









Eigenfhaft und Namen | 
der Forftämter und Reviere.) 





Namen 
der Individuen. 























Horftamt Starnberg. 
Forftrevier Unterbrunn » 


. Karl Freyhr. v. Mertingh. ee. Minden. 
» Undehbö + 


.|Unton Kirhmaier. riter Unterbrimn. 
Mar. Joſeph Müller, Lieuten. im 11. Lin.) Andechs, 
uf. Regim. und 


Renierverweier. 
J Eberfing - » Joſeph Heiß. Revierfdriter. —— 
St. Heinrich Anton Foͤderl. orſtwart. St. Helurich. 
Wolfertshauſen. Johanu Nepom. Wepper.|Revierförfter. Molfertshaufen, 
» Forſtenried . Joſeph Bauer. Revierfoͤrſter und Forſtenried. 
Parkmeiſter. 
Forſtamt Münden. » Mar. Weber. Oberförfter. | Münden, 
Forſtey Alla ». +» + » Michael Jägerbuber. Jjexemt, Korftwart | Allach. 
u. Revierjaͤger. 
Hirfbau » » » Chriftian NApl. Aumeifter. irſchau. 
Forftrevier Iſmaning » Michael Hagen, Revierföriter, imaning. 
Perlab am Ba: 
fanenbaufe » Sigmund Hörmann. * Perlach. 
* Gruͤnwald » Johann Poſchenrieder. 3 Gruͤnwald. 
J Deifenhofen » Molfgang Underl. n Deifenhofen, 
„ dbbing » » Mar. Groll. „ oͤching. 
* ofolding Franz Rauchenber 3 er. |königl. Leibjaͤger. ünchen. 








Forftamt Eglharding. . Adolph Frhr. v. Sternda|Rentafrer Hofolding. 















Forftrevier Hehenkirchen . . Heinrich Scheid * Hehenkircheu. 
Pdring.. * Friedrich Heide ann. Pöring. 
3; Hohenlinden . Pr Johann Nepomuk Widder. Forftamte ehülfe. — — 
» Amin + » » Wolfgang Dillis. —— Anzing. 


Forſtamt Frey ſing . . Forſtmeiſter. Euſtach Dillis, Oberfdrſter. Frevſing. 
— Freyſing . Mevierforſter Georg Peter. Revierforſter. Freyſing · 
Kranzberg— * Nikolaus Oberhauſer. „ Kranzderg. 
prov. Forften ToegerubachForſteyfdrſter Fgnaß Dobler. Forftwart. ' Nandelftadt.. 
ge Sared . .  IRevierförfier. |5ob. Bapt. Kirdhmaler. |Revierfbriter. Iſareck. 
Siebenſee . » Joſeph Wald herr. Steuer-Geometer, | München. 
prev. ? Sorften Gangfofen Forſteyfdrſter Joſeph Gerhager. Forſtwart. Gangkofen. 
Eberopoint * Michael Schlegl. Eberöpoimt, 7 
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Namen 
der —— 













— | Martin Glaſer. 













































mt Haag » » » Oberfoͤrſter. Eglharting. 
Arenier Mldorferhardt Revierforſter. Andraͤ Dillis. Revierfoͤrſter. Mähldorferhardt. 
= Sin » . PN Mar. Kaltenborn. „ fen. 
= Warsmäper , R Michael Haas, Marämäyer. 
Rott. « Adalbert Frhr. v. Münfter. Lieutenant im 2teni Straubing,  : 
Fägers: Bataillon. 
Mar. Deibl. Reviergehulfe. Krin. 
Joſeph Pofer. Förfter, Tittmoning. 






gm Unter» Donaufreife 



































Forftamt Burg hauſen (heine Anton Schilder. Oberfbriter. Altendtting, 
korftrevier Altendrting » |Revierfbrfter. |Yofeph Spifler. Revierförfter. —— 

2 Algen + » Franz v. PaulaRedseifen. jgern. 

3 er .. n Karl Graf. v.Ortenburg. „ Dahfelb. 

» arenthal . „ Per Suter. » Darenthal. 





Borftamt Paffau . Forſtmeiſter. Wolfgang Mannhart. Oberfbrfter. Paffau. 




















Korfirevier Adfilarnı . .» RWevierforſter. Joſeph Ruf. Burn. Koſtlarn. 
prov. Forſttevier St.Salvator 3 Joſeph Stadler. evierfdriter, St. Salvator. 
Forſtrevier Seeftetten » > Ignatz Pfißer. * Auerkiel. 
Rehſchalm x n Kranz Kaver Hbrmann. 3 Rehſchalm. 
Neuburg am Inn Sebaſtian Ranchner. Neuburg am Ann. 
. Forſtey rn Zorftepförfter. Wilhelm v. Hahn. Bleutenant im 8ten) Paflau. 


er Thuͤrna Lin. Inf, Reg. 


































Forſtamt MWolfftein » Forſtmeiſter. Gottlieb ln ned. Forſtamtsverweſer. Wolfitein. 
Korftrevier Duichlberg » abi — Nahrholz. Revierfdriter. Dufchlberg. 
n Bifchofsreut » Jakob Schuhmann. Jaͤger⸗Lieuten. im Burghaufen. 
iten Bataillon, 
Schlichtenberg PR Michael Ed. Revierförfter. Schlichtenberg. 
Einfterau » » „ Franz Meifinger. » Finſterau. 














Forſtmeiſter. Winibald Streitel. mn: —— 
Komm 
Revierfdriter. Joſeph Hofmeiften —— 


lerverweſer. * 


Regensburg. 
Schbnau. 





223 


Forftbezirks » Eintheilung. | 


Eigenfhaft und Namen 
der Forftämter und Neviere. 


prov. Forften Langdorf . 


! 
\ Dienſtgrad. 
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Perfonals: Ernennung. 


Namen 


der Individuen. 


—— Franz Stoͤckl. 


Forſtrebier — Georg Haͤrtl. 


prov. Forſtey Weißenſtein 
Forſtrevier Zwiſel.... 


” 


Forſtamt Koötzt ing . » 
Rn Hobenbogen . 


prov. ” Sorfirevier Koͤtzting 
Forſtrevier Draͤchſelsried. » 
| » Bodenmais . | „ 
| 
! 
Forftamt Deggendorf — 
Revierförfter. 


Forſtrevier En 


” 


\ 
Horitey Niederalteih . 


Zwiflerwatdpaue 
N 
| 


3ifinG . . 


9 


Kangfurt . 


euftadt an ber 
onau . 


Revierfdrfter. 


*. 


Forſtmeiſter. 


Revierforſter. 


* 











Forſteyforſter. Auguſtin Richter. 
Ferdinand Ranchner. 


Johann Georg Forſter. 


Bisherige Anſtellung 


Anton Frhr. v. Schoͤnhub. 5— 


Franz Xaver Lutz. 
Anton Franzis. 
Anton Ruhland. 


Joſeph Brunnbauer. 
Ignaͤtz Muckenſchnabel. 


— m 


als | in 
Foͤrſter. Laugdorf. 
Forſtwart. Aign am Yun. 
Forſtamtegehuͤlfe. Hemau im Regent 
Steuervermeffunge:| Muͤnchen. 
Revijor. 
Revierfdriter. 3wiflerwaldbaud, 
Roding im Negenfr. 
Hobenbogen. 
Soritwart, Trebete imRegentt 
Foͤrſter. Koͤtzting. 
ur PBrandten. 
evierfbrfter. Bodenmald, 


Franz Karl Waldmann. Revlerforſter. 


Georg Schuhmann. 


Karl KRautner. 


ob. Ehriftian Spindler. 
Korfteyfbrfter. Jo. Karl Shwaben. 








* * 
Revierverweſer. 


am Regentrelpe. 


Forſtmeiſter. 


prov. Forſtrevier Ergoldebach Revierfoͤrſter. 


vrov. Forſtey Hornbach 


Forſtamt R 
Forſtam 
| 

| 

| 


Sorjtrevier Apperädorf 


Torftamt K 


forjirevier Bub . + + 


„ 
” 
*. 
» 


Muͤnchs muͤnſter 
Geifenfeld. . 


elhbeim . - 


Pointen « » 


Roritenforiter. 
Revierföriter. 


*. 
”» 





Rorftmeiiter. 
Revierfdriter. 
Stausader . m 
— —— * 
Hohenge braching » 











Heine. Karl Sauerbrunn. |Öberfdrfter. 


Joſeph Bälrl. 


oh. Nepomuf Query. 
Koh. Baptift Brever, 
Martin Hörmanım. 


Ludwig Peter. 


Georg Joſeph Schmid, 


Martin Schmid. 
Mathias Kamel. 


Franz Ehrenthaler. 


Anton Voͤlll. 


Wolfgang Lottner. 


Forſtwart. 
Ibeſter. 
Revierförfter. 
» 
” 


Revierfdriier. 
» 


» 
Korftwart. 
PPmerglenen, 


Lieuten. im Koͤnigl. 
Armee Fuhrweſen. 











Sof Dberförfter. 


Lindenbuͤhl im a 
zatkreife. 
Schwarzach, 
Niederalteich. 
Langfurt. 
Minen. i 


Neuftadt a. d. D. 
Riedenburg. 
Hornbach. 

Appersdorf. 
Maͤnchsmunſter. 
Geiſenfeld. 
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Kelheim. 
Buch. 
Staus acker. 


Di 





Hobengebracpi 
Eßlarn. 


KÜOOgTIE 








Forfibezirts » Eintheilung. Perfonnats: Ernennung 
Gigenfhaft und Namen se. Dienftgrad. — Mailen Biäberlge Ä Auſtellung. 
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Feiſtamt BurzlengfeldForſtmeiſter. Sonet Mooemauͤller. 
Anis Revier Brunn.. —— Auguſt Aichberg. 


|Oberförfter. 







Kerften  Kobeufels , Korſtenforſter. Johaun Jäger. Foͤrſter. 
dorſtrevier Schwaighanfen Revierföriter. |Rranz Zaver Kaul. Revierfbriter. 
»  — Durglengfeld . | — Anton Sehr. v. Berdemt 
v0 Mipigen . . | 9 Michael Kiiiber. 
| 


Dein ae Aa Joſeph Haindl. 


N 


N —— zn nuc 
Forſtarnt Brud Er 
—— Tarſoldern 





Revierförſter. Karl Friedrich Gaucherell | 
Devigneur 










» Bohinmähr | * Heinrich Drechſel. greis forſt⸗ Officiant 
» MReubäld . . | r Theodor Fuͤrſt. Mevierfbrfier, 
— ne 5.1143) ST tin nn 





Maͤthias Baumanın. 























gerſtamt Waldmuͤnchen Kkerſtmeiſter. FJoſtph Reigl. Revierfoͤrſter. 
tie Eunrenderf .Reeierfdrſter. Leenhard We igl. * 
a 7 5 Tatort Bayer. Forſtwart. 
@leißenberg . . n Stephan v. Spigel. vormaliger Forft: 
* Zu amtegehuͤlf. 
Ira Wald muͤnchen * Joſeph zuͤlch. Revlerforſter. 


Forſtamt * ein nf rauß ‚Ixeritmeilter. k renz Meber. Revierförfter. _ 
orfirenier TrebitdE . Mevierforſter. Johann Bapt. Richter, Forſtamtsgehuͤlf. 
Eßlarn n Feſeph Dorner. Revierfbdriter. 
a —A — — ir ko IRitotane TZauder * Forftgeometer uud 
|: Steuergeobät, 
haus " „7 xLadwig von Sundahl. Revierfoͤrſter. 
* J Aderhamimer * Joſeph od mann. Forſtwart. 








* 
zorftamt —X NForfiweiſter. JIdhann Ehrenthaler. rg 
4 


Leuchtenberg. Hevlerfdrſter Johann Bapt. Wirth. Forſtwart. 


* Taͤnnet berg * Georg Wagner — Forſi vart 
itzt Steuergeodaͤt. 


{17) 


Forftamtögehälf. : 








Korfinteifter. Max Karl Frhr. v. Andrian. Revierförfter, 





Hemau. 
Friedberg im Ober⸗ 
donaufreiſe. 
Hohenfels. 
Schwaighauſen. 
Preitenbrann. 
Witzlarn. 
Lolẽnitz. 


Hirſchwald. 
Tarſbldern. 


Regens burg. 
Penting. 
Nittenau. 
zifling im Unter: 
Donaufreije, 





Nltenfurt im Re 
zatkreis. 
Eurendorf. 
Schoͤnthal. 
&ulmein, 


Waldmuͤnchen. 


Maidhaus, 
Neumarkt. 
Pointen. 
Regensoburg. 


Burglengfeld. 
Neuenhammer. 





Dinkelſcherben im 
Oberdonaufreiſe. 
Schwarzach. 


| München, 
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Eizenſcaſt und Namen | „. Naten „Bieberige Anftellung. 
Borfämter um Reviere.) " der — ig 
Forſtrevier —* I— —— Janatz Proͤls. 
» Nineigen vs Zum Georg Felfer. n Nineigen.. 
ZI 77 Sr Franz Xaver d. Thoma. |Rieutenant im 2ten] Straubing. 


} "| | Jäger: Bataillon. 
Borftamt VBilsed . » Bene Johann Schufter. Forſtamtsverweſer. — —— 7 






Forſtrevier Rothhaar xfdrſter. Johaun Baptiſt Tauch er. Forſtamtsgehuͤlf. Vilseck. 
m gangenbrud . Berdinand v. Harn —5— Re: — — 
vierverweſer. 
» Altneuhaus . H ' Yohann Baierl.  |Revierförfter. Bilseck. 
— — Hubert Lukas. Pomeröhof. 
» Baruhof sv . | unton Sihhner. Steuergeodät. — 
Ber Umberg . - — —*— Wilhelm. Ober forſter ° | * 5 
orſtrevier Sulzbach .. —— Konrad Forſter. Revierfoͤrſter. Illſchwang. 
— euberg .| J — Dittborn. — Freudenberg. 
* rephöls . . Peter Fägerbuber. Steuergeodät. Minchen, 
” ifhwad . Michael $ dweißer, Revierkdriter.. Berarzbanfens 1") 
» nbah * Johann Reitmapr, n Taubenbach. 
M⸗ 
rd Neumarft . (Korfimeifter. (eat Thohta. Dberförfter. 
orſtreviet Kafl - - . (Revierförfter. Simon Euſtach Auerbach. Revierforſter. 
» Zeinfchwang . Beneditt Maas. dere 
» Pyıbaum. . .- Frauz Solfranf. evierfbrfter. 
” — eo. Michael Baierl. oritwart. 
Forſtey Mothenfeld . Borften rfter. Georg Steger. rſtwart. 
orſtrevier Parsberg » » 


Revierförfter. | Joh. Georg Rumel. Revierfdrfter. 





orftamt Beiln äries —— orſtmeiſter. Johann Michael Brems. Oberfdrſter. Be pri 
—2 Breitenbrunn . Mevierfdriter. Alois Ehrenthaler. Forſtamtsgehuͤlf. eier an 
onau. 
» Burggriesbad) - * —— g Schäfer MRevierfbrſter. — ——— 
J Berrbrunn . “ Mathias Haid, . Ingolftadt. 


” Apperte hofen 4 „ . Unton Streitel.' s > * f Kalinyurn A, af 
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Ferſtbe zirks⸗Eiutheilung. 






Chgruſchaft und Namen 


Berlame Neuburg.» 


Fetſtredler Grünau 
Muterhauſen . 
» Bittehbruun . 
».. © Hafenreut  . 
» . 


Kaidhein . 


Forſtamt Michal - » 
» Thterbaupten 

» Schrobenhauſen 

Zi, @urasburg...» 

pronif. Forſtrevier Derching 


orftamt Biburg » - 
Forſtrevler Rettenbergen . 
” Biburg + 
» Dberfiööhefeld 
» Beraheim + 
E Haunftetten . 


Aorftame Mindelheim 
Borfirenier Erfhaufer . - 
⸗ Mad . - - 
* Sherfamlah . 
Bi Kirchdorf » » 


Fatamt Kaufbenren. 
Bifirivler Drriee » + «+ 
„ Diterzell 
„ Socötenrieb R 


ders, Rorfirenier Sulzſchneid 


Srciktesier Roßhaupt » + 


Borfkämter and Meviere. 





15 Peer fon.ad 





Dienſtgrad. Namen 


der Indviduen. 


Blsherige Unftellung,. 


alt 


m Ober: Donau-Rreife 


Korftmeifter._ Karl Auguf Frhr. v. Mat: Oberförfter. 


ſenbach. 
Revierfoͤrſter Fr. Kaver Peſtalaz zi. 
PR Karl Nieberreuter, 
* Geerg Bauer, 
Jakob Proͤle. 


Jakob Eigm. 


Forſtmeiſter. Joſeph Glas. 
Revierforſter 
ri Goͤtz e. 
Wolfgaung Peter 

ſer. EZaver Kollmann. 





Sigm. Frhr. v. Fuͤrer. 
Karl geirl. 

Franz Mannhart. 
Jakob Mayer.“ 
Georg Schmitt. 

Fr. Xav. Strehle. 


Forſtmeiſter. 
Revlerfbrſter. 


Anton Wiegamd. 
Leonhard Gaper. 
Anton Gaver, 
Jakob Heiß. 
Max Eggert. 


Forſtmeiſter. 
Revierfoͤrſter. 





Forſtmeiſter. Jeh. Michael Dauner. 
Revierforſter. Joſeph Degenhart. 
Jeh. Georg Haag. 
Johann Steinmeh, 
* Jeh. Nep Egger. 
n Sr. Xaver Scheer, 


(ı7*) 


Yoh,. Rep. Hbggenftaller. 
Karl 


Revterförfter. 





Oberfoͤrſter. 
Revierförfter. 


*. 
”» 
* 


Revlerfbrſter. 


” 
Forſtwart. 
Revilerfbrſter. 


9 
Forſtwart. 


Revierfdriter, 


” 
Forſtwart. 
Revierfoͤrſtet. 


Steuergeometer. 


Oberfoͤrſter. 
Revierfdrſter. 


9 


* 
Revliergehuͤlfe. 
Revlerjbeſter. 


Ben — — — — 
— — — — — — — —— — — 
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Ernennung 






in 


Vohenſtrauß im 
Regenkreiſe. 

Grünau. 

Unterbaufen, 

Bittenbrumm, 

Daiting. 

Kais heim. 


Hoͤchſtaͤdt. 
Thierhaupten. 
Schrobenhauſen. 
Eurasburg. 
Sriedberg. 


Roggenburg. 
Diedorf. 
Agathazell. 
Dberichbnefeld, 
Refingen. 
Woͤrnitzſtein. 


Illerdiſſen. 
Erkhauſen. 
Wald. 
Oberkamlach. 
Muͤnchen. 


Kaufbeuern, 
Irrſee. 
Bodelsberg. 
Sach ſenried. 
Sulzſchneid. 
Roßhaupt. 





Forſtamt Immenſtadt 
Forſtrevier er . 


” iſchen . 
” taufen . 
” Weiſſeusberg 


Fotſtam Kempten. « 
—— Buchenberg. 


Kirn 
fprevit. —— | 


hofen 


Jprovir. Miggensbach Berftepföter Joh. Georg. Kutter. 
BR “ ae ..ÄR 
Mlenberg +» 


ag 
By \a0n 


gt n 


| zefant Pr PAR 2 


1 no aierdried 
sr  Detobelern 
”.." Grönendah . 
». * Swoneck 4 


mar 


d 


orftarm au” 

‚| forftrevier Kralıtın 
i * Breltenthal * 
» Moggenburg . 
» Artenhaufen „ 
* ie | 
Forftamt —8R 
Zorſt evier Stoffeuried * 
Elchingen .. 
» Kiflendorf 

» 


Wertenhaufen 












Reblergehulfe. 
Forſtwart. 
doetautgehatfe. 


hast 


.Mikolaus Ehriftm ann. —— ! 


. erg Sr een : 4 NEE 
ofepb Geiger. — a arm 
Franz Joſeph Bol ı 









2 

Forſtamtsgehuͤlfe. 
Wilhelm —D — F 
onrad, Ha fn dla: i * 
Forſtwart. 









paul — e 





Korftmeifler. Daniel le | Kreisforft- Control. 


— 











blerforſter. Wilhelm Römer Revlerfdrſter. 
dene Xaver Henne, Berimart, 
Waldner. enierföriter. 








m Yelpincih, 
Eu Deine Lleut. im®. Fin, In; 
fänt. Reg. u. finikt. 


| Hreisforftoffizig 



























Lindau. 
Burgberg. i 
Immenſtadt. 
Staufen. 
Nefelwang. 


Jnnuen ſtadt · 
Baochenberg⸗ 


—— 


Ottobeueru. 























Wiggensbach. 


Beam ingen. 


ee 
empten. 






eeripang. „ 
152771 10A Hdee 
Angsburg. 
Oberguͤnzburg. 
Lautrach. 


Groͤuenbach. 
Yugsburg. 








Ursberg. 
Leipbeim, MN 
Breitenthal. Dr 
Jugſtetten. 
enhaufen, 


Forſtmeiſter· Wuhelm Hohenadel. evierfbriter. 
Revierfdifter. Karl Fafpbi. B! ie 
= Johann, Kreutner, ,. .. ‚Sorfwart. 
"| Rriedrich, Riteler., > 
* Joſeph Bauer.— J6 
—— Sebaſtiau Maͤllet. m 2 % Minfterhaufen. 
‚Iäorgmeilter. — * Salbier. —& und | 
3 } Koi ik ih. 
iReoierfgfter. 3 Revier Ale 4 
54 Jofeph — * 
— 33 Str | r 
4 4 Albrecht v. Kraft. -| eisfork: ı J Sffizt, 
# | | I Sant, ; ” 





& 


ıoB 


San 
‘) &toifentieb, © 


Eldbingen. 

Kilenperfe > 
Pallası Imt, Unter 
Bonäukreife." © 






Denponak: Ermenmumgs. 


nıMamen | ’ 
der AIndividuen. 
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> | fbr er. Ignaßz Peteler. 























au tan Jofepb Walk förfter. r 
vn rt ! ISabriel ler * Fe ») Buhmerepeuler 
PEIELIE, Div MOTRAHEE HT. p 9 HVolzheim. 
a ERTL, — | 
orftmeifter. Joſeph Neregkinn Sehr Eben —— + Burglengenfeld i 
\ IE I sin Regenkreife, 
IR bierförkter. 5 Mr. 27: I Ye 
. 45 Has | —5* — ciant Augsb 
EN .. Abfehingen” is ee “ . J— * Ren 5* er. m. Kr &dorf,, 
„ AnAluserliegbeim |, ”. —* a ee 
& « MWBolperjtädten: ish Fat o bi. — — * 
— * —— — —— — — Tja ” U mare Hz 
innlibai | 3% Tun nmel irn di I 
PR EI PIE ET ie IM 
Mymannı | — m Rezat * € 4 f —J 
er mis] H 199177 4 ‚1% > 
er. Johann RE — Dberfrfit. —— Ehe 
5 Dbnaufreife. 
ſtrobi Kaͤrnfe r. Revierverweſer. Lichtenau. 
Monbehn . » Karl ren e Revierfbrfler. Monheim, 
—— Re oo een en HLT27 17" h Rbgling. n 
Treuchtlingen Martin Huber. Urberg. 


v0 Mur en. » 
Boa go 


Joh, Kath: Hubermiah ns Wilomeifier, Ber 
Joh. Albrecht rack i ’ 
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ame urn bi “ hyant Kart Gultetfer. Zärftl. v. Schwar⸗ arzenberg. 
j Hör 5 yeubergfiberDbrr — * 
u 4 4J ‚| förfter 6 — 
t et en = ee —— Wer daelerforſter. "' —— a 
Di — — BR. Dinkels buͤhl. 
ob. Forftrevier ; — n. Alois B aiernbeimer, \ Dürrwang. 
korf — ni —9. hf rang: la re Bee rfdrſter imb Virnsberg. 
—— mars % Fried. Chriſtian Wilh. Stt. BWildmeifter Feuchtwang. 
* I Ind. .' J street Philipp Eu . J — Grimfchwind, 
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Eigenfaaft und Namen | —2 Namen ı. ber ae Anſt ellung. 
er Fotſt Am ter und Reviere, der —. EFT 3 ala In 
Borftamt Rothenburg zorſtmeiſter. Ludwig K Ahlwein. — 1 en Unter 
Borftrevier Sulz de ireofesfbrfter, Erneſt Bol; ar Bei Pr * 

verweſer 
* — m Julius Heinrich Eber ie Revierjdriter. TSchweinsdorf. 
bach | ri Wlhelm Mapver. M Uffenbeim. 
* vn u oe. ww _% Johann Adam Weiß, „ Obervachftetten. 
Pr Aurach » Henrih Scheidl. co. . Aurady, 
Rorftamt Unabah. » | orſt Joh. Nikol. Wolfe: Pauſch. Oberfoͤrſter. Ansbach. 
Forſtrevier NRäuhenzell R förfter. |Seorg Wil. @rießmener Wildineifter, ESachsbach. 
prov, Forſtrebier Trieödorf | Joh. Wilh. Häcklinger. Triekvorf. 
Forſtrevier Ansbach . -» Erneft Ludwig A uföbe rg. zoeſter und Nevier:| Ansbady. 
verwefer. | L 
* Schallhauſen Joh. Stephan Gavernack. Unterforſter. "I Schalfbaufen. 
3 Flachs landen Georg Andrä Spittler. Forſtwart und Ne) Flachslanden. 
’ vierverweſer. 
Weyhenzell . Wilhelm v. Plotho. Revierfoͤrſter. Weyhenjell. 
* Heilsbrunn . | Karl un — Klein n Heilsbrunn. 
’ 4 bienjt. 
* LAchtenau. Johaun Wilhelm Baler. —— Leutershauſen. 
Forſtamt ® unzenbaufe ufgorftmeifter. Friedrich — Ber v. Forſtmeiſter. Gunzenhauſen. 
Bor 
prov. Forſtrevier ER Revierfdriter Rufus * pf. Forſtwart. Windsbach. 
Forſtrevier Lindenbüpl J = SFriedrich Bolz. Borftwart und Re:| Tremchilingen. 
viervermwefer. 
* Lellenfed. . - ranz Zaver Bed. evterfbriter. Schwanningen. 
Gunzenhaufen | * Friedr Arbr.v.Guttenberg * Gunzenhauſen. 

prob, ”Forfirenier Absberg Dionis Rumel. — Absberg. 
Forſtrevler Obereribah . » MWilibald Schilling. Forfter. Obererlbach. 

» Weingarten . . — Schuhmann. Revierfbeſter. Hilpoltſtein. 

| 

Ferſtamt Hilpoltfteim |Rorfimeliter. \Sebaftian Huber. Oberfdrfter. ilpoltſte in. 
Forſtrevler Raitenbuh .Mevierfoͤrſter. Jakob Scheidl. Forſtwart und Ne | Kaitenbuch. 





vierverweier. 

* Atdof .» » „ ranz Ant. MNiedberreuter]‘ Aapwart und Re⸗ Altdorf. 
vierverweſer. 

rn EStauf ».. » Sriedrih Engelhard, Reviervepweier, Stauf, 
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Namen 
der Individuen. 


Eisenihaft und’ Nainen 
bergorkänter und Meviere-, 











He —* 
"Zorfiredier Rötpenbad 









® m Shwabab . |Rorfmeifter. Is Schwabach. 
’ ſtrevier Peterögmünd . Ißevierförfter. orſtwart 4Abenber 
Beilautn'. Sollnhofen. 


Schwand. 


Schwand. 
Kammerftein. 


* Kammerftein . |; 












ıfter. 
Borftwart umd Rei 
. vierverwefer. 
ft Buttendorf . + NRorftenfdriter.\yobann Michael Bot » orftwart, . . Keidenzell. 
—** Kadolzburg - NRevierforſter. Friedr. Wilh. Karl Kub lan. Revierforſtet. Kadolzburg. 


He lurich Strammer. 
















Korflamt Laurenzl _. 






















































Hermann... foriter. Brud im Regent: 
evier zn) — —— —— Eifen. | Revierfdrfier. Eibach. 
LE: ichtenhof ws Hoohaun Hr ſch maun.Grabeunnieiſter undſEichtenhof. 
Tun | l Revierverweſer. 
* —— *— PR Sigmund, Praun,  'fRevierfbriter, Zerzabelähof. 
3 ſchbach · » &obann Bart, J iſchbach. 
J Wendiſtein Porſtevfdrſter | Michael Htrfomant. Schwarzenlohe. ? 
and} mi in LIGETe LATE : r 40 
] & i u vi r 
A Hy - i d 
—— 4— ſter. Wilß. Fihr * teen. see er. Altdorf. | 
28 teen | —* fiet. Paul % ner: BEE Ochenbruck. 
J Mn. pr Kart Kılh nein, evierfbrfter. eucht. 
nöciheten | * * Georg Koblerm ann » aelitetten. 
— Brut rn —Andre Ra — tat in Hrn Lin. Nürnberg. _. 
inf. Negim. und 
| iz j Ir Forſtpraktikant. 
Renzenhef.. 3udwig Rlegl. 28 Forſtamtsgehuͤlfe. Rothenburg. 
* Engeitbal » | 4 Johann Ada Kbrper. Revierforſter. Engelthal. 
dDoerſtey Keichened. di orftenfdrfter.|Georg Chriſtoph Horm -.IKöriter , Reichened. 
. +4 \ 
SEM i Di ı { : < 
miele. Nrorrtneit Fohann Phikipp Böiment. Obrrforfter.. Sebaldi. 
sier Schnaittach Peviet fo fer. rg Prader. Revierfdufter. Schmeaittah. | 
* "int büstz> ara, | ob. Berubard Eckert. a: Guͤnthers buͤbl. 
*4 rer 1 * N Heinrich „ Beriugersdorf. 
«10 u I 91 art erg. 
—R Gernhäne j TER E® Kafpar Mauer. j | 4 Oberſchainfeld. 
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Einenfäart und Namen 
der ———— und Reviere 


Borikievier Brafisef . J Jeh. Bririch Kirstal . |Barfianitegehitfe u— Ktaftshof. id 







. J Rev. Verſeher. 
Neuhof En. Adam Sei Revier: Verjehens Neubof 
—* —ae Kalten | _ _ [Konrad Hat en I__ [Börfter. Kdswafler. 
Zorftame — en J orſtmeſ Re. dot irlichn. Dalamig: gerimeier 5 Gr — — 
jorſtrer — R Woifgans v —— * u. prov. —— 
Br nie — ——sã orſtwart. 
m Tentienloß zu eg ) iel eig er. Reierfoͤrſter. N Xenmentop. * 
Jorov. Forſtrevler Pukenhof 90137 2 i Berl —* Pukenhof. 
Forſtrevler Erlanzz·; el.  Berfterwalter. | —— 
v Kos bach rm . f Raut hel. ſt Kos hach ray mr 
a Steinebach —4 Karl v. ‚&r und dern. Revic Brunn, 
= Ba rotem M dr HRörtter —— 
J — —— FREE) na ee nad eine 
ul Ne eufapr: om ri eftmeifter. löuis Graf v. Sabren. Forſtmeiſter. — 
* * “ ter: i i 
Forſtrevier ——— ar IiRevierfbrfter. Friedrich Konrad. Biatfer Rorftverwalter >u%; — 
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inach . IR forft: b iedri im. | 
Ierfemie. —— — — offer. abe Van Adler) ee a 
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| = : —78* — — — — 
we en — —9 J 
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Forſtamt Eb rach . . — — Kart geihhind? Seippel Kreis Beton met N 
PR |. Teur. reife. 
Kevierfbnfler. Martin Miller Sertaritägebie Stadriteinach, 


5 orſtrevier — 


n Wi v .. 


rfhanmegebülfe u — 
4 mies | sharf hi R erweſer; m j ! 


*— Aoefeph Seubeit· * 





Ebrach * Johann Dinkel « ; | Revier ſdiſter Ebrach — 
pa Koppenwind . Majetan·/ECn dre . D—— Ärensoerf. x 
3 —R Sn Friedrich Karl Glafer Rev. Fägpr u. Foͤrſt. Hoͤchſtadt. 
9 Burgebrah . n Rudolph Br Kemer? Revierfoͤſſter. Murgebrach, 
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| 
Cigenfbart und Namen | Dienfigrar, Namen Bisherige Anftellung. 
Brmpst: und Revlere. der. — "FF 
ame # Zentpebof en Igerfimeifier. Heinrich Geiger. Sorftverwalter und) Geroldsgrün. 
N ETTELENT 304 Tintl. Oberförfier, 
— — Revierforſter. Sebaſtian Lauter 2“ &. Revierjaͤger. Markt: Leugaft. 
lau „| * | Ariebrich Kraus—— ai. Schlüßelau. 
Forſtrevier Boſenpecho fen franz Armederfe Weilersbach. 
revier Oesdorf u * Verer Spbrleim, i » ‚| Desoorf. 
* Burk. * Karl Weiß. * Burt. 
— PR Gerg Schrüfer. Bildmeifter. Reuth. 








| 
amt Weidenfees .HRorfimeifter: Thomas Mertnen — Revier forſter. Zei 
älfeld. 











senfrevier Gr fenberg. . ewiertörfter. Bram Safer Forſtamts gehuͤlfe. 
er Wildenfel = Kaipar Dolles, u Revierförfter. »- San 
PT ” X Keyenfels ||, jr Ludwig Sponſel. Forſtwart. Anfterren im Ober: 
| Domaufreife. 
Sorfirenier Cößweinftein — Georg Kaifer. Revierfbriter, Göfmweinftein. 
* Weidach .. „ Tobias Schurk. er Weldach. 
* oxlach .. Gottfried Schrüfer. Foͤrſter. Weidenſees. 
Er iz) — Joſeph Adam NRartinger. pPlech. 
> Neuhaus . »- n Barthelmaͤ Petzol d. Revierjäger, Steinbach. 
Michlijeld .. | PR Friedr. Heinrich Wucherer Forſtamtsgehuͤlfe. BWeifchenfeld. 
orftamt —8 .Friedrich KR von Mia r: Forſtamtsverweſer. Hof in Steben. 
{ba 
bier Thumbah . . Peter Schlbr. WWaldbereiter. Volzbach. 
Speinthart . ; Anton Filchn er. Revierforſter. Speins hart, 
Albenreuth | Johann Angerer. 4 Albenreuth. 
7 Drefath . » Joſeph Dannbaufer. » reßath. 
» Girafenwbhrd foren; Zehl. „ inlas. 
nd.» dam Chaffelon. Forſtamtsgehuͤlfe. Weiden. 
amt Weiden . . HForflmeifter,, Friedrich er von PR Oberförfter, Meiden, 
m Schwarzenbady Revierfbrſter. Joh. Nepom. — Oberlieut. im 13ten Burgwindheim. 
Lin. Inf. Regim. 
Cem, u Rev.Berwejer, 
„ma . » Pr Sana Diener. Revierförfter. Parkſtein. 
J Rbthenbach . Georg Baumann. » Kobiberg. 
ee Etzenricht . - * Zacharias v. Hötzendo rf. Kaltenbrunn. 
⸗ Altenfiadtt » » Georg Goͤhl. |Berfiwnr, Altenſtadt. 
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Boriibezirts ⸗ — 


——— Ah, 


\ ——— and Deviere., 


Forſtamt Tir ſch are 


& oefreoieg &leßenbärg 
363 
— — 






J Bit 


' 


Grat Bi 





19 





Women 
"ver zer. 











i Daniel 
Ri em : —7— e % 
ner, 


l 

er ei jin 1%. 
Brick web Zee 
Joſeph S sit ng. 








Perfowal: 





Nevierfbrfter. 


Revierverwefer. 
Mevierförfter, 
Koritwart. 










Forſtwart. 
Forſtwart. 


Karies" Wi: Kite u —— —8— Oberfbrſter. 
edterförfter. |Udam = Revierförfter, 
alstlf reueh 9, ö Alois & 3 


peer 


ende 


Revierjäger und 


Ernen mwwnmig 


Forſtamtegehuͤlfe u. Beet * ie 


Dad m grün. 1" J Kranz v. Paula Thom a. —3 
ka "Bier Sr Seine Günther. 2 
Waldſa us * eorg 8* Fin n 
3231 11% 6 A — a 2 
orft u etb. u. en, Koh. Andrä Kalbekopf. — 
— r art * —— — Mofer. . 
— - Kaiferhammer h. Nikolaus Ralner. 
Silberbach - |. 9 Kariörien Wilhelm Fuchs. Lieutenant im 15ten 
NG ' Lin. Inf. Reg.u. 
Forſtey⸗Verſeher. 
* 4 ‚Seh ven Johann Bone "Mofen:/Förfter:! 
Rau » Karl: Friedrich” Sn bert. Forſtamtsgehuͤlfe. 
ar ni | Georg Lorenz Seytee! jöhrer. 
Forſtamt — EN Forſtueiſte — ge Mofer. FZerſtmeiſter. 
i er. ottfr. Hein. Grinm/|Unterfbriter. 
5* ae . INeiepme ze nike HERR Roth. Korfiverwalter, 
2 |. BARS. eu 
: se or. : ilieuten. 
" BR — ——— 
nb F Friedrich Böhner. uterforſter. 
ßemn⸗ Sad > — Forftenförfter, Salome Scherben | jReviergebülfe und 


Fun tionaͤr bey d. 


Kreis⸗Forſt⸗Bu 
reau. 


Wartelnfels 
Hoheutann. 




















a : At 
Mihring: 
Wondreb. 
Buͤchlberg. 


Treveſen. 


E elb. 


Forſtlahm. 


Zieglhuͤtte. 
Hohenberg. 


Silberbach. 


Bapreutb. 
Thierſtein. 


Wunſiedl. 
Faßmannsreut. 
Furthammer. 
Weiſſenſtadt. 
Muͤnchberg. 


Rehau. 
Deitturh, 


— 
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Forſtbe zirks⸗Eintheilung · , F | Penfen art ⸗ E rn einm mn 9 +83 i 


@igenfdart md Namen Benpärn. Man en 
Gorkämter und — nn ben — 





um Culmen — I ee. Karl Ehriftoph — — Culmein · 5) 


Forſtrevier Pullenreuth so iM —* Johann Schmidl. Forſtwart. Pullenreuth. 
5 Arimau . +» Ir * Janat Friedrich Heiß. „nlRevierförfter. , Sherlentenrentbs 
er Fichtlberg ya Kobann Friedrich Bauer. Forſteyverweſer. Maverhof. | 
„ie bfaderf . Pr Anton Eder. Korftwart. , . Meihern. 
BETT eubottenrentb nodtr Philipp Emeit Karl Unterfdrfter . . AQaterſteinach . 
ichekiyn N * v. Schir udin 
Kirchbingarten it Philipp Griebel. 3° Igorftamepgehülfen,: "Bamberg. . | 





5 kamt Goldfronah Forſtmeiſter. Johann Ehrſſtoph Rettitz. Forſtverwalter. Goldkronach. 
dorſtrevier Roſenhammer Revrer ſotſter. Karl Sriedr. Marqua rd, —— * u Rofenhammer, 
erföriter. |. 





Forftrevier Warmenfteinach * Karl Hafner. Unterfoͤrſter. Marmenfleinac. 
Mr —— Rtn Friebe Wilh. Ehr. Zeh ele in Forſtamtoͤgehlfe. Bayrenth. 
immelkron ee Briedg Chriſt. v. Schauroth Verrechnend. Foͤrſter Seubottenrenth. 
Geidkronach . cdſi a ieſtet. —“ |? Opmmeltron. 

| Hardy mus: 
Baprenthb ; I eifter- Auguſt· Frhre Both mer Forſtmeiſter. Bayreuth. 


— Thiergarten » Revierförfier. Kobann Ehriftian Neich. Verrechnend. Förfter| Ereuien. 
pro» Forſtey Creuſen .  NRorftenfbriter. Johann Ehriſtian HAfner.IForitenverweier. Gibitzmobs. 


— Oberlenkenreuth ‚Nevierförfter. Georg Friedrih Hender. - |Ädriter, | Leupe. 
4 Lindenhardt n Wilhelm Heinridy Hermann Forftvermalningde Spaͤnſleck. 
Hepdenaber. Verweſer. 


3 mon ,gähgene } 
, unftion. am 


= IE ul Daran Endre 8. ——— eu.) Baireuth, 
Forſt Burenu. 












I 
| 
pron. —2* Sanspareit Joh. Kit Teer Röriter.  ° | Sameparril. 
F —— —— Johann Karl 3ehrer, _ Unterfärfter. Eckersdorf. 
* yglein J Georg Salomon Caſtne t. Forſtew Verweſer. Nemmerosdorf. 
ſtamt FR Foritmeifter. Gedrg "Adam Pauſch. Forſtberwalter und] Horlach. 
— Titl. Oberfdrſter. 
rem, Lihmersborf . Revierforſter Joh. Martin ek} Koͤnig. Verrechnend Forſtet Kaſendorf. 
Mevierfbriter Bany. 
Pb, ki Mı one „ Andre Faug, Revieriiger. Mayneck. 
—2 Br A . n Wilh Ang. Friedt. Shhmer brſter. Trebgaſt. 


Baireuth. 


Geudenreuthe | » Frledrich Mäger 
9 berlieut. im 2 „Si: 
| 


Culm — Johaun Ulrich Huf. 
ger-Bat. u. Funkt 
ud 117 An Keeio⸗ Forſt⸗ Bur. in. 
3 2" Ziege . * Johann Michael Meyer |Umterföriter u. “ Gerlas. 
\ . | 3 ſteyverweſer. 
Pr Stadtſteinach 1 * Heiurich Griebl. Revierfbrſter. Neuenſorg. 
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248 
Forſtbe zirls⸗ Eintheifung. | , Perfonalt ss: Ernenwwmg min. © 
Elgenſchaft und Namen Namen Bisherige Anfellung, 


» der Individuen. 





[der ——— und ide! 


—— Bor neifter. Io. With. Baumer. 
| 





revier Rodel . » 
Bor Schwarzenbach 


am Wa . .- anı Wald, 
» Gälad. . j — Ritzel. Forſtamtsgehulfer Wald ſaſſen. 
u er TE . Karl Ludw. Dietrich. Adriter. | Laugenbach. 
”  Groldegrün , Sigmund Rudlof, Borftamtegebiltfe, Hbhenwort im Un 
he HE I A a terbonaufreife. 


Beier — Zuber. 


b. Georg Schauer, 


Forftwart. » 
Mevierverwefer. 
















Enchenreuth. 
Schwarzenbach 
















ie“ 
* 
| 
J 





orſtamt Steinwiefen Forſtmeiſter. Kranz Philipp Shufer. Mevierförfter. ' Tettau. 
orftrevier Wallenfeld ., en Johann Bapt, Panzer. Forſtwart = Re:| Lauenhain, 
RT NASEN N . vierberivefer. ET IT 
» &teinwiefen 1 5 Joſeph Ufelmiaun, \Forftamtsgebiffe, | Lichtenfels. 
} 
* un Sr * 21 Komad Genglen Kevierfdriter. Fichtelberg. 
” en gi RS —— Ebert, » * Effelter. 
Thin » " ohaun Neblich. » Tſchirn. 











| Suhmäfer, art Martin. 

















Forſtamt Kronab -,+ ——— Baireuth. 
eur. 
orſtrevier Lauenbain ., - ierfdriter., Fan; Schneider. Forſtwart. Bamberg. 
6 ei Panenflein — anz Melchior Sauer. Klein: Tettau. 

» Tettau. » + » einrich August Keykaıı, | » Roth und Giech. 

n Kothentich » es Morik Gunyelmann. ‚Förftamtsgehülfe. | Steinwleſen. 

fi Steinberg - 3 Fohann Neblich. Zentpechofen. 

3 Zeyern . . Br h | Areetsien Shmauf. — Oberhaid. 
Forſtamt Lihtenf sta... ‚Korfimeifter.. N ehriftopt, Schuiter . | Oberfoͤrſter. Lichtenfels. 
prov. Forſtrevier Trieb . Rerier ſorſter. ae Bombrunn ‚mantgnieriäner und. | Trieb, N 

riter. * TORE 
Forfirevier Langbeim . . 4 Bean Peter Mirtb. Revlierfbrſter. Nurn. J 

Neuenſorg— Joſeph Scharnagel, Forſtgeometer. Bamberg. 

” Buch am Fort. ni ‚Stephan Lang. ——— | Du am. Korft. | 

n abe — 3 ‚1. ‚Stepyan Boͤhe. Bi | Borbadı im Unser, 

RT We | Ar JJ | Maintreife. 
TE —— x he a 
Forſtamt Bambera . Korftmeiiter. Franz Chriſtoph Gaſt. obe ſdeher. | Airanadı. 
Forſtrevier Peulendorf Revierföriter, )Danfras Ecert. j Walobereiter, | Peulendorf, 
» Geisfed . -- pr wer Wirth. H Pr ' Geigfeld, i 
oh X 
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Forſtbe zirks⸗ Eintheilung. | 
| 
| 





Perfonals: Ernennung. 







Cigenfhaft und Namen Bisherige Unftellung. 


Namen 
Dienftgrab. 
———— und Dieviere.) enftgra 


der Indlviduen. 








Zorftrevier Seehof. » » Iorevierförfker. Michael Loefer. Forftwart. Gleißenau. 











Wunderburg . n Karl Slevogt. Berk sDffizie | Batreuth. “ 
ant. ; 
» Etrullendorf . » Eliad Duſold. Revierfbrfter. Strullendorf. 
— — 
Forſtamt H — ſtadt in Fdorſtineiſter. Auguſt Viktor Kettuer. ———— Bamberg. 
Bamberg 
| jäoritrevier Waltzendorf Revierförſter. Heinrich Albrecht. Forſtwart. Buch. 

* Meirelevorf . U * Michael Raſcher. Revierfdriter. MWeipelsborf. 
R zädenut . ch n Franz Gbhring. | u Zidshut. 
= Zalbendorf . z Kafpar Friedr. Schurk. — Taſchendorf. 
» Dorgendorf | „ gran; Frht. v. Truchſeß. ae Fu Unter » Ebersbad, 


[it Untermaink:) 


— Im Unter Main» Kreife 











‚JAorfamt Eltmann . Forſtmeiſter. Ludw. Frhr. v. der Tann.|FZorftmeifter, Eltmann. 
Forſtrevier Biſchoft heim . ſeviterforſter. Johaun Gdhring. Revierfdrſter. Elrmann. 
» MM ..»- » Johann Mid. — dieut. im 1. · Jaͤger · Biſchofs heim. 
Bataillon u. Re⸗ 
vierverweſer. 
n Markertsgruͤn Johann Kaufmänn. Revierfbrfter. Markertögrän. 
»  Blashärseicpleich: 5 Michael Hauermwaad, | h | Oberfhleihadh. 
ad) 
n m. .. Pa wunbed Bechtold. Neuhaus. 
Ferſte Gerotbehefen xForſtmriſter Abrah. · Ioſeph vr Fa e o br |Rerfmeifter. Geroldshofen. 
Ferſinebier —— Revierfbrſter. |Micael Geife. Revierfdrfter., PR — — 
Wuſtoiel . » ” Konrad Hauerwans. Wuſtviel. 
» Handrhal. » 5; Franz Mebger. Revierverwefer. — 
* Keupelsvorf ». Georg Mainz. Revierförfter, | Reupelsvorf. 
» — — « Georg Hoͤfmann. | — Prolsdorf.- 
\ — N | J 
ſtamt Heidingsfeld Forſtmeſter. EConſt. Frhrv. Gebſattel. IBerftmeifer. Guttenberg. 
erh Stallderf . -» ‚Ntenierfäriter. Georg Sriedrid. a af Stalldorf. 
= Kldasinberfeld | ni! Bi Schmitt. * leintinderfeld. 


A | 










Rorftbezirfs » Eintbellumg. | Per fon-al 


Bisherige Anftellung 














Namen 
| ber Individuen. 


Eigenfchaft und Namen) 
der Forkämter und Rroige! 


Dienftgrad. 

































Fagdrevier Würzburg . « Sebafiian Müller. 
F - Kari Berk 

J Michael Krapf. 

3 Franz Krapf. 


Mottendorf . 
u Sulzfeld . - 
» Profelöheim . 


Forſtamt Mapnberg ...Iänrfimeifter, Nikolaus Frör. v. Stengel. 


Unten Baumgärtner. 

Safanjäger. |Yobann Mblzer. 

IRevierfdrfter. [Karl Emil Diesel, 

„ Audreas Geyer, 

Borftrevier Hoppahbshof . E Pike Vogt. 
Meich mannehaufen — — Ay Michael Fuͤglein. 


KorfirepienMerned . . Mebierfdriter. 





} 


VJagdrevler Schwanfeld . evierjäger. IGeorg Schmadt. 


J ind 157 J 
Forſtamt Goßmannebortkorfmeifter. Dia Mang er. 
rov. Forſtrevier Goßmanus Nevierfoörſter. Nldam Bei. 


an ı Darf 
Forſtrevier Bramberg . . a Philipp Hofmann. 
$ Mr Vorbach . - * Joſeph Rattinger 
ira, Torſtrevier Todtenwei MNitlas Köhler. 
ſach 
Borfirenier, Rotteuſtein 3 Joſeph Scha d. 
rn U ee Joſeph Reuß. 
prov. Koritrenier Sulzfeld » 


Der Horrung 





R I} 
ARorftredier Waldbrunn . HMevierfdriter, — Kubi. 'Mevierförfter. Wald brunn. 
Iprov. Fagdrevier Neubruinn NRenterjäger. Friedrich Karben 4 Nenbrumt. 
Forſtredier Höhebeig » ‚Revierförfter. ‚Gottfried Haag. „ Höheberg,. 
| 
— | 
IForſtamt Rimpar . » egrſimeiſier. — Dittmann— Forſtamts verweſer. Biſchofsheim an 
der Rhoͤn. 
Forſtrevier Laudenbach . Revlerforſter. Adam Mein, Revlerforſter. Zellingen. 
* Binefeld . « * Philipp Trunk. * Schwanfeld. 
ze" Gramſchatz » Ri Unten Wittmann. ei Sramſchatz· 
Duͤrrwieß pi Franz Voll, u Erbehanien. 
prov. Förftrenier Beirshbheim Erneſt Hamerwaas. * Veite hbheim. 
|Revierjäger und Würzburg, 


‚ Zeugwart. 

Htenierjäger. 

Revierfoͤrſter. 
* 

— 

—— 


nnd funkt. Jagd: 

gehilf. 
Revierfoͤrſter. 
Faſan ijaͤger. 
Revierfoͤrſter. 


quieszirt. Leibjäger; Wuͤrzbarg. 
Wernel. 
— 
Rorhlein. 
MRMeichmanus hanſen 
| 
Goßmamevorf 















” 
Sulzfeld. 
Albersͤhofen. 


Ebrach 1. im Oben 
Maynkreife 


Schwelnfurt. 
Hoppachshef. 7 


Koörftmeifter, 

Revierföriter, " 
* Bramberg. A 
„ Dorgenvorf; 

= — Todtenweiſach. 

Rottenſtein. 
» Bundorfs ' 
m Sulzfeld. 


— — — — — — — 
Ferſtbezirko-Eintheilung. Perſonal⸗ Ernennung 








Namen 


f Bisherige Auftellung. 
der Judividuen. — * 
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u — — " —— ——— ME 

Feſtamt Neuftadt an der Forſtieiſter. Chriſtian Stau. Forſtmeiſter. Neuſtadt am. der; 

Saule rat 2 nn. Ba, 733 
Ferſtrevier Bildhaufen — Revierförfter. |Rafpar Hayd. i Revierfbrfker. Bildhaufen. 

tv. nn Wargolds⸗ n Reopold Held, ' PR Oberelzbach 4, 3 
aufen : di 

Horftrenier Haufen = + | — Walentin Schilling. T- Hauſen. 
» MWächterswintel jr Joſeph Renner. » Glas huͤtte⸗ 
Schleichach. 

jr Burgwalvbach » Georg Schmitt. „ Burgwaldbach. 

” Untereberobach E Ulrich Pfiſter. 3 Waldberg · 
Forſtamt Aſchach -» -» Forſtmeiſter. Zacharo⸗ Kiesling. Forſtmeiſter. JAſchach. 
zorſirevier Greßertöhof + —— ln Brhr. . Saintes Mas! Revierförfter. Lohrſtraß. 

et ie Eglife. . 

a Klaushof » » E Georg Gambichler. — Marktſteinach. 

* Waldfenſter + | „ Valentin Häuerwaand. | „ «| Waldfenfter, 7 

» Gfäl . - „ Johann Schmitt. Me . 1 Sf er 

» Schmalwaſſer = Fohann Bir. 3 * Schmalwaſſer. 
Forſtamt Kotheu* Forſtmeiſter. Wilhelm Schwab, Revierſorſter. Römpröhag. 
Forſtrevier Oberbach .. RKRevierförſter. Georg Baumann. 4 Oberbach. 

* Batten.* Andraͤ Schultheiß. Matten. 
pop „Forften: Poppenhaufen —— Jakob Gegenbauer. Revlerverweſer. Poppenhauſen. 
Ferſtrevier Schmalenau . |: evierförfter. | Johann Georg Pott: Revierfdriter. Schmalenau. 

r Morten + | n Simon Zimmer. | n Morten. 

= Römeröhag - | 08 Thomas Kilian. Sorftamtögehilffe. Eltmann. 
Forſtamt Hammelburg Forſtmeiſter. Kafpar Joſ. Braum. prov. Oberfdrſter. Hammelburg · 
Forſtrevier Geyersneſt ” + Revierfdrſter. Sigm. Frhr. v. Haller. Revierfdrſter. Geyersneſt. 

Neuwirths haus „| Kaipar Schurf. m Neuwirthshaus. 
a Euerndorf . | 4— Thomas Stark. — Euerndorf. 
ron. Forſtrevier Buͤcholde 7 Wendelin Baumannm. 4 Roͤttingen. 
prov. Forſtamt Gmünden Forſtmeiſter. Friedrich Guͤth. — Wurzbur g. 
ur 
Forſtrevier Schönau . » Revierfdrfter |Seorg Grip. Revierverwefer. | Schbnau. ® 
. — u f Scham Mantel. Nevier siund Titl. Langenbrodzelten. 


Oberfdrſter. 


255. 


Gorfibezirts s Eintheilung. 


eigenſchaft und Namen | 
er SorRämter und Revlere. 


* Rupperts huͤtte *— 
Rommunat: Revier ae Re⸗ 
vier forſter. 


Burgiof . 


Alsberg 
. Kaffel . 


Forſtmeiſter. 


Ih orflamt gobr. . 
|Kevierfdriter. 


Horftrevier Miefen . 
5) Wiesthal 


amersbach 

artenftein 

n Lohrſtraß 
Kommunal: Revier Lohr komman. Re 


N vierforſter. 


Forſtmeiſter. 

ſtevierfdeſter. 
Rohrbrunn 
Thorhaus 
Kropfhrunn 
Altenbuch. 
Krauſenbach 


fenburg 
eſtrevier Maldafchaff 
Rorfirevier —— — 


N — 


| oo ers; 


* 


» 


Borflamt & a la uf in Aldafı ‚ orftnreifter. 


der Individuen. 


Hoffmann. 


Heinrich Gla ſſen. 


ge Truͤmbach. 


Rinafoo Gottfr. v. Herber. 


Franz Bauer 


Heinrich Frhr. v. Scheben. 


farm —— 
Karl Gbb. 

Fran rk 

Gortfried Zauner. 


Joſeph Sändermahler. 


Anton Kaufmann. 


Joh. Georg Schurg. 


Jakob Sator. 

Karl Sreinbrennen 
Joh. Ernſt Mantl, 
Anton Nathan. 


Michael Schmitt 


Revierförfter. | Wolfgang Albert Abel, 


Gottfried © 9 der 


Y 
2* 


Forſtamtsgehuͤlfe. 
— er. 


” 


prov. Forftmeifter. 
Forſtamts:Control: 


leur. 
Revier: und Zitk. 
D:berfdriter. 
Revierfbriter. 


*. 


Forſtmeiſter. 
Forſtamtsgehuͤlfe. 


Kreisforft s Offtzis ; 
aut. 


Revierverweſer. 

Forstamtögehälfe, 

Revierröriter. 
orſtamtogehuͤlfe. 


Forſtmeiſter. 
dorſtamtsgehuͤlfe. 
ülevserföriter, 


Korftmeifter, 


Kevierförfter, 
» 
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Wohnroth. 


Aura. 


Orb. 


Lohr. 
Burgloß. 
Alsberg. 


Kaſſel. 


Lohr. 
Gramſchatz. 
Wirzburg. 


Framers bach. 


Aſchaffenburg 1. 


Haſſenbach. 
Guttenberg. 


Schweinfurt. 


JWaldaſchach. 


Lohr. 
Thorhaus. 
Mit elſinn. 
Altenbuch. 
Krauſenbach. 





Aſchaffenburg 11. 
Greſſerts hof. 


J | Mothenbuch. 


257 — — 258 


Perfonals Ernennung. 


Bisherige — —— 





N 
Eigenfhaft und Namen. om Dienftgrad. Namen 











Forftämter und Reviere “der Yabioipuen. als in 
bier Hain . % . Mevterfbrfter. Valentin gu. Revierförfter, "Hain. 
5 Fenrigera » ’  |MBendelin Brebert. ' "1 ——Xã 
allauf ._. * Johann Deßloch ilauf. 


Sram, Friedrich Eta ride. orſtamts sgehülfe. | Zabelftein. 
arl Frhr. v. Strauß, " reis⸗ Bor officiant| Würzburg. 


» 
”» 


» Schoͤllkripp -. 
. Gorfirevier Waflerlos 





“ 


Forſtamt Afchä f enburg Forſtmeiſter. Franz Karl Deßloch. — u. Titt. Aſchaffenburg 1. 
orſtrat 
ommunal⸗ — Klein⸗ Kommun. Re:| Heinrich S di eleim. Titl. Revierfdriter. Kleinoftpeim, 
oftheim || vierförfter. 


2 ” a ne Daniel Ernft Miller. Revierfbrfter. Aſchaffenburg. 
ur vierfdr 
Faſanerie aſcha ffenburs Faſanjaͤger. Shriftian’ utzuber Faſanjaͤger u. Zeng:| Aſchaffenburg. 
wart. 
emmunal+ Revier Vollers kommun. Re: Karl Satar...... . (Reviere. und Tiel.| Bifchbrunn, 
brunn vierfdrfter. Oberfbriter. 
*— „Möollbach —— Georg Mantl. - Unterfdrfter. - ° Klingenberg. 
. © 
prod. Forftrevier Erlenbach Revierforſter. Johaun Schmitt. Revierfdrſter. Irtenberg. 
komnmnal- Revier Möm: Kommun— Re: Elias Voller. Unterförfter u. Res Rupperts huͤtten. 
lingen»vierfdeſter. vierverweſer. 
„BGroßoſtRommun. Re⸗ Joleph Bil, Revierförfter. Großoſtheim. 


beim vierfdrfter. 


isn BETT Im Rrieintreite 


Forſtmeiſter. Franz Ma — berfdrſter. Memmingen * 





Borflamt Speyer . » 
A VORNE DOberbonaufreife. 
Brov. —— Neuhof Mkervierforſter. Heinrich Köhler. Revlerforſter. | Neuhof. 
Sehtißeee —— Trage — * Schifferſtadt. 
WMechitersheim 1.7" 5 Hipp .— ‚Haben Mechtershelm. 
nt MN n. 


*1 
J 


(19) k | . 


Mi fr erftbegirks s Einrtheilung. 


Eigenſchaft und Namen 
verForfämter und Reviere: 


{ Forſtanusge huͤlfe. 
heim. — 
Forſtrevier Leimersheim · Philipp Jakob Wolf. Revier⸗ und Ziel 
Ober foͤrſter. 
rommunal Revier Schiffer: Kommum. Re⸗ Frauz Joſeph Maffe ne. Forſier. 
ſtadt. vierfdrſter. 
ommun Re⸗ Engelhard Bio hrer. —evierfdorſter. 
vierförfter. 
- Rommmun, Re:| Johann, Mohr, sen. 
vierförfter. 


vierforiter. 
‚Mei beim Kommun, Res) Andre Albrecht, 
vierförſter. 
— —— Franz Niederreuther. 


ren 


Forſtamt Langenberg! + ..äorftmeifter. Ignatz Weſthofen. Oberforſter. 
zorſtrevier u Veh, . |Revierfrfer. Karl Rerrig. ‘  IRenierforfter. 
4 oſtlich BE . 
si Hagenbach— ip Hofeph "Sein. won. —— 
* Langenberg ⸗· Valentin ad bi ig. .oın 
5, Amweltlich) | 
Kommunal: Revier Rufggemm Kommun. Re: Franz ——— V ol; Foͤrſter. 
vierforſter. 
” Kandel, Hommun.ResiJatob Koh, sen, i Pr 
vierfbrſter. | = E 


Tpror, Zorflamt Büchel: iForftmeifter. Heinrich Karl, Alma, Oberfbriter. 


—— Wilhelm Baner. Revierſoeßer. 
Peter Adam Gieſen. 


3 Sp 


IM, Bibeln: 4 Iment. bo 


Brieoric ——— E * A Oberfbrfte. 
manı,. 1 
.|Zran Seyler. zgdorſter. 
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Meuſtadt an der 


Saale im Unter⸗ 


Mainkreiſe. 
keſcrobelul. 


Iſenach. 
JIggſheim. 


Speyer. 
Sqhwegenheim. 
Weſtheim. 


Sellheim. 


Kandl II. 
Langenberg. 


gvagenbach. 


Dahn 1, 
Ruͤlzheim. 
Neuburg am Rhein. 


Kaudl I, 


Minfeld. 
Weihenheim am 


Eiſersthal. 
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Forfbegite — 


Dienſtgrad. 


— 









| 
N a m, gu |. 
: der Insisiduen. B; 


_ Namen MN Eisenfeart. 
ö Berkamser * — ed a6. 

















N Bisherige Anftellumg.: 


— wu . . — 


vier⸗ Vitlenhbrdt were Johann Späth. Reblerberweſer. Burweller. 
* Weiler Chriſt. Sriedr.. tzen * Rechtenbach. 
— erg 2 J Zehaunn Sreppa J Erlenbach. 
A u; | rt. rer em ee 
” 1 1 \ hl MmS. = . s % 
Forſtamt Dahn + - Forſtmeiſter. Ludwig Krdber. ‚oserfrer. m Dahn: 
Forſtrevier Schbnau . . Revierforſter. Georg — Revierfoͤrſter. Schönau: 
3 Dbrerfteinbad; ” gFram E hrifemaenm —— — Revier: Dberfteinbad. 
| w m - verwefer, | 
— un Kup . TS Norbert Sradtmäffer.. |Förfter. Fauenhof 
2.0 vn“ . 1 7 Friedrich Steinmetz. Paiemfter Pirmafenz. 
* ab — J a Itz ſt e iu. Bergzabern. 
3 Erfweiler . „ oͤſeph Moerdes.. Lieutenant im: EGten Linlen Jufant. Re: 
giment. 
aunal⸗ Reviet nu ommun. Me: Ludwig, © toffel, Revierforſter. Oberſchlettenbach. 
v — ji " 
! —— EN ER UN CE N 2 
Forſtamt Anweiler . Zorſtmeiſter. phillop Krammer. DOberförfter. Auweiler. 
Forſtrevier Horbachhof . Revierfbrſter. Friedrich Oſthof. - Foͤrſter. Hinterweldenthal. 
Sauenſtein . | > eorg Klentfc Revierfdrfter. MWillgartswies. 
me. Eſſersthal 1. . “ Schaftian Haa r Eiferöthal 1. 
„Binderebah . | h Jakob Helfrid, I Umveiler, 
mmunal y Revier a 2 Friedrich Helfric. fi ‚Rinnthal, 
u vierfdriter — 
* Eiſers⸗ Remmun Re⸗Franz Straßer. — Eifererhal IT. 
that 11. | vierfbdriter: 
sr BurweileriKommun. Res/Undrd.. Demu t h.  Förfler.. Bienwaldsmihle. 
‚vierfbrjter. |. 





ſtamt —* am. berligorftmeifter. PIERRE drebbr Rh. Ioserfürfir.: 
.. 58 —* Neuſtadt Revierfdorſter. Friedrich Sieber t.. 

ant, 
Kommunalz Revier Bornheim —— Joham Laubersheimer.Revierfdriter. 


vierförfter 
| —“ „Weyher an] Re: | Dpilipp, Yaton Commerer; Sorten. 
ri vierförfter. I 
» m; Edenkoben Kommun.Re:|Heinrih Gleich.- Revierfdrfter.- 
vierföriter. 


N ! 


(. 19,* ); 


„IKreisforft : Offijis- 


Neuſtadt an ber 


Hardt. 
München; 


Bornheim. 
Zeis kamm. 


Edenkoben. 


— N 
-. 
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s Ernennung. 








‚ Borftbezirte « Eintheilung, 








— — 


Bisherige Unfellung. 





8* Nam en 
der Individuen. 






Eigenfhaft und Namen 
Forftämter und Meviere 






ommunaliRepier BR: Meer |Rommun-Ses Jeater Koncad 16. ert. St. Martin, 
| vierforfter. —* 
























PR 2 ee Dembalh ‚Kommim. Re: Egobert. iiber, Hawbach. 
—* | ' vierföriter. 
” » Haßloch IS Haßloch. 
2 Deides⸗ Deidesheim. 
heim 







* 








Biburg im de 
* Donaufreife, 







Forſtamt Elmfein . . NForftmeifter. Ludwig Heding er. 












Forſtrevier Neidenfels. . \Mdbierförfter. ei. Nies, » Meidenfels. 
» Eimiten - » * Philſpp Grimmeif en. J Maͤckemoies. 
„ Bloptilb er Jakob Mantel. J Edesheim. 
n ofitetren . . Heinrih Beder. = Hofitetten. _ 
” hanues Kreuz pi Franz Weifehauer. n Rofenthal, 





— — — —— 





Forſtamt Frankenſteln Nzerftmeifter. Sebenian Mn ante m Auretern® ontrol: |, Speyer, 
eur ” 
Sorftrevier Waldleiningen |Revierforfter. |Fohaniı Miller. Revierförfter. er pa 
» Stiftewad . — ranz Videlange. n Stifts wald. 
rankenſtein. * athias Hafen n —— 
* iſchbach JPhilipp Friedr. € andiduß, J iſchbach. 
* Ite Glashütte Karl Nahm. fr Ite Glashütte. 
kommumal-Revier Alfenborn | Rom, Re: Wilhelm Häußner, Förfter. ‚| Alfenborn. 
vierfdrfter. 






Forſtamt Dürkheim . Forſtmeiſter. |Erneit ee. —— Jaͤgerthal. 
prov; Fo ier Jaͤgerthal Ren kart Ludw· Bo erfdrfter. Heiligenmofchel. 
Forſtrevier Hardenburg . » ‚Dein. Chriſt. Woikhare. Zorf- » Sekretair, De an ‚ber 
j | h " Hardt, 
KRorheim . en Die tſch. Revierforſter. Daͤrkheim. 
Kommunal Revier Mutter: Konmian. Re: Fohann Adam Nord. PR Murtrerftadt. 
ftadt vierfdriter. 
* Wachen⸗ Kommun. Re:|Balentin Ofterbelb. * Wachenheim. 
heim vierfoͤrſter. 
Alt-⸗Lei⸗ Kommun. Re⸗Johann Weinsbacd. Pr Sarbdenburg. " 


ningen || vierfdrfter. 
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Eigenſchaft und Namen Bisherige Anftellung. 
Forftämterunb Meviere. 


 Berfibegirts » Einteilung. s 








Namen 
ber en 














Dienftgrad, 








Horftmeifteramtss | Winweiler. 
Verweſer. 
Borfirevier Ramfen . « Ramfen, 





Revierföriter. 
Stauf, 


n Neu⸗Hemsbach. 
MWinweiler, 
Imsbach. 


Mofenthal . 
Neu-Hemsbach 
—— En 
Smebah . » 













ahn. 
eberforg. 





Korftamt Kirchheim . Iforfimeijter. dgeiedrich Meinfauf. Dbefichmey Bere! Kirchheim. 


wefer. 
Forſtrevier Dannenfeld . Revierförſter. Chriſtian Gaͤmbel. rfter. Dannenfels, 
» Kirchheim » r Franz Xaver Giefen. enierfdriter. Elmftein. 
» Kriegtfed . n Jakob Lavale. * Kriegsfeld. 
* Gerbach » » ” Auguft Merk, n Alfenz. 
Forſtam © bermofde L Zorftmeifter. Heinrich Barth, — Lauterecken. 
t Altenbamberg |Revierfbrfter. |Yobann Friedrich Gm bel.;Revierfbrfter. Dannenfels. 
n ©tahlberg » n Karl Kropp. „ Stahlberg. 
Reupoldoͤkirchen ee Philipp Earl. * Reupoldäfirchen. 
. Borfey Alfen; . . IForftenfdrfter./Epriftopp Elckenmayer. |Fbrfter. Kaiſers lautern. 
mals Revier Bingert ne MRe-Karl Monnweiler. evierfdriter, Bingert, 
vier 
» Obermo⸗Kommum. Re: Friedrich Bindewald. Obermoſchel. 
ſchel vierfdriter. 
” » Roten: Kommun. Re⸗Niklas DOfterheld. n Rodenhaufen. 
banfen | vierfoͤrſter. 
» .» Rauters |Kommun. Me: Ehriftian Barth. » Zautereden. 
een vierfbriter. 
= » Meblbadiis om, Wilhelm Stolz. Foͤrſter. Stahlberg. 
n Wolfſtein Kommun. Re: Joſeph et f, sen. Revierförfter, Hahnweiler. 
vierfoͤrſter. 
amt WBaldmohr. Forſtmelſter. Chriſtian Hauus. Oberfbrſter. — 
krevier Höhen . . NRevierföriier. Karl Seel. Revierfdrfter. bad). 
- ägeröburg » » ' Karl Lindemaun. 3 Jaͤgersburg. 





P Karlöberg -» » Wilhelm Hanub. ri Karlöberg. 
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Forſtbezirks-Eintheilung. Perfonal: Ernennun Ge 
Eigenfäaft und Namen. | Dienftgrad.  Nemen Bishe rige Anfellung. 
ber Fsrkämter. und. Reviere der Individuen. sie | tn 
Prov Forſtrevler Morsbach Revlerforſter. Johann Baumſtaͤmmler. Revierverſeher. Hemburg. 
Kommunals Revier: Eufel te Karl Friedrich Graf. ' Revier förſter. Cuſel. 
vierfbrſter. 
— „. Hoof Kommun. Re⸗Karl Thyr i. » Hoof. 
vierfoͤrſter. 
F „.Herrſche Kommun. Re⸗ Auton Demarnamı n Herrſchweiler. 
weiler || vierforſter. | Be 
* ». Schöne: Kommun, Res Karl Auguſt Mol it or. » Dunjweiler. 
berg vierförfter. 
m »  Reihensilfiommun. Re: | Philipp Seel, jun.. * ‚Reichenbach: 
bach vierföriter. 
. Groß: ſlommun Ne: franz Laplare.. Pr Groß⸗ Bundenh 


” Yundenba vierförfter. 


Forftamt: Kaiferslaus- |Korfimeifter. Johann: Ludwig, Bühler. Zorftmeifkeramts:- Speper.. 






tern.. Verweſer. 18 
rov. Forſtrevier RamſteinRevierfoͤrſter. —— F et h. Revierforſter. Ramſtein. 
Forſtrevier Jagdhaus. . hann Fol z. * NHohe necken. 
Dtierberg ge Georg Staud.. | 5 Otterberg. 
prov. Forſtrevier Hagelgrund Philipp Bug 8 enbühl. » — 
orftrevier. Kaiſerslautern Peter Jaͤckel »: Kaiferslautern,. 
Einfiol .. » Michael Mil f er. „ Einfiedl. 
Aſchbach 5 Friedrich Simon. Forſt⸗Sekretaͤr. Kirchheim. 
Konumunal;. — Stadt: Kommum. Re: |Sebaftian Keller. Revierfbriter, Stadrwald.. 
wald. 
Forſtamt Waldfiſchba he Aorftmeifter: |Ignag Amey. Oberfhriter, Kaiferslautern.. 
Forſtrevier Heltersberg Mevierforſter. Philipp Seel, sen. Revierfborſter. Beifelberg.. * 
eimen .. ». » Joſeph Moe rfel. — Anweiler. 

3 Maͤrzalben „ 3 Nikolaus Lehanka. * Maͤrzalben. 
prov. Forſtrevier Donfeitere * Georg Brendamour.. 3 Rorhalben. 
Forſtrebler Her ſchberg Lhriſtlan Reumann. » Herſchberg. 
aa Revier. Schma-||Rommun.Me: Friedrich. Pferdsdorf.. * Waidfiſchdach. 


lenberg vlerfdrſt er. 
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— nn — — — — ——— — — —— 
Korftbeyiefe : Eintheilung. Yerferhalt’ Erneunung. 


——— PO dh Pu — — —— 


Bisherige in kellung. 











Eigenſchaft und Namen Dienfigras. Ma * e n 
ber Forßämterunb Beden.. ! der Individnen. I | 





Forſtamt Pirmafenz = Forſtmeiſter. | Yohann Baumgärtner. !Foritmeifteramts: | Pirmafenz. 
! ' Verweſer. 

Forſtredier Pitmaſeny . . IRevierförfter. Johann Weiſſert. Revierforſter. Pirmafenz. 

” Rupertsweiler |] * Wilhelm Leich. Ädeiter. Rubethal. 

» Lemberg « Slad-l * Heiurich Sor g. Witerförfter. Kirkel, 

bitte. 

* Eppenbruun. Frledrich Wanzl. Revierförſter. Oberwuͤrzbach. 

prov. Forſtrevler Bortenbach MNar. Friedrich von Zwack⸗ Lieut. im Ateu Lin. Wuͤrzburg. 
— Holzhauſen. Juf. Regiment. 

Kummunal⸗Mevier Nuͤuſch⸗ Kommun. Re⸗ Jakob Hahnewald. Revierfbrfter, Nuͤnſchweiler. 


weiler, |) vlerförſter. 








— — — — — — — —— — — — — — — 


| 





Forſtant Iwenbräden Forſtmeiſter. Karl Mann lic, Rittmeifter im Iren) Zweybruͤcken. 
Ehev: leg. Reg. 
prov. Forſtrevier Contwich Revierforſter. Wilhelm Held Revierfbriter. Dahn 1. 
Forſtrevier Heugſibach  - 3 Friedrich Yindemanm. * Mimbach. 
PR Kirkel. « + 3 Johann Fink. Kirkel. 
rr Menhäufel’ + 4 Chriſtian Lindemann, * Neubaͤuſel. 
* Sengſt Johann Daniel Hain). „ Zweobruͤcken. 
Fommunagal⸗-Revler Battwei⸗ Kommun. Re⸗ Peter Steinacker. Battweiler. 
ler Jvvierfbrſter. 
n »  Arheim Kommun. Re: Philipp Behringer. » Altheim. 
vierforſter. 
* Bebbels:Kommun. Res Johann Zapp. Bliesbolgen. 
beim | vierföriter. . 
. „ Dberwirzs) Rommun. Re: Peter WIRTT. Foͤrſter. Seugſt. 
bad), vierforſter. 








nn 


71 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 14. Februar d. J. den Oberſtudien⸗ 
Rath Niechammer, bisher außerordent: 
lihes Mitglied der Königlichen Akademie 
der Wiffenfchaften, zum ordentlich befuchen: 
den Mitgliede in der phitologifch + philofor 
phifchen Klaffe zu ernennen alfergnädigft 
geruht. 





Erhebung in den Freyherrnſtand. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 


unterm 13. Januar d. J. Allerhöchft: Jh: 


sem Staatsrath, Vorſtand des Ober: Ads 
" miniftativ > Eollegiums der Armee, und 


CTommenthur des Eivil Verdienft:Ordens der 


Baierifchen Krone, Heinrich von Kraus, 
in hufbvollefter Anerkennung feiner durch 
eine Reihe von Jahren im Staatsdienſte 


am Fuͤrſt und Waterland ſich erworbenen 


5v 





PEand⸗ Anlehen 
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Verdienſte, mit allen feinen rechtmäßigen 
ehelichen Nachkommen bepberley Gefchlechts 
in den Freyherrnftand zu erheben aller 
gnaͤdigſt geruht. 





Kurs 
ber Baierifhen Staats: Papiere, 





Aussburg den 21. Bebruar 1822... 

| Staats; Papiere, 
Obligationen a 4000 
ditto . en 
1 

Hypoth. Anweiſ. — 
kottetie⸗ Looſe A—D | 
ah | 
* 


gr unverjinsliche ı 81 
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Intelligen 


fuͤr 


Koͤnigreich 
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Blatt 


v’as 


Baiern. 





Nro. 10. 





Münden, 


Sonnabends den 2. März 1822. 





Inhalt. 
— Allerhochſte Entſchließung; Abſchied für den Landrath des Rheinkreiſes nach Beendigung 
feiner Sitzungen vom 50. July bis 9. Auguft 1821. 
Betanntmadungen: Sigung der Königl. Staa tsraths-GCemmiſſſon vom 51: Januar d, Y%;— Parey: 
Grledigung; — Pfarrenens und Bencficiens Verleifungen und Beftätigungen; — Dienfteb- Nachriq⸗ 
ten; — Kurs der Balerifhen Staats : : Papiere am 28. Februar d. J. 





Königliche Allerhoͤchſte Entichliegung. 





(Abfchied für den Landrath des Rheinkreiſes 
nach Beendigung ſeiner Sitzungen vom 
30. July bis 9. Auguſt 1821.) 
Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


ir haben Uns über die im Rheinkreiſe 
vom 30, July bis 9. Auguſt 1821 gepfloge⸗ 


nen landraͤthlichen Verhandlungen Vortrag 


erſtatten laſſen, und ertheilen hierauf, durch 
gegenwaͤrtigen Abſchied, nach Vernehmung 
Unſeres Staatsrathes, nachſtehende — 
ßungen: 

J. 

Abrechnung fuͤr die erſten drey 
Quartale des Jahres 1819, und 
für das Jahr 184% 

Nachdem die Abrechnung für bie erſten 
drey Quartale des Jahres 1819 und für 
(20) 
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das Jahr 18343 als befrtedigend angenom⸗ 
men worden iſt, fo werden, mit Zuflims 
mung des Landraths, auf das Jahr 183% 
übertragen: 

an Activreften . 


bey den Michtwerthen 
» Verwaltungs ko⸗ 
ſten. 
hoͤheren Lehran⸗ 
ſtalten . » 
» m BBolsfchnien 
» dem Steuerfatafter 
Eentral:Gefängs 
nißbau .» » 
» ben Prelsvennents Res 
fin 2... 
» n attribnieten Stra: 
fn » 


17,529 fl. 354 fr. 


75,373 fl. 514 kr. 
» » 

7,098 fl. 574 fr, 
13,140. — fr, 
30,468 fl. 194 fr. 
n n 


25,635 fl. 324 fr. 
17,145 fl. 203 Pr, 


* + 


20,775fl. se}. 


zufammen 207,464 fl, 453 kr. 
und an Paffivreften 
bey den Dammbauten 36,570 fl. 364 fr. 
bey dem Tribunal⸗ und Ge: 
fängnißbau zu Frankenthal 5,273 fl. 57& fr. 


Züfammen 41,844 fl. 334 fr. 


Von dem Kctivrefte der Verwaltungs: 
Foften geht ein pro Cent mit 8708 fl. ab, 
welches gemäß ber früheren Genehmigung 
zur Dedung von Bedürfniffen des Jahres 
1832 beftimmt worden ijt. Won dem Ueber: 
reſt zu 66,665 fl. 51% fr. fol, nach dem 
Antrags des Landraths vor Allem das am 
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Schluße des Jahres 1832 noch beftandene 


Deficit bey den Rheindammbauten gedeckt, 


ferner der Betrag von 3 Steuer-Procenten 
mit 26,118 fl. zue Dedung von Verwal: 
tungs:Koften auf das Jahr 183% übertragen, 
ber Lieberreft aber zur Fortfegung des Cen⸗ 
tral: Gefängniffes zu Kaiferslautern verwen⸗ 
det werben. 


Dem Wunfche des Landraths, daß zur 
Fortſetzung diefes Baues auch von Seite bes 
Finanz Aerars für das Jahr 1835 mieber 
ein ergiebiger Beytrag bewilliget werben 


- möchte, wird bey Feitfegung des Landbau: 


Etats nach Möglichkeit entfprochen werden, 


Was die Bemerfungen bes Landraths 
betrifft, welche derfelbe über die aus dem 
VBolfsfhulfonde den armen Dorfgemeinden 
für Erbauung und Herftellung ihrer Schul: 
häufer geleiſteten Unterflüßungen gemacht 
bat, fo foll es, in Nüdfiht auf die von 
Unferer Regierung erörterten Verhaͤltniſſe, 
fo wie auf die dießfallſigen frühern Land: 
rarhs : Verhandlungen, bey ber gefchehenen 
Verwendung der für den fraglichen Zwed 
in die Woranfchläge aufgenommenen und 
von Uns beftärigten Summen um fo mehr 
fein WVerbleiben haben, als ſolche nirgends 
überschritten worden find, 


Wir werden übrigens Sorge tragen, daß 
die Schulfonds auch in Zukunft zu ihrem 
Zwecke verwendet, und in Erbauung der 
Schulhaͤuſer in den Gemeinden alle demfel: 
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ken fremde und zumiderlaufende Liebergriffe 
vermieden werben, - 


Steuer⸗Vertheilung für bas Jahr 
183% 


‚ Die Feftfeßung des Priueipale der Grund⸗ 
ftener mit Hinzurechnung der Steuer: Zugänge 
von 82 fl. 23 fr. und nad Abrechnung der 
Steuer: Abgänge von 236 fl. 39 Er. auf die 
Summe von 740,656 fl, 30 fr. wird eben 
fo, mie die competenzmäßige Vertheilung 
dieſer Summe, und bes Betrags der Pers 
ſonal⸗ und Mobiltar s Steuer zu 130,000 fl. 
genehmiger, und daher die ganze Steuer⸗ 
Principal Summe für das Jahr 1834 auf 
870,656 fl. 30 fr., folglich ein Steuer-Pros 
cent in runder Summe auf 8700 fl. beftimmt, 


III. 
Beſtimmung ber Kreis⸗-Fonds pro 
185}. 


Das von dem Landrathe angenommene 
Budget der Kreis: Fonds für 1853 erhält 
nah den untenſtehenden Anfägen Unſere 
Genehmigung, nämlich: 

a) für das Appellationsgericht 
29,080. — fr. 
b) für die Bezirfsgerichte 50,340 fl. — fr. 
c) für die Friedensgerichte 38,068 fl. — fr. 
d) für die Juftizgebäude 1,951 fl. — kr. 
e) für das Rechnungs: Com: 
miffariat be) Innern 4,900 fl. — fr. 
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f) für die Eommunals Baus 

Anfpeetion . 
g) für das Kreiss Archiv 
h) für die Land Kommiffas 

riate . » 49,160 fl. 36 fr. 
i) für das Medicinafwefen 19,606 fl. 12 fr. 
k) fir die Gefängniffe 67,598 fl. 21 kr. 
}) für Kafernirung der Gens 

darmerie » . . . 5,545fl. a0 ft. 
m) für die Armen » Anftalt | 

“im Frankenthal . . 42, 000 fl. — fr. 

n) für die Unterſtuͤtzungen 

der Armen außer dem 


3,500 fl. — fr. 
1,100 fl. ee. fr. 


* * 


* + + 


Haufe . 00. .* 2,000 fl. — ft, 
0) für Findel: und verlaffene 
Kinder . + 3000 f.— fr. 


p) für den Bezirks Wegfond 4,000 fl. — fr. 


g) für die Baumfchufe 1,300 fl.— fr, 
r) für das Landesgeftüte 7,000. — kr. 
s) für Stipendien „ . 3600. — Er. 


1) für das proteftantifche 


Confitorum . . 1,8561. — fr. 


u) für die Bisthümer «  2,390fl. — fr. 
v) für die Kreis kaſſe 4,350 fl. — kr. 
w) für die Beſirkskaſſen 9,900 fl. — fr. 


x) für Quiescenggehalte 2,552 fl. 54 kr. 
y) für Penfionen und Alis 
mentationn +» +  1,992fl. 56 fr. 


2) für vermifchte Ausgaben 80ofl. — fr. 
Summa 335,269 fl. 51 fr. 


wovon jedoch 1258 fl. 31 fr. durch Beſol⸗ 
dungs s Abzüge gedeckt werben. 


(20?) 
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Wir bewilligen bie votirten m Steuer, Vey⸗ 
fhläge und zwar: 

1) für die Koften der Kreiss Verwaltung, 
einfchlüßig der hiemit vereinigten 5 Cen- 
times für Gemeinde-Bedürfniffe, jedoch 
über Abzug der aus dem Weberfchuffe 

des Vorjahres. zu deckenden 3 Procent 
0: re |. Procent 

2) als Ergänzungs: Benfchläge 
für die Unterrichts: Anftals 
MM er 4 

3) für die Rheindammbauten 5 


4) für bie Landſtraßen Ilter 
Klaſſe . .» 


* . * “ 6 * 


zuſammen 50 Procent 
nebſt den gefeglichen 34 Procent der Grund⸗ 
ſteuer für den Katafter, 


Die Nichtwerthe find durch ben vorjähs 
rigen Ueberfchuß hinreichend dotirt, 

Auf den von dem Landrathe wegen einer 
zweckmaͤßigen Verleihung dee Stipendien 
für Studierende geäußerten Wunfch wird 
Unfere Kreis : Regierung den gehörigen Bes 
dacht zu nehnen wiffen, 

Bey Genehmigung des Straßenbau: 
Etats für das laufende Verwaltungs : Jahr 
ift bereits auf bie Anträge des Landrachs 
bie geeignete Rüdfjihe genommen worden; 
auch wird, dem weitern Wunſche des Lands 
raths gemaͤß, das in Anregung gebrachte 
Beduͤrfniß einer bequemen und directen Com⸗ 


280 
munication zwifchen ben Bezirfen Zwey⸗ 
brüden und Landau bey den fünftigen 


Entwürfen zu neuen Straßen: Anlagen ger 
hörig berücfichtiger werden. 


IV. 


Befondere Wünfhe und Anträge 
bes Landraths. 


1) Wegen einer fIrengern Aufficht über 
die Gymnaſial⸗ und Eyeealfchulen und wegen 
einer nahdrüdlichern Handhabung der Diss 
ciplinar / Schulgefege, haben Wir Unſerer 
Regierung bes Rheinkreifes die erforderlichen 
Auftraͤge ertheilt. 


2) Die von dem Landrath wiederholt in 
Antrag gebraten Abdnderungen des Cons 
feriptions : Gefeges werden Wir einer nähe 

ren Prüfung unterwerfen, und folche fodann 
den Ständen vorlegen laſſen. 


3) Den Vorfchlag des Landraths wegen 
Abänderung der Caffations : Zuftanz werden 
Wir gehörtg infteuiren faffen, fo wie Wie 
auch über die Befeßung der Friedensgerichte 
überhaupt, und über die Beyordnung von 
zwey Benfigern zum Vermittelungsamte vor 
erſt noch dem fchon früher vorbehaftenen Ber 
richte Unferer Kreis» Regierung unverzüglich 
entgegen fehen. In Beziehung auf die Ver: 
einfahumg des Verfahrens bey gerichtlichen 
Zwangs : Veräußerungen haben Wir den ges 
eigneten Geſetzes Entwurf an die Stände des 
Reichs gelangen Taffen. 
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4) Der Anfpruch des Landraths auf einen 
Theil ber Kriegs: Tare beruht offenbar auf 
einer irrigen Vorausſetzung; indem der aus 
dem Ertrage diefer Tare bewilligte Beytrag 
zu ben Kreis » Unterrichts : Anftalten, bisher 
jährlich 24,000 fl, ohnehin in den Kreisfond 
fließt, und im der hierüber zu ftellenden Rech⸗ 
nung in Einnahme und Ausgabe erfcheint, 
während ber weit größere, und bisher aus: 
fließend. den Kreis: Euleus » Anftalten ges 
widmete Antheil einen bem Kreisfond frem⸗ 
den Zwed betrifft. 

5). Den Antrag des Landraths, den Anz 
Fauf von Früchten für das Militär ausfchlies- 
end auf Erzengniffe des Mheinfreifes zu 
befchränfen, hat Unſere Kreis: Regierung in 
nähere Erwägung ju ziehen und Uns das 
Refultat vorzulegen, 

Wir finden Uns endfich bewogen, bem 
Landrathe tiber die bey feinen jüngften Ber 
rathungen bewiefene ausgezeichnete Ordnung 
und Einfihe, fo wie über feine eifrige Mies 


wirkung zu allen, das Wohl des Landes ber 


zweckenden Maßregeln, Unfer Allechöchftes 
Wohlgefallen hiemit zu erkennen zu geben. 
München den 14. Februar 1822. 


. Marimilian Sofepb. 


Graf v. Reigersberg. Fürftv, Wrebe. 
Graf v. Triva, Grafv. Rech berg. Graf 
v. Thuͤrheim. Freyhr. v. Lerchenfeld. 
Graf v. Toͤrring. Fryhr. v. Zentner. 
Nach dem Befehle, 
Seiner Majeftät des Königs: 
Egid v. Kobell. 
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Bekanntmachung ei 





Sigumg . 
"a Koͤniglichen Staatsraths 
Eommiffion, 


In ber Sigung der Königl, Staatsraths: 
Eommiffion vom 31. Januar d, J. murden 
folgende Refurs: Gegenftände entfchieden: 

1) ber Rekurs des Nikolaus Zacherl, 
Wirths zu Weidah, gegen Jakob 
Zellner, Melber zu Wolfratshauſen 
im Sfarfreife, wegen Gewerbs: Beein⸗ 
trädhtigung ; 

. 2) der Rekurs des Joſeph Renzenhueber 
zu Neichau, Landgerichts Ottobeuern, 
im Ober + Donaufreife, wegen Forfts 
Polizenftrafe; 


3) der Rekurs der Seiler zu Bilsef, Lands 


gerihts Amberg, im Regenfreife, gegen 


den Müller Georg Winkler zur Bruck⸗ 


mühle, wegen Gewerbs: Beeinträchtis 
gung; 

4) ber Rekurs des Zeugſchnidt⸗ Michael 
Keller in Muͤnchen, gegen die buͤrger⸗ 
lichen Geſchmeidmacher allda, wegen 
Gewerbs : Beeinträchtigung ; 

> 5) der Rekurs bes Auffchlags : Infpectors 
Perty gegen ben Bierbrauer Joſeph 


Leeb zu Bogen, wegen Malzaufſchlags⸗ 


Defraubation; 


6) ber Refurs bes Aufſchlags ⸗ Infpectors 
Perty gegen die Relikten des Braͤu— 


* 
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haus; Pächters Joſeph Geyer zu Hauns 
fenzell, und 

7) der Rekurs des. Mämlichen gegen den 
Bräuer Georg Krähe zu Bogen, wer 
gen Malzauffchlags s Defraubation; 

8) der Rekurs der Gutsbeſitzer zu Fiſchbach, 
Landgerichts Stadrfteinah, im Ober 
Mainkreife, gegen die Tropfhaͤusler 
allda, wegen Bertheilung von Gemeinde: 
gründen; 

9) der Refurs der Kleinbegüterten zu Neu⸗ 
burg im Obers Donaufreife, gegen die 
Großbegüterten und den Magiftrar allda, 
wegen Vertheilung des Bürgermaldes ; 

10) der Rekurs des Anton Egg wolf, Huck⸗ 
lers zu Hoffterten, Landgerichts Lands: 
berg im Jfarfreife, gegen den dortigen 
Wirth Jofepd Eihberger, wegen 
Gewerbs » Beeinträchtigung ; 

11) der Rekurs des Michael Woller, Wirths 
zu Stammham, Landgerichts Altendtting 
Im Unter: Donaufreife, gegen den Wirth 
Anton Defer zu Untertuͤrken und Con: 
forten, wegen Gewerbs ; Beeinträchtis 
gung, 

An das Königl, Staats: Minifte 

rium bes Innern wurde verwies 


fen; 

12) ber Rekurs des Weinwirche Adam Voͤl⸗ 
Per und GEonforten zu Afchaffenburg, 
gegen den dortigen Rothgerber Chriftoph 
Truckenbrod, wegen Benägung eines 
Lokals zur Gerbereh. 





284 


Pfarrey⸗Erledigung. 


Im Ober-Donaukreiſe: 
Die Pfarrey zu Unterroth. 
Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
Schopp auf die Pfarrey zu Altusried ift 
die in der Didcefe Augsburg, dem Königl. 
Landgerichte und Mentamte Syllertiffen und 
dem Wahldefanate Oberroth gelegene Pfars 

rey Unterroth erlediger worden. 


Die Bevoͤlkerung berfelben beträgt mit 
Inbegriff der Filiale, des Weilers Rijiss 
ried und der Eindde Maria Reichenbach, 
wo eine Wallfahrt befteht, 7a8 Seelen; 
von den vorhandenen zwey Schulen befindet 
ſich die eine im Pfarrorte ſelbſt, und die 
andere in Mizisried, und nach der letzten 
ratificirten Faflion beläuft fich das Gefammts 
erträgniß aus dem Widumgute, dem Zehent, 
ber Eompeten; und ben Stolgebühren auf 
jährliche 950 fl, 35 fr. Die jährlichen Las 
ften, ungerechnet die Koften des von dem 
Pfarrer zu unterhaltenden Caplans, find auf 
Hibrlich 61 fl. 41 Pr. 2 Hl. angefchlagen. 





Pfarrenens und Beneficien: Ver 
leihungen und Beftätigungen, 


Beine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allers 
guädigft zu verleihen geruht: 

am 3. Februar d. J. die Pfarren zu 
Heinrichslirchen, Landgerichts Meundurg 
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rorm Wald, dem Erauguftiner Priefter 
Fulgenz Kleiber, bisherigen Pfarroifar 
zu DMiedermünfter in Regensburg; — bie 
Pfarren zu Eſchelbach, Landgerichts Erding, 
dem bisherigen Pfarrer zu Pfaffenhofen, 
Landgerichts Rofenheim, Priefter Anton 
Gottermair; — bie erledigte Pfarren 
Wernitz, Defanats Infingen, dem bishe, 
eigen Pfarrer zu Neufig, Dekanats Rothen⸗ 
burg, David Ludwig Rivius; 

am 6. Februar d. J. bie Pfarrey Ahorn⸗ 
berg, Defanats Münchberg, dem bisherigen 
Pfarrer zu Kaurendorf, Defanats Hof, 
Friedrich Thier mann; 

am 14. Februar d. J. die Pfarrey zu Eres⸗ 
ried, Landgerichts Landsberg, dem Pr. Franz 
Zaver Mahr, Cooperator zu Holzhauſen, 
Landgerichts Vilsbiburg; — die Pfarrey ju 
Joshofen, Landgerichts Neuburg, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Hegnenbach, Priefter 
Ulrich Männer — und die dadurch erfe: 
digte Pfarren zu Hegnenbach, Landgerichts 
Wertingen, dem Priefter Johann Evangelift 
Lömann, Eaplan zu Fahlenbach, Lands 
gerichts Pfaffenhofen im Iſarkreiſe. 


Seine Majeftät der König haben 
folgenden Präfentationen die Allerhöchfte 
Landesfürftlihe Beftätigung. zu . 
len gerubt: 

am 26. Januar d.%. der von dem Seren 
Fuͤrſten zu Dettingen Wallerftein ausgejtell: 
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ten Präfentation für den Frühmep: Caplan 
zu Blincheim, Prieftee Mathias Schneis 
ber, auf bie Pfarrey zu Diemantftein, 
Untergerichts Marfebiffingen ; 


am 11. Februar d. J. der von dem Frey⸗ 
herrn von Bohren auf die Pfarren Forth, 
Defanats Erlangen, ausgeftellten Präfens 
tation für dem zue Pfarren Azendorf, Der 
kanats Thurnau, nominirten Pfarramtsr 
Candidaten Friedrih Eonftantin Schroͤn 
aus Hof. 


Seine Majeftät der König haben 
unterin 5. Februar d, J. auf die Präfentas 
tion des Magiftrates der Stadt Nürnberg - 
zu dem erledigten Diafonate bey St. Lorenz 
daſelbſt, dem bisherigen Condiafonus an 
derfelben Kirche, Johann Gottlieb Wilhelm 
Dfterhaufen, die landesfürftliche Beſtaͤ— 
tigung zu gedachter Stelle zu ertheilen ge⸗ 
ruht. 





Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Königlihe Majeftär haben 
unterm 10. Februar d. J. den Rentamts⸗ 
Praktifanten Jofeph Freyſing zu Kaifers: 
fautern als- Steuers und Gemeinde ; Eins 
nehmer in Odenbach ernannt. 


Unterm 14: Februar d. J. wurde dem 
Affitenzarzte im Militärs Haupt s Lazarerhe 
in München, Dr, Franz Xaver Kopp, das 
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erledigte Phyſikat zu Greding — 
verliehen. 


Seine Könmgniche m ajeftät haben 
unterm 18. Februar d. J. die erledigte Oberſt⸗ 
ſtallmeiſters » Stade + Buchhaltersftelle dem 
erſten Stabs: Dffiziantenr Joſeph D ber 
mair, 
die erſte er dem bisherigen 
zten Zeitungs Erpedicor der Ober; Poftamtss 
Zeitungs Erpebdition in München Franz Weiß, 
und die zweyte Offictantenftelle dem Stabs⸗ 
Praktifanten Chriftian Mayr zu verleihen 
gerubt, . 


Vermoͤge Allechöchfter Entſchließung vom 
"18. Februar d. J. wurde der Mechts: Praf: 
tikant und bisherige Funktionär bey dem 
Sandgerichte Neunburg vorm Wald, Franz 
Siegert, als Afınar dafeldft allergnädigft 
ernannt, 


SeineMajeſtaͤt der Köntg haben 
unterm 21. Februar d. J. den Dr. Leon⸗ 
hard Drefch, ordentlichen Profeffor der 
Rechtswiffenfchaften am der Univerfirät in 
“Tübingen, zur Univerfität in Landshut zu 
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Berufen, und denſelben hieben als ordentlis 
chen Profeffor der Rechtswiffenfchaften, bes 
fonders im Fache des Staatsrechts, mit dem 
Titel und Range eines Hofrarhs . wm 
ernennen geruht, 


r 


Unterm 22. Februar d. J. wurde der 
Leibjäger Franz Rauchenberger zum 
Revierförfter von Hofolding, Forſtamts 
Münden, allergnädigft etnannt. 








Kurs der Baierifhen Staatss 
Papiere 


— den 28. Februar 1822. 


Bee Briefe. PER 
Dbligationen a4 ofo sı | 80% 
ditto a5ofo| 96 | 95% 
Band: — .. 9731 06% 
Hppot weh + + 67 904 
Lotterie s Loofe A— D . 
40/0 + +» »- » | 103%] 1032 
bitto E—M 
a40f0.. ++ 065] 96% 
ditto unverjins; 1162 


liche ee 81 


— Regterungs- * 
und | 


Sutelligenz 


für 





das 


Baiern. 


11. 





Münden , Sonnabends den 9. März 1822, 





Inhalt. 


Bekanntmachungen. Die Poſt-Entfernung verſchiedener Orte betreffend; — bie Rüchahlung bes A. €, 
Seeligmannſchen Anlehens Lit. B. betreffend ; — Vfarreven⸗ und Beneficlen-Erledigungen; — Pfar⸗ 
reven⸗ und Beneficien⸗ Verlelhungen; — Dienſtesnachrichten; — Verleihung der ſilbernen Verdienſt⸗ 
Medaille; — Kurs der Baieriſchen Staats-Papiere am 7. Maͤrz d. J. — Ueberſicht der Getreid⸗ und Vic⸗ 


tualien⸗Preiſe im Monat Januar d. J. 





Bekanntmachungen. 





(Die Beſtimmung der Poſt⸗Entfernung vers 
ſchiedener Orte betreffend. ) 


Dourch eine Allerhoͤchſte Koͤnigliche Ent⸗ 
ſchließung vom 31. Januar d. J. iſt aus: 
geſprochen, daß bie Pojt: Entfernung zwi⸗ 


ſchen —— Ortſchaften und on⸗ 
Stationen anzunehmen ſey, wie ſolgt 


zwiſchen auf Poſten 
1. Dietfurt und Weißenburg 7 u 
2. Dierfurt „,„ Dönambörch 2 
3. Dierfurt „Eichſtaͤdt 13 
4. Aichach ,, Gundelsdorf 3 
5. Beilengrieg „„ ,: Schambad 13 
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Zwifchen auf Poften (Die Ridzahlung des 4. E. Seeligmann'ſchen 
6. Schrobenhaufen und Neuburg 14 Anlehens Lit. B. betreffend, ) 
7. Stetten „Kaufbeuern 14 J 
$. Stetten „ Füßen ii Bon dem im Jahre 1808 durch U. E. 
$. Cifonen „ fen ai Seeligmann negozirten Aufehen Lit B. werden 
10, Meffelwang ,„, Reuttt 14 in Folge Allerhoͤchſter Genehmigung vom 4. 
11. Roͤttenbgch „ Bregenz 2 Maͤtz d. J., und nach erhaltener Zuſtim⸗ 
12. Worih „» Bandau 13 mung der ftändifchen Kommiffarien, die am 
13. Eggenfelden Braunau al 1, May und 1. November 1815, dann am 
14 Palin! % ",- Schinfeg 2} 1. May 1816 verfallenen drey Friften bey 
15. Wunfiedbel ,, Tirfcheneenh 2 dem nachſtfotgenden Zinstermine am 1. Map 
16. Tirſchenreuth „ Plan 2 db. J. zuruͤckbe ahlt. 
17. Culmbach „Gefrees 14 — 
18. Waidhaus „Haid 14 Die Inhaber der Partlal⸗Obligationen 
19. Miltenberg Wertheim Pe diefes Anfehens Lit. B. mit den Nummern 
20. Miltenberg „ Buhen zo zo bis 2600 einfchlüßig, werden demnach 


21. Neuſtadt a d. S. und Kiffingen 14 


22. Hammelburg..,, Kiffingen - .E-—. 
23. Carlſtadt „Werneck 14 
24. Ochfenfurt ,„, Uffenheim 14 


25. Landau imheinsKr. „, Bergjabern $ 
26. Bergzabern ,, Weißendung 3 
27. Pangenfandel” ,, Raftadt 2 
Bey ber Beförderung der Ertrapofts 
Reifenden und der Eftaffetten ift demnach 
die Ertras PoftsTare nur nach diefer Bes 
ſtimmung zu entrichten und zu erheben, 
Münden den 1, Mär; 1822, 


Königliche Generals Pof:Adminis 
h  ftratiom _ 1 


» Schönhammien 
es helfenrider, Sekr. 


aufgefordert , die Kapitals: Berräge nebft 


ben am 1. May verfallenen Zinfen ‚gegen 


Ruͤckgabe der Obligationen und allenfallfigen 
weitern Zins: Eonpons bey dem Hof: Bans 
quier, Frhrn. von Eichthal, bis längfiens - 
ben 1. May um fo ficherer in Empfang zu 
nehmen, als von diefem Zeitpunfte an 'eine 
weitere Verzinfung ber gedachten Obligatios 
nen nicht mehr ftatt haben Fann. 


Münden ben 6. Mär; 1822. 


Königl, Baier. Sähulbentilgungss 
—Commiſſion. 


v. Sutner. 


Sigriz, Ser, 3 
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Diatreene” und DBeneficiem 
Erfedigungen. 
Hm Iſarkrekſe. 
1) Die Pfarrey Pfaffenhofen. 

Durch die Berfegung des lezten Beſitzers 
Fam die Pfarrey Pfaffenhofen in Erle 
Digung. 

Selbe liegt in der erzbifchäflichen Diöcefe 
Muͤnchen⸗Freyſing, im Defanate und Königl, 
Sandgerichte Rofenheim. In einem Umfreife 

‚von 5 Stunden zählt fie 3 Filiale, 2 Schus 
len und 1196 Seelen, welche von dem Pfars 
ter allein paftorirt werden, 

Mach ungeprüften Angaben befteht das 
Einkommen des Pfarrers in 945 fl. rı fr; 

Außer ben gewöhnlichen Staats; und 
Didcefan: Abgaben haftet auf derfelden ein 
Abſent von 15 fl. zum Rentamte Aibling. 


2) Die Pfarrey Weichs. 

Durch die Verfegung bes lejten Bes 
figers kam die Pfarrey Weihs in Erfedis 
gung. Selbe liegt in der ergbifchöflichen 
Diöcefe Muͤnchen⸗Freyſing, im Defanate Sit: 
tenbach, und im Königl. Landgerichte Dachau, 
Bey einem Umfreife von 4 Stunden enthält 
fie vier Filiale, ein Frühmeß » Beneficium, 
deffen Befiger zur feelforglichen Aushülfe ver; 
bunden ift, eine Schule und 796 Seelen, 
welche von dem Pfarrer mit einem Huͤlfs⸗ 
geiftlihen, und dem Frühmef : Benefichaten 
paftorirt werden. 

‚ Mach ber revidirten Faffion beiträgt das 
Einfommen des Pfarrers 2243 fl. 114 fr. 
Die Laſten 498 fl, 254 fr. 
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3) Das Eurat: Beneficium hr u; 
Durch den Tod des lejten Befigers Fam 
das Curat⸗ Beneficium zu Au in Erfedigung. 
Selbes liegt in der erzbiſchoͤflichen Didcefe 
Münchens Freyſing, im Defanate Rofenheim, 
und im Koͤnigl. Landgerichte Miesbach. 

In einem Umfange von 4 Stunden ent 
hält es 4 Filiale, ı Schule und 1095 Seelen, 
welche der Beneficiat zu paftoriven hat, dem 
in frühern Zeiten auch noch ein Huͤlfsprieſter 
bengegeben war. 

Nah ungepräften Angaben befteht die 
Rente diefes Beneficiums in 622 fl. 48 kr. 

Außer den gewoͤhnlichen Staats- und 
Didcefan sPaften haftet als befondere Abgabe 
auf demfelben nur eine Gift zum Gottes hauſt 
Au, welche — fl. 174kr. beträgt, 


Im Regenkreiſe. 
4) Die Pfarrey Lengfeld. 

Die Pfarren Lengfeld in bein Koͤnigl. 
Sandgerichte Parsberg, ift durch die Beför: 
derung des Pfarrers Auerbach erledigt worden, 
. Die Bevölkerung derfelben befteher im 
569 Seelen, welche ber Pfarrer allein bes 
forgt. Die jährlichen Einfünfte fliegen 

1) aus dem Feldbau mit 151 fl. 45 fr. 


2) den Zehenten mit 398 fl: 8 in 
3). „. Gilten. 191 fl. 10 fr, 
4) BGrundzinſen 17 fl. 16 fr. 
» „ — 80 fl. — fr. 
Summe 338. fl. 19 fr. 
Die Steuern und andere Eaften betragen 


he 
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5) Die — Parsberg. 

Die Pfartey Parsberg iſt durch die 
Beförderung des Pfarrers Greßer vn Erlen 
digung gefommen, 

Diefelde zaͤhlet in iheem Berirke 752 
Seelen, welden der Pfarrer mit einem Hatfe⸗ 
prieſter vorſteht. 

Die Einkuͤnfte beſtehen: 

2. in dem Ertrage der Wid⸗ 
dumgruͤnde zu 205 fl. 24 ee. 
2. in dem Ertrage der er 


benten zu 758 fl. 15 kr. 
3. in dem Ertrage ber Stol⸗ 
gefälle 78 f. 45 kr. 


Die Steuern und andere ſtaͤndigen La⸗ 
ften belaufen fich jährlih auf 72 fl, ı dl. 





Sm DbersDonaufreife, 
6) Das Frühmeß s Beneficium zu Pfaffen 
hofen. 

Das in ber Didcefe Augsburg, dem 
Dekanate und Herrfchaftsgerichte Weiffens 
horn gelegene Fruͤhmeß-Beneficium zu 
Pfaffenhofen ift in Erledigung gekom⸗ 
men, Mit diefer Pfründe ift ein, aus. dem 
MWiddumgute, der Kompetenz und den Stols 
gebühren fliegendes Einfommen von 348° fl, 
46 fr., und ein Laſtenbetrag von 52 fr, für 
Familienſteuer verbunden. Dagegen: hat der 
Beneficiat, außer anden Sem: und gebotenen 
Feyertagen, wöchentlich dreymal die Frühmeffe, 
und einmal eine Meſſe in der Filial⸗Kapelle 
zu Roth, auch bey geſtifteten ng. 


{ 4 


m] 


296 


Jahrtagen die erfte Mebenmeſſe zu Iefen, 
und in allen. pfartlichen Verrichtungen Aus; 
huͤlfe zu leiſten. 


Im Mezatkreiſe. 
7) Das Syndiakonat zu Neuftadt ad. A. 
Nachtraͤglich zu der im 9. Stück bes 

Koͤnigl. Regierungs⸗ und Jutelligenz⸗Blattes 
enthaltenen Bekanntmachung, die Erledi⸗ 
gung des zweyten Diakonats zu New 
ſtadt a / A betreffend, ift noch zu bemerken, 
daß unter der dort angegebenen Ertrages 
Summe von 411 fl. 548 Fr. nachftehende 
Befoldungs s Theile nicht begtiffen ſi ſind, 
naͤmlich: 

14 fl. 4säfr, Geldanſchlag eines Natural⸗ 
Bezugs für den zu ertheilens 
den Religions ; Unterricht an 
der dortigen Studien: Schule, 
‚und 

als der nach zehnjährigem 
Durchſchnitt in Geld berech— 
nete Ancheil an den Hochbar 
her: Zchenten, welcher zur Syn⸗ 
diafonatss Befoldung gehört, 
aber aus der Faflion als vers 
meintlicher Nebenbezug weg: 
- gelaffen wurde, 


— — 


sı fl. 50 Ikr. in Summa, 


mit deren Einſchluß ſich demnach der Ger 
ſanimt + Ertrag gebachter Stelle auf 493 65 
— kr. belauſt. 


67 fl. 8 kr. 
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8) Die Pfarrey Pflaumfeld. 

Durch die Beförderung bes Pfarrers 
Lindner ift die Pfarcey Pflaumfeld, im 
Defanate Gunzenhaufen erledigt worden. 
Der Ertrag diefer Stelle wurde bey der legs 
ten Erledigung im Jahre 1810 mit 413 fl. 
3523 fr. ausgefchrieben, In ber im Jahre 
1814 gefertigten Befoldungs » Faflion , welche 
aber noch nicht revidirt und abgefchloffen iſt, 
wird er auf 677 fl. 474 fr. 


9) Das zweyte Diafonat zu Gunz * anfen, 
nebſt der mit demfelben verbundenen Pfarrs 
ftelle ju Unterwurmbad. 

Dur die Befoͤrderung des zweyten 
Diafons Endres ift das zweyte Diakonat zu 
Gunzenhaufen nebſt der mit bemfelben 
verbundenen Pfarrftelle zu Unterwurms 
bach erledigt worden, 

Der Ertrag diefer beyden Stellen ift in 
einen vorliegenden Gehalts + Verzeichniße, 
welches aber noch nicht den für die Faffionen 
erforderlichen Abſchluß erhalten hat, auf 
Eu; fl. 205 fr, berechnet worden, 


Sm Unter » Mainfreife 
20) Die Pfarrey Kleinlangheim. 

Durch den Tod des Defans und Pfar⸗ 
rers Johann Tobias Weidenbacher ift die 
Pfarren Kleinlangheim im Unter: Mainr 
Preife erledigt worden, deren Ertrag nach der 
revidirten, aber nicht definitiv abgefchloffenen 
Faſſton / vom Jahre 1819 auf zoig fl, 313 fr; 
berechnet if, ie 
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Im Rheintreife 
51) Die-Pfarreg Blidweiler. 


Die Pfarrey Blickweiler ift erfebigt. 
Diefelbe liegt in dem Landfommiffariate Zwey⸗ 
brüfen, Kanton Bliesfaftel, und en in 
2 Silinlen 628 Seelen, 

Die Erträgniße beſtehen beyläufig in 
232 fl. Staatsgehaft ; 

in dem Genuß von 2 Morgen Ackerland 
und 2 Morgen Wiefen, deren Ertrag jähre 
lich zu 47 fl. 27 kr. angefchlagen ift, 
WVon Cultus und Wohlthätigkeits : Stifs 
tungen . + 14 fl. 28 kr. 

Aus dem — 50 fl. — fr, 

Aus dem Gemeindevermoͤgen 


E 5 fl. — fi. 

Bon den Pfarrgenofien bisher 
144 fl. — kr. 
Von ben Stolgefaͤllen 3ofl. — fr, 


Die Abgaben betragen 2f. 39 kr. 
12) Die Pfarrey Offenbach. id 

Durch die Befoͤrderung des ehemaligen 
Pfarrers zu Offenbach zum Probſt des 
Domkapitels zu Speyer iſt dieſe Pfartey in 
Erledigung gekommen. 

Dieſelbe liegt in dem kondtonmmiſſa— 
riate Landau, Kanton gleichen Namens, hat. 
Feine Filiale , und zähle 1150 Seelen, 
Die Einkünfte beftehen in dem Genug 
von 81 Morgen zwey Viertel Aderland und: 
Wieſen, deren Ertraͤgniße ju,602 fl, jährlich 
angefchlagen find. 
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Die Stol und Eafual; Einnahmen find 
zu 70 fl., und bie Steuern und Abgaben zu 
158 fl. 27 Pr. berechnet, 


73) Die Pfarrey Dberotterbad. 


Die Pfarren Oberotterbach iſt eu 
ledigt. Dieſelbe liegt in dem Königl, Lands 
Kommiffariats s Bezirke Bergzabern, Kanton 
gleichen Namens, und * in zwey Filialen 
998 Seelen. 


Die Einkünfte beftehen beyläufig in 
232 fl. Staatsgehalt, 7 fl. 46 fr. für Anni⸗ 
verfarien und zo fl. 52 fr. von Cafual; Eins 
nahmen; dann 4 Kluftern Holz zu 28 fl, ans 
geſchlagen. 





14) Die Pfarcey Lambsheim. 

Durch die Ernennung des bisherigen 
Pfarrers zu Lambsheim als Chorvikar bey 
dem bifchöflichen Domkapitel zu Speyer, ift 
diefe Pfarrey in Erledigung gefommen, 


Diefelbe ift in dem Koͤnigl. Landkom⸗ 
miffariate und Kanton Frankenthal geiegen, 
und zähle 540 Seelen, 


Die Einkünfte beftehen beyläufig in 232 fl. 
Staatsgehalt, 8 fl. für Anniverfarien, aus 
dem Gemeindevermögen 140 fl. in Geld, und 
den Genuß von 600 Ruthen Allmend, deren 
Ertrag zu 40 fl. jährlich angefchlagen ift, 
dann 25 fl, von -Eafual: Einnahmen, 
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Pfarreyens und Beneficiens 
 Berleihungen. 





Seine Majeftär der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu ver: 
leihen allergnaͤdigſt geruht: 

Am 13. Febtuat d. J. die Pfarrey zu 
Schießen, Koͤnigl. Landgerichts Roggenburg, 
dem Ex⸗Franziskaner Prieſter Lorenz Valen⸗ 
tin Schmalhofer, Stadtkaplan in Gun: 
delfingen; — das Curat⸗Beneficium im Krans 
kenhauſe zu Pafan, dem Priefter Andreas 
Geisler, Kaplan zu Pilfting, Königl, 
Landgerichts Landau ; 

am 16, Februar d. J. bie untere Stade 
pfarren zu St. Morig in Ingolſtadt, dem 
bisherigen Gymnafial s Profeffor zu Meuburg 
an der Donau, Priefter Adam Guldener; 

am 17, Februar d. J. das erletigte Dias 
fonat Noch, gleichen Defanats, dem bisher 
rigen Pfarrer zu Bettenfeld, Dekanats In⸗ 
fingen , Chriftian Heinrich Philipp Brandt; 
— das Beneficium in der Fefte Oberhaus 
bey Paffau, dem Priefter Joſehh Sturm, 
Eooperator zu Engelbrehtsmänfter, Königl, 
Landgerichts Jugolftadt im Regenkreiſe; 

- am .ı8. Februar d. J. die Stadtpfarrey 
zu St. Gangolph in Bamberg, dem ehemas 
ligen Gymnafials Profeffor Priefter Friedrich 
Wunder zu Bamberg; — die Stadtpfars 
ey zu St. Martin in Bamberg, dem bis⸗ 
herigen Pfarser zu Scheßlitz, a en 
Buſch; 
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am 21. Februar d. J. bie Pfarrey zu 
Eliſabethszell, Koͤnigl. Landgerichts Mitter⸗ 
fels, den Prieſter Thomas Stempfer, Ex⸗ 
Konventualen des aufgeloͤßten Kloſters Alters⸗ 
bach, und Cooperator zu. Fürftenzell; 

am 24. Februar d. J. die Pfarrey zu 
Oberviechtach, Könige, Landgerichts Meun⸗ 
burg v. W., dem bisherigen Pfarrer zu Hauss 
heim, Priefter Bartholomäus Holwed, 
und die dadurch erledigte Pfarrey zu Haus⸗ 
heim, Königt, Landgerichts Kaftl, dem Pries 
fter Johann Nepomuk Schwatz, Coope⸗ 
rator zu Sattelbeilſtein; 

am 26. Februar d. J. die erledigte Pfar⸗ 
rey Miftelbach, Detanats Baireuth, dem 
bisherigen Pfarrer zu Schweinshaupten, Des 
fanats Rügheim, Georg Ehriftoph Mayer; 
— die Pfarrey Dttenhofen, Dekanats Windss 
beim, dem nit fandesfürftficher Genehmigung 
und Zuficherung des Ruͤcktritts in auswärtige 
Diehfte getretenen Königl, Würtembergifchen 
Pfarrer zu Neubronn, Johann Wilbelm Con⸗ 
ſtantin Eſenbeck; 

am 27. Februar d. J. die Pfarrey zu 
Rottenburg, Koͤnigl. Landgerichts Pfaffen⸗ 
berg, dem bisherigen Pfarrer und Diſtrikts⸗ 
Schulinſpeetor zu Altdorf, Koͤnigl. Landge⸗ 


richts Landshut, Prieſter Georg Proeßl; 
— die Pfarrey zu Altdorf, Koͤnigl. Landge⸗ 


richts Landshut, dem Profeſſor des Kirchen⸗ 
rechts und der Kirchengeſchichte an der Uni⸗ 
verſitaͤt zu Landohut, Hofrath Dr. Johaun 
Baptiſt Andres, mit Beybehaltung ſeiner 
Lehrftelle ; 
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am 28. Februar d. J. die Pfarren Bo: 
genberg, Königl, Landgerichts Mitterfels, 
dem Er: Franziskaner Priefter Andreas Si⸗ 
meth, Cooperator zu Stephanspoſching. 





Dienfiess Nachrichten⸗ | | 


Seine Majeftät ber König Haben: 
unterm 18. Januar, dann 12. und 18. Fe⸗ 
bruar d. J. den Franz Schenf: Freyherrn 
von. Stauffenberg, — den Franz Frey⸗ 
bern von Kedwig, — den Marimilian 
. Grafen von Deroy, — ben Regieuugss- 
Rath Bernard Franz. Gottfried Freyherru 
von Godim zu Regensburg, — und Erass 
mus Freyherrn von Malzen, in die Zahl 
Alterhöchftihrer Kämmerer aufzunehmen ges 
ruhet. | 





Unterm 23. Februar d. J. wurde der 

Canjeliſt bey der General:Zol-Adminiftration, 

Franz Xaver Schwarz, zum Revifor ; und 

ber Canzelift außer dem Status, Ges 

‚org. von Sänftl, zum flatusmäßigen Cans 
ı zeliften,, beyde proviforifch ernannt, 


Seine Majeftät ber König haben 
unterm 16. Februar d. J. die bey dem Ap⸗ 
pellations-Gerichte des Negenfreifes erledigte 
Botenftelle dem Ludwig Groͤßmann, Biss 
herigen Boten des Kreiss und Stadtgerichts 
in Amberg, und diefe Stelle dem Feldwebel 
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Iſaac FifchLer und bie ben dem Kreis: und 
Stadtgerichte zu Ansbach erfedigte Voten: 
ſtelle dem Balthafar Lupp, Muſikus bey 
dem Grenadier-Garde: Regiment zu verleihen; 

unterm 18. Februar d. J. den bisherigen 
Rath des Kreis: und Stadtgerichts zu Paſſau 
Florian Abt, zum Affeffor bey dem Appellas 
tions⸗Gerichte des Megensfreifes ; den Kreis: 
und Stadtgerichtsrath zu Ansbach, Ignaz von 
Reichert, zum Kreis: und Stadtgerichts⸗ 
Rath im Megensburg; und den bisherigen 
Lamdgerichis ⸗ Aſſeſſor · in Rothenburg, Fer⸗ 
dinand Hofmann, zum Math des Kreis— 


und Stadtgerichts In Ansbach zu ernennen; 


unterm 26. Februar d. J. dem bisheris 


4 Kreis / und Stadrgerichts: Rach zu Mem⸗ 


mingen, Doſeph Bleyſteln, die ben dem 


Kreis’ und Sradtgerichte in Augsburg erle⸗ 


digte Rathsſtelle zu verleihen; den Kreis; und 


Stadrgerichts s Prorofolliften zu Nürnberg, 
Friedrich Wagner, zugleich auch zum Ser 


Eretär des Handels⸗ Appellations Gerichtes 
dafelbſt zu ernennen; auf die ben dem Kreis⸗ 
und Stadtgerichte zu Nürnberg erledigte 
Screibersftelle den Rarhdiener daſelbſt, 
Theodor Ho h zu befördern, und die dadurch 


fren werdende Rachdienersftelle dem vormalls ’ 


gen Korporal und nunmehrigen Diurniften 
bey dieſem Gerichte, Ernſt Hertg ott zu 
verleihen san 
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Verleihung der filbernen Verdienſt⸗ 
Medaille, 





- Seine Königlihe Majeftdär haben 
unterm 9. Februar d. J. dem Beyjollbeam⸗ 
ten Raith.zu Staufen, zur Belohnung der 
von ihm im Fahre 1814 treugeleifteten Dienſte 
die fildberne WVerdienft + Medaille zu vers. 
leihen; ſodann 


unterm 14. Februar d. J. nach vorlie⸗ 
genden Berichten zů genehmigen geruht, daß 
dem Schullehter Mayer zu Trennfurt die 
ſilberne Verdienſt Medaille, unter Ber 
jeugung der allerhöchften‘ Zufriedenheit mit 
feinen , der Schule und der Kirche feit 55, 
Fahren mit Auszeichnung geleiſteten Dienſten 
auf eine feyerliche Weiſe zugeftellt werde, 


— 
Kurb der Baieriſchen Staats ⸗ Papiere. 





Augsburg den 7. März 1822. . | 
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Monatliche Weberficht des Preifes der erſten Lebensbedürfniffe 


in ben 
vorzüäglidften Städten des Königreihs, 





Im Süänner 1822 
JIſarkreis. 
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Ober⸗Mainkreis. 





Drt Fleiſch⸗Tare. Mebl: Zäre Brod⸗Taxe. 


Orbinärcs Drbinäres 
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*) RMuoͤckſichtlich des Roggen⸗Mehls wie bey Walreuth, 
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Unter-Mainfretie. 
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Nro. 12. 





Münden, Sonnabends den 16. Maͤrz 1622. 





Inhalt. 

Könlalibe Mintifterial-Entfhliefung: bie Kreisıımlage für den Straßenbau im Unter» 
Mainfreife pro 1841 betreffend- . 

Belanntmabungen: ‚PBertrag zum uvaliden » Fond ; — Marrepens und. Beneficten : Erledigungen; — 
Pfarreven: und Beueficien: Berleihungen'und Beität.; — Dienites » Nachrichten ; — Fremde Würden ; — 
Grobiäbrigfeite : Erflärungen ; — Zutbeilung von Ortfhaften au die Landgerichte Landshut und Pfaf- 
fenberg; — Zutheilung von Müblen an den Steuer » Diftrift Hilpoltftein, — Königl. Bertätigung 
der Magiftrarswapl zu Augsburg; — Kurs ber Balerifhen Staate Papiere am 14. März d, J. 





K. Minifterial- Entſchließung. ſchluͤßig der ruhenden Betraͤge ein baated 
J Ueberſchuß von 9561 fl. 15kr. nl 
de — Innern und Der Bedarf für das gegenwärtige Jah 

3 beträgt daher noch 11,530 fl. 16 Fr., zu deffen 

(Die Kreis: Umlage filr den Straßenbau Im Dedung 3 Pfenuinge von jedem Steuer: 

Unter-Mainfreife pro 1834 betreffend.) Gulden als Kreis⸗ Umlage zu erheben find. 

Genaß der beyliegenden Ueberſicht find von „Münden den — 1822. 
den für das Jahr 1924 genehmigten Straß Seiner Königlihen Majeſtät 
fenbausKoften im Unter: Mäinfreife 21,09 rfl. Alterhöchiten Befehl: W 
2) Er. duͤrch die Straßenbau⸗ Umlage im, Grouv. Th uͤrheim. Frhr. v. Lerchenf el} 
Kreife zu decken. | N Mh die Königl. Megier Durch die * 
Sad dee Deihmung, über Werwenbung Fang Me Ueli er Gera @ehene 

diefer Umlage km Jahre 1857 beſteht auss; nanzen, aljo ergangen, G. v. Geiger. 
(24) 


ueberfide - 
; ber 
Straßenbau⸗Koſten des Unter-Mainkreifes im Jahre 1NEE, wofür nach der Verords 
nung von 6. April 1818 eine Kreis Umlage zu erheben ift, 


| | Boranfcplag || Hievon find 
Srraßenstänge.|,, —* 









Die Fortſetzung der Straße von Ansta| 
nah Würzburg, I Klaffe, zwifchen 


Sommerhaufen und Ochfenfurh . | — | | 


ı15,555| 28 





31,046) 37 
Die Chanfjirung einer Strecke der Straße | 
von Fulda nach. Frankfurt, 1, Klaffe, 
vor Aufenau * “ * ’ * * ‘ 2 —— ‚ee 


Die Erhöhumg der Kiginger: Mainbrücen: 
Auftabtt. 0 » 0 a ss... 8% 








2243| 36 








1851 37260 2 164) 42 





Die neue Herftellung einer Strecke der 
Straße von Würzburg nah Afchaffen: 
burg „I. Klaffe, bey dem Heffenthaler: | | 


Poitbaufe . » * * ⸗ + — 194 401 47 | 260 47 








— ——— — — * — — — — 
Summe . — | #132, 34,808| 2 








Im vorigen Etats⸗Jahre find wegen ver: N 
fihiedener Hindernifje nicht verausgabt | 
worden, und werden in diefem Jahre | 
verwendet: 

Für die Ehauffirung der Steige ben Eifel: | | 

bach, auf der Straße von Würzburg | | 

nach Afchaffenburg, I. Klaſſfe... — — || 2935| 21 | 21001 3 
Die Vollendung der Straße von Afıhaffen: | | | 








burg über Stodftade nah Frankfurt, 
11, Klaſſe * — * + * v — — 
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I _ | | 
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| 1674) 37 
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Summe „ 











Summe des Bedarfs an rei⸗Umlage — = — 
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er | 


Pr | 
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Belanntmahungem 


- 





Beytrag zum Invalidensgond, 


Sohann Paul Schneider, Effigfabtis 
rant, und Georg Joſeph Strobel, Pas 
srimontals Richter in Straubing, haben 
zwey vom Königlichen Rentamte Straubing 
am 7. December 1820 an den dortigen Mas _ 
giftrat ruͤckverguͤtete, und von dieſem am 
2. Februar 1922 ausgehändigte. Bürgers | 
Yufnahme:Taren pr: 6 fl.,. fammt denen 
für die bemerkte Zwifchenzeit treffenden Vers 
zugs-Zinſen pr. 21 fr. mit in Summe bes 
tragenden 6 fl. 21 fr;, als eine milde Gabe 
dem Militär: Invaliden s Fond gewidmet. 

Welches andurch zur Öffentlichen Kennt 
niß gebracht wird, 

München den 17. Februar 1822. 
Königlih Baieriſches Ober⸗Admi⸗ 
niſtrativ-Collegium ber ——— 


v. “run ! 
Dane, Cehetie 7 





— , — Beuefisien 2: 
Erledigungen. 





Im Ober⸗Donaukrelſe: 
8). Die Pfarreyn Soni he im. 
Die in der Dideeſe Augsburg und dem 
Koͤniglichen Landgerichte, K. Rentamte und 
Landkapitel Ottobeuern liegende — 
Sontheim; iſt erledigt. 
Sie jähfe mit den dazu gehoͤrigen Ein 
öden 593 Seelen, und ertraͤgt ſahrils im 


342 


bantem Gelde, theils in MNaturalien nach 
vorllegendem Geldanſchlag 750 fl. 
Die Laſten ſind die gewoͤhnlichen, und be⸗ 
rechnen ſich im Ganzen auf jaͤhrlich 41fl. 4 kr. 
Es iſt bloß in dem Pfarrdorfe eine Schule 
—*— und fein · Caplau nothwendig. 
"Die Unterhaltung der Pfarrgebäude liegt 
vom —— Aerrar ob. 





Im Rezatkretfer 
N Die eh Bettönfere. = 
Durch die ‚Beförderung des Pfarrers 
Brandt ift die Pfarcey Bettenfeld, im 
Dekanate Inſingen, erledigt worden, deren 
Ertrag.in der, Faffion von 1807 auf. 552 fl. 
22 Fr. berechnet worden iſt. 





Bm Ober Mainkueiler. ;. 

5)- Die pfarrey Stebienii. 

Durch den · Tod des Königlichen Dekans, 
*8 Schul⸗Iuſpectors und Pfarrers, 
Johann Ehriſtoph Reuß; iſt die Pfatrey 
Steben, im Dekanate und im Landgerichte 
Naila, erledigt worden, deren Ertrag nach 
ber Faſſion vom Jahre 1815 auf 1201 fl. 
5; ft. berechnet worden — — 


x 


u. "Dr Pfarren, — re 


1. Die. erfedigee! Pfarren <öpen, im 

Landgericht und. Dekanats⸗Diſtrikte Hof, 

wird. hierdurch nochmals / mit dent. Bemers 

ten: ausgeſchtieben/ daß deren Einkuͤnfte 

nach ber unterm 10. Detenber 1821 fir 
(4*) 
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perteviditten· iind: definitw ab geſchloſſenen 

Dienſtertrags-⸗Fafſibn auf 739 ſ. 6. ee, 

berechner ſind. u» x 
——— hir, Sl 

EYE TR Im. \UntersMaintreifet: 39 

5); ‚Die Pfarren Lemberäbaufem - 

Durch Die" Beförderung des — 
Clericus auf die ‚Pfarten Haag, iſta die 
Pfarrey Lenders hauſen, im Landgerichte 
Hofheim uud, Defayar „Krghaufen, erles 
digt worden, deren Betrag nad, ‚der. iedoch 
noch nicht definitiv abgefchloffenen Faffion ion 


vom Jahre 1819 auf 595 fl. ⸗ ft. der 


rechnet worden ft, 





6) - Die Pfattey — im eh - 

Durch die Beförderung des Pfätrers 
Grimm auf die Pfarren Muͤhlfeld, ift die 
Parey Gondheahk im Grabfeld, Fand: 
gerichts Mellrichſtadt und Dekanats Nic 
tershauſen/ erledigt worden, deren. Ertrag 
in ‚der DienftertragssFaflion vom Jahre 
1819 7° welche jedoch giche, (peresviirt und 
abgefchlaffen worden it, —* PERS 


Aeregagt wurde, - .. 1.40 


$m Kheinkreifes 

7) Die Pfarren Neuſtadt. 
Zur Wiederbefegung der unterm 27. Sep 
tember v. J. durch das Ableben des Pfar: 
ters und ehemaligen‘ Lokal + Eonfiftorial: 
Präfidenten, Carl Ludwig Ullmann, erl& 
digten Stadtpfarrey Neuftadt; im Deka 
hate und Land⸗Commiſſariate Neuſtadt, wird 
hiermit der Coukurs eroͤffnet. 2 som 


ws) 


f 2 
49 
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Die Ertraͤgniſſe derſelbra beſtehen, nach 
der neuen, jedoch noch unrevidirten, und 
unaͤbgeſchloſſenen Faſſion, in’ Folgendem 

1), Stagtsgehalt 2. .464 fl. 4 kr. 
2) Aus ber Gemeinde:Kaffe 3 ei 
als Entſchaͤdigung für eis 


Os. 


: nen arten. =. ;° 
3) Eafualin ».. +» Wi— 
Hierzu | 
4) An einftweiliger, Verbeſſe⸗ ut. m 


.., Fung aus den gegenwärtig 

bereits difponiblen Wera: _ 

rial⸗ Mitteln, 0. 0... 

12 Ie Ueberhaupt 213 fl. 32. &6 

welche Summe jedoch in der Folge auf die 

feftgefeßte Congrua der Pfarreyen zweyter 

Klaffe, zu 800 fl., gebracht werden ſoll. 

Die Gefammt + Pforten Neuſtadt, zu 
weicher das Filial Winzingen gehört, def: 
fen Bedienung dem dortigen drey Pfarrern 
abwechfelnd obliegt, umfaßt 3485 proteftan: 
tiſche Kiechengenoffen, 

— — — — 
pfattehen⸗ und Beh’ afteren⸗ Ver⸗ 
Bun und Beftärigungen, 

s — Ba m 

Seine Nejınleds: König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
guädigft zu verleihen. geruht: — 

an 28. Februar: d. J. bie Pfarren im 

Julius: Hofpitale. zu Würzburg; : dem Hi® 

herihen Badnsfansz und Bagatar- Pfarrer 

daſelbſt / Priefter Georg Thomas Han f;⸗ 


war 
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die Pfarren Ober: Berofjheim mit Windiſch⸗ 
haufen, Defanats Heidenheim, dem bis: 
herigen Pfarcer zu Petersaurach, Dekanats 
MWindsbah , Heinrih Albrehe Wilhelm 
Freyer; — und bie Pfarrey Unter⸗Berolz⸗ 
heim, Dekanats Heidenheim, bem, mit Bor: 
behalt des Rücktritts, an bie Krone Wär: 
temberg übergegangenen Pfarrer zu Weit: 
gartshaufen, Carl Ludwig Philipp Froben; 


am 5. März d. J. die erledigte Dfarren 
Poppenlauer, Dekanatse Niederwerren, dem 
bisherigen Schloß : Pfarrer zu Bundorf, 
Defanars Weghaufen, Auguft Wilhelm 
Schulz; 

am 6. März d. J. die Pfarren zu Loi⸗ 
hing, Landgerichts Vilsbiburg, dem bis: 
herigen Pfarrer und Difteifis- Schul: Ins 
fpestor zu Hohenegglkofen, Landgerichts 
Landshut, Prieſter Benedikt Maͤrkl; 

am 9. Maͤrz d. J. die Pfarrey Zirndorf, 
Dekanats Kadolzburg, dem bisherigen De— 
fan und Pfarrer zu Thalmeſſingen, Jchann 
Friedrich Guſtav Seiffert; und zugleich 
das mit diefer Pfarrey verbundene Dekanat 
der Diöcefe Kadolzburg; 


am 10. März d. J. die Pfürren Hal: 
lerſtein, Dekanats Münchberg, dein bie: 
berigen Pfarrer zu Streitberg ;’ Dekanats 
Bamberg, Johann Georg Theodor Muͤl⸗ 
ker; — die Pfarrey zu Schönau, Land⸗ 
gerichts Ebersberg‘, dem Prieſter Corbinian 
Kleinhanns, Erbene dieriner von Te 
gernfer. ' * 


I es y n i TEE ) 
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Seine Majeftärder König haben 
folgenden Präfentationen die Landesfürft: 
fihe Beftätigung zu ertheilen allergnd: 
digſt geruht: 


am 17. Februar d. J. der von dem’ 
quiefeirenden Regierungsrarhe Frenherrn von 
Kern, aufdie Pfarren zu Tegernbach, Lands 
gerichts Moosburg, ausgeftellten Präfentas 
tion, für ben Priefter Georg Heimfel 
ner, bermal Cooperator zu Beyharting, 
Landgerichts Kofenheim ; 

am 21. Februar d. J. der Präfentation 
des Heren Grafen zu Eaftell, auf die Pfarr 
rey Steinah, Dekanats Rothenburg, für 
den bisherigen Pfarrer zu Ober: Eifenss 
heim, Dekanats Schernau, Johann Fried: 
ih Schmidt; 

am 28. Februar d. J. der von dem 
Reichsrache Herrn Grafen Fugger von Kirch: 
berg und Meißenhorn, ausgeſtellten Präs 
fentation, für den Priefter Anton Naar 
zu Augsburg, auf die Pfarrey zu Wullen⸗ 
fetten, Herrfchaftsgerichts Weißenhorn ; — 
der von beim Corporis Christi Bruderfchaft® 
Eonfilium zu Pfarrficchen ausgeftellten Präs 
fentation, für den dermaligen Aushuͤlfs⸗ 
Priefter zu Hohenau, Priefter TYofeph 
Maier, auf dae Senegela⸗ — u 
berg; 

am 8. März d. Ider von dem PR 
rathe Herrn Grafen Fugger von Kirchberg 
und Weißenhorn ausgeſtellten Prifenration 
auf dad Beuefielum u Witzighauſen, Herr} 
ſchaftsgerichts Weißenhorn, "fr (den ber! 
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maligen Vikar diefes Beneficiums, Pries 
fter Alois Stegmann, Erfarthäufer von 
Burheim; 

am 9. März d. J. der von dem Herrn 
Fuͤrſten von Löwenftein / Wertheim: Zreubens 
berg ansgeftelleen Praͤſentation, für den 
Großherzoglich⸗ Babifchen Pfarrer zu Ber: 
tingen, Johann Andreas Jacob Schal; 
ler, auf die Pfarren Kreugwertheim ; — 
der von dem penflonieten Rittmeiſter Frey⸗ 
heren von Cronegg ausgeftellten Praͤſenta⸗ 
tion, für den Cooperator zu Vierkirchen, 
Landgerichts Dachau , Priefter Benedikt 
Grainer, auf das Eroneggifhe Bene 
fiium in dee St. Peters : Pfarrkirche zu 
Münden, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 7. März d. J. dem Stadtpfarrer 
zu Hirſchau, Priefter Perer Prechtl, die 
Miederlegung feiner Pfarren zu bewilligen, 
und der für denfelben von den Herrn Fürfts 
Bifchofe zu Eichftäde auf das Hufnageljche 
Benefisium zu Beilngries ausgeftellten Nos 
mination , die Landesherrliche Beſtaͤtigung 
zu ertheilen geruht. 


—r — — ee 


Dienſtes ⸗Nach rich ten. 








Vermoͤge Allerhoͤchſten Referipts vom 
16. September v. J. iſt der bisher bey 
der Kanzley des Generql⸗Poſt⸗Adminiſtra⸗ 
ion verwendete Joſeph Cett o, als Kanye 
liſt bey derfelben, und unterm ‚23. as 
nuar 1, J. der Poſt⸗Acceſſiſt Franz Bor 
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Hölzer, ats Poft: Dffiial in Hof anges 
ftelfe worden. 

Seine Majeftät der König haben 
unterm 7. Februar d. J. den Militär: Apo: 
thefer Dr. Pettenkofer in München, zum 
zweyten Affeffoe in pharmaceutifch : chemie 
fhen Gegenftänden bey den Medicinal⸗ 


Comité dafelbft ernannt, 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge Alterhöchfter Eniſchließung vom 
21. Februar d. J. den bisherigen außeror: 
bentlihen Profeffor Dr. Hieronymus Bay: 
er, zung ordentlichen Profeffer der Section 
der Rechts: Wiffenfchaften ; dann den außer⸗ 


- ordentlichen Profeffor Dr. Johann Andreas 


Buchner, zum ordentlichen Profeffor der 
Section der Heilfunde an der Univerſitaͤt 
in Landshut, , allergnädigft zu ernennen ges 
ruht. 
“ Unterm 22. Februar d. J. wurde die 
gegenfeitige WBerfegung ber beyden zweyten 
Landgerichts s Affefforen, Felix Stich zu 
Schrobenhaufen, und Franz Anton Wurs 
zer zu Immenſtadt, allergnädigfl genehmigt, 


Seine Majeftdt der König haben 
unterm 23. Februar d. J. auf die bey dem 
Landgerichte Greding erledigte zweyte Afs 
feffors » Stelle, den bisherigen Landgerichts⸗ 
Actuar, Stanislaus S ch melch er zu 
Markt⸗Bibart zu ernennen, und ſtatt ſei⸗ 
nes als Actuar bes Landgerichts Markt; 
Bibart, den Rechts: Praftifanten Leopold 
Fuͤrſt zu Hilpoltſtein, anzuftellen geruhs; 
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— ingleihen auf bie bey dem Landgerichte 
Erding erledigte Actuars-Stelle, den bey 
ber letzten Erfagwahl des Magiftrars zu 
Landshut außer Function getretenen, bis: 
herigen rechtskundigen Magiftrats + Rath 
dafeldft, Ludwig Knoͤzinger, allergnds 
digſt ernannt, 


Vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 28, Februar d. J. wurde die Inſpection 
über das Eabiner ber Handzeichnungen, elfens 
beinernen Schnigwerfe, Miniatur, Email⸗ 
und Mufiv-Gemälde in München, dem Pros 
feffor der Zeichnungs »Kunft, Lorenz; Hof 
naß, mit dem Range eines Central⸗Gallerie⸗ 
Infpeetors Übertragen; — iugleichen bey 
ber Königlichen unmittelbaren Steuer s Ca 
tafter » Commiffion der Mefjungs + Revifor 
Sebaſtian Hiemer, zum Geometer aller: 
guädigft ernannt, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 6. Mär, d. J. den Actuar des 
Landgerichts zu Haßfurt, Earl Breiten: 
bach, zum Kath des Königlihen Kreis: 
und Stadtgerihts zu Memmingen zu ernens 
nen gerubt. 





Seine Majeftät der König haben 
vernöge Allerhoͤchſter Entfchliefung vom 
7. März d. J. den außerordenrlichen Pro: 
feffor an der Univerfirät zu Landshut, Dr. 
dran; Reifinger, als ordentlichen Pros 
fenor der Medicin dafelbft zu ernennen 
geruht; — ſodann die erledigte Schloßver⸗ 
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malters » Stelle zu Neuburg an der Donan, 
ben bisherigen erften Sekretär ben der Re: 
gierung des Dber: Donaufreifes, Kammer 
der Finanzen, Johann Georg Mittl, 
verliehen, 





Fremde Würden 

Seine Paͤbſtliche Heiligkeit ha 
ben in dem am 24. September 1821 zu Nom 
gehaltenen Eonfiftorium, den infulirten Di: 
rector der Königlichen Hoffapelle, und Car 
nonieus bes erzbifchöflichen Eapitels in Muͤn⸗ 
chen, Ritter des Civil: Verdienft: Ordens 
ber Baieriſchen Krone, Franz Ignaz von 
Streber, zum Bifchofe zu Birtha in par- 
tibus ernannt, 


Großjaͤhrigkeits-Erklaͤrungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 19. Januar d. J. den Rechts: Kans 
bidaten, Hanns Philipp Ehriftian Freyherrn 
von und zu Auffeeß ; — ingleichen unterm 
2. März d. J., dem Peter Earl Boller 
zu Würzburg, die nachgefuchte Großjährig: 
feits: Erklärung zu ertheilen geruht. 














Zutheilung von Ortfchaften an die 
Sandgerichte Landshut und Pfaf- 
fenberg. 


Seine Majeftär der König haben 
vermöge an die Regierung bes Yfarkreifes 
unterm 30. Januar d, J. erlaffener Allerhoͤch ⸗ 
ften Entſchließung genehmigt, daß die Ort⸗ 
ſchaften Poͤrn dorf und Bahhorn, vom 
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Landgerichte Moosburg, die Oriſchaft Ofter: 
haun, vom Landgerichte Pfaffenberg, und 
der Diſtrikt Riembach, vom Landgerichte 
Landau, zur Jurisdietion des Landgerichts 
Landshut, dagegen die Ortſchaft Geras— 
bach, vom Landgerichte Landshut, dem Lands 
gerichte Pfaffenberg zugetheift werden. 
— —— — — 


Zutheilung von Muͤhlen an den 
Steuerdiſtrikt Hilpoltſtein. 


Seine Majeſtaät der König haben 
unterm 9. Februar d. J. zu genehmigen ger 
ruht, daß die bisher dem Steuerdiſtrikte 
Heuberg, Landgerichts Hilpoltſtein, einver- 
feibten Mühlen, als die Seigen:, Knabs, 
Stephans: und Loͤß⸗Muͤhle, nunmehr 
dem Steuerbiftrifte der in die Reihe der 
Rural: Gemeinden zurüchgetretenen Stadt 
Hilpoltſtein, zugerheilt werden. 
— — — — — — 





Koͤnigliche Beſtaͤtigung der Magi— 
ſtratswahl zu Augsburg. 


Nachdem Seine Koͤnigliche Maje— 
ſtaͤt geruht haben, die unterm 15. Novem—⸗ 
ber vorigen, und 21. Januar laufenden Jah: 
res, vorgenommenen ordentlichen Erſatz⸗ 
wahlen für Gemeinde Stellen der Stadt 
Yugsburg, allergnädigft zu genehmigen, 

ſo befteht der Magiftrat diefer Stadt nun 
mehr aus nachftehenden Judividuen: 
Eriter rechtskundiger Birgermeifter: 
Anton Barth, bisheriger Aſſeſſor der 
Königlichen Regierung des Ober: Donau 
freifes, Kammer des Innern. 
: .» Zweyter Bürgermeifter: 
Philipp Franz Kremer, Kaufmann, 
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Rechtskundlge Magiftrati-Närher 

Thomas Mayr hofer, durch dienene Wahl 
beftätigt, 

Michael Herbft, 

Michael Mittermapyr, und 

Conrad Heinrich, bisheriger Rache: 
Hreeffitt der Königlichen Regierung des 
Ober⸗ Donaufreifes, Kammer der Finanzen, 


Technifcher Bauratb: 
Balthaſar von Höslin, 

Birgerlihe Magiftrard- Räther 
Philipp Schmid, Tabak: Fabrikant, 
Thomas Pedrone, Kaufmann, 
Wilhelm Rugendas, Kaufmann, 
Eart Eafpar Wohack, Silberarbeiter, 
Lorenz; Bigl, Kaufmann, 

Michael Drerel, Banquier, 

Nikolaus Doll, Buchhändler , 

Earl Stiehle, Materialift, 

Heinrich Moll,. Kaufmann, 

Anton Bollinger, Gärrmer und Wirch, 


Johann Lorenz Freyherr von Schäßler, 
Koͤnigl. Finanzrach und Banquier, und 
Earl Ludwig Forfter, Cattun-Fabrikant. 





Kurs 
ber Baieriſchen Staats-Papiere. 





Augsburg den 14. März 1822. 


Staats: Papiere, 


Dbligationen a 40/0 
bitto . . & 50/0 
Land; Anlehen — 
Hypoth. Anweiſ. + 
Lotterie-Looſe A—D 
à 400. 








E—M 
auh0l ... 
ditto unverzinsliche 


. 97 
80 








— — —— 


”- Megierungs: 


und 


Jutellgen— 


fuͤr 


Koͤnigreich 





2 


NEN 
— — — 

IX — = 
‚ Nro. 13. 
Münden, Sonnabends den 25. März 1322. 











Inhalt. 
Bekanntmachungen: Verjeichniz derjenigen, welchen für das Studlen-Jahr 1834, Stipendien aus den 


onds des Nezafkreifes zuerkannt worden find; — Pfarreven:Erledigungen: — Pfarreyen: und Bene 
— — und ——— — Aurs der Balerifhen Staats » Papiere am 21. Maͤrz d. J. 


. Befauntmadbungem 
— — — — 
Stipendien-Berleihungen. 
Berze eig ni 


derjenigen, welchen für das Studienjahr 1833 Stipendien aus den Bonds des 
Rezat s Kreifes puerfannt worden find. 


Zus und Vornamen Benennung Benennung 
und der Lehranftalt und der u 





Geburtsort der Stipendiaten. des Studiums, Orts der Verwaltung. 





Adler, Gg. Kaſp., aus Nördlingen] Erlangen, Theologie. Röedlingife, Lokal⸗Sti⸗ 
pen dium. 
(25 * 








355 | Ä — | 356 

















Zu: und DBornamen Benennung Benennung Betrag 
und der Lehranftalt und, |“ — — — 










Geburtsort der Stipendiaten, des Studiums. 





Orts der Verwaltung. 


Alam, Job. Baptiſt, aus Spalt. Dillingen, Gymnaſium. 





Spalter Wohlthätigkeits: 
Stiftung. 






















Be Georg! Friedr., aud Zirn:|Erlangen, ug Nürnbe u Stirn) 75 — 
orf. dien-Gtiftung. ' 
Be ed, Georg Fried., aus Grund:|Nürnbergifches Sin Nürnberger Stipendien] 30 | — 
lad. fium, Stiftung. » 
"AN lbredt, Friedr., aus Rothen:|Erlangen, Tpeofogiee: Eichelmann eipft. Stif 51 — 
burg. -T tung, 
B ˖ m. . 
Baner, Joſ. Fried. Chriſt. aus Erlangen, Philoſophie Hoſpital⸗ Stiftung inuſJ 1261 — 
uͤfenheim. fenheim. 
Nürnberger Stipendin] 25 | — 
Stiftung. 
Büttner, Joh., aus Nürnberg. Theologie. Nůenberger Stipendi ET En 
Stiftung. 
ehmann, Joh. Georg Wilhelm, n © 185 I — 
aus Engelthal. 
Blumrdder, Guſtav. Phil., aus n 0 1251 — 
Nürnberg. 
Beer, Leonhard, aus Ansbach. Nünden, Baufunft. 50 — 
Bock, Ludw. Jakob Wilhelm, aus Erlangen, Mediein. ı5| — 
Nürnberg. 
w- 3 el, Joh. Mich., aud Nürn: n E. 3 j n 125 tr 
erg. 
Bomhard, Karl, aus Ansbach. Jura. 25 — 
Bed, Karl Juſtus Ludw., aus n Theologie, 25— 
Oberhoͤchſtadt. 
Bed, Friedr. Wilhelm, aus Ober: n 2 | — 
leimbach. 
D. 


Nürnberger Stipendien: 187 30 


Da Ga. Kried,, aus Nürns|@rlangen, Theologie. 
—* 9. Fried., gen, Theolog —— 
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Zu⸗ und Vornamen Benennung —— Betrag 
der Stipendien-Stiftung des 
und der Lehranftalt und ei Stipendiung 
Geburtsort ber Stipendiaten. ded Studiums. Orts der Verwaltung. Tr 










ö— — — 


Drehäler,. Chriſt. Moriz Leonh. Heidelberg * Nürnberger Stipendien/ 200 | — 





Jul., aus Nürnberg. Stiftung. 


Re Kari-Heinr, , ‚aus Bai Erlangen » n n, 50 | — 
reuth. 


Donner, Auguſt Wilh., aus » D) » ) 1225| — 


Ansbach. 


Deinlein,, Leonh. Friedr. , aus u » 
Nirnberg. 


» 125 | — 


E. Fe 


&nderlein, Friedr. Leonh., aus Erlangen, Theologie, 


Nürnberg. Stip.⸗Stift 30 — 
Ansbach, 


Stipend. der Ansbachfdr.t 

Landpflege. | 

Er$ard, Daniel ‚Friedr., aus Würzburg, Medicin. [Nördlinger. Local: Strf 100 | — 
Korblingen. pendium, 

Rear Moriz Adam, aus Nürn:[Ertangen, Theologie. [Nürnberger Stipendien] 125 | — 
erg. 


Erhard, Fried. Adam, aus Noͤrd 
lingen. 


Elimer, Joh. Jak., aus Nuͤrn— * Pharmarcie. 
berg. 


Stiftung. 


F) n * * 


Engeltrant, Joh. Georg, aus “ Theologie, » » 
Selbiz. 
Ewald, Bernhard Paul, ausſLyceum in München. 
Moraldenweiſach. 


Ederer, Joſ. Ant., aus Dinfels:| Dillingen Lyceum. Alumnenſtipend. in Din 40 — 
buͤhl. kelsbuͤhl. 
Emelauer, Johann. 15 — 


Echart, Daniel, aus Külsheim, |Rürnberg. Gymnaſium. Schulſtipend. in Windb— 
bein. 


Eſſel, Joh. Jak., aus Ikelheim. Windsheim, Vorberei- Schulſtipend. in Winds 
tungsſchule. beim, 


101 — 





Esper, Wilhelm Chriſtoph, aus Erlangen, Theologie. |Familien Stipendium in] 62 | 30 


Wilhermösorf. Winds heum. 


(25*) 





so 
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Zu⸗ und Vornamen Benennung Benennung Betrag 
und der Lehtanſtalt und der SEN — 


Geburtsort der Stipendiaten. des Studiums. Orts der Berwaltung. 











Esper, Chriſt. Immanuel, ausl&rlangen, Theologie: Familien Stipendien in] 62 | 50 

Wilhermsdorf. Windsheim. J 

Eyberger, Joſ., aus Wemdiug. Dillingen, Lyceam. Halbedel⸗Langh. Griff 88 | 18 
tung. 


F. 


Frifinger, Anten Ernſt, aus Erlangen, Kammeral-W. Nördliug. Lokal-Stipen⸗ 6 





Ebermannftadt. dium. | 

Franz, Joh. Chriſtoph, aus Nuͤrn- Muͤrnberg, Gynmaſinum. EN ürnberg. Stipendien: 75 — 
berg. Stiftung. 

Fick, Georg Karl, ans Erlaugen. Erlangen, Philologie. » » ET 

Seal, Gg. Wilh., aus Nürm-[Michafferburg , Forſt— | — 
berg. funde. 

Kauft, Joſ. Chriſtian Martin, aus Erlangen, Theologie. — * so 
Fartenbach. 

Fuchs, Ulrich, Dinkelsbuͤhl. Munchen Gymnaſium Pr id Din - so VL 

buͤhl. 
G. 

Grundherr, Frieder, WilhelmWuͤrzburg, ppriloſordie Nuͤrnberger Stipendien | — 
Karl, aus Nürnberg. Stiftung. 

Goͤring, Chriſtian Ernft Karl ISrlangen, Theologie. » » | 
aus Pilgramdreurfb, \ 

Groß, Fried. Wilhelm aus Gr: » Jura, ' » 31 
langen. 

Goͤk, Joh. Wilh., ans Winde: Nürnberg, Schullehrer: — Schulſtipen./ 20 — 
heim. Senn nar. dium. 

Gottsmann, Gg. Chriſtian Karl] Würzburg, Pharmacie. Heininger. spe sEtif 1404 
aus Ansbach. pend. in Diatelsbühl. 

H. 

Henning, Adolph, aus Weiſſen- Gymnaſium in Nürnberg; Weiſſenburg. Lokal Sti: si 
burg, pendium, 

15äusler, Raimund, aus Her- Erlangen, Mechte. Strobel. Etipend:Stif:]| 93 | 40 


rieden, tung. 
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au: und Vornamen Benennung Benennung Betrag 
und der Lehranſtalt und der — des 





Geburtsort der Stipendiaten. des Studiumd. Oris der Verwa ft ung. 


Erlangen, Nechte. 





Käher!. Stipendium ft 
Schwabad. 


Nürnberger Stipendien: 
Stiftung. 


1 * 

7 
— — 
25 | — 
n » 200 — 
25 — 
601 — 
” » 75 | — 
* 123 — 
v » | — 
” ” 55 = 
„ n so — 
”» * 40 — 
» 50 | — 













Hoppr Karl, and Ansbach. 









H * Chriſtoph Jak., aus Nuͤrn⸗ * 
berg. 
Base; Zof. Paul, aus Nuͤrn— 
berg. 
83337 r, Hoh. Martiu, and 
uberg. 


Heffel, Joh. Andr., aus Otten⸗ | 
f008, 






Maedicin. 









„Theologie, 











n ” 





Jura. 
Theolegie, 


Hutter, Lüdwig, aus Nürnberg 
Häntein, Zof. &g:, auf Lindel: 
bad). 













Helten, Ludw. Fried. Ehriftoph . 

aud Kreilöheim. 

eidenreich, Chriſtian Wil, 

aus Roßſtoall 

Hopfer, Fried. Wilh., aus © Ansbach, Gymnaſium. 
denbeim. 

Ho * ach, Ernſt Friedr., aus 

Bald, 

ofmann, Karl Ludw., aus Gun: 

zenhauſen. 

Hamberger, Julius, aus Mün: 

den. | 

Haas, Fritor. Wilh., aus Gun: 

zenhauſen. 

Heinlein, Joſ. Karl Ulrich, aus 


”' n 






Würzburg, Philoſophie. 














Erlangen, Theologie. 









” n 





Nürnberg- 
Hörner, Jeh., aus Berndorf. „ » R- u 5 | — 
Hader, Hermann, aus Thurnau. » Jura, » n 25 1— 


- 3063 
nn — 





























Zu: Und Vornamen Benennung Beuenuung Betrag 
N fe und [pr Stipendien:Ötiftung des 
aud der Lehranſtalt un und des Stipendium 


Geburtsort der Stipendiaten. des Studiums. Orts der Berwaltung. 










f. © 





fiedel. Stiftung. 


Hefmann, Friede Wilh., aus Ansbach, Gymnaſtum. Rothenburg. Alumnat. 
Rothenburg. 


Dorn, Joh. Georg, aus Steinach Ansbach, Gymnaſium. Rothenburg, Alumnat. 

Hautſch, Joh. Konrad, aus Ro— Rothenburg, Etudien: v » 
thenburg. Schule, 

Bagen, Eduard, aus Windsheim, 







Nürnberg, Spmnafium Windsheim. Schul-Eitt 
Pendant, 


— Friedt. Aug., aus Winds: Windsheim, Vorberei : „, Pr 
beim. tungs⸗Schule. 


Hagen, Karl, aus Windsheim. 







Heinkel, Joh. Jabe, aus Ergers⸗ 
heim. 


Hall, Friedrn, Heinr., aus Wu? » Theologie, Nürnberger ; 25.1. 


Hofmann, Rarl Ludu. aus Steft. 


—RBo Aloys, aus Hilpolt⸗ 


Amberg, Lyzeum, Hilpoltſtein. und Wem⸗ 
ein. 


ding. Wechſel⸗Diipen⸗ 
| dium. 
Regensburg, Friedel Ragengaſt. Etif: 
| tung ım Alonheim. 


Sofmann, Kaver, aus Mallers— 1 


borf. _ 


J. 


Jorns, Fried, ——— Martin, Erlangen, 
aus Hennenba ———— Ve — 


Erlangen, "Theologie, Familien Stipendium⸗ 62: | 130) 
5 


Fafoki, Chriſtoph Friedr., aus Wuͤrzburg, Philoſophie. 25 | — 
a 


Ansbach. 


* 


Irmiſcher, Joh, Konrad, aus Erlangen, Theologie, 
Sulmbach. 


235 | — 
m » 
Bere, Joh. Michael, aus Rothen⸗ Rothenburg Stubien⸗ Rothenburg. Alumnat. 40 — 
burg. Schule. 


365 




























Zus und Vornamen Benennung Benennung 
und | der Lehranftalt und der — Stiftung Stipendiume 
Geburtsort der Stipendiaten. ded Studiums. Orts Mr er 2. Tr 


















| fr 


K. 
Klein, Felix Chriſtian Albrecht, Tübingen, Theologie, 
aus Schweindorf. 


Kno „Gg. Ferd. Paul, aus — 95 
Nürnberg. 


Kaupert, Joh. Gg. Karl, aus — » 
Zunferödorf. . 


Krämmer, Ehriſt. Traugott Lud⸗ 
wig, aus Nürnberg. 


Keller, Job. Konrad, aus Nürn: 
berg. 

Königs beim, ob, Fried,, aus 
Heiligenftatt. 


Kündinger, Joh. Leonh., aus 
— 


Noͤrdlinger Famil. Eu— 30 
pendium. 






Nürnberger Stipendien⸗ 250 
Stiftung. 












» Sammeral:W. 
» Theologie, 


” Theologie. 


—— 
Keim, Karl, aus Ansbach. 


Kreß, Chriſtian Karl, aus Nuͤrn⸗ 
berg. 

Krauß, Joh. Gg. Friedrih, aus Anodach, Gymnaſium. MRothenburg. Alumnat, 
Juſingen. 

Dintelsbuhler Stipen⸗ 





° Din: ”» » —* 
rege Theodor, aus Din — — | 
Keller, Ernſt Chriſtian Eduard, Schall-Warbeck. Famil) 20 — 

aus Fleinsheim, im Koͤnigreich Stipend. in Dinkelsb. 
Würtemberg. 


® 
Windsheim Schul: Stis 


Kös, Joh. &g-, aus Lenkersheim. Windeheim „ Borbereis nn. 


tungs:Schule. 


leöffler, un Friedrich, aus 


307 — — 366 

































Zus und Vornamen Benennung 2 — if * 
er Stipendien · Stiftun 
und ber Lehranſtalt und „ar des n Stipendiums 


Geburtsort der Stipendiaten, des Studiums. Orts der Berwaltung. 






Beidig, Joh. Jakob, aus Liffene| Erlangen, Philoſophie. Gefeitar Stipendium in 
heim. Uffenheim. 

Lechner, Joh. Chriſtoph Siegmund, Leipzig, Theologie. Nuͤrnbergiſche Stipend. 

aus Nuͤrnberg. Stiftung. 

L’Allemand, Heine. Joh. Ludw.,] Erlangen, » nn 

aus Nürnberg, 


ochner, Georg Friedrih, aus 
Ngenberg. ü 
















Srlangen, Theologie, » * 








Ejzelheim 
En er, &oneng Paul; aus Hin; 










Eudwig, 9 Bolentin, aus 
Nürnberg, 


ey, Geors Micgel, aus Rothen⸗ Rothenburg, Studien- Mothenburgiſches Klum] 80 
burg. Schule. nat. 


Leppert, Georg Anton Gottlieb, 
aus Rothenburg. 


Lenz, Joſeph, aus Dinfelsbüpl, 





















* ” ”» n 40 










Muͤnchen, Gymnafium, Dinkelsbuͤhler Stipend.| 15 


| 
Stiftung. 








Leiter, Chriſtoph, aus Winds- Ansbach, Gymnaſium. Windsheim. SchulsSti:]| 75 
heim pendium, 








Mang, Gran; Joſeph, aud Her Würzburg, Pharmacie. Steobelfche Stipendin:| 93 
rieden. Stiftung. 


Meyer, Joh. Adam Cornel, aus Erlangen, Kammeral-W. Nuͤrnbergiſche Gtipend.| 100 
Wunſiedel. Stiftung. 


Mayer, Joachim Georg, aus 
Nürnberg. 


Meyer, Karl, aus Nümberg, 















» Theologie, » n 125 










Rüenberg, Kupferſtecher⸗ n n 100 
unit, 
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FASER EISEN OEL BE U 6 
Zus usd Vornamen 
und 
Geburtsort der Stipendiaten. 








Benennung 
der Lehrauſtalt und 
ded Studiums. 


eyer, Joh. Philipp, aus Nuͤrn⸗Erlangen, Theologie. 

erg. 

Mplius,; Joh. Daniel, ans Sthleif:|Reipzig 
fingen. 

gr Richard Viktor, and Bam:|Erlangen, Jura. 
erg. 

Möller, Heinr. Friedr, Ehriftian, 
aus Neunkirchen. 


Meißner, Heinr. Ehriftian Ernft, 
aus Weiden. 


Meinel, Ehriftian Aug. Wilhelm, 
aus Neunfircyen, 

Müller, Job, Friedrich Wilhelm, 
aus Ansbad. 

Müller, Chriſtoph, aus Nürnberg. Malerfunft, 


Maier, Wilhelm Peter, aus No: 
thenburg. 





* 








v 


Theologie. 












Rothenburg, Studien: 
Schule. 


N. 
Nagel, Georg Wolfg. Barthol. IErlaugen, Philologie. 
aus Reichenſchwaud. 


Nopiſch, Karl Friedr., aus Nörb:f 
lingen. 






» U Pharmaeie. 






tagel, Georg Wolfe. ilologie, 
aus Hersbiud, 9 . 


we Friedr. Ernſt, aus Ohren⸗ Ansbach, Spmnaflum. 
ach. 


Barthol., 


O. 


Dbermülfer, Joh. Leonhard, "Aus Erlangen, Theologie, 
Mrmnberg. 2. 


4 ” 


(26) 

















370 
Benennung Betrag 
der Stipendien⸗Stiftung des 
und des Stipendiums 


Orts der Verwaltung 


Nuͤrnbergiſche Stipend. 
Stiftung. 





othenburgifches Alum⸗ 













Stiftung. 


40 
nat. 
Hersbrucker⸗Lokal⸗ Stift gg 
pendium, 
Nördlingen: Lokals Stizf- 45 
pendium. 
Ruͤrnbergiſche Stipend.| 5 
Stiftung. 
* Bj 75 
Rothenburgiſches Alum⸗ 1 ie 
nat, 
Nürnbergiihe Stipend.] a7 











































Zu⸗ * kn. era Benennung Benennung 
der Rehrauftalt und der a: 
Geburtsort * PETE des Studiums. DOrtd der Berwaltung, 


Taetatng? Forſttun⸗ Nuͤrubergiſche Stipend. 











Stiftung. 
DO — — Phil. Adam, an — 
2a: Chriſt. Heinrih, aus Nuͤrn⸗ Srlaugen, Theologie. » ” 
i 1} 
er Ps a deiedr., aus Ludel | » » * 
wigſtadt 
Va Fri Martin, aus Burg] > ” » » 
I Chriſtian Friedr., aus Goͤttingen, Philologie. » » 
Beuchtwang. 
24 6, Guſtav Wilhelm, aus Nüpn:|Frlangen, Juta. * 
erg. | 
2 ” » » 





p 35 Friedrich Schaftian, au] 


Purthauer, Daniel Ppilipp, aus[Fottingen, Philologie. — ae Alum 
Rothenburg. 


Purkhauer, Guſtav Gottl,, a 
er . fer 


Purfpauer, Franz rn au 
Rothenburg. 


Rothenburg, Studien: » 5) 
ſchule. 


* * * 









heim. pendium. 


R. 
Rehm, Ernſt, aus Mannheim. 


Reck, Ferd. Chriſtian, aus Schwa⸗ 
bach. pendium. 


Stiftung. 


Pollau, Alexander, aud Windes Ansbach, Gymnaſium. |Windsbeim. Schul⸗Sti⸗ 


Erlangen, Theologie, Weiſſenburgiſches Lokal: 


Stipendium. 
Roth, Guſtav Eduard, aus Weiſ— » 2 I e 
fenburg. 
” » Schwabacher Lokal⸗St⸗ 


Stipend. 


92 


25 


15 


50 


— — — 
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Zu: und Vornamen Benennung Benennung Betrag 
umd der Lchranfteit amd der Stipendien-Stiftung| _ , Deo 
, ; und des Stipendiums 
Geburtsort der Stipendiaten, des Studiums. Orts der Verwaltung. — 77 
a: 1 —————— 

Riedner, Paul Chriſtoph, aus Erlangen, Theologie. Muͤrnbergiſche Stipend, 175 | — 
Roͤthenbach. tif 

Niedner, Beorg Leenhard, aus » ” „ » 151 — 
Rothenbach. 

Rudolph, Karl, aus Lahm. „Kanmitral⸗W. 160 | — 

Rösler, Karl Frieder. Mar., aus »„»  AIum. » 100 | — 
Muggendorf. 

Redenbacher, Wilhelm, aus Pap: n Theologie. » ” 50... 
penbeim. | _ x e 

Reisamer, Jakob Friedrich, aus » * » » 15) — 
Nürnberg. 

Renger, Guſtav Ludwig Friedrich, Ansbach, Gymnafium. Rothenburgiſches Alume] 145 | — 
and Rorhenburg. ‚rat, 
über, Johann Chriſtoph, ausl Windsheim „- Vorberei:f Windsheim. Schul:-Stir 51 
Winds heim. tungẽ ſchule. pendium. 

Rückert, Job. Nikolaus, aus Er: * * 16 — 
geröheim. — 

Ran, Wilhelm, aus Dinkelsbuͤhl. Andbach, Studien-An- Harſcheriſches Stipend. 504— 
ſtalt. in Dintelöbüpl. 

&, 

Schlozer, Joſeph Friedrich, ausſUſfenheim,  Worberei:fTrivial: Stipendium im] 42 [0 
Uffenheim. tungs ſchule. Uffenheim. 

Scherrer, Georg Karl, aus Uffen— » » ' 2 5 2 | 30 
bein. ' 

Stadelmeier, Friede, aus Bo: Faͤrzbuts, Mediein. Moͤrdlinger-Lokal⸗Sti. II — 
pfingen. pendium. 

Säneidt,! Gen Friedrich, aut laser, Rinne. » » Bi 
Nördlingen, 

Steinmeb, Beng, aus Nürn: n Mediein. Muͤrnbergiſche — 100 — 
berg. Ar Stiftung. 

Stettner, Ge: rg Ernft, aus Nürn: — Theologie. » “ 250 | u 
berg. * .Uau 
Schäffer, Johann Friedrich, and » » » » 200. — 


Nürnbirg. | 


325 wm 3726 





aus Und Vornamen Benennung 
und ber Lehranſtalt und 
Geburtsort der Stipendiaten. des Siudiums. 









—— — — — — 
Benennung Betrag 


der StipendiensStiftung| des 
und des Stipendiumd 


Orts der Verwaltung. [3 












fl. 









| Nürnbergifche Stipend. 
Stiftung. 


» ” 





& sieh, Georg Chriſt. Albr., rlangen, Mediecin. 
Nuͤrnberg. 


Schmidt, Karl Alexander, aus Theologie. 
Neuſtadt an der Aiſch. 














Windoheimer ea ar 
pendium, ı 











































=. Eis r, doh Karl Kıbr., aus|eipzig, Pitetgie, Nürnberger erwerdien 100 | — 
bach. ‚ Stiftung. - | 
* m | Andreas, aus Tier: Frlangen, Theologie. » » "50 | — 
Stobäus, Joh. Jakob, aus Din⸗ „Kammeral⸗W. » 1 .51— 
felöbähl. | * a 
Dinkelsbühler Stipend.) 102 | — 
Schlhe En ‚op. Friedr. Theodor, = Theologie. Stiftung. 
u — Nürnberger Stipendien:| 50 | — 
Stiftung. 
Saltstucät, Joh. Nik, Ludw.,jNürnberg, Gpmnafium, ” » — 
duß Peuftadt. i ö 00 .J 
Shüffel, Mar, aus Erlangen. Erlangen, Theologie, > a) 7 
Sommer, Karl Aug. — aus — 
Eulaugen. 
Schaupert, Joh. Chriſt. Friedr., * 
‚aus Baireuth. { 
sauer, Joh. Friedr. — 
aus Feucht. J | 
Schmidt, driede, Sudıw. Sehr, .» ” » » — 
aus Rehau, —** 
Strelin, Job. Karl Suftao; aus » Rammeral:D. » » u 


Wallerſtein. 


———— Souard, aus Ansbach. obe Progpmuafium — vfünde 


Hal, Sprifoph Karl, aus Bail: @klangen, Tpeologie. — Aian- | 


i 





4 
! 


















Stipendium. 
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Zus und Vornamen Benennung Benennung Mes i 
der Stipendien-Gtiften es 
Su der Lehranſtalt una 8 bed Nies Stipendiums 
Geburtsort ber Stipendiaten. des Studiums. Orts der Verwaltung. FT 
Schreiber, Joh. Chriſtoph, auslAnsbah, Gymnaſium. MRothenburgiſches Mums] 195 | — 
Rothenburg. nat. 
Schmidt, Auguſtin Gottlieb, aus Rothenburg, Studien]  » ” ot 
Rothenburg. ſchule. 
Schmetzer, Guſtav Daniel, aus Ansbach, Gymnaſium. u * 80 — 
Rothenburg. 
Stellwag, Chriſtoph Friedr., aus] » » | — 
Nothenburg. 
Scheu, Auguſtin Gottl., aus Ro: naht, Etudiens * | — 
thenburg. chule. 
ur Georg, aud Dinfels: — Gymnaſium. JAlumnen⸗ — ni 40 — 
Bühl. Dintelshüßl. 
Shell, Anlguft, aus Warbach im » * ISchall:Warbedifch, Fa: 20] — 
Königreich. Wirtemberg. milien » Sfipendium. 
Schäfer, Georg, aus Mainftod:| Windsheim, Worberei- Windsheim, Schul:Sti: 1351| — 
heim. tungöfchule. pendium, 
Scheibenberger, Joh. Georg, ” ” » ” 20 | — 
aus Windsheim. 
Scherzer, Job. Leonh., aus Neu: » » * ” 15 | — 
ſtadt. 
Schienagel, Joh. Adam, aus * » v 5 | — 
Ipsheim. 
Schlupper, Karl Kuguſt Wilh., * ” » 30 | — 
aus Windsheim. n 
Schlupper, Fran; Ernſt, aus » ” ” v 30— 
Windsheim. 
GSebald, Beorg Leonhard, aud ” „ ” > 10: — 
Mörlbach. 
Speier, Karl Alexander, aus Windsheim, Progymna— * * 258 — 
Windsheim. ſium. 
Seel, Fran; Seraph, aus Neu— Landshut, Theologie. Monheim, Kirhenbaner.} . 50 |.— 
big. Familien : Stipend, 
Schmidt, Faver, aus Wemding. » Gymnaſium. Monheim, Gopfhardiſch. 00. | — 








379. 380 
rg md Vornamen Benennung Benenmung- Betrag 
et der Stipeudien⸗Stiſtung des 







der Lehrauſtalt und 


\ und des Stipendiums 
ded Studiums. 


Orts der Berwältung. — 






Geburtsort der Stipendiaten, 













































en f. I. Er, 
IThbomafiws, Gottfried, aus Uffen⸗ Erlangen, Theologie. Nuͤrnbergiſche Stipend,] 30 | — 
Heim. Stiftung: 
Teufel, Andreas, aus Diespeck n re = * 25 — 
JTretze Guſtav Wilh. Gottl, ausl * 
uhleit. * 2 * 25 
} W. 
Wagner, Johann, aus Greding.|Gymmafim zu Kugsbum ah Stipendien] 64 — 
Stiftung. 


Wiefer, Joh. Wilfelm, Aus Her⸗ Erlaugen, Jura. Strobelſche Stipendien: 













rieden .· Stift. in Herrieden. 

Weißmanng, Friedr. Eruſt. or a Bedifhes Sripend. ir]. 30 — 
, Neuſtadt. 

Wagner, Auguſt Friedr,, aus Kal: 3 Theologie, |Nürnbergifche Stipad.]| 775 | — 
benfteinberg. Stiftung. 

Warbad, Johaun Friedr., aus ” n — 250 | — 
Nürnberg. 

W f fim uͤ l l © t, Volkmar Daniel, aus „ *. 2 2) 275 und 
Nürnberg. : 

DWagirer, Karl Adam Epriftoph, » Jura. * 28— 
aus Baireuth. 

ei [14 n: a Heiny Rudolph, Augoburg, Gymnaſium. * 2353| — 

Weflermann, Karl Joh. Theod. (Erlangen, Aura, Syn 

; ans Zambach. RR BA ” — * 
Wazer, Heinr. Gottl., aus Schall: 5 Philofophiel | „ » 


haufen. 


Wolf, Kafpar, ads Dinkelsbuͤhl. München, Gymnaſium. Manmen-Gtipendiin it 


Dinfelsbüpt. 
Birtmann, Bob, Kaſpar, aut Windsheim, Vorberei⸗ Wi dsheim. Sti⸗ 
Burgbernhe im nm 'tungöfchufe. — — Su 


Baltber,: Karl Albert Friede ‚Ansbach, Vorbereituiige: Langifches Stipeudlumſ 


aus Ansbach. ſchule. in Monheim. 





Zu⸗ und Vornamen Benemung Benennung Betrag 
und der Lehranſtole und der, Stipendien-Ötiftung ei des 

; f und des —— 

Geburtsott dee Stipendiaten. des Studiums. Oris der Berwaltung. — 








ar —— 


Zenter, Karl Chriſtoph Eduard, Ruͤrnberg, Gymnaſinum. Weiffenburgifches Pokal: 32715 
. R 





aus. Weiffenburg. Stipendium, 
Lotzbeckiſches Familitn— 
Stipendium, 








Zinf, Georg Lorenz Rudolph, auöl@riangen, Jura. Nürnbergifhe Stipend] 150 | — 
Nürnberg. Stiftung. ' 
Simmermann, Daniel, aus „ Theologie. Be . 76— 
Fuͤrth. 
Ztegter, Job. Eman. Leonh., aus „ » » » 115 | — 
Nürnberg. 
Zäuner Roh. Karl Beued. Friedt. Ausbach, Gymnaſium. Heimingeriſche Familien- ‚140 | 4 
aus Dinfrlöbihl. Stiftung. 
Ansbach den 30, December 1821. 
Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern 
Graͤf v. Dredfel, N 
2 u Lutz. ji 
on Wallmällen 
PfarreyensErledigungen _ 1026 fl., jene von 2810 aber, welche jedoch 
— noch nicht revidirt worden if, auf 785 fl. 
Im Rezattreifer 58 fr. am t 
1) Die Pfarrey Peterbaur ach. = Die BVewerber haben ſich Sinnen uw 


Durch die Befoͤrderung des Pfarrers chen’ zu melden. 
Freyer nach Obetbetolzheim iſt die Pfar⸗ —— 
gen Petersaurad, im Dekanate Windes " "gm Rheinkreiſe: 
bach, erlediget worden. Sie wurde bey der 2) Die Dfarrep Dbermiefam | 
jüngften Erledigung im Jahre 1917 mit dent » Dutch: die Beförderung bes Sisherigen 
Ertrag yon 955 fl. 29 fr, ausgefchrteben — iſt die proteſtantiſche Pfarrey Ob er⸗ 
Die Faffion von 1807 giebt folchen auf miefau, im Defanate und Land» Eommiß 
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fariate Homburg, in Erledigung gefommen. 
Zur Wiederbefegung wird ein Eonfurs; Ter: 
min von vier Wochen hiermit eröffnet, 

Zu dieſer Pfarren gehören die Parochlals 
orte Niedermieſau, Elſchbach, Gries, Sand 
und Schönenderg, nebft einigen Mühlen und 
Höfen, mit 1464 peoteftantifhen Kirchen: 
genoſſen. 

Die Ertraͤgniſſe derſelben beſtehen, nach 
den neuen, jedoch noch nicht reviditten und 
abgefhloffenen Faffionen, in folgenden Bes 
jügen: 

1) Staatsgehalt . » + 252fl. 2m 

2) von Realitdten . . 4A9fl. 30 kr. 
5) aus dem Gemeinde : Vers 
mögen 2 20 0. 28fl.2of. 
sogfl.52 Fr. 
welche Summe jedoch auf 600 fl. als bie 
Eongrua der Pfarreyen erfter Klaffe, erhos 
ben werben fol. — Aus ben bereits diſpo⸗ 
nibel geftellten Mitteln erhäft diefe Pfarrey 


für das Etats: Jahr 1854 ihren verhaͤltniß⸗ 


mäßigen’ Antheil mit.184 fl. 18 fr. 

” Diejenigen, welche fi um biefe Pfarren 
zu bewerben gedenfen, haben ihre desfallfigen 
Gefüche, in vorfcheiftsmäßiger Form, und 
mit den erforderlichen Belegen, unter Beob: 
achtung der unterm 5. Januar E.%. bekannt 
gemachten nähere Vorſchriften binnen ber 
feftgefegten Friſt bey dent ihnen vorgefeßten 
Koͤnigl. Dekanage einzureichen, welche das 

Weitere darüber, jenen Vorſchriften gemäß, 
werbeforgen hat.. an nen 
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Pfarreyens und Beneficiens Ben 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König haben 


folgende Pfarreyen und Beneficien zu vers 


leihen allergnädigft geruht: 
am 11. März d. J. die Pfarrey zu Wahl, 


Landgerichts Miesbach, dem Priefter Franz 


Paul Wagner, Erbenediftiner von Bene: 
diftbeuern und Cooperator Erpofitus zu 
Ramſau, Landgerichts Waſſerburg; — die 
Pfarren zu Ingenried, Landgerihts Kaufs 
beuern, dem Deiefter Ambros Schmid, 
Erbenediftiner von Scheuern; 

am 16. März d. 9. die Pfarrey zu Has 
bersfirchen, Landgerichts Landau, dem bis: 
herigen Curat⸗ Beneficiaten zu Taubenbach, 
Prieſter Benno Placibus Gerhager; 

‚am 18. März d. J. das Beneficium zu 
Poft: Au, Landgerichts Landshut, dem biss 
berigen Pfarrer zu Weihmichl, Priefter 
Andreas Obermayer; — die Pfarrey zu 
Wittesheim, Landgerichts Monheim, dem 
Pfarrer zu Otting, obigen Landgerichts, 
Priefter Johann Nepomuk Maier; — 
die Pfarren zu Allerserg, Landgerichts Hils 
poftftein, dem bisherigen Pfarrer zu Jahrs⸗ 
dorf, Priefter Georg Merk. 


Augsburg den 21. März 1822, 


Staats; Papiere, Bie| u 


Obligationen A 4 0fo 
dito ‚a 5.0/0 
„Rand ; Anfehen: *. — 
Hypoth. Anweif. .. 
Lotterie⸗ Looſe A — D 
à 4 o⏑..— 
—X — E—M 
BEE 1.2) (er 
bitte.  umverzind: 
liche rer 





— Regierung 
Intelligenz⸗ 


für 








Nro, 14. 





Münden, Gonnabends den 30. Mär 1822, 


Andale 
AdunigitktherAllerh bdeh ſte Entſchließu ne. Die Berlängerung der gegenwärtigen Sisung der Ständg, 
Verſammlung betreffend. 
Belanntmahungen, Die diepjäprige Prüfung für das Lehramt ir den Studfen-Inftituten betreffend ; 
Verzeichniß der. Vorlefungen auf der Königl. Univerfität zu. Erlangen im Sommerhaldenjahre 13225. — 
Dienſtes nachrichten; — Kurs der Baierlihen Staats:Papiere am 23. März d. J. 


 Königlihe Allerhoͤch ſte faſſimgs⸗Urkunde vorgeſchriebene Zeitpunkt 
Entſchließungen. der gewoͤhnlichen Hauer der Staͤnde-Ver⸗ 
— ſammlung bis den 26. dieſes Monats ſich endi⸗ 
get, fo finden wir Uns bewogen, die gegen— 
a wärtige Sitzung bis zum. Iejten April diefes- 
— eng = 8 aiern. Jahres zu verlaͤngern, und verbleiben Tr 
fern Lieben und getreuen Ständen des Reiches 
Wnrem Gruß zuvor, Piebe und gerrene mit Königlichen Hulden und Gnaden de 
Stände des Reihs! Da ber in der Ver: wogen. Münden den 21. Mär; 1322. 
Marimilian Sofepb. 


PER HEREE Ey Kürft von Wrede. Graf von Triva. Graf von Rechberg. 
Graf von Thuͤrheim. Srhr. v. Lerpenfelbd. Graf Rdrring. Frhr, von Zentner 


Nach dem Befehle 





(Die Verlängerung der gegenwärtigen Sitzung 
der Stände» Berfammlung betreffend. ) 


An die Stände » Verfammlung‘ 
Kammer der Reichsraͤthe und Kammer ber Seiner Majeftär des Könige: 
Abgeordneten aljo ergangen, Egid von Kobell, 
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Belanntmadergem 





Koͤnigl. Miniſterial⸗GEutſchließung. 





Staats + Minifterium des Innern. 


(Die dießjäprige Prüfung für das Lehramt in 
den Studien: Zuftituten betreffend. ) 

Die, nach Verordnung vom. 26. März 
1813 alljährlich zu Münden, Ansbach 
und Würzburg zu haftende Prüfung 
zu dem höhern Lehramt in den Stu— 
dien-Inſtituten iſt für das Taufende 
Jahr auf die Woche vom 19. bis 25. May 
anberaumt worden. 
hierdurch öffentlich befannt gemacht, damit 
diejenigen, die fich diefer Prüfung an einem 
der drey genannten Orte zu unterziehen ges 
denken, ihre fchriftliche Anmeldung, mit den 


vorfchriftmäßigen Belegen verfehen, bey: den. 


betreffenden. Behörden, entweder be dem 
Könige, Studien: Dirertorat in München, 


oder bey der Könige. Regierung des Rejot⸗ 


oder des Unten Mainfreifes, zu rechter Zeit - 
rinreichen. 
München den 25. März 1823 
Auf Seiner Koͤnigl. Majeſtaͤt Allerhoͤchſten 
Befehl. 
Graf v. Thuͤrheim. 


Durch den Miniſter: 
der General⸗Sekretaͤr, 
Franz von Kobell. 


Dieſer Beſchluß wird 
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Berzeihmiß 


der’ 
Dorlefungen auf ber Kbniglichen Univerfität 
— 


Erlangen 
für das Sommerhafbjahr 1822. 





Der Anfang ift auf den — Aprü beftimmt- 
A, Algemeine X Zeifenfhaften., 3 
— — 


I. Philofophie 
1. Methobologie des alademifchen Studiums, 
Direetor-Schelling, öffentlich, 
2,5 Methaphyſik wird 
Profefjior Mehmel fortfegen, 
3. Wefthetif, - 
Derfelbn_. 
4 Naturrecht, 
Profeſſor ER: mu res, um⸗ 
11 Uhr, 


en — —— en [nrmnn 


I, Mathematik. 
1. Glementars Mathematik, . = 
Profeffoe Rothe, um 9. Uhe, in dee 
Arithmetik mid Beziehung: auf fein Lehrbuch. 
Profeffor Pfaff. 
2. Ueber das. . 6‘ Buch ber Euklidiſchen Eles 
mente, 
Profefior Rothe, öffentlich, 
3, Ebene Trigonometrie , 
Dr. Fabri, drey Mal wöchentlich um 
g. Uhr. 
4. Stereometrie und fphärifche Trigonometrle, 
Profeffor Roche, um ro Uhr. 
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5. Algebra, 
Der fe be, nach Ehuilier, um 2 Uhr. 
6. Höhere Analyſis, 
Profeffor Pfaff, um 3 Uhr. 
7. Eombinatorifche Integralrechnung . 
Derfelbe. 
8 Feldmeßluuſt, mit chungen. auf. bem. Felde, 
Dr. Fabri, um 4 Uhr 
9 Privatiffime, 
Profeffor Rothe, 


MM. DMarurwiffenfhaften 
1. Enevklopaͤdie der Naturwiſſeuſchaften, 
Proſeſſor Kaſtner, in den erſten 8 
Tagen des Semeſters, von zo — 11 Uhr 
‚sfenlich. 
2. — 


—2 Sasert, um 4 J 


3. Botaniſche Excurſionen ſtellt 

Derſelbe am Sonnabend Öffentlich an, 
4. Mineralogie, 

Derfelbe, um 2 Uhr. 

5. Erperimentalphpfif, 

Profeffor Kaftner, nad ber aten Aus⸗ 
gabe feines Grundriffes, drey Mal woͤchent⸗ 
fih um 7 und ıı Uhr, 

Profefior Pfaff, um ı1 Uhr. 

6. Aitronomie und Meteorologie, 
Derfeibe, un Sienibin um 
6 Uhr Morgens, 

7. Erperimentalchentie der Smpenterbti, mit 
ber Theorie des Galvaniſmus, 
Profefior-Kafın gr „ mach-feingg vergleis 

chendeꝛ eberficht des, Syſtems der Se 
men | 1 die ode, öffenclich. 
— 
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IV. Geſchich tliche Wiſſenſchaftea. 
1. Weltgeſchichte, 
Dr, Leo, nah Wachler. 
2. Geſchichte der neueſten Zeit ſeit der franzdfi- 
ſchen Umwälzung, 
Profefior Boͤtt iger, nach Wach ler, 
oͤffentlich 


3. Geſchichte der neuern Staaten, 


Derſelbe nach Meuſel, Mo Ruͤck⸗ 
ſicht auf Spittler. 
Profeffor. Fabri, nad — 
4. Deutſche Geſchicht, 
Der felbe nah Mannert, 
Dr. Leo, nach Politz. 
3. Ueber die deutſche Sprache and — 
im Mittelalter. 
Derfelbe, vͤffentlich. 
6. Geſchichte und Statiſtik von Balern, 
Profeſſor Boͤttiger, um 17 Uhr. 
7. Riterargefihichte, 
Profeffor gan, ‚ ng Brunn, um 
7 Uhr. er 
8. Einleitung in die Statifil, 
Profeſſor Fab ri, öffentlich nach feiner 
Enehklopaͤdie der hiſtoriſchen Wiſſenſchaften. 
"9. Allgemeine Statiſtih/ 
Profeffor Rau, nad Menfel. 





V. Atierthums-Wiſfenſhafted. 


1. Hebraiſche Sprache, 
Vrfſeſer aut 


(27 *) 
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2, Arabifche Sprache, 
Derfelde, nah Rofenmüller 
3. Die Medea bed Euripides, 
Profeffoe Heller, um 11 Uhr. 
4 Thucpdides, mit einer Gefchichte der griechi⸗ 
ſchen Staaten, 
Profeſſor Doͤderlein, um 4 Uhr, 
5. Das zte Buch der horazifchen Briefe, verbun⸗ 
den mit muͤndlichen und fihriftlichen Styl⸗ 
‚abungen, - 
Profeſſor Heller, um 9 Uhr 
6. Romiſche Literaturge ſchichte, * 
Derſelbe, auf Verlangen  ; . 
7. Im philologiſchen Seminar wird. 
Profeffor Heller einen lateinifhen, 
Profeffor Doͤde rlein einen griechi⸗ 
chiſchen Schriſtſeler erklaͤten. 





B. Beſordere Wiſ — — 


L Zhesto, eo 1 wir 
a. Enoptlopäbie, 
Profefior Eugelharde. 
2. Die Geueſis, 
Profefor Kanne. 
3. Sieb,  - 
Profeffor Bertholbt, die zortſehung 
öffentlich. 
4. Die Sprüdhwörter Salomonid, 
Derfelbe, um 2 Uhr 
3. Daviel, 
Profeſſor Kaifer, um 2 pe | 
6. Die drey erften Evangellen, — 
Derſelbe, um 9 Uhr. 


172] 


— — 
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7. Evangelium des Johannes/ 
Profeffor Ammon, von 4— 5 uhe. 


8. Apoſtelgeſchichte, 


Profeflor Berthofde, bie Bertehung, 
Öffentlich. 

9. Die beyden Briefe an dle Korintber, 

Profeffor Ammon, um 6 Uhr Morgens, 
10. Dogwatik/ die ate Haͤlfte, 

Profeſſor Kaiſer, um ı Uhr, nach 
ſeiner Schrift: Monogrammata theologiae 
christianae dogmaticae, Erl: 1819. 
zı. Dogmengefbichte, ben zften Theil, .» 

Profeſſor Bertholdt, um 10 ur 
12. Kirchengeſchichte, 

Die erſte Hälfte Profeſſor Engelha * F 
am 11 Uhr, bie neueſte Kirchengeſchichte, 
Profteſſor Vogel, m berſelben —— 
nah Münfden - * 


13. Neueſte Polemik‘, 


Profeſſor Kalſer, Ditnode um 2 
Uhr, öffentlich. 


34 Patriftif, 


Profeſſor Es um 6 Uhr 


15. Chriſtliche Moral, 


Profeſſor Vogel, um g Uhr. 
16. Paftoraltheofogie, 
Profeffor Krafft, um 7 fe 
17. Katechetif, 
VProfeſſor Ammon 
a8. Examinatoria, 
Profeſſor Bogel, öffentlich. 
Profeſſor Engelhardt, insbeſondere 
über Kirchengeſchichte, oͤffentlich. 
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29. Uebungen 
im homiletifhen Seminarium, 
Profeffor Bertholde, 
im katechetiſchen Seminarium, 
Peofeffor Ammon, 





HM, Rechtswifſenſchafte 
1. Encyklopaͤdie, 
Profeſſor Schunf, um 6 Uhr Mor 
gens. 
2. Inſtitutionen bed rdmiſchen Rechts, 
Profeſſor Bucher, um g Uhr, 
3. Pandekten, 

Derſelbe, um g und 11 Uhr nah 
der zten Auflage feines Syſtems des Juflis 
nianifchen Privatrechts, 

Den zten Theil der Panbeften, Pros 
feſſor Gluͤck, um 8 und 2 Uhr, 
4 Ueber ben Cajus, 
Dr. Puchta, öffentlich. 
5. Romiſche Rechtsgeſchichte, 
Derſelbe, um 7 Uhr. 
6. Deutſches Privatrecht, 
Profeſſor Gruͤndler, von 8 bis q Uhr 
nach Kruͤll. 
7. Ueber die deutſchen Rechtsquellen, 
Derſelbe, oͤſſentlich. 
8. Daierifched Privatrecht, 
Profeſſor Gründer, um 11 * 
Dr Puchta, um 4 Uhr. 


Die zweyte Hälfte Profeffor von 
Wende, um 6 Uhr früh, 
9 Wechſelrecht, 


Profeffor Poffe, öffentlich, 


— — 
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co. Franzoͤſiſches Privatrecht, 


Ptofeſſor Schunk, nach dem Cole 
eivil, um g Uhr, 
xı, Baieriſches Staatöreht, 

Profeffor Poffe, um 7 Uhr. 

12, Gemeines Eriminalrecht,, 

Profeffor von Wendt, nah Fenen 
bad, mit Rüdfihe auf die Baieriſche 
Strafgefeßgebung von 1813, die Anmerkuns 
gen und Movellen, und den neueften, ber 
Ständeverfammlung vorzulegenden Entwurf, 
um 10 Uhr, 

Gemeines und Baierifches Eriminalrecht,. 

Dr. Puchta, um 9 Uhr, 

73. Politit der Strafgefeßgebung, 

Profeffor von Wendt, öffentlich, Sonn⸗ 
abends von 9 bis zo Uhr, in latelniſcher 
Sprade. 

24. Kirchenrecht, 

Profeffoe Gluͤck, nah Schmalz, 
um 10 Uhr, 

Gemeined und Baierifches Kirchenrecht, 

Profeffor Grändfer, um g Uhr. 
15. Lehenrecht, gemeined und Baierifches, 

Profeffor Poffe, um 7 Uhr. 


26. Europaͤiſches Völkerrecht, B" 
Profeſſor Schunf, nad Saafeis, 
um 3 Uhr, 


17. Eivils und Criminal⸗ Prasis und eferte 
Kunft mit praktifchen Uebungen, 
Profeſſor von Wendt, um 9 Uhr, 

mit Zuziehung feiner Schriften, 

18. Eonverfatorien über die ganze Rechtswiſſen⸗ 
ſchaft, 
Derſelbe. 
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11, Arzneywiſſenſchaft. 


pi Encyklopaͤdie, 
Profeſſor Leupoldt. 
2. Geſchichte ber Medicin, 
Derſelbe. 
Profeſſor Fleiſch mann, um 10 Uhr. 
a Dfterologie, 
Profeffor Lo ſchge, um 3 Uhr. 
3. Angiologie, 
Profeffor Fleifhmann, dry Mal 
mwöchentlih, um 2 Uhr. 
6. Neurologie, 
Derfelbe, zwey Mal sin 
der nämlichen Stunde, 
7. Anatomie der Sinneds Organe, . 
Derfeldbe, auf Werlangen, 
8. Anthropologie, 
Profeffor Leupoldt. 
Mevdieinifche Anthropologie und Diätetif, 
vorzäglih für Stubisende, Theologen 
und Zuriften, 
Dr, Trott, 
9 Phyſiologie, 
Profeffor Loſch ge, auf Verlangen, 
20, Allgemeine Pathologie umd Therapie, 
Profeffor Leupoldt. 
sr, Pathologie und Therapie ber acuten Krank⸗ 
heiten, 
Profeffor Henfe, um g Uhr, . 
22. Pathologie und Therapie ber ech und 
Seelenkrankheiten, 
Profeſſor Leupoldt. 


— —— — 
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39. Die Kraukhelten der verſchledeuen Reben 
Alter, 
Profeffor Henke, öffentlich. 

24. Weber die Heilung der Asphyren, 
Profeſſor Fleifhmann, auf Ber 


langen. 


15. Ueber den thieriſchen Magnetismus, 
Profeſſor Leupoldt, auf Verlangen. 
16. Diatetit, 
Deeſelbe. 
17. Ueber die Trunkenheit uud ihren Einfluß auf 
das phyſiſche und pſychiſche Leben, 
: Derfelbe, Öffentlich, 
378. Ueber die Krankenpilege > 
Dr, Trost, unentgeltlich. 
19. Ehirurgifihe Operationen, 
Profeſſor Schreger „ mach ber aten 
Ausgabe feines Grundriffes, um .g Uhr. ; 


20. Geſchichte der Chirurgie und Lehre vom den 
Derrenfungen uud Knochenbruͤchen, 


Derfelbe, öffentlich. 
a1. Ueber chirurgiſches Mafchinenwefen,, 

Derfelde, nad feinem eheftens er: 
fcheinenden Werke. 
a2, Geburtöhülfe, ; 

Derfelbe, nah Froriep,um 8 Uhr. 
23. Gerichtliche Mediein, 

Profeffor Henke, nah der britten 
Ausgabe feines Lehrbuches, um 9 Uhr. 


24. Gerichtliche Zergliederung der Thierleichname, 


Profeffor Fleiſchmann, nach feiner 
Schrift, öffentlich. | 


397 


25. Pharmacie, 


von 2 bis 3 Uhr ; derfelbe ift erbötig, Mitt⸗⸗ 
wochs in der nämlichen Stunde Anleitung 
zut Bereitung der chemifchen Arjuegmittel 
zu geben, 
26. Pharmakologie , 
Dr, Trott. 
a7. Pharmaceutifhe Waarenkunde, 
Dr, Martius, zwey Mal die Woche 
um 2 Uhr. 
28, Die Kunſt, Recepte zu fchreiben, 
Dr. Trott, 
29. Uebungen 
im Minifchen Inſtitut, 
Profeffor Henke, um 10 Uhr, 
im chirurgifchen Inſtitut, 
Profeſſor Schreger. 





W. Staats⸗ und Gewerbswiffen 
[haften 
z. Einleitung in die Staatds und Kameralwiffens 
ſchaft, 
Profeſſor Harl. 
>. Polizey, 


Derſelbe un 6 Uhr Morgens, nach 


feinem Entwurf eines Poligengefeubuches 
(Erl. 1822 ). 
3. Natidnalwlrthſchaft und Sinanpuifenfheft. 
Derfelbe, nach feinem Handbuch, 
um 7 Uhr. 
Profeſſor Rau, nah Fulda, um 
2» Uhr. 
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4. Ueber dad RameralsRechnungöwefen, - 
Dr. Martins, zwey Mal woͤchentlich 


Derſelbe, Öffentlich, 
5. Landwirthſchaft, 

Derſelbe, um 3 Uhr. 
6. Technologie 

Derſelbe, nach Poppe, um uhr, 
T. Kameralbaufunft, 

Dr, Fabri, um 10 Uhr, 


8. Privatiſſima uͤber die Polizey, Nationalwirth⸗ 


ſchaft und Finanzwiſſenſchaft, mit ſchrift⸗ 
lichen Ausarbeitungen, 
Profeſſor Harl, 

9. Das Converſatorium über Gegenſtaͤnde der 
Privat: und Staats⸗Oekonomie, mit ſchrift⸗ 
lichen Yusarbeitungen und mündlichen Vor⸗ 
trägen wird 


Profeffor Rau äffentlich fortfeßen. 


Unterricht im Franzbſiſchen ertheilen 
Dr. Mennter, und 
Dr Doignom 





Körperliche Uebungen 

Reiten, 

der Lehrer der Reitkunſt Eſper. 
Fechten, 

der UniverſitaͤtsFechtmeiſter Ro u xi 
Tanzen, 

der untderſults - Tanpmeife Noh at⸗ 
ſcheck. 


Die Univerſitaͤts-Bibliothek iſt fünf” 
Mal wöchentlich von 1 bis 2 Uhr, die Na⸗ 
turalien: Sammlung Mittwoch von ı bis 4 
Uhr geoͤffnet. 
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Dienfies Nahridten 


Seine Königlihe Majeftär haben 
unterm 11. März d. J. den zweyten Affeffor 
des Koͤnigl. Landgerichts zu Tölz, Alois ET, 
zum Affeffor außer dem Status bey dem 
Königl. Kreis; und Stadtgerichte zu Augs⸗ 
burg ernannt; — ingleichen die am Bezirks: 


Berichte zu Zweybruͤcken erfedigte Subſtitu⸗ 


ten: Stelle des Staats : Procurators, dem 
Subſtituten des Bezirfs Gerichts zu Kais 
ferslautern, Johann Friedrih Mer kel aller 
gnädigft verliehen. 


Seine Königlihe Majeſt äͤt haben 
unterm 12, März d. J. den außerordentlichen 


Gefandten und bevollmächtigten Minifter am 
großherzoglich; hadenfchen Hofe, Earl Gras 
fen vonReigersherg, zu Allerhoͤchſlihrem 
geheimen Mathe Tar und Giegelfren zu ers 
nennen; — fodbann den Georg Freyherrn 
Eotta von Eottendarff zu Döringen 
im die Zahl Allerhoͤchſtihrer Kämmerer auf: 
zunehmen allergnädigft geruht. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
ferner unterm 12. Maͤrz d. J den Bothen 
des Appellations⸗ Gerichts: für den Iſarkreis, 
Sebaſtian Bachauer, bis zu gaͤnzlicher 
Herſtellung feiner Geſundheit in den Ruhe: 
fand zu verfegen, und die hierdurch erledigte 
Bothenſtelle dem bisherigen Aushülfs : Bo; 
then Magnus Pickl allergnädigft verliehen, 
fodann unterm nämlichen Tage auf bie erle⸗ 
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bigte Stelle eines zweyten Notärs zu Kaiſers⸗ 
lontern den Morde zu Cuſel, Jakob Mor 
gens, alfergnädigft ernannt, 


Seine Majefät der König haben 
unterm 13. März d. J. auf bie bey dem Königl, 
Kreis: und Stadtgerichte zu München erles 
digte Rathsſtelle den Kreis: und Stadtgerichtsr 
Rath zu Straubing, Earl Freyherrn von 
Gumppenberg ernannt, und die hieburd 
bey dem Königl. Kreis: und Gtadtgerichte 
zu Straubing erledigte Rarhsftelle dem bis: 
herigen zweyten Affefior bes Königl. Landger 
richts zu Groͤnenbach, Dr, Heinrich Por 
liczka zu verleihen geruhet. J 

Ferner den ben der Special: Schulden: Til⸗ 
gungss Kaffe in Muͤnchen bisher als Officlant 
funftionirenden Raimund Heilmater zum 


- dritten Buchhaltungs » Cchülfen bey der er⸗ 


wähnten Special: Kaffe befiimnit, 

Unterm 15. März d. 3. wurde der bie; 
herige zweyte Affeffor des Königl. Landge⸗ 
richts zu Ursberg, Dr. Kaflmie von Gir 
herer, zum Rath des Königl, Kreis: und 
Stadtgerichts zu Paffau allengnädigft ernannt, 





Kurs der Baicrifhen” Staats » Papiere, 





Augsburg ben 23. Maͤrz 1822, 





Obligationen a 4 of 

bitte 250%| 054 96 
Land⸗ Anlehen 2222 964 96 
Hypothek⸗Anweiſ. . . 0904 


Lott. Looſe A-D a 4 0fo 
E-Mäs 0 
unverzinsliche 


ditto 
ditto 





401 


Kegierungd- "” 





Nro. 


15. 





Münden , Mittwochs den 3. April 1822, 





Inhalt. 


öniglide Wllerbd Eutſchli : ben Bevtrag des Banquiers, Freoheren von Séaͤtzler 
— In Augsburg, ipr ER U. AH proteRentifder Geiſtlichen betreffend, i * 


Belauntmahungen: Sttzung der Königl. Staatsraths- Commiſſion vom 21. Februar d. J. z — Mer: 


mögend » Stand ſammtlicher Militär: Fonds im Erats:Jabre 187% bis 1847 inclusive ; — 


farrevens 


und Beneficien » Erlebigungen ; — Dienftes + Rahridten ;— Verleibungen der Berdienft: Medaille; — 


Erhebung in den Abdelltand. 





RK. Allerhoͤchſte Entſchließung. 


(Den Beytrag des Banquiers, Freyherrn von 
Schaͤtzler in Augsburg, zur Unterſtuͤtzung 
der Relikten proteſtantiſcher Geiſtlichen, be⸗ 
treffend.) 

Marimilian Joſeph, 
don Gottes Gnaden König. don Baiern 


Wi haben aus dem Berichte Unſeres Praͤ⸗ 


ſidenten des proteſtantiſchen Ober-Conſiſto⸗ 
riums, vom 26. v. M. mit Wohlgefallen 
entnommen, daß der Banquier, Freyherr 
von Schägler in Augsburg, demfrlben 
einen milden Beytrag von Zünfhünders 


Gulden, zur Unterftüßung der Reliften 
proteftantifcher Geiftlichen jugeftellt hat. 
Indem Wir Unſer proteftantifches Ober: 
Eonfiftorium ermächtigen, diefe Schenfung 
anzuriehmen, haben Wir zugleich befohlen, 
daß diefe wohlthätige Handlung durch das 
Regierungs: und Intelligenz Blatt zur allge⸗ 
meinen Kenntniß gebracht werde, 
München den 23, Mär; 1822, - 
Mar. Zofepb. 
Graf von Thürheim. - 
Auf Kdnigl.Allerhöchften 
Befehl: 
der Geueral⸗Sekretaͤr; 
Fr. v. Kobell, 


An das proteftautifche 
Dber : Conſiſtorium 
alſo ergangen. 


(238) 
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Belfanntmahungen. 


Sisung 


ber 
Königlihen Staatsrachs-Coms 
miffion. 

In der Sitzung der Königlichen Staats: 
raths⸗Commiſſion vom 21. Februar d. J. 
wurden folgende Rekurs-Gegenſtaͤnde ent: 
fchieden ; 

1) der Refurs der Schneidermeifter zu Fürth, 
im Rezatfreife, gegen die Schneider Her: 
telichen Töchter, wegen Gewerbe: Beein: 
trächtigung; 


2) der Rekurs des Joſehh Burger von 


Steibeis und Eonforten, Landgerichts Im; 
menftadt- im Ober⸗ 
Forft + Frevel : ni s 

3) der Rekurs des Tuchmachers Andreas 
Maier zu Paßau im Unter: Donaufreife, 
gegen die dortigen Tuchhändfer, wegen Ges 

- werbs: Beeinträchtigung ; 

4) der Rekurs des Johann Elfinger, ge 

en Georg Ziereis,beyde zu Haunsried, 
andgerichts Neuburg vorm Wald im Res 
genfreife, wegen Fahrtweg; 

5) der Refurs des Stademufifanten Yofeph 
Billerund Conforten zu Örafenau, gegen 
den Thürmermeifter Johann Nepomut 
Lobenz zu Schönberg im Unter⸗Donau⸗ 
freife, wegen Gewerbs:Befchränfung ; 

6) derKekurs des Wilhelm Kefel und Con: 
forten, Knopfimacher zu Kempten im Obers 
Donaufreife, gegen den Krämer und Pos 
famentirer Johann Weidle, wegen Ge: 
werbs: Beeinträchtigung ; 

T) der Rekurs des Kafpar Kefler, Wein: 
wirths zu Augsburg, gegen die dortigen 
fogenannten Plagwirche, wegen Gewerbe: 

-Deeinträchtigung ; 

8) der Rekurs des Phifipp Strehle auf 
dem Schwarzenberger: Hof, gegen Joſeph 
Kapfer auf dem Reichartsiweiler-Hof, 

Landgerichts Donauwörth imOber⸗ Donau: 
freife, wegen Abldfung der Schaafweide ; 

9) der Rekurs * Robl, Schwarz 
baͤckers im Markte Koͤtzting, kandgerichts 


fe, wegen 


— 
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gleichen Namens im Unter⸗-Donaukreiſe, 
gegen die dortigen Weißbaͤcker, wegen Ger 

.. werbs: Beeinträchtigung; 

10) der Rekurs der Bi er am Steinweg, 
Landgerichts Kegenftauf im Regenkreiſe, ge⸗ 
gen die dortige Baͤckers Wittwe Epperle, 
wegen Berechtigung zum Gewerbe; 

11) der Rekurs des Bortenwirkers Joſeph 
Wanner, zu Frontenhaufen , Landges 
richts Vilsbiburg im Iſarkreiſe, gegen 
bie dortigen Tuchmacher , wegen Berech⸗ 
tigung zum Gewerbe; 

12) die Vefchwerde des Ignatz Sedel—⸗ 
maier, Bierbräuers zu Reisbach, Land; 
gerichts Eggenfelden imlinter: Donaufreife 
und Eonforten, in der Gewerbs Streitſa⸗ 
he gegen Johann Hahn, Wirch zu 
Mittersficchen; 

13) die wechfelfeitigen Refurfe der Gemein: 
de Kürmreuch und der Schärtlifchen Re: 
likten zu Haunersreuch, Randgerichts Sulz⸗ 
bad) im Regenfreife, wegen Sustrocfnung 
eines Weihers, 

Un das Königl. Stagts:Minifterium 
bes Jnuern wurde Jurädgemwicfens 

14) der Refurs der Juden Abraham Hirfch 
und Eonforten zu Würzburg, wegen Ge: 
werbs: Steuer; 

15) der Refurs des Stade: Thürmers Fried: 

rich Moͤbius zu Gunzenhauſen im Rezat: 
freife, wegen Erthetlung einer Konzeffion. 


— æ——— ee 

(Den Vermoͤgens-Stand ſaͤmmtlicher Militaͤr⸗ 
Fonds vom Etats-Jahre 1844 bis 185% 
inclusive betteffend.) 

Seine Majeftät der König haben 
allergnädigft genehmigt, daß die aus dem 
Vortrage hervorgehenden Refultate der Vers 
waltung der Militär: Iuvaliden: Wirtwens 
und Waifen:, dann milden Stiftungs: Fonds 
in den Etats» Jahren 1845 bis 182%, dann 
ihres gegenwärtigen Beftandes , welche 
Allerhöchftdenenfelben der Staats s Minis 
fer der Armee duch den Staatsrath vor: 
gelegt hat, durch das Regierungs : Blatt 
befannt gemacht werden, 

Münden den 29. Mär; 1822, 
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— DBermdgens» Stand 
fämmelicher Milietär:Fonds vom EtatssYahre 184# bis 183% inclusive. 


















Unterm 12. März 1819 geruhten Seine Königlihe Majeftät allergnädigfi 
zu verordnen, daß zu Vereinfachung der Gefchäfte der Militär : Wittwen: Fond mit dem 

Militaͤr⸗ Waifen : Fonde vereinigt, und daß bey dem fo glüclichen Gedeihen diefer 

beyden Fonds zur —— Staatskaſſe auch die Ältern bisher von der Militär: 

Hauptkaſſe bezahlten Militaͤr⸗Wittwen fowohl, als die auf bie nämliche Kaffe bisher 

angewiefenen Officiers-Waifen:Penfionen , ferner fämmtlihe Adminiftrations:Koften von] 
diefen vereinigten Fonds übernommen, und bezahlt werden follen. . 

Das Vermögen diefer vereinigten Fonds wird daher nachfolgend ausgemwiefen: 








34h1l 
ber penfionirten 
Individuen. 


Soldaten: 
Waiſen. 










Mit Schluß des Etats-Jahres 1845 beftand da 
Vermögen des Wittwen-Fonds nad Regie 
rungö: Blatt 1817 St. XXIV. 8.574 in '. 

Jugleichen jenes des MWaifen: Fonds nach ebe 

diefem Blakte in. 2 0 0 0 0.0 01. 





1511654 |35| 2 
541926 |58| 112053561 |35| 





Die Einnahmen betragen 
pro 845 0.0... 
Ebenfo 2 1845 inclus 
5628 fl. 1 fr. Schenkungen, und 8275 fl. 32 fr. 
mit neuen Landeötheilen übernommene Funds 
Weiter pro 1845 inclus, 7862 fl. 10 fr, Schen: 
lungen» » 2 0. v0.» .. 
erner Pro 1Bid 0 0 0 0 0 0. 
ndlich pro 1847 . 0 ne et, 


Summe incl. der Einnahmen 






243822 155|— 





256754 159] 5 






202814. 
2717064 
251925 


1» 












1287082 Is4| 2 











Dagegen betragen bie Ausgaben 
pro 1 
Ebenfo pro 1845 0 00 u n.n 
eiter pro 184% inclus. ————————— 
von der Milſtaͤr⸗Hauptkaſſe übernommene 


137966 
141970 


L * . * * 












Penfiond » Beträge 2 ee 0 0 9 11] 3 
erner pro 1833 0 0 0 0 a 200 0° 33| 7 11302 ! 4191361 
ann pro 1837 Per Er er 10 3 88266 2 — 1313 440/346 





Verbleibt fohin Ende Septembers 1821 ein 
Bermdgend » Stand N . +. 
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Aus diefem Vermögens: Fonde blieben Ende — 1821 für 1313 Officiers⸗ und 
. Soldaten Wutwen. 00 + 153152 fl. 2f.ı4 bie * 
und fuͤr 440 Officiers⸗Waiſen . Tr rer + 33345 : 3b: — ⸗ 


folglich in Summa 180537 fl. Auft. able 
nach ben allergnädigft feftgefegten Reglements zu beftceiten, welche Ausgabe der Staatss 
kaſſe in dieſem Jahre duch die befondere Pildung und das erfreuliche Gedeihen diefer 
Fonds erfpart wurde, 




























3abl 
ber Indiv duen 
— 7— nn 
— 
I 1. u 
IL, Militde:-Jnvaliden:Fond, — 
353 
z2 
Ci Zur... 8 
PEIEEFREN 
N SSErN® 
en J ——— 








Mir Schluß des Etats-Jahres 1840 & beitandı ji | N 
das Dermödgen diefes Sonde nach Kegierunge:! | I\ 
Blatt Stuͤck XXIV, Seite 5Tt4 in. . - | — et 





Die Einnahmen betragen | | 
pro 1845 inclus. 590 fl. 26 fr, Scheufungen | 70537 211 9, 
| 


nn 1 m 3442 35 Schentungen | 84542 56) 5 | 


„id 44447 fl. Ahle Schenkungen | 02292 a | 
Ebenfo pro 1848 incl, 1825 fl. 368 fr. Schen⸗ | 
tungen, dann 205665 fl. 11% er. nicht rekla⸗ | | 

I ] 

|, 
ı2 


mirtes Löbnungs » Guthaben Verjtorbener ıc. || 354500 | 


Endlich pro 1837 incl. 1803 ri 3 ie u 


lungen. 2 000 0 5 129] 5, 











= 
— S__ 
Hr er 
|| 1 
23 
1 
SS 
eg a 











124 792 
Summe inclus. * — | | 82300 | 3 3 
Dagegen betragen die Ausgaben u 
pro 1845. 2 2 ee. cc. 842 ı al ji u 2 
Ingleichen pro 1853 — . | orig 58 2 ("43 15 
Ebenfo pro 1843 inclus. 52100 fl. für den Un: * | | 
fauf bes Auvaliden; Haus . 2... 1 72342 152] “| 07 24 
Weiter pro 1832 . 170065 | 5 0 | | 76 4 
Dann pro 1827 inchus. 8478 fl. Pr Tr. reila⸗ 
mirtes Loͤhnungs-Guthaben «© ...20015 1, 8 127488 10 1) 80° 52 

















Vermbgens-Stand von . +» 





N 
Verbleibt ſohin Ende Septembers 1821 in) || "TI | 


499 — — 410 


uuf * erg 
n 

IL Militaͤr⸗Milder Stiftungs: Fond, = elgnete Unter: 

ftürnungsbedürf 

° tige Individueu.J 

— — — Ei € 2 

Mit Schluß des Eratd + Jahres 185% beftand) | | 
bad Vermbgen diefes Fondes nach Regierungs⸗ 


Blatt St. XXIV. Seite 576 in. 





- — -| agıöz |- | 

Die Einnahmen betragen | | 

pro 184% inclus. 0248 fl, 124 fr. Schenkungen) 8850 |42| 1} | 
| 


„1845 m 600r fl. 1948, Schenkungen 8768 |38 
A m 3005, 101 ke. Schenkungen) 6398 | 9 . 
„an of. Ahr Schenkungen) 9457 10 4 


nr 10 9% Er, Schenkungen 5668 | 3] 4| 39122 [83 








Melter * 1847 De Te TE SE Be BE Ze 
Ehen m 1 nee 1840 |25 
Dann ” } 1:77 ı 266 15 2 


und n„ 1 re. 


Summe inclus. ber Einnahmen | — ii 88239 44] u 
| 
i Die Ausgaben | | 
pro 185$ . ee ee re... 2979 12 — 100 





Verbleibt fohin Ende Septemberd 1821 ein 
Vermögens 3 Etand vol » » * 


* aa Dur zu ame a I 
| 
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Ausyeige 
über fämmelihen Vermögens: Stand bis legten September 1821. 
a) des Militär: Wirtwens und Waifen : Fondes ad 2454377 fl. 46 fr. 6 hl. 


! b) des Militär » Snvalidens Fonds . 2 . . ad BSARBO : uU3: 2; 
ı ©) des Militär: Milden Stifrungs: Fonds . ad 75850: 30 # 2 : 


Summe .„ . 3385510y N. gr. 2 he. 


militar· Witt· | Militärs | Militär milder 
Vortrag DH ‚wen und | Imvaliden Stiftungs: Bemerkungen. 
Walfen: Fond. | Fond, Fond. 





—— mM Mehl Mehl. 
: 28754 zu N 
J 







2) Diefe. vorraͤthigen Gelder 

| wurden wieder fo wie 
dieß jedesmal geſchah, 
entweder 








13025 27 1617 49 


Baares Geld. . 








} 
} 
1 j | 
N 686470 | 9— 44950 — — za nach geſetzlicher Beftim- 
9 mung bey der K.Staats⸗ 
Echuldentilgungs : Com: 
mifjion, 
oder 


‚b) nah ber Münchner 
Ewiggeld Ordnung gum 
6ten, sten oder im vor: 
theilbafteiten Fall zum 
AtenTheil des grund buch⸗ 
li nadıgewiefenen Am: 
mobtliar = Vermögens. 
werthes anaeicyt. 

wurden mit fremden Ger 
bierstheilen übernonimen. 


| Staats: Papiere 11502438 |35 








Erwiggeld » Capitale || 637337 |—i—|| 139000 |-|—| 25000 |—1— 
Uebernommene ältere ] 

Hypotheken u. Ea: | | 
Depofiten. » » m 55 — 449— — 
Defterreich. Papiere) 145176 | 5 


und 
Preuß, Schuldfheine) 50950 |— 


Rruͤckſtaͤndige Zinfen 733 * 150 - =] 882 Pr 


46 0 854880 43 ı 75850 Io 


3,385,109 fl. 9 fr. 2 hl. 


= Hr 


elche theils beym Schluß 
ber Rechnung noch. nicht 
eingegaugen waren, zum 
röpten Theil aber von 
2 ernommenen Gapita: 
lien berräbren, welde 





Summe . 2454577 
! 




















no im Prozeffe ſchwe⸗ 
ben, 


N 


München den 6. Februar 1822. 
Freyherr v. Krauß, Königl, Staatsrach, 
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Pfarteyens und Beneficien— 
Erledigungen. 





Am Rezatfreife: 

1) Die Pfarrey Er, Gotthard in Thalmefs 
fingen. 
Durch die Beförderung des Defans 
und Pfarrers Geiffert nach Zirndorf ift die 
Pfarrey zu St. Gotthard in Thalmef: 
fingen, nebft bem damit verbundenen Des 

fanate , erledigt worden. 
Der Ertrag diefer Stelle ift in der res 
vidirten und abgefchloffenen Faſſion vom 
Jahre 1810 auf 1327 fl. AyE Er. berechnet. 


Im Rheinkreiſe: 
2) Die Pfarry Schifferftadt. 

Durch das Ableben des bisherigen Pfar: 
vers it die Pfarry Schiffer itade erle 
digt worden. 

Diefelbe liegt in dem Land : Commiljas 
tiate Speyer, Canton gleihen Namens, 
und zähle 2400 Seelen. 

Die Einfünfte beftehen beytäufig in den 
Erträgniffen von 69 Morgen 45 Ruthen 
Aderlandes, welche jährlich zu 590 fl. 58 fr. 
angefchlagen find. - 

An Staarsgehatte . . 116 fl. — fr. 
An Bodenzins in Korn, Geld 

und Gerſte . » » 29:50: 
An geftifteten Andachten 85 : 13 : 
Aus d. Gemeinde: Vermögen 10 5 — 5 
Bon Stolgefilen . » 66: — 5 
An Capital: Zinfen 2: —3 

Die Abgaben betragen 115 fl. 6 fr. 
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Dienſtes-Nach richten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
nuterm 19. März d. J. dem bisherigen 
Prorofolliften des Königlichen Kreis: und 
Stadtgerichts zu Regensburg, Joſeph Meg, 
zum Sefretär des Königlichen Appellations- 
gerichts für den Iſarkreis zu befördern, und 
die hieducch bey dem Kreiss und Stadtge⸗ 
richte zu Regensburg erledigte Protokolliſten⸗ 
Steffe, dem Protofolliften des Kreis: und 
Stadtgerichts zu Straubing, Joſeph Wie 
dbemann zu verleihen; fodann zu Protos 
Polliften an dem letztgenannten Gerichte-den 
bisherigen Functionaͤr Jakob Müller, und 
ben Acceffiften des Königlichen Appellarionss 
gerichts für den Regelkreis Ignatz Bre⸗ 
dauer zu ernennen geruht. 





Seine. Königliche Majeftär Haben 
unterm 20. März d. J. dem Hauptbuchhal⸗ 
ter bey der Königlichen Minifterial: Haupt 
Forſtbuchhaltung, Joſeph Wepfer, den 
Rang und Titel eines Königlichen Forſt⸗ 
rathes allergnädigft verliehen, 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge Allerhöchfter Entfchliefung vom 
21. März d. J. den Landrichter Johann 
Eriedrih Conrad zu Kiffingen, von dem 
Antritte der Landrichter Stelle in Euerdorf 
zu entbinden, und vor der Hand auf feinem 
dermaligen Poften zu belaſſen; — dagegen 
ben für das Landgericht Kiffingen beftimme 
gewefenen Landrichter zu Hilders, Ignatz 
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Meißner, an das Pandgeriht Euerborf 
zu verfeßen; — die bey dem Landgerichte 
Homburg erledigte Aetuars: Stelle dem bis: 
herigen Actuar des Landgerichts Weyhers, 
Joſeph Seubert, zu verleihen; und flat 
feiner als Actuar dafelbft den geprüften Rechts: 
Praftifanten Johann Ihl aus Orb, zu bes 
fördern; endlich als Actuar des Landgerichts 
Melterichftadt den geprüften Nechts-Prafti: 


kanten Stephan von Haupt, zu ernen⸗ 


nen gerubt, 





Unterm 22. Maͤrz d. J. wurde die erledigte 
Fiskalraths⸗Stelle bey der Königlichen Res 
gierung des Rheinkreiſes, dem Bezirks: und 
Unterfuchungs: Richter K. Bettinger zu 
Landau, allergnädigft verliehen; 

ingfeichen der Rentbeamte Schäfer zu 
Aichach aufdas Land: Mentamt München, 
und der Mentbeamte Fleißner, auf das 
Rentamt Aichach, gegen einander allergnd- 
digft verfegt. 





Verleihungen der Verdienfts 
Medaille, 


Seine Majeftär der König haben 
unserm 7; März d. J. dem Landgerichts 
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Arzte zu Landsberg, Dr. Franz de Paufa 
Winterhalter, zur ehrenden Anerfen: 
nung feiner feit 40 Jahren dem Staate er; 
ſprießlich geleifteren Dienfte die goldene 
Civil: Verdienft: Medaille unter Bezeigung 
des Allerhöchften Wohlgefallens; — inglei: 
hen dem Zimmermeifter Johann Gerft- 
maier von Dillingen, wegen ber mit ganz 
anßerordentlicher Anftrengung und Lebens; 
gefahr vollführten Rettung des Maurer: 
Gefellen Kafpar Wiedemann, aus einem 
zum Theile eingeftürzten Ziehbrunnen, dans 
weil fich derfelbe auch ſchon bey andern Ger 
legenheiren rühmlich ausgezeichne: hat, die 
filberne Verdienft: Medaille zu verleihen 
allergnädigft geruht. 





Erhebung in den Adelftand. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 13. Januar d. J. den Ferdinand 
Albrecht Lips, Inhaber des Ritterguts 
Oberndorf, und beffen Bruder Friedrich 
Wilhelm Ferdinand Lips, Königlichen Rent: 
beamten zu Erlangen, mit alien ihren recht: 
mäßigen ehelichen Nachkommen beyberley 
Geſchlechts, in den Adel ſtand des König: 
veichs zu erheben allergnädigft geruht. 


“- Negierungs: 
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und 


Zureligene cp, Bott 


> 
—— 


far — 
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Mittwochs den 10. April 182% 
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Koͤnigl. Allerhoͤchſte Entſchließungen. 


Die Errichtung einer allgemeinen polytechni⸗ 
ſchen Sammlung betr.) 
Marimilian Joſeph, 
Bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Der Ueberpeugung, wie nuͤblich öffentliche 
"Sammlungen von Mafhinen und Werkzeu⸗ 
gen, in Mobellen oder Zeichnungen ausge: 


führt, der Gewerbs Induſtrie werden koͤnnen, 
haben zwar ſchon mehrere derley Sammlun- 
gen in Unferer Haupt: und Refidenzftade ihr 
Entftehen zu verdanken; allein gerade das 
Mebeneinanderbeftehen mehrerer Sammlun⸗ 
gen biefer Art vermindert ihren Mugen. 
Das Aehnliche und Verwandte ift in den 
einzelnen Sammlungen jerſtreut; Manches 
wird mehrfach bengefchaffe, während mit den 
hierauf verwendesen Koften weit zweckmaͤßi⸗ 
(29) 


9 
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1 3 
J 


ger die noch beſtehenden Luͤcken ausgefüllt” 


würden; — Vieles aber ift bloß deßwegen 
noch zu wenig gekannt oder benügt, weil die 
befondern Zwecke der verſchiedenen Anſtalten 
und Behörden, Bey w ſolche Samm⸗ 
lungen aufbewahrt werden, nicht immer ge⸗ 
ſtatten, dieſe in fo aus gedehntem Maaße zu⸗ 
gaͤnglich und gemeinnuͤtzig zu machen, als es 
zu wuͤnſchen waͤre. 


Diet Betrachtnngen — Uns beiso: 


gen, eine allgemeine polytechniſche * 


Sammlung zu gründen, in welcher alle 
hie zu geeigneren Gegenftände, welche bisher 
bey Unfene Akademie der Wiffenfchaften, 
ber biefigen Fenertagsfchule, dem Minifter 
rial Bau Bureau, der Miniſterial Forſtbuch⸗ 
haltung, General:, Bergwerfs:, Salinen: 
und Münz+ Adminiftration,. Steuerfatäfter: 
Commiffien, Hofbau:Fntendanz, Negierung 
des Iſarkreiſes, oder auch bey Unſerem 


Neichs : Archive aufbewahrt worden — 


vereinigt werden ſollen. 


Wir haben hiezu einen Fluͤgel des — 
Max-Garten-Gebaͤudes in der Eliſenſtraße, 


und als Conſervator der Sammlung pro⸗ 


viforifch den vormaligen Kreisbau + Director 
des Rezatfseifes, Alois Amman, beflimmt. 

Diefe Anftalt fol unter der gemeinfchafts 
lichen Leitung Unſerer Staats Minifterien 
bes Innern und ber Finanzen ftehen. 


Zur Abkürzung des Gefchäftsganges ſoll 


die regelmäßige Verbindung der Anſtalt mit 


— —— 
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den beyden Miriſterien duich eine aus zwey 
Minifterialeächen gebildete Commiffion uns 
terhalten werden, 


Den Staats:Anftalten, welche ihre Dior 
delle, Mofchinen oder au Zeichnungen m, 
bergl. an diefe Sammlung abgeben, bleibt 
ihr Eigenthumsrecht vorbehaften, ohne daß 
jedoch hiedurch die foftemarifche Anordnung 
‚der allgemeinen nalptegnifgen — * 
une werben darf," 

Dasfelde gilt für Privat: Perfonen, wei 
he Modelle u. dergl. durch die Aufftellung 
in der öffentlichen Sammlung gemeinnüßig 
machen, und allenfalls ihr Eigenthumsrecht 


‚Hierauf vorbehalten wollen. 


Jene Behörden und Stääts:"Anftalten, 
beren Sammlungen in der allgemeinen poly⸗ 
technifchen Anftale mit dem Vorbehalte des 
Eigenthums aufgeftelle werden, haben fig 
pertodifch durch Abgeordnete aus ihrer Mitte 


von dem Zuftande ihres Eigenthums zu übers 


zeugen, und wenn fie hiebey eine Vernach— 
laͤßtgung entdecken follten, Anzeige an das 
betreffende Staats: Diinifterinm zu erftatten, 


Nebſt dieſen behalten Wir Uns vor, von 
Zeit zu Zeit durch abgeordnete Commiſſtonen 
genaue Einſicht von dem Zuſtande der allge⸗ 
meigen polytechniſcheu Sammlung nehmen, 
und Uns hierüber fowohl als über bie allens 
faltfigen Verbeſſerungs⸗ Vorſchlaͤge Vortt ag 
erſtatten zu laſſen. Das Naͤhere xnthaͤlt dee 


- 


a1 * 
beygefuͤgte Auszug der Inſtructlon für den 
Eonfervator der Anſtalt. 

Je mehr es ber allgemeinen polytechnt⸗ 
ſchen Sammlung in ihrer allmaͤhligen Ent: 
wiflung und Ermweiterung gelingen wird, 
gemeinnügig zu werden, die Aufmerkſamkeit 
und Theilnahme des inlaͤndiſchen Bewerb 
ftandes zw erregen, mib biedurch auch auf 
. bie entferntern Punfte Unferes Reiches Ein: 
flug zu getwinnen, befto mehr werben Wir 
Unfere, diefer Auftakt zum Grunde llegende 
Ab ſicht erreicht ſehen. 

Unſere Staats: Minifterien des Innern 
und der Finanzen haben hienach ſogleich das 
Geeignete zu verfuͤgen. 

Münden den 15, Mär; 1822. 
Marimilian Joſeph. 

Frehr. v. Zentner. Frht. v. Lerchenfeld. 


Auf nn Aller hoͤchſten Befehl: 
der General: Sefretär, 
von Geiger 





Snfruction 


für den Conſervator dee allgemeinen. poly⸗ 


technifchen Sammlung in Münden. 





J. 
Veranlaſſung,Zweckund Art der 
erſten Begründung der allgemeis 
nen pofptehnifhen Sammlung find 
in der hieruͤber erlaſſenen Allerhoͤchſten Ent⸗ 
ſchließung ausgeſprochen. 


— —n — 


#22 
J M, 
Anordnung und Anfertigung det 
Catalog e. 


Die Aufftellung der Maſchinen, Modell⸗ 
und Werkzeuge geſchiehet, ſo viel es das 
Lokal zufäße, nach einer ſyſtematiſchen Ord⸗ 
nung, damit jeder Beſuchende die Gegen: 
ftände feines befondern Faches defto ſchneller 
auffinden und uͤberſchauen koͤnne. 

Diefer Zwect ſoll durch gedruckte Eatas 
loge der Sammlung noch mehr or 
werden. 

Die Rubriken der Cataloge find: 

Sifer den Modelle any. 
.. Purze Befchreibung ‚feines Zweckes 
Mamen bes 0 in fo weit er * 
kannt. iſt; 
Namen des Verfertigers des Modelles ws 
Koften ; 
Jahr der Aufitellung im der allgemeinen 
polgtechnifchen Sammlung; 
Namen derjenigen Inſtitute oder Privaten, 
welche fih das Eigenchum des Modells 
vorbehalten haben. 

Es wird ein erfier Grundungs : Catalog 
gefertigt, der zum Andenfen des Beginnens 
dieſer Auſtalt als ein Gefchloffenes bewahrt 
wird, i 

Alle künftigen Zugänge werden in das zu 
führende Hauptbuch eingetragen, 

9’) 
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Durch Leberteag aus biefem Buche in 
ben foftematifhen Catalog wird biefer von 
Zeit zu Zeit ergänzt ober erneuert, 


Die Zeichnungen werden nach der für bie 
Mafchinen und Modelle angenommenen Claſ⸗ 
ffication geordnet und catalogirt, 


Alle in dee Sammlung aufbewahrte Ges 
genftände werden mit ben Ziffern des Catas 
logs bezeichnet, und erhalten überdieß, wenn 
fie andern Öffentlichen Anftalten oder Priva: 
ten angehören, noch ein befonderes von dies 
fen Eigenthümern ſelbſt darauf bemerktes 
Zeichen. 

UI, 
Fortfegung der Sammlung. 


Die Vermehrung der Gegenftände ber 
allgemeinen polgrechnifchen Sammlung fließt 
zum Theile aus denfelden Quellen, welche 
die erfte Gründung derſelben dargeboten has 
ben; oder fie geſchiehet aus Mitteln, welche 
der Anſtalt felbft zu diefem Zwecke angewies 
fen werden; oder endlich von Privatperfonen, 
welche Mafchinen, Modelle, Zeichnungen ıc, 
der Anſtalt Schenfungsweife, oder mit Bors 
behalt des Eigenchums, zum gemeinnäglichen 
Gebrauhe übergeben, 

Um bey den hiefigen Staats : Auftalten 
und technifchen Behörden die Benfhaffung 
son mehrern Eremplaren desfelben Gegen: 
ftandes zu vermeiden, hat eine jede derjelben 
aus ihrer Mitte für die Communication mit 
der allgemeinen polytechnifhen Sammlung 
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ein Mitglied zu: beſtimmen, welches ben 
Eonfervator dieſer Anftalt von jedem Ber 
ſchluße zur Anſchaffung eines neuen Model: 
les ꝛc. fogleich in Kenutniß ſetzt. Diefer giebt 
bievon unverzüglich ducch ein Rundſchreiben 
den ihm befannt gemachten Mirgliedern der 
übrigen Inſtitute und Behörden Nachricht, 
Hegt der Eonfervator deu Wunſch für die 
Anichaffung eines Gegenftandes, oder wird 
ein-folcher von fachfundigen Befchauern der 
Anſtalt geäußert, fo ftellt jener hierüber einen 
mit guten Gruͤnden zu unterftüßenden Antrag, 
worauf der Beſchluß erfolgen. wird, ob die 
Benfhaffung des Gegenſtandes erfolgen foll, 
und im Falle der Bewilligung, aus welchem 
Fond, 


Wenn endlich Privatperfonen Mafchinen, 
Modelle ıc. det polysechnifhen Sammlung 
Schenfungsweife oder mit Vorbehalt des 
Eigentums anbieten, fo werden fie vorerft 
von dem Confervator, unter der Pritung der 
im Königl. Referipte erwähnten Minifteriafs 
Eommiffion, welche hiezu praftifche Mecha: 
nifer benziehen fann, geprüft, und nur dann 
angenommen, wein fie der Aufftellung würs 
big erfannt werden, damit der Raum nicht 
fuͤr Unbedeutendes verloren gehe. 


Merden Gegenftände der Sammlung 
durch Zeit oder Umſtaͤnde unbrauchbar, fo 
werden fie in dem oben (Il. ) erwähnten Haupt: 
buche, welches eine eigene Rubrik hiefür ers 
hält, abgefchrieben. 
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Die Abſchreihung darf aber nur mit Wer 
swilligung der Königl. Miniſterial ⸗ Commifs 
fion gefchehen, und wird zum Beweiſe deffen, 
von ihr im Hauptbuche Fontrafignirt. 

Betrifft die Abfchreibung einen Gegen⸗ 
ftand, wovon fich ein anderes Inſtitut oder 
eine Privatperfon das Eigenthum vorbehal⸗ 
ten bat, fo wird der abzufchreibende Gegen 
ftand zue Difpofition diefes Eigenthuͤmers 
geſtellt. 

IV. 
Gemelnnuͤtzigkeit der Anſtalt. 


Der Eintritt in die polhtechniſche Samm⸗ 
fung ift täglich, mit Ausnahme der zur Reis 
nigung des Lofals beftimmten Samftage, ges 
ftattet, und zwar nach der Jahreszeit, von 

8 Uhr Frühe bis 8 Uhr Abends, oder bey 
A Tage, von 9 Uhr Fruͤhe bis 3 Uhr 
Nachmittags. 

Die Bedingungeu des Eintritts enthaͤlt 
die am Eingange anzuſchlagende Eintritts⸗ 
ordnung. Sie bfeiben auf die zur Schonung 
ber aufbewahrten Gegenftände durchaus noͤ⸗ 
thigen Vorfichtsmaßregeln befchränfe, 

Mer Modelle abzujeichnen oder Zeichnun⸗ 
gen zu Fopiren wünfcht, hat fich deßhalb an 
den Eonfervator ber Anftalt zu wenden, wel⸗ 
cher ihm beydes, jedoch nur im Lokal der 
Anftalt, und unter gehöriger Aufficht geftat: 
gen wird. Für die hiezu noͤthigen Zeichnungss 
Materialien hat Jeder felöft zu forgen. 
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Für Beſchaͤdigungen haftet — der 
ſie veranlaßt. 

Kein Gegenſtand der Sammlung darf 
zu Privatzwecken außerhalb des Lokals ab 
gegeben werden. 

Die Diener der Auſtalt haben zwar Die 
Eintretenden bey der Beſchauung der Gegen 
ftände zu begleiten, aber uicht mir Erklaͤrun⸗ 
gen zu beläftigen, fondern nur die ax fie ges 
ftellten Fragen zu beantworten, oder went 
fie dieſes nicht koͤnnen, die Fragenden an den 
Eonfervator der Anftalt zu verweifen, 

Die Forderung eines Geſchenkes von bem 
Eintretenden ift den Dienern durchaus vers 
boten. 

Es wird ein ben dergleichen Anftalten ges 


woͤhnliches Fremdenbuch angelegt. Ju ein bes 


fonderes Buch werden diejenigen vorgemerft, 


welche Zeichnungen von Gegenftinden der 


Sanımlung genommen haben, weil es mans 
Ken, die gleichfalls Zeichnungen von den⸗ 
felben Gegenfländen zu erhalten wuͤnſchen, 
angenehm fenn kann, zu erfahren, mo be: 
reits angefertigte Copien eingefehen werben 
koͤnnen. 

Der Conſervator hat dafuͤr zu ſorgen, 
daß alle von Wißbegierigen gewuͤnſchten Auf: 
ſchluͤſſe über Gegenſtaͤnde der polyhtechniſchen 
Sammlung ſo befriedigend als moͤglich ers 
theilt werden; er wird ferner trachten, den 
inlaͤndiſchen Gewerbsleuten, auf an ihn ger 
ſtellte mündliche oder fchriftliche Anfragen, 
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ſelbſt Aber folche Gegenflände des Maſchinen⸗ 
wefens, welche die Sammlung noch. nicht 
befigen follte, zu ihrem Zwecke führende Nach⸗ 
sichten zu verfchaffen, 


Der Eonfervator erftatter jährlich einen 
Bericht, welcher auf Koſten des Staates 
gedruckt und auf eine dem Zwecke der Anſtalt 
entfprechende Weiſe verbreitert wird. 


Im Jahresberichte werden alfe neue Er: 
werbungen der peolytechnifchen Sammlung 
angeführt, und befonders die Namen derjenis 
nigen dankbar erwähnt, welche hiezu dürch 
Geſchenke, oder auch nur durch öffentliche 
Aufſtellung eigenthuͤmlich vorbehaltener Mo⸗ 
delle ıc. gemeinnuͤtzig bepgetragen haben. 


Der Jahresbericht ſoll überhaupt darauf 
berechnet feyn, im ganzen Meiche bie Auf: 
mierffamfeit, und zwar vorzüglich der Fabri⸗ 
kanten und anderer Gewerbsleuse auf den 
Zweck der allgemeinen polytechniſchen Samın 
lung zu lenken; er foll die Wichtigfeit der 
technifchen und mechaniſchen Künfte für oͤf⸗ 
fentliches und Privatleben beleuchten, und 
auf den Ueberfluß von Nahrunge quellen auf 
merffam machen, welche durch die Erzeugung 
von taufenderien im gemeinen Reben als noth⸗ 
wendig oder annehmlich erfcheinenden Gegen⸗ 
ftänden, dem denkenden nnd thaͤtigen Gewerbs⸗ 
manne ſich darbieten, und ihn in ben Stand ft: 
ben, die Lebensgenuͤße feiner Mitbuͤrger zu meh⸗ 
ren, den Ausſtuß der Baarſchaft in das Aus⸗ 
land zu mindern, ſt emdes Geld über die Grenze 
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herein zur ziehen, und mit Auslaͤndern im 
Menge, Güte und Wohlfeilheit ber Pros 
dukte aller Urs zu werteifern, 


Münden ben 15. März 1822. 





(Die Errichtung eines Armen:Verforgungshaus 
fed zu Adelsdorf betreffend.) 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Wir Haben aus euerm Berichte vom 3. 
Derember vw. Sp entnommen , daß ber reſig⸗ 
nirte Pfarrer und Beneficiat zu Adelsdorf, 
Priefter Michael Norbert Stang ein Ye 
men VBerforgungshaus für die Einwohner 
des genannten Ortes auf feine Koften er⸗ 
baut, das ſelbe mit einem Kapital von 4480 fl. 
dotirt, und diefe neu errichtete Stiftung an 
die Gemeinde Adels dorf bereits uͤberwieſen 
habe. 

Indem Wir die bezeichnete Stiftung 
hiedurch beftärigen, diefelbe Unferes befon 
dern Königlichen Schuges verfihern, und 
die vom Stifter angeoronete Verwaltung 
des Fundirungs : Vermögens genehmigen, 
ertheilen Wir euch den Auftraa, dem refige 
nirten Pfarrer und Beneficiaten Prieſter 
Stang Unfer befonderes Wohlgefallen an 
der Berhätigung feines edlen Sinnes zu er⸗ 
kennen zu geben. 


Die Redaktlon des Regierungs- und af: 
gemeinen Intelliger Blattes iſt uuterm heuti⸗ 
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gen angewiefen worben, bie bezeichnete neue 
Stiftung bekannt zu machen, 
Münden, den 14. Februar 1822, 
Mar. Joſeph. 
Graf von Thürheim, 


Auf 
- An Koͤnigl. A söcften Befehl: 
die Königl. Negierung _ der General:Sefretär, 
bes Ober Mainfreifed 8 v. Kobell. 
alfo ergangen. 


Bekanntmachungen. 


(Das erledigte Cautons⸗Phyſikat zweyter Klaſſe 
zu Dahn betreffend.) 


Sraats⸗Miniſterium des Innern. 


Das in dem Rheinkreiſe erledigte Can⸗ 
tons:Phyſikat zweyter Klaſſe zu Dahn, wos 
mie ein fixer Gehalt von 450 fl. aus bein 
Kreisfonde verbunden ift, foll wieder befegt 
werden, 

Diejenigen, welche fi daher um diefes 
Phyſicat bewerben wollen, haben fich bey 
dem Königl. Ober⸗ Medicinal: Collegium zu 
melden, und ihren fchriftlichen Gefuchen auch 
die Zeugniffe über die Erfüllung der zur Er⸗ 
fangung eines Phnfifats vorgefchriebenen 
Bedingumgen in Urfchrift oder beglaubigten 
Abſchriften vorzulegen, 

München, den 3. April 1822. 


Sr. Königlichen Weit Allerhöchften Befehl: 
Graf von Thuͤrheim. 


Durch den Minifter ; 
„ber General s Sehretär, 
FJ · v. KobelL 
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(Die Einberufung proteftantifcher Pfarramts- 
Eandidaten zu den Terminen der in And: 
bad zu haltenden Anitellungs: Prüfung des 
Jahres 1822 betreffend.) 

Zu der Anftellungs: Prüfung proteftan; 
tifher Pfarramts : Candidaten aus den Con: 
ſtſtorial- Bezirken von Ansbah und Bars 
reuth, welche duch die theologiſche Prüs 
fungs » Commiffion in Ansbach im heutigen 
Jahre volljogen werden wird, find nachſte⸗ 
hende Termine beftimmt worden, 

I. Vom 3, bis 8. Juny, 
I. „ 9. bis ı5,,„ 
IL „ 16, bis 22, . 


Es wird diefes hierdurch mit der Wei 
fung bekannt gemacht, daß aufer denen, 
bie zu biefen Terminen ausdrüdlich einbe— 
rufen” werden, auch jene Eandidaten, twels 
he ſchon bey früheren Concurfen einberufen, 
aber zu erfcheinen verhindert waren, dantı 
alle diejenigen Indieiduen, welche entweder 
von Privat s Patronen, nach erflandener 
praftifcher Vorbereitungszeit zu mittelbaren 
Pfarrftellen präfentirt zu werben Hoffnumg 
haben, oder noch in proviſoriſcher Anſtellung 
und in Schulaͤmtern ſich befinden, und um 
Verleihung unmittelbarer Pfarteyen ſich 
melden wollen, nach Vorſchrift der Ver⸗ 
ordnungen vom 23. Jaͤnner 1809 Abfchn. 
HI. $. 2. 3. und vom 27. Juny 1810, 
(Rggobl. vom Jahre 1509 Stüf XI. und 
vom Jahre 1810 Siuͤck XXXI) fü ſich zu rech⸗ 
in Zeit zu dieſer Prüfung anzumelden und 


x 
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ihren Eingaben bie verordneten Notizen und 
Zeugniffe in gehöriger Form und mit Ans 
wendung des vorgefchriebenen Siegelpapiers 
beyzufuͤgen haben. 

Münden, den 29. März 1822. 
Königl. proteftantifches O ber⸗ 
Eonfiftorium, 

Frhr. v. Sedendorf, 


Präjident. 
Friedrid. 


— — — — — ER. 


Pfarreyen-und Beneficiens Er 
ledigungen, 


3m Ifartreife: 
1) Die Pfarren Alıheim. 

Durch den Tod des Ichten Befigers Fam 
die Pfarrey Alcheim in Erledigung.’ Gie 
liegt in dee Didcefe Negensburg, im De 
kanate Altheim und im Landyerichte Lauds⸗ 
but. Bey einem Umfange von 8 Stunden 
enthält biefelde 7 Filiale, 3 Schulen, eine 
Nebenkirche und 2050 Geelen, melde ber 
Pfarrer mit zwey KHülfsprieftern verſieht. 
In feühern Zeiten ward noch ein Coadju⸗ 
tor bey ſelber gehalten. 

Die Einnahme derſelben betraͤgt nach 
der geprüften Faſſion jährlich 

2427 fl. 42 fr. 3 dl. 
Die Laften 817 fl. 55 fr. 


Unter den feßtern befindet ſich ein Abs 
ſent von jährlichen 100 fl. zum Königlichen 
Rentamt. 
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3) Die Pfarrey Weihmidel: 

Durch die Verfegung des legten Bes 
figers kam die in der Didees Megensburg, 
Dekanat Altheim und im Koͤnigl. Landge⸗ 
richte Landshut gelegene Pfarrey Weib 
micel in Erledigung. 

Bey einem Umfange von 4 Stunden 
enthält ſelbe weder ein Filial noch eine 
Nebenkirche, fondern nur eine Schule und 
400 Seelen, welche der Pfarrer ohne Huͤlfs⸗ 
prieſter verfieht. 

Die jährliche Rente des Pfarrers ber 
fteht nach der ungeprüften Faſſion in 

2552 fl. 41 fr. 

Die Laften, unter deuen fich feine außer⸗ 

ordentlihen befinden, 1621 fl, 33 fr. 


Im Regenfreife 
3) Die Pfarreg Gerolfing. 

Die Pfarren Gerolfing im Landges 
richt Ingolſtadt ift duch das Hinſcheiden 
des Pfarrers Martin Niger erledigt wors 
den „diefelbe zähler in ihrem Umfange 717 
Seelen, welchen ber Pfarrer allein vorfteht. 

Die jährlichen Einfünfte beſtehen in 
dem Ertrage: 

der Realitäten 299 fl. 24 fr. 
der geumdherrlichen Rechte 385 + 47 = 
in Maturalien vom Königl, 

Rentamte zu 130 # 52 = 
von Stiftungen 11741 5 
der Jahrtaͤge und Stofgefälle 183 + 50 # 


Eumme 1011 34 ⸗ 
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Die Steuern und andere Page kaſten 
betragen 131 fl. 26 fr. 


4) Die Pfarrep Srosalfalterbad. 

Die Pfarren Grosalfalterbad im 
Königl. Landgericht Neumarkt, ift durch 
das Hinſcheiden des Pfarrers Burk zur Er⸗ 
ledigung gekommen; die Bevoͤlkerung ber: 
ſelben beſteht in 341 Seelen, welche der 
Pfarrer allein beſorgt; Die jährlichen Ren: 
ten fließen: 

) aus den Realitäsen im Ans 


fhlage zu 196 fl. — fr. 
b) aus Rechten 253 # 519 
0) aus Naturalien 351543 5 


d) aus den Stolgefällen und 


" geffteten Bottesdienflen 47 + 28 # 





rn,» Summe 848 # 42 5 
Die Steuern und andere fländige Laſten 
betragen jährlich 5a fl. 50 kr. 
"BmiöbersMainfreife: 


5) Die Pfarsen Staffelftein. 
Dusch. den Tod des Pfarsers Bockelt zu 


Staffelftein ift diefe König. Patronats⸗ 


Pfarren in Erledigung gefommen , welches 
hiemit zum Behufe der —— befannt 
gemacht wird. _ 

Dieſelbe gehört zum Defanate, zum — 
gerichte und zur Diſteikts⸗Schul⸗Juſpection 
Lichtenfels, erſtreckt ſich außer der Stadt 
Staffelſtein mit 1200 Einwohnern und zwey 
Schulen noch über 8 Dörfer mit 3 Schulen, 
dann ser einige Höfe uno einzelne Wohnun⸗ 
gen, zufammen Aber 3590 Seclen. 
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- An Staffelftein befinden ſich wey Kapels 
fen; dann im Bezirke der Pfarren noch eine 
Kapelle auf dem Staffelberg, worin dreymal 
im Jahr “feyerlicher Gottesdienft | gehalten 
wird, und endlich die Wallfahres: Kirche zu 
Vierzchn Heiligen, welche durch einige im 
ehemaligen Klofterhofe wohnende penſionirte 
Kloftergeiftliche verfehen wird, Weberdieß find 
bem Pfarrer zwey Eapläne zur BAR beys 
gegeben. 

Die Pfarrftelle giebt ohngefähr 1550 — 
1600 fl; jährliches Einfommen, größtentheils 
Zehenten, Die Steuern und kaſten betragen 
über 200 fl. jährlich, fo daß 1350 bis 1408 fl. 
teinet Ertrag übrig bleibt. Fuͤr die beyden 
Eaplaneyen beſtehen eigene Stiftungen, 


6) Die Pfarrey Kirhahorn. 
Nach dem erfolgten Ableben des emeritir⸗ 
ten Pfarrers Staudt iſt die Pfarren Kirch⸗ 
ahorn, Dekanats Kreuſſen, erledigt, und 
wird hierdurch zum Conkurs mit Angabe des 
Ertrages von 755 fl. 51 fr. nach der Faſſion 
vom Jahre 1815, welche jedoch noch dem 
definitiven Abſchluß unterliegt, ausge ſchrieben. 








Pfarreyen: und Benefictens Bet- 
leihungen und Beftätigungen, - 


Seine Majeftär der König ha 
ben folgende Pfarregen und Beneficien als 
lergnädigft zu verleihen gesuht: 

am 19. März d. J. die Pfarrey Gail⸗ 
mau, Defanats Inſingen, dem Pfarrer Joh. 
Friedtich Adam Albrecht zu Oberampf- 
(30) 
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rach, Defanats Feuchtwangen, unb die hies 
durch. erledigte Pfarren Oberampfrach dem 
bisherigen Pfarrer zu Deiningen, Defanats 
Mörbfingen, Georg Heinrich Döderlein; 


am 21. März d. J. die Pfarren Roſen⸗ 


berg, Defanats Sulzbach, dem bisherigen 
Pfarrer zu Edelsfeld, des nämlichen Defas 
nats, Georg Julius Herbſt; — die Pfar⸗ 
ren Lanzendorf, Defauats Bernef, dem 
bisherigen Diaconus zu Pegniz, Dekanats 
Ereuffen, Friedrich Wilhelm Stadefmann; 

am 22.März d. J. die Pfarren zu Ober⸗ 
warngau, Landgerichts Miesbach, dem bis 
berigen Pfarrer zu Haufen, MPriefter Aler 
Fichtl; — bie Pfarrey Larrieden, Deka⸗ 
nats Feuchtwangen, dem Pfarramts Candi⸗ 
daten Friedrich Chriſtoph Riedner; und 
das Diafonat Kafendörf, Hreichen Dekanats, 
dem — Conbipaten Johann Srieds 


rich Mer; 
am 23. rs, d.%. bie Pfarren zu Markt 


Bibart, Landgerichts gleichen Namens, dem 
bisherigen Pfarrer zu Altmannshauſen, Pr. 
Johann Baptift Reißmann; 

am 26. März d. J die Pfarren Auffen⸗ 
au, Landgerichts Orb, dem Pr. Michael 
Gänster, Kaplan zu Wiefentheidi — 
bie vereinigten Beneficien auf dem Kreuz: 
berge und der Engelmeffe zu Kronach, dem 
Pr. Conrad Müller, Kaplan zu Thurn 


dorf; 
am 27, März d. J. das Curatbenefi⸗ 


eium im Stadt: Krankenh auſe zu Paſſau, 
dem Pr. Franj Serabh Wolf, Ordinat⸗ 
Caplan zu Walbkitchen " 


— ⸗ ⸗ — 
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am 31. März d. J. die Stadtpfareey 
Feuchtwongen, nebſt dem damit verbundenen 
Dekanate und der Diſtrikts⸗Schulen⸗Inſpek⸗ 
tion, dem Dekan und Stadtpfarrer Georg 
kLeonhard Tregel zu Weiten; 


Seine Majeftät der : Ränig Haben 
vermödge Allerhoͤchſter Euntfchliehung vom 
23. Mir; d. J. den chemaligen Profeſſor 
und Regular-Canonicus des aufgeloͤßten 
Stifts zu Dieſſen, Prieſter Manfur Zi0} 
als Officiator in der Hoftirche ‚au, St. ‚gi 
chael in Mit: chen, dann den Erbeniedic 
des aufgelößten Klofters zu Weffoprunn und 
Religionsießrer an der männlichen Feyers 
tagsſchule daſelbſt, Priefter Joſeph dt er 
als Diafon an derſelben Kirche, ‚Befinitio zu 
beftätigen geruht. _ 

Seine Majerär der König haben 
unterm 26. März de $ den von dan Bi: 
fchofe zu Würzburg geſchehenen Eennints 
gen des biäherigen » Pfarrers ı zu Simmers: 
haufen, Pr, Martin Geis, aufdie Pfar⸗ 
rey zu Karlönrg — bes bisherigen‘ Caplans 
Fu Ktofterheidenfeld, Pr. Georg Anton Koch 
auf die Pfarren zu Unterhohentied — und 
bes bisherigen Caplans zu Retzbach, Pr, 
Johann Joſeph Balling auf die Pfatreg 
zu Ramsthal die Fr Bitäuh 
gung ertheilt, ” rn 

Seine Majeftär der Köniz haben 
ferner unterm 20. Mid. %. die von dem 
Gutsbeſihzer zu Schwenningen, dem Königt, 
Appellationsgerichts : Rathe zu Meuburg von 
Linder für deu bisherigen Curat⸗ Bene⸗ 
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fielaten zu Gremhelm, Pr. Joſeph Emzler 

auf. die Pfarrey zu Schwenningen, Landr 

gerichts Höchftädt, ausgeſtellte Praͤſenta⸗ 
tion. allergnädigft zu beftätigen gerubt. 


‚ Seine Majeftät ber König haben 


kermöge Allerhoͤchſter Entſchlleßung vom ' 


27. Mär db, I ber. von dem Hertn Fuͤrſt⸗ 
biſchhofe zu Eichſtaͤdt für -den bisherigen 
Pfarzer zu. Dörndorf, Prieſter Georg Heik 
maner auf das Fruͤhmeß-Beneficium zu 
zu Titting auegeſtellten Nomination die fans 
Bröpfrtiige" beflächgäng u ertfeilh geruht. 


F— Sein⸗ Majeftär Der König, haben 
ferner unterm 27: Mir d. I. allergnädigft 
geuchmigt.. daß auf das 4 Gerſtlggheriſche 
Benefieſum u Schwaben , bandgerichts 
Ebersberg, von der Markts⸗Gemeinde da⸗ 
felbft_ der. bisherige Pfarrer zu Euglmat, 
Landgerichts Mitterfels im unter⸗ Donau⸗ 
kreiſe, Prieſter a Bee er, 
präfentirt werde. 

Seine Köntgki — ‚ajeghär haben 
unterm 3 1 Maͤrz dr auf die Praͤſenta⸗ 
Ion des Stadt: Magiſtrates von Schwein⸗ 
Bm ‚ber bagtigen erdedig gren ut 


dem primo, lopo in Vorſchlag gebracht 
biehgrt ki ‚erften Digconus,anı ser Stifths 


kirche in Ansbath/ MPeter- Friedtich Chriſtian 


Endres, die landesfuͤrſtliche Beſtaͤtigu 

zu ertheifiit, und demſelben zugleich d 

Detanat der Siadt und des Diſteikts Schwein⸗ 

— —3 geruht. en N 
vi — — 2 
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und MWienfles»Nahrihten. 


‚. Seine. Königlihe Majeftät haben 
unterm :2. März d. J. dem Ober⸗Jugenieur 
und Affeffor bey dem Diinifterial. Bau: Bureau 
Antonn Schlichtagroll den Titel. als 
Baurath, mit dem Rauge eines Regierungs⸗ 
xathes, allergnaͤdigſt zu verleihen geruht. 


Vernidge Allerhöchfter Entſchließung vom 
26. Maͤrz d. J. wurde der bisherige Rech⸗ 
nungs· Reviſor bey der Megierung des Ober⸗ 
Donaufreifes, Kammer der Finanzen, Camill 
Eberle; zum Rechnuugs⸗Kommiſſaͤr ernannt, 
und die dadurch erledigte Rechnungs: Revifores 
Felle proviforifch dem. bisherigen Revidenten 
der Retarbatens Eommifjion, SI. Friedrich 
Ne — ä 

—e i 


‚Seine Majenät der König — 
unterm 24. März d. J. den bisherigen Land: 
gerichtsarzt zu Waldm ünchen, Dr. Alois Peg, 
feinem Geſuche gemab, auf das erledigte 
Phyſitat zu, Ebersberg zu verfeßen gerubt ; 
inglichen unterm 30.. März d. J. dem 
Landrichter zu Gerstjhofen, Hugo Franz 





Wirth, Die nachgeſuchte Quiefcenz, nah 


zurüdgelegtem zoften Dienft: Jahre, allers 
et bewilliget. 


"Stine — der König haben 
unterm 35. Maͤrz d. J. dem 77. Lebens⸗ 
und 53. Dienſtes Jahre zaͤhlenden wirk⸗ 
lichen geheimen Rathe, erſten Director des 


Perlaiontarian, für den Hate: Donau 


er — 
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Preis und Ritter des Civil⸗Verdienſt⸗Ordens 
Johann Sigismund von Jung die geſtellte 
Bitte um Ruhe: Berfegung mit’ Belaffung 
feiner Titel, feitieg Ranges’ und Gehaltes, 
nebſt Bejeigung des vollen Auerkenntniſſes 


ſeines wahten durch nie Treue und Aus⸗ 


zeichnung fange Jahte dent Vaterlande ge: 
feiftire nuͤtzliche Dienſte erworbenen Verdiem 
ſtes, allergnaͤdigſt zu gewaͤhren geruht. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 4. 
April d. I auf die bey der Koͤnigl Regierung 
des. Ober: Mainkreifes, Kammer des Innern, 
erledigte Sefretariäts:: Concipiftenftelle , den 
geprüften Rechts : Praktikanten Mar Guss 
Thneid er. allergnädigft ernannt. | 





——— den. Adelsfant. 


"Dis Königs Majeftät haben Sich 
unten 15. Januar d, J. alfergnädigft bes 
wogen gefunden, den Ernſt Ferdinand 
Grundler aus Rothenader, bermaligen 
Comtoirs : Director der von Lotzbeckiſchen 
Tabafsı Fabrik in Augsburg, mit allen feis 
nen rechtmäßigen ehelichen Nahfommen bey⸗ 
derleh Geſchlechts dem Adelsftande des Kb: 
nigreichs einverfeiben zu laſſen. | 


. Seine Mafeftär der König uulen 
unterm 1. April d. 5. dem Joſeph Sarı 
tor, votmaligen Handelsmann zu Neuburg 
an der Donau, und, dermaligen Befiger 
des Kittergurs Gans heim im Ober⸗Donau⸗ 
kreiſe, ſamt allen ſeinen rechtmaͤßigen Nach: 


— e — 
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kommen beyderley Geſchlechts, den Adel 
fand bes Königreichs unterm 7. Februar 
d. %. allergnddigft zu verleihen, und ihm 
zugleich zu bewilligen geruht, daß er, fo 
lange er im Beige des erwähnten Ritters 
gutes bleibt, das Prädikat „auf Gans 
‚eimk ‚führe, 





Einverleibung des Steuer: Dis 
— Bodenmais in das Landge⸗ 
f side Regen 


ar Pr Mojefit der König * 
vermoͤg an die Regierung des Unter Donau⸗ 
kreiſes Kammer des Innern unterm 28. 
Februar I. J. erlaffener Alterhöchfter Eintr 
ſchließung die Zutheilung des Sie uerdiftiti 
Bodenmais zu dem vant gerichth Degen 
genehmigen geruht. " 





Kurs der Baterifhen erst 
Daptıre ? 


ı, gr 


! Augsburg den 4. * 1822. 





Staats: Papiere, 
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Münden ‚ Mittwochs den 17. April 1822 





Inhalte ir, 
Königlide Allerhoͤchſte Entfhliegung. - Die Anwendung des Gradations— and Claſſen⸗ Etempels bey 


Erfenntniffen dee Gerichte betreffend, 


Belanntmahungen. Gisung der Königl, Staatsraths-Commiſfion von 9. Miäry d. J. — Ordnung der 
Vorleſungen am ber Kömigl. Univerfität zu Würzburg‘ für das Sommer-⸗ Semeſter 1327; — Pfarteyen: 
und Beneficien : Erledigungen ; — Pfarreven:Berleipumgen und Beitätigungen ; — Dienſtesnachrichton; — 
Magiſtrat gu ‚Münden; — Werleipungen der Verdienſt- Medaille, — Kurs der Baierkihen Staats- 


Papiere am 12. April d. 3. 


Koͤnigliche Allerhoͤchſte 
Entſchließungen. 


(Die Anwendung des Gradations- und Claſſen⸗ 
Stempels bey Erkenutniſſen der Gerichte 
betreffend. ) R 

Marimiltan Fofepb, _ 
von Gottes Gnaden König von Baier. 


E⸗ iſt zu Unſerer Kenntniß gelangt, daß 
im der Anwendung des Abſchnittes IL, S. 3. 


umd 7: des Gtenipelgefeßes vom 18. Derem; 
ber 1812 — den Gradations: umd Efaffen- 
Stempel bey Urtheilen betreffend, verfchiedene 
Anfihten befolge werden. Um mm eine 
gleichfoͤrmige Auwendung ju erzielen, beſtim ⸗ 
men Wir, daß bey jedem Erkenntniſſe nur 
ein Exemplar, und zwar im der Kegel das; 
jenige Aktenſtuͤck, welches den Partheien pub: 
licitt wird, mit dem Viorgefchriebenen Grada⸗ 
tions/ und Claſſen / Stempel verſehen werden 
(3:1) 
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ſoll. Darnach iſt ſich ben — der 
Gerichts ; Akten in Anfehung der Stempel⸗ 
Gefälle zu achten, 
Münden den 3.1 April 1922, 
Marimilian Zofepb. 
* von Lerchenfeld. 
Auf 


ar er 


— 


Königlichen Alerhöchften Befehl: - 


der | 2 Setretaͤr, 


—11341 v. Geiger. 





Betanntmadungtk- 


Stsguwry — 
der Koͤniglichen Staatsraths⸗ 
Eommijfion 








2 der Sitzung · der Koͤnigl Staateraths ⸗ 
Eommißion vom 9. März d. J. wurden fol⸗ 
gende Rekurs-Gegenſtaͤnde entſchieden: 

x. der Rekurs des Schuhmachers Pfiſterer 
zu Weißenburg im Rezatkreiſe gegen die 
dortige Schuhmacherzunft wegen Ge⸗ 
werbs: Berechtigung. 


2, der Rekurs des fahrenden Botens Anton .. 


Höfler von Bruggen, Königl. Landge⸗ 
richts Füßen im Ober⸗Donaukreiſe, gegen 
Sohann Angerer zu Füßen, wegen Ger 
werbs +: Beeinträchtigung; 

3. ber Rekurs des Schleifermeifters Franz 
Kaver Pernpointner zu Dachau, ges 
gen Joferb Mall, Waffenſchmid zu 
Fürftenfeldbruf, Königl, Landgerichts 
Dachau im Jſarkreiſe, wegen — 
DBeeinträchtigungs © 


1 





a 
* Handlohns — 


En ul 
4 der Rekuts des Oberſten von Tauſch als 
Grundholden, gegen den Med.Dr. = 
bel zu Laim $ ‚Ort er 2 wegen 
Mm % f * 
5. der Rekurs der Orts» Nachbarn zu Et: 
hof, Königl. Landgerihts Seßlach im 
Ober⸗ Mainfreife, gegen die Gemeinder 
Nachbarn zu Meſſenfeld, wegen Kultut 
und Fahrweg 
6. der Rekurs des Iame nine⸗ Dartin 
Nickel und Eonforten von Gola : Oft: 
heim, Königl. Landgerichts Uffenheim im 


— Mezatfreife, wegen Beeinträchtigung im 


Gemeinde: Rechten, 

1 der Rekurs des Franz Haag zu Friedberg 
im Ober⸗ Donaufreife, gegen Anton Pras 
her und Eonforten, “wegen Gewerbes 
Berechtigung. 

8. der Rekurs der Kaufleute und Kraͤmer zu 
Neuburg im Ober: Donaukreiſe, gegen 
die Seifenſieder allda, wegen Gewerbs⸗ 
Beeinträchtigung, 

9, der Rekurs der Gemeinde Penrgdorf, ‚gegen 
‚die Gemeinde Rott, Konigl. Landgtrichts 
Waſſerburg im NYarkreiſe, wegen Kultur, 
Holzſchlag, dermalen Strafe 

10, der Rekuts des Valenin Zengerle, 

Weinhaͤndlers zu Neuburg im Ober⸗ 
Donaukreiſe, gegen die Brauntwein⸗ 
brenner allda, wegen Gewerbs⸗Beein⸗ 
traͤchtigung. 

11, der Rekurs des Johann Friedrich Freis 

tag und Conforten, Schaafhuthberech⸗ 
tigte zu Weidenberg, in Sachen Frie⸗ 
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drich Preifinger, gegen Jakob Zeit: 


ler, wegen Befchädigung durch Weide. 


Andas Köuigl. Staats: Minifterium 

des Innern 

wurde gewieſen: —— 

12, der Rekurs des Andreas Dreger und 
Eonforten zu Kößting im Unter : Dos 
nankceife, gegen das Verbot des Alleins 
huͤtens. 


Ordnung 
TER er N 
Vorleſungen ander Königlichen. Univerſitaͤt 
Würzburg für das SommerSemefter 1822. 


Der Anfang der Vorlefungen. im Sommer: Ge: . 


meiter 1822. iſt auf den, 15, ; April, er. 
feitgefegt. 


I, Allgemeine Wiſſt ne Waſſeuſchaftin. 


A. Eigentlich (ih pHitofophifge 

j Wiffenfhaften. 

3) Encyklopaͤdie und Methodologie des afademis 

z (dem Srudiums Aberhaupt. I 

Profefjoer Merz, nad) der, ſeinem 
Grundriſſe der Anthropologie in pfych i⸗ 
ſcher Hinfiht und innerhalb der 
Grenze deffen, was ber Philofos 
phie jur Gruͤndlage dient, (Wuͤrzb. 
bey Bonitats 1821) vorgedruckten Rede über 
den Zvweck, Umfang und Gang bes 
afademifhen Studiums überhaupt, 
wöchentlich fünfmal in den erften Wochen bes 
Senieſters, frühe von g—g Uhr, 

Profefor Wagner, nad feinem Sys 
fieme des Unterrichts oder Enchy— 


— nn 


446 
elopädie und Merhodorfogie bes ye 
fammten Schufftubiums (Aatau bey Sauer; 
fänder 1821. 8.) in der erften Woche des 
Semefters und zur Einleitung in feine Bors 
fefungen über theoretifche und praftifche Phi 
loſophie. 
2) Philoſophie. 

a) als Metaphyſtk. x 

Profeffoer Merz, nach eigenem u zu 
druckenden Grundriſſe, woͤchentlich fuͤnfmal, 
von 8—9 uhr. 

Die Anthropologie und Rogit iſt 
derfelbe auf Verlangen, in. noch zu ber 
ſtimmenden Stunden nad feinen Druckſchrif⸗ 
ten vorzutragen - bereit. 

.b) als praltiſche Philoſophle, 
a) Allgemeine, 
b) Beſondere. 
‚a) Maturrecht. 
2) Tugendlehre mit Einfluß ber Res 
ligionslehre. 
VProfeſſor Merz, wöchentlich fünfmaf 
von 11 — ı2 Uhr, nach eigenem Grundriße. 
©). Syſtem der ‚ gefammten theoretifchen und⸗ 
praktiſchen Philoſophie (Sorals und Natur 
philofophie). 

Profeffor Wagner, wöchentlich fänfz* 

mal, Abends von 5— 6 uhr, nach Dictateü. 
9 Paͤdagogik. 

Ptofeſſor Froͤhlich, nah Satter 
über Erziehung für Erzieher in noch 
zu beftimmenden Stunden. 

Die Vorleſungen über die Geſch ich te⸗ 
der Philoſophie und über Aeſthetit 
find unter C und D angezeigt. 


(31 *) 


A; ; A 
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B. Mathematiſche und phyſikaliſche 
Wiſſenſchaften. 

1) Reine allgemeine Groͤßenlehre. 

Profeſſor Schön, nach eigenen Lehrs 

- düchern, täglih in uoch zu beftimmenden 

Stunden, 

2) Die Funetionen» Theorie. 

Derfelbe, nah Ja Grange und 
eigenem Entwurfe, wöchentlich viermal von 
3— 4 Uhr 
3) a) Reine niebere Geometrie mit der ebenen 

Trigonometrie in Verbindung mit der anges 
wandten Geometrie oder Feldmeßkunſt, zus 
gleich mit Swetmäßigen Uebungen auf dem 
Zelde. - 

Derfelbe, nach feinem Lehrbuche 
(Miürnberg bey Felſecker 1908), * von 
9 — 10 Uhr, J 

b) Geometrie und ebene —— 

Profeſſor Rich arz, unter Hinweiſung 
auf Jacobs, wöͤchentlich fünfmal, von 
9— 10 Uhr, 

4) Sphärifche und theoriſche Aftrorioniie, mit 
einer kurzen Geſchichte der Ajtrönomie, und 
praftifchen Uebungen auf der Sternwarte. 
Profeſſor Schön, nach; eigenem Lehr; 

buche (Nürnberg bey Felſecker ıg1 1) täglich 

in noch zu wählenden Stunden, | 

Vorleſungen über die Gefchichte der ger 
fammten Mathematik finden ſich unter C ans 
gezeigt, 

5) Naturgeſchichte. 

Profefor Rau, Zoologie und Bo: 
tanif, wöchentlih fünfinel, von 2 — 3 
Uhr; jene nah Goldfuß Lehrbuch, biefe 
nad) Dictaren. 
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6) Theoretifche und Experimental: Phyfik. 

Profeſſor Sorg, täglich von 10 — 11 
Uhr, nah Kaſtner's Örundriffe der 
Erperimensalphyfit (zte verb. Aufl, 
1820). 

Profeffor Rau, nah Mayer's Nu 
turlehre (1820) täglich von 10 ⸗ 11 Use, 
7) Syſtem ber Chemie, durd) Verſuche und Präs 

parate erläutert. 

Profeffor Sorg, wöchentlich fünfmal, 
in noch zu beflimmenden Stunden. 

8) Geologie, Klimatologie und Meteorologie. 

" Derfelde, nad eigenem "Enewurfe, 
wöchentlich zweymal in noch zu beftimmens 
den Stunden, 


C. Hiftorifhe Wiffenfhafren, 
1) Weltgefchichte. 

Profefior Wagner, woͤchentlich fünfs 
mal, in noch zu beftimmenden Stunden, 
2) Deutſche Geſchichte. 

Profeſſor Berfs, nah Mannert, 
wöchentlich dreymal, frühe von 6 — zZ Uhr, : 
3) Baierifche Geſchichte. 

Derfelbe, nad Hellersberg, woͤ⸗ 
chentlich zweymal, von 6 — 7 Uhr, 
4) Literaͤrgeſchichte. 

Profeſſor Goldmaier,, in noch * 
beſtimmenden Stunden. 
5) Geſchichte der Philoſophie. 

Profeſſor Metz, in Verbindung mit 
feinen Vorträgen der Philoſophie. 

Drofeffor Wagner, im dritten Mos 
nate feiner Vorleſungen Über theoretifche und 
praftifche Philofophie, 





) 
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6) Geſchichte der'gefammten Mathematif, 
Profeffior Schön, nad eigenem Ent: 
wurfe, 
D. Schöne Wiffenfchaften und 
Künfte 





* 


2) Veſthetit. 
Profefor Wagner, im zweyhten Dos 
wate feiner Vorlefungen über theorerifche und 
praftifche Philofophie, 
Profeſſor Fröhlich, diefelbe, 
2) Ueber die Kunſt des redneriſchen Vortrags. 
Profeffor Fröhlich. 


E. Philologie 
1) Weber die Geſchichte der rbmifchen Literatur. 
Profeſſor Richarz, von 7— 8 Uhr, 
2) Erfläruug griechiſcher und römifcher Schrift⸗ 
fteller. % 

@) Ueber des Sophocles Antigene. 

Profeffor Richarz, von 7—8 Uhr, 
abwechfelnd. mit den Vorträgen über Ger 
ſchichte ber tdmiſchen kiteratur, wegen 
fünfmal. 

5) Ueber Cicero's Bücher vom den Geſetzen. 
Derſelbe, in fuͤglichen Stunden, 
Derſelbe, erbietet ſich zur Leitung 

muͤndlicher und ſchriftlicher Uebungen in phi⸗ 
lologiſchen Arbeiten, und ſchlaͤgt als Gegen⸗ 
ſtand der erſten ein und das andere im Win⸗ 
ter⸗ Semeſter unberuͤhrte Buch der Annalen 
des Tacitus vor. 

3) Indiſche und perſiſche Literatur. 

a) Gruͤnde des Sanskrit der Hindus. 
Profeffor Frank, nad Distaten, im 

och zu beflintmenden Stunde, 


— — — 
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b) Rertichung — Vorleſungen uͤber Sans⸗ 
krit und deſſen Literatur, mit Uebung im 
Ueberſetzen und Erklaͤren verſchiedener Stel⸗ 
leu daraus. 


Derſelbe, zum Theile nach ſeiner 
ChrestomathiaSanskrita, taͤglich von 
1 — 2 Uhr, 
ce) Perſiſche Sprache uud Literatur. 

Derſelbe, nach Dictaten, in ſchick⸗ 
lichen Stunden. 


II. Beſondere dere Wiſſenſchaften. 


A. Theologie 


3) Encnelopädie und Methodologie ber cheolegi⸗ 
ſchen Wiſſenſchaften. 


Profeffor Onymus, in noch zu bes 
ftimmenden Stunden. 
2) Biblifch = orientalifche Philologie. Fort ſetzung 
des Unterrichts fo wie der Uebungen in dem 
-biblifch = orienralifchen Sprachen. _ 
Profeffor 8. J. Fiſcher, Montage, 
Mittwochen und Freytags, von 2 — 3 Uhr, 
und in aubern noch zu.wählenden Stunden, 
3) Exegefe der Bibel; Fortfegung der Erflärung 
der neuteftamentlichen Briefe, 


Derfelbe, täglich von 10 — ıı Uhr, 
4) Kirhengefchichte. 

Profefior Reimifer, die Gefchichte von 
Karl dem Großen bis auf die neueften Zeis 
ten, mit Hinweifung auf Dannemayeri 
Inst. hist. eccles., täglih von 11 —ı2 
Uhr. 


) Dogmatif , verbunden mit Dogmengeſchichte 
= feiner Gefchichte der 32* — 


Profeffor On ymus, nah Kluͤpfele 
Inſtitutionen, taͤglich von 10uhr, 


mie einem Exqmingatorium. ; 
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6) Moraltheologle. 

Profeſſor Eyrich, nah Geishätt 
ner's theol. Moral, täglich von 8—9 Uhr. 
D Paftoraltheologie. 

9) Homilesik, 
9) Katechetif, 
30) Liturgif. 


Derfelbe, letztere Freytags von 4 bis 
5 Uhr. 

11) Geiftlicher Geſchaͤftsſtyl. 

Profeſſor Leiniker, nach eigenem Pla⸗ 
ne, wöchentlich dreymal u von 
3—4Ubhe .: 

12) Farin ſatorium über die wichtigften Gegen; 
ände der Theologie. 


Profeſſor Fiſcher, im ne in beftims 
menden Stunden, J 

Im geiſtlichen Seminar RS RR 
ich viermal, Montags, Dienflags, » Mitt: 
wohs und Donnerftagg von 4 — 5 Uhr 
theologifche Disputiruͤbungen gehalten, 


B. Rechtswiſſenſchaft. 


3) Juriſtiſche Encyclopaͤdie und Merhedologie. - 


Profeſſor Brendel, woͤchentlich drey⸗ 
mal, in beliebigen Stunden. 


2) Naturrecht, verbunden mit Philofophie des 
pofitiven Rechts. 


Profeffor Merzger, nah Bauer’s 
Lehrbuche, wöchentlich dreymal in noch zu 
waͤhlenden Stunden. 

8) Allgemeine vergleichende Rechtsgeſchichte. 

Profeflor Brendel, in noch zu ber 
Rünngenden Stunden, 

Profeſſor Eucumus fiest über die Ge: 
fegebungen des Alterchums, befonders der 
Griechen und Römer, diefelben aus univer; 


— — — 
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fat : hiſtoriſchem Geſichtspunkte betrachtet / und 
uͤber das Weſen und den jetzigen Standpunkt 
der Wiſſenſchaft des Rechts; — wöchentlich 
dreymal, im noch zu beftimmenben Fruͤh⸗ 
ftunden. 

4) Inſtitutionen des römifchen Rechts. 

Profeffor Kteinfhrod, md Mu 
delden, täglich im beliebigen Stunden, 
5) Pandecten. _ 

Profeflor Seuffert, nach Schwep 
pes roͤmiſchen Privatrechte (Altona zte 
Ausg. 1322) und nad) feinen Erdrterungen 
einzelner Lehren des römifchen Privatrechts 
(Würd. 1826 — 1), täglich von 8 — 9 
und von 11 — 12: Uhr: 

- Profeffor Cucumus, über Sefündere 
wichtige Materiem des Pandectenrechts, mit 
Hinſicht af Thibaut; taglich von 11 — 
12 Uhr. 


6) Deutſches Privatrecht, mit Einſchiuß bed 
Handels-⸗ und Wechſelrechts, dann: veh 
KCameralprivats und fränkischen Rechts. 


Profeffor Meßger, nah von 
Krüll's Lehrbuche (ate Ausg. kLandshut 
—* von 10 — 11 Uhr. 

. Roth, deutſches Privat— 

Er — eigenem Plane, mit kurzen Dies 

taten und Hinweifung auf Rundes Grunds 

fäge des d.P. R. (neueſte Ausgabe & täge 
ih von 8 — 9 Uhr. 
7) Baierifched Civilrecht. 

Profeffor Seuffert, in zu wählen: 
den Etunden. 

8 Franzbfifches Handelsrecht. 

Profeſſor Lauf, woͤchentlich eine 
Stunde um 7 Uhr, 


Y P 
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9) Triminalrecht und Eriminal = Prozeß. 
Proreffor Kleinſchrod, nah dem 

Baieriſchen Gtrafgefeßbuche , iaglich von 

9 — i0 Uhr. 

20) Darftellung merkwuͤrdiger Criminalfaͤlle in 
anthropologiſcher und juriftifcher Hinſicht. 


Derſelbe, zmal wöchentlich, von 
3 — 4 Uhr. 

11) Praktisches Mölferrecht. 

Profefior Btendel, nah Klüber 
und eigenen Zufägen ,„ mit Ruͤckſicht auf 
Diplomatik oder auswärtige Politik, 5mal 
woͤchentlich von 7 — 8 Uhr. 

12) Poſitives Baieriſches Staatsrecht. 

Profeffor Cucumus, in beliebigen 


Stunden. 

13) Lehenrecht. 
Derſelbe, 
Stunden. 


x4) Kirchenrecht. 

Profeſſor Leiniker, nach eigenem 
Plane, mit pruͤfender und ergaͤnzender Hin⸗ 
weiſung auf Michl's Kirchenrecht, 
und Beruͤckſichtigung der in Anwendung 
des kanoniſchen Rechts in den verſchiedenen 
chriſtlichen Staaten flattfindenden Modifi⸗ 
kationen, nebſt eingeſtreuter Geſchichte des 
kanoniſchen Rechts, taͤglich in noch zu be⸗ 
ſtimmenden Stunden. 

Profeſſor Brendel, allgemeines 
(katholiſches und proteftantifches) Kirchen, 


recht, mit prüfender Hinſicht auf Michl's 


Handbuh (are Ausg.) s5mal wöchentlich 
von 11 — ı2 Uhr 
15) Gemeiner buͤrgerlicher Prozeß. 

Froieffor Lauf, nah Martin, je 


desmal im Winter: Semejler, 


— 


— — — 


in zu beſtimmenden 
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16) Weber bem franzbfifchen bärgerlichen Prozefis 
mit vergleichender Rüdficht auf dem deut⸗ 
ſchen gemeinen Prozeß. 
Derfelbe, zmal woͤchentlich frih unt 
7 Uhr. 
17) Practicum et relatorium. 
Derſelbe, zmal woͤchentlich m. 
7 Uhr, - * | 





C. —— 

1) Encyclopaͤdie der Cameralwiſſenſchaften. 

Profeſſor Geier, der juͤngere, nach 
Schmalz, amal woͤchentlich in beliebigen 
Stunden. 
2) Allgemeine Staatölehre ald Darflellung dep 
Innern und dußern Staatsorganismus. 
Profeffor Wagner, nad feinen 
Buche: der Staat (Würjb, 1815.) fu} 
gleich auch mit befonderer Ruͤckſicht anf das 
Werk von Malchus: der Organismus 
der Staats + Behörden, 2 Theile, 
(Heidelberg 1821) in welchem bie Aemter: 
Drganifarion. mehrerer deutſchen und euros 
päifhen Staaten miteinander . verglichen 
wird; — smal wöchentlich von 2 — 3 Uhr, 

Profeffoer Berks liest Staats⸗ 
fehre, nah ©. L. ee Staatslehre 
für denkende Gefhäftsmännen 
(Leipzig bey Heinrichs) umd eigenen mitzus 
sheilenden Grundſaͤtzen; 5mal — 
von 11 — 12 Uhr. 
3) Polizeywiſſenſchaft und Polizedrecht. 

Profeffoe Metzger, in beliebigen 
Stunden. — 
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4) Staatswirthſchaft und Finanzwiſſenſchaſt. 
Profeſſor Geier , der Ältere, nad 

Schloͤzer s Handbuhe, szmal im der 

Woche von 4 — 5 Uhr, 

5) Landwirthichaft. 

Derfelbe, 
chentlich zmal. 
6) Forſtwiſſenſchaft in Verbindung mit der Nas 

turgefchichte der im = und auslaͤndiſchen 
Holzarten. 

Profeſſor Rau, 5mal wöchentlich feüh 
aon 7 — 8 Uhr. 
3) Technologie. 

Profeffoe Geier, der jüngere nach 
Hermbſtaͤdt's Grundriß der Technologie, 
Berlin 1314) 5mal in der Woche, im 
noch zu beftinnmenden Stunden, 
€8 Handelswifenfhaft.! 

Derfelbe,nad Yung, mal wis 
dhentlih , von 9 — 10 Uhr. 

9) Eivilbanfunfl, in Verbindung mit Straßen⸗ 

Bruͤcken⸗ und Waſſerbau. 

Dr. Stoͤhr, nach eigenem Plane, 
smat wöchentlich in beliebigen Stunden. 
so) Cameralrechnungs⸗ Wiſſenſchaft. 

Derfelbe, nah Hornberger’s 
Grumbfägen der Camerafrehnungsführung 
(Erlangar 1796) smal wöchentlich, in zw 
waͤhlenden Stunden 
1) Camrralpvaris.; 

Derfelbe, nah Sturm“s Behr 
Suche, 3mal wöchentlih, von 10 — ıı Uhr, 
12) Maſchinenlehre. 

Dierfelbe, nach eigenem Plane, mit 
worzügficher Ruͤckſicht auf Cameraliften 


nah Medifus, mör 
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Öffentlich, amal-in der Woche, von 
1 — ı2 Uhr 





D. Medicinifhe Wiffenfhaften 
3) Encyclopaͤdie und Merbodologie der Medicin, 


Profeffor Spindler, nah Eonra 
di, von 10 — ıı Uhr, 
2) Anatomie. ’ 

Profeffor Dillinger, die Dfteo 


logie, woͤchentlich 2mal, zu ER 
Stunden. 


Derfelbe, bie — 


Anatomie, woͤchentlich zmal, von 1n — 
12 Uhr. 


Proſector D. Heſſelbach ertheift Unterricht 

a) im re d. m. K. 

b in ’ 

— and a 
Aerzte und Wundärgte (Gießenb, 
Heyer 1819.) 

e) ſetzt den Unterricht im Zergliedern ders 
jenigen Theile des Menfchen, an welchen 
bejondere chirurgifche Operationen vorge⸗ 
nommen werden, mit ftäter Hinweifung 
auf die verfchiebenen Operations⸗ Metho⸗ 
den (chirurgiſche Anatomie) fort, Wet 
ter trägt der felbe vor; 

2) Gefäß: und Nerven» Lehre, 

amal mwöchentlih von 2 — 3 Uhr, 
2) Ehirurgifche Anatomie, 

qual wöchentlich, früh von 7 — 8 Uhr, 
3) Die, Anatomie und hirurgifhe Behandlung 

‚der Leiſten⸗ und Scheukel-Bruͤcke, mit Vor⸗ 

zeigung feiner neuen Operations-Methode 

an Leichen. 
anal wöchentlich im uoch zu beſtint⸗ 
menden Stunden, 
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3) Chemie und Pharmacie. 

Profeffor Pichel, nach Hermbfiäde, 
von 3 — 4 Uhr. 

Derfelbe, Chemie in Verbindung 
mit Erperimental: Phnfif, in noch 
zu beftinmenden Stunden, 

4) Botanik. 

Profeffor Heller, über die ins und 
ausländifchen Gemwächfe, mit befonderer Bes 
rüdfihtigung der einheimifchen Medieinal⸗ 
und Giftpflangen, nach feiner Flora Wür- 
ceburgensis , 4maf in ber Woche, von 
7 — Uhr. 

Demonftrationen der blos medicinifchen 
Gewaͤchſe wird derfelbe an noch zu beftims 
menden Tagen und Stunden anftellen. 

5) Phyſiologie. 

Profeffor Dillinger, nad eigenem 
kehrbuche, täglih von 4 — 5 Uhr. 

Dr. und Privardocene Hergenröther, 
Phyfiologie des Menfhen in Ver 
bindung mit Erperimenten an lebenden Thies 
sen, in noch zu beflimmenden Stunden. 

Derfelbe, allgemeine vergleichende 
Phyſiologie und Anatomie, in nod- 
zu beftinmenden Stunden, 

6) Allgemeine und befondere Semiotil.. 

Profeſſor Spindter, nah Öruner;. 
Morgens von g — 9 Uhr. 

Profeffor Zriebreich der jüngere, 
die ſelbe, im noch zu beftimmenden Stunden. 
7) Pathologie. 

Profeffor Friedreich der jüngere, 
affgmeine Parhologie, in.noc zu ber: 
flimmenden. Stunden, 
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‚Dr. und Privardocent Hergenrörher, 
diefelbe nad eigenem Plane bearbeitet, 
in noch zu beftimmenden Stunden, 
8) Diätetik, 

Privardbocent Dr, Jäger, zmal wi: 
chentlich, an noch zu beftimmenden Tagen, 
9) Arzneymittellehre, 

Dr. und Privardocnt Hergenrds 
eher, mie Benugung der wichtigſten Mer 
fultate, welche die Erperimentalphnfiologie 
über verfchiebene Heilförper an die Hand 
giebt, j 
1) Ueber die Bäder und Heilquellen Deutfchlands, 

Privatdocent Dr. Jäger, mit befons 
derer Beruͤckſichtigung der vaterländifchen, 
2mal in der Woche, 

21) Therapie. 

a) Allgemeine, 

Profeſſor Ertedreich der jüngere, 
täglich, in noch zu beftimmenden Stunden. 

Profeſſor Schoͤnlein, aflgemeine und 
fpezielle Therapie, von. ır — ı2 Uhr, 
b) Spezielle. | 

Profeffor Muland, Theorie und 
Therapie der pfohifhen Krank 
heiten, in: noch zu beſſimmenden Stunden, 

Profeſſor Schöntein, über pfych kr. 
ſche Krankheiten. 

Profeffor Vend, Therapie ber’ 
Kinderkranfheiren, wöchentlich 3mal. 
12) Ehirmrgie. 

Profeffor Tertor, haͤlt Demonſtra⸗ 
tionen der varzäglichften chirurgiſchen Oppes 
tationen, mit Selbftübungen der Studieren⸗ 
den an Leichen: täglich von 2 — 3 Uhr, 

(32) 
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3) Geburtshäffe, 

Profefir d'Outrepont, hält Uebun⸗ 
gen in den geburtshülfliden Manual 
und Inftrumental:Operationen am 
Fantom und an Leihen, in mr zu 
beftimmenden Stunden, 

14) Gerichtliche Arzneywiſſenſchaft und mebicis 
nische Polizey. 

Profeſſor Ruland, nah ſeinem Ent 
wurfe, 5mal woͤchentlich von 3 — 4 Uhr. 
15) Mediciniſche Klinik. 

Profeſſor Friedreich der aͤltere, 
wenn es ſeine Geſundheit erlaubt. 

Profeffor Schönlein, im Julius⸗ 
Hoſpitale, täglich von 9 — ıo Uhr. 

Profeffor Vend, ambulante Elinif, 
nach dem Plane über die Ärztliche Befuchss 
Anftalt und ambulante Elinif (b. Stahel 
1820) täglih im noch zu beflimmenden 
Stunden. 

16) Ehirurgifche Elinik. 

Profeſſor Tertor, im Julius: Hofpis 
tale, täglich von 10 — aı Uhr, 
17) Geburtshuͤlfliche Elinik. 

Profeſſor d'Outrepont, in Verbin⸗ 
dung mit Touchir⸗Uebungen und der 
fpeziellen Therapie, der Weiber 
krankheiten. 

18) Veterinaͤr⸗Medicin. 

Profeſſor Ryß, über die epizootiſchen 
Krankheiten, nebſt den dagegen wuͤrkſamen 
Medieinal⸗ und Polizey: Anftalten, 

Derfelbe über die Krankheiten der 
Hausthiere, 


— 0. 
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Die Univerſitaͤts-Bibliothek ſteht Mo, - 
tags, Dienftags, Donnerftags, Freytags 
und Samftans früh von 8 — ı2 und Nach⸗ 
mittags am Montag, Dienftag, Donnerftag 
und Freytag von 2 — 5 Uhr offen, 


Schöne und bildende Kuͤnſte. 
Zeihnungsfnnft: Köhler 
Kupferfiitferfunft: Birchäufer. 

Sprachen. 
Engliſche, 

ſpaniſche: Bils. 
Italieniſche: 


franzoͤſiſche 


Corti. 


Exercitienmeiſter. 


Schreibkunſt: Kette. 
Reitkunſte Ferdinand. 
Tauzkunſt: Noatſchek. 
Fechtkunſt: Faber. 


Pfarreyen- und Benefieien— 
Erledigungen. 


Im Regenkreiſe. 
1) Die Pfarrey Oberhatzkofen. 

Die Pfarrey Oberhatzko fen im koͤnigl. 
Landgerichte Pfaffenberg, iſt durch das Hin⸗ 
ſcheiden des Pfarrers Peter Maier erledigt 
worden. 


In dem Bezirke derſelben wohnen 566 
Seelen, welche der Pfarter allein beſorgt. 


461. 


Die jährlichen Einfünfte beſtehen 
z. in dem Ertrage. det Widdumsgruͤnde 
zu . 166 fl. — fr, 
2, in dem Eritage der Zehenten 


395⸗ 30 8 _ 


3. der geandhettlichen Rechte 
48⸗47 ⸗ 
4. der Seotgefäe . 145 ⸗ 52 5 
Summa 756 lo kr. 
Die ſtaͤudigen Laſten belaufen ſi ich auf 
5 Gutden, 
Sm Rezatfreife. 
2) Die Pfarreyg Obermidelbad. 
Die Pfarrey Obermichelbach mit ber 
fombinirten. Pfarrey Veitsbronn im Defas 
nate Kadolzburg ift durch den Tod bes 





Pfarrers DMeufinger erledigt worden, Der 


Ertrag bdiefer vereinigten Pfarrftelle ift nach 


der Faffion von 1807 auf 779 fl. 39 fun 


bezechnet, 
In DbereMainfreife. 
3) Die Pfarrey Himmeltron. 
Durch den Tod des; Pfarrers Jchann 
Heinrich Gottlieb Meyer ift die Pfarren 
Himmelfron im Dekanat Berne und 


im Bandgericpte Grfrees. erledigt worden - 
deren Ertrag nach der Faſſion vom. Jahr, 


1gı5 auf 717 fl. 59% kr. berechnet wor⸗ 
ben iſt. 


—————: —ü— 
Pfarreyen⸗ und Beneficiens Ber 
feihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftät der Köntg har 
ben folgende Pfarreyen und Beueficien zu 
verleihen’ allerguaͤdigſt geruht: 


— — 
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am ˖ gr. März d. J. das Fruͤhmeßbe⸗ 
neficium zu Diedorf, Landgerichts Goͤg⸗ 


gingen, dem bisherigen Pfarrer zu Leiters⸗ 


hofen, Pr. Thadaͤus Keller; 

am 3. April d. J. die erledigte Pfar⸗ 
rey Gerhards hofen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Schornmweis 
fah und Münchfteinah , Dekanats Meu: 
ftade an der Ah, Johann Friedrich 
Heerwagen; 


Dekanats Uhlfeld, 


am 5. April d. J. die erledigte Pfar⸗ 


rey MWolfftein, Defanats Lauterecken, 


dem bisherigen Pfarrer zu Miederficchen, 


Defanars Katferslautern, Johann Philipp - 


Ehriftian Jakob; 


am 9. April d. J. bie erledigte 


Stadıpfarrey zu Aichach dem bisherigen 
Pfarree und Diftrifts » Schulinfpeftor zu 
Langenmoofen, Landgerihts Schrobenhaur 
fen, Pr. Xaver Cajetan von Schmid, 

Seine Majeſtaͤt der König haben 


' folgende Präfentationen allergnaͤdigſt zu bes 
ſtaͤtigen geruht: 
am 9. April d. J. die von dem graͤflich 

v. Haslangifchen Erben ausgeftellte Präfens 


» 


tation für den Kaplan zu Pfarrkirchen, Prie⸗ 


fter Stephan Wallher auf die Pfarrey zu 
Hörzhaufen, Königl, Landgerichts mu 


benhaufen; ferner 

die von dem gräflich v. Hastangifen 
Erben ausgeftellte Präfentation für den biss 
berigen Pfarrer zu Hörzhaufen, Königl. Lands 
gerichts Schrobenhauſen, Priefter Andreas 


Huber auf die Pfarren zu Waidhofen, 
Königl, RU Pfaffenhofen, 
i 32” 
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Dienkes -Nahridten 
_ Seine Königliche Majeftär haben 
unterm 23. uar d, J. bey der unmittels 
baren Steuer s Katafter: Commiffion den Jos 


feph Pärimger und Johann Mertenleis 
ter ju Graveurs allergnädigft ernannt. 


Vermöge Alterhöchfter Entſchließung vom 
31. März d. J. wurde die erledigte Offician⸗ 
teu: Stelle ben dem Kreis s Fort » Büreau der 
Regierung des Mheinfreifes, dem Forft: Ad: 





ſpiranten Balıhafar Joſerh Meumaierdas 


ſelbſt allergnädigft verliehen 
Seine Königlihe Majeftät haben 


‚ tigkeit dem 


unterm 31. März d. J. folgende allerhöchfte 
* ae 


Ernennungen verfüge: 


zum dritten Kreis: Sorft-Jn pector bey 


d ierung. ju „Speyer wurde der Forfts 
—— ee von Winnmeiler, 
und Ar 


zum Trifibeamten zu Neuſtadt im Rhein⸗ 


freife, der Revier⸗ Foͤrſter Georg Mieß zu 


Meudenfels ernannt; — fodann der Forfimeis 


ſter Jana; Wefthafen zu Langenberg auf 


das Forſtamt Bergzabern verſetzt. 


Seine Koͤniglichſe Maje ſtaͤt haben 
unterm 2. April d, %. die erledigte zweyte 
Hall: Verwaltersftelle bey dem Hallamte Re: 

ensburg, dem. bermaligen. Ober + Zollamtss 


ontrolleut zu Eſchellam, Johann Baptiſt 


Dollho fen proviſoriſch, und ebenfo- die 
Controlleurs ſtelle bey dem Ober : Zollamte 


Nordhalben/ dem Hallamss.: Affiftenten Franz 


Schierling in: Damberg „„allergnäbigft zu. 
übertragen geruhet. 
. Magi ſtrat u Mir n.ch en. 

Als. Erſatzmann für den: verfiorbenen: 
Magiftrars: Rarh, Seraph Hıubfhmann 
iſt der Handelsmann Schindler in den 
Magiftrar der Koͤnigl Haupt⸗ und: Nefidenzs 
ſtadt Muͤnchen eingetreten. 

Muͤnchen, den 26, März 1822. 
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Verlelhungen der Verdienſt 
| Medaille. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
vermöge allerhöchfter Entfchlieffung vom 28. 
März d, I. den geiftlichen Rath , Dechant 
des Rural» Kapitels Lauingen, und Pfarrer 
zu Hanfen, Landgerichts Lauingen, Pr. Joſeph 
Georg Wanner zum Zeichen Ihrer-allers 
höchften Zufriedenheit über die von demſel⸗ 
ben im Lehramte und in der Geelforge auf 
verfchiedenen Stellen in einem Zeittaume 
von fünfzig Jahren mit ausgezeichneten Thäs 
taste and ber Kirche geleifles 
ten Dienfte die. goldene Civilverdienft-:Mer 
daille allergnddigft zu verleihen geruht; in: 
gleihen 


haben Allerhoͤchſtdieſelben allergnaͤdi 
genehnigt , "daß den Schullehrer Joſeph 

efter in Au, gräflichs Prepfingifchen 
Herrichaftsgerichts ‚gleichen Namens, ruͤck⸗ 
ſichtlich feiner mit vorzügficher Treme und 
Geſchicklichkeit durch fünfjigjährige Unters 
weifung und Erziehung der Volfsjugend 
erworbenen Verdienfte, die allerhoͤchſte Zus 


friedenheit oͤffentlich bezeigt, und demfelben 


die filberne Berdienſt Medaille zu feiner 
Aus jeichnung ſowohl, als zur Ermunterung 
aller pflichetreuen Männer feines Standes, 
auf, eine. feyerliche Weiſe zugeftellet werde, ; 





Kurs: der Baierifchen Staats Papiere, 





Augsburg den ı1. April ga 





Obligationen - & Pr gou >) sıngp > 
ditto 50 95 . 
Land < Unleben. 0. 1 1:06P hi o 
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e Negierungs. = 
Intelligenz: 


für 


Königreich 


Baiern 





Minden, Sonnabends den: 27. April 1822, 





uaba ‘ t. 

Belann hehe Verzeichniß der Borlefungen au der Königl. Univerfität zu Sandsput, im — 
mer» Semefter 18225; — Reduction ber im Koͤnigl. Mentamts » Bezirke Zauingen üblihen Getreides 
Magße in das Münchener Normal» Maaf— Dienftes » Nachrichten ; — Kurs ber Baierifhen Staats, 
Vapiete am 18. April d. 3.5; — Meberfiht der Getreide» und Bictuallen s Preife im - Monat 
Sebruar d. 3. 





Bekanntmachungen. berg, 1810), wöchentlich zweymal, von 


* a 11—12 Uhr, 
erzeichniß ) Moralphiloſophie, und nach derſelben Kelle 


der 
Vorleſungen an der Königlichen Univerſitaͤt zu gionsphilofophie , dieſe ald der letzte und 





Landshut, im Sommer⸗Semeſter 1822. ar Hauptzweig der Philofophie dar⸗ 
nt u TR geſtellt, 
1. Philoſophiſche Section. Profeſſor Salat, erſtere nach der drit⸗ 


, ten und Teßtere nach der zweyten Auflage 
» je wen ea feiner Darftellung derſelben, täglich von 
ſenſchaften, 8—g und 5—6 Uhr. 
Mrofeffor Koͤppen, nad feiner Darı 3) Naturrecht, 8* 
ſtellung des Weſens der Philoſophie ( Nuͤrn⸗ Profeſſor Koͤppen, nach — 
(33) 
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fehre (Leipzig, 1819), aqhentlich — 
von 11—12 Uhr. \ G 
F Profeffor Dberndorfer, Schh. 1 
4) Erziehu ehe, | 
Profeffor Hortig, nach Sailer, 3 Stun: 
den wöchentlich. — 
5) Geſchichte der Philofopbie, 
Profeffor Köppen, nad Tennemann * 
Grundriſſe (2te Auflage), Leipzig 1816), woͤ⸗ 
chentlich fünfmal, von 3 — 4 Uhr. 


6) Geometrie und Trigonometrie, 

Profeſſor Magold, a BEN 
buche, täglich von 3—4 Uhr. Gl 
7) Höhere Mathematik fege fort 

Profeſſor — RR von —— 
10 Uhr, 

8) Phyſik, 

Profeſſor Stahl, nach Mayer's Anfangs⸗ 
gründen, der Naturlchre, täglich von 10— 
11 Uhr. 

9) Populaͤre Aſtronomie, 

Profeſſor Stahl, nad Shui! NA” 
surlehre : (2te Abtheilung), in den erften 
drey Tagen der Woche, von 23 Uhr. 
10) Phyſiſche Geographie, mit Inbegriff der 

Meteorologie, 

Profefjor Stahl, nah Schmidt, in den 
letzten drey Tagen der Woche, 
11) Specielle Chemie, 

Peofeffor Fuchs, nah Hildebrandr's 
Lehrbuche der Chemie, räglih von 11— 
12 Uhr, 1 
12) Aualytiſche Chemie, 

Profeſſor Fuchs, privatissime, Mon: 
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— ; 


tags, Dienftags, Donnerſtags und Frey: 


I tags, von 5—5 Uhr, 
* 15) Migemeine Naturgeſchichte, 


Profeffor Schhlies/ nad Düirenbad, 
taglich von 2—3 Uhr, |. ” 
14) Zoologie , 

Profefod Schultes, "" 
15) Allgemeine Botanik, 

Profeffor Schuires, | nah Schmith's 
Anleitung zur Botanik, täglih von T— 
Uhr. 


16). Diplomatit, 
Ptofeſſor Siebenfees, in einer noch 


zu befiimmenden Stunde, 
17), Europaͤiſche Staatengefcichte, 
Profeſſor Mannert, nah Meuſel. 

16) Baieriſche Geſchichte, 

Profeſſor Siebenkees, nach von Hel⸗ 
lersberg's Auszug, von 11 — 12 Uhr, 

19) Statiſtik der europäijchen Graaten, 

Profefjor Mannert, nad eignem Com: 

— — von 11— 

12 Uhr, J 

20) Hebraͤiſche Sprache lehrt 

Profeſſor Mall, mach feiner Grammatif, 

von 2—5 Uhr. 53 2 

21) ‚Ueber die arabiſche Sprache ließe: 

Dr. Alltoli, wöchentfich dreymal, 

22) Ueber die aramaͤiſche Sprache 

Dr, Alliodi, wöchentlich dreymal. 

25) Platon's Phäron, des. Plautus Amphi- 
truo (bevde nad feinen Ausgaben) und 
die Satyren des Horaz erklaͤrt abwechſelnd 

Profefjor Aft, täylih von 4—5 Uhr 
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24) Weber Archäologie, Iateinifchen on! und 
Orthographie ließt 
Profeffor Aft, von 2—3 Ahr. _ 


Unmert. Derielde wird auf Werlangen auch über 
Moralphiloſophie, von 5 9 Uhr, privatissime 
leſen. 


U. Section der Theologle. 
1) ‚Die angewandte chriſtliche Moral, 


Profeffor Hortig, nach Sailer, in den 


legten drey Tagen der Woche, von 10 — 

11 Uhr. 

2) Ehriftliche Kirchengefchichte fett fort 
Profeffor Andres, nad Michl, täglich 

von 11—12 Uhe, 


5) Katholifche Dogmatik, mit Dogmengeſchichte 


verbunden, fegt fort . 
Profeffor Schneider, nach Dobmaier, 
täglich) von 11 —ı2 und 3— 4 Uhr, 
4) Meber politifche umd religibſe Alterchämer 
der Hebräer, 
Dr. Allioli, wöchentlich dreymal. 
5) Biblifche Hermeneutif, 


Profeffor Mall, nad Sandbichter, die: 


erſten dren Tage der Woche, von g— 10 Uhr, 
6) Liturgik, 

Profeffor Wiedemann, nah eignen 
Heften, von 10—11 Uhr. 


7) Paftoraltheologie, 


Profeffor Wiedemann, nah Sailer's 


Vorleſungen aus der Paſtoraltheologie, die 

erfien drey Tage der Woche, von 10— 

11 Uhr: 

8) Vortraͤge über FR wine, — 
gegenſtaͤnde haͤlt 


Projejjor Wiedemann — 


J 
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die letzten drey Tage der Woche, von 1— 
12 Uhr. 
9) Eregefe des — des heil. Mat⸗ 
thaͤus, 
Profeſſor Mall, die letzten drey Tage 
der Woche, von 9 — 10 Uhr. 


10) Eregetiſche⸗ und Diſputir⸗ Uebungen, 


Profeſſor Mall, in einer noch zu beſtim⸗ 
menden Stunde. 


11) Die Repetitlonen nebſt Leitung der Diſputir⸗ 

üuͤbungen uͤber die wichtigſten Momente der 
ſyſtematiſchen Theologie ſetzt fort 

Profeffor Hortig, Abends von 5— 


6 Uhr. . 


Anmerk. Derielbe erbietet fih zu einem Eonver: 
fatorium über theologifge Meuligfeiten , eine 
Stunde woͤchentlich. 

12) Ueber ven geiftlichen Gefchäftäftyl, mit Her 
bungen verbaucen, ließt 
Profeffor Andres, wöchentlich dreymal. 


I. Gection der Rechtsfunde. 





1) - Die philoſophiſche Rechtslehre, enthaltend 
a) die Begründung und Darftellung des 
Rechts an fid) , oder dad reine Naturrecht, 
b) die Anwendung deffelben auf die vorhau⸗ 
denen Rechröinftitute, oder bie Philofos 
phie des pofitiven Rechts, 
Profeffor Oberndorfer, wenn es vers 
langt wird, täglich in einer noch zu beſtim⸗ 
menden Stunde. 


2) Inſtitutionen des roͤmiſchen Rechts, 
Profeſſor Bayer, nad) der Legalordnung. 
3). Hermeneutik des rbmifchen Rechts, 
Proſeſſor Bayer. 
(355°) 
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3) Das allgemeine und europäifche Völkerrecht, 

Profefior von Moshamm, nach eignem 
Plane, von 10 — 11 Uhr 
5) Deutfches Bundesrecht, nebſt geſchichtlicher 

Einleitung‘, 

Profeffor Siebenfees, woͤchentlich drey⸗ 
mal, von 3-—4 Uhr, 

6) Deutfches und Baierifches Stagtsre hr, 

Profeffor von Dreſch. 

7) . Das. gemeine Civilrecht, 

Profefior von Wening-Ingenheim, 
nach Heife's Grundriß eines Syſtems bes 
gemeinen Civilrechts, dritte Auflage, (Hei: 
delberg 1819), und feinem Lehrbuche über 
diefen Grundriß, räglih von 6—7 und 
11— 12 Uhr, 

3) Deutfches Privatrecht, verbunden mir einer 
volftändigen Geſchichte der urſpruͤnglich⸗ 
deutfchen Rechtsinſtitute, 

Profeffor von Kruͤll, nad feines Lehr— 
buches neuer, gänzlich umgearbeiteter 2ter 
Ausgabe, 1821, täglih von 9— 10 Uhr, 
9) Baierifches Privateecht, verbunden mit Er: 

Iäuterung ber neueſten hierauf ſich bezie⸗ 
henden Edikte, 

Profeffor von Kruͤll, nah dem Gefeb: 
buche und eignem Handbuche, in noch zu 
bejtimmenden Stunden, 

10) Das gemeine und Baierifche Lehenrecht, 

Profefjor von Moshamm, nach eignem 
Lehrbuche. 

11) Das Baleriſche Bergrecht, 

Profeſſor Oberndorfer, nach der Berg— 
ordnung und den neuern Beſtimmungen, 
woͤchentlich zweymal. 
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12) Klichenrecht der Kathollken und Proteftahten, 

Profeffor Andres, nach Michl, täglich 
von 4— 5 Uhr. 

13). Den franzbfifchen Criminalproceh, 

Profeffor von Wening- Ingenheim, 
nach dem Code d’instruction criminelle, 
wöchentlich dreymal, von 3 —4 u 5— 
6 Uhr, privatissime, | 
14)  Eriminalpracticum (Anleitung zu alen Ar: 

ten criminaliftijch » praftifcher Arbeiten, mit 
Webangen in Defenfionen und Helarionen), 

Profefior von Wening⸗Ingenheim, 
nach eignen Heften und Mittermaier's Aut 
feitung zur Vertheidigungskunſt, Ae Aufl., 
Landshut 1820, woͤchentlich fünfmal, pri- 
vatissime, von 3— 4 Uhr, 

15) Ueber fummarifche Proceffe ließt 

Prof. Bayer, nah Martin's Lehrbiiche, 

16) Ein Eraminatoriam über das Eipilrecht, 
verbunden mit Ausarbeitung verſchiedener 
Rechtsfälle,, 

Profefjor von Krull, in noch ju beſtim⸗ 
menden Stunden. 

17) Referirtunf iuCivilſachen, mit Aus arbeitungen, 

Profeffor von Krull, wöchentlich drey⸗ 
mal, von 2 — 3 Uhr. 

18) Anleitung zur difentlichen, gerichtlichen und 
politiſchen Berebſamteit, 

Profeſſor von Wenings Ingenheim, 
zweymal woͤchentlich, publiee, in noch zu 
beſtimmenden Stunden, 

19) Juriſtiſche Literatur, 

Prof. Siebenkees, wöchentlich dreymal. 
20) Ueber Archibv- und Regiſtratur⸗Kunſt, 

Profeffor von Kruͤll, in noch zu beſtim⸗ 
menden Stunden, 
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IV, Staatswirthſchaftliche Section. 





1) Encyklopaͤdie der ſaͤmmtlichen Staats = und 
Gameralwiffenichaften, 

Profeffor Holzinger, nah Schmalz, 
in den erften Wochen des Semeſters, von 
10—11 Uhr. 

Eucyklopaͤdie der ſaͤmmtllchen ſtaatswirthſchaft⸗ 

lichen Wiſſenſchaften, 

Profeſſor Medicus, als allgemeine Ein⸗ 
feitung vor dem Anfange der landwirch: 
ſchaftlichen Vorleſungen. 


2) Landwirthſchaft, | 
Profeffor Mediens, nad feinem Hand: 


Buche (Heidelberg, 1809), von 8—9 Uhr. - 


3) Forſtwinhſchaft, 
Profeffor Mediens, nach feinem Forſt⸗ 
handbuche (Tübingen, 1802). 

Anmert, Im Sommer: Semefter wirb Forſtbota⸗ 
mit im der Abenditunde von 6—7 Uhr im Forfts 
garten, im Winter-Semefter aber bie befonbere 
Korftwirthfhafts » und Forfibirertiond «Lehre 
vorgetragen, 

4) Technologie, 

Profeffor Holzinger, nach Jungs Orb: 
nung, von 10—11 Uhr. 
5) Biürgerliche Baulunſt, 

Profefjoe Holzinger, nah Sudom, 
von 2— 5 Uhr. 
6) Leber Baierifche National» Delonomie, 

Profeffor Frohn, mach eignem Grund: 
riſſe, täglich von 5—4 Uhr, 
7) Finanz» Wilfenfhaft, 

Profeffor Frohn, nach einem neuen, bie 
Baierifchen Finanzen mit umfaffenden Plane, 
eäglich von 4 bis 5 Uhr, 
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Die Staatöblomomie oder Finanz Wiffenfchaft, 
Profeſſor Oberndorfer, taͤglich von 
5—4 Uhr. 
8) Ueber Ausmittelnng des Rein:Ertrages ber 
Bauerngirer, mit Anwendungen, 
Profeffor Daͤzel, nah Thaer's Anfiche 
ten, wöchentlich fünfmal, von 2— 3 Uhr, 
oder in einer andern bequemen Stunde. 
9) Die vaterländifchen Gefege, Im adminiſtra⸗ 
tiven und abminiffrativ » contentidfen Gegen: 
_fländen‘, verbunden mit einer — 
Anleitung derſelben, 
Profeſſor Oberndorfer, caglich von 
10 — 11 ı übe, privatissime, 


V. Section der Heilkunde, 





1) Pragmatifche Literärgefchichte der Medicin 
trägt.vor 
Profeffor von Leveling, nah Meßger, 
täglich von 10—11 Uhr. j 
Unmert. Woͤchentlich einmal wird berfelbe bie 
Herren Kandidaten vermittelft eigener nad mit 
Zuziehung ber Univerfitäts : Bihliochel mit deu 
vorzuͤglichſten dltern und nenern Werfen, ihren 
. beffern Ausgaben und fonitigen bibliographifhen 
Notizen bekannt maden- 
2) Ueber aͤchte Bücher des Hippofrates ließe 
Profeſſor Röfhlaub, wenn es vers 
fangt wird. 


5) Anatomie bed Gehirnes, der Nerven und ber 
Sinnesorgane, in Verbindung mit Phys 
fiologie derfelben , 

Profeſſor Münz 


4) Parhologifche Anatomie , 
Profefor Münz, woͤchentlich dreymal, 
om ;s—4 Uhr, 


475 


5) Sechrs Uebungen veranftaltet 

Profeetor und. Privat: Docent Dr. Ga 
dermann, in ben eriten wen Dionaten des 
Semeſters, wenn fich eine. hinlaͤngliche An: 
zahl von Präparanten finder. 


6) Unterricht Äber gerichtliche Leichen s Untere 
ſuchung, 

Proſector und Privat⸗Docent Dr, Ga: 
dermann. 
7) Phyſiologle des Menſchen, 

Profeſſor Muͤnz, täglich von — 10 Uhr. 
8) Phyſiologiſche Anthropologie, 

Profeſſor von Leveling, nach Ith, in 
noch zu beſtimmenden Stunden. 
9) Phyſiologiſche und pathologiſche Semiotik, 

Profeſſor von Leveling, nach Gruner, 
in noch zu beſtimmenden Stunden. 


10) Allgemeine Therapie, 
Profeffor Röfhlaub, wenn es verlangt 
werden follte, 
11) Sperielle Therapie, 
Profeſſor Schultes, nah Franf und 
Stoll, täglih von 4—5 Uhr. 
12) Weber fopbilltifche Krankheiten, 
Profeffor Reifinger, von 3—4 Uhr. 
13) Ueber Frauenzimmer : Krankheiten, 
Profeffor Zeiler, nach eignen Heften, 
wöchentlich viermal, von 19 — 11 Uhr, 
14) Weber Knochen» und Zahnkrankheiten, mit 
Uebungen im Unlegen der Bandagen, 
Profefjer Reifinger, täglich von T— 
8 Uhr. 
15) Diaͤtetik, 
Profefior Feiler, nach eignem Vorleſe— 
Buche, wöchentlich viermal, von 2— 3 Uhr, 
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16) Arznenformellehre, 
Profeffor Buchner, wöchentlich brer⸗ 
mal, von 6—9 Uhr, 
17) Zorifologie , nebft Uebungen im gerichtlich“ 
chemifchen Unterfuchungen, 
Profefor Buchner, nah eignem Lehr: 
buche, wöchentlich drenmal, von 8—glUbr. 


18) Pharmacentifche und mebichnifche Boramif, 
Profefer Schultes, nah eignen Hef: 
ten, täglich von 5—6 Uhr. 


10) Medicinifches Elinifum bält 
Profefor Röfhlaub, täglich von halb 
10 — 11 Uhr. 
20) Das chirurgifhes und Augenkranken-Cli— 
nikum haͤlt 
Profeſſor Reifinger, täglich von BE — 
94 Uhr. 


Anmerk. Derfelbe erbietet fih, in Augen⸗-Ope⸗ 
Tationen an bem von ibm zu biefem Zwecke 
erfundenen Hunenpbantome, und in allen chirur⸗ 
giſchen Operationen an Leichen prattiigen Uns 
terricht au ertbeilen. 


21) Praktiſchen Unterricht in chirurgifchen Ope⸗ 
rationen ertheilt 
Profeſſor Münz. 
22) Die geburröhälfliche Clinik hält 
Profeftor Feiler, täglih von 11— 12 
Uhr, außerdem aber nach den fh ereiguens 
den Fällen zu jeder Grunde bes Tages. 
23) Uebungen in den geburtshniflichen Manuals 
und Suftrumental: Operationen am "Kans 
tome veranftaltet 
Profefior Feiler, woͤchentlich fehsmal, 
von 3 — 4 Uhr, 
24) Die Polichinit feitet 
Profeffor Keifinger, von 8— 8} Uhr. 


"AT 


25) Thierhellkunde, 

Profeffor von Peveling, nach der ger 
richtlichen Thierarznepfunde, zum Behufe 
der veterindrifchen Vorleſungen und für 
Gerichts» Aerjte, von Auguſt Ryß. Wuͤrz⸗ 
burg, 1807. 





Die Vorleſungen des verſtorbenen Pros 
feffor Holzinger find von dem Profeffor 
Medicus übernommen wurden, und für 
jene des verftorbenen Profeffor Heiler wird 
ebenfalls Fürforge getroffen werden, 
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Fuͤr den Unterricht in deh neuern Sptas 
hen und im Fechten find zweckmaͤßige Anz 
falten vorhanden, 


Der Profeffor von Kruͤll hat, dem 
Allerhöchften Auftrage gemäß, das Geſchaͤft 
übernommen, auf Verlangen der Eltern und 
Euratoren die Einnahmen und Ausgaben der 
Studierenden, gegen ein Honorar von drey 
Procent für feine untergeordneten Geſchaͤfts⸗ 
führer, zu beſorgen. 
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Königl, General Bergwerks- Salinen: und Müng-Abminiftration, 


ve Flurl. 


v. keprieur 


419 
Dienfles » Nachrichten, 





Seine Majeftät ber König haben 
unterm 12. März d. J. den bisherigen Ge: 
fretär des Appellationg: Gerichts für den 
Sfarkreis, Joachim Faber, zum Sekretaͤr 
außer dem Status des Königlichen Ober: 
Appellationg : Gerichts zu ernennen geruht. 





Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
3. April d. J. wurde der Kreis; und Stade 
gerichtsrach zu Nürnberg, Wilhelm Here 
mann, auf unbeſtimmte Zeit bis zu feiner 
Wiedergenefung in den Kuheftand verfeßt, 
die hiedurch ben dem Kreis: und Stadt: 
gerichte zu Mürnberg erledigte Rarhsftelle 
dem bisherigen Nechtsgelehrten, Affefior bey 
dem Handelsgerichte erfter Inſtanz zu Nuͤrn⸗ 
berg, De Benedift Kreitmair, verliehen, 
und als Affeffor bey dem gedachten Hans 
defsgerichte der Dr. Chriftian Gottfried 
Lorſch, welcher diefe Stelle fchon vorher 
befieider hat, mit der neuerlichen Bewilli— 
gung feiner fernern Praris der Advokatur 
— ausjcblüßlich der Handelsfahen — aller 
gnädigjt ernannt. 


Seine Königliche Majeftär haben 
unterm 6. April d. J. dem functionirenden 
Kreis : Ingenieur Friedrih Panzer zu 
Speyer, diefe Stelle in definitiver Eigen: 
fchaftzuübersragen, und den bisherigen In⸗ 
fpestions: Ingenieur extra statum, Berns 
hard Mördes, zum ftarusmäßigen Ins 
fpretions: Ingenieur ben der Baus ufpection 
Speyer zu ernennen geruht; 

ingleihen wurde die Benzollbeamtens 
Stelle zu Neuhaus dem Oberzoll : und Hall: 
amıs: Afliftenten Wilhelm von Bangen: 
mancelzu Lindau, proviforifch verliehen; 


 —, 
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ferner auf die ben dem Landgerichte 
Waldfaffen erledigte zwente Affefforsftelle 
der bisherige Aftuar des Landgerichts Neu: 
ftade an der Waldnaab, Andreas Wie de— 
mann, und als Aktuar bey dem letztge⸗ 
nannten Landgerichte der geprüfte Mechtss 
Praktikant Stephan Pleger, allerguddigft 
ernannt; 

fodanın die bey dem Landgerichte Ro: 
thenburg erledigte zweyte Affefiorsftelle dem 
bisherigen Aftuar des Landgerichts Markt: 
Bibart, Leopold Fuͤrſt verliehen, und als 
Aktuar ben dem zuletzt genannten Landge: 
richte, der Nechtspraftifant, Friedrich Wie 
fer zu Herrieden, angeſtellt. 


Seine Königlihe Majeftär haben 
ferner unterm 7. April d. J. die erſte Halls 
Verwaltersftelle bey dem DOberzoll: und Hall: 
amte Lindau, dem Benzol: Beamten zu Neu⸗ 
haus, Joſeph Graßer, proviforifch aller 
gnädigit übertragen; - - 





Kurs 
der Baterifhen Staats:Papiere, 





Augsburg den 18. April 1822, 


Staats: Papiere, 


Dbligationen à 40/0 
ditto.. 50/0 
Land » Anlehen ..*r 
Hypoth. Anweil, » 
gorterie: Looſe A— D 


dito „a E—M 





— iii. 
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Monatliche Weberficht ver Getreide : Preife 
in ben 


vorzägliidften Gräben bes Rönigreide. 





Am Februar 1822. 
Sartre i®, 
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Unter⸗Donaufreis., 
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Baiern. 


Nro. 19. 
Münden, Mittwochs den 1. May 1822. 





nhalt. 
Königl. auhiat: Gntfhliefungen: Die weitere Verlängerung der ee Sigung der 
a 


SrändeBer 
heim betr. 


mmiung betr.; — die Gerihtung einer landwirthſchaftli 


en Bchranftalt in Schleis⸗ 


Belanntmahungen: Freyzügigkeit mit Parma beir.; — Pfarreyen : und Beneficiens Erledigungen; — 
a 


ns und — verringern, ru Beftätigungen; — Dienfles » Nachrichten ; — 
pril d. 


Baierifchen Staats » Papiere am 25. 


urs ber 


J 





Rönigl. Auerhöchfte Entfchliefungen. 


(Die weitere Verlängerung der gegenwärtigen 
Eigung der Stände:-VBerfammlung betr.) 
Marimilian Sofepb, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Unren Gruß zuvor, Liebe und getreue 
Staͤnde des Reichs! — Wir finden Uns 
bewogen, die unterm 21. v. M. für bie 
Dauer der Sigungder gegenwärtigen Ständer 
Berfammlung gegebene Verlängerung bis 
zum 25. des nächftfommenden Monats May 


zu erſtrecken, am welchem Tage die benben 
Kammer ihre Sitzungen fhließen werden, 
Wir verbleiben anben Unfern Lieben und 
getreuen Ständen des Reichs mit Königs 
lichen Hulden und Gnaden gewogen, 
Münden, am 28, April 1822. 
Marimilian Joſeph. 
Graf. Reigersberg; Fürfto. Wrede; 
Graf v. Triva; Graf v. Rechberg; 
Graf v. Thürheim; Frhr. v. Lerchen⸗ 
feld; Grafv. Törring; Fche,v. Zentner, 
Nach dem Befehle 


Seiner Majeftät des Königs, 
Egid von Kobell, 


(36). 
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(Die Errichtung einerlandwirtbichaftlichen Lehr: 
Anftalt in Schleisheim betr.) 
Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 
. Auf den Antrag Unferes Staats Mini: 
ſteriums der Finanzen haben Wir beſchlo⸗ 
en, eine landwirthſchaftliche Lehranftalt auf 
Unferem Staatsgute Schleisheim, woſelbſt 
der Unterricht in die engfte Verbindung mit 
Anfhanımg und Ausübung beſcht werden 
kann, zu gruͤnden. 
Die Zoͤglinge der Lehranſtalt ſollen in 
drey Klaſſen abgetheilt werden, naͤmlich: 
1) in ſolche, deren Beruf es iſt, ſich zu 


untergeordneten Gehuͤlfen bey der Land⸗ 


wirthſchaft, ‚oder Ärgend einem land⸗ 
wirchfchaftlichen Geiverbe auszubilden; 
2) in die Klaffe des Unterrichts in der 
ausübenden Landwirthſchaft, und den 
hiermit in — ftehenden Ge⸗ 
werben; 
3) endlich in die Klaſſe ber wwiffenfchafettäh 
zu bildenden Landwirche, welde fi 
in dem ganzen Gebiete der Landwirth⸗ 
ſchaft und ihrer Härfswiffenfchaften theos 
retiſch und praftifch zu unterrichten 
wuͤnſchen. 


Ueber die innere Einrichtung der Anſtalt, 
ben Lehrplan, die Bedingniſſe zur Aufnahme 


ber Zöglinge, und den Anfang des Unter⸗ 


richtes wird eine befondere — 
erfolgen. 


— —— 
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Die Inſpection der landwirthſchaftlichen 
Lehranſtalt ſtehet unmittelbar unter Unſerem 
Staats-Miniſterium der Finanzen, wie die 
Adminiſtration Unſerer Staatsguͤter. 

ketztere werden den Zoͤglingen ber Lehr: 
Anftalt zunaͤchſt die Gelegenheit verfhaf: 
fen, einen planmäßig geordneten Wirchs 
fhaftsberrieb und deffen Refultate fters vor 
Augen zu haben. 

Die Lehranftalt fol aber außerdem 
auch noch durch bie Ueberlaſſung eines Fleis 
nen Compleres von Grundſtuͤcken verfchiebder 
ner Gattung in den Stand gefegt werden, 


Verfuche mit Werkzeugen und Kuftursars 
ten zu machen, wovon die Wirthfchaft Uns 


feres Staatsgutes Feine Anfchauung gewährt. 

Die Vollzjiehung diefer Beſchluͤße übers 

tragm Wir Unferem Staats: Minifterium 

der Finanzen. ; 
Münden, den 27. April 1822. 
Marimilian Zofepb. 

Freyherr von Lerchenfeld. 

Auf Koͤniglichen Allerhoͤchſten Befehl: 

der General⸗Sckretaͤr, 

von Geiger. 





Bekanntmachungen. 
Freyzůͤgigken mit Parma betr.) 
Staats:MinifteriumbdesK. Haufes 
und bes Yeußern. 


Folgende Erklärung in italienifcher und 
deutfcher Sprache, duch welche Ihre Mas 
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jeftäe die Frau Eczherzogin von Defterreich, 
Herzogin von Parma ıc. ıc. das bisherige 
in jenen Staaten noch beftandene Heimfall⸗ 
recht gegen die Königlichen Unterthanen 
außer Wirkung fegt, ift im dipfomatifchen 
Wege anher mirgerheile worden, 

Diefe Verfügung wird mit Beziehung auf 
bie S. 13, 16, 17 ber erfien Beylage zur 
Verfaſſungs⸗Urkunde befannt gemacht, 

Münden am 18. April 1822, 
Auf Seiner Majeftät des Königs Allers 
hoͤchſten Befehl. 
Graf von Rechberg. 
Durch den Minifter: 
der Seneral:Sefretär, 
v. Baumüller, 


Dichiarazione Sovrana che abolisce il 
diritto d’albinaggio negli Stati di Par- 
ma in favore de’ Sudditi de 8. M. il 
Re di Baviera. 


Parma 23. Marzo 1827. 


NOI MARIA LUIGIA Principessalmpe- 

siale ed Arciduchessa d’ Austria, per la 

grazia di Dio Duchessa di Parma, Pia- 
cenza e Guastalla etc etc. 





Essendoci stato sottoposto che la 
legislazione del Regno di Baviera nor 
ha mai privato i Forestieri dell’ uso dei 
diritti civili, e principalmente di quelli 
dell’ acquisto e della possessione in quel 
Regno, 
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Dickiariamo: - 

1. I dirittod’ albinaggio & abolito negli 
Stati di Parma in farore de’Sudditi 
di $. M. il Re di Baviera. 

2. Essi potranno percid godere dei di- 
ritti civili, e cosi potranno libera- 
mente acquistare beni di qualun- 
que sorta, a titolo oneroso o gra- 
tuito, & tanto fra vivi, che a causa 
di morte, sia per testamento, sia per 
successione legittima, comme se 
fossero Sudditi dello Stato. 

Dato a Parma il 23 Marzo 1822. 
MARIA LUIGIA. 
‚Per espresso e supremo ordine di $, M, 
Il Presidente deli’ Interno, 
Barone Conımend. F. CornaccHıa, 


Ueberfegung aus dem talienifhen. 


Höhfte Verfügung duch welde 
in den herzoglichen Gtaaten von . Parma 
das Heimfallrecht gegen Die Koͤnigl. Baieris 
ſchen Unterchanen adgejchafft wird, 

| Parma den 23. März 1822. . 


Wir Maria Louife Kaiferlihe Prime 
zeſſin und Erzherzogin ‚von Deflerreich, von 
Gottes Onaden Herzogin von Parma, 
Piacenza und Öuaftalla ꝛtc. ze. . 
NMachdem Uns vorgetragen worden ifl, 
daß die Gefege des Königreichs Baiern den 
Eremden die Ausübung ber bis 
gerlihen Rechte, und befonders 
jener der Erwerbung und des Bes 


(56°) 
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figers in dem gedachten Königreis 
He, niemalen abgefprochen haben, 
fo erflären Wir: 

1. Das Heimfallrecht gegen die Könige 
lich Baierifchen Unterthanen, ift in 
den Staaten von Parma abgeſchafft. 

2. Diefeldben Pönnen demnach der buͤr⸗ 
gerlihen Rechte genießen, und mit 
bin Güter jeder Art, mit oder ohne 
Laſten, und fowohl unter Lebenden 
wie durch Sterbfälle, es fey duch 
Teftament oder aus rechtmaͤßiger Erbr 

. folge, erwerben, als wenn fie Unter; 
thanen des Staats wären, 


Gegeben zu Parma den 23. März 1922, 
Auf höchften befondern Befehl Ihrer Majeftät, 


Der Prafident des Innern: 
Baron Commend, F. Cornacchia, 





Pfarreyen- und Beneficiens 
Eriedigungen, 


Im Unter: Donaufreife: 
1) Das Eurat : Beneficium Taubenbach. 

Durch die Beförderung des Enrat: Ber 
neficiaten in Taubenbach ift dieſes Dur 
neficium erlediget worden. 

Dasfelbe liegt in der Didces Münchens 
Freyſing, in dem Dekanate Meudtting, Pfars 
rey Stamham und Landgerichte Simbach. 

In einem Umfange von 14 Stunden ent: 
hält diefes —n 103 Seelen und eine 
Schule. 
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Das Einkommen belaͤuft ſich auf 381 fl. 
Bittwerber haben ihre Geſuche in Zeig 
4 Wochen vorfchriftmäßig einzureichen, 





Im Ober: Donaufreife: 
2) Die Pfarrey Unterdießen, 

Die Pfarrey Unterdießen, im Band: 
gerichte Buchloe und der Didcefe Augsburg 
gelegen, wurde erlediget. 

Diefe Pfarren, welche 722 Seelen zähle, 
bat eine Schule, und bedarf feines Caplans. 

Das Einfommen, welches aus Widdum, 
Zehent, Competenz und Stofgebühren befteht, 
betraͤgt 441 fl. 

Die kaſten, einſchluͤßig der Beſtellungs⸗ 
koſten des Widdums, der Einheimſung des 


Zehents und bes Bezugs der Competenz, 


find auf 167 fl. 39 kr. angegeben, 


Gm Rezatfreife: 
3) Die Pfarrey Schornweifah und Mind: 
feinad. 

Durch die Beförderung bes Pfarrers - 
Heerwagen auf die Pfarren Gerhardss 
hofen ift die Pfarrey Shornweifach und 
Mündfteinah, Dekanats Neuftadt an 
ber Aifch, erlebiget worden, 

Die jährlichen Einkünfte diefee Pfarren 
betragen nach der noch nicht revidirten Faſ⸗ 
fion von 1811 von Schorumweifah 407 fl 
285 fr. und von Münchfteinah 301 fl. 194 fr., 
mithin zufammen 709 fl. 18 kr. 

Die Bewerber um biefe Stelle haben 
ſich binnen vier Wochen zu melden, 
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4) Die Pfarrey Bundelsheim, 

Durch den Tod des Pfarrers Bomhard 
I die Pfarrey Gundelsheim mit dem 
Filiale Wachenhofen, im Defanate Weiffens 
burg, erlediget worden. 

Der Ertrag diefer Stelle murde nach der 
Faffion von 1807 auf 2ı01 fl. 41 fr., bins 
gegen nad) jener von 1810 auf 1863 fl. 13 Er. 
berechnet. 

Die Richtigſtellung und der Abſchluß 
dieſer Faſſion, in welcher der auf 169 fl. 
224 Pr. angegebene Steuerbetrag noch nicht 
in Abzug gebracht ift, wird noch erwartet, 

Die Bewerber haben ſich binnen 4 Wos 
hen zu melden, 


5) Das erfie Diafonat bey der Set. Gumber⸗ 
tuöfirche in Anobach. 

Durch bie Beförderung des Diaconus 
Eudres ift das erſte Diafonat der Sct, 
Gumbertus Pfarrkirche in Ansbach erlediget 
worden. . 

Das Einkommen diefer Stelle befteht an 
Geld in 302 fl., an Naturalien nach ben für 
die Faſſionen vorgefchriebenen Preifen 312 fl. 
15 kr., an Accidentien 247 fl. 565 fr., wor⸗ 
nach alfo das Gefammt ; Einfommen auf 
862 fl. 505 fr. berechnet if. 

Die Bewerber haben fih binnen vier 
Wochen zu melden. 

Gm Ober-Mainkreiſe: 
6) Das Diafonat Pegnip. 
Durch die Weiterbeförderung des Diakon 
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Friedrich Wilhelm Stadelmann ift das 
Diakonat Pegnig, im Defanate Ereußen, 
und im Landgerichte Pegnig, erlediget wor: 
den, defjen Ertrag nach ber Faſſion vom 
Jahr 1818 auf 492 fl. 354 Er. berechnet 
worben ift, 


Am Rheinfreife: 

7) Die Pfarrey Rautersheim 
Durch das Ableben des Pfarrers Chris 
flian Theodor Monnweiler ift die Pfarren 
Lautersheim, Dekanats und Laud:Coms 
miffariats Kirchheim, in Erledigung gefoms 
men, zu deren Wiederbefegung hiermit ein 
Eonfurs; Termin von 6 Wochen eröffnet wird. 


Zu biefer Pfarren gehört der Pfarrort 
allein, mit 197 proteftantifchen Kirchenge⸗ 
noffen; und die Ertraͤgniſſe derſelben befte: 
ben, nach den neuen, jedoch noch nicht rer 
vidirten und abgefchloffenen Faſſionen, in 
folgenden Bezügen: 

1) Staarsgebalt . » 

2) von Realitäten 
3) aus Kirchengefällen 
4) Eafualien x. 


232 fl. 2 kr. 
442 fl. a7 in 
gı fl ı2 fr. 

5 fl 50 fr. 





zzı fl. sı in 
Davon gehen jedoch ab an Laften für 
Stumm 0... 39 fl, 10 fr. 


mithin bleiben noh 732 fl. 2ı fr. 


Diejenigen Geiftlichen, welche ih um 
diefe Pfarren zu bewerben gedenfen, und 
nah Mafigabe der Weförderungs : Ordnung 
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vom 3. July 1820 zu confurriren ermaͤch⸗ 
tiger find, haben ihre deßfallſigen Geſuche 
in vorfehriftsmäßiger Form und mit den ers 
forderlichen Belegen, unter Beobachtung der 
unterm 5. Januar d. J. befannt gemachten 
nähern Vorfchriften, binnen dee feflgefeßten 
Zeitfriſt bey dem ihnen vorgefeßten Königl. 
Defanate einzureichen, welches das Weitere 
darüber, jenen Vorfchriften gemäß, zu bes 
forgen hat. 





Pfarreyen: und Beneficten: Ber: 
leihungen und Beftätigungen, 


Seine Majeſtaͤt der König bar 
ben folgende Pfarreyen und Beneficien ab 
lergnädigfi zu verleihen geruht: 

am 10. April d. J. die Pfarrey zu Boͤt⸗ 
tigheim, Landgerichts Homburg, dem Prier 
ſter Jakob Jeſehh Krauß, Curat zu 
Rommers felden; — die. Pfarren zu Allers⸗ 
burg, Landgerichts Parsberg, dem bisheri: 
gen Pfarrer zu See, Priefter Alois. Hub 
king; 

anı 11. April d. J. die Pfarren zu Loi⸗ 
hing, Landgerichts Vlsbiburg, dem biss 
herigen Stadepfarrer und Diſtrikts ſchulin⸗ 
fpectee zu Furth, Landgerichts Cham im 
Unter Donaufreife, Pr. Peter Pöllarh; 

am 17, April d. J. die Pfarrey Am— 
melbruch, Dekanats Wafferrrüdingen, dem 
bie hertzen Diaconus in Waſſertruͤdingen, 
Jchinn Heiurich Bauer; 


—— — 
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am 19. Aprit d. J. die erledigte Pfar⸗ 
rey Sargrün, Koͤnigl. Baker. Patronats und 
in der Koͤnigl. Saͤchſiſchen Superintendentur 
Oelsnitz gelegen, dem bisherigen fuͤrſtlich 
Reußiſchen Diaconus zu Lobenſtein, Johann 
Heinrich Vetter; — die Pfarrey zu Mies 
derftaufen, Landgerichts Weiler, dem bishe 
rigen Kaplan zu Lindenberg Priefter Jakob 
Prinz; — die Pfarrey zu Grafenrheinfeld, 
Landgerichts Schweinfurt, dem bisherigen 
Pfarrer und Diftrifes: Schulinfpeetor zu Ras 
mungen, Priefter Friedrich Hofmann; — 
die Pfarrer zu Regenftauf, Landgerichts 
gleihen Mamens, dem bisherigen Pfarrer 
und Diftrifts » Schulinfpeetpe zu Dierldorf, 
Priefter Anton Merl; 


am 20. April d. I. die erledigte Pfars 
rey Gefell, Königl. Baier, Patronats und 
in der Königl, Preufifhen Superintendentur 
Ziegenrücf gelegen, dem bisherigen Pfarrer 
zu Wöbiendorf, Dekanats Erlangen, Jos 
hann Gottlieb Hahn z 


am 23. April d. J. die Pfarren zu 
Preßat, Landgerichts Kemnath, dem bis: 
berigen Pfarrer zu Pelhenhofen, Landges 
richts Menmarke im Regenkreife, Priefler 
Georg Anton Gruber; 


am 24. April d, J. die Pfarren zu 
Ertal, Landgerichts Schongau, dem Erres 
ligiofen Priefter Hieronimus Trauner, bis⸗ 
berigen Cooperator Expoſitus zu Frauen⸗ 
chiemſee; 
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am 26. April die Pfarren zu Wahl, 
Landgerichts Miesbach, dem bisherigen Eus 
tatbenefictaten zu Frauenried, Landgerichts 
Miesbach , Priefter Andreas Seelmayr; 
und die Pfarrey zu Pfaffenhofen, Landge: 
richts Rofenheim, dem bisherigen Pfarrfoor 
peratoe zu Peterskirchen, Priefter Joſeph 
Weber. 


Seine Majeftär der König haben 
folgenden Präfentationen die landesfürftliche 
Beſtaͤtigung allergnädigft. zu eriheilen 
geruht: 

Am 23. April d. J. der von dem Koͤ— 
nigl. Staats-Miniſter und Gtaatsrarhs: 
Praͤſidenten Grafen von Törring-Önttenzell 
ausgeftellten Präfentation für den bisherigen 
Schul: Beneficiaten zu Wald bey Winhd: 
ring, Bandgerichts Altendtting, Priefter Mar 
thias Zierngibl, auf das einfahe Ber 
neficium zu Mengkofen, Landgerichts Pfaffen⸗ 
berg; ängleichen bee von demfelben König, 
Staats:Minifter und Staatsraths: Präfiden; 
ten, Grafen von Törring ausgeftellten Praͤ⸗ 
fentation anf das Schul: Beneficium zu 
Wald bey Winhöring, Landgerichts Altenoͤt⸗ 
ting, für den bisherigen Pfarr Cooperator 
Schmid zu Reisbach, Priefter Joh. Georg 
— ferner der von dem Corporis Christi 
Brubderfchafts : Confiltum zu Pfarrfichen 
ausgeſtellten Präfentation für den bisherigen 
Beneficiaten zu Erding, Priefter Anton 
Pfalm, auf das Beneficium zu art 
berg, Landgerichts Pfarrkirchen, 








526 


Seine Majeftde der König has 
ben unterm 23. April d. J. genehmigt, 
daß auf das Mällerfche Beneficium zu 
Siegenburg, Landgerichts Abensberg von 
dem Magiftrate daſelbſt der bisherige Coo⸗ 
perator Erpofitus zu Staubing, Erfranzise 
faner Prieſter Mathias Schindelbeck 
praͤſentirt werde. 


Dienſtes ⸗Machrichten. 


Seine Koͤnigliche Maje ſtaͤt haben 
unterm 10. April d. J. den quieseirten Amts⸗ 
aſſiſtenten, Johann Mihad Wilhelm Ze h⸗ 
ver zum Forſtrechnungs-Commiſſaͤt bey der 
Regierungs Finanz: Kammer des Regenkrei⸗ 
fes, und zum proviforifchen Officianten der 
Dberdonaufreis:Kaffe den ehemaligen Finanz⸗ 
directions⸗Kanzelliſten in Eichftätt, dermal 
funftionirenden Revidenten im Rechnungs: 
Eommiffariate, Ludwig. Planf allergnd: 
digft zu ernennen gerubt, 








Seine Majeftät der König haben 
unterm 17. v. M. bey der Koͤnigl. Regie 
rung des Dberdonaus Kreifes, Kammer der 
Finanzen, zum zweyten Gefretär den bis: 
herigen zweyten Regiſtrator Anton Sich— 
lern ernannt, 

in die zweyte flatusmäßige Megiftratores 
Stelle den bisher auffer dem Status ans 
geſtellten Regiſtrator Stephan Dietrich, 
einrüden laffen, und 

auf die flatusmäßige Regiſtratur Ges 
hülfenftelle, den quiescitten Kanzeltiften der 
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ehemaligen Finanz» Direetien des Peaniz: - denheit mit feinen langjährigen Dienften zu 


Freifes, dermaligen Funfriondr bey dem Se: 
Pretariate der Dber Donaukreis Regierung, 
Heinrich Trips proviforifch reactivirt. 


Unterm 18. dieſ. Monats wurde die ers 
ledigte Steurr: und Gemeinde:Einnehmerei 
Alfenz im Rheink-eife dem bisherigen Steuer: 
und Gemeinde : Einnehmer Eduard Huber: 
wald zu Bolanden übertragen, 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entfchließung vom 

19. April d. J. wurde der Landgerichts: Ae⸗ 
tuar zu Ebern, Valentin Jörg, auf die 
erledigte Actuarsſtelle ben dem Landgerichte 
zu Haßtfurth verſetzt, — und an deſſen Stelle 
als Aetuar bey dem Landgerichte Ebern der 
gerrüfte Rechts Practifant Kilian Demin: 
Kr von Iphofen; ingleichen der bisherige 
orſtwart zu Friefenried des Mevieres Jerſee, 
Forftamts Kaufbenern, Fran; Bauer, zum 
Revierjäger auf das Meferve s Yagdrevier 
Irſchenberg allergnädigfk ernannt, 


Seine Köntglihe Majeftät haben 
unterm 23. April d. J. die erledigte Eon: 
trolleursjielle bey dem Ober Zollamte Eſchel⸗ 
fam dem dermaligen Hallamts : Affiftenten 
Sebaſtian Inzenhofer proviforifch allers 
gnaͤdigſt übertragen, 


Seine Mujeftär der König haben 
unterm 23. April d. J. die proviforifche Leber: 
tragung der erledigten Polizey Dffictanten: 
ftelle in Neuulm an den geprüften Res: 
praftifanten Jofepp Gaher von Ursberg 
zu beſtaͤtigen geruht, 


Seite Majeftät der König haben 
unterm 25. Aorif d. J. den bisherigen Band: 
gerichtsarze zu Herrieden Dr. Mater die 
nachgeſuchte Verfegung in den Ruheſtand 
unter Bezeugung der Allerhöchften Zufrie⸗ 


bewilligen, und ſtatt feiner zum Landges 
richtsarzte zu Herrieden, ben praftiichen 
Arzt alldort, Dr. Alois Heidenfhreis 
der allergnädigft zu ernennen geruht. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung von 
eben dieſen Tage wurde der außerorbentlis 
he Profeffor an der Univerfirde in Landes 
hut, De. Johann Adam Oberndorfer, 
als ordentlicher Profeffor dafelbit ernannt, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 26. April d. %. die von dem Advoka⸗ 


‚ten Johann Georg Wisner in Sulzbach 


nachgeſuchte Verſetzung nah Baireuth allers 
gnaͤdigſt zu genehmigen geruht. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 27. April d. J. den Profeſſor Franz 
Eduard Desberger zum Lehrer der Mas 
thematif und Phyſik an der landwirchfchafts 
lichen Lehranftalt in Schleisheim allergnds 
bigft beftimmt, 





Kurs der Baieriſchen Staatss 
Dapiere, 


Augsburg den 25. April 1822. 





Staats: Papiere, Brite Gel. 


Obligationen à 4 0fo 
ditto a5 0fo 
Land : Antehen . 0 0° 
Hypoth. Anweil. .. 
Lotterie⸗Looſe A — D 
à 4 00.. 


ditto E—M 
4200... 
ditto unverzins⸗ 





ide „0 oo. 





= Negierunge © 
Sintelligen; $ 


für 


Königreich 











Münden, Mittwochs den 8. May 1822, 





5% n h alt i 
Belanntmahnngen. Die Kreis-Umlagen für Straſſenbauten im Unter: Domaufreife fm Jahre 1821)22 
betreffend ; — die Ausfertigung neuer Zins-Coupons zu dem Obligationem des 1809 und 1810 erhobenen 
Sand: Aulehend betreffend; — Pfarreven⸗ und BeneficiensErledigungen Dienſtes · Nachrichten; _ ib 
aialiche Betätigung der Prorectord « Wabl am der Uuiverfirät zu Erlangen; — Berleihimgen ber Chrik 
Verdienſt⸗Medaille; — Erhebungen in den Adelſtand; — Kurs ber Baieriſchen Staats - Papiere am 
2. Map db. I. 





Bekanntmachungen. Neubauten im Unter-Donaukreiſe betragen 
nach der anliegenden Ueberficht für das faıt; 
Staats s Minifterium des Innern und fende Verwaltungsjahe 1834 bie Summe 





der Finanzen. von * 

1Die Kreisundage | für“ Etraffen Neubauten J 12,895 fl, 9 fr. 

w ar 1854 betreffend. ) Von der Kreisumlage des Vorjahres iſt noch 
9. durch Kreisumlage Verordnungs⸗ ku nr . 


mäßig zu deckenden Koſten für Gteaffen: 333 fh’43ifk, 
(37) 





vorhanden, nach deſſen Abzug fich der wirfs Grund und Häufer » Stenet zu erheben ift, 
liche Bedarf für das Joh 1535 auf die, München den 18. April 1822, 
Summe von Auf Seiner Majettät des Königs 
Allerböhften Befehl. 
3 
12,561 fl. 25jfr. v. Thürheim v. Lerhenfelbd, 
berechnet, zu deffen Dedung ein Kreuzer Durch bie Minifter: 


ein Pfenning von jedem. Gulden ber Der General: Sekretär, 
v, Geiger. 


Veberfiht 
ber 
Koften für Straffen : Neubauten im Unter : Donaukreiſe im Jahre 183%, wofür nach der 
Alterhöchften Verordnung vom 6. April 1318 eine Kreis Umlage zu erheben ift. 
















„| Gefamme: | NHievon 
na Koften find durch 
nad dem Kreis: lim: 
Vor⸗ lage 
anfchlage. | su decen; 


fl. 


Bezeihnung der Bau⸗Objekte. 




















Für die gänzliche Vollendung der Straubing: Paſſauer⸗ 
Strafe, zwifchen Vilshofen Nro. XV., und Pafjau 
Nro. XX.. R . . | * * 2933 


4336 141 3905 3 


Für die Megulieung der vor Yen Burgthore zu 
Paffau, rechts nah Straubing und links nad 
Braunau führenden Errafie . «pi 

Für die Vollendung der zu erweiternden Stafe von 
Burghaufen nah Braunau von der Burghaufer: 
Wegſcheide Nro. XXVIII bis Marktl Nro. XXXI. 2| 2 — 

Fuͤr die Erweiterung einer Strecke auf der Straſſe 
von Landshut nach Deggendorf in der IX. und X. 
Stunde . . . 1114 

Für die Erweiterung zweyer Sirecen der Straſſe von | 

| 





2540,50] 25405 


21152] 211 





Deggendorf nach Böhmen, zwiſchen Nro, XVII. 
und Nro. XXI. 5 — a, LE 
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kang⸗ Geſammt⸗ Hievon 
= — Koſten find burd 
— dein Krels⸗Um⸗ 


Bezeichnung der Bau⸗Objekte. 
Vor⸗ lage 





Stunden 


Achtel 
Muthen 


anfchlage, | zu deten 




















Für die Erweiterung zweyer Streden in der IV. und 
V. Stunde. der Straubinger ; Paſſauer⸗ Straffe . 
Für Erweiterung einer Strecke der Straffe von Straus 
bing über Cham nah Böhmen, ‚in der XXI.Stunde 
Für Erhöhung und Verlängerung, der Bruͤcken⸗ An: 
fahres: Dimme der neuen Wolfabruͤcke bey Feitlarn: } 
auf der Strafie von Vilshofen nad Schärding im 
der XVI. Stunde . 5 R R 
Für Erhöhung und Verlängerung der Brücken; An: 
fahrts: Dämme bey der Hohenwarter Alzbruͤcke auf 
der Straffe von Münden nah DBurghaufen im 
8 der XXVIII. Stunde ; e j 
Fuͤr Wiederherſtellung jwener durch das Hochwaſſer 
zerſtoͤrten Straffen : Dimme auf der Straſſe von 
Straubing nach Burghaufen, in der VII. und VIII. 
Stunde . . j j 
Für Herſtellung der vom Hochwaſſer — An: 
fahrts Daͤmme der Straffenbrüden Nro. 7. , 8. und 
11. in der VIN. Stunde der Straubing: Paffaner: 
Steafe  » . . Je 23 
Für Wiederherficllung des durch Hochwaſſer zerftörten 
Mitteljochs der kleinen, Dann ver unterfpälten Band; 
joche der großen, und endlich der befchädigten An; 
fahrrs: Dämme beyder Iſarbruͤcken zu Plattling im 
J der VIII. Stunde auf der Gtraubing : Paffauer:. 
Strafe ; : . ; R Ar 6 
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Gefammt:| Hievon 


nach Koſten ſind durch 
nach dem Kreis: 


Vor: Umlage 
anfchlage, | su beten 


| fi. ir dee 


Bezeihnung der Bau⸗Objekte. 





Stunden 
Achtel 
Ruthen 











Für Vollendung des durch Hochwaſſer zerſtoͤrten 
Straſſen⸗ Dammes der von Landshut nah Burg—⸗ 
haufen führenden Straſſe zwifchen der Iſen⸗ und 
Innbruͤcke bey Neuötting in der XVE Stunde 

Für Wiederherftellung der an mehreren Stellen durch 
Hochwaſſer durchbrochenen Straffe won Straubing 
nach Deggendorf, zwiſchen der XVII. und XVIII. 
Stunde: 

Fuͤr Wiederherftellung bes vom — — Waſſe 
durchgeriſſenen Auffahrts⸗ Dammes an ber Dingol⸗ 
finger⸗Iſarbruͤcke + 

Fuͤr die Herſtellung des durch IRRE eingetre⸗ 
tenes Hochwaſſer zerſtoͤrten, rechtſeitigen Wider: 
lagers, und des beſchaͤdigten Straffen⸗Dammes ben 
der kleinen Iſarbruͤcke zu Plattling, auf der von 
Straubing nach Paſſau fuͤhrenden Straſſe in der 
VIII. Stunde 

Für die durch Hochwaſſer⸗ Beſchadigung — 
führte ganz neue Herſtellung eines Brücken: An- 
fahrts: Dammes bey der Innbruͤcke zu Markıl, 
zoelche fh anf der Straffe von Burghanfen nad) 
Braunau im Z dee XXXU. Stunde befinde . 
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(Die Ausfertigung neuer Zind-Coupons zu ben 
Dbligarionen ded in dem Jahren 1809 und 
1810 erhobenen allgemeinen Land⸗Anlehens 
betreffend. J 

Da bie im Jahre 1816 ausgerheilten 

Zins s Coupons der Obligationen des Lands 

Anlehens von 1809 — 1310 ausgelaufen 

find, und die Verlooſung zu der in acht ah: 

228 : Friften zu leitenden Ruͤckzahlung ges 

genwärtig noch nicht vorgenommen werben 

Fann ; jo haben Seine Königlihe 

Majeſtaͤt auf den Antrag dee unterzeich⸗ 

neten Stelle unterm 23. December v. J. 

die Ausfertigung neuer Coupons unter nadhs 

folgenden Beftimmungen allergnädigft anzu⸗ 
ordnen geruhet. 


2. Die neuen Coupons werden, da bie 
Rüdzahlung auf jeden Fall nur in den ur: 
fprünglich feſtgeſezten acht Jahresfriſten ers 
folgen wird, zu Vermeidung einer Wieders 
holung des Gefchäftes auf zwölf Jahre aus: 
gefertiget, nämlich bis zum 1. September 
1833, und 1. Februar 1834 

2. Die Ausfertigung gefchieht von ber 
Staatsfhulden » Tilgungs + Hauptkaffe. Yes 
der Eoupon wird mit dem der Obligation im 
Fahre 1816 gegebenen neuen Numer, mit dem 
DMamens : Stempel des Hauptfaffiers, mit 
der eigenhändigen Unterfchrift eines Buchs 
halters oder Buchhaltungs » Gehülfen, und 
mit einem befondern trodenen Stempel ver: 
fehen, 

3. Die Zutheilung erfolge im Allger 
meinen bey der Staats» Schuldentilgungss 


— — 
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Hauptkaffe. Jedoch werben zu einiger Er⸗ 
leichterung nachbenannte Spezialfaffen auf 
beftimmte Zeit die zu den Obligationen dee 
ehemaligen dußern Kreife gehörigen Coupons 


zur Verteilung erhaften; nämlich ; 
die Schuldentilgungse Für die Obligatios 
Kaffe in nen des 
Altmuͤhl⸗ 
Lech⸗ 
Augburg. ers und 
Oberdonau⸗· 
Bamberg . . | Main 2 
Pegnitz und )3 
Dümberg . » Kejats > 
Paflan . . . $ Unterbonaus 
Mab: und 
Regensburg [ Kegens 


4. Sobald die Kaffen mit ben Com 
pons verfehen find, wird eine weitere Ber 
kanntmachung erlaffen, und darin erflärt 


werden, innerhalb welcher Zeit die Ablan⸗ 


gung bey den äußern Kaffen erfolgen kann. 


Nah Verlauf diefer Zeit gehen alle 
nicht abgelangten Eoupons an die Hauptkaſſe 
zuruͤck, und die Gfäubiger haben fi ſodann 
ohne Ausnahme’ um bie ihnen noch fehlen: 
den Coupons me an dieſe zu wenden, 
Diefe letztere Beſtinmung gift auch allges 
mein fie alle Obligationen, welche mit dem 
im Jahre 1816 angeordneten neuen Mumer 


etwa noch nicht verfehen find, 
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5. Die Obligationen » Inhaber muͤſſen 
perfönlich oder durch Gefhäfts ; Träger uns 
ter Vorlegung der Obligationen, welche hie 
bey mit einem Stempel mit der Auffchrift: 
„„,ı2. Coupons 1822.” — bedrnde werden, 
die neuen Zins: Coupons in Empfang nehr 
men , und das Zutheilungss Protofoll unter 
ſchreiben. 


6. Die Gemeinden, und diejenigen 
Privaten, welche ihre bey Erhebung des 
Anlehens von den Perceptions⸗Aemtern ers 
haftenen Obligationen noch befigen, koͤnnen 
diefelben durch die Königlichen Polizey » Ber 
hörden zur Erlangung der neuen Zins Con: 
pons an die einfhlägige Schuldentilgungs; 
Kaffe fenden laſſen. Die Königlichen Polis 
zen : Behörden haben dieſe Einfendung für 
ihre Bezirke als Dienftfache zu beforgen. 
Indeſſen müffen auch hieben die in Nro. 4. 
erwähnten Termine eingehalten werden ; 
indem nach deren Ablauf die duffern 
Kaffen jede vwerfpätere Sendung zuruͤckzuwei⸗ 
fen haben , und die Hauptfaffe insbefondere 
mit Sendungen in di aͤußern Kreife, mit 
alleiniger Ausnahme des ehemaligen Gals 
zachfreifes, fih durchaus nicht befaffen darf. 


München, den u Man 1322. 
Königlihe Baierifhe Staat 
Schuldentilgungs:Commiffien. 


von Gutner, 
Sigriz, Sekretär. 
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Pfarreven + und Deneficiem 
Erledigungen. 


Sm DbersDonaufreife, 
1) Die Pfarren Kleinfitzighofen. 

Den 8. März 1822 wurde durch den 
Tod des bisherigen Pfarrers die Pfarrey 
Kleinkitzighofen, im Königl. Landger 
richte und Defanate Schwabmünchen geles 
gen, erlediget, 

Diefe Pfarren, welche 183 Seelen zählt, 
hat eine Schule, und bedarf feines Kaplans, 
Die Einfünfte, welhe aus Widdum, Zes 
hent, Kompetenz und Stolgebühren beftehen, 
betragen 892 fl. 14 kr.; die Laften find auf 
3 fl. 44 fr. angegeben, | 


2) Die Pfarrey der Stadt Schrobenhaufen. 

Den ı3. April 1922 wurde durch den 
Tod des bisherigen Pfarrers die Pfarren der 
Stv Schrobenhaufen, in dem Königl. 
Fandgerichte gleichen Nanıens, und dem Dez 
fanate Aichach gelegen, erlediger. | 


Diefe Pfarren, welhe 1982 Seelen 
zählt, hat zwey Filiale, und eine Schule, 
und bedarf eines Kaplans, 


Die Einfünfte, welche aus Widdum, 
Dominikal⸗Renten, zehentherrlichen Gefaͤllen, 
und unſteuerbaren Renten beſtehen, betragen 
1279 fl. 50 fr. Die Koſten auf Unterhal⸗ 
tung des Kaplans und die Steuern ſind auf 
388 fl. 36 fr, 2 dl. angegeben, 
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Im Rezatkreiſe. 

3) Das Diakonat zu Waſſertruͤdingen. 

Durd die Beförderung des Diakons 
Bauer, als Prarrer zu Ammelbruch, ift das 
Disfonat zu Waffertrüdingen erlediget 
worden, Der Ertrag diefer Stelle wurde in 
der BefoleungssFaflton von 1807 auf 507 fl. 
39 fr. angegeben, ift aber in der Faffıon von 
1811, weiche jedoch den Abſchluß noch nicht 
erhalten bat, auf 491 fl. berechnet, 





Dienſtes ⸗NMNachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 


unterm 27 April d. J. bey der Regierungs— 
Finanz » Kammer des Unter »’Donaufreifes, 
den RehnungssJuftififanten Thomas Mu: 
zer, zum Rechnungs-Reviſor allergnädigft 
ernannt. 


Vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
29. April d. J. wurde die durch die nach⸗ 
geſuchte Entlaffung des Johann Schmidt 
erledigte Schreibersftelle bey dem Friedenss 
Gerichte zu Rockenhauſen dem Rechtsfandis 
daten Auguft Eoyfon aus Zweybruͤcken allers 
guädigft verlichen. 


Seine Koͤnigliche Majeftät haben 
vermög einer unterm 30, April d. J. erlaſſe⸗ 
nen allerhöchften Entfchltegung den Rath des 
Appellationsgerichtes für den Iſarkreis, Ans 
ton Friedrich von Hofftetten, zum Rath 
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außer dem Status bey dem Ober: Nppellationss 
Gerichte, nachdem der bisher nicht ftarusmid- 
ßige Ober: Appellations: Rath, Johann Nes 
pomuf von Reindl in die ftatusmäßige Zote 
Rathsſtelle vorrücer, zu befördern, und 


am nämlichen Tage den Pieutenänt des 
ten BiniensInfanterie-Negiments Franz Pift 


zum Schreiber des Kreis: und Stadtgerichts 


zu Nürnberg zu ernennen gerubet. 





Koͤnigl. Betätigung der Prorectors⸗Wahl 
an der Univerfität zu Erlangen. 





Seine Königlihe Majeftär haben 
vermög an den afademifchen Senat zu Ex 
fangen, unterm 16. April d. J. erlaffener 
Allerhoͤchſten Entfchliefung, der an der dis 
verficäe zu Erlangen verfafjungsmäßig vor⸗ 
genommenen, auf den Hofrarh und Profeffor 
der Mediein Dr. Henke gerallenen Wahl 
als Prorector für das Fünftige Jahr, die 
Alierhöchfte Betätigung zu ertheilen geruft, 


Perleihbungen der Eivil » Berdienfto 
Medaille. 





Seine Majeftät der König haben 
vermödg an das Königl. proteftantifche Ober⸗ 
Confiftorium unterm 18. April d. J. erlaſſener 
Alterhöchften Entfchließung dem Stadtpfarrer 
und Senior Ehriftoph zu Augsburg, jur 
Öffentlichen Feyer feines demnaͤchſt eintretenden 


' 
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Armes : Fubilänms, und Anerfennung feiner 
vieljährigen treuen und gefegneten Dienfte, 
welche er der Kirche und dem Staate geleis 
ſtet hat, unter Bezeugung der Allerhöchften 
Zufriedenheit die goldene Civil-⸗Verdienſt⸗ 
Medaille zu verleihen allerguädigft geruht. 


Da nach dem Berichte der Koͤnigl. Gene: 
vals Bergwerfs:, Salinens und Münz: Ads 
miniftration vom 6. April d. J. der 67 jaͤh⸗ 
sige Linterfleiger beym Eifenfteinbergbau in 
der Weitwiefe, Mathias Gaftager, feit 
55 Jahren alle Stufen der Bergarbeit, bis 
zum Unterfteiger, durchlaufen, und fich nicht 
nur als ein geſchickter, fleißiger und trener 
Bergmann, fondern auch als Vater von 6 
Söhnen unter allen Verhaͤltniſſen als ein 
. guter und befonnener Hausvater bewiefen, 
vier diefer Söhne zu tüchtigen Bergarbeitern 
herangezogen, fehon vor drey Jahren ein Auge 
in bee Bergarbeit verlohren hat, und nuns 
‚mehr ducch körperliche Gebrechlichkeit zu fers 
neren Arbeit untauglich geworden ift, fo 
fanden Sih Seine König. Majeftät 
allergnädigft bewogen, demſelben die filberne 
Verdienſt⸗Medaille zu verleihen, und den um: 
gefhmälerten Bezng feines Schichtenlohnes 
für feine Lebenszeit zu belaſſen. 





Seine Majeftät der König bar 
ben ferner unterm 2. May d. J. dem Buchhal⸗ 
sungs: Gehülfen bey der Schuldentilgungs: 
Haumptkaſſe in München, Bernhard Gru: 
ker, welcher deu vierjährigen Kuaben des 
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Feldwebels Grill vom Grenadier » Garber 
Regiment durch feine edelmürhige Eutſchloſ⸗ 
Feibet ‚ und mit der größten Auftrengung 
und Gefahr aus dem an der Mofgartens 
Kaferne vorbenflieffenden Kanal von dem na; 
hen Tode des Ersrinfens gerettet hat, zur 
auszeichnenden Belohnung die filberne 
Verdienſt⸗ Medaille zu verleihen geruht, 


ò ———— —— — ———— — — — —— 
Erhebung in den Adel-Stand. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt ha— 
ben ſich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
unterm 24. Maͤrz d. J. die Marie Joſephine 
Paulweber in den Rang und Stand eis 
ner Adelichen des Königreichs mit der Ber 
fugniß zu erheben, fich des adefihen Goͤhl 
von Pothenfteinifhen Mamens, Stans 
des , der damit verbuntenen Vorzüge und 
Ehren: Rechte, dann deffelben Wappens zu 
bedienen ; 

ingfeichen haben Allerhöchft unterm 1. 
May d. 9. gernht, dem Docter Johann 
Michael Mannert, Inhaber des. Rittergus 
tes Meuenburg famt allen feinen rechtmaͤ⸗ 
figen ehelichen Nachkommen beiderley Ges 
fehlehts den Adelftand des Königreichs zu 
verleihen, und ihm zugleich fir die Dauer 
des Beſitzes gedachten Rittergutes den Eh⸗ 
renbeynamen „auf Neuenburg“ huldvolleft 
beyzulegen. 








Kurs der Baleriſchen Staats⸗ ‘Papiere, 
Yugsburg den 2. May 1822. 
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Weranktmadunne: Strafen: Neubauten im Megatfreife —S * —— der ‚star 


Stagatsraths⸗ Eommijfion am 23. März d. J.; 


— Pfarreven » und Beneficien » Eriedigungen; — 


, Varreven: und Beneficiens Werleipungen unb Beſtaͤtigungen; — Dienftes: Nachtichten; — Titel 
"  Werleifung; — Königliche Genehmigung zu Tragung feeınder — — Kurs ber Baieriiheh 


re⸗ats· Vaplere am 9. May d. I. 
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Staats -Minifterium des Innern ud 
der Finanzen. 


(Straßen: Neubauten im im Rqartreife betreffend. — 


N. Koften jum Sthfen u, welche im 


Faufenden Etats jahre im Rezatkretſe durch 
Kreisumlage zu decken find, betragen, gemaͤß 


Des beyllegenden Verjeichniſſes, die Summe 
von . 2 08 4. + 50,568 fl. —.f. 
ber Reſt des Vorjahres. hier | ı 


von abgezogen mit 600 # 5R :' 
Bleibe der Bedarf 40,008 t. 2 6, 


| 7 Deckung — er. von 


| 
jedem „Gulden ber Grund: und Haͤuſer⸗ 
Steuer pro 1834 ju erheben ſind. 

. Münden ven 3. May 1822. 


Auf 
Bine Königlichen Majeftär 


part, ' Mlerhöchften Befehl: 


Gr.v. T huͤrheim. Scheu. Lerchenfold. 


An die Möulg. Regie, Durch die Minifer, 
zung des Rezatkreifes } 
aljo ergangen. > —— 


(38) 


Men ee 2 40 
3 H i 


7 3111 1515 | 
ee a a ur u u 
der 


Erarsjahre 1945 im Rejatkreiſe duch Kreic-Umlage zu bedenden Koften 


im 
für den Straßenbau, 


* 


x 
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Geſammt⸗ 





Umarbeitung einiger Strecken auf der Straße von 
Nürnberg nah Würzburg © + one — 


Erhöhung und Umarbeitung einiger Strecken auf 
der Straße vom Muͤrnberg nach Regensburg 





uUmwandiung einer verdorbenen Pflaſterſtrecke auf 
der Straße von Nürnberg nah Fürch,"im eine 
Bruchſtein Se ee ee 


t 

MWiederherftellung eines vom Hochwaſſer gänzlich | 
zerftörten Straßen: Dammes bey Fuͤrth, und 
Anlage eines neuen Pflaflers » on. | 







Anlage eines neuen Straßen; Damınes bey Red: 
nißhambach, auf der Straße von Ellingen nad) 
Nürnberg > * + * * “ * ” * * * 





pfeuheim and Theilenhofen2 
dann zwiſchen Merkendorf und Triesdorf . 
beyde auf der Straße von Ellingen nach Ansbach. 


i 
merftein, auf der Straße von Nürnberg na! 
Nördlingen 2 nern e i-- 


— 
Summa +. + % 


Anlage einer neuen Straßenſtrecke zwifchen Sto— | 





Chauſſirung einer Strecke zwifchen Haag und Kam— 
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= 
en. rn 


Königlichen Stoatsrarpe:Com 
miffion. 


— — 


‚der Sitzung der Bieisfihen Stars, 


sache: Eommiffen vom 25, Mär d. J. 

wurden  falgende — 

ſchieden:; 

4): der Rekurs des Maurermeiftere Gelb 

- .. Augsburg, gegen bie Karrer RR 
wegen Gewerbs : Beeinträchtigung; .. 


2) der Rekurs des Banbrichters von Doß 


zu Pfartkirchen, wegen Stempel:Strafe; 


3) ber Rekurs des Badinhabers Michael 
Stadler zu St. Georgen, Lands 
gerichts Altendtting im Unter⸗Donau⸗ 
kreiſe, gegen Johann Merz und Con⸗ 
ſorten, Wirthe zu Altenoͤtting, wegen 

Gewerbs⸗ Beeintraͤchtigung; 

4) der Rekurs der Gemeinde Baben⸗ 
haufen im Dber s Donaufreife, gegen 
einige Cemeindes Glieder, wegen Ber 
nügung der Schaafweide ; 

5) der Refurs des MWagnermeifters Eon: 
rad Fifcher zu Neuhof, Landgerichts 
Erlangen im Rejatfreife, wegen 
frevels; 

6) der Rekurs des Zaver Einfiedler, 
Weinwirths ju Mindelheim im Ober 
Donaufreife, gegen Paul Ko bier, 
Kaffeefchen? allda,. . wegen Gemwerbss 
Deeinrägigung; ; 
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7) der Rekurs deb Kaſpar Martin! zu 
Niedenberg „ Bandgerihts Bruͤckenau 
im Unter: Dainkreife, wegen Brand: 
Enfpädigung; 

8) ber Refurs des Fregherrlich, von Pap: 

pusfchen Kameral: Amtes Altlauben: 
berg, Landgeriches Weilet im Ober⸗ 
VDonauftteiſe, gegen Marquart So h⸗ 

ler 2. von, Schinau, wegen Nach⸗ 
fee; ori 

” ber Mefurs der Regina — 

Schoͤnfaͤrberin zu Straubing/ gegen 
die dortigen Faͤrbermeiſter Fron hek 
zer und Conſorten, wegen ER 
- Beeinträchtigung ; ’ 

10) der Refurs der Hinterfaffen zu Wilden 
‚berg und Pirfwang ‚gegen ihren Guter 
herru von Lind hei mer, wegen Forfts 
Purification. 


An das Koͤnigliche Staats⸗Mi— 
niſterium des Inneren wurde 
vermwiefen: 

11) die Vefchwerde des Gaſtwirihs er, 
im Erding im Sfarkreife, wegen Ger 
werds s Beeinträchtigung ; 

12) der Rekurs der Gemeinde Giegerts; 
hofen, gegen die Markıs Gemeinde 

+ Thannhaufen, im Ober⸗Donaukreiſe, 
wegen Kriegskoſten ⸗ Coneurrenz; 

13) der Rekurs des Peter Riſeß, Gar: 
koͤchs zu Volkach im Unter ; Mainz 
Preife, wegen unterfagter albums 
ber Gaftwirchfchaft.- 


(3*) 
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Pfarreyen and Banefioienr. 
Exhe digungen. € 
T . E str an 
Am Unter: Donautretfit‘" 
1) Die erganifirte StoflerApfartey Engelmär. 


Durch die Verlbueg des Pfarsers in 
Engelmar iſt dieſe ———— Mfarrey 
erlediget worden. CR 

Diefelbe liegt in ber Diserfe Kegene: 
burg, im Dekanat Deggendorf, und Ländger 
eichte Mirterfels.> Ya einem Umfange von 
vier Stunden zaͤhlt Me’ 2062 — und 
eine Schule 

Die Pfarren erträgt 110 fl. mie Aus: 
ſchluß der. 300 fl. für. den Huͤlfsprieſter, 
dann find 20 — — an⸗ 
gewieſen. 

In Bezug auf die eingeleitete Kevifion 
der Drganifation der Landgericht Mitter⸗ 
fels'fchen Klofter: Pfagrepen werden ben dies 
fer Pfarrey noch ‚einige. unbedeutende Ver: 
änderungen eintreten, _ _ 





Ip —* 


> { 


im Resatkreifer j 
2) Die Pfarren Möhrendorf. ER 


Durch die Werfeßung des. Pfarrers 
Hahn auf.die Pfarrey Gefellift. die, Pfars 
ey Möhrendorf, Landgerichts Herzogen⸗ 
autach und ‚Defanats Erlangen, erledigt 
worden, deren jährlichen Extrag ‚die im 
Jahre 1811 — aber weder be⸗ 


— 
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glaubigte noch revihirte Faſſion auf 675 fl. 
5y4 Er. berechnet. 





3) Die Pfarren Hahrsdorf. 

Darch · bie Befdebetung des Pfarrers 
zu Kahrsdorf, Priefters Georg Merl, 
auf die Pfarrey zu Alletsberg/ iſt bie Pfet⸗ 
ven zu Jahrsdorf erledigt worden, = 


Dieſelbe liegt im Bezirke‘ des Königl. 
kandgerichts und ¶ Dekanats Hilpoltſtein, 
und “der Dideeſe Eichſtaͤdt/ begreift 643 
Geben, bedarf zur Zeit, Feines Hülfsprie 
fters, und ihre Ertraͤgniſſe find nach ber 
neueften Zaffion auf 817 fl. 25 fr., dage⸗ 
gen ihre Laſten uf 4 " 15 fr. be 
redet, 

Der Pfarrer hat fih auch i in Zukunft 
jenen Beſtimmungen zu unterwerfen, welche 
die Umſtaͤnde in Beziehung auf die der: 
mal von der Pfarren Jahrsdorf loegeriffene 
Curatie zu Weinsfeld erheifchen werden, 
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4) Die Pfarrey ERBEN und Zennen 
ut) Ts 


Durch die Beförderung des Pfarrers 
Pendel auf die Pfarren Pegnitz, ift die Pfar: 
rey Eltersdorf und Tennenlohe, 
Landgerichts und Defanars Erlangen, erle: 
dige worden, deren jährlicher reiner Ertrag 
in der ſuperrevidirten und abgefchloffenen 
Faffion von 1911 von der Pfarren Elters: 
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dorf auf 432fl. 312 fe, von der Pfarren 
Tennenlohe auf 108 fl. 25: 
zufammen auf‘ 540 fl. 575 Pr, fich berechnet, 


Im Dber: Mainfreife: 
5) Die Pfarrey Wirbenz. 


Die Pfarren Wirbenz, Landgerichts 
Kemnath und Dekanats Bayreuth, deren 
Ertrag nach der noch nicht definitiv abger 
ſchloſſenen Faffion vom Jahre 1815 auf 
429 fl. 265 Pr, berechnet. ift, ift in Erle: 
digung gekommen. | 





6) Die pfarrey Streit berg. 

Durch die Verſetzung des Pfarrers So: 
hann Georg Theodor Müller, ift die Pfar: 
ey Streitberg, im Defanate Bamberg 
und im Pandgerichte Ebermannftabt, erle⸗ 
digt worden, deren Ertrag nach der Fafı 
fion vom Jahre 1814 auf 400 fl. 163 fr 
berechnet worden ift. #1 


7) Die Pfarrey Sparned. 

Die Erledigung der Pfarrey Sparned, 
Landgerichts und Dekanats Münchberg, 
wird hierdurch nochmals zur Concurren; 
ausgefchrieben, 

Der Ertrag diefer Stelle ift in der Faſ⸗ 
fion vom Jahre 1915, welche jedoch noch 
der Superrevifion unterliegt, auf 571 fl» 
20% fr. berechnet, 





fr,, mithin - 
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Pfarreyens und Beneficten:Vew 
leihungen und Beftdtigungen, 





Geine Majeſtaͤt der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
guaͤdigſt zu verleihen geruht: 


am 27. April d. J. bie Pfarren zu 
Edenried, Bandgerichts Aichach, dem Prie: 
fter Johann Evangelift Pfeilfchifter, 
bisher Pfarr: Eooperator zu Lohekirchen, 
Sandgerihts Mühldorf; — die Pfarrey 


zu Unterpfaffenhofen, Landgerichts Starns 


berg, bem bisherigen Pfarrer zu Eden: 


ried, Landgerichts Aichach, Priefler Ja: 


fob Führer; 


am 28. April d. J. die Pfarrey zu 
Weihe, Landgerichts Dachau, dem big: 
herigen Pfarrer zu Marrheim, Landgerichts 
Monheim im Mezarfreife, Priefter Ma: 
thias Lunzner; — bie Pfarrey Schönau, 
Landgerichts Ebersberg, dem Priefter Franz 
Kaver Wagner, Erbenebiftiner von Bes 
nebiftbeuern, und Erpofitus zu Ramſau 
ben Hang; 


am 39. April d. J. die Pfarren Peg- 
nig, Dekanats Kreeuffen, dem bisherigen 
Pfarrer zu Eltersdorf, Dekanats Erlangen, 
Johann Adam Pendel; — die Pfarren 
Töpen, Defanars Hof, dem bisherigen 
Pfarrer zu Wirbenz, Defanats Bayreuth, 
Gottlieb Bernhard Langheinrid; — 
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die Kantons: Pfarrey zu: Kaiferslautern, 
den bisherigen Cantons: Pfarrer zu Goͤll⸗ 
heim, Priefter Johann Martin Foliot; 

am 3. May d. J. die Suceurfal-Pfars 
ven Forft, dem Priefter Johann Conrad 
Metger, Caplan zu Alzenau, baudge⸗ 
richts gleichen Namens im Unter» Main⸗ 
freife; — die Succurfal: Pfarren Schaidt, 
dem Kaplan Prieſter Andreas Bopp zu 
Sommerau, Landgerichts Kleinwallſtadt im 
Unter⸗Mainkreiſe; 

am 5. May d. J. die erledigte Pfarren 
bey St. Michael in Thalmefiingen, glei: 
chen Dekanats, dem bisherigen Pfarrer zu 
Oberhochſtadt, Dekanats Weißenburg, Georg 
Friedrich Sonnenmeier; 

am 9. May d. J. die Pfarrey zu Ins 
genried, Landgerichts Kaufbeuern , dem Er 
franzisfaner, Priefter Othmar Hochwind, 
Frühmeß: Kaplaney : Beneficiaten jun Kinder 
Lang, Landgerichts Sonthofen; — das Bes 
neficium der Kaifer Ludwigs: Meffe in der 
Königlihen Refidenz: Hofkapelle, dem Hof: 
Faplan und Profeffor am Kaderten: Corps, 
Priefter Balıhafar Sperh; — die Pfar: 
rey Bernſtein am Wald, Defanats Naila, 
dem Pfarramts⸗Kandidaten Bogelgefang 
aus Trochtelfingen; — die Pfarrey Schirm 
ding, Defanars Wunfiedel, dem Pfarss 
amtss Kandidaten Johann Andreas Kopp, 
aus Münchberg; — die Pfarren Leheuchaf, 
Dekanats Kulmbah, dem Pfarramts-Kan— 
didaten Johann Ulrich Kühne, aus Hof; 
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— die Pfarrey Zell und Weipoldshaufen, 
Dekanats Schweinfurt, dem Pfarranıtss 
Kandidaten Benedife Auguft Geyer, aus 
Augsburg, 





Seine Majeftärder König haben 
folgenden Praͤſentationen die Landeofuͤrſt⸗ 
liche Beftätigumg zu extheilen — 
digſt geruht: 


am 26. April d. J. der, von dem Herrn 
Fürften von Dettingen: WBallerftein ausge⸗ 
ſtellten Praͤſentation, auf die Pfarren Woͤr⸗ 
nig »Oftheim, Dekanats Harburg, für den 
bisherigen Pfarrer zu Meudertelsau, Des 
kanats Windsbah, Auguft Carl Berger; 


am 29, April d. J. der, won bemfelden 
Heren Fürften ausgeftellten Präfentarion, 
auf die neuerrichtete Pfarrey Wallerfteins 
Ehringen, Defanats Nördlingen, für den 
Pfarramts: Kandidaten Emft Schäfer, 
ans Ansbach ; 

am 30. April d. J. der, von demfelden 
Heren Fürften ausgeftellten Präfentation, 
auf die combinirte Pfartey Untermagerbein 
und Klein: Sorheim, Dekanats Harburg, 
für den Pfarramts: Kandidaten Earl Gott 
hard Andreas Stiller, aus Prenzlau; — 
der, von dem Dechant und Stadipfarrer 
zu St. Peter in München, Priefter Franz 
Xaver Stoll, ausgeftellten Präfentation, für 


‚den bisherigen Beneficiaten zu Harmating, 


Landgerichts Wolfrarshaufen, Priefter Jo⸗ 
haun Evangelift Baur, auf das Pirme: 
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deriſche Beneficium an der St. Peters: 
Pfarrfirhein Münden; — der, von dem 
Bürger Coͤleſtin Bauer, Brandweiner zu 
Erding, erklärten Prafentation bes. Erfrans 
zisfaners und Pfarr: Cogperators zu Mooss 
burg, Priefter Eäcilian Grader, auf das 
Gerſtlacherſche Beneficium zu Illmuͤuſter, 
kandgerichts Pfaffenhofen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
vermoͤge unterm 2. May d, J. erlaffener 
allechöchften Enefchliefung, der von dem 
erzbiſchoͤſlichen Capitel in München gefcheher 
neu Ernennung des bisherigen Pfarrers zu 
Dbervichbah » Landgerichts Vilsbiburg , 
Priefter Franz Zaver Schwaͤbl, auf das 
‚erledigte, Canonicar -in diefem Kapitel die 
landes fürſtliche Beſtatigung alletgnaͤbigſt ju 
ertheilen geruht. F 


— — —— — ⸗—2 * 





Seine Koͤnigliche Majeftät haben 
vermöge Allerhoͤchſter · Eutſchließung vom 
8. May d. J. die von dem Herrn Fürften 
Eſterhazy v. Galantha ausgeſtellte Praͤſen⸗ 
tation, fuͤr den bisherigen Caplan zu Edel⸗ 
ſtetten, Prieſtet Alban Grimm, auf dit 
dortige Pfarrey allergnaͤdigſt beſtaͤtigt. 
Seine Majeſtaͤt der König haben 


unterm „30. April d. J. allergnädigft zu 
genehmigen gerubt, - daß die Pfarrey zu 
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Kay, Landgerichts Tietmoning, von dem. 
Herrn Ergbifchofe zu München und Frepfing, 
Freyherrn von Gebfattel, dem bisherigen 
Stiftsbehant, Pfarrer und Diſtrikts⸗Schul⸗ 
Inſpeetor zu Tittmoning, Priefter Andreas 
Eufebius Steinbichler, Übertragen werde, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 6, May. d. J. allergnädigft zu ger 
nehmigen geruht, daß der Magiftrat der 
Haupt: und Refidenzftade München den "Zeh: 
rer am Kaderten: Corps , Prieſter Georg 
Gartmayer, auf das erledigte — 
Beneſicium daſelbſt praͤſentire. 

Auch haben Seine Majeftät unter 
gteichem- Datum -allergnädigft - genehmigt, 
daß von dem Magiftrate der Stade Furth, 
kandgerichts Cham, aufdie erledigt Pfars 
rey dafelbft, ber Eooperator zu Michaels: 
buch, Landgerichts Deggendorf, Priefter 
Joſeph Anton Mu, präfentirt werde. 


Seine Majeſtaͤt ber Koͤnig haben 
unterm 10. May d. J. Die von dem Cok 
legiat⸗ Stifte zu St. Johann in Regens⸗ 
burg, für den Pfarrproviſor Priefter Johann 
Baptiſt Niclas zu Wallersdorf, Landger 
richts Landau, auf die Pfarren daſelbſt aus⸗ 
geſtellte Momination, allergnaͤdigſt zu ge⸗ 
nehmigen, und hiernach dem erwaͤhnten Prie⸗ 
ſter dieſe Pfarrey zu verleihen geruht. 
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Dienftes : Nach rich teu. 


Seine Koͤnigliche Majeftär haben 
unterm 3. April d. J. den Auditor beym 
5, Linien» Infanterie Regimente, Ludwig 
Bahmann, zum Regierungs:Affeffor und 
Fisfal: Adjuneten bey der Königlichen Re: 
gierung des Obers Mainfreifes allergnädigft 
ernannt, 





Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 25. April d. 5 den gegenwärtigen 
Mentbeamten Degen von Hochſtaͤdt, auf 
das Rentamt Würzburg links, des Mains, 


zu verfeßen geruht. 








Tirels Verleihung. 

Seine Majeftät der König haben 
unterm 7, May d. J. Allerhoͤchſtihrem 
Kämmerer , Ritter des Eivil: Verdienft: 
Drdens, und außer Function getrerenen 
Dberft : Forftrarh, dann Director des berg: 
gerichtlichen Senats des Ober: Appellations: 
gerichts, Franz Freyherrn von Künsberg, 
feine langen Dienftes: Jahre wuͤrdigend, 
zum Beweife der Allerhöchften Huld und 
Enade, den Tisel und Rang eines wirftt- 
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hen geheimen Karhes m verleihen, 
und hierüber. das Dekret Tax⸗ und . 
—— 





Königliche Genehmigung zu Ira 
gung fremder Dekorationen. 





Seine Königlihe Majeftär haben 
unterm 4, May d. J. dem geheimen Ra: 
she von Wiebefing, die allergnädigfte 
Erlaubniß zu ertheilen geruße, den ihm von 
Seiner Majeſtaͤt dem Könige der Mieder⸗ 
lande verliehenen Loͤwen⸗Orden —— 
und tragen zu duͤrfen. D um 








h 
Ua Teer 
der Baierifchen StontesBanlenn 
— min 
Yugsburg den 9. May 1, 


StaatssPapiere, 
Dbligationen à 4.0 





ditto . — ä 5 0/0 au 
Pe nn, / 34 
ypoth. wi . 973 
Lotterie⸗ Looſe A—D | 
A400 » . . |.104£ | 1038 
dito „ E— 
a 40/0 97 964 


— 


dito unverjinsliche 29 


Jutelligenz 


für 


‚ Königreich 





”- Hegierungd 7 


Blatt 


Baiern. 





Nro. 22. 


Münden, Sonnabends den.25. May 182% 


ubealk 


Rönigl. Allerhödfte Entfbltegang: Privileglum für den Inſtrumenten ⸗Fabrikanten I. G- 
in Münden, wegen des von ihm erfundenen Inſtruments 


Schnetter 
zum Sqchneiden der Schrelbfedern; — 


Uebereinkunft mit der Krone Preufien Die Verhütung der Forftfrevel betr, 


Belanntmahungen: Die Kreis Uml 
der Königl. Staatsraths-Commi 
mannfchen Anlehens Lit. B. betr.; — 


e zum Strafienban im Regenkreife pro 1844 betr.; — Sitzung 
on am 18. April d. J.z — bie — des A. E. Sceelig⸗ 
Pfarrehen/ und Beneficiens» Erledigungen; — Pfarrenen: 


Verleipungen; — Dienfles » Radrichten ; — Königl. Genehmigung zu Tragung fremder Detoratio: 


nen; — 


Diktualien s Preife im Monat März d. J. 


Königl. Auerhoͤchſte Entichließungen. 





CPrivilegium für den Inftenmenten-Fabrifanten 
3. 6. Schnetten in Münden, wegen 
des von ihn erfundenen Inſtrumento zum 
Schneiden der Schreibfedern.) 


Marimilian Sofepb, 
Bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Naa dem Uns von dem Inſtrumenten / Fa⸗ 
brikanten Johann Caſpar Schnerter in 
München die allerunsesthänigfte Bute vor 


Kurs der Baierifchen Staats « Papiere am 25. May d. A— uUeberſicht der Getreid⸗ und 


gelegt wurde, ihm fuͤr ſeine neue Erfindung 
eines Inſtrumentes zum Schneiden der 
Schreibfedern ein ausſchließendes Priviles 
gium zu ertheilen, und nachdem Unfere Afas 
demie der Wiffenfhaften diefe Bitte nad) 
näherer Prüfung der Sache, zur Willfah⸗ 
sung begutachtet hat, fo ertheilen Wir bie: 
mit dem genannten Schnetter ein aus 
ſchließendes Privilegium, zur Anfertigung 
und zum Verfauf feines Inſtrumentes zum 
Schneiden der Schreib federn auf zehn Jahre, 
und wollen und gebieten hiernach, daß Je⸗ 


(39 ) 


ö =. 24 4* 
* — 


dermann binnen des eben geſetzten Zeitraumes 


FINN 


J ⁊* — ⸗ 
gierung bie Foͤrſtfrevel, welche ihre Unter⸗ 
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ſich enthalten fol, ohne des Erfindets Eirks thanen in den Waldungen des andern Gebiets 


willigung, erwaͤhntes Juſtrument zum Schnel⸗ 


ben der Schteibfedern id verfertigen, ober“ 
zu verfaufen, bey Wermeidung ihre. Gelde 
Buße von hundert Dufaten, halb für Linfer 


Königliches Aerar, und halb fuͤr den Beſitzer 


des gegenwärtigen Privilegiums,. Alles bier . 
ſes, jedoch unbeſchadet ber allenfallfigen. 
Rechte Dritter, und ins beſondere derjenigen, 
welche ſich als frühere Erfinder ausweiſen 
koͤnnten, oder die Erfindung ſelbſt weſentlich 


verbeſſern wuͤrden. 
Gegeben in Unferer Haupt: und Reſidenz⸗ 


ſtadt München den fünf und zwanzigften April 


im Jahre Eintaufend Achthundert zwey und 
Zwanzig. 
Marimilian Joſeph. 
Graf von Thuͤrheim. 
Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 
der Generals Sefretär, 
F. von Kobell, 





Uebereinfunft 


mit der Krone Preuffen die Verhütung der Forſt⸗ 
frevel betr. 


Nachdem die Königlich Baierifche Regie⸗ 
rung mit der Königlich Preußifchen Regierung 
übereingefommen ift, wirkſame Mafregeln 
zur Verhütung der Forfiftevel in den Graͤnz⸗ 
waldungen gegenfeitig zu treffen; fo erflären 
beyde Regierungen Folgendes: 


1. 
Es verpflichtet ſich ſowohl die Königlich 
Baleriſche als die Königlich Preugifche Re: 


„verübt haben möchten, fobald ſie davon K 
"mp erhält, nach derlflden — 


ſuchen und befträfen, nach wei 

terſucht und beftraft werden würden, wenn fie in 

infändifchen, Forſten begangen: worden wären. 
| u 4 2. 

Unm von beyden Seiten zur Sicherheit des 


orſteigenchums möglichfl mitzuwirken/ ſol⸗ 


dem bie wechfelfeitigen, gerichtlich verpflichte⸗ 
‚sen Forfts und Polizey, Beamten befugt feyn, 


in den Fällen der Waldfrevel Hausfuchungen 


im Gebiete des andern Staates, wenn ſich 
dort der angegebene Thaͤter aufhaͤlt, oder der 
gefrevelte Gegenſtand befinden dürfte, zu vers 
anlaſſen. Dieſelben Haben ſich zu dieſem Ende 
an den Ortsvorſtand der betreffenden Gemein⸗ 
be zu wenden, und diefen zur Vornahme bee 
Biſitation in ihrer Gegenwart aufjufordern, 


3. 

Bey biefen Hausfuchungen muß der Orts: 
vorftand fogleih ein Protokoll aufnehmen, 
und ein Eremplar dem requirirenden: Beam⸗ 
ten einhändigen, ein zweytes Eremplar aber 
feiner vergefegten Behoͤtde (Landrath „oder 
Beamten) überfenden, bey Vermeidung einer _ 
polijeglichen Geldftrafe. 

PR | 

Für die Conſtatirung eines, Forfifrevels, 
welder von einem Angehörigen des einen 
Staates in dem Gebiete des anderen begangen 
worden, ſoll den offiziellen Angaben und Abs 
ſchaͤtzungen, welche von den competenten und 
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gerichtlich verpflichteten Forft: und Polizey: 
Beamten bes Drts des begangenen Frevels 
aufgenommen worden, "jener laube von ber 
zur Aburehetlung geeigneten Gerichtsſtelle 
beygemeffen werden, welchen. die Geſehe ben 


offictellen Angaben der Aare Beamten 


beylegen. 

a | 
. Die Einziehung des Betrages der Strafe 
und der etwa ſtatt gehabten Gerichtskoſten 
fol demjenigen Staate verbleiben, in welchem 


der verurtheilte. Frevfer wohnt, und in wels : 
chem das Erkenntniß ſtatt gefunden hat, und 
nur der Betrag des Schadens-Erſatzes und 
der Pfandgebuͤhren an die betrefſende Kaſſe 


desjenigen Staates abgeführt werden, in wel⸗ 
chem der Frevel veruͤbt worden iſt. 
6. 

Den unterfüchenden und beſtraſenden Be⸗ 
hoͤrden in den Koͤniglich Baieriſchen und in 
den Koͤniglich Preußiſchen Staaten wird zur 
Pflicht gemacht, die Unterſuchung und Ber 


ftrafung der Forfifrevel in jedem einzelnen Falle _ 


fo fehleunig vorzunehmen, als es nach der 
Verfaſſung des Landes nur irgend möglich 
feyn wird. f 
Gegenwaͤrtige, im ER Seiner Ma— 
jeftär des Königs von Baiern und 
Seiner Majeſtät des Königs von 
Dreuffen zweymal gleichlaudend audgefer: : 
tigte Erklärung: foll, nach erfolgter gegenfeis 
tiger Auswechſelung, Kraft und Wirkſamkeit 
in beyden Landen haben und oͤffentlich belannt 
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gemacht werden. So gefchehen München den 
6. April 1822. . 4 
Koͤntgl. Baier. Staats: Minifferium 
des K. Haufes und des Aeußern: 
— Graf von Rech berg·. 

Durch den Pinifterk 
„ber General:Sefretär, 

v. Baumüller. 





—. 


- Befanntmahungen. 


"(Die Rreiß:limlage zum Straffenbau im Regen⸗ 
kreiſe pro 1835 betr.) 


Staats:-Minifterium des Santen 
und ber Sinanzen. 


Für bie in der anliegenden ueberſch 
veorjeichneren Straſſen⸗ Neubauten im Regen⸗ 
; Preife betraͤgt der durch Kreis: Umlage zu 
deckende Aufwand 17,025 fl. as fe.; wirb 
von diefer Gumme-der unverwendet geblie⸗ 
bene Reſt der Kreis» Umlage des vorigen 
Jahres mit 3416 fl. 26 Pr. abgezogen, fo 
ergiebe fi für das laufende Etats: * 
ein wirklicher Bedarf von 13,609 fl. 17 fr 
| zu deſſen Deckung von jedem Gulden vr 

: Grund; und Häufer: Steuer ein und ein 
halber Kreuzer zu erheben ift, 
Muͤnchen den 3. May 18224 ;ı ' 
Auf | 
| Seiner Königl, Majeſtaͤt Allerböchften 
| Befehl. 
Gr.v. Thärheim, Schr. v. Lerchenfeld, 
An die Rdn. Regierung Durch den Minifter, 


| deö Regenfreifesalfo der General⸗Sekretaͤr: 
ergangen. v Geiger. 


(39*) 


— 
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Bergeihniß 


dee Straffenbaufoften_ des Regenfreifes im Jahre 1835, wofuͤr nach der Verordnung 
vom 6. April 1318 eine Kreisslimlage zu erheben tft, 









Straſſenlange Voranfhlag | Hievon find 
Beneunung ber Bauten. nad * * Kreis 
mlage 


— Ruthen Oeſammtkoſten) zu decken 





Die Vollendung ber Chauſſoͤe⸗Anlage au 
der Straffe pweyter Klafje von Regens; 
burg nah Roͤtz, zwifchen Galern unt 
Gennersdof 2 2 2 een. — | 1094] 8580 1 51 6245| 44. 


Die Erweiterung, mehrerer, Stellen auf. ber 
Straffe Iter Kaffe von Regensburg nach 
Nürnberg, inſpee. durch die Orte Pfei- 
fenſtein und Wuͤrzer + — — J 1939 | a8] 4100 9 


Die Vollendung ber neuen Straſſen-Anlage 
zur Umgehung des fteilen Grünberges 
auf obiger Strafe zwifhen Pälling und 


Poflbane . 2 0 0 en 0... Fi 4 | 12758 | 25 |... 9488.10 
Die Erweiterung der Paſſage in Schwan: 

dorf auf der Straſſe Iter Klaffe von Am; 

berg nach Regensburg ı!  . . . — — 500 | — 181 | 50 


| 
Summa 3 1 aoss| 23778 | 13 | mro25 | 43 
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Sitzung 


der 
Königl, StaatsrathsCommiſſion. 


In der Sigung ber Köntgl. Staatsraths⸗ 
Eommiffion vom 18. April d. % find fols 
gende Kekurss Gegenflände entfhieden wors 

‚den: 

1) der Rekurs des Andreas Echober und 
Eonforten zu Staffelftein, Landgerichts 
Lichtenfels im Ober s Mainfreife, «gegen 
Hleifhmann und Eonforten, wegen 
Gemeinde; Gründe s Verrheilung ; 


2) die wechfelfeitigen Rekurſe der Hinters 
faffen zu Pullenried, Landgerichts Neuns 
Burg vorm Wald im Kegenfreife, gegen 
den dortigen Gurebefiger Anton von 
Shmauß, wegen Kultur ꝛc.; 


3) ber Rekurs der Weinwirth Michael 


Schufterifhen Reliften zu Paffau 
und Conforten gegen die dortigen Wein⸗ 


wirthe, wegen Ceſſion und Ausübung. 


einer Weinfchenfs s Gerechtigkeit ; 

4) bie Rekurſe der Kaufleute zu Kempten 
im Ober: Donaufreife, gegen die dorti⸗ 
gen Bortenwirfee — und des Madlers 
Weitenanuer und Eonforten, gegen 
die Kaufleute, wegen Handels »Verechs 
tigung; 

5) der Refurs des Kaufmanns Weiß zu 
Kulmbach im Ober Mainkreife, gegen 
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den Weinſchenk Poͤhlmann allda, 
wegen Gewerbs , Berinträchtigung; 

6) der Rekurs in Sachen des Lackirers 
Lufas in Münden, gegen das Hand: 
wer der Schreiner, wegen Gewerbe: 
Befuuniß; 

7) der Rekure des Bernhard Schreit: 
mülbler, Fuchsmüllers von Möhren 
im Rezatkreife, gegen ben Müller D Br 
wald, wegen YBaflers Stemmung ; 


8) der Rekurs des Handelsftandes offener 
Gewerbe zu Regensburg, dann ber Spis 
tzenhaͤndlerin Le do ux gegen ben Pofas 
mentier Kramm, reſpect. die Innung, 

wegen Gewerbs-Beeintraͤchtigung; 


9) der Rekurs des Johann Kling zu Balls 
haufen, Landgerichts Lauingen im Obers 
Donaufreife, gegen die Gemeinde Balls 
haufen, wegen Quartiersfoften ; 

10) der Rekurs der Melberzunfe in Eichftädt 
gegen Georg Krotter, Müller von 
Kinding, wegen eines Melber Rechtes; 


11) der Rekurs bes Leonhard Weinmaier, 
Guͤrtlers zu Schrobenhaufen im Ober⸗ 
Donaukreiſe, gegen den dortigen Silber⸗ 
arbeiter Caſpar Widmann, wegen 
Gewerbs : Beeinträchtigung; 

12) der Rekurs des Buchhaͤndlers Daifens 

ber ger in Regensburg gegen den Kunſt⸗ 
haͤndler Schmal, wegen Gewerbs⸗ 

Beeintr ͤchtigung. 
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An das König. Staats: Minifte 
rium des Innern wurde gemwie 
fen: 

13) die Beſchwerde der Bierbraͤuer und 
Eonforten zu Teaunftein, gegen, Hut 
ter und Windmaßinger, Bräuhauss 
Inhabern allda, wegen Bewilligung zum 
Tanzmufithalten; 


14) die Vorftellung des Adam Eiger % 

dorfer, Wirths zu Hallftade im Ober: 
Mainfreife, wegen Bierausfchenfen auf 
feinem Märzenfeller; 


15) die Beſchwerde des Bierbraͤuers Mis 
chael Schirmbed zu Schrobenhaufen 
im Ober: Donaufrelfe, gegen Johann 
Schredinger, Weinwirch allda, wer 
gen Gewerbes Beeinträchtigung; 

16) der Rekurs des Peter Kurz, Bräuers 
zu Niederwinzer im Regenfreife, gegen 
Peter Hartmann, auch Bräner allda, 


wegen Pactung eines Tafernrechtes, 


dermal wegen Streitsfoften. 





Die Nüdzahfung des U. E.' Seeligmann⸗ 
fhen Anlchens Lit, B. betr.) 


Vermoͤg Alerhöchfter Genehmigung vom 


19 dieſ. Mis. und nach erhaltener Zuftims 
mung dee ftändifchen Commiſſarien werden 
am fünftigen 1. Aug u ſt fämmeliche von dem 


9. E. Seeligmannfchen Antehen Lit.B, 
tenbuch ift erlediget, 


noch ruͤckſtandige, und am 1. Novembet 1816, 
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⸗ 


1. May und 1. November 1817, 1. May 
und 1. November 1818, dann 1. Man und 
1. Movember 1819 verfallenen 7 Friften zu: 
ruf bezahle, und hiemit alle bisher noch zu 
6 pro Cent verzinsiihe Schuldpoften voll: 
fländig getilge werden. 

Die Inhaber der Partial: Obligationen 
Lit. B. mıt den Nummern 2601 bis 4000, 
einfchlüßig, werden demnach aufgefordert, die 


Eapitalss Beträge nebſt dem bis zum 1. Auguft 


verfallenden Zins: Raum gegen Ruͤckgabe 


‚ber Obligationen und allenfalljigen weitern 


Zins » Coupons bey dem Hofbangquier Frey 
heren v. Eichth al bis zum 1. Auguft 
um fo fiherer in Empfang zu nehmen, als 
von diefem Zeitpunfte an eine weitere Vers 
jinfung der gedachten Dilgationen nicht mehe 


ſtatt haben kamn. 


Münden den 20. Man 1822. 


Königl Baier. Staats: Schulden 
Tilgungs-Commiſſion. 
v. Sutner. 
Sigriz, Sch. 





Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 


Im Sfarfreifer 
1) Die Pfarrey Rottenbuch. 
Die organiſiete Kloſter⸗ — Rot 


— — 
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Selbe fiegt in der erjbifchöflichen Diöcefe 
Münden — Freyfing, im Defanate Motten: 
buch umd im Könige. Landgerichte Schongau, 
Sie enchäft 576 Seelen, welche der Pfarrer 
allein paftorite, und eine Säule, 

Die Kente des Pfarrers beſtehet 

1) in ber Beſoldung von 600 fl. 

2) ber Entfhäbigung für die Wibbumss 
geände mit 60 fl. 

3) dem Genuße dee Stole. 

Außer den gewöhnlichen Staats: und 
Dibcefanlaften haften Feine befondern auf 
diefer Pfarren 

Nur Staass: Penfoniften koͤnnen fi um 
felbe melden, 





Im Regenfreife: 
2) Das Emeriten s Beneficium zu Mosbad. 
Das Emeritens Benefictum zu Most: 
bach ift durch das Hinfcheiden des Bene 
fitaten Hopfuer zur Erledigung gefommen. 


Die Obtiegenheiten des Beneficiaten ber 
ſtehen darin, daß er wöchentlich zwey, und 
an Sonn: und Feyertägen die Frühmeffe fefe, 
und eine Erhortation halte; dafür bezieht 
derſelbe jährlich an Zehenten und Grund: 
sinfen 382 fl. 6. fr, 


Die Steuern und andere ftändige Laſten 
betragen gı fl. 38 fr. 
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Im Rezattreife: 

3) Die Pſarrey Oberhochſtadt 

Dur die Beförderung des Pfarrers 
Sonnenmeyer auf die Pfarren St. Mis 
chael in Thalmefingen ift die Pfartey Oberr 
hoch ſtadt, Defanars Weiſſenburg, erledis 
get worden, deren Ertrag in der Faſſion vom 
Jahre 1807 auf 640 fl, 158 kr., in der 
revidirten, aber noch nicht abgefchloffenen 
Faſſion vom Jahre 1811 aber auf 744 fl. 
306 fr. berechnet if. 

Die Bewerber haben fih biunen 4 War 
hen zu melden. 


Im Ober⸗Mainkreiſe: 
4) Die Stadt: Pfarreg Weiden. 

Durch die Beförderung des Defans und 
Stadtpfarrers Tregel ift die Stadt: Pfartey 
Weiden, beren Ertrag nach der noch nicht | 
füperrevidirten Faffion vom Jahre 1816 auf 

781 fl. 513 fr. 
berechnet worden ift, erledige worden. 
BE — 
Pfarreyen-Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
folgende Pfarreyen zu verleihen allergnaͤ⸗ 
digft geruht: 

am 14. May d. J. die erledigte Pfarrey 
Meufig, Dekanats Rethenburg, dem bisr 
herigen Pfarrer zu Kirnberg, des naͤmlichen 
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Dekanats, Albrecht Wilhelm Friedrich 
Pruͤckner; 

am 15. May d. J. die Cantons⸗Pfarrey 
zu Muitterſtadt, Land» Commifjatiatss Bezirfs 
Speyer, dem bisherigen Cantons: Pfarrer zu 
Grünftade, Priefter Michael Schnerter; 
— dann die Pfarren zu Edesheim, Lands 
Eommiffariats» Bezirks Landau, dem biche: 
zigen Pfarrer zu Anweiler, ee Johann 
Georg Firmerp. 





Dienfties:Nahrihten 


Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 2. May d. J. die erledigte Benzol 
beamtensftelle zu Kahl im Unters Mainkreife 
dem bisherigen Ober: Zollamtsgehülfen Jos 
hann Neromuf Merkel zu Stodjtade pros 
viforifch Übertragen, 


Unterm 16. Man d. J. wurde der Unters 
förfter Kolb zu Meuftädiein zum Revier foͤr⸗ 
fter nah Himmelfron im Ober: Mainfreife 
“befördert. 


DVermöge Allerhöchfter Entfchliegung vom 
17, May d. J. wurde der Bandgerichts: Actuar 
Stil! zu Arnftein an das Landgericht la 
dungen verfeßt, und dagegen der Landgerichts⸗ 
Aetuar zu Fladungen, Georg Pickel, in 
gleicher Eigenfchaft nach Arnftein beftimmt, 
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Köntgl, Genehmigung zu Tragung 
fremder Deforationen. 


Seine Majeftär der König haben 
dem Königl. Staatsrarh v. Gönner die 
allerhoͤchſte Bewilligung zur Annahme und 
Tragung des Königlih Würtembergifchen 
Drdens der Krone zu ertheilen, — ingleis 
hen zu genehmigen allergnädizf geruht, 
daß der Königl. Oberberg: und Salinenrath 
Wagner den ihm von Seiner Majeftät 
dem Kaifer aller Reußen verliebenen St 
Wladimir; Orden IVter Claſſe annehmen und 
tragen dürfe, 





Kurs der Baiertfhen Gtaatsı 
Papiere, 


Augsburg am 23. May 1822, 3 






Staats: Papiere, Bere. Selb. 
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Koͤnigliche Allerhoͤchſte Anzeige gemachte worden, daß zur verfafr 
Entfohließung. fungsmäßigen Befchlußfaffung über einige 


von der Kammer der Abgeordneten am jene 
der Meichsrärhe bereits uͤbergebenen Geſehz⸗ 
Entwürfe noch einige Tage erforderfich ſeyen; 
fo finden Wir Uns dadurch bewogen, ben 
Haren Gruß zuvor, Liebe und getrene auf dem 25. diefes Monats zur Schliefung 


Stände des Reichs! Nachdem Uns die der Berathungen in dem Kammern des 
(42) 


(Au die Stände s Verfammlung des Reichs.) 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 
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Stände ſeſtgeſenen Termin mod; bis zum treuen Ständen des Keichs mit Königlichen 
28. biefes Monats einſchließlich zu verlaͤn. Hulden und Önaden gewogen verbleiben, 
gern, Wobey Wir Unfern Lieben und ger u rin an ce ne 

N Maximilian Joſeph. 
Graf v. Reigersberg. Zürf v. Wrede. Graf v. Triva. Graf v. Rechberg. 


Graf v. <Hürheim, Freyherr v. ————— Graf v. Toͤrriug. Frhr. v. Zent ner. 


Nach dem Befehle 
Seiner Majeſtaͤt des Königs: 


Egid von Kobell. 


————— ———————————— 


Bekaunntmachungen. 


Staats ⸗Miniſterium des Innern und 
der Finanzen. 


Die Kreisumlage für Strafen: Neubauten 
im Jahre 1954 betreffend.) 


Für die in der anliegenden Heberfiht 
werzeichneten Straffenbauten im Iſarkreiſe 
ift in diefem Jahre 1835 ein durch Kreiss 
Umlage zu beftreitender Aufwand von eilf 
Tauſend acht und zwanzig Gulden 


39% Kreuzer erforberih, zu deſſen De 


fung ein Kreuzer von jebem Gulden 


der Grunde und Haͤuſer⸗ Steuer zu erhe⸗ 
ben ift, 


München den 4. May 1822. 
Auf Seiner Majeftät des Königs 
Allerhöhften Befehl. 
Gr, v, Thuͤr heim. Schr u kerchenfeld. 


An Durch die Minifters 


‚die Königliche Regierung 


des Iſarkreiſes, 
Sammer ber Finanzen, 
aljo ergangen, 


Der General : Sehretär, 


v. Geiger. 


61 3 -—_ 81 + 


Ueberfidt 


der 
Straſſenbanten im Ifarfreife, wofür im Jahre 1935 eine Kreis-Umlage zu erheben iff, 





Steaffen: | Bor: Hievon 
Länge | anfchlag | find durch 





























Bezeichnung ber Ban: Objekte, der Kreis⸗ 
Beſammt⸗uUmlage 
Koften, gu beten: 
» ik) ff if 
1. Erweiterung der Steaffe von- Dlünchen über 
Wafferburg nach Saljburg im J der EX. Stunde 
von 22 Fuß auf 26 Auf . . “Il 70 600—| 540 - 
2. Ausfuͤllung eines Theils der Bruͤcke Nro. IT | I 
im $ der VIL. Stunde der Müncheners Ingol; | 
ftädter: Strafe . . . “11 42 477110 739 * 
3. Erhöhung der naͤmlichen Ingolſtaͤdter⸗Straſſe 
im und 2 der X. Stunde, als Auffahrtes | 
Daͤmme zur neuen Bruͤcke Neo IV. über das | 
Abfallwaſſer der Glon — 1 3,2 474 — 456. - 


Miesbach s Täljer: Straſſe in der I. Stunde, 
im $ und & der IL, 4 der IV., 3 und $ ber 


VI, $ der VIII. und 3 der 1X. Stunde, dann 
Abhebung des zu fleifen Berges bey Miesbach 


4. Erhoͤhung und Erweiterung der Rofenheim:, 
n | 
im $ der VIER Stunde . . .— 01 54 237452] 20:3 ı2 
| | | 
— 


109 Fuß Laͤnge und go Fuß Höhe zur Haͤlft 


— 
. Wiederherſtellung der durch eine Erdlavine am | 
ihrer “Breite gerftörten Graf von Schongau | 


2* ie — PR „’ 
Echelbachers » Berje im 3 der V. Stunde a | 





über Errul nad) Parteulicchen . 





h 


.(aN 
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em EEE Een En EEE, 
Straffen: | Vor⸗ Hievon 







Länge, J anfhlag | ind durch 


Bezeihnung ber Bau⸗Objekte. ber Kreis⸗Um⸗ 


























&2| | z Jefammt; age 
5 sl&l 3 —— zu decken 
. fl, 
6, Ausfülfung des Durchlaffes Nro. I. im 4 der 
XV. Stunde der Münchener: Landshuter» Strafe |—I— 44 
7. Linffeitiger Auffahrts Damm zur neuen Altens 
marker: Alsbrüde ® . © + Pei— 528| — 462 40 
8. Linkſeitiger Auffahrtss Damm zur neu zu ers 
bauenden Salahbrücde in der Rott ben Freys 
laffing, nebft Erhöhung der darüber führenden 
Burghaufer- Salzburger: Strafe im Z und Z der 
XLIV. Stunde . . . . Imi- 1741) 20] 1542] 5o 
9. Zur Deckung des für die Vollendung der neuen 
Straffenanlage am Meßmerbichl nächft Tegern; 
fee auf Rechnung der Kreisumlage gelefteren 
Aerarial⸗Vorſchuſſes A 4734574] 47341574 
10. Zur gänzlichen Befiefung der neuen Straffen: \ 
Anlage duch die Ortſchaft Baierbrunn . u E 5 — 





Summen ı) 1l1o,2| 12194/314|11028139& 


— — 


617 


Dfarrevens und Beneficiem 
Erledigungen, 





Sm Sfarfreife 
z) Die Pfarrey Rehtmehring. 
Ducch die Ruheverfegung des legten Bes 


fißers ift die organifirte Klofter » Pfarrey 
Rechtmehring' in Erledigung gefommen, 


Sie liege in der erzbifchäflichen Diöcefe 
München :Frenfing, im Wahldefanate Wafs 
ferburg, und im Königlichen andgerichte gleis 
hen Namens, Bey einem Umfange von 9 
Stunden eurhäft fie zwey Filiale, eine Walls 
fahrtsficche, eine Schule, 1666 Seelen, 
welche der Pfarrer nebft einem Huͤlfsprieſter 
paſtorirt. 


Die Einkuͤnfte des Pfarrers beſtehen: 
1. In der Beſoldung von boo fl., in welche 
die Gebuͤhren fuͤr geſtiftete Gottesdienſte 
eingerechnet ſind; 
2. Fuͤr den Hülfspriefteer . . . 300 fl. 
3. In dem Genuße der 20 Tagwerke Wid⸗ 
dumsgründe; 


4. Ju den Stolgefaͤllen im Durchſchnitte 
268 fl. 18 fr, 
5. Dannin Stiftungsbezägen zu 18 fl. 434 Fr. 


Außer den gewöhnlichen Staats s und 
Dideeſan⸗ Abgaben, dann den Koften der Er: 
Haltung des Hülfspriefters haften Peine beſon⸗ 
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bern Laſten anf diefer Pfarrey, um welche fi 
nur Staats : Penfioniften melden Föunen, 


Sm Unter: Donaufreife, 
2) Das Deneficium zu Ganader. | 


Durch den Tod des Beneficiaten zu Gas 
nader ift diefes Beneficium erlediget worden, 

Doffelbe liege in der Didcefe Regenss 
burg, Pfarrey Pilſting, Dekanats Wallers: 
dorf, und Königlichen Bandgerichts Landau, 
es if ein einfaches Benefiium, deſſen Ver: 
richtungen in deu Frühmeffen, Quatembers 
meffen, und Rofenframhalten an gewilfen 
Feyertagen befteht. 

Das jährliche Einfommen wird nach Ab⸗ 
zug ber Laſten auf 300 fl. angegeben, 





® s 


Im Ders Donaufreife, 
3) Dad Diakonat zu Kempten. 


Durch den Tod des Diafons und Ho: 
fpitalpfarrers Sagger zu Kempten, dortis 
gen Defanats, ift deſſen Stelle erledigt wor⸗ 
den. Der bisherige jährliche Ertrag derfels 
ben ift in der Zaffion vom Jahre 1810 auf 
860 fl. 24 fr. berechnet, von welchen aber, 
in Folge einer Ober: Confiftorial : Eutfchlies 
fung vom 12. Mär; d. J. 200 fl,, melde 
der vorige Diakon als Entfhädigung für den 
frühern Mehrbezug aus Aerarial: Mitteln von 
der allgemeinen Pfarrunterftügungs s Anftalt 
bezog, am diefelbe zurücfallen follen; fo daß 
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gedachte Stelle mit Ausſchluß ven fl. aus der 
Waiſenpflege, deſſen Verabreichung aus Des 
fect dieſer Pflege ſiſtirt iſt, kuͤnftig 659 fl. 
24 ft. ertragen würde, Daben iſt zu bemers 
fen, daß nach Allerhoͤchſter Verſuͤgung bis 
zur Herfiellung einer anfländigen Amts woh⸗ 
nung durch Kanf oder permanente Miethe 
einer ſolchen in der Naͤhe der Kirche aus Koms 
munal⸗ Mitteln dem Diafon 75 H. Mischzins, 
welche unter obiger Faftions: Summe begrife 
fen find , entrichtet werden, 


Im Rezatkrefſe. 
H Die Parey Kernberg. 

Durch. die Beförderung des Pfarrers 
Bruͤckner nach Neuſitz ift die Pfarren Kirne 
berg im Dekanate Rorhenburg, erledige wors 
den, deren Ertrag auf 422 ſi. 13 fr, berech⸗ 
net ill. 

Sm Ober-Mainfreife 


5) Die Pfarrey Gräfenberg. 


Da der Defan und Stadipfarrer Treßel 
vor dem Aatritt des Defanats und der Pfar— 
ven Gräfenberg entbunden, und demſelben 
das Dinfonat und die Stadtpfarrey Feucht— 
wangen allergnädigſt verliehen werden iſt; 
fo wird in Gemaͤpheit eines Reſcripts des 
Königlichen. psoteftantifchen Ober : Conitjtes 
riums vom 12. Aprıl d. J. die Pfarrey Örd 
ſenberg, deren jährlicher Ertrag nad. der 5% 
Stan vom Jahre 1810 auf 

1064 fl. 164 kr. 
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berechnen ift, hlerdurch zur Confurram aus⸗ 
geſchrieben. 








Pfarreyen⸗und Beneficten⸗Ver⸗ 
leihungen und Beſtätigungen. 


Seine Maje ſtaͤt der König, haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnaͤ⸗ 
digſt zu verleihen geruht: 


am 18. Mand. J. die Pfarrey zu Auf 
fenau, Landgerichts Drb „ dem Priefter 
Valentin Reininger, Cooverator zu Ei 
fenheim , Landgerichts Karlſtadt; 


am 21. Man d. %. bie Pfarr 
zu: ‚Sontheim, Landgerichts Ottobeuern, 
den bisherigen Stadt : Prädifarur: Benefi⸗ 
ehaten zu Friedberg, Priefter Mathias Erw 
bardz — bie Parey zu Offenbach, 
Pandfommiffariars : Bezirfs Landau , dem 
bieherigen Pfarrer zu Insheim Priefter Georg 
Muͤhe; 


am 
zu Blichweiler, 


22. May d. J. die Pfarrey 
Land kommiſſariats ⸗Be⸗ 
zirfe Zweybruͤcken dem bisherigen Pfarrer zu 
Martinshöhe, Prieſter Jakob Mentlins 
ger; die Pfarrey zu Lambse- 
beim , Landkonmiſſariats-Bezirks Franz 
kenthal, dem Priefer Vearstin Matheis, 
Saplan zu Schifferflat ; 
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am 24. May d. J. die Pfarren zu 
Baftheim , Landgerichts Mellrichftade 
dem Prisfter Georg Schmitt, Coopera⸗ 
tor zu Gauretters heim; 


am 26. d. J. die Pfarrey zu Flotz⸗ 
Heim, Landgerichts Monheim, dem Prier 
fter Sofeph Maier, Bermal Pfarr-Vikar 
zu Wittesheim ; 


am 27. May d. %. die Pfarren zu 
Weihbmichl, Landgerichts Landshut, dem 
bis herigen Pfarrer und Diftrifts Schulius 
fpeftor zu Feldmoching, Priefter Audreas 
Morig, und die dadurch erledigte 
Pfarrey zu Felduioching Landgerichts 
Muͤnchen, dem Prieſter Alois Hoͤr⸗ 
mann, Cooperator zu Traunſtein; — die 
Pfarren zu Erkheim, Landgerichts Drtor 
beuern, dem bisherigen Pfarrer zu Weſter⸗ 
heim, Priefter Niklas Wader; 


am 23. May d. die Pfarren War 
- genhofen, Bandgerichts Neuburg, dem biss 
herigen Pfarrer zu Dinzelhaufen Priefter 
Felix Frenzl; — die Pfarrey Martins; 
zeit, Landgerichts Kempten, dem bisherigen 
Pfarrer zu Tiefenbah, Pr. Fran; Xaver 
Gingele, und die dadurch erledigte Pfars 
ven Tiefenbach, Landgerichts Immenſtadt, 
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dem bisherigen Kaplan zu Aindling, Pr, | 
Pius Langenmaier, 


Seine Majeftät der König ba 
ben unterm 23.May d. J. ber von dem K. 
Kämmerer, erblichen Reichstathe und Oberſt⸗ 
hofmeifter Ihro koͤnigl. Hoheit der Frau 
Herzogin Wittwe von Pfalzjweybrüden Ka⸗ 
jetan Peter Grafen von und zu Sandizell 
ausgeftellten Präfentation für den bisherigen 
Pfarrer Priefter Nifolaus Stegmaier 
zu Sandizell auf die Pfarren zu Langen: 
mofen, die landesherrlihe Beſt aͤtigung 
zu ertheilen allergnäbigft geruht, | 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 24. May d. J. die von dem Herrn 
Bifchof zu Würzburg , Freyherrn von 
Groß, gefchehene Ernennung des Bis 
herigen Kaplans zu MWiefentheid , Priefter 
Michael Gänsler auf die Pfarren zu 
Mittelftren „ Landgerichts Mellerich 
ſtadt, — dann 


des bisherigen Pfarrers zu Fahr, Pr. 
Joſeph Friedrich zu der Pfarren zu Strüth, 
Landgerichts Roͤttingen, — und 
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des bisherigen Pfarrers zn Heßlar, Pr, 
Antonin Doͤmling zur Pfarrey zu Mühl 
bach , Landgerichts Karlftade, allergnädigft 
ju genehmigen geruht. 





Dienſtes -Nadhridten. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
som 21. Man d. J. wurde dem bisherigen 
Motär Karl Dominique bie bey dem 
Bezirfsgerichte zu Landau erledigte Richters: 
Stelle allergnädigft verliehen, 





Seine Königlihe Majeſtaͤt ha— 
ben den Anton Grafen v, Thurn und 
Valſafſina anf Wartegg und Bifelbach, 
Lieutenant im Garde: dus Corps » Regimente ; 
den Marimilian von Plant, Appellationss 
gerichts: Nach zu Straubing, und den os 
dann Benedift von Paris von und zu 
Gailenbah in die Zahl Allerhoͤchſtihrer 
.. Kämmerer aufjunehmen alfergnädigft geruht. 





ZT itel- Derfeibung 


Seine Königlihe Majeftär haben 
unterm q. Nov. v. J. Sich allergnädigft bewo⸗ 
gen gefunden, dem Koͤnigl. Kämmerer, außer⸗ 
ordentlichen Gefandten und bevollmächtigten 
Minifter am K. fählifhen Hofe, Grafen 
Friedrich von Lurburg den Charafter 
eines Königl. geheimen Raths benzulegen. 














Kurs der Baieriſchen Staats» Papiere, 


Augsburg den 30. May 1824. 





Obligationen & 4 0/0 804 
bitte a5 0/0 00 
Land: Unlehen 2. .+. 99 084 
Hypothek⸗ Unweif. -. | 984 
Lott.Looſe A-D a4 0/0 | 106 1054 
dito E-Mas of | 09% | 99% 
bitte unverzinsliche 8 
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Münden, Sonnabends den 15. Juny 1822. 





E abalt 
Könfglfse Allerböhfte Entfhllefung: — von Eingangszoͤllen für verfgieben aus⸗ 


laͤnd iſche Vrodutte und Fabrifate betreffend. 
Belanutmahungen: 


den Conturs für die Aufnahme der Zöglinge in. ber Koͤulgl. — 


ſchule betreffend; — den Unterricht für bie Beſchlagſchmiede betreffend; — Pfatreyen⸗ und Beneficiens 
Erledigungen; — Pfarrepen» und Beneficden: Berleibungen und Beſtaͤtigungen; — Gtipenbien: 
Verleihung; — Dienftes Nachrichten; — Titel⸗ Werleigungen; — Königliche Genehmigung zu Tra⸗ 
gung fremder Dekorationen; — Indigenats Berleiüung; — Zutheilung von Drtfhaften an das 
Königl. Landgericht Melrichſtadt; — Kurs ber Baierifhen Staats» Papiere am 6. Jump v I 





Allerhochſte Entſchlietung. 


Geſtimmung von Eingangszdllen fir verſchiedene 
auslaͤndiſche Produkte und Fabrikate betreffeud.) 

— Maximilian Joſeph, 

von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Wi haben uns durch die Beſchraͤn 
Lungen, welche der Handel und Verkehr 
Unſerer Unserthanen durch bie Zollgefege 


anderer Staaten. immer mehr und mehr er 


-feider, und durch die von Unſeren Lieben 


und ‚getreuen Ständen des Reichs wäh: 
rend ihrer letzten Verſammlung deßhalb ger 


"machten Anträge bewogen gefunden, auf 


den Grund der SS. 3. und 4. Unſeres Zölls 


geſetzes vom 22. July 1819 unter Vorbe⸗ 


halt der allenfalls weiters erfoderlichen Ver⸗ 
fuͤgungen zu verordnen, wie folgt: 


(s5) 
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y Vom Tage ber — — 
machung gegenwaͤrtiger Vetorduung 
anfangend, unterliegen: 0" 

> 0) die Franzöfifcen Weine ohne Unters 

fchied und Ausnahme einem Eins 
gangszolle zu 20 fl. vom Sports 

Zentner; 


» die Frauzöffchen — Waſſer, 
el, einem Eingangejolle 


Liqueur⸗ 
zu 50 fl. vom Sporko⸗Zentner; 


o) die Seidenwaaren einem Eingangs 


zolle zu 100 fl: vom aa 


ner; 

A)die Galanterie,, Mode ,. Parfüs 

. _meries und Putzwaaren, einem Eins 
gangsjolle ju 100 fl. vom Sporko⸗ 
Zentner; * 

—2* Franzöfifchen —B—————— 
einem Eingangszolle zu 100 vn vom 
Sporko⸗ Zentner; 

Hdie Baum: und Dliven + Dele einem 
Eingangszolle zu 20 fl. vom Sporko⸗ 
Zentuer; 

g) die Colonial⸗Waaren, als Kaffee, 
Cakao, Zuder aller Art, und fämmts 
liche Gewürze, einem Eingangszolle 
wu 5 fl. vom Sporko⸗Zentner. 

2) Diefe Eingangszölle werden erhoben, 
ohne Ruͤckſicht, aus welchem Staate, 
die damit belegten Artikel in die Kreiſe, 
in welchen Unſer Zollgeſet vom 22, 
July 1819 in Anwendung ift, zum 
Verbrauche eingehen. 


» * 





* 5 


y ; i 

Vena en Nochbarſtaaten, der 
ren Souveraine ſich mit Uns zw gleiche 
förwigen Maasregeln bewogen 
werben Wir nach wre 

. bigung "und Vebereinfunft diejenigen 
Ausnahmen feftfegen, welche in Anfes 

r hung , einiger Artikel zur Erhaltung 
8* eichterung des wechfelfeitigen 


d 
ſeyn — —— ig N — 


Herkunft und Eigenſchaft der oben be⸗ 

„ ‚nannten Artitel Zweifel, oder Wider⸗ 
ſpruch, fo kann die definitive Eingangs 
behandfung ſelbſt in jenen Fällen, we 

fie fonft nach dem Zollgefege auch bey | 

den Gränzjollämtern geftarter ift, nur | 
bey einem Hallamte unter Beijiehung 
bvon drey beeidigten Sachverſtandigen 
ſtatt ſinden. 
Den Beyjollaͤmtern und Zollftatios i 
tien iſt eine definitive Eingangsbehands 
fung über diefe Artikel —— ver 
bothen. 

4) Der Durchgang ber genannten Artikel 
hat ferner, wie bisher, gegen Entricheung 
der feftgefegten Abgaben flatt; jedoch 
follen diefe tranfitirenden Waaren ber 
firengften Verfiherung und Controlle 
unterworfen werden, und, unbefannte 
Frachtführer oder Werfender. verbunden 
feyn, bis zur Nachmeifung ber wirflis 
hen Durchfuhr die treffenden Eingangss 
Zölle zu deponiten, ober Annchinbaze 
Buͤrgſchaft zu leiften, 


— 


| 
| 
3) Eutfteht über die Deklaration, oder die - | 
| 
| 
| 
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5) Was zur Zeit der Bekanntmachung 
gegenwärtiger Verordnung an ben bes 
nannten Artifeln bereits eingeführt ift, 
‚wird noch nach dem Tarife vom 22. 
July 1919 behandelt, es mag ſchon 
definitiv verzollet fenn, oder fih noch 

- auf.den Hallen, und MPrivatlagern 

befinden, 

Wir befehlen — gegenwärtige 
Verorduung buch das Regierungss 
Blatt des Königreihs bekannt zu mas 
Ken; und Unfere Generals Zoll: Admints 
fteation hat. für den genauen Vollzug ber 
felben zu forgen, 

Tegernfee den 11. July 1822. 


Maximilian Joſeph. 
Freyherr von Lerchen feld. 
uf Kdniglichen Allerhdchſten Befehl: 
der Generals Sekretär, 
ftatt deffen, 
von Meist. 


ss — — — 


Bekanntmachungen. 





Den Conturs für die Aufnahme der Zbglinge in 
die Kdnigl. Eentrals Veterlnaͤrſchule betreffend.) 
Der Conkurs für die Eleven: Aufnahme 
in bie Königliche: Eeytrals Beterindrfhufe 
hat diefes Jahr am 19. October flatt, und 
nimmt feinen Anfang früh 8 Uhr, 
> Alle diejenigen, weiche dieſe Aufnahme 
wünfchen, haben fih daher mit dem in dem 
organiſchen Ediste über das Veterinaͤrweſen 
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(Regierungs: Blatt 1818, VI. St. $. 16. 
17. und 19.) vorgefchriebenen Zeugniffen zu 
verfehen, und diefelben entweder noch vor 
Dem 1. Detober einzufenden, „oder ben ihrer 
perfönfichen Anmeldung zum Conkurſe gehoͤ⸗ 


rig beyzubringen. 


München den 3. Juny 1622. 


-Königl, Central: Bererindärfhule 


Sreyherr von Kesling. 
Weymar, Stabsrath. 





(Den Unterricht für die Beſchlagſchmiede betr.) 

Die unterfertigte Stelle macht hiemit 
befannt, daß der duch das organifche 
Ediet über das Veterinaͤrweſen (Regierungss 
Blatt 1810, VIN. Stud $. 24.) vorge 
fchriebene Unterricht für die Befchlagfchmiede, 
mit dem 1. November feinen Aufang nimmt. 

Alle diejenigen, welche der gefeglich vors 
gefchriebenen Prüfung und Approbation bes 
dürfen, haben bey diefem Kurſe um fo jiches 
ter am genannten Tage zu erjcheinen, als 
foiche nach Eröffnung des Unterrichtes nicht 
mehr angenommen werden Fönnen, fondern 
bis auf den wiederbeginnenden Sommers 
Lehrkurs, welcher am 1. April 1823 feinen 
Anfang nimmt, ohne weiters werwiefen wers 
den müßten. » 

Münden den 3, Juny 1822. 
Königl, Eentrals®Bererinärfhule, . 
Frepherr von Kes tin 8- 

Weymar, Stabsrath. 
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Pfarrehen⸗ und Beneficdens 
Erfedigungem, 





Im UntersDonanfrelfer-, 
£) Dielußere Schloßfaplanenin Burgbaufen. 

Die äußere Schloßfaplaney in Burg: 
haufen ift durch den Tod des Beneficiaten 
erledigt worden, 

Die Verbindlichkeit des Beneficiaten ent⸗ 
Hält eine befondere- Inſtruction, und befteht 
größtentheils in Meffelefen, und fonftigey 
ficchlichen Berrichtungen. 

Das Einkommen befteht in 284 fl. 18 fr., 
in 10 Klaftern Brennholj, und in einer 
freyen Wohnung mit einem Gaͤrtchen; dann 
bleiben dem Beneficiaten no drey Meifen 
in der Woche zur freyen Application. 


2) Die Pfarrey Aicha an ber Domatt. 

Durch der Tod des Pfarrers in Aicha 
an ber Donau iſt dieſe Pfarrey erledigt 
worden, 

Sie fiegt in der Didcefe Paßau, im 
Defanate Pigling, und im Landgerichte 
Vilshofen, und ;ähfe in einem Umfange 
von zwey Stunden 342 Seelen, ein Filial 
und eine Schule. 

Das Einfonmen befteht in 563 fl. 39 fr, 





Im Regentreife: 
3) Die Stadtpfarrey Hirſcha u. 

Die Stadipfatrey Hi tfhau, im Könige 
lichen Landgerichte Amberg, iſt Dutch die 
Verfebung des Pfarrers Prechtl auf das 
Hofnaglifche Benefleium zu Berlngries ers 
ledigt worden, 

Eu 3 
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Die Bevdlkerung derſelben Gefkirfe ſich 
auf 2191 Seelen, welchen der Pfarrer mit 
einem Huͤlfsprieſter vorſteht. Die "ps 
hen Einkünfte fließen: 
1) aus der Landwirchfchaft im einem An⸗ 


ſchlage zu 436s ſl. 20 kr. 
2) den Zehenten41326 
3) den Stolrechten. . 199 e Ur : 


ir 


4) aus geundherrlichen Rech⸗ 


DT 35 s 5gir 
5). aus Stiftungs⸗Kaſſen 105 + 57 s- 
Summe 2841 fl. 4yie) 


Die Laften beſtehen in deu Sceuern, 
und andern gewöhnlichen Abgaben, dem Uns 
terhalt des ‚Cooperators, und des Bene⸗ 
ficiaten zu Ehenfeld; ferner liege auf biejer 
Pfarrey von einem den 23. Hornung 1790 
ad onus successorum ratificitten Bau: 
fhilling zu 2149 fl. 4 Be noch ver Reſt 
mie 649 fl., von welchem der jährliche Abfig 
50 fl. berräge, 


—— — —— 


Die Pfarrey Ste 
Die Pfarrey See in dem Koͤniglichen 
Landgerichte Parsbergzift durch die Wer; 
ſetzung des Pfarrers Bulling nach Ale: 
burg, zur Erledigung gefonimen, +" 
Diefelbe zähle in’ ihrem’ Umtkreiſe "728 
Seelen, welchen der Pfarrer. ‚mit elnem 
Sütfspriefter vorſteht. 
Die jährlichen Einkuͤnfte fließen: 
1) aus den Widdumgründen, mit 390 fl. 
2) aus:den Zehnten, mit ı 500 2°" 
3) ausiben ·Stolrechten, mit : 400% ° 


653 
4) Er beziehe jährlich 6 Rlaſter 
Do in einem —— zu 19-2 


Summe Hiq fl. 

Die Steuern und andere fländige kaſten 
berragen jaͤhrlich ‚Sof, 33.3 Die, 

j m Ober: Donaufreife: 
5) Die ptarrey Toͤdtearted. a 

Durch. den, Top des bisherigen Pfarrers 
Sohann eudwig Diepold, wurde die Pfarz . 
ven Tödtenried, in, der, Diöcefe Augs: 
Burg, im, Defanate Friedberg und Landge⸗ 
richte Aichach gelegeg, erledigt, - .. 

Dieſe Pfarrey zähle. 355 Seelen, und 
ein Filial. Diefelbe bedarfnicht nochwendig 
eines Hülfspriefters, und hat ing Schule, . 

Die Einfünfte,, welche indem Eyerage , 
aus Realitaͤten, grundherrlichen, Rechuen 
Zehent⸗ Rechten, . ſtaͤndigem Gehalte von. 
Privaten, und in dem Ertrage aus befon⸗ 
ders bezahlten Dieuſtverrichtungen beſteheu, 
find auf 1597 fl. 49kr. angegeben, Die 
Eajten betragen 275 fl. 47 kr. 

Uebrigens witd bemerkt/ daß bie allen⸗ 
fallſtge Trennung des'Ehiöbhofes Lichten⸗ 
berg, mit einem beylaͤufigen Erttage von’ 
zo fl. von "der Pfarren Toͤbtenried/ Mo 
auf Brfonderer Euiſchtichung Weinen 


IR III PESRLE N wi 


„e 





6) Das Ghrats Benefichuit } zu Br aba nr 
‚Durch die Befdtderung des bieherigen 
Beueficiaten Joſeph Enzler, auf die Pfarrey 
Schwenningen, wurde das Curat⸗ Benefi, 
eium Gremheim in der Pfarrey Blinds 


nn " 
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heim, Dibcefe“ Augsburg, Dekanate und 


" Bandgerichte Höchftäde liegend, erledigt. " 
Der jedesmalige DBeneficiat hat nebſt 
“ben gewöhnlichen Pflichten eines Seelſor⸗ 
gers nad der Stiftutkunde auch die Oblie⸗ 
er in. dem Filialorte Gremheim die” 
Chriſtenlehre zu halten, umd die Misanffihe 
über die Schufe zu führen. 
Die Erträgniffe belaufen fh, nebſt 
freyer Wohnung, jährlich auf Aus fl. 53 fr, 
Die gewöhnlichen kaſten betragen 12 fl. 35 fr, 





7) Die Dfarrep Tapfhelm. 

Durch den Tod ‚des „Pfarrers Ulrich | 
Reeb wurde die Pfarrey Tapfheim,in 
der Didcefe Augsburg und-im Landgerichte 
Hoͤchſtaͤdt gelegen, erledigt. Sie enthaͤlt 
1100 Seelen und eine Schule. 

Das‘ Einfoninien, welches in baarem 
Gerde, Widdum, Getteide, Kleinzehent⸗ 
geſtifteten Jahrtaͤgen und Stolgebuͤhren ber 
fieht, iſt auf 925 fl. angegeben. ze 

Die Laften, mit Einfluß der Unter 
haftungsfoften“ eine Kaplans beira: gen 
3426. 

prdilund. 


8) Die: Pfärrew Zeifettshefen - 
Durch den Tod des bisherigen: Pfar⸗ 


“ verd” Franz Auver Kriesmer, wurde die in 


der Didckfe Auysbärg und im Landgerichte 
" Zürfheim fiegende Pfarrey Zeiſerts h oe 
fe⸗ erledigts < 41° i:: 

vı Didfe MPfattei, welche 535 Seelen ‚Ahle; 
hät eine Schule, und . feines e Ye 
priefters, ) ‘ . 


. ey? 


! 
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» Die Einfünfte, welche: aus ¶ Widdum, 


Competeny, Zehene und Stolgebuͤhren be⸗ 


ſtehen, find auf 757 fl. 5 kr. angegeben. 
Die Laften betragen 7bfl. 49 fr. 3 pfı 





9, Di. pfarrey Grimoldsried. 
Den 26. Day d. J. wurde durch den 

Tod des bieherigen Pfarrers Leonhard Gom 
die im Sandgerichte Tuͤrkheim liegende Pfar⸗ 
vn Grimoldsried erledigt. 

Dieſe Pfarrey, welche 233 Seelen zählt, 
bedarf feines Caplans, und hat eine Schule. 

Die Einfünfte, welche aus Widdum, 
Zehent, Comperenz und Stofgebühren ber 
ftehen, find auf 395 fl. 19 fr. angegeben, 

Die 5* betragen 43 fl. 54 fr. 5 pfi 





' gm Reyarkreifer- 
10) Die Spfarrey Marrheim. 

Dusch die. Beförderung des ‚zeitlichen 
Pfarrers zu Marrheim, iſt die daſige 
Pfarren erledigt worden. 

Sie liege im Rezatfreife, in der Didcefe 
Augsburg, dem Landgerichte Monheim, und. 


dem Defanate Burfheim, iſt Königlichen 


Patronats, faßi 1087 Seelen, und har par 
Zeit feinen Hülfspriefter bey ber Seeiforge 


uͤber die Orte Macrheim⸗ Schweinspoint⸗ 


and Neuhauſen. 

Ihre Ertraͤgniſſe belaufen fh. na Ass. 
zug der Laſten zu 57 fl. 58kr., anf-605 JE 
50 fr, 





Am Rheinfreifer 
13) Die prote ſtantiſche Pfarrey Heuchelheim. 
Zur MWiederbefegung der, durch Vers 


fegung des Pfarrers Mahla nach Hetſchberg, 
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in Erfedigung gelommenen proteſtantiſchen 


Pfarrey Heuchelheim, Dekanats und 
Land⸗Commiſſariats Bergzabern, wird hier⸗ 
mit ein Conkurs⸗ Termin von fehe Boden 
eröffnet. 


Zu diefer Pfarren gehört: a) ber Pfarr: 


‚ort, b) das Filial Goͤcklingen, wohin ber 


Ort Klingen, ein Eifenhammer und eine 
Mühle eingepfarrt find, mit einer Geſammt⸗ 


zahl von 1758 proteftantifchen Kirchengenofz 


fen; und die damit verbundenen Erträgniffe 
beftehen, nach den neuen, aber noch unreok: 


« dirten, und unabgeſchloſſenen Faſſionen, uͤber 


haupt in 596 fl. 47 kr., wobey indeſſen 
noch beſonders bemerkt wird, daß hierunter 
ein Beytrag aus dein Kirchenvermoͤgen von 


52 fl. 18 Pr. begriffen ift, welcher feit meh: 
reren Jahren nicht mehr fluͤßig, daß jedoch 


zur Renovation deſſelben die noͤthige Eins 
leitung getroffen worden Me 
Pfarregens und — 

leihungen und Beſtaͤt igungen. 


Seine Majeftät der König haben, 
folgende: Pfarregen und Venefisien aller⸗ 
guädigit zu verleihen. geruht: — 

am 30. May d. J ˖ die Pfarrey Kafı 
mang, Defanars Schwabach, dem bisheri⸗ 
gen Pfarrer zu Kleinhererh,, Defanats. 


Bamberg, Wilhelm Johann, Hartmann; 


am 31. May d. J. die Pfarrep zu 
Gemünden, Landgerichts gleichen Namens, 
dem bisherigen Pfarrer zu Wüftenfahfen, 
Priefter Michael Gold ſtein. 
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—Seine Majeftärder König haben | 


folgenten Präfentationen | bie, Landesfuͤrſt ⸗ en 


liche Betätigung zu ertheilen allergnds ;; 
digſt geruht: 

am 30, May d. J. der von —* Fuͤrſt⸗ 
lich von keinungſchen Vormundſchaft aus⸗ 
geſtellten Präfentation , für ben bisherigen 
Pfarrer zu Syuecberg, Driefter Jofepp 
Scäellenberger,, auf bie. Pfarren zu 
Buͤrgſtadt, Hertſchaftogericht⸗ ‚Miltenberg; i 

am 31, Day d, J · der von dem Fuͤr⸗ 


— 


tenwang, — Oberguͤmbufs⸗ $r e⸗ 
ſter Johann Baptiſt Säneid, auf das 
Frũhmeß⸗ Beniefteium zu Winterrteden; Land⸗ 
gerichts Illertießen. 22 





Stipendien: Verleihung. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
"sermöge Mlerhöcfter Entſchließung vom 
31. May d. J. genehmigt, daß ’ 

B).dem Rechts: Kandidaten Johann Mes 
pomuf Leeb, zu "feinem bisherigen 
Stipendium a 50 fl, eine Zulage von 

50 fl. 

b) dem Rechts / Kandidaten Johann Lin; 
demann, zu feinem Stipendium a 
120 fl. eine Zulage von . 30 fl. 

und c) dem Kandidaten der Medicin, Jos 
fepb Bruder, eim Stipendium von 

100 fl, 

werabreicht werde, 





— — — 
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— 4} Ma RM von 
rare 1 
Beine Majefär der König — 
unterm 31. May d. J. auf die bey dem 
kandgerichte Ursberg erledigte zweyte Aſſeſ⸗ 
ſorsſtelle ben außer, Function getretenen bis: 
berigen rechtskundigen Magiſtratstath ju 
Günzburg, . ‚Johann Georg Sae ich ele, 
und auf die zweyte Aſſeſſorsſtelle des Lande: 
richts Grönnehbad) den Regierungs-Eanjlep: 
Arceffiften, Dberlieutenant Georg Schön: 
mejler, ju ernennen allergnädigft geruht. 


VBerwmoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung nom 
2, Juny d. J. wurde der. Rechtskandidat 
und, dermalige Untergerichtsſchreiber bey dem 
Bezirfsgerichte zu Landau, Friedrih Mat 
teen, probiforifch zum Fiskal⸗ Adjunkten 
ben ber Regieriinde: Fihanz- ⸗Kammer im 
Oigrintecife ernannt, 





“ Seine Königliche Majeſt at haben 
unterm 9. Juny d. J. den Revierforſter 
Earl Jacobi zu Illertiſſen auf das Forſt⸗ 
revier Wolfrathshauſen, und eben ſo den 
Revierfoͤrſter zu Wiesthal, Heinrich Freys, 
beren von Scheben, auf das erledigte Re⸗ 
vier Illertiſſen im Ober · Donanreife zu ver⸗ 
ſetzen geruht. 





Titel: Verleibungen 





‘ 


Seine KönigliheMajeftät haben 
am 1. Jung d, J. den Hofbibliochefar Sei⸗ 
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ner Köntgricpen Hoheit des Meonftinzen, "Busheiliingnon Drsfchäften, än das 


Philipp Lichtenthater, zum Königlichen 


"wirklichen u. ‘zu "nenn allerguaͤdigſt 


IE mais 


“gehe 58h pl 
—— Rama, haben 
ei 9. und 6: son Gar HL 


este in Feipjig, um brfondern 
—55 hie Wohlgefolens fur Feihe 
— verſchiedenen Angelegenftt: 
tin Alcchörhftihrer Unterthahtn den Ehh- : 
Taftereinies Konigtichen Finanzeathjed, ti 
Dr Genehmigung zur Tragang det Uniform 


„a verleihen gerubt. 


ne £0 






—— Genehmigung fe. 
” gung‘ — — REN N 


Geiun@äniglie Mejehit —52 
an 7 Dumm, d. J· dem Dberftö ala Suite 
und Pagen: Hofmeifter, Anton: Grenzard 
VAmadien die Erlaubuiß zu ertheilen al: 
‚serguädigft geruht, | ‚daß er deu, ihm von des 
‚Königs, von Frankreich, Mayefät verfichenen 


Drden des heiligen, Re annehmen, AP —P 


tragen dürfe, 


dr 1199 
" Indigenars Verleihung. 


ae 25. Maͤrz v. — geruhten S ein e 
Koͤnigliche Majeftät dem aus dem Ho— 
henlohe: Bartenfteinifchen gebürtigen Gra⸗ 
veur, Ludwig Emert, das Indigenat des 
Königreichs alergnädigft ju ertheilen, 


Hg EN 


erlernen ea 


Seine Majeftät der PN haben 
anege an die R — des Unter⸗ Main⸗ 
Heiße Une 3, Yumy do I Klaſfener Ar: 
tech eh Rler Enipeitiesiing genehmigt/ deß die 

e fish Beam Landgerichte Reuſtadt an der 
—— wwterwatd⸗ 
Beh Füngen, Reh 5 ersbah te 
vach und Gefenau? Mit dem Fülhtftigen 
Eräisjaßre anfangend/vbon dem gẽdachten 
Eindgerichte gerekiine, ind Born Eandgerichte 
Bias ige wetden 


Haan IHR Iof. bi 


gu er — * p 
der eBeierifgen n Staats» Papiere, 
ns 15 
mann Pen. 6. * ern 


74 ra 


bin ” nn; 
Stanis:Dapiee, 
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Koͤnigl. Allerhoͤchſte Entſchließungen. 


e: — Aurs der 





(Die Landraͤthe betreffend.) 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


ir haben nah Wernehmung Unſeres 
Grfammt : Minifteriums beſchloſſen, Unfere 
Verordnung vom 1. Jänner I. J., die 
Einführung der Landräche in fänmtlichen 


Pfarreyen. und 


— Dienfted: Nahrihten; — Berleihung der goldes 
iſchen Staats » Papiere am 20. Jung d. % . 





Kreifen des Königreiches betreffend, einſt⸗ 
weilen zu fuspendiren, mit der Sklaͤrung, 
daß Wir Uns durch die hierüber im beiden 
Kammern der Stände » Berfammlung ger 
Aufferten Wuͤnſche, welche Uns durch Unfer 
Staats: Minifterium des Innern vorgetra⸗ 
gen worden find, bewogen finden, dem Yus 
flirut der Pandeärhe in Beziehung auf Wahl 
art und Wirfungskreis eine andere Einrichs 
tung zu geben. 
(4) 
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Wir wollen, daß diefe Unfere Entfchlie: 
fung duch das Regierungsblatt zur allge: 
meinen Öffentlichen Kenntniß gebracht werde, 
Münden den 20, Juny 1822. 
Marimilian Joſeph. 
Graf von Thürheim. 


Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 
der Generals Gefretär, 


5. von Kobell. 





(Die Uniform der Patrimonialrichter ter Claſſe 
betreffend.) 


Marimilian Joſeph, 


bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Wie finden Uns bewogen, den Patris 
montalrichtern erſter Elaffe, die für bie 
Randgerichts » Affefferen vorgefchriebene Unis 
form (Reggsbl. 1809, ©. 1817) jedoch mit 
dem Unterfchiede zu bemwilligen, daß fie ganz 
glatte — ftatt der mit dem gefrönten Löwen 
bezeichneten Knöpfe zu tragen haben, 

Tegernfre den 13. Juny 1822, 

Marimilian Joſeph. 
Graf von Thürheim, 


Auf Königlichen Allerhöchften Befehl: 
der ‚Beneral : Gefretär, 
2 5. von Kobell. 





Könige. Miniſterial⸗Entſchließung. 


— —— — — — 


— fuͤr das Lehramt der Phyſik und 
athematik an den Studien-Anſtalten des 
Königreichs betreffend.) 


Staats: Minifterium des Innern, 


Da mehrere Lehrſtellen der Mathematik 
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und Phyſik an den Studien-Auſtalten bes 
Köntgreihs neu zu befeßen find, fo ift für 
diejenigen, die fih um Anftellung in Diejen 
Lehrfächern fchon beworben haben, ober noch 
bewerben wollen, eime Öffentliche Prüfung 
auf den 12. Auguft I. J. anberaumt wors 
den, welche dahier in München gehalten 
werden fol, Dieß wird hierdurch mit dem 
Antügen befannt gemacht, daß alle, die ſich 
bey diefer Prüfung einzufinden gedenken, ſich 
bey dem Königl. Stubiens Directorat hiefelbft, 
unter Borlegung ihrer Zengniffe, anzumels 

ben haben. 

München den 14. Juny 1822. 
Auf 
Seiner Königl, Majettät Allerhöchſten 
Befehl. 
Graf v. Thuͤrheim. 
Durch den Miniſter, 
der General-Sekretaͤr: 
F. v. Kobell. 





— nern 


Befanntmahungen 





Sitzung 


der 


Koͤnigl. Staͤatsratho⸗Commiſſlon. 


In der Sitzung der Koͤnigl. Staatsraths⸗ 
Commiſſion vom 2. May d. J. ſind fol⸗ 
gende Rekurs-Gegenſtaͤnde entſchieden wor⸗ 
den: 

1) bie wechſelſeitigen Rekurſe der Ger 
meindeglieder zu Berolzheim, gegen 
die Schäferey : Befiser Michael Goͤl⸗ 
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ler und Eonforten zu Unterntief, Bands 
gerichts Windsheim im Rezatkreiſe, 
wegen Weidenfchaft und Kultur; 

2) der Rekurs des Georg Schäfer und 
Eonforten, Schäferen Befiger zu Ruͤ⸗ 
disbronn, gegen die Gemeinde Berolz⸗ 
heim, wegen Weidenſchaft und Kultur; 

3) der Rekurs des Johann und Leonhard 
Roͤthlins hoͤfer, Schäferey: Befiger 
zu Rehhof, gegen die Gemeinde Be: 
soljheim, wegen Weidenfhaft und 
Kultar; 

4) Rekurs der Befigerinn des Mitterguts 
zu Wildenreut, Karolina von Wiffel 
uud der Gemeinde Birfenreurh, gegen 
die Gemeinde Wildenreurh Fandgerichts 
Meuftadt a. W. im Ober » Mainfreife, 
wegen Kriegsfoften; 

3) ber Rekurs des Speberenhändlers Fe 
lix Hörmann und Eonforten zu Tirs 
ſchenreuth im Ober: Mainfreife, gegen 
Johann Wurm, Krämer, wegen Ger 
merbs: Berechtigung; 

6) der Mefurs des Grafen von Etzdorf 
auf Pfettrach, gegen Lorenz Zertel 
und Conferten von Altheim, Landge⸗ 
richts Landshut im Iſarkreiſe, wegen 
Wild ſchaden; 


7) der Rekurs des Thuͤrmermeiſters Ber⸗ | 


nardin Materrhaler zu Vilsbiburg 
im Iſarkreiſe, gegen den dortigen Braͤuer 
Mertelsberger, wegen Gewerbe; 


Beeinlraͤchtigung; 
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8) der Rekurs bes Joſeph Kreipl, 
Schmids in Langenamming, Randges 
rihes Vilshofen im Unter: Donau: 
Preife, gegen die Gemeinde allda, wegen 
Gemeindegründe » Vercheilung ; 


9) der Rekurs, eigentlich das Leuterations⸗ 
Geſuch der Krämer zu Laaber, Lands 
gerichts Hemau im Megenkreife, gegen 
Die dortigen Weber, wegen Geweros⸗ 
Beeinträchtigung ; 


10) dee Mefurs dee Gemeinde Oberhalb, 
Landgerichts Bamberg U. im Ober: 
Mainfeeife, gegen den Oberförfter Bis 
fhof und Eonforten, wegen Brutto: 
Ertrag vom verkauften Gemeindeholz; 


11) der Refurs des Baͤckers Andreas fams 
persberger zu Prien, Herrſchafts— 
gerichts gleichen Namens im Jfarkreife, 
gegen den Schreiner und Branntwein⸗ 
ſchenk Anton Kronaft allda, wegen 
Genwerbs: Beeinträchtigung ; 


der Rekurs des Chriſtoph Koh und 
Eonforten in Henfenfeld Landgerichts 
Hersbruck im Nezatkreife, gegen Con⸗ 
rad Pemfel und Eonforten allda, 
wegen Reflitution gegen eine volljogene 
Gemeindegrunde s Vertheilung ; 


13) der Rekurs des Bürgers und Bier⸗ 
bräuers Karl Ludwig Neidhart in 
Miürnberg, wegen Polizey s Eonfistes 
tions ſtrafe. 

644*) 


12) 
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An das Kdnigl. Staats: Minifter 
sium bes Innern wurde gewie 
fen: 

14) ber Rekurs der Sıljftößler und Kerzen; 
gießer in Münden, wegen Wider⸗ 
ſpruchsrecht beym Verkaufe der Ertl. 
Seifenfieders : Gerechtigkeit ; 

15) der Rekurs der Pfarrey Buchbrunn, 
gegen die Pfarren Suljfeld Landgerichts 
Kitzingen im Unter: Mainfreife, wegen 
Befoldungs + Bezügen; 

16) der Rekurs der Wittwe und Erben des 
verlebten Kanzley s Direftors Karl Luds 
wig Böhmer, gegen die Gemeinde 
Contwig im Rheinkreiſe, die Jagd auf 
den eigenthüämlichen Gründen der Er: 
ftern betr, ; 

17) der Mekurs des Branntweinbrenners 
Joſeph Schlachter zu Augsburg, 

- gegen den Taglöhner Franz Dberdors 
fer allda, wegen Bauftreitigfeiten. 





(Die Zutheilung neuer Zins : Coupons zu den 
Obligationen ded in den Jahren 1809 und 
1810 erhobenen allgemeinen Land: Anlebens 
betreffend.) 

Mit Bezugnahme auf die Befanntmachung 
vom 1.0. M. (Mr. 20) wird hiemit den In⸗ 
habern von DObligationen des in den Jahren 
1809 und 1810 erhobenen Fand: Aulehens weis 
ters ‚zur Kenntniß gebracht, daß die neuen 
Zins:Coupons ju den Obligationen des erften 
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Termine, nämlich vom 1. Septeimber 1309 
von nachbemerften Zeitpunkten an bei dem 
betreffenden Schulden : Tilgungsfaffen abge⸗ 
langt werden koͤnnen. 
1) Von jetzt an zu den Obligationen 
a) des Unter: Donaufreifes, bei der Spe; 
cial⸗ Schulden s Tilgungs » Kaffe in 
Paffau, 
b) des Illerkreiſes und Ober⸗Donaukrei⸗ 
fes, in Augsburg; 
2) vom 1. July an zu den Obligationen 
a) des Mainfreifes, in Bamberg, 
b) des Naabfreifes, in Regensburg, 
ce) des Altmühl, und — in Augs⸗ 
burg; 
3) vom 10. July an zu den Obligationen 
a) des Pegniß s und Mezatkreifes, in 
in Nürnberg, 
b) des Kegenfreifes, in Regensburg; 


4) vom 1. Auguft an zu den Obligationen 
des Iſarkreiſes, des Salzachkreiſes und 


der Central:Staatskaffe, bei der Staats⸗ 
Schulden Tilgungs⸗Hauptkaſſe in Muͤn⸗ 
chen; 

5) vom 10. Auguſt an endlich zu ſaͤmmt ⸗ 
lichen Obligationen vom 1. September 
1809, bei der obengenannten Haupt: 
Kaffe; indem die aͤußern Staats:Schuls 
den : Tilgungs / Kaffen alle Zins s Cou: 
pons, welche bis zu Ende July nicht 
abgelangt werden, wieder bieher fen: 
den muͤſſen. 


9 


Was bie Eonpenss Zurheilung zu dem 
Dbligationen des zwenten Termins, vom 1. 
Februar 1810 betrift, fo wird darüber, fo: 
bald die Ausfertigung gehörig vorgeruͤckt ift, 
weitere. Bekanntmachung folgen, 

Münden, den 20. Juny 1822. 
Königl. Baier. Staats-Schul den— 

Tilgungs:Commiffion. 


v. Sutner. 
Sigriz. 





Pfarreyen⸗ und Beneficiem 
Eriedigungen 


Im Ifarfeeife: 


1) Das Tochnerifche, dann dad Sammweberfche 
— zu Partenkirchen, reſp. St, 
nien, 


Das durch die vermöge Allerhöchften 
Referipte vom 27. Februar 1. 3. allergnäbigft 
ausgefprochene Vereinigung des Sammwe⸗ 
berfchen Beueficiums mit jenem des Pries 
fterhaufes zu St. Anton in Partenfirchen, 
daſelbſt neu entftandene Sammweber'ſche 
Schul: Benefidum muß mit dem Begiun 
des kommenden Etatsjahres befegt werben. 


Es Liegt in der Diöcefe des Erzbischums 


Münden: Fregfing, im Defanate Werden 
fels und im Königl. Landgerichte gleichen 
Namens. 

Die Rente des Beneficiaten beträgt: 

a) aus Widdumsgründen Hgfl. — fr. 
 b) aus Rechten 18 525 5 

€) aus den vereinigten Gtif: 

tungen 472 7355 


Summa 500 1— ı 
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nnebft dem Genuße ber freyen Wohnung in 
dem Prieftechaufe zu St. Anton amd der 
beiden babey befindlichen Gärten. 

Die Verbindlichkeiten des Wenefcinten 
beftehen:: 

1) In Perfolsirung ber mit dem vereinig: 
ten Stiftungen nah den Stiftungs⸗ 
Urkunden verbundenen Obligationen, 
woben jeboch demſelben gegen 250 Frey: 
meſſen bleiben, 

2) In Ertheitung des Unterrichtes in den 
Höheren Bürgerfchufen, und der lateis 
nifhen Worbereitungs + Klaffe, twoben 
ſich an den für diefe Inſtitute angeords 
neten, und im Intelligenjblatte für 
ben Iſarkreis vom 13. und 17. Oftober 
1816 S. 913 und 919 befannt gemach⸗ 
ten Lehrplan möglichft zu halten ift. 

5) In der Aushülfe zue Seelſorge, web 
he das erjbifchöfliche Orbinariat dahier 
noch näher reguliren wich. 

4) In Unterhaltung der Meinern Baulich⸗ 
feiten , ober felbft verurfachten größern 
Baufälle an den Benefiiat Gebäuden. 

5) In Bereithaltung der zur Schule nd; 
thigen Lofalitäten in dem Beneficiat⸗ 
baufe. 

6) In Entrichtung ber gewöhnlichen Staats 
und Didcefans Abgaben. 

Die hierum ſich meldenden Bewerber 


haben nebft den gewöhnfich vorgefchriebenen 


Zeugniffen auch noch eines über die beftans 
bene Prüfung zu dem ihnen obliegenden Lehrs 
amte beyzubringen, oder doch dem demmächft 


651 


deßhalb anzuordnenden Prüfungs : Eonfurfe 
beyzuwohnen. 

Schluͤßlich bemerkt man, inſoferne 
ſich ein Geiſtlicher aus der, Sammweber⸗ 
ſchen Familie melden würde, der die erfor: 
derlichen Eigenfchaften gehörig nachweiſet, 
derfelbe vorzüglich berückfichtiger werden 
würde, 

Bon den an der Tateinifchen Worbereis 
tungsklaſſe ftubierenden Jünglingen ift das 
Schulgeld auf 4 fl. feſtgeſetzt, das jedoch 
zue Beheigung der Schullokalitaͤt und Her: 
fhaffung des Apparates verwendet werden 
muß, und worüber der Beneficiat dem Ad; 
miniftrator der vereinigten Stiftungsfonde, 
dem zeitlichen Pfarrer zu Partenkirchen jaͤhr⸗ 
lich Rechnung zu legen hat. 


Gm Regenfreife: 
2) Die proteftantifhe Pfarrey der untern 

Regensburg. 

Durch. den Tod des Pfarrers Hartner 
ift die untere proteſtantiſche Stadtpfarten 
. Regensburg erlediger worden, deren Er; 
trag in der Dienftertrags : Faffion vom Jahr 
1814 auf 1545 fl. 15 fr., jedoch mit Eins 
ſchluß von 500 fl. an Beichtgeld, Privat 
ECommunionen und Eonfirmanden Unterricht, 
was perſoͤnlich und zufällig iſt, berechnet 
wird. et 
3) Die Marrey Pelchenhofen. 

Die Pfartey Pelhenhofen im Kön. 
Landgerıchte Neumarkt ift durch die Bo 
feßuug des Pfarrers Gruber auf die Pur 


Stadt 
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zen Preffat zue Erledigung gefommen; in 
ihrem Umkreis befinden fich zwey Schulen, 
eine Filialfirche zu Pilfah und 844 See 
len, welchen der Pfarrer allein vorjichet, 
Die jährlihen Einkünfte liefen: ; 
1) aus den Widdumgründen zu 112 fl, 21 fr, 


2) aus den Zehenten und andern 
Rechten 558 7260: 


3) aus den Stolrechten 16, 142 » 20 + 


Summa 793.#.13.3. 
Die Steuern und andern ſtaͤndigen La— 
ſten betragen jährlich so fl. 21 fr. 


Im Dbers Donaufreife: 
4) Das Frühmeß: Beneficium zu au smerds 
baufem 

Durch den Tod des Priefters Franz Zas 
ver Spindler wurde das Fruhmeß⸗ Benei⸗ 
cium ju Zusmershauſen, in demſelben 
Landgerichte, der Didceje Augsburg und dem 
Defanate Agawang liegend, erlediget, 

Die jährlichen Ertraͤgniſſe, beftebend. in 
Widdum, Zehen, Kompetenz und Stolye 
bühren belaufen fih auf 532 fl. 28 fr.; die 
gewöhnlichen Laften betrajen 17 f. % 
Auch haftet auf dirfem Beneficium ein Reluz 
tions: Kapıtal zu 101 fl, wobon eine jäher 
liche Aofhlags» Zahlung von 15 fl. gemacht 
werden muß. 

Die Berbindlichfeiten find, eägtich die 
Frühmeffe zu leſen, und Aushülfe in ber 
Seelforge zu leiften. 

Die Wohnung ift dem Beneficinren in 
dem Pfatthofe vorbehalten. 
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Im Mezatkreiſe: 

5) Die Pfarrey Tisfenftodpeim. 
Durch das Ableben des Pfarrers Jo— 
ſeph Werner tft die Pfarren zu Tiefen 
ſt ock heim erledigt worden ; fie liegt im Bes 
zirke des Bandgerihts M. Bibart, dem 
Defanate Iphofen und der Diöcefe Bamı 
berg, und erſtreckt fich lediglich auf ben Ort 
Tiefenftodheim mit 282 Seelen und 
einer Schule, ift Königl. Patrorats, und 
genießt nach Abzug der Laften zu 13 fl. 52 fr. 
einen Ertrag von sa6fl. 52 fr. 

Im Ober:-Mainfreife: 
6) Das mit der Pfarrey Gräfenberg vers 

bundene Diftrifts:Defanat. 

Zu der Ausfchreibung der erledigten Pfars 
zen Graͤfenberg mit einem jährlichen Er⸗ 
trage von 1064 fl. 164 kr., wird hierdurch 
noch nachträglich befannt gemacht, daß mit 


dieſer Stelle das Defanat und ein befons. 


derer Dekanatsfunktions-Gehalt von 136 fl. 
verbunden, und der Pfarrhausbau fomweit 
vollendet ift, um in etlichen Monaten bes 
zogen werden zu koͤnnen. 





Pfarreyens und Beneficten: Ber 
leihungen und Beſtätigungen. 





Seine Majeftärder König haben 


folgende Pfarrenen und Beneficien ju ver 
leihen allergnäbdigft geruht: 

am 11. Juny d. J. die Pfarren zu Pfaffens 
hofen, Landgerichts Roſenheim, dem Pfarr⸗ 
Coopetator zu Lohekirchen, Prieſter Johaun 
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Evangeliſt Pfeilfhifter; — die Pfarren 
zu Edenried, Landgerichts Aichach, dem Pr. 
Eonrad Krapf, Cooperator Erpofitus zu 
Wiesbach, Landgerichts Mühldorf im Iſar⸗ 
kreiſe; 

am 12. Juny d. J die Pfarrey zu Se⸗ 
ligenpotten, Landgerichts Neumarkt, dem 
bisherigen Pfarrer zu Wettſtetten, Prieſter 
Michael Rihard Brand; — das Frühr 
meß Beneficium zu Pfaffenhofen, Herrſchafts⸗ 
gerihts Weiffenhorn, dem Priefter Georg 
Miller, bisherigen Stadt: Prädicarun Bes 
neficiaten zu Aichach ; 

am 14. Juny d. J. die Pfarren Schönau, 
Landgerichts Ebersberg, dem Pr. Johann 
Barrift Kammerer, Erconventualen des 
aufgelößten Klofters zu Raitenhaslach, bis⸗ 
herigem Eooperator zu Schöfftlarn; 

am 18. Juny d. J. die Pfarren Altheim, 
Landgerichts Landshut, dem bisherigen Pfars 
rer zu Riefofen, Landgerichts Stadtamhof 
im Regenfreife, Pr. Matthaͤus Seitz; — 
die Pfarren zu Erral, Landgerichts Schons 

au, dem Pr. Mathias Michael Scheicher, 
rconventualen des aufgelößten Klofters zu 

Benbarting und Curat Beneficiums: Provifor 
zu Wielenbah, Landgerichts Weilheim; 

am 19. Juny d. J. die Pfarren zu Weiche, 
Landgerichts Dachau, dem bisherigen Pfarrer 
zu Handzell, Landgerichts Aichach, Priefter 
Caſpar Mes; — die Pfarren zu Staufen, 
Landgerichts Rauingen, dem Priefter Leonhard 
Friederich, Pfarrvifar zu Medingen; — 
die Pfarren zu Finfftetten, Landgerichts 
Monheim, dem Pr. Nifolaus Rapp, bis 
herigen Pfarrer zu Etaufen, Landgerichts 
Lauıngen im Ober: Donaufreije, 


Seine Majeftät der König haben 
folaenden Präfentarionen die Randesfürflliche 
Betätigung zu ersheilen gerubt: 
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am 11. Juny d. J. der vom den Erben 
des Freyherrn von Gugomos auf die Pfars 
ven zu Oberviehbach, Landgerichts Vilsbiburg 
ausgeftellten Präfentation für den Cooperator 
zu Peterskirchen, Pr, Jofeph Weber; 


am 13. Juny d. J. der von bem Herrn 
Fürften von Dettingen: Wallerftein 
auf die Pfarrey Bühl, Defanats Harburg 
ausgeftellten Präfentarion für den Pfarramtss 
Eandideten Georg Heinrich Kahr aus 
Hohlach; 

am 20. Juny d. J. der von der Gemeinde 
Guͤlchsheim, Dekanats Uffenheim auf die 
dortige Pfarrey ausgeſtellten Peaͤſentation fuͤr 
den Pfarramts⸗Candidaten Karl Ernſt Ima⸗ 
nuel Ludwig Seufferheld aus Ansbach, 





Dienſtes Nachricht en. 


Seine Koͤnigliche Maje ſtaͤt haben 
unterm 28. Oktober 1820 bey dem Koͤnigl. 
39 Berchtesgaden die Revierjaͤgers⸗ 

elle in Taubenfee, dem Jagdwart Peter 
Wein in Rot, — und bie En 
Stelle in Scheppach, dem Jagpgehülfen 
- Eonrad_ MWeyner in Taubenfee, allergnds 
digſt verliehen. = 


Vermoͤge Allerhöchfter Entfchließung vom 
5. Juny d. 3. wurben der Revierförfter Karl 
Käufer, zu Vorbach im Unter-Mamkreiſe, 
auf das Revier Edernheim, und der Re: 
vierförfter Jann von Evernhrim auf das 


Revier Vorbach gegenfeitig allergnädigft _ 


verfeßt, 


Unterm 15. Juny d. J. wurde der Diur- 
nift Joſeph Mäß zum Schreiber des Kreis; 
und Stadtgerihis zu München allergnädigft 
befördert, 
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Seine Majeftäi der König haben 
unterm 16. Juny d, J. die Vorruͤckung des 
bisher zweiten fupplirenden Affeffors beim 
dem Handelsgerichte zu Nürnberg, Zacharias 
Plattner, in die durch die nachgefuchte 
Entlaffung des fupplirenden Wffeffors Als 
brecht Müller erfedigte erfte Afjefforsftelle 
zu genehmigen, und den ältefien Markts— 
Adjunften, Ehriftian Huber, zum zweiten 
fupplirenden Aſſeſſor bey dem genannten 
Handelsgerichte zu ernennen geruht. 





Verleihung der goldenen Ber 
bdienftr Medaille, 
Seine Königlihe Majeftär haben 


unterm 11, Juny d. J. dem Königl. Regie 
rungs⸗ und Kreisbaurarhe, Michael Riedl, 


zum Beweiſe Allechöchfter Zufriedenheit mit 


feinen unermübeten und ausgezeichneten fünfs 
jigyährigen Dienftesleiftungen,, die große 
goldene Verdienft- Medaille allergnädigft 
zu verleihen geruht. 





Kurs der DBaierifhen Staatss 
Papiere. 


Augsburg am 20. Juny 1822. 


Staats» Papiere, Wriefe. Selb. 


Dbligationen aa 0ofo | 85]: 8% 
ditto a5 0fo |:99 1 :98# 
Band : Anlehen #0. 094 gyF 
Hypoth. Anweil. . » 9941 -- 994 
Lotterie⸗Looſe A— D 
40/0... . | 107 | 106% 
ditto E—M : 
40/0... . | 1058 1032 
ditto anverzinss 


- Kegierungs * 


Juteligen Bctn,B Tai 


> Baiern 









Nro, 26. 


Münden, Mittwochs den 3. Julii 1322. 








Inhalt. 

Belanntmehungen. Die Reiſe Seiner Maiefät des Königs nah Baden betreffend; — bie Im Jahre 

1821)22 zu erhebende Kreis = Umlage für neue Straffenbauten Im Unter: Dowautreife betreffend; — bie 

Eonfurs = Prüfung für die Stelle eines Lehrers au der landwirthſchaftlichen Lehranftalt zu Schleiäheine 

betreffend; — die Müdzahlung des durch die Bank In Fürth‘ megocirten Anlehens vom Jahre 1804 

betreffend; — Vfarreven- und Beneficiem- Verleihungen und Beſtaͤtigungen; — Wursgug aus ber Adels⸗ 
Matritel des Koͤnigreichs; — Kurs des Baieriihen Staats: Papiere am 2% Auuil d. 3. 





Bekanntmachungen. niſter umd den Gtantsrachss Präfivensen uns 
seem heutigen erlaffenen Allerhöchften Hand: 
(Die Reife Seiner Majeflät des Könige mach ſchreiben die Anordnung zu treſſen geruht, daß 
Baden betreffend. > während Allerhoͤchſtihrer Abweſenheit und Auf: 
enthaltes in Baden alle jene Gegenſtaͤnde der 
Sun Majeſtäͤt der Köntg haben Staats Minifkerien ‚welche die befondere Ge; 
in einem an ſaͤmmtliche Könige, Staus; Mis nehmigung und eigenhändige Unterzeichnung 
| 445) - 
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Seiner Majeit RR ee 
überfendet werden, die wichtigen und zugleich 
unverſchieblichen Aus fettigungen jedoch unter 
der Unterfehrift der — ‚Königlichen 
Staats: Minifter vollzogen , : hd) hievon 
Alterhöchftdenenfelben albaldige Anzeige er⸗ 
ſtattet, — alle übrigen Eutſchließungen aber 
aus den Staats-Miniſterien ans Königlis 
chem Allerhoͤchſten Auftrage in der bisherigen 
Form ausgefertige werden follen, 


660 


BER RR | \, Annern und 


ge der Finanzen. 


(Die im Jahre ‚auserhehenbe‘ 31 
lage für nene, traffen Bauten. Im Dbare 

Donaufteife bötreffend.‘) 

Gemäß der bepiiegenden Ueberſicht ift 
in diefem Jahre zu den Koſten neuer 
Straßen: Anlagen im Ober » Donaufreife die 
Summe von, 10,502 fl. 4fr., oder nach Abzug 
des vorjährigen Meftes von 613 fh ı Er. 
noch 9885 fl. 13 fr. durch Kreisumlage bey⸗ 


> tragen, und hiefür von jedem Gulden der 


Die Sigungen des Staatsraths werden Haus und Örundfteuer Ein Kreuger als 
unter dem Vorfige des Präfideuten ve —— Veyſchlag zu erheben. 


fortgehalten, 
Diefes wird durch. das Kegierungg; und,, 


‚München den 8. Junii 1822, 
Huf Seiner Majeftät des Königs 
Aller höchſten Befehl. 


Intelligenz⸗Blatt zur Kenntniß ſaͤmmtlicher Gr. v. Thuͤr hei m. Frhrv. Lerch en feld. 


Koͤnigl. Landesſtellen gebracht. 
München den 28, Sunli 1822. ’ 


Durch die Minifter: 
Der Generat: Sefrerär, 
» Geiger. 


An 
die Königlie Regierung 
des Ober-Donaufreifes, 
Kammer der Alnanzen, 
alfo ergangen, 


Ueberfidt 
der 
Erraffenbantoftätm Dow, Dohsri, wofür nach der Verordnung vom 6. April ıgıg 
eine. Kreis⸗Umlage zu erheben ift. 


im Jahre 1834 








Ben:Gegenkäinde 


1. Herjtellung einer neuen Straſſenſtrecke ke | | 
Oberſtimm, auf der Straſſe von München | 
nach Ingolſtadt. — 





Straſſen⸗ Vor⸗ 


Hievon 





Länge ⸗ Panſchlage find durch 
der Kreis⸗ 
&| | = | Öefammt; Umlage 
3l&| ® Koften, zu deden: 
515 





51 797 - os: | 
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Strafen: | Vors Hievon 
Länge. Fanfhlag | And burg ” 
Baur Gegenffände — der Kreis⸗Um⸗ 
5BGeſammt⸗lage 
s]E] 8 Koften. su decken 
| ki fd Ike 
2, Nuffahrts: Dimme an der neuen Baarbrüde 
ben Schrobenhanfen, auf der Straffe , von 
Augsburg nach Regensburg . . [—i—| 20 93] 4707— 
3. Auffahrts⸗Daͤmme ander neuen Schmutter: 
Brüde bey Schlippsheim , anf der Straffe 
von Augsburg nah -Günzurg FE nr vu 687)—] 6661 
4. Auffahers : Dämme an einer neuen Bruͤcke 
ben Günzburg, auf der Straffe von Donaus 
wörth nach Ulm i —— 596] 555/— 
5. Auffahrts : Dämme an der netten Achbrce | , 
bey Rein, auf'der Straffe vorn Neuburg ze | 
nach Donauwörth . . . ml 47713 450 — 
6. Auffahrts: Dämme an einer netten Domat: 
Ueberwaſſerbruͤcfe bey Dillingen, auf der 
Straffe von Augsburg nah Dillingen . 11-750 308 — 290 
7. Auffahrts, Daͤmme an den neuen Mottach: 
Bruͤcken bey Dieſſen, auf der Straſſe von 
Kempten nah Torol . . _i—| 20 37130) 350 
8. Auffahrts: Dämme an der neuen Kühbad;: | 
Brüce bey der Gemeindmühle,, auf. der 
Straffe von Bregen; nad Wangen . tel} 31 179156 1680 56 
gi Herftellung einer durch Hochmafer zerftörten 
Strecke der Lindau: Tyroler » Straffe, an ber 
Dfteäch bey Sonthofen » A ä — 34 | 404455) 3462148 
10. Auffahris⸗Daͤmme an der neuen Baarbrüde | 
ben Meichertshofen ,„ auf der Gtraffe von | | | 
Miinchen nah Ingolſtadt ö El ns Kan; 2142 20 Pa 


Zufammen ji 2300| Tai 30 | sı659lı1] 10502] 4 
(45 *) 


663 
- Staats Minifterlum der Finanzen. 


(Die Gonfurspräfung für die Stelle eines Leh⸗ 
rers an der landwirthſchaftlichen Lehranftalt 
zu Schleißheim betreffend. ) 


An die landwirthſchaftliche Lehranftalt 
zu Schleißheim (f. Kegierungs + und Ins 
telligenz⸗ Blatt Nro. 19. vom 1. May ıg22 
Eeite 515. » wird noch ein Lehrer fuͤr Bota⸗ 
nik, Zoologie und Chemie, in beſonderer Bes 
jiehung auf Landwirthſchaft und landwirths 
ſchaftliche Gewerbe, geſucht. 


Er ſoll zugleich praktiſcher Arzt ſeyn. 
Als Lehrer erhält derſelbe tauſend Gulden (Hes 
halt und freye Wohnung, als Arzt eine Zus 
fage von 200 fl. (zweyhundert Gulden) wos 
gegen er den Zöglingen der Lehranftalt und 
den Ortsarmen unentgeldlich Ärztliche Huͤlfe 
zu leiſten hat. 


Fuͤr die Bewerber um dieſe Stelle wird 
ein Prüfungs : Eonfurs am 12. Auguſt 1.9. 
in hiefiger Stadt eröffner, und zu dieſem Bes 
hufe eine eigene Prüfungs: Commiffion ers 
nannt, Zum Eonfurs werden nur foldhe Ins 
dividuen gelaffen, welche vermöge vorausges 
gangener Prüfung bey einem Medicinals Eos 
mire die zur aͤrztlichen Praris erforderliche 
Befaͤhigungs⸗Note erlange haben, oder mit 
obrigkeitlicher Bewilligung ſchon wirklich in 
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Praris oder oͤffentlichen Dienſtes-Verhaͤlt⸗ 
niffen ſtehen. München den 28. Junii 1822, 
Auf Seiner Majeftär des Königs 
Yllerböhften Befehl. 
Freyherr von Perchenfelb, 


Durch den -Minifter- —— 
ber Generals Sehrerär, 


ftart deſſen, 
von Melzl. 

(Die Rüczahlung des durch die Bant im 
Fürth negoecirten Anlehens vom Jahre 1804 
betreffend. ) ; 

Da mit dem erflen des nächften Mo 
nats die Zins » Coupons zu den Obligationen , 
des im Jahre 1804 durch die damals Königl, 
preuf. Bank in Fuͤrth negocirten Anlehens 
von einer Million Gulden zu Ende gehen; ſo 
hat man mit Allerhoͤchſter Genehmigung, 
und mit Zuſtimmung der ſtaͤndiſchen Com⸗ 
miffarien, die rRuͤckzahluug dieſes Anlehens 
beſchloſſen. 

Die Zuhaber der Partial s Obligatior 
nen werden daher aufgefordert, am 1. Geps 
tember die Eapital: Beträge nebft den bis 
dahin treffenden Zins: Maten gegen Rückgabe 
der Obligationen bey der Koͤnigl. baier. Banf 
in Nürnberg um fo fiherer in Empfang zu 
nehmen, als von diefem Zeitpunfte an eine 
weitere Verzinfung nicht mehr ftatt finden 
Fann. Zu größerer Bequemlichkeit der Ob: 
figationen : Inhaber ift Übrigens die Anord: 


nung getroffen, daß fie nach Belieben ſchon 


vom erften des naͤchſten Monats an ihre 
Eapitalien nebft den bis zum Erhebungstag 
treffenden Zins; Raten bey der Königl, Staats: 
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° Schulden: Tilgungs:Raffa in Muͤrnberg er 
heben koͤnnen. 

"Münden ben 24. Yunit 1822. 
Königl. Baier, Staars: Schulden 
Tilgungs: Commiffion. 

v. Suiner, Ä 
Sigriz, Sekr. 


mm 
Prarreyens und Benefteien Per 
leihungen und Beftätigungen, 


Seine Majeftär der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu vers 
leihen allergnädigft geruht: 

am 22. Juny d. J. die Pfarren zu 
Kulmain, Landgerichts Kemnath, dem bisheri⸗ 
gen Stadtpfarter zu Vilseck Landgerichts 
Amberg im Regenkreiſe, Prieſter Johann 
Bonaventura Tremel; 

am 23. Juny d. J. die Pfarren bey 
St. Gotthard in Thalmeffingen nebft dem 
damit verbundenen Diftrıfts : Defanate und 
der Difteifts ; Schulen - Inſpektion, dem 
bisherigen Pfarrer zu Solnhofen, Defanars 
Pappenheim , Bernhard Karl Chriftian 
Recknagel; 

am 24. Juny d. J. die Pfarrey Mans 
delsried Landgerichts Aichach dem bisheri—⸗ 
gen Pfarrer zu Oſterwall, Landgerichts Pfaf⸗ 
fenhofen im Iſarkreiſe, Prieſter Franz Raver 
Gruͤnwalder; 

am 26. Juny d. J. die Pfarren 
Staffelftein, Landgerichts Lichtenfels, dem 
bisherigen Stadipfarrer Dechant und Di: 
firifis »s Schul » Anfpeftor zu Kronach , 
Priefter Valentin Shauer; — die er 


mn nu 
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fedigte Pfarrey zu Gerolsbach, dem Priefter 
Anton Kirſchner, Kaplan zu Saul; 
burg, Randgerichts Mitterfels im Unter⸗ 
Donaufreife; — die Pfarren Kirchdorf, 
Pandgerihts Miesbach ; dem Pfarrfandida: 
ten Prieſter Joſehh Schifferl, Eooperas ' 
tor zu Gangkofen, Eandgerichts Eggenſel⸗ 
den, im Unter » Donaufreife ; 

am 27. d. J. die erledigte Pfarren Him⸗ 
melkron, Defanars Berne, dem bisherigen ; 
Pfarrer zu Krögelftein, Defanats Thuenau, 
Samuel Gottfried Krauſold; — die 
Pfarren Unter: Ampfrach, Dekanats Feucht⸗ 
wangen , bem bisherigen Oberlehrer und 
Pfarre »Adjunfe zu Kaufbeuern, Chriftian 
Friedrich Leichner ; — die Pfarren Betr 
tenfeld , Defanats Inſingen, dem Pfarr: 
Anıs : Candidateh und bisherigen Cantor 
und Lehrer zu Erlangen, Johann Albrecht 
Lorenz: — bas Syndiakonat zu Neuftadt 
an der Aifch, des nemlichen Dekanats, dem 
Pfarr s Amts s Candidaten Georg Samuel 
Kahr von. Hohlah; — die Pfarre Sonds 
heim, Dekanats Waltershaufen, dem Pfares 
Amts: Candidaten Friedrich Chriftian Kref 
von Ansbach; — die Pfarr: und Schul— 
fiele zu Wiedersbah, Dekanats Kolmberg, 
dem Pfarr; Amts: Eandidaren Martin Hel: 
wih Adler aus Ansbah, — die Pfarr 
ven Pendershaufen, Defanats Wetzhau⸗ 
fen , dem Pfarr Amts: Candidaten Carl Im— 
mannel Heinrich Etadelmann von Mer 


kendorf; — die Pfarren Niederkirchen, Deka⸗ 


nats Kaifersfautern dem bisherigen Pfarrer 
Born zu Erlenbach, Dekanats Germers⸗ 


% 
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heim ; — bie Pfarren zu Roͤllfeld, Landge⸗ 
richts Klingenberg, dem bisherigen Pfarrer ju 
Wenigumſtadt Priefter Michael Reinhard; 
am 28. Juny d. J. die Pfarren ji 
Scheppach, Landgerichts Burgau, dem biss 
berigen Pfarrer zu Burgau, Priefter Alois 
Walter; — die Pfarren zu Oberhazkofen, 
Landgerichts Pfaffonberg , dem bisherigen 
Pfarrer zu Kohlberg, Landgerichts Neuftadt 
ander Waldnaab im Ober⸗Mainkreiſe, Priefter 
Leonhard Rogenhofer; — die Pfarren zu 
Kohlberg Landgerichts Meuftadt a, IB, dem 
Priefter Georg Weinberger, Kurat zu 
Premenreut, Landgerichts Kemnath. 


Seine Majeſtaͤt der König har 
ben unterm 26. Juny d. J. die bisherige 
Erpofitue zu Neubeuern, graͤflich Preifingis 
(chen Herrfchafts: Gerichts gleichen Namens, 
von der Pfarren Rohrdorf zu trennen, und 


in ihrem bisherigen Ilmfange zu einer ſelbſt⸗ 
ſtaͤndigen Pfarrey zu erheben, — dann den 


bisherigen Cooperator expoſitus zu Neubeu⸗ 
ern ,„ Prieſter Jakob Herrmann zum 
Pfarrer daſelbſt zu ermennen geruht. 


Seine Majeftät der König has 
ben folgenden Präfentationen und Nominar 
tionen die Landesfürftliche Beſtaͤtigung zu 
ertheilen geruht : 

- am 25. Juny d. J. ber von dem Gras 
fen Voit von Rieneck ausgeftellten Präfens 
tation auf die Pfarren Grafengehaig, Defas 
nars Seibelsdorf, für den Pfarr: Amts; Can⸗ 
didaten Eruft Albrecht Pürtner; 

am 26. Juny d. J. den von dem Herrn 
Erzbifchofe zu München und Freyfing Frey⸗ 
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heren von Gebſattel angezeigten Ernens 
nungen : 


a) des bisherigen Ruralkapitel-Dechants 
und Pfarrers zu Traunftein in Haslach 
Priefter Lauren; Zoglauer auf bie 
Pfarren zu Tittmoning, Landgerichts 
gleichen Namens ; 

b) des bisherigen Pfarrers zu Kirchdorf, 
Landgerichts Miesbach , Prieiter Joh. 
Baptiſt Aingler auf die Pfarren zu 
Traunftein in Haslach; 

c) des bisherigen Pfarrers zu Gerolsbach, 
Landgerichts Schrobenhaufen im Obers 
Donaufreife, Priefter Georg Sinzins 
ger auf die Pfarren, zu Höfelmang , 
Landgerichts Trofiberg, dann 

ad) des bisherigen Pfarrers zu Surberg, 
Landgerichts Traunftein, Pricfter Joſeph 
Schweizer auf die Pfarren zu Salze 
burghofen, Landgerichts Laufen ; 
am 28. Juny d. J. der von dem Stadt⸗ 

Pfarrer zu Untergüngburg , Priefter Johann - 

Martin Schilder ansgeftellten Präfentas 

tion für den bisherigen Beneficiaten zu St. 

Wolfgang, Landgerichts Neuburg, Priefter 

Alois Deffner auf das Kuratbeneficium 

zu Leinheim, Landgerichts Günzburg. 





Auszug 
and der Udelds Matrifel des Königreichd Baiern. 


- Der MAdelsmatrifel 
wurden einverleibt : 

unterm 29. Januar 1822. Johann Bapr 

tift Graf Khuen von Belafy, Major im 


des Königreichs 
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Königl, 1. Linien « Infanterie s Negiment 
(König) in Muͤnchen fammt feinen Abkoͤmm— 
fingen beyderlen Gefchlehts, bey der Gras 
fen» Elaffe, Lit. K. Fol, 21. Act. Nro. 
7272. 

. unterm 7. April 1821. Hanns . Anton 
Ludwig Chriftian Auguſt Freyherr von 
Bothmer, Königf. Forftmeifter in Bai⸗ 
teuth, fammt feinen Abfömmlingen beyderley 
Geſchlechts, bey der Freyherren-Claſſe, 
Lit. B. Fol. 77. Act. Nro. 7107. 
unterm 12. December 1821. Johann 
‚Lorenz. Freyherr von Schäjler Königl, 
Finanzrath und: Banquier in Augsburg 
ſammt feinen Abkoͤmmlingen beyderley Ges 
ſchlechts, bey der Freyherren⸗Clafſe, 
Lit. S, Fol. 219. Act. Nro. 7228. 


unterm 23. December 1921. Daniel 


Conrad Freyherr von Wohnlich auf Tags 
mersheim, Stadt Augsburgifcher Banquier 
ju Augsburg fammt feinen Abkoͤmmlingen 
beyderley Gefchlechts bey der Frenherrens 
Elafje, Lit. W. Fol.359. Act. Nro. 7253, 

unterm 22. Jänner 1822. die Gebrüder 
Earl Eduard Marcell und Guftav Adolph 
Maria Leonhard Frepherren von der Mühle 
in Regensburg fammt ihren Abfämmlingen 
beyderley Gefchlechts bey der Freyherrens 
Claſſe, Lit. M. Fol. 367. Act, Nro. 
7257. 

unterm 22. Jänner 1822. Heinrich 
Freyherr von Kraus, Königl. Staatsrat, 
Vorſtand des DOberadminiftrariv s Colegiums 
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der Armee und Commenthur des Civil s Ber 
dienft » Ordens der baierifchen Krone in Min: 
hen, ſammt feinen Abfömmlingen beyberley 
Gefchlechts, bey der Freyherren-Claſſe, 
it K. Fol. 17° Act. Nro. 7202. 

unterm 31. Jänner 1822, Johann Mas 
thias Detmar Joſeph Frenhere von. Aſche⸗ 
berg, König Gensdarmerie s Hauptmagn 
in München ſammt feinen Abkoͤmmlingen bey⸗ 
derley Gefchlechts, bey der Freyherren— 
Elaffe, Lit. A. Fol. 29. Act, Nro. 72720. 

unterm 26. April’ 1822. Earl Anſelm 
Franz Raphael Frepherr von Meßelro de—⸗ 
Hugenpoet, Hauptmann im Königl. 1. 
Linien : Infanterie + Regiment in München 
fammt feinen Abkömmlingen beyderley Ge⸗ 
ſchlechts, bey der Frey herren; Ehaffe, 
Lit. N. Fol. 75. Act. Nro. 7299. 
unterm 5. Man 1822. Earl Frenherr 
von Lilgenau Königl. Kämmerer ımd Di 
jor & la suite in Megensburg fammt feinen 
Gefhwiftern und Abkoͤmmlingen beyberley 
Gefchlechts bey der Freyherren— Elaffe 
Lit. L. Fol. 87. Act. Nro. 7305. i 

unterm 5. May 2. Maria Carolina 
geborne Freyin Linfer von Euzenwid 
vermählte Freyin von Lil genau in Regens⸗ 
burg, bey der Freyherren⸗Claſſe, Lit 
L. Fol. 89. Act. Nro. 7300. 

unterm 12. December 1821. Johann 
von Spir, Doctor und Mitglied der Afas 
demie der Wiflenfchaften , dann Ritter des 
Civil : Verdienft s Ordens der baierifchen 
Krone in München , für feine Perfon bey 


074 
der Ritter: Elaffe, Lit. S. Fol. 46. Act. 
Nro, 154. 

uuterm 23. September 1819. Franz 
von Arnim auf Windifhen Laibad 
and Tiefenthal, Major im Königl. 
‚Hufaren sRegiment, in Bayreuth, fammit 
feinen beyden Schweftern und Abkoͤmmlingen 
beyderley Gefhlechts, bey ber Adels⸗ 
Elaffe Lit. A. Fol. 516. Act. Nro, 6055. 

unterm 23. November 1819. Johann 
Baptiſt Martin de Marien von Fremery, 
Hauptmann im Königl. 3. Linien: Jnfantes 
riesRegiment (Prinz, Carl) in Augsburg, 
fammt feinen Abkoͤmmlingen beyderley Ger 
‚fchlechts, bey der Adels: Caffe, Lit. M. Fol. 
:854- Act, Nro. 6074. 

unterm 22. December 1821. Joſeph Coͤ⸗ 
keftin von Haltmayr, Domherr des bis 
fchöfichen: Eapitels zu Eichſtaͤdt und ehema⸗ 
liger churpfalzbayerifcher geheimer und Lau⸗ 
desbitrections⸗ Rath, in Eichſtaͤdt, ſammt 
feiner Schwefter Marie Ottilie von Halt⸗ 
mahr, bey der Adels:-Elaffe, Li. H. 
Fol. 213. Act. Nro. 7235. 

unterm: 23. 
von Fröttch, Stadt Augsburgifher Ban 
quier in Augsburg, fammt feinen Abkoͤmm⸗ 
lingen beyderlen Öefchlechts, bey der Adels: 
Elaffe, Lit F. Fol 357. Act. Nro. 7252. 

unten 23. December 1821. Johann 

Georg vor Seybold, König, Oberforfts 
Rath in Münden famme feinem Abkoͤmmlin⸗ 
gen beyderley Geſchlechts, bey der Adels 
Elafie, kit, S. Fol. 197. Act. Nro. 7247. 





mber 1821, Chriſtoph 





| Um 

unterm 22. Sinner 1822, Ferdinand 
Albrecht von Lips, Beſitzer des Ritterguts 
Dberntorf, und deffen Bruder der Königl, 
Rentbeamte zu Erlangen, Friedrich Wilhelm 
Ferdinand von Lips, fammt ihren Abkoͤmm⸗ 
lirgen beyderley Geſchlechts, ben der Adels 
Elalfe Lit. L. Fol.T. Act. Nro. 7265. 

unterm 22. Februar 1822, Joſeph von 
Sartor, Beriger des Ritterguts Gansheim 
in Meuburg an der Donau, ſammt ſeinen 
Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, bey 
der Adels⸗Clafſe, Lit.S. Fol. 27. Act, 
Nro. 7275. 

unterm 3. Mär} 1822, Franz Friedrich 
von Hundbif zu und in Waltrams, 
(Landgerichts Wetler) jammt feinen Abr 
koͤmnlingen benderlen Geſchlechts, bey der 
Adels ⸗æTlaſſe, Lit I. Fol 49. Act. 
Nro, 7280. 

unterm 26. März 1822, Dr. Johann 
Michael von Mannert, vormaliger Advor 
fat in Nürnberg und dermaliger ‘Defiger des 
Ritterguts Neuenburg in Nürnderg,, ſammt 
feine un beyderley Geſchlechts, 
bey der Adels⸗Chafſe, Lit. AL Fol. ⁊2. 
Act. Nro. 7297., 

unterm 26. April ıg22, Maria Yor 
ſepha Goehl von Pothorftein, mir Könige 
licher Genehmigung arrogirte Tochter des 
quiescirten Regierungsraths Marcus Joſeph 
Goehl von Porhorftein, in Paffau, bey der 
Adels: Elaffe, Lit G. Fol. 33. Act 
Nro. 7278. 


Kurs der Baleriſchen Staats » Papiere, 
Augsburg den 27. Yunif ıgaz, 
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Belanntmahbungem 





" Staats» Minifterium des Innern. 
Zwiſchenauoſchlag von Brandverficherungs: Bey ⸗ 
trägen-für das Jahr 1834 betreffend.) 


Ne qdemſich im Laufe des Etats-Jahres 
1834 außerordentlich viele und bedeutende 
Brand faͤlle ergeben haben , wodurchi außer 


dee großen Zahl einzelner Gebäude, ſelbſt 
mehrere Dörfer, Märkte und Städte ganz 
ober theilweife ein Raub der Flammen ge: 
worden find, fo wird es ohne nähere Nach: 
weiſung von ſelbſt einfeuchten, daß der nach 


Inhalt der Haupt⸗Rechnung des Jahres 


1832 beftandene Vorſchußfond zu 275387 fl. 
20 fr. 6 hi. erfchöpft feyn müffe, ohne daß 
die bisherigen Brandfchäden — * 
feßt werden kennten. — 


(45) 
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Es iſt war ——— 
zinslicher Vorſchuß aus Staatskaſſen geldis 
ſtet worden; da jedoch dieſer Vorſchuß nach 
Verlauf —B wieder zuräd bes. 
jahlt werden fol, die noch nicht vollftändig 


a 1 


um 676 


Gig duch. ER ir Brands Wer 
fiherungs : Kaffen anvertraut find, erhalten 
daher die Weifung, die Ein: 
leitungen zur cum iR 
verzüglich zu treffen, und 


erhobenen Brandfchäden von, Subbah, dergeftalt zu befchleunigen, = die Brahb: 


Deggendorf; und anderen Orten 
laͤufigen Anzeigen die Summe vowW30n/m fl. 
bedeutend. überfteigen werden, und im Laufe 
der lehten drey Monate des Etats⸗Jahres 
1854 noch mehrere Brandfaͤlle eintreten 
koͤnnen, fo iſt das. Staats: Minifterium des 


meinen Brand: Verſicherungs⸗ Ordnung vom 
25. Januar 1811 Gebrauch zu machen, 
und einen Zwiſchenausſchlag der Brand⸗ 
Verſicherungs⸗Beytraͤge für das laufende 
Etats: Jahr 1834 hiedurch anzuordnen, 


Diefer Zwifchenausfchlag wird nach der 
befannten Größe der Zahlungs; Netardaren 
für die erften neun Monate des Etats; 
Jahres 1834, und nach der wahrſcheinli⸗ 
hen Größe des Bedarfs für die letzten drey 
Monate deffelben Erars: Jahres, unter gleich: 
jeitiger Nückficht darauf, daß auch ‚für ‚die 
erften fünf Monate des künftigen Etats; 
Jahres eine disponible Baarſchaft vorhan: 
den ſeyn müffe, auf den Betrag zu 

neun Kreuzer 
vom Hundert des Brand : Verficherungs; 
Capitals feftgefegt. 

Die Königlichen Regierungen der aͤltern 

fieben Kreife, und die ‚untergeondneren Por 


vor Entſchadigungen in Zeit von ſechs Wochen 


eleiftet,, und die Werunglücten in den 
gefegt werden koͤnnen, ihre ‚neuen 


Gebäude noch vor dem Eintritt des nach⸗ 


ſten Winters wohnbar herzuftellen, mobey 


ſich jedoch von ſelbſt verfteht, daf die Ber 
Innern in die Nochwendigkeit gefegt, von ſtimm 
der Ermächtigung des Artifel 32. der allges 


mmungen des Artifel 16. der allgemeinen 


Brand » Verfiherungs s Ordnung und des 


$. 8. der hierzu gehörigen Inſtruction rück 
firlich der Ausbezahlung und Werwens 
dung der Entfhädigungs ; Summen wohl 


zu — cc. 


Da indeſſen die Verträge, a 
Brand : ; Berficherungs ; Kaffen : des Unters 


Donaus uud Regenkreiſes in des 
angeordneten Zwifchenausfchlages zu 
werden, keineswegs jureichen, um neben 


andern auch die Enefchädigungen für Deg: 


gendorf und Sulzbach leiſten zu Fönnen, fo 
erhalten die Königlichen-Regierungen bie 
befondere Weifung, bis zum 15. Septem: 


ber d. J. den Stand ber Brand: VBerfiher - 


rungs; Kaffen, „und ‚die fuͤr Diefen Monat 
wahrſcheinlich noch zu beſtreitenden Aus⸗ 
gaben unfehlbar anzuzeigen, damit 
Ergänzung der Brand⸗ Verſicherungs 

fen einzelner. Kreiſe, dann wegen Rück⸗ 
zahlung der »aus Staatslaſſen »echaltemen 








6 


Vorfchüffe das Geeignete "zeitig verfüge 


werden koͤnne. 


Die Special; —— der Brand⸗ 
7— icherungs-Anſtalt für das Etats-Jahr 
4 müffen bie zum 1. December 1822 
Nachſicht bey dem ' Staats; Minifter 
rium des Innern eingereicht feyn, damit 
der Hauptausfchlag der Beyttaͤge im Mo; 
wat: Januar des fünftigen Jahres bekannt 
gemacht, und jeder Meft der Brand: Ents 


fhädigungen im Monat Mär befjelben 


De u ° 22 


— geullgt werben tdane, 


S. dı2—237)| und beſonders ‚auf bei 


Befimmung des $. 5. tüchfchtlich des 
Berbbis feuergefährlicher Dacher, unab <> 


anderlich beſtanden werben. möge. · 
Minden de von 6. Sarg 1822: 7, „ 
wu, Auf 
Eriner Königlichen —* 
Allerhoͤchſten Befehl: 

Graf von Thärheim.-— 


Durch den Miniſter: 
der Generals Sekretaͤr, 
8. von Kobell, 


} 
v 





Uebrigens werden die Körigticen Mer Jahre 1847 


sierungen daranf aufmerffam gemacht, daß 
Wiederherſtellung der abgebrannten Ge⸗ 
Bäude auf der Beobachtung dir Borfrifs.; - 
erw) ber. allgemeinem Feuer Ordnung vom 
30. Mär; 1791 (Maperfche Generaliens: 
ammtung, Bd. 50 vom Jahre 1797. 


en 


m Tpärheim. 
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Staats Minifterkum des Innern und 
der Finanzen, 
(Die Erhebung der Kreis » Umlage pre 1834 

im Ober: Mainfreife betreffend.) 

Die nach ber —— Ueberſicht im 
laufenden Eratsjahre 1855 durch Kreis 
Umlage zu deckenden Koften für Straßen: 
Neubauten im Ober: Mainfreife betragen 
im Game.» 0. 25,542 fl. Am 

Nach Abzug des Eins 


von biefer Ges 
famme- Summe, mit. 


verbleibt-ale Re noch 
Zub. deren‘ Dedung von jedem Steuer; 
guldeh Ber " Gtunds "and - Hänfer-Steuer ! 
ein Kreuzer dreh Pfenüige ale Kreis 
Au: ju erheben find.“ 
' Münden den 3. July 1922, 


Seinsr Majefrät des Königs 
Alerhöchften Befehl: 


In Abweſenheit des N. . 


StaatösMinifters der 
Siuanen, . ® 


ar . inc Directer 
U » Neumayn 


An bie — Megie⸗ Durch die Minifter, 


. des Ober: Mains - 
—* es alſo ergangen. ee 
v. Melzl. 


13.) 


— 


2213 21. 
— o — — — o 
18, 326 fl. 557 fr. 


+ 


629: — 690 
ee ah #ebeenfihte 


ber 
Koften für StiaßensReubanten im Ober: Mainfreife, für bas Jahr 18:5, wofür 


nach ber. Verordnung vom 6. April 1818 eine Kreis / Umlage zu erheben iſt. 













Benennung ber Straßen. 


Yon Bamberg nach Lobenftein, und zwar im iten 
2ten und Sten Achtel der XXI. Stunde bey der" 
fogenannten Klingersmühle  » 2... 
Bon Bamberg nach Pobenjtein, in der XIX. Stunde 
Bon Bamberg nach Würzburg, und zwar in der 
VL, Vi ud Val. Same u 27.0% 


Von Mürnberg nach Bayreuth, und zwar im und 
außerhalb Hilpoleftein © > vw m... 00“ 


Von, Nürnberg, nah Bayreuth, und. zwar von 
N bis X}. 0 ne 


Bon Bayreuth nah Eger, und zwar von z der) 
XIII. bis 5 der XIV. Siunde un 


Bon Mitterteih über Wunfiedel nah Hof, umd 
zwar jwifchen Welſau und Redwitz 


——— 















| 4946119 
2044 42 zum 35 


174043 


50131363 


3697,253) 5090|20 | 








! 


| RE ] 7 
Summe . 2 104,5 36902 9 21028128 


nicht verwendete Reſt für bie Fortſetzung der | 


Straßen : Anlage zwifchen Banreuth und Bam⸗ 


| 
berg, umd zwar in dem Dorfe Busbadh . = 1 Ad — — | 25161473 


Dann für die Vollendung der Straßenſtrecke ben ! | | 
dem Dorfe Schwarzendah » . 0. — 1102, — 


Hierzu koͤmmt noch der im verfloſſenen Jahre 
| 
| 





Bun. 

















1 
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Staats > Miniſterum des Innern. 


(Die — der Univerficät und des Geor: 


efterhaufes in Landshut wor 
———— —— ) 

Seine Königliche Majerät haben 
allergnaͤdigſt geruht, zur Beſeitigung ber 
von Juſtizbehoͤrden auf der einen Seite, und 
vom Verwaltungs: Ausfhuffe ber Univer⸗ 
ſitaͤt, dann des Georgianifchen Priefterhanfes 
in Candshur auf der andern Seite, we: 
gen der Corteſpondenz / Form in reinen Juſtij⸗ 
Gegenftänden bisher erhobenen Auftände, die 


Verfügung putreffen, daß ein Mitglied die 


fes Verwaltungs: Ausfchuffes As. Vertreter 
der bezeichneten Anftalten wor Gericht im der 
Art aufgeftelle werbe, in welcher oͤffentliche 
Rechts⸗Anwaͤlte zus. Vertretung ber allgemeiz 
"gen und Orts-Stiftungen bereits beſtellt finds 
Als Vertreter der. Univerſitaͤt und bes 
Georgianiſchen Prieſterhauſes ‚in Landehut, 
iſt der Königliche wirkliche Hofrath und oc⸗ 
entliche Profeſſor der Rechtswiſſenſchaft, 
Kitter ‚Gran; Kaver von Kr üͤll, vorgeſchla⸗ 
gen und beſtaͤtiget worden, welches hiedurch 
unter dem Beyſatze bekanut gemacht wird, 
daß die, bisherige Correſpondenz zwiſchen 
den Juſtiz ⸗ Behörden und dem Univerſitaͤts⸗ 
Verwaltungs-Ausjchuße zu Landshut in rei: 
nen Juftigfachen nunmehr eingeftellt jey. 
München den 2. July 1822. 


—— —— Majeſtaͤt 


Allethoͤchſten Befehl: 
"Graf von Thuͤrheim. 


Durch der Minifter: 
dder Generals Sekretär, 
r 5. von Kobell, 





— — 


Hr 


siyuns 


Königlichen Staatsrarhs,Eom 
miffion, 


In der Sigung der Königlichen Staates 
raths » Commiffion vom 23. May d. J. 
wurden folgende Rekurs-Gegenſtaͤnde ent: 
fchieden : 

1) ber Rekurs der Barbara Hiebf, ver. 
wittweten Forftbäurin zu Breitenmoos, 
gegen Balıhafar Schmidramft, 
Wirth zu Forfting im arkeeife, we⸗ 
gen Wirthſchafts⸗Berechtigung; 

2) der Rekurs des Braͤuers Franz Fink 
zu Koͤtzting im Unter-Donaukreiſe, 
wegen Malzaufſchlags⸗ Defraudation; 

der Rekurs des Handelsſtandes zu 

Eichſtaͤdt, gegen den- Handelsinann 

Bincenz Möfer allda, wegen Gerech⸗ 
tigfeits s Ceffion; 

4) der Rekurs der Gemeinde Poftbauer, 

Wandgerichts Neumarkt im Regenkreife, 
gegen bie Gemeinde #Gfieder "Peter 
FürnPfäs und Eonforten, wegen Wei⸗ 
denfchaft ıc.; 

5) der Rekurs des Frenheren von Häfen: 
bradl, zu Schloßau im Unter⸗Donau⸗ 
kreiſe, wegen Malzaufſchlags⸗De⸗ 
fraudation; 

6) der Rekurs des Eiſenhaͤndlers Franz 
Ddermaier in München, gegen bie 
bürgerlichen. Salzftößler allda, wegen 
Gewerbs s Beeinträchtigung ; 

7) der Rekurs der Gaſtwirthe zu Würz: 
burg, gegen den dortigen Garkoch Mis 
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chael Rapp * Gewerbs⸗Be⸗ 
eintraͤchtigung ; 


5: der Refurs der Meier zu Kempten, * 


gegen Martin Wacht er von Bw 
chenberg, wegen Gewerbs : Beeinträch: 
tigung; ; 

‚9) ber Rekurs des Schloſſers Joſeph 
Bleier zu Rotthalmünfter, Landges 

richts Griesbach im Unter-Donaufreife, 

‚gegen den Gefchmeidhändfer Paul Ties 
fenbacher, wegen Gewerbe: Beeins 
trachtigung; 

10) der Rekurs der Handelsleute Meil: 
Haus und Eonforten zu Afchaffenburg, 
gegenodie dortigen Strumpfweber, we⸗ 
gen Gewerbs ⸗ Beeintraͤchtigung; * 

1) der Rekurs des Michael Graf und Con: 
forten zu Erling, Landgerichts Starn: 
berg im. Iſarkreiſe, gegen, Michael 
Herrmann und Conſorten allda, we: 

gen Cultur; 

12) der Rekurs der Schneidermeiſter zu 
Velden, Landgerichts Vilsbiburg im 
Narkreiſe „gegen ben Schneidergeſellen 
Konrad Bed ıc, wegen Gewerbs⸗Be⸗ 
schtigung; 

75) der Mefurs des GSeifenfieders Michael 
Zettl zu Riedenburg im Regenkreiſe, 
gegen die Krämer allda, wegen Ge; 
werbs⸗ Beeinträchtigung ; 

14) der Refurs des Anton Lenzbauer 
zu Eichftäde, gegen die dortigen Bier; 
bräuer,. wegen Transferirung eines 
Braurechteg; 





SR 
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15) der Mefurs des ‚bürgerlichen Kürten: 
Fabrikantens Joſeph Fetſcher zu 
Muͤnchen, wege ‚Stempel: Deſrau⸗ 
dation, 

An das Königliche Staats Mi 
nifterium des Janern wurde 
gewiefen; 

16) der Rekurs der Gefellſchaft des Di; 
fäums in München, gegen den Schneis 
bermeifter Hußel, wegen eines zu 
führenden Baues. RR) 

(Die Annahme und Verzinſung der neuen Ans 
lehen betreffend.) TEE 3 

Nachdem man durch den bedeutenden 

Einfluß der im Gefege vom 22. July 1819 

der Staats » Schuldentilgungs + Anpkare 

Artifel X. NO, 8, bewilligte Privat + Anle⸗ 

hen bisher in den Stand geſetzt wurde, alle 

über 5%. verjinstichen Capitalien vollftäns 
dig heimyuzahfen ;-fo wurde mit‘ 

der ſtaͤndiſchen Commiffarien 

und duch das Königliche —— 


24. d. M. allergnaͤdigſt genehmigt, daß 
zur Zeit, und vom 1. des künftigen Mo⸗ 
nats an, die Special; Kaffen der Schulden: 
Tilgungs⸗ Anftalt nie zur Annahme nenee 
Anlehen gegen eine Verzinfüng von hier 
vom Hundert ermächtiger ſeyn folfen. Hie⸗ 
von find allein ausgenommen, die Amtes 
bürgfchaften ‚nach der Verordnung vom 
19. Februar 1819, dann die, Einftands; 
Eapitalien der Mifieärpflichtigen,, in foferne 
fie nach der Verordnung vom 31, October 
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1819 bey den Schuldentilgungs : Eaffen ver 
zinslich angelegt werben müffen, fohin. auch 
für die Folge noch gegen Verzinſung zu 
fünf vom Hundert übernommen werben 
ſollen. 

Uebrigens hat gegenwaͤrtige Beſtim⸗ 
mung auf die bis zum Schluße dieſes Mo: 
nats bereits angelegten Capitalien feinen 
Being. De 

München ben 30. Juny 1822. 
Königl, Baierifhe Staats: Shuk 
ben» Tilgungs-Eommiffion, 

don Sutner. 
Sigriz, Sekretär. 





Pfarregens und Beneficiens 
Erledigungen. 





Im Iſarkreiſe: 
1), Die Pfarrey Rohrdorf. 

Die Pfarrey Rohrdorf liegt in der 
erzbiſchoͤflichen Diöcefe München : Frenfing, 
im Defanate Rofenheim, und im Gräflich: 
Prenfingifhen Herrfchaftsgerichte Hohen: 
afchau in Neubeuern. 

Mach der vermöge Allerhoͤchſter Ents 
ſchließung vom 26. Juny d. J. verfügten Er⸗ 
tichtung einer eigenen Pfarren in Meubeuern, 
und der daher entftandenen Trennung der 
dortigen Erpofltur mit ungefähr 1070 Ser 
len von Rohrdorf, enthält felbe noch bie 
Erpofitur Toͤrwang, 6 Filiale, 3 Schulen, 
und 1612 Seelen, welche von dem Pfarrer, 
bem  Erpofitus und einem u: vers 
ſehen werden, - 
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Das Einfomnten bes Pfarrers befteht, 
nach Abzug des Zehents aus der Erpofitus 
Meubeuern, und einiger andern Bezüge, die 
nunmehr zue nen errichteten Pfarren daſelbſt 
fommen, in Gemäßheit der geprüften Faſ⸗ 
fon n » oe 00.» 1712 fl. 55 Pr. 
Die Ausgaben » zzı fl. 41kr. 25 d, 

Als befonbere Laften — ao Fr 
zu bemerken: 

1) An Paſſiv⸗ Orundjinfen und Gifte 
8 fl. 35 kr. 

2) Zum Domkapitel Regensburg, nunmehe 
an Se. Königl. Majeſtaͤt 34fl. 

3) An BaufchillingssFriften von einem noch 
4553 fl. 55 fr, betragenden Ausſitz⸗Ca⸗ 
pital jährlih . . 55 fl. 
indem zu Tilgung diefer eigentlich 25 fl. 
betragenden Friſt, von’ der Pfarred 

Neubeuern jaͤhrlich ein Beytrag vd 

20 fl. geleifter werden muß; 
9 An die Expoſitur in Toͤrwang 1 PR 
fel Weißen und 2 Schäffel Korn. 

Schluͤßlich bemerkt man, daß, fo lange 
die Hülfspriefters Stelle in Neubenern. uns 
befegt bleibt, die Hälfte des Zehent-Ertras 
ges aus dem dortigen Sprengel, der Pfarrey 
Kohrdorf zur Abtragung des befagten Baus 
Eapitals verbleiben fol. - 

Jene Priefter, welche fich bereite als Bes 
werber um die Pfarrey Rohrdorf gemeldet 
haben, werden aufgefordert, ſich beſtimmt 
zu erflären, in wieferne fie noch um biefe 


‚Pfarren in ihrem dermaligen Stande ſich bes 


werben wollen,indem ohne diefe Erklärung ihre 


Geſuche nicht beruͤckſichtiget werden koͤnnen. 
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Im Regentreife: 
2) Die Pfarrey Illkofen. 

Die Pfarren Illk o fen, im Königlichen 
Landgerichte Stadtamhof, iſt durch den 
Tod des Pfarrets Saltner erlebigt worden. 

Die Bevoͤllkerung derfelben belaͤuft ſich 
auf 659 Seelen, welchen der. Pfarrer wer 
gen ben Gottesdienften in den Filialficchen 
mie einem Huͤlfsprieſter vorſteht. 

Die jährlichen Einfünfte fließen: 

4) aus der Landwirthfchaft, in einem An: 
fhlage zu » + 500f. — kr. —pf. 
2) ausden Zehenten, und 
grundherrlichen Rech⸗ 


m. 200. 5395168 35 
3) den Gtolgefällen 193 +52 7 — 
4) von den Kirchen 43:15 2: 


5) 40 Klafter Rechtholz 100 s — s — : 
6) von dem ehemaligen 
Domkapitelfchen Kas 

ſtenamt für Öerreide 82 fl. 56kr. — pf. 

Die Steuern und andere ftändige Laften 

betragen, ausfchließlih des Huͤlfsprieſters 

209 fl, 45 fr, 


Am Dber:Donaufreife: 
3) Die Pfarrey Weiterbeim. 

Duch die Verfegung des bisherigen 
Pfarrers, Nicolaus Wacker, wurde die 
Pfarren Wefterheim, im Landgerichte 
und Defanate Ottobeuern gelegen, erledigt. 

- Diefe Pfarren, welche 419 Seelen und 


688 


eine Schule hat, bedarf Feines Huͤlfsprie⸗ 
fters. 
Die Einkünfte derfelben, welhe aus 
Geld, Naturafien und Eompetenz beftchen, 
find auf 806. fl, 43 kr. 7} hl. angegebem, 
Die Laften betragen 16 fl, 451 fir 


4) Die Pfarrey Erkheim. Sr: 

Durch den Tod des Pfarrers Klein: 
knecht ift die Pfarrey Erfheim im Ober: 
Donaufreife, Landgerichts Ottobeuern und 
Dekanats Memmingen, erledigt worden, 
deren jährlicher reiner Ertrag in ber abge: 
ſchloſſenen Faflion vom Jahre 1811 auf 
737 fl. 9 fr. berechnet iſt. 


5) Das Stabtlaplaney s Beneficum zu Guns 
belfingen. 

Durch die Verſetzung des bisherigen 
Beneficiaten, Priefter Valentin Schmal 
hofer, wurde das Stadtfaplaney: Benefieium 
zu Gundelfingen, Landgerichts Lauins 
gen, erledigt, 

Die Obliegenheiten eines zeitlichen Ber 
neficiaten find: dem Stadtpfarrer in den 
pfärrlichen Verrichtungen diejenige Aushülfe 
zu leiften, welche einem Kaplan obliegen, 
und den Ort Veitriedhaufen excur 
rendo zu verfehen, 

Die Einfünfte, welhe aus Widdum, 
Bilten, Stiftungen und Stolgefällen beftes 
ben, find. auf 547 fl. 40 fr. angegeben. 

Die Laften betragen 68 fl, 30 kr. 
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Die Erledigung dreyer Lehrſtellen an der Stu⸗ 
diens Anftale zu Hof betreffend. 
An dee Studien : Anftalt zu Hof find 
durch die Beförderung ber bisherigen Lehrer 
folgende Lehrftellen in Erledigung gefommen : 


a) bie Profeſſur an der Ober: Öymnafiale 


Claſſe, xerbunden mit dem Studien⸗ 
" Mectorat, gegen einen jährlichen Ge: 
haftsbezug von 1000 fl., nebſt frener 
Wohnung und Benutzung eines es 
miͤß⸗ und Obſtgartens; 

) die Profeſſur an der Mittel-Gymnafak 
Claſſe, ‚gegen den jährlichen. Gehalts: 
bezug von 800 fl., und 

e) die Profeffur an der Unter: Gomnaſial⸗ 
Claſſe, gegen den jährlichen Gehalts 
bejug von 700 fl. 

Diejenigen, welche fih um eine biefer 
Erellen zu bewerben gedenken, haben fich 
mit dem vorfchriftsmäßigen Bittgefuch an 
die Königliche Regierung des Ober Mains 
freifes, Kammer des Innern, zu wenden, 
um der Allerhoͤchſten Stelle in Vortrag ger 
bracht werden zu können. 

— — — — 


Stipendien⸗Verleihungen. 


— e — 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤge unterm 29. Juny d. J. erlaſſener 
Enrfchliefung genehmigt, daß die aus einis 
gen Bonds des Dber: Donaufreifes noch 


dividuen vertheilt werden: 


4) u Anton Jäger, Kandidat er J 
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Philoſophie zu Landshut, erhaͤlt zu 
feinem bisherigen Stipendium a 40 fl. 

re Teer 20 fl. 
aus der Arnfteinifchen Stiftung; 

2) Iohann Strehler, Kandidat der 
Philofophie in Würzburg; zu feinem 
Stipendium a 25 fl. noch 37 fl. 
aus berfelben Stiftung; 4 

3) Nicolaus Thoma, Kandidat der Phi: 
loſophie in München, zu feinem) Sti: 
pendium.a 50fl. noch . 13 fl. 
aus dem Gemmingenſchen Fond. 


4) Gottfried Schlichting, Kandidat 
der Philoſophie in Dillingen, zu ſei— 
nem Stipendium a 40 fl. noch 20 fl. 
aus den Ueberſchuͤſſen des Dillinger 
Fonds, 


5) Anton Sinning, Shüter der Ober⸗ 


Gymnafial s Elaffe in Dillingen , ein 

Domftipendium & » - .  30fl. 

6) Anton uber, Schüler ber obern 

Gymnaſial⸗Claſſe in Augsburg 25 fl. 

aus ben Ueberſchuͤſſen des Dillinger 
Fonds ; 


7) Johann Georg Zettelmeifel, Schuͤ— 


— ler der erfien Gymmafint: Elaffe in 


Augsburg, zu feinem bisherigen Sti⸗ 
pendium à 15 fl.noch . 25 fl. 
aus denſelben Weberfchüffen ; 


.8) Joſeph Demharter üfe bes 
disponiblen Stipendien unter folgende In⸗ —— 


obern Gymnaſial⸗Claſſe in Dillin⸗ 
gen + - '% * .».ı 4. ‚30 fl. 


aus denſelben Weberfchägfen ; 
(at) 
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9) Joſeph Miller, Schuͤler der dritten 
Gymnaſial⸗Claſſe, ein Domftipen: 
bum & 2 vo 0 00%. 30 fl. 

10) Andreas Sporrer, Kandidat bes 

weyten philofophifchen Kurfes in Dit: 
lngen.. 60 fl, 
‚aus den Dillinger Ueberſchuͤſſen. 

11) Andreas Schuſter, Kandidat des 
zweyten philofophifchen Kurfes in Dit 
lingen, zu feinem bisherigen Stipen⸗ 

dium a 30 fl. noch . 30 fl. 
aus eben jenen Ueberſchuͤſſen; 

12) Jofeph Anton Fifcher, im demfelben 
Su oo 0 000% 56 fl. 
aus demfelben Fond; 

15) Franz Kaver Enzensberger, Schuͤ— 
ler der obern Gymnaſial-Claſſe in 
Augsburg, ein Domftipendium a4Bfl. 

14) Johann Nepomuf Kremer, Schüler 
der obern Gymnaſial-Claſſe in Dil: 
Inden 2 ee 20 fl. 
aus den Dillinger Weberfchüffen ; 

15) Guſtav Hoͤfler, Schüler der obern 
Progymnaſial⸗Claſſe in München 20 fl. 
aus demfelben Fond, 


., 


— — — 
Dienſtes-Nachrichten. 
Seine KönigliheMajeftär haben 
unterm 17. Jung d. J. zum Revierförfter 
in Neidenfels, Forftamts Elmftein im Rhein⸗ 
freife, den bey der neuen Forfibezirkss Eins 
theilung fir das Revier Birkenhoͤrdt, Forſt⸗ 
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amts Bergzabern, beftimmten Mevierförfter, 
Johann Späth, allergnädigft - ernannt, 
und bas hiedurch erledigte Revier Birfens 
hördt dem Kommunalförfter im SEE 
Fran; Straßer verliehen. 


Seine Majeftät ber König haben 
unterm 21. Juny d, J. den Privat: Docens 
ten Dr. Franz Stöhr, zum auferordentlis 
hen Profefjor der Kametal-Wiſſenſchaften 
an der Univerſitaͤt zu Würzburg zu ernen⸗ 
nen geruht; — ferner wurde bey der Königs 
lichen Lorto »Adminiftration die erledigte 
Kafteleren: Stelfe zu Nürnberg, dem Kafter 
Seren zu Bayreuch, Ehriftoph Gottlieb Zeh, 
proviſoriſch verliehen ; die Dadurch erledigte 
Kaſteleten / Stelle in Bayreuth, dem Ep 
peditienss Gehülfen Michael Jungnitius 
zu Nürnberg, proviforijch übertragen, dann 
zum Erpeditionss Gchülfen in Miürnberg 
ber Pieutenant des 5. Riniens Infanterie 
Regiments, Joſeph Müller, Blut 
proviforifch ernannt. 


Br 


Seine Königliche are 
unterm 22. Juny d I. die erledigte Stelle 
bes Central: Zollfafjiers proviforifch dem 
quieseieten Tabak; Kegie:Kaffier Andreas 
Euchele allergnädigft zu übertragen gerubt, 
fodann dem quieseirten Regiſtrator Graf 
bey der“ Regierungs-Finanz- Kammer bes 
Rejatkreiſes als Regiſtrator reactivirt, und 
ben Lieutenant des 2, Hufaren: Regiments, 
Georg Raber, zum Dfficianten bey der 
Lotto⸗ Kaffe zu Würzburg, proviforifh, en 





nannt. 
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Seine Königliche Majeſtaͤt haben 
ferner unterm 22, Juny d. J. zum Kreiss 
Siegelamts  Eontrolleur in München den 
Siegelamts ; Eontrolleur Jakob Rofner 
in Ansbah ernannt, dann die dadurch er; 
ledigte Eontrolleur »Stelle bey dem Giegel: 
anitedes Rezatkreifes, proviforifch dem Sie: 
gelamts: DOfficianten Joſeph von Deltſch 
in München verlichen, und die dadurch 
vacante OfficiantenStelle zu München, dem 
Zunftiondr der ehemaligen Kriegs: Peräquas 
tionssCommifjion, Franz Regis Sadhfen; 
hauſer, proviforifch übertragen. 


Vermoͤge Alterhöchfter Entſchließung vom 
23. Juny d. J. wurde der Acceſſiſt des Ap⸗ 
pellatiousgerichts fuͤr den Iſarkreis, Dr. 
Balthaſar Bergmant, zum Protokolli⸗ 
ſten des Kreis: und Stadtgerichts zu Wuͤrz⸗ 
burg ernannt. 


Seine Majeftär der König haben 
Anterm 24. Juny d. I. den Rechts-Kandi—⸗ 
baren Wilhelm Sturg, zum Advokaten 
an dem Bezirksgerichte zu Zwenbrücden zu 
ernennen, und den Advofaten Joſeph Anton 
Baum 3 ärrel zu Schillingsfürft, die nachs 
geſuchte Verſetzung nach Dinkelsbühl zu 
gewähren geruht. 


SeineKöniglide Majeftär haben 
unterm 27. Juny d. J. allergnädigft ges 
ruht, den Staarsgüter: Adminifirator Mar, 
Schönleutner, zum Beweiſe Allerhoͤch⸗ 
fee Zufriedenheit den Titel eines Wirth⸗ 
fhaftss Directors ber drey Ötaatsgüter 
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Schieißheim, Fürftenried und Weihenfte: 
phan, mit dem Range und Amtsfleide ei- 
nes Regierungsrathes Tar: und Giegelfrey 
zu verleihen, und den Earl Wimmer als 
Profefjor der. Iandwirchfchaftlichen Lehran: 
ſtalt in Schleißheim zu ernennen, fo mie 
demſelben die Juſpection dieſer Lehranftalt 
zu uͤbertragen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
vermöge einer unterm 28. Juny d. J. ers 
laffenen Allerhöchften Entfchliegung den bis: 
berigen Landrichter zu Starnberg⸗ Johann 
Mepomuf von Barth, zum Rath des 
Appellationsgerichts für den Sfarfreis zu 
ernennen, und die Landrichters Stelle zu 
Starnberg dem bisherigen Kreis: und Stadt 
gerichtsräch in Augsburg, Michael Leien- 
decker, zu verleihen geruht., 


Vermoͤge Allerhöchiter Entfchließung vom 
28. Juny d. J. wurde die Hallverwalters: 
Stelle in Bamberg dem dermaligen Kellers 
verwalteer Benedift Sch all daſelbſt, und 
bes letztern Stelle dem dermaligen Halle 
verwalter und Waagmeifter Carl Friedrich 
Albrecht in Marktbreit, proviforifch über: 
tragen; — ingleichen das Rentamt Höchs 
ftäde im Unter: Mainkreife, dem Rentbeam⸗ 
ten Shumm zu Ebermannftade verliehen ; 
auf das hiedurch erledigte Rentamt dritter 
Elaffe zu Ebermanntade wurde ber bisherige 
Horfteehnungs: Eommiffär, Lorenz Florentin 
Friſch ernannt, 
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Verleihung der goldenen Civil: 
Verdienſt⸗Medaulle. 

Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤge an die Regierung des Dber : Main⸗ 
freifes unterm 17. Yung d. I. erlaſſenen 
Allerhoͤchſten Entſchließung, dem geiftlichen 
Rath und Stadepfarrer zu U. L. Sram zu 
Bamberg , Priefter Andreas Auguftin 


Schellenber ger, zum Zeichen der Aller⸗ 


höchften Zufriedenheit Über feine dem Staate 
und der Kirche in einem Zeitraume von 
- fünfzig Jahren treu geleiſteten nügfichen 
Dienfte, die goldene Eivil:Berdienfts 
Medaille zu verleihen — ge⸗ 
ruht. 
— — — — — — 
TitelVerleihung. 
Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 27. Juny d. J. dem Inſpector und 
Keligionslehrer am weiblichen Erzichungse 
Inſtitute zu Nymphenburg , Priefter Io: 
ſeph Conrad Mayr, den Titel eines Hof 
kaplans tapfren allergnaͤdigſt zu werleihen 


geruh, 
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— Magiftrar zu Münden. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 20. Juny d. J. die ernenerte Wahl 
eines Individuums für die Stelle des vier: 
ten rechtskundigen Mogiftratsrarhs der Stadt 
München zu genehmigen, und hiernach den 
zu diefee Stelle, nad Umfluß einer Dienſt⸗ 
zeit von dren Jahren wiederholt gewählten 
rechtskundigen Magiftratsrarh , Dr. Jakob 
Radlkofer, zw beflätigen geruht. 


« ad 


Kurs 
der Baterifhen Staates Papiere, 








Augsburg den 4. Julp 1822. 









Staats Papiere, 


Obligationen & 40 
bitte „ . & 50/0 





995 | 99% 
995 | 99 

107 f 1064 
1025 | 1024 
5} 6, 
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Königreich 
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‚Blatt 


Baiern. 





Nro. 28. 





Münden, Mittwochs den 24. July 1822. 





Inhalt. 
KRönigl. Allerhöhfte Berordnung: die Bolljiehung der Verordnung vom 11. v. M. über die Erhoͤ⸗ 
bung des Eingangzolles von verfeptedenen Grzeugniffen und Babritaten betr, 
Belanntmahungen: Cigung der Königf, Staatsraths: Commiſſton am 13. Juny d. J.; — Pfarrepen: 
und Beneficiens Erledigungen; — Piarregen «und Beneficien : Berleipungen und Beftätigungeny — 
Dienftes: Nachrichten; — Kurs der Baieriſchen Staats » Papjere am 11. und 18. July d. 3. 





Koͤnigl. Allerhoͤchſte Verordnung. 
(Die Vollziebung der Verordnung vom 11. vos 
rigen Monats uͤber die Erhöhung des Ein: 
gangszolles von verſchiedenen — 
und Fabrikaten bett. 
Maximilian Joſeph, 
von Gottes ©naben König von Baiern. 


Wir haben Uns in’ der Verordnung vom 
11, v. M, vorbehalten, gegen Diejenigen 


Machbarſtaaten, deren Souveräne ſich mit 
Uns zu gleichfoͤrmigen Maßregeln bewogen 
fehen, diejenigen Ausnahmen feitzufegen , 
koelche in Anfehung einiger Artikel zur. Er⸗ 
haltung und Erl ichterung des gegenfeitigen 
Verkehrs noihweudig und zuläßig ſeyn 
werden. 

Da nun die Königlich » Würtembergifche 
Regierung mittelſt Werordnung vom 24 
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‘ 4 3 
vor, Monats gleichfalte ich ur ie en 1) Di. BR * ER Mode, 
fuhr der franzöfifchen Weine, Branntweine ,  Pugs und Parfümerie: Waaren, eins 


‚ aller Art, Liqueurs und Effige verboten, fhlüßig der unter den Gals 


fondern auch die Eingangszälle von andern Waaren begriffenen Bijoute 

fremden und deutſchen Weinen, von Fabti⸗ welde im Koͤnigreiche 

katen von Seide und Storeefelbe;, ‚von ge fertiger werden, dürfen in Unferen 
machten Kleidern, Schuhen und Hüten ar Staaten gleichfalls gegen die bisherigen 
fer Art, von Bijouterie /Waaren jeder Art, im Zellgejege vom 22. July 1819 “an: 
von Fabrifaten von Baumwolle, Wolleund - - geordneten Eingangss Zölle ‚eingeführt 
Leinen „mit Ausnahmmegemeiner | Eeiiwand; werden, wenn hr Urſpt Us 
vom Ämdetarheitetem "Leder, Kordunn und kunden genügend nachgewieſen ift. 
Saffianz von Senfen,: Strohmeffern, Stroh⸗ -2) Unfere Unterthanen , welche die oben⸗ 
blättern, Sicheln, Sturgbled, Eifendrarh — genannten Erzeugriffe und Fabritate 
und allen übrigen Fabrifaten von Eifen ind nad) Würteniderg gegen bie bisherigen 
Stahl, endlih von allen Gattungen rohen _ Eingangszölle einführen wollen, haben 
und abgefchweißten Stahles, Stap, Stau, „fi mit aden erforderlichen Uefpemiges 
gen: und Zain: Eifens, auch Gufwaaren, Zeugniffen zu verfehen. 


mehr ‚oder. weniger erhäher; anben aber fefts 
gefegt hat, daß diefe Erzeugniffe und Go; ' 3) Die Polizey: Behörden —— 


brikate aus denjenigen Staaten, deren Res ger Berantwortlichteit bey Ausfertigung 
ierungen gleichförmige Maßregeln ergreis der Urfprungs + Zeugniffe mit der groͤß⸗ 
free N ; ten Gewiſſenhaftigkeit zu verfahren. 


en, ‚gegen die bisherigen Zölle eingeführt 
—* —— und in der nie Wir befehten "dena, gegenwärtige 
chen Inſtruetion vom 1. diefes Monats un⸗ Verordnung nachtraͤchlich durch das Allge⸗ 
ter Anderem vorläufig verfügt iſt, daß in Meine Regierungs + und ntelligenzs Blatt 
Folge jener Beftimmung nicht nur die aus des ‚Königreiches —— betaunt sm 
Baiern Fommenden Fabrifate unter den bis⸗ Machen. 

herigen Eingangs : Zöllen zuzulaffen, fondern Baaden, ben 18. July 1922, er 
auch in Anfehung. der Weine aus Rheins Marimilian Sofepb.. ._ 
baiern und Franken, fo wie ber Eifens und Geehere von Lerchen felde 
Stahlwaaren, bis auf weitere Verordnung, "Huf Königlichen Anerhbdflch Befegti 
die bisherigen Zölle noch anzumenden feyen; | der Generals Gefretär, 
fo verordnen Wir hiemit, wie folgt: von Sei ger 
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Bekanntmachungen.— 
Sisung 


der 
Königl, Staatsrathe⸗-Comm iſſton. 


In der Sitzung ber Koͤnigl. Staatsraths⸗ 


Commiſſion vom 13. Juny d. J. ſind/ fole 
gende Rekurs⸗Gegenſtaͤnde entſchieden wor⸗ 


den 


1) der Rekurs des Schaͤferey⸗ Beſihzers 
Dank Ketb zu Oberlangenroth, Land⸗ 
gerichts Kulmbach im- Dber: Mainfreife,. 


gegen vie Gemeinden "See und Bl: 
ſchnitz, wegen Adlöjung dev Schafhut ; 

* der Rekurs des Bierbraͤuers Tobims 
- Miedf zw Weiſſenburg im Rezat⸗ 
Preife, wegen. Mahauffälage- Deftaur, 
Dation 5. 

3) der Rekurs bes Wirthe Michael Ban: 
gerl zu Meuburg. am Jan im Unters 
Donaufreife, gegen Urſula Brud: 


nraier allda, wegen Gemwerbs: Beein⸗ 


traͤchtigung 5 

4) der Rekurs des Jofepd Adler zu Groß⸗ 
weingarten, Landgerichts Pleinfeld im 
Rezatkreiſe, gegem die Gemeinde allda, 
wegew Mlirbenägung der Gemeindes 
Grunde; 

5) der Rekurs bes Baͤckermeiſters Schmid 
zu: Bamberg, gegen die Zuuft alſlda, 
wegen Cadueitaͤt eines Backtechts; 

6j der Rekurs des Brauers Difolaus‘ 
Schwinghamnrer ju Traunftein im 
Kfarkreife, wegen Malzaufſchlage De 
fraudation; 
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V der Rekurs der Gemeinde Reichers dorf, 
Landgerichts Landshut im Iſarkreiſe, 
gegen den Wirth und: Poſthalter Fran 
Stadler zu Wörth, wegen Kriegs: 
foften;. - 

8): der Kefansı des: Andreas: — 
md Emfiizu Weismahn im Ober⸗ 
Mainfreife, gegen: die Beſihzer des 
Ritterguts Giech⸗Kroͤttendorf, wegen: 

Weiderechts Abloͤſung; 

9). ber Rekurs bee’ Braͤuer jun Meuburg 
im. Ober: Domänfretfe,. gegen: ben Germs 
ſieder Stemmmöer, und‘ des Germfier 
bes Schreiber, gegen bie Braͤuer, 
wergen Gewerbs/ Berintruͤchtigung; 

10) ber Rekurs des Wirchs Jakob Baxter! 

zu Langenbruck, gegen der Wirch‘ Jo⸗ 
hann Kögelmaier von: Feilubach 
und Eonforten,. Landgerichts Pfaffen⸗ 
hofen im: Iſatkreiſe, weges Gewerb s⸗ 

Beeintraͤchtigung; 

11) der Rekurs der Gaſtwirthe zu Burge 
bernheim, Landgerichts‘ Windsheim: im 
Rezatkteiſe, gegen‘ der Bierbräuer Jo⸗ 
hann Leonhard Korbacher, wegen: 
Gewerbs: Beeintächtigung ; 

12) der Rekurs des Unter aufſchlaͤgers Baumr 
gärtl in Straubing, gegen Katharina 
Poiger, Brauntweinbrenners Wittwe, 
wegen Maljaufſchlags⸗ Defraudation; 

15) Leuterations Geſuch des Mkolaus Zar 
herf zu Weidach, im der Streitſache 
gegen: Jakob: Zetler zw Wolfraths⸗ 

€ 48”) 
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Haufen im Yyartreffe zer Gmeie: 
ee 
1.) der Rekurs! der Wittwe TR 
Lob zu Mehring, gegen Johann Rohr; 
mater und Eonforten, Bierbräuer all: 
"ne, Landgerichts Friedberg im’ Ober: 
ODonaukrteiſe, wegen: Gewerbe Beein⸗ 
traͤchtiging; 
15) der Rekurs des Michael Weiden: 
bed, Bräuers zu Pilfling, und des 
Mullers Georg. Erd feniwaller zu 
Stadelim Unter Dondufreife, wegen 
Malz aufſchlags⸗Defraudation; 
16) der Rekurs der Enzlarhofbefiger Fink 
and Geroͤtſch, gegen die Gemeinde 
Einersheim und Conſorten im Mezats 
freife, wegen‘ Wehichang eines Weide⸗ 
- plaßes; = 
17) der Mekurs bes’ Bierbräuers Söferh 
"Mater zu Ingolſtadt im Megenkreife, 
wegen Malzauffchlags : Defraudation ; 
18) der Rekurs der Therefe Hoppenthal: 
 Ler, BierbraͤuersWittwe zu Straubing 
im Unter : Donaufreife, wegen Malz: 
auffchlags: Defraudation, 


An das Königl. Staats-Miniſte— 
sium des Innern wurde gewie 
fen: 

19) der Refurs der Schneiderswittwwe Bars 
bara Sauer zu Mürnberg, gegen 
die dortige Schneiderzunft, wegen Ga 
werd; wuchbung, 
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Dfarveyen: und Beneficien 
Erfedigungen, 


i Im Sfarfreife: 

1) Die Pfarrey Finfina. 
Durch den Tod des letzten Befigers kam 
die Pfarrey Fin ſing in Etledigung. Sie 
liegt in der erzbifchöflichen Didcefe Min 


chen⸗Freyſing, und im Dekanate Schwaben, 


In dem Umfange von 27 Stunden enthält 
fie 405 Seelen, welche der Pfarrer allein 
paftoriet, und eine Schule. 

"Die Rente des Pfarrers befteht nach der 
revidirten Faſſion in 797 fl. 5 fr. ı dl. 

Die Ausgaben in 96 fl. 11 fr. , unter- 
benen fi als befondere Abgabe ein Abſent 
von 25 fl, zum Koͤnigl. Rentamt befinder, 


Im Regenkreiſe: 
2) Die Pfarrey Mideldorf. 

-, Die Pfargey Miheldorf im Koͤnigl. 
Landgerichte Vohenſtrauß iſt durch den Tod 
des Pfarrers Wiesgickl erlediget worden. 
Diefelpe zaͤhlet in ihrem Bezirke eine Schule 
und Filialfiche, und 524 Seelen, weichen 
ber Pfarrer allein vorfteher, 

Die jährlichen Renten fließen 

1) aus den Wibdumgründen mit 300 fl. 

2) aus den Zehenten mie 





320 5 

3) aus den Grundjinfen mit 31 
4) aus den Stoltechten 45 8 
Summe 696 fl. 


Die Laſten beſtehen in 5 Schäffer Haber, 
welche zum Koͤnigl. Rentamte zu verreichen 
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find, in 7 fl. und in. einem Reſt zu 660 fl., 
von dem den 11. Februar 1790 ad onus 
successorum ratificirtem Baufcilling zu 
1010 fl., von welchem bie jährlichen Abſitz⸗ 
Friſſen 30 fl. betragen, 





Im Ober-Donaukreiſe: 
3) Die Parreg Kidlingen. 

Die Pfarren Kicklingen in ber Diss 
cefe Augsburg und im Landgerichte und Kas 
pitel Höchftädt gelegen, wurde durch dem 
Tobesfall des bisherigen Pfarrers, Priefters 
Johann Georg Grill erledigt. Sie hat 
auſſer jiven, eine Meine Wiertelftunde ent 
fernten Eindphöfen, Fein Filial, zähle 489 
Seelen und bedarf Feines Hülfspriefters, 
Die Schule befinder fich im Pfarrorte feldft. 
Das jährliche Einfommen theils in baarem 
Gelde bejtehend, theils aus dem Widdum, 
dem Competenzgetreide, dem Groß: und Kleins 
zehent, dee Nugung der Gemeindegründe 
und den Stofgebühren fließend, beläuft ſich 


jährlich auf 612 fl. Die zu beftreitenden ges“ 


wöhnlichen Laften betragen 18 fl, 27 fr. 


4) Die Pfarrey Sittenbad. 

Den 30. März d. J. wurde durch den 
Tod des bisherigen Pfarrers und geiftlichen 
Rathes Leopold Staudacher die Pfarren 
Sittenbah im Landgerichte Friedterg, 
im Defanate Sittenbach und in der Diöcefe 
Freyſing gelegen, erledigt. Diefe Pfarren, 
welche 1112 Seelen zähle, bat 2 Stuten. 
Die Priefterfchaft beftcht außer dem Pfar: 
rer aus zwey Hülfspricfiern. 
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Die Einkünfte, welche aus einem ſtaͤn⸗ 
digen Gehalte, aus Realitäten, Stiftungs: 
Kapitalten, grundherrlichen Rechten, Zehen: 
ten, befonders bezahlten Dienftverrichtungen 
und Mebenbezügen zue Guftentation ber 
Huͤlfsprieſter beſtehen, find auf 2714 fl. 
50 Er. 2 DI. angegeben. Die Laften betra: 
gen 1022 fl. 30 fr. 2 dl. 


Im Nezatfreife: 
5) Die Pfarrey Solnbofen, 

Duch die Beförderung des Seniors 
und Pfarrers Rednagel zum Defan, Di: 
fteifes : Schulinfpector und Pfarrer bey St. 
Gotthard in Thafmeffingen, ift die Pfarren 
Solnhofen im Dekanate Pappenheim ers 
lediget worden. 

Die jährlichen reinen Einkünfte ein 
find in der im Jahre 1812 angefertigten 
und reviditten, aber noch nicht abgefchlöffes 
nen Baffion, auf 656 fl. 36E Pr. berechnet. 


Im Rheinfreife: 

Durch Die Verfegung der bisherigen 
Pfarrer find nachftehende Pfarreyen erledi⸗ 
get worden: 

1) Die Pfarren Gruͤnſtadt, liegt im 
Land: Commiffartate Frankenthal, Canton 
Gruͤnſtadt, nnd zähle in 4 Ortſchaften 1157 
Seelen. 

Die Erträgniffe beftehen beylaͤufig in 
464 fl. 4 fr. Staarsgehalt. Won Mealitds 
ten fl. Für Anniverfarien 10 fl. Für die 
Bination von dem Filialorte Merresheim 
25 fl. Bon Eafualgefällen 25 fl. 
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2) Die Pfarren Annmweiler, liegt in 
dem Land; Commiffariate Bergzabern, Cans 
ton Annweiler, und zählt 730 Seelen. 

Die Erteägniffe beftehen in 464 fl. a fr. 
Staatsgehalt, beyläufig 25 fl. von Eafuals 
gefällen, und 20 fl. als Entſchaͤdigung für 
einen nicht vorhandenen Pfarrgarten. 

ı 3) Die Pfartey Inshetm, liege im 
Fand; Commiffariate Laudau, Canton glei: 
hen Namens, und zähle 339 Seelen. 

Die Ertrögniffe beſtehen beyläufig in 81 
Morgen, x Viertel 26 Ruthen Ackerfeld, 
und + Viertel 28 Ruthen Wiefen, deren 
Ertrag: jährlich zu 794 fl. 23 Er. angeſchla⸗ 
ger iſt. An Bodenzinfe 3. fl. 52 Er. Von 
Anniverfarier 15 fl. Bon Eafualgefälten: 
35 fl. Die Steuern und Abgaben betragen 
28: fl. 20 fr. 

4) Die Pfarren Göffheim, lirgt im 
Ben Land⸗ Commiſſariate Kiehheimbolanden, 
Eantor Goͤllheim, und zählt in 4 Ortſchaf⸗ 
ven 690 Seelen. 

Die Errrägniffe beſtehen benläufig im 
364.4 fr. Staatsgehalt. Aus Stiftungen 
ı2 fl. Bor Cafnalgefällen 20 fl, Damırzwey 
Klafter Eichen: Scheithol; un® 200 Weller 
zu 35 ff 18 fr. angeſchlagem 

5) Die Pfarrey Ereinsheim liegt im 
Land Commiffariare Meuftabt, Eantom glei 
der Namens, und zähle in z . 
108 Seelen. 

Die Erträgniffe —— in 232 fl. 
Staatsgehalt; 6 fl. aus dem Kicchenvernid 
gen; 5 fl. von Stiftungen; 55 fl. 20 Er. aus 
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der Gemeindekaſſe und 26 fl. von Caſual⸗ 
gefälten, 


6) Die Pfarrey Martimshöhe, liegt 
im Land: Commiffariate Homburg, Canton 
gleichen Namens, und zähle im zwey Ort: 
ſchaften 660 Seelen, 

Die Erträgniffe beftehen beyläufig tr 
232 fl. Staatsgehalt; 37 fl. 40 Fr. von 
Realitäten; 2 fl. so fe: vom Stiftungen ; 
12 fl. von Eafuafgefälfen.. 

7) Die Pfarrey Mirrelberbac liegt 
im Fand: Eommiffariate Homburg, Canton 
Waldmehr, und zähle in fünf Ortſchaften 
1258 Seelen. 

Die Erträgniffe beſte hen benläufig in 232 fl... 
Staarsgehalt ; au fl. 42 fr. für Anniverfa: 
tien; von dei Gemeindegliederm und Pfares 
— dermalen im232 fl.; von den — 
ſualgefaͤllen roo ff. 

8). Die Pfarrey Bosmweifer liegt im 
Land » Commiffertate Frankenthal, Canton 
Gruͤnſtadt, und BEN in drey Ortſchaften 
589 Seelen. 

Die Ertraͤgniſſe beſtehen beylaͤufig in 
232 fl. Staatsgehalt; 6 fl. 50 kr. fuͤr Auni⸗ 


verſarien; 20: fl, vom Eafualgefällen.. 


9) Die Pfarren Grosbodenheinr 
Tiegt in dem Land: Eommiffartate Franfenthaf, 
Canton Grünftadt, und zähle in 5 Ortfchafs 
ten ıgr Seelen. 

Die Errrägniffe beſtehen beylaͤufig im 
232 fh Staatsgehalt; 5 fl. 45 kr. für Anni⸗ 
verſarien; von Stolgefaͤllen 6 fl. 15 Er, 

10) Die Pfarren Pforg fiege im 
Land⸗ Commiffariate Germersheim, Canton 
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Candel, bat win Filial, 
Seelen. 

„ Die Erträgniffe beſtehen beylaͤufig in 
232 fl. Staatsgehatt; von Realitäten 44 fl.; 
aus ber Gemeiude: Kaſſe 139 fl. 36 fr., vier 
Klafter Holz zu 28 fl. angefihlagen; von 
Eafualgefällen 20 fls 

Die Abgaben betragen’ ı fl. 

11) Die Pfarrey Mühlbach liegt im 
Land: Commiffariate Homburg, Canton Bands 
ftuhl, und zähle 613 Seelen. 

Die Erträgntfie.beftehen in 222 fl. 45 fr. 
Staatsgehalt; 46 fl. von Realitäten, beftes 
hend in 2 Morgen Garten und 3 Morgen 
Wieſen; 5fl, für Anniverfarien; 10 fl, von 
Eafualgefällen, 

Die Abgaben betragen 6 fl. 

12) Die Pfarrey Hoch ſpeyer liegt 
im Land: Comnriffariate Kaifersfautern, Can⸗ 
ton gleichen Namens, und zähle 987 Seelen. 

Die Erträgniffe beftehenin 232 fl, Staats⸗ 
gehalt, und beyläufig 30 fl, von Eafualge: 
fällen, 

13) Die Pfarrey Schalodenbach 
liegt in dem Land: Commiffartate Kaiferslaus 
tern, Canton Drterberg, und zählt in 5 Orts 
ſchaften 1146 Seelen. 

Die Ertraͤgniſſe beſtehen bepläufig in 232 fl. 
‚Staatsgehaltz 28 fl. von Realitäten; gfl. 
für Anniverfarien; dermalen 140 fl. von ben 
Pfarrgenoffen und 30 fl, von Eafnalgefällen, 

Die Abgaben betragen 7 fl. 29 fr. 


Geeignete Bittwerber haben ;fich unter 
Vorlage der vorgefchriebenem Zeugniſſe bins 


und zähle 956 
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nen 6 Wochen um obige Pfarreyen bey ber 
Koͤnigl. Regierung des Nhefnfreifes zu mels 
den. 


Pfarreyens und Benerficiens Ver: 
leihungen und Befldtigungen, 


Geine Majeflätder König Haben 


folgende Pfarsegen und Beneficien zu ver 


Heihen allergnaͤdigſt geruht: 

am 28. Juny d. J. das Turat-Benefieum 
zu Au, Landgerichts Miesbach, dem bisheri⸗ 
‚gen Coaperator zu Feichten, Priefter Simon 
Miepl; — das Eurat: Beneficium zu Tau: 
benbach, Landgerihts Simbach, dem Pries 
fer Aubreas Geisler, Cooperator zu Pil: 
fing, Landgerichts Landau; — das Früh: 
meß: Veneficium zu Ifen, Landgerihts Er: 
Ding, dem ehemaligen Kapell » Präfeften zu 
Freyſing, Pr. Johann Adam Dieter; 
am s. July d. J. die Pfarren zu Johan⸗ 
nesberg, Landgerichts Kaltenberg, dem big: 
herigen Pfarrer zu Altenbuch, Pr. Cafimie 
Adermann; — die Pfarrey zu Pleisfir 
hen, dem bisherigen Pfarrer zu Detten⸗ 
ſchwang, Landgerichts Landsberg im Iſar⸗ 
freife, Pr. Sebaſtian Rueſtoörfer; — 
die Pfarren zu Dettenſchwang, Landgerichts 
Landsberg, dem Priefter Joſeph Schmid, 
Cooperator: Erpofitus zu Halfing, Landge⸗ 
richts Troſtberg; — die erledigte Pfarrey 
Dbermiefau, Defanats Hamburg, dem biss 
berigen Diakonus zu Speyer, Johann Phi: 
tipp Geul; — die Pfarren Thtersheim, Des 
Sanats Wunſiedel, dem bisherigen Pfarrer: 
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zu Gattendorf, Drfanats Hof, Georg Chri- 
ftian -Reinel; — die Pfartey zu Ensfeld, 
Landgerichis Monheim, dem Prtejter Forenz 
Eder, Stadt; Cooperater zu Berching, 
Landgerichts Beilugries im Regenkteiſe — 
die Pfarren zu Wageuhofen, Landgerichts 
Meuburg, dem bisherigen Pfarrer zu Ens: 
feto, Landgerichts Monheim im Rezatkrefe, 
Pr. Arfen Pfaller. 

Seine Majeftär der König haben 
unterm 8. July d. 3. genehmigt, daß der 
Bisherige Kaplan zu Prefwang, Pr. Niklas 
Manervondem Markts-Magiſtrate zuLang⸗ 
quaid auf das dortige Huber' ſche Beneficium 
nomtmntrt werde, und in Folge deſſen dem ber 
fagten Priefter dieſe Pfeünde allerguädigit zu 
verleihen gernht. 


Setne Köniylibe Majeftät ba 
hen unterm 28. Juny d. J. die von dem 
afademifchen Senate der Untverfität zu Bands: 
hut für den Erfonventualdes aufgeldften Klo: 
fiers zu Thierbaupten, Pr. Gregor Sefler, 
auf das Koufraufhbe Beneficium in Ingol⸗ 
ſtadt ausgefteute Präfentation zu beitärigen ; 
fovann zu genehmigen allergnaͤdigſt geruht, 
daf auf das Goͤtz⸗ und Schaͤucheriſche Bene⸗ 
ficium in der Kreuzkirche zu Muͤnchen von 
dent Stadimagiſtrate der Exauguſtiner und 
Baron von Schmidifche Beneficiar, Prieſter 
Benno Qualzata, präfentire werde. 


—— — en 
Dienſtes Nachrichten. 


Seine Majeftät der Koͤnja haben 
unterm 6. July d. J. die erledigte enzollber 
amtensftelle zu Tettau, Oberze llamtes Mord: 
halben, dem ehemaligen Beymauthner un? der: 
malıgen Hallamts Afiiftenien zu Würzburg, 
Wichelm Friedrich Späth, proviſoriſch zu 
übertragen geübt. 

Bermöge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
8. July d, J. wurde bas erledigte Phyſitat 





— — ZINN 
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zu Nabburg dem praftifchen Arzte zu Res 
gensdurg, Dr. Michael Meidl, alleryuds 


digſt verliehen, 


Seine Königliche Majeftät haben 
unterm 12. July d... den Hauptmann im 


Grenadier Garde-Regiment, Ehrifttan Frey⸗ 


beten von Großſchedel, in die Zahl Als 
lerhoͤchſihrer Kämmerer aufzunehmen allers 
guädigit geruht. 





Kurs der DBaiertthen Ötaaıse 
Papiere, 


Augsburg am ı1. July 1822, 





Staats: Papiere, Phi 


Dbligationn à 4 0fo 
dito a5 ofu 
Band: Anlehrn s 0. 
Hypoth. Aumef. - » 
gorterte s koofe A — D 
a40f. .» 


Oriefe. 


ditto E = M 
A400... 
ditto unverzins⸗ 





ide - —— 





Dblinationen & 4 0fo 854] 84 
ditto a 5 0/fo | 9041, 98# 

Land: Anlehen . » » 100 | 90# 

Hnvorh. Anweiſ. » » 

Lotterie⸗ Looſe A—D 904], 99% 

400 . = . +. | 1063] 106% 
ditto E—M 

a40f0 . . . . | 1033] 102% 
birto unverzins⸗ 


liche —— 80 85 





213. 714 


menieruunt 


für Das 





Koͤnigreich Baiern. 











20. 
Münden, Gonnabends den 3. Auguft 1822, 
Inhalt. 


Bekanntmachungen. Die landwirthſchaftliche Lehranſtalt in Schleißhelm betreffend; — Die Sltzung der 
Koͤnigl. Staatsraths⸗Kommiſſton am 20. Junv d. J. betreffend; — Die Ruͤczahlung des Weſtheimer- und 
Straßburger-, dann des Nocherſchen Anlehen betreſſend; — Patriotiſche Beytraͤge; — Stipen⸗ 
dien = Verleihungen ; — Pfarreven = und Beneficien-Etledigungen; — Pfarreven » und Beue—⸗ 
ficien = Verleihbungen und Beſtaͤtigungen; — Dienfted: Nadribten; — Verleihung der fildernen 
Werdienftis Medaille; — Kurs der Baierifhen Etaats : Papiere am 25. Yulii d. 3, 











Bekanntmachungen. 





Staats + Minifterium der Finanzen. 


{ Die Tandwirthfchaftliche Lehranftalt in Schleiß⸗ 
beim betreffend. ) 


M. bem Regierungs » und Intelligenz⸗ 
Blatte wird eine Bekanntmachung über die 
landwirthichaftliche Lehranftalt in Schleißs 
Heim ausgegeben, damit Landwirthe und ans 
dere Eltern oder Pflegältern , welche Zöglinge 


dahin fenden wollen, die innere Einrichtung 
Fennen lernen, und nicht verfäumen, fich in 
den Monaten Auguft oder höchftens Septem: 
ber an die Infpeftion der genannten Lehran⸗ 
ſtalt zu wenden, \ 
Münden, ben 27. July 1822. 
Auf Seiner Majeftär des Königs 
Allerhoͤchſten Befehl, 
Freyherr von Rerchenfeld, 
Durch den Minifter, 
der Generals Eefrerär, 
von Geiger 
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Sitzung 


der Koͤniglichen Staatsrat hs⸗ Br 


Commiſſion. 


In der Sitzung der Koͤnigl. Staatsraths⸗ 
Commiſſion vom 20. Juny d. J. wurden 
folgende Kefurs »,Gegenftände entſchieden: 


1, Der Rekurs des Johann Schredin 
ger zu Schrobeuhaufen im Ober: Denaus 
kreiſe gegen die dortige Btaͤuer⸗Zunft 
wegen Gewerbe ; Beeinträchtigung. 

2, Der Rekurs des Johann Andreas Has 
felberger und Eonforten zu Aufkir— 
hen, Herrſchaftsgerichts Möuchsrorh im 
Rezatkreife, wegen Vertheilung von Ges 
meindes Gründen. 

3. Der Rekurs des Fuͤrſtl. Fuggerifchen 

Rentamtes Babenhaufen gegen den dors 
tigen Adlerwirth, Johann Sch a lf, we⸗ 
gen-Gewerbs ; Beeinträchtigung ; 


4. Der Rekurs des Mifolaus Kanamils 
ler, Müllers zu Obernzell, gegen Joſeph 
Fritz und Konforten zu Griesbach, Lands 
gerichts Wegſcheid im Unter- Donaufreife 
wegen Gewerbs; Beeinträchtigung ; 

5. Der Rekurs der Schiffer Jnuung zu Res 
gensburg gegen den Deggendorfer Bor 
ıhen Vogel wegen Gewerbs : Beeins 
trächtigung ; 

6, Der Rekurs des Advokaten Nibler 
Namens der Brau-s Verwaltung in 
Hang, Landgerichts Wafferburg im Jfars 
kreiſe, wegen Polizey s Confisfation; 


— 
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7. Der Rekurs der Schloßer Bachm a'n⸗ 

niſchen Eheleute in Muͤnchen, und 

ihres Sohnes Marhias Bad manı 
wegen Öerechtigfeits » Eefion ; 

8. Der Refurs der Bierbräuer Sedel— 
maier zu Reiſchach und Conforten gegen 
den Wire Hahn zu Mitterskirchen, 
Sandgerichts Eggenfelden im Unter⸗ 
Donaufreife wegen a 
tigung 5 


9% Der Rekurs des Joſeph Mitte er Ta⸗ 


fernwirths zu Lorenzenberg, Landgerichts⸗ 
Ebersberg im Iſarkreiſe, gegen Dieichter 
Liedl Wirth von Eifendorf wegen Tas 
fernen: Recht. 


10, ber Rekurs des Jakob Aigner 
Schreiners in Vilsbiburg im Iſarkreiſe 
gegen den dortigen Bildhauer Michael 
Wagner wegen Gewerbs-Beeintraͤch⸗ 
tigung; 

11. Der Refurs des Joſeph Roͤhrl, 
Wirths zu Kandlbach gegen die Wirche 
von Öräfling, Berg, und Schedihof 
Landgerichts Deggendorf im Unters 
Donaufreife wegen Gewerbs-Beein⸗ 
trächtigung ; 

12, Der Refurs des Anton Koppauner, 
Landarzt in Prefath, Landgerichts Kem⸗ 
nath im Ober: Vlainkreife, gegen die Buͤr⸗ 
gerfchaft in Preßath wegen Antheil an 
Gemeinde; Gründen; 


"13. Der Refurs des Frenheren Joſeph von 


Holzfhuher zu Nürnberg gegen Sis 
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mon Buchner und Conforten zu Has 
ſellohe, Landgerichts Neuſtadt im Rezat⸗ 
kreiſe, wegen Weide und Kultur; 

14. Der Rekurs des Elias Fiſcher Bo— 
then und Conſorten zu Kempten, im Ober⸗ 
Donaukreiſe, gegen Michael Stadel: 
bauer von Rehlingen wegen Gewerbs; 
Beeinträchtigung ; | 

15. Der Rekurs des Simon GIS AL, Mel; 

bers zu Tittmonning, tim farfreife, gegen 

Marhias Waginger allda wegen Ges 

werbs + Beeinträchtigung. 

Der Refurs des Seilers Joſeph 

Schmid zu Rothenfels, Herrſchaftsge⸗ 

richts gleichen Namens, gegen den Hans 
beismann Georg Bifhof wegen Ger 
 werbs; Beeinträchtigung, 

17. Der Refurs des Joſeph Jäger von 
Faulenbach und Eonf. gegen die Wirthe 
Rift und Conſ. zu Füßen, im Ober 
Donaufreife wegen Gewerbe : Berechtis 
gung; 

18. Der Nefurs des Chriftian Febl, 
Schmids zu Wartenberg Landgerichts Ers 
ding im Sfarfreife, gegen Georg Gru— 
ber Waffenfchmid und Eifenhändfer 
allda, wegen Gewerbes Beeinträchtigung ; 


19. Der Refurs der Schaͤferey-Beſitzer 


16. 


Friedrich Amberger und Conforten zu 


Limbach, Landgerichts Hoͤchſtaͤtt im Ober: 
Mainfreife, wider die Grundeigenthuͤ— 
mer in der Gemeinde Schiensdorf wes 
gen Ablöfung der Schaafs Huch; 
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20, Dir Rekurs der Schloßhof⸗Leerhaͤus⸗ 
fer zu Huͤttenbach hriftlicher und jüdts 
fher Religton gegen die Gemeindeglies 
der zu Huͤttenbach Landgerichts Lauf, im 
Rezatkreiſe, wegen Theilung der Ge 
meinder Gründe ; 

21. Der Rekurs der Wirthe Leonhard Alt 
und Conforten zu Krautoftheim, Herr⸗ 
fhaftsgerihts Hohenlandsberg im Res 
jatfreife, gegen den Mebger Veit 
Maier, wegen Gewerbs s Beeinträchtis 
gung; 

AndasKoͤnigl. Staats: Minifterium 
des Innern 
tourde gemwiefen : 

22. Der Rekurs der Fragner forenz Kling! 
und Eonforten zu Paßau gegen Joſeph 
Sief von da, wegen Viktualien⸗ 
Handel, 


( Die Ruͤckzahlung des Weſtheimer- und Strafe 

















burger, dann des Nockherſchen Anlehens bes _ 


treffend, ) 

Da man mie Alferhöchfter Genehmigung 
und mit Zuftimmung der ftändifchen Coms 
miffarien befchloffen hat, fämmtliche noch vors 
handene Obligationen des von der ehemalis 
gen Landichaft in Baiern bey den Hands 
Iungshaufe Weftheimer und Straßburger im 
Jahre 1802, dann bey den Gebrüdern No— 
her im Jahre 1506 negoeirten Anlehens an 
dem nächfiverfallenden Zinss Termine ruͤck⸗ 
zuzahlen, jo wird folches zu dem Ende hies 
mit befannt gemacht, daß die Inhaber der 
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erftern Obligationen am fünftigen 1. Sep: 
tember, jene der Mockherfchen Dbligationen 
aber am 1. Dftober die Kapitals s Beträge 
nebft dem verfallenen Intereſſe bey der hies 
figen Hauptkaſſe um fo fiherer in Empfang 
zu nebmen haben, als von diefem Zeitpunfte 


an eine weitere Berzinfung nicht mehr ftatt 


finden kanu. 
Münden den 24. July 1822, 


Königl, Baier, Staats⸗Schulden— 
Tilgungs: Commiffion, 


v. Sutnen 
Eigriz, Ser, 
nn — 


Patriotiſche Beytraͤge. 





Zwey ungenannt ſeyn wollende Indivi⸗ 
duen haben zwey Schenkungen, die erſte 
von 31 fl. 15 fr. und die andere von ı fl. 
10 fr. an den Königl, Militär » Wittwens 
und Waifen: Fond gemacht, welches andurd 
unter Dankeserftattung zur Öffentlichen Kennt; 
niß gebracht wird. 

München, ben 4. July 1822. 
Königfihes Ober-Adminiſtrativ—⸗ 
Eolfegium der Armen, 
Freyherr von Kraus. 

Sekr. Goßler. 
nn en 
Stipendien Perleihbungen. 








Seine Majeftät der König bar 


ben unterm 22, July d. J. zu genehmigen 





geruht, daß die aus dem allgemeinen Schul⸗ 
fond zu Aſchaffenburg — Stipendien⸗ 
Summe à 70 fl. pro 1855 in der Art vers 
theilet werde, daß e 
a) dem Kandidaten der Theologie, Ma 
thias Keller aus Amorbach 35 fl. 
und 
b) dem Schüler ber — Gymnaſial⸗ 
Klaſſe, Philipp Lehmann, aus Hoͤr⸗ 
ftein gleichfalls 35 fl, 
verabreichet werden, 





Parreyen+ und Beneficiem 
Erledigungen, 


Am Regenfreife 
1) Die Pfarrey Dieteldorf. 

Nachdem die Gutsherrſchaft zu Dietels 
dorf für dem’ auf die Pfarren Regenſtauf vers 
fejten Pfarrer Anton Merl auf das ihr zus 
ftändige Präfentations » Recht verzichtet bat; 
fo werden die Verhaͤltniße der Pfarrey 
Dieteldorf hiemit befannt gemacht. 

Diefelbe zähle 22 Ortſchaften mit einer 
Bevölkerung von 1173 Seelen, welchen der 

Pfarrer allein vorſtehet. 


Die jährlichen Einkuͤnften fließen aus 


den Widdumgründen mit . 90 fl —- 
"den Zehenten . 340 ⸗—⸗ 
grundherrl. Reichniſſen . 10 31 —⸗ 
und den Stolrechten 80 —⸗ 


Die Staats: und übrigen ſtaͤndigen Las 
ſten belaufen ſich jährlich auf 
10 fl. 50 fu. 2 pf. 
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Im Ober⸗Donaukreiſe. 
2) Das Beueficium zum heiligen Silveſter in 

Mindelheim. 

Durch ven Tod des Prieſters Kaver 
Meichelböf wurde das Emeriten : Beneficium 
ad St. Silvestrem in Mindelheim erles 
diget. Daſſelbe liegt in der Didcefe Auge: 
burg, im Dekanat und Landgericht Mun⸗ 
delheim. 

Das jaͤhrliche Einkommen belaͤuft ſich 
auf 469 fl. 41 fr. 6 bf., nebſt freyer Woh— 
nung in dem Beneficiatenhauſe; die gewoͤhn⸗ 
lichen Laſten betragen 43 fl. 5ı Er, 


Die Funftionen des zeitlichen Beneft: 
ciaten befichen in möchentlicher Leſung 4 ge: 
ſtifteter Meſſen, und Haltung der Fruͤhmeſſe 
an Sonn z und Feyertagen für die Pfarrger 
meinde, auch ift derjelbe nach der Funda— 
tions s Urfunde verbunden , täglich in der 
Pfarrfiche bey Choral ; und Figural: Mus: 
fit mitzuhelfen, und im Norhfalle in Pfarr 
lichen Verrichtungen Aushülfe zu leiſten. 


3) Die Pfarren Burgau. 

Duch die Verſetzung des bisherigen 
Pfarrers wurde die Stadtpfarrey in Dur 
gau, im Pandgerichte gleichen Namens , in 
der Diöcefe Augsburg , und im Defanate 
Ichenhauſen gelegen, erledigt. Diefe Pfars 
rey, welche 1800 Seelen zählt, hat eine 
Volks » und Juduftries Schule Zur feel 
forglichen Ausbülfe find der Beneficiat zum 
beit, Bild, und der Stavtfaplan verbunden, 

Die Einfünfte derfeiben , welche aus 
fländigem baaren Gehalt, Realitäten, und 
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Dienftoerrichtungen beſtehen, finb auf 629 fl. 
24 fr. angegeben ; Die Laſten betragen 
34 fl. 17 kr. 


Im DOber-Mainfreife, 
4) Die Stadt-Pfarrey Kronad. 


Die Stade Pfarrey Kronad, im Der 
Fanate und Bandgerichte gleichen Namens, 
mit welcher zugleih die Diſtriktſchul⸗In— 
fpeetion verbunden ift, kam kuͤrzlich in Er 
fedigung, 


Die Seelenzahl beträgt ohngefähr 4000 
mit Eintechnung der aus der Pfarren Fiſch⸗ 
bach zugerheilten Katholiken, und Bann fich 
no vermehren, wenn die übrigen, in den 
benachbarten proteftantifchen Pfarreyen zers 
ſtreut wohnenden Katholiken, welche bisher 
charitative von dem Sranziefaner » Klofter 
verfehen wurden, Dieter Pfarren dauernd 
einverleibt werden. Der Pfarrer hat zwey 
Kaplane zur Unterſtuͤtzung und uͤberdieß von 
dem Franziskaner-Kloſter und von den in 
Kronah wohnenden Beurficiaten Aushilfe 
in der Seelforge zu erwarten, Die Pfarrey 
erträgt nach der letzten MRevifion 3317 fl. 
19 Pr, jährliches Einfommen , hat aber 
1646 fl. 57 Pr. jährliche Laften, fo daß das 
geſammte reine Einkommen ſich nicht höher 
als 1671 fl. 22 fr. berechnet. 


Vebrigens wird noch beinerft , dag in 
Kronach 4 Volks- und eine lateinifche Vor— 
bereitungsfchule ſich befinden, 
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Pfarreyens und Benefichen Pers 
feihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarrenen und Beneficien zu vers 
leihen allergnädigft geruht : 

am 18. July d. J. die Pfarren zu Pars; 
berg, Landgerichts gleihen Namens, dem 
bisherigen Pfarrer zu Luppurg, Priefter Jos 
hann Bartift Eben, und die dadurch 
erledigte Pfarrey zu Luppurg, Landgericht 
Parsberg , dem Pfarrkandidaten Priefter 
Johann Baptiſt Hotter, Cooperator 
zu Hahnbach, Landgerichts Amberg; — die 
Pfarren See, LandgerichtsParsberg, dem Pros 
sumnafial : Lehrer zu Amberg, Priefter Mi: 
chael Kick; — die Pfarren zu Aufenau, Lands 
gericht Orb, dem Priefter Georg Kerber, 
Kaplan zu Marf Steinah; —die Pfarren zu 
Edirnding, Dekanats Wunfiedel dem bis: 
herigen Vikar zu Markt Lenchen Wilhelm 
Gottlob Barnifel; — die Pfarren Recht: 
mehring , Landgerichts Waſſerburg dem bisher 
rigen Pfarrer zu Attel, Priefter Emannel 
Kronaft, und die dadurch erledigte Pfarren 
zu Attel in nämlihen Landgerichte, dem 
Priefter Bernhard Mair, Cooperator zu 
Neukirchen, Landgerichts Miesbah; — die 
Pfarren zu Lengenfeld, Landgerichts Parsberg, 
dem bisherigen Pfarrer zu Dellwang, Pries 
fter Georg Maier, und die dadurch erles 
digte Pfarrey zn Dellwang, Landgerichts Neus 
markt, dem Priejter foren; Deigl, Coope—⸗ 
rator an der Stadtpfarrey zu Straubing; 
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am 23. July d. J. die Pfarren Eden: 
ried Landgerichts Aichach dem Priefter Johann 
Nepomuk Goͤbel, Eooperator zu Adelshofen 
Landgerichts Landsberg; — die Pfarren Ges 
rolsbah , Landgerichts Echrobenhaufen , 
dem Priefter Benedift Huber, Kaplan in 
Diehring, Landgerichts Friedberg; — bie 
Stadtpfarrey zu St. Martin in Bamberg, 
dem bisherigen Pfarrer und Dechant zu Was 
chenroth, Landgerichts Hoͤchſtadt, Priefter 


* Franz Dörflerz— die Pfarrfielle zu Neus 


ſtadt an der Haardt, dem dortigen Pfarrer 
und Diftrifts s Schul » Infpector, Phitipp 
Jakob Schönemann; — bie Pfarren zu 
Dfterwaal, Landgerichts Pfaffenhofen, dem 
Priefter Joſeph Miller, Kaplan in Eirting, 
Landgerichts Erding; — die Pfarren zu Großs 
alfalterbach,, Landgerichts Neumark, den bis; 
berigen Pfarrer zu Haufen, Prieftet Kaspar 
Forfter, und die dadurch erledigte Pfar— 
ren zu Haufen, Landgerichts Parsberg, dem 
Priefter Franz Zaver Straffer, Eooperas 
tor zu Thalmafing. 


Seine Majeftdt der König har 
ben folgenden Präfentarionen und Nominas 
tionen die Landesfuͤrſtliche Beſtaͤtigung zu 
ertheilen geruht : 

am ıg. July d. J. der von dem Kaͤm— 
merer Joſeph Freyherrn von Ruffini ausges 
ſtellten Präjentarion für den Kuratprieſter zu 
St. Johann in Münden, Priefter Peter 
Lemmig, auf das Baron von Ruffinifche 
Benrfieium ; 
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am 23. Juty d. J. der von dem Erzbi⸗ 
ſchofe zu Bamberg, dem Herrn Fuͤrſtbiſchofe 


voneichſtaͤdt geſchehenen Ernennung des bishe⸗ 


tigen Kaplans au der Dompfarrey zu Bam— 
berg, Prieſter Anton Hiller, aufdie Pfar: 
zen Aruftein , Landgerichts Ibeismain ; — der 
von dem Herrn Grafen zu Kaftell ausgeftells 
ten Präfentarion für den bisherigen Pfar⸗ 
ter zu Rehweiler, Heinrich Herrmann, 
auf die Pfarren zu Obereifensheim, Deka— 
nars Zeiligheim; — der von dem Herrn Erz⸗ 
bifchofe zu Bamberg gefchehenen Ernennung 
des bisherigen Pfarrers zu Weifchenfeld, 
Priefter Johann Duͤtſch, auf die Pfarren 
zu Schlüpelfeld, Landgerichts Hoͤchſtadt; — 


Seine Majeftärder Köntg haben 
ferner unterm 23. July d. J. allergnädigft zu 


genehmigen geruht, daß auf das Pichleriſche 
Beneficium in der Stadtpfarrkirche zu St, 


Georg in Frenfing der Errefigios des aufyes 
löften Benediftiner; Klofters zu Metten, Prie; 
fir Maurus Gaubershofer, von dem 
Herrn Erzbifchefe von München und Frenfing 
Freyherrn von Gebfattel ernannt werde, 


Zum fiebenten Canonifus beym bifchöfs 
fihen Kapitel zu Speyer ift der bisherige 
Progpmnafialiehrer daſelbſt, Priefter Johann 
Geißel; — 

dann zum achten Canonikus in eben dies 
fem Kapitel der bisherige Pfarrer Nikolaus 
Weiß, zu Dudenhofen im Rhein: Keeife;— 

ferner der Chorvifar zu Speyer, . Pries 
ſter Michael Huebauer zum erflen, der 
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Chorvifar Johann Kronaner zum zwey⸗ 
ten, der Chorvifar Chriftian Kettner zum 
dritten, der Chorvifar Seifferling zum 


vierten, und der bisherige Pfarrer zu. 


Heiligenftein, Land s Commiffariats Speyer, 
Priejter Johann Kaub zum fünften Chors 
vifar bey dem befagten Kapitel ernannt wors 
den. 








Dienftes ⸗Nachrichten. 


Seine Majefiät der König bar 
ben unterm 15. July d. J. den Zollaufſeher 
Gottlieb Wilhelm Bauer zu Kleinterrau auf 
die Beyzoll-Beamtensſtelle zu Neugartendorf, 
Dberzollamtes Töpen, zu befördern geruht. 


Seine Majefät der König has 
ben unterm 16, July d. J. bey der Koͤnigl. 
Regierung des Rheinkreiſes auf die erledigte 
Steuer: und GemeindeEinnehmerey Gimmels 
dingen, dem Steuer : und Gemeinde:Einneh: 
mer Daniel Noͤßel, von Godramftein allers 
gnädigft befördert; ferner 

den Steuer: und Gemeinde Einnehmer 
Zofepd Treyſing von Odenbach, auf die 
hiedurch erledigte Einnehmerey Godramftein 
verfeßt, und 

die hiedurch vafante Einnehmerey Oben: 
bach, dem Bürgermeifter Karl Muͤll er das 
felöft, ingleichen: 

die Steuer: und Gemeinde + Einnehmers 
ftelfe zu Bolanden im Rheinfreife, dem ſchon 
früher als Einnehmer angeftellt gewejenen und 
bey der Bezirks : Kaffe zu Kaiferslautern als 
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Buchhalter verwendeten Theodor Schulz 
von Herxheim, . allergnädigft zu übertragen 
geruht. 





Seine Majeſtaͤt der König har 
ben unterm 13. July d. J. auf die bey der 
Königl. Regierung des Rhein⸗Kreiſes, Kam 
mer des Innern, erledigte zweyte Affeffors: 
Etelle den bisherigen Raths-Acceſſiſten bey 
genannter Kegierung, und Ober s Kientenant 
im erſten Chevanpiegers sRegimente, Joſeph 
Anton Frenberr von Pöllnig, zu ernennen 
geruht; ferner 

dem Landrichter in Niedenburg, Picent. 
Franz Raver Michael Rarh, aus Ruͤckſicht 
auf defjen durch Arziliches Zeugniß nachges 
wiefene Kranfheit, bie gebetene Quiescen; 
bewilliget, umd als Landrichter in Rieden⸗ 
burg dem bisherigen Pandrichter in Tes 

‚ gernfee, Georg Eifenhofer, allergnädigft 
ernannt; ſodann 
die kLandrichterſtelle in Tegernſee dem bis⸗ 
herigen erſten Aſſeſſor bey dem Landgerichte 
München Blaſſus Wintermaier zu vers 
leihen, in deffen Stelle als erften Affeffor bey 
dem Landgerichte München , den dortigen zwey⸗ 
gen Affeffor Johann Wolfgang Hader vor: 
rücken laffen ; dann die zweyte Affeffors: Stelle 
daſelbſt dem Aktuar German Ueberreiter 
zu übertragen, und die Aktuar⸗Stelle ben dem 
Landgrrichre München, dem Rechtspraftifans 
sen Golfer Schmidelein zu verleihen allers 
gnaͤdigſt geruht. 








Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchlieſſung 
vom 13. July d. J. wurde das erledigte 
Phyſikat zu Waldmünchen dem bisherigen 
praftifchen Arzte zu Kamm, Dr. Anton Peis 
ther; und die erledigte Auffehers: und Res 
vierjägers: Stelle im Hirfchgarten, dem Hofs 
jäger, Georg Neunzer allergnädiyft vers 
lichen. 


Seine Majeftär der König haben 
vermög unterm 23. Juli d. J. erlaffener Als 
lerhöchften Entfchlieffung aufdie Landrichters⸗ 
Stelle in Wertingen, den bisherigen Land⸗ 
rechter in Burgan, Johann Nepomuf Gebr 
hardt, auf fein Anfuchen zu verfegen, und 
als Landrichter in Burgau, den bisherigen 
erften Aſſeſſor des Landgerichts Wertingen , 
Joſeph Kuttler, zu ernennen; ferner den 


"Sandgerichtsarzt zu Eſchenbach, Dr. Georg 


Poͤsl auf das Phyſikat zu Burglengenfeld 
zu beftimmen geruht; und die gegenfeitige 
Verſetzung der kangerichts-Aktuare, Georg 
Adam Hofmann zu Herzogenaurach, und 
Joſeph Anton Bittelmaier zu Monheim, 
allergnädigft genehmigt. 





Kurs der Baieriſchen Staats» Papiere, 
Augsburg den 25. Julii 1822. 


Briefe. | Gelb. 


Dbligarionen a 4 0 87 an 

ditto 2500|) 04 09 
Land: Unleben ..... | 100° yc4 
Hypothek⸗Anweiſ. ._. 90% uf 


£ore.toofe A-D a 4 0/0 | 100$ 1064 
bit E-MAA4000) 1054 103" 
bitte unverzinsliche 80 85 
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Regie 
Intelligenz— 


fuͤr 


Koͤnigreich 


Nro. 





bas 


Baiern. 


30. 





F Münden, Somabends den 10. Auguſt 1822. 


— — — — — — 





Inmhalt. 


Könislihe Allerhöchſte ————— 
betreffend. 


die besenfeitige Frevzůgigkeit zwiſchen Balern und Parma 


ueberelnkunft mit Seifen» Datriſtadt die arasnfeitige Behandlung ber Forſtfrevel im ben 


Sraͤnzwaldungen betrefiend. 
Belauntmahungen: 


Sisung der Aönlalı Gtaatsratbs : Commiffion vom 11. July d. J.; — Achte 


BVerloofung des verzins lichen und unverziuslichen Lotterie » Anlehens ; —  Erlebiguug ‚einer mebiciuie 
ſchen Sehälfenftele im Julius » Hofpitale zu Würzburg ; — Dfarreven » und Benrficten : Erlebiguns 
sen; — Parrevens und Beneficien: Berleibungen und Beſtaͤtigungen; — Dienftes s Nachtlchten; — 
‚Erhebungen in den Adelſtaud; — Bewilligung "jur Tragung fremder Decorationen; — Titel: Wers 
leihungen ; — Verlelhungen von EiHll » Werdiend "Medaillen; — Kur der Baierifen Staatd + Vapiere 
am 1. Auguſt b. 3: 3—uerberſicht der Getreide- und Victualien-VPreiſe Im Monat April d. J. 





K. Allerboͤchſte Verordnung. 
— — 


(Gegenfeitige Frevzůgigtein zeichen Baier n 
und Parma betreffend.) 
—— ; 


Marimilian PT OT 


Bon Gottes Guaden König von Baiern. 


Nachdem das in den Staaten von Parma, 
Piatenza und Guſgſt alla noch allgemein 


uͤbliche Heimfallrecht gegen Angehoͤrige frem⸗ 
der Staaten, bereits durch die Erklaͤrung 
vom 23: März de J. zu Gunſten Unſerer 
Unterthanen aufgehoben worden (Regie⸗ 
rungs- und Jntelligenz-Blatt No. 19. 
©. 516 — 519), und Wir demnaͤchſt mit 
Ihrer Majeſtaͤt der Fran Erzher—⸗ 
jogin von Defterreih, Herzogin 
(50) 


2751 8 oA 


Y 1 
von BEIGE Piacen za und Su 
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> IR. mit Herten: Darmflapt, bie 


ftalla, zum Wortheile des gegenfeilisi 11 gesemfeitige Behandlung der Borfifrevel in 


gen Verkehrs zwifchen beyden ‚Staaten, 


ügigfei 
— der beyderſeitigen, von be 


fagter Ihret "Majeftät unterm, 18.- May, s 


von Uns aber am 10. Juny d. $., voll: 
jogenen Ratificatorien? am 23. d. Di hie⸗ 
ſelbſt Statt gefunden har; ſo folk" dieſes 

durch das Regierungs- und Intelligenz 


Blatt zu Jedermanns Wiffenfhaft, befon: ⸗ 


bers Unfern Kreis; Regierungen, dampan 
dern unmittelbaren wie mittelbaren Behoͤr⸗ 
den, zu ſchuldiger Nachachtung, bekannt 


gemacht werden, damit der erwähnte Vers 
trag bey allen vorfommenden Fällen in, ge⸗ 


nauen Vollzug gebracht, fohin ruͤckſichtlich 
alles Vermögens, welches von nun an 


duch Erbfchaft, Heirath Auswanderung, 


Schanfung, Kauf, Tauſch, oder wie fonft 
immer aus unfern Staaten in die Herzogs 
thümer Parma, Piacenza und Guaſtalla 
erportirt wird, die vollfommene Freyheit 
von Machfteuer, Abſchoß, Erbſteuer, oder 
andern dergleichen Abzuͤgen, beobachtet und 
geſtattet werde. 
München den 31. July 1922, 


Marimilian Joſeph. 
Graf von Nehberm 


Auf KAdniglichen Allerhochſten Befehl: 


der General: Sekretär, 
von Daumüller 


; 3 
Nie 


Er 11 liner volllommenen · Frey⸗ wis 
ßereingefommen. find, auch die _ 


dem ee betreffend.) 
pp > 9 kur 3 
Nachdem die Kae NET S 
gierung mit der Grofherzoglich » Heffifchen 
Regi 8, ͤbereingekommen iſt, er 
„Maße An zur Verhütung der For 

in ben Gränzw gen gegenſeitig 3 
ſo u beyde Regierungen Folgendes: 


1. 
Es verpflnhter ſich ſowohl die Königlich: 


Baierifche, als die Großherzoglich⸗Heſſiſche 
Regierung, die Forſtftevel, welche. ihre Uns 


terthanen in den Waldungen des andern 


Gebiets verübt haben möchten, fobald fie 
davon Kenntniß erhält, nach denſelben Ge: 
fegen zu unterfuchen und zu befttafen, nach 
welchen fie unterſucht ind beftraft werben 
würden, wenn fie in inländifhen Fotſten 
begangen worden wären, 

1115 2 l - * 

Um von. beyden Seiten jur Scherheit 
des Forſt⸗Eigenthums moͤglichſt mitzuwir⸗ 
far, ſollen die wechfelſeitigen · gerichtlich 
verpflichteten Forſt⸗ und Polijey⸗ Beamten 
befugt ſeyn, in denFaͤllen der Waldfrevel 


Haus ſuchungen im Gebiete des andern 


Staats, wenn fich dort der angegebene Thä; 
ter aufhält ‚- Oder der gefrebelte Gegenſtand 
befinden dürfte, zu veranlaffen. Diefelben 
haben fich zu diefem Ende an den Orisvor⸗ 


ſtand der betreffenden Gemeinde zu wenden, 
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and diefen zur Vornahme der Viſitation in 
- ihrer Gegenwart: aufjufordern. 


3 


Bor diefen Hausſuchungen muß ber 
Drtsvorftand ſogleich . ein Protokoll aufnehs 
men, und ein Eremplar dem trequirirenden 
Beamten einhändigen:, ein zwentes Exem⸗ 
plar aber feiner vorgefegten Behörde (Lands 
rath, oder Beamten, oder Regierung) über; 
fenden, bey Vermeidung einer polizeylichen 
Geldftrafe, 


* 


4. 

In Faͤllen, wo der Forſt⸗ und Polizeys 
Beamte den betrerenen Freofer nicht erkennt, 
ift ee berechtigt, entweder denſelben, in fos 
fern es ohne gewaltthätige und blutige Auf: 
tritte gefchehen kann, zu arretiren, und an 
die nächfigelegene Ortsbehörbe zur Eonflatis 
rung feiner Perfon abzuführen,. oder zu dies 
ſem Ende deffen Spur, fo weiter kann, zu 
verfolgen. Mißlingt ihm das eine oder 
das andere, fo muß die Individualität allen 
falls durch Zeugen hergeftellt werden. 


5, 

Für die Eonftatirung eines Forftfrevels, 
welcher von einem Angehörigen des einen 
Staats in dem Gebiete des andern begans 
gen worden, foll den Prorofollen und Ab: 
fhäßungen, melde von den kompetenten 
und gerichtlich verpflichtete Forts und 
Polizey: Beamten des Orts des beganger 
nen Frevels aufgenommen. worden, jener 
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Glauben von der. zu Aburtheilung geeigne⸗ 
ten Gerichtsitelle beygemeffen werden, wels 
chen die Gefeße den Prorofollen der inläns 
diſchen Beamten beylegen. 


6. 


Die Einziehung des Betrags der Strafe, 
und der etwa ſtatt gehabten Gerichtskoſten, 
ſoll demjenigen Staate verbleiben, in wel: 
chem der verurtheilte Frevler wohne, und 
in- welchem das Erfenntniß Statt gefunden 
bat, und nur der Betrag des Schadens 


Erſatzes und der Pfandgebühren an die bes 


treffende Kaffe desjenigen Staats abgeführt 
werben, in welchem der Frevel verübt wor; 
den ift, Jr 


Te 


Ben witerfuchenden und beffrafenden 
Behörden in den Königlich  Baierifchen 
und ‚Grofherzoglich = Hefifhen Staaten, 
wird zur Pflicht gemacht , die Unterfuchung 
und Beſtrafung der Forftfrevel in jebem 
einzelnen Falle fo fhleunig vorzunehmen, 
als es nach der Verfaſſung des Sander u nur 
irgend moöͤglich ſeyn wird, 


* 

Gegenwaͤrtige, im Namen Seiner 
Majeftär des Königsvon Baiern, 
und Geiner Königlihen Hoheit 
bes Großherzogs von Heffen, jwen: 
mal gleichlautend ausgefertigte Erflärung, 
fol, nad) erfolgter gegenfeitiger Auswechfes 
fung , Kraft und Wirkſamkeit in den bey: 

(50*) 


5 
berfeitigen Banden haben, und - öffentlich 
befannt gemacht werben, 

So gefhehen München am 30. July 1822. 
Königlich » Baierifhes Staats: 
Minifterium des Haufes und 

bes Aeußern. 
Graf von Rechberg. 


Durch den Miniſter: 
ber General⸗Sekretaͤr, 
, bon Baumuͤller. 








Bekanntmachungen. 


Siuztzung 
ber 
Königlihen Staatsraths-⸗Com— 
miffion. 


In der Sitzung der Königlichen Staats: 


raths⸗ Commmiffion vom 11. July d. 9. 
wurden folgende Rekurs-Gegenſtaͤnde ent: 
fchieden : 


1) der Rekurs des Schöufärbers Leonhard 
Rügervon Simbach, gegen den Fr 
ber Georg Zauneder zu Eggenfelden, 
im Unter s Donaufreife, wegen Ges 
werbs; Beeinträchtigung; 


2) der Rekurs des Lehenroͤßlers und Pofts 
halters Jakob Amann zu Rofenheim, 


gegen den Badinhaber, Georg Amann - 


und Conforten, wegen Gewerbs: Bes 
einträchtigung ; 
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3) der Rekurs der Lehnkutſcher zu Nürw 
berg, gegen den Apotheker Fleiſch⸗ 
bauer, wegen Gewerbe⸗-Beeinträaͤch⸗ 
tigung; 

4) der Rekurs bes Joſeph Filler, gegen 
Jakob Küfner, beyde Bauern zu 
Grafling, Landgerichts Deggendorf im 
Unter⸗Donaukreiſe, wegen Kultur und 
Weide; > 

5) ber Rekurs des Kafeewirchs, Johann 
Georg Abt zu Augsburg, gegen bie 
MWeinwirche allda, wegen Gewgbe 
Beeinträchtigung; 

6) dee Rekurs der Weinwirthe Alois 
Rau und Eonforten zu Haag, Fand: 
gerichts Wafferburg im Iſarkreiſe, ges 

gen Sebaſtian Ernſt, Wirch allda, 
wegen Gewerbs: Beeinträchtigung ; 

7) der Refurs des Handelsjtandes zu Ne 
gensburg, gegen Barbara Biäfch, 

wegen Gewerbs: Beeinträchtigung; 

8) der Refurs des Jofeph Neumaier, 
Dierbräuers zu Straubing, wegen 
Malzaufſchlags⸗Defraudation; 

9) der Rekurs der Schaͤflermeiſter in Mün: 
hen, gegen die Braͤuer daſelbſt, we: 
gen Gewerbs Beeinträchtigung ; 

10) der Refurs der Gemeinde Binswang 
gegen die Gemeinde Oberhegenan, Land⸗ 
gerichts Leutershauſen im Rejatkreiſe, 
wegen Theilung der Ormeinde: Huth; 

11) der Rekurs des Gcorg Frankenber: 
ger, Braͤuers zu Sembach im Unters 
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Donanfreife, wegen Materie 


Defraudation ,. +, ; 
12) der Rekurs des: Bierbraͤuers Michoel 
Hauſfe rehun Simbach, wegen Mair 
aufſchlags⸗Deftaudation; 


13) der Rekurs des Bierbraͤuers Joſeph 

Spoͤttl zu Augsburg, ‚wegen Male 
aufſchlags⸗ Defraudation; _ 

14) der Rekurs des Bierbraͤuers Mathaͤus 

. Hilz, von Straubing im Unter⸗ Donau⸗ 

kreiſe, wegen Malzaufſchlags⸗Defcau⸗ 
dation; 

15) der Rekurs des Metzger ⸗ Handwerks 
zu Regensburg, gegen den Metzger 
Johaun Ma urer, wegen Gewerbs⸗ 
Befugniß; 

16) der Rekurs des Bierbräuers Peter 
Shark zu Straubing, wegen Maly 
aufjhlags : Defraudation. . ...4 


An das Konigliche Staats: Mir 


nifterium Des Innern murde 
gewiefen: 


17) der Rekurs der Gemeinde Naden⸗ — 
dorf, Landgerichts Hoͤchſtadt im Ober · 


Mainkreiſe, gegen Friedrich Stirn: 
weis und RUM 
koſten; 

18) der Reklirs des Gäflinäntters Hit 
finger zu Augsburg, gegen Joſeph 
Wittmann und Conſorten allda, we: 
gm Errichtung eines kehren Mühl 
gauges; 


— — 
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19). ber Returs bes Dr. Voget in Muͤn⸗ 
chen, gegen Eliſe Hauptmann, die 
Räumung einer Aporhefe betreffend; 


29) der Rekurs deg Vorſtandes der Spe⸗ 
zerey⸗ Händfer zu, Nürnberg,» gegen 
ben Handlungs:Commis Johann Fried: 
sh NMeumaier, wegen Ersheilung 
einer Handlungss Concefjion. 


(Die achte Verlovſung des verzinslihs und 
— Lotterie⸗Anlehens betreffend.) 


ua Folge einer Alterhöchften Entſchlieſ⸗ 
fung vom 26. v. M., wird die achte Verr 
foofung des verjinslichen und umverzinslis 
den Lotterie s Anlchens den 3. des Fünftis 
gen Monats — er wers 
den, - | 


Nach dem Plane werden hiebeh "fol: 
gende Preiſe verlooſet: n 


A4) für das "erzinefice Anlehen: 


Ein Hauptpreis zu 39,000. fl. (an welchen 
gemaͤß der bey der vierten Verlooſung 
"im Jahre 1818 erlaſſenen Beftimmung, 
‚nur Die Boofe AD’ Autheil haben). 
Zwen Preife zu » 490 5000 fl. 
Bänf zu . EN "so. 
und 150 zu 10 
Am Zamen 158 Prefe 2 
Hiemit wird auch die Verloofung der 
fünften. Kapitals / Zahluugs Friſt fuͤt die 
Looſe A—D nad) der bicherigen Berfah: 
rungsweiſe verbunden. 
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B) Für bas — ma 


») Für die Coofe zu 100 fr 


"Ein Preis u. 2 2.2. 80090 fl. 


ee ae 
KFuͤnf zu » je Pol; * . lg X r 3000 : 
und 77 22 Wo⸗ 
wo im Ganzen 150 Preiſe 

2) Für die Loofe zu 25 fl.: | 

Ein Preis nn nn ſt. 
Zwey zu ne nen 24008 
nf ee ee: 1800 8 
’ und 272 MU. 000. 100 » 


im Oanzen 280 Preife. 


»3 I} 


3) Bir De Safe a0 fa; u > 


Ein Preis” zum Pen 1): 7a 9 
Zwey 7 er er Br ee 11111727 
Fünf to 0 0 00. 1209 ⸗ 
und 292 zu ee; En s 


im Garzen, 509 Deeife,. 


. Die Werloofung ſaͤmmtticher Preife ger 
ſchieht nach den bey den frühern Verloo⸗ 
ſungen angeordneten Beſtimmungen. | 


. Die Zahlung der Preife erfolgt ben der 
Schuldentilgungs⸗ Hauptfaffe im. Monate 
October, die, Einlöfung der. zur Ruͤckzah⸗ 
Mung .beftimmten Kapitals: Losfe aber in 
ben: nächiten, Zinsterminen jedes ‚einzelnen 
Buchftabens, von welchem Zeitpunkte an 
die weitere Verzjinfung aufhört: 


« ; Mebrigens wird die fchon Öfters angefügge 


Beftimmung wiederholt, daß jene Mum⸗ zu 


mern, welche fchon bey, den vorgaͤngigen Ders 


. 
FIR.) 27 
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looſungen, entweder Als Preislooſe oder 


zur Kapitals-Ruͤckzahluug beſtimmt worden 
find ⸗ſie mbgen bisher: erhoben worden 
ſeyn aber nicht — an allen weitern Merloos . 
ſungen feinen; Antheil mehr nehmen... 
Muͤnchen den, 5.-Auguft, 1822. „,, 
König, Barerifht Staats;Syut: 
ben; Tifgungs: Commiffion. 


von Suf Her 
Sieh Getretir. 





(Die. Erledigung einer mebicinifchen Gehuͤlfen⸗ 
Stelle im Julius: Hofpitale zu Würzburg 
beireffenb.) ” 
Da eine der benden medieinifchen Ge: 
huͤlfen⸗ Stellen im Koͤniglichen Julius⸗ 
Hofpitale zu Würzburg in Erledigung ge: 
Fommen ift, fo wird zur Eonturs : Prüfung 
berjenigen Inlaͤnder weiche diefe Stelle zu 
erhalten wünfchen, aus allen heilen der 
Arznegmiffenfehaft Tagfahrt auf Freytag 
den 5. September d. J. früh 8 Uhr, und 
die folgenden Tage anberaumt, woben ber 
merkt wirde daß bie Obliegenheit eines: mp: 
diciniſchen Gehuͤlfen, der nah 3 Jahren 
diefe Stelle wieder verlafjen muß, darin 
befiche, daß der Krankendienft in allen feis 
nen Theifen gehörig beſorgt, und die aͤtztliche 


Anordnung vollgogen werde, fo wie er über: 
‚haupt alle Aufträge zu beforgen. hat „ welche 


er von dem Dbsrant erhäft, dem er befonders 
zugetheilt werden. wird, auch in dringenden 
Faͤllen, bis ber Dberarjt erfcheint, alsbald 


‚Tat 
ſelbſt bie noͤthige — Anordnung pı 


treffen hat. m lee 3 
., Der mebicinifhe Sehüsfe bezieht von 
der Stifrung, -nedft freger Wohnung und 
Koft, Holz: Licht: und Wafchfrenheit, ein 
‚jährliches Salar von H2fl,. 50 fr. ‚xheinifch. 


Die Höfpiranteri um dieſe Stelle müffen _ 
fänumtliche, zur Erlonguug, des, DoctorsÖra: _ 
bes, wargefchriebenen Eollegieu,ahfotuirt, und 
wenigftens in der Mehrheit. der Atteſte die 
More vorzüglich erhalten haben, auch fih 
über ginen f ittlich guten Wandel ausweiſeñ . 


Das Sirenzeugniß ‚und Die, Anıefir — 
den Beſuch der vorgeſchriebenen Collegien, 
muͤſſen laͤngſtens 3 Tage vor der Concurs⸗ 
Prüfung, der zur Prüfung angeordneten 
Eommiffien, im Julius Hoſpitale aberge⸗ 
ben werden. 


Würzburg ben 2. Zutn 1922. 


Königt, ⸗ Baier, Anminifrations: 


Ru des Julius— — 


u, 
= * Denningen 5 


a er Sheiner, El. 





| Dfarseyen und VBenefichens 
Erledigungen. 





en ' Er Sfarkrelfes. 
y Die Pfarren Haufen. 


Die durch, die Beförderung des — 
Beſthers erledigte Privat Patrouats Pfatery 





Tr 


Haufen, welche · jedoch gegenwärtig Sr. 
Söänigfihen Maje ſtaͤt zu beſetzen zw 
ſteht, liegt in der Dioͤceſe Augsburg, im ® 
Wahldekanate Schwabhauſen zu Geftendorf, 
und im Koͤniglichen Landgerichte Landsberg. 


In einem Umkreiſe von 13 Stunden ent⸗ 
hält fie eine Schule, und 217 Seelen, wel: 
se Ber farter allein baſtoritt. 9 — 


"1 Das Einkommen. „deffefben, Beh — 
de revidirten / Faſſſon, in 891 fl. 504 Er. 
= Die Ausgaben in n6f. 23 fr. s 
“Unter dieſen Letztern befindet ſich ee 
— Bau⸗ Auofigfeif von 20 fl. 


mt min 


‚. Aug. wich, bemerkt, daß in, Auſehung 
= Bau⸗Reparaturen das beſondere Berhäl: 
niß befteht, daß diefelben zu drey Viertheilen 

anti Pfatter in Geltendorf getragen 

werden muͤſſen, Dagegen der "Pfarrer von 
Haufen verbunden ift, ae 5 A — 
zu verwenden. 


end ME 
—— heil; Geiſt Beneſicium in Frey ſing. 
Das durih Be Beförderung des, lehten 
24 Aebigte Spital⸗Benefteium zum 
heil, Geiſte in Frey ſing, liegt in der Dioͤ⸗ 
cefe des Erzbi ar München: Freyſi ng, 
im Detsande Kaigleger kandgerichte 
* ng · 
MDie Verbindlichk eiten dis Benefieiaten 
beſtehe⸗ in der Leſung won 3 ıMeflen woͤ⸗ 
chentlich zn Beamten un 260 Pi. jaͤhrlich; 
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auf denen außer den gewoͤhnlichen Staats⸗ 
und Dioceſan⸗ eaſten keine Nr ee 
—** aan Hash 





E 3 u 


Hr Inu 


"am Der: Donaufteifer” 
3) Die Pfarrey Merching. 


Die durch den am 18. Yuly d, erfotge " 
gen Tod des Pfarrers und Defand Gerald 
Bürel erledigte Pfatrey Merching, liegt 
in der Diderfe Augsburg, dem’ Rönigficheh 
Landgerichte Friedberg, und dem Defanate 


P2 


Baiermünding, hat einen Zilialore Pamens ' 


Ste in gch/ mp jeben.imenten Sonntas und 


—h — 
— = 
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Cemmiſſariats Landau, wird hiermit ei 
Eoncurs von ſechs Wochen eroͤffnet. 


Zu diefer Pfarrep gehören: a) der Pfarr: 
ort, (mie Ransbach, und dem Geilweiler: 
"Hofe, ſodann b) das Filial Birckweiler, 
mit der Ziegelſcheuer/ welche Überhaupt 
‚4252 -proreftantifhe Seelen. enthalten. 


Die Erttagmiſſe der Maren beſtehen, 
nach den neuen‘ aber noch nicht rebidirten, 


"md noch unabseſchloſſenen Fafſtonen / in Set: 
gendem; 


1) an "Staatsgehaft" F 232 f. 26. 
2) an Caſuaten ash 30 Kr 


an den Muttergottes-Feften die Gottesdienfte 7'W) 


gehalten werden mifen, und bewatf baher 
eines Hülfspriefters. 
fe 
Mir Einfchluß des cc BEA ſich 
die Seetenzahl aufs 860 „ ı deringefahnmte 
Dfareeys Ertrag auf. 1003. flau12 fru, amd 
die gewöhnlichen Laften auf 83 fla M04 fr, 


Fuͤr den Hüffspriefter, der Steinach 
ezcurrendo verſteht⸗ wird) dem Pfarrer 
eine, beſondere Verguͤrung ‚non jährlichen 


300 of aus dem MBH Arrar bezahlt. * 


z Im Rpeinteeiten | 
4) Die Pfarrey Siebeldingem,. 


Zur. Wiederbefegung der durch das Abs 
leben des Pfarrers Blafiis erledigten Pfar⸗ 


62 2 fr 
Hiezu koͤmmt * i 


3) an dermaligen Zufchuf aus 
den bereits diſponiblen Dos _ 
—— ohngefähr 214fl. ui. 
‘ Ben 


Ueberhaupt aljo WTB dk. 





Pfarrenens und Ben — 
‚lei hungen und Beſtaͤt igungen. 
Seine Majefiärder König haben 
folgende Pfarreyen und Weneficien aller 

gnaͤdigſt zu-verfeiheh' geruht: 

am 4. a d. 5. die Pfarrey zu 
Kleintigighefth‘, Landgerichts Schwabmuͤn⸗ 
chen, dem bisherigen Pfärrer und Diſtrikts⸗ 
Schulinſpeetor zu Holzheim ‚U Ptiefter- Gott: 


vey Siebeld ingem, Dekanass;umd. Lands a hard Stich zit das Wenrfirhn' der aͤuſ⸗ 
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fern Schloßkaplaney zu Burghauſen, dem 
ehemaligen: · Pfarrer zu — Prieſter 
Alois Kiſtherz 


am 5. Auguft d. %. die Stadtpfarren 
zu Hirfchau, Landgerichts Amberg, dem 
bisherigen Pfarrer und Ruralcapitel: Kam: 
merer zu Auffichen am Wirmfee, Land: 
gerichts Starnberg im, Narkreiſe, Prieſter 
Benno prost; — das Curat⸗ und Schul 
Beneficium zu Lauben, Landgerichts Kemp⸗ 
een, dem bisherigen Curat : Beneficiaten 
zu Rotiach, Prieſter Fulgen Wagner; 


an 8. Auguſt d. J. die Pfarren zu 
Schifferſtadt, Cantons Speyer, dem bie: 


herigen Pfarrer zu Neuleiningen, Prieſter 


Johann Adam Will; — die Pfarrey zu 


Baſtheim, Landgerichts Mellerichſtadt, dem 
Prieſter Georg Heßenauer, Kaplan in 
Baunach. 


— — — 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤg Allerhoͤchſter Entſchließumg vom 
3. Auguſt d. J. der, von Johann Friedrich 


Freyherrn von Wurſter ausgeſtellten Praͤſen⸗ 


tation, für den Pfarrkandidaten Friedrich 
Heinrich Großmann, auf das Diafonat 
zu Wilhermsdorf, und die damit verbundene 


Pfarren zu Meidhartswind, die Landesherr⸗ 


liche Beftätigung zu — —. 
geruht. 
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Seine Maieftärder König haben 
unterm 5. Auguft d. J. die von dem Herrn 
Erzbifhofe zu Bamberg geſchehene Ernen⸗ 
nung des bisherigen Pfarrers zu Oberails⸗ 
feld, Priefter Friedrich Kremer, auf die 
Pfarren zu Weiſchenfeld, — zu 
— — 





Dienſtes-NMachrichten. 
Stine Königliche Majeſtäͤt haben 
unterm 22. July d. J. die Oberzollamts⸗ 
Controlleurs⸗ Stelle zu Schirnding, dem. 
bisherigen Hallamts » Affiftenten von Kreis 
bich zu Bamberg, zu verleihen geruht. 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 23. July d. J. die Rechts: Kandir 
daten: 1) Julius Heinrich Gibein, aus 
Iggelheim, 2) Johann Daniel Gravius, 
aus Zwenbräden, 3) Friedrich Jakob H eus 
fer, aus Dürkheim, 4) Ludwig Euls- 
mann, aus Bergzabern, 5) Friedrich Jas 
kob Pauli, aus Zweybruͤcken, und 6) 
Georg Jakob Stodinger, aus Oberns 
heim, zu Advokaten zu eruennen geruht, 
und ben erſten an das Bezirksgericht nach 
Zwenbrüden, den zweyten und drirten nach 
Karfessiautern, ben vierten nach Landau, 
dann den fünften und fechsten nad Frans 


kenthal beſtimmt; ingleichen die Kreiskaſſier⸗ 


(51) 
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Stelle zu Paffau dem dortigen Kreiszahl: 
meifter Ludwig Beße; die Stelle eines 
Zahlmeifters bey der Unter: Mainfreiss Kaffe 
dem Regierungs:Sefrerde Michael Joſeph 
Franz, und das erledigte Forftrevier Wies⸗ 
thal, im Forftamte Lohr des Unter : Mains 
freifes, bem dermaligen Kreisforft: Offician: 
ten Philipp Jakob Scheppler, allerguds 
digft verliehen; — ſodann auf die erledigte 
Revifor Stelle bey dem Rechnungs: Com; 
miffariate der Königlichen Regierungs: Finanz: 
Kammer des Ober: Donaufreifes, den bis: 
herigen Revidenten dey dem aufgelösten 


Steuer-Rectifikations- und Rechnungs: 
Retardaten: Bureau, Anton Euber, pro⸗ 


viſoriſch ernannt. 


Seine Majeſt at der Koͤnig haben 


ferner vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 


vom 30. July d. J. die erledigte Direetors⸗ 
Stelle bey dem Kreis- und Stadtgerichre 


ju Erlangen, dem bisherigen Kreis: und. 
Stadtgerichts: Director zu Fuͤrth, Johann 


Sigmund Gareis, feinem Anfuchen ge 


mäß, zu verleihen; zu der hieducch erledige 


ten Directors: Stele an dem Kreis und 
Stadrgerichte zu Fürth, den dermaligen 
Kreis; und Stadtgerichts:Rach zu Miünr 
hen, Friedrich Sreyheren von Wulffen, ju 
ernennen, und dem Mathe des Appellationgs 
Gerichts für den Ober» Mainfreis, Nifolaus 
von Ditterich, nachdem derfelbe das Tofte 


Lebensjahr bis auf einige Monate, und das 





Tau 


4ofte Dienftesjahr voliftändig zuruͤckgelegt 


bat, die nachgefüchre Ruheverſetzung' water 
Benbehaftung feines Titels, Ranges und 
Gehaltes, nebjt Bezeugung der Allerhöchiten 
Zufriedenheit mit feiner Dienftleiftung, ju 
gewähren geruht. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 31. July d. J. den Rentbeamten 
Franz Mitterhuber zu Zwiſel, auf das 
Rentamt Mühldorf zu verfegen, und zum 
Rentbeamten für das Rentamt Regen zu 
Zwifel, den functionirenden Reviſor bey 
dem Königlihen Sıaaıs: Minifterium der 
Sinanzen, Joſeph Streble, zu * 
geruht. 





Seine Königliche Majeſtät haben 
unterm 1. Auguft d. 3. den Revidenten 
des Königlichen ‚oberften Rechnunyshofes, 
F. &. Fiſcher, zum Rechnungsfuͤhrer der 
landwirchfchaftlichen Lehranſtalt in Schleiß⸗ 
heim zu ernennen geruht. 





Erhebungen in den Adelſtand. 


— 


Seine Königlihe Majeftäc haben 
allergnädigft gerubt, unterm 5. Mär; d. J. 
dem charafterifirten Hofrath und Rechts⸗ 
anwalt bes ehemaligen Hochſtiftes Augs—⸗ 


T4g 


Surg, Yofeph Cajefan Anton Silern, 
nebſt ‚feinen drey Brüdern, Anton Higo, 
Johann Nepomuf und Heinrich Anton, 
fammt ihren rechtmäßigen ehelihen Erben, 
jene Standes; Erhebung, welche ihrem Ba: 
ter, dem verfiorbenen Fürftlich » Augsburgis 
fchen geheimen Rath, Regierungs; Director 
und Kreisgefandten, Chrifioph Anton Eich: 
lern, von dem Herrn Fürften von Schwar: 
zenderg, Kraft feiner höhern Pfalzgrafen 
Komitive, bereits unterm 7. April 1770 zu 
Theil geworden ift, Durch eine eigene Ur⸗ 
kunde auch. für die Klaffe des erblichen 
Reichsadels als gültig anzuerkennen und 
zu beſtäätigen; — — 

wud uuterm 29. Juny d. I, den; 
zweynen Buchhalter bey der Königlichen 
Regierung des Ifaͤrkreiſes, Kammer der‘ 
Finanzen, Joſeph Steeger, fammt- allen, 
feinen rechtmäßigen ehelichen Nachkommen 
benderley Gefhlehrs, in den Adelftand: 
ju erheben. 








Bewilligungzur Tragung fremder 
Decorationen. ; 





SeineKöniglihe Majeftär haben 
unterm 3. Auauft d. J. dem General: 
Sefretär im Staats: Minifterium des Ins 
nern, Franz Kaver von Kobell, die Erlaubs 
miß zu ertheilen allergnaͤdigſt geruht, dasihm 
von des Großherzogs von Sachen: Weimars 
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Eifenah, Köntglichen Hoheit, 'werliehene 
Ritterkreuz des Großherzoglichen Hausor⸗ 
dens vom weißen Falfen, annehmen und 
tragen zu dürfen. 





Titels: Verleihungem 





Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 31. Juli d. J. den geheimen Tara 
tor, Anton Tho mafo, gleich feinen Vors’ 
gängern, den Titel und Rang eines wirk; 
lichen⸗ Rathes allergnädigft ertheilt; — 
ingleichen dem ehemaligen Haus:Hofmeifter 
Sodi in Alhaffendurg, den Titel und 
Rang eines Königlichen Oekonomie⸗Rathes 
zu ertheilen geruht. 





Berleihungen son Civil-Ver dienſt— 
Medaillen 





' 


Seine Majeſtät der König haben 
unterm 8. July d, J. dem Schullehrer 
Lorenz Zainkl zu Offenfterten, ruͤckſichtlich 


tg Iahre hindurch mit ausge: 


zeichnetem Eifer, und bey einer muſterhaf⸗ 


ten Sittlichkeit geleifteren Dienfte im Schuß 
amte die filberne DVerdienjt: Medaille, 
unter Bezeugung Allerhoͤchſter Zufrieden 
heit zu verleihen geruht. 

Ingleichen haben Seine Majejtät 
ber König unterm 1. Auguſt d. J. allers 


Tal 


gnaͤdigſt genehmigt, daß dem ESchullehrer, 
Leonhard Raum olfzu Schwaningen, web. 
her während feiner 5ojährigen Dienflesz; 
zeit nicht nur den Schul: Unterricht mit, 


größtem Eifer betrieben und verbeffert, fons 


dern auch die Kirchen: Mufif und Obſt— 


Cultur fehr befördert, und ſich überhaupt 
durch einen muftechaften Lebenswandel aus 
gezeichnet hat, bey feiner Jubelfeyer die 
filberne Verdieuft : Medaille, unter Ber 
jeugung der Allerhoͤchſten Zuftiedenheit, ver⸗ 
abreicht werde. 


Seine Majeftät ver König * 
ferner unterm 4. Auguſt d. J. dem Lands 
richter, Wilhelm Andreas Kummer, zu 


Eltmann, die goldene Civil-VPerdieuſt⸗ 


Medaille zu verleihen geruht, um das Ver⸗ 
dienſt oͤſſentlich anzuerkennen, welches ſich 
derſelbe durch umſichtige und gruͤndliche, 
mie dem möglichft,geringen Koften und Zeit⸗ 
aufwande verbundene Zertigung neuer Hy⸗ 
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porhefenblicher,, ſowohl um das Cteditweſen 
des ihm auvertrauten Gerichtsbezitkes, als 
auch durch dieſes gelungene. Beyſpiel um 
das Hpporhefenwejen in Baiern überhaupt 
erworben hat. 





Kurs See 
der Baierifhen Staatt:Papiere ' 


Augsburg den 1. Auguſt ige2, 


. a; 
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vorzäglidften Städten bes Köntigreid®. 
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München, Mittwochs den 21. Auguft 1822. 





Inhalt 


Belfanntmahungen: Die Erneuerung der Militäͤr-Gartel Convention mit Defterreich betr. ;— die Bertheilung 


(Die Erneuerung der Militär: artelsConvention 
mit Defterreich betr.) 


der 8, 8, Defterreichifchen Truppen: VBerpflenungsgelder vom Monat Jänner bis Juny 1821, dann 
nadträglih für Die Jahre 1816 bis 1819 betr.; — Pfarrepen: und Beneficien s Erledigungen ; — 
Piarreyen » und Beneficien : Berleifungen und Beftätigungen ; — "die diesjährigen theologiſchen Aufs 
nahme: Prüfung proteftantifher Pfarramts-Gandidaten; — Die Beendigung des diesjährigen erſten 
Hebammen + tebrfurfes zu Bamberg betr.; — Grridtung einer ftaatswirtbfhaftlihen Fakultaͤt zu 
Würsburg;— Dienftes: Nachrichten; — Erhebung in den Adelftand; — Verleihung der goldenen 
Eivil:Berdienft:Medaille; — Kurs der Baierifhen Staats:Papiere am 15. au d. 3.5; — Ueber 
Be der — und Viktualien⸗Preiſe in den vorzuͤglichſſten Städten des Koͤnigreichs, im Monat 
ap d. 5. 





Befanntmahungen. Defterreichifchen Regierung über die Erneues 

FBF DER, rung der im Jahre 1817 auf fünf Jahre 
abgefchloffenen Militär s artel » Convention 
unterhandelt wird, fo ift man von beyden 


Staats: Minifterium des Königl, Seiten übereingefommen, daß bis zum Abs 
Haufes und des Aeuffern. ſchluß der neuen die gegenwärtig beftehende 


Eonvention ihre volle Wirkſamkeit beybehal⸗ 


D. gegenwärtig mit der Kaiferl, Königl. ten foll, wonach fi in vorfommenden Fällen 


(54) 
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zu achten if. Muͤnchen den 19. Sunis 
1822, 
Auf 
Seiner Koͤniglichen Majeſtät Aller: 
höchſten Befehl, 
Graf von Rechberg. 
An ſaͤmmtliche Koͤn. Durch den Miniſter: 


Kreis-Regierungen der General⸗-Sekretaͤt, 
alſo ergangen. v. Baumüller. 





(Die Vertheilung ber Kaiſerl. Koͤnigl. Oeſter⸗ 
reichiſchen Truppen⸗Verpflegungögelder vom 
Monat Jaͤnner bis Juny 1821, dann nach: 

‚ träglich für die Jahre 1816 bis 1819 betr.) 


Staats: Minifterium des Junern. 


Machdem unterm heutigen Tage die Ver: 
theilung der von der Kalferl, Königl. Oeſter⸗ 


"788 


reichtſchen Regierung bezahlten Truppen Wer: 


‚pflegungsgelder für die Dionate Jänner bis 


Juny 1821, dann nachträglich für die Fahre 
1816 bis 1819 mit einem Gefammtbetrag 
von Eintaufend zweyhundert drey— 
zehn Gulden neun Kreuzer jwey 
Pfenninge angeordnet worden iſt, fo laſ— 


"en Seine Königl. Majeftät ſolche 


in nachftehender Weberficht zur — — 
Kenntniß bringen. 
München den 15. Auguſt 1822. 
Auf 


Seiner Königlichen Majeftät Aller: 
hoͤchſten Befehl, 


Graf von Thürheim. 


Dur den Minifter: 
der General: Gefretär, 
3 v. Kobell. 


289 — 790 
ueberſicht 
über die für Die Monate Jaͤnner, Februar, März, Aprif, Man und Juny 1821, dann 
nachträglih für die Jahre 1816 — 1819 von dem Kaiſerl. Königl, Defterreichifchen 
Hofe genehmigte und an Baiern bezahlten Truppen »Verpflegumgsgefder, und ben hieran 
betheiligeen Kreifen und fonfligen Behoͤrden treffenden Ancheif, 
















































; An dem geneh⸗ dem Nachtraͤglich wur: 
* Beuennun 8 a eher Zn dem gene: den von Defterreich Geſammt⸗ 
ro Jänner, St ‚pro April, Man, fuͤr die Jahre 1816 Betrag 
— | ” Wr — Jung 1921 ad Mike fl. 2’Er. diefer liquiden 
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nunmehr Staats 
Schuldentilgungs 
Kaſſe * — 19 12 12 
Summe 455 } 50 375 | ” 1213 | 04 
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Pfarreyen: und Benefiriew 
Erledigungen 


Im Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarre Aich. 

Durch den Tod des legten Befigers kam 
die Pfarren Aich in Erledigung; fie liegt 
in der Didcefe Regensburg, im Defanate 
Dingolfing, und im Königl, Landgerichte 
Vilsbiburg. 

In einem Umfange von 5 Stunden ent: 
hält fie zwen Filiale und eine Erpofitur in 
Bodenficchen, zwey Beneficien, drey Schu 
len und 1340 Seelen, welche von bem Pfarrer 
mit einem Cooperator und dem Erpofitus 
verfehen werden, 

Mach der revidirten Faſſion beträgt das 
Einkommen bes Pfarrers 

3014 fl. 55 fr. ı dl., 


die Ausgaben 1108 fl. 58 kr. — dl. 
jährlich. = 

Als befondere Laften haften auf dieſer 
Pfarrey 


1) in Geld an bie Erpofitur Bodenkirchen 
28 fl. | 
2) in Naturalien an diefelbe 1 Schober 

Roggenſtroh; 
3) die Verbindlichkeit, die Baufaͤlle an 


den bortigen Erpofiturgebäuden zu. 


wenden. 


2) Die Pfarrey Dberbergfirden. 
Durch den Tod des letzten Beſitzers ift 
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die Pfarrey Oberbergkirchen in Erle⸗ 
digung gekommen. 

Selbe liegt im der Didcefe des Erzbis⸗ 
thums München : Frenfing, im Defanate 
Dberbergkichen und im Königl. Landgerichte 
Mühldorf, 

Sie enthält in einem Umfange von 5 
Stunden dren Filiale, eine Tapelle, ein Bes 
neficium, zweg Schulen, und 1574 Seelen, 
welche der Pfarrer mit einem Cooperator 
und Coabjutor verſiehet. 

Die Einnahme der Pfarren befteht, mit 
Einrehnung des mit derfelben verbundenen 
Beneficiums, in 2555fl. 9 kr. 3b, 
bie Laſten beftehen in zızı fl. 23 kr. — di. 

Unter denfelben befindet fich ein jährliches 
Abſent von 200 fl. und eine Naturalabgabe 
von 4 Schaͤffel Weißen, 

Ö » Kom, 
2 n Gerften 
zum Koͤnigl. Rentamte, 


3) Die Pfarrey Auffirden am Wuͤrmſee. 

Durch bie Verfegung des legten Befigers 
Fam die Pfarren Aufkirchen am Würms 
fee in Erledigung, 

Diefe noch nicht organificte Pfarren des 
‚ehemaligen Auguſtinerkloſters in München 
liegt in der erzbiſchoͤſſichen Didcefe Münchens 
Freyſing, im Wahldefanate Wolfratshaufen, 
und zum Theil im Koͤnigl. Landgerichte glei⸗ 
hen Mamens, zum Theil in jenem vom 
Starnberg. 
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Bey einem Umfange von 6 Stunden 
enthält fie 880 Seelen, eine Schule und 
so Filiale, welche zu ihrer Paftorirung 
nebft dem Pfarrer noch zwey Hülfspriefter 
erfordern, 

Nach der renidirten Faffion betragen die 
Einfünfte des Pfarrers ıTı8 fl.35 fr. 5 tl, 
die Laften  » 71u fl. 37 kr. ad 

Unter diefen letztern befindet fich als be: 
fondere Ausgabe 

a) Stift zum Nentamte . 

b) Vogteyſtift zue vormaligen 

Stiftungs:Adminiftration in 
kandsberg.2o fl. — kr. 


fl. — ke. 


4) Dad Beneficium in Wielenbach. 

Durch die Verſetzung des letzten Beſitzers 
kam das Curat⸗Beneficium Wielenbach 
in Erledigung. 

Selbes liegt in der biſchoflichen Didcefe 
Augsburg, im Defanate Weilheim, und im 
Landgerichte gleichen Namens, 

Es beſchraͤnket fi ayf das einzige Dorf 
Wielenbach, wo der Beneficiat, neben ben 
geringen Beneficialobliegenheiten, 356 Sees 
Ten zu paftoricen hat. 

Auch befinder ſich eine Schule daſelbſt. 

Der Beneficiat hat neben dem Bezuge 
der Klofterpenfion und ber Funktionszulage 
eine Rente von . . 290 fl. 54 kr., 
die Laften betragen . . af. 64 kr. 


79% 


Um diefes Beneficlum koͤnnen fih in 
Folge der allerhöchften Anordnung vom 7. 
May 1814 nur ſolche Eprreligiofen melden, 
welche zur ausgedehnten ländlichen Seelſor⸗ 
ge nicht mehr tauglich find, und dahin bie 
Bewilligung erhalten haben, fi um Pfet: 
nere, ihren Kräften angemeffene a 


bewerben zu dürfen, 


Im Ober: Mainfreife: 
5) Die Pfarrey Edelsfelden. 

Durd) bie Beförderung des Pfarrers 
Herbft auf die Pfarrey Roſenberg ift die 
Pfarrey Edelsfeld im Defanate Sulzbach 
erlediget worden, deren jährlicher Ertrag 
nach der noch nicht fuperrevidirten Faffion 
vom Jahr 1811 auf 

486 fl. 55% fr, 
berechnet wird, 





Pfarreyens und Beneficien: Ber: 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
folgende Pfarreyen und VBeneficien zu ver 
leihen allergnäbigft geruht: 

am 11. Auguft d. J. die Pfarren zu 
Gerolfing, Landgerichts Ingolſtadt, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Junkofen, Priefter Hein: 
ih Zahn; — und die Pfarren zu Junko⸗ 
fen, Landgerichts Pfaffenberg, dem Priefter 
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Kaver Nedt, bisherigen Pfarrer zu Heb⸗ 
ramedorf; — damı die dadurch erledigte 
Pfarrey zu Hebramsdorf, Landgerichts 
Pfaffenberg, dem Priefter Georg Beh, 
Eooperator zu Adlkofen, Landgerichts Lands⸗ 
hut im Ifarkreiſe; 


am 23. Auguſt d. J. die Pfarren zu 
Schrobenhauſen, Landgerichts gleichen Nar 
mens, dem bisherigen Curat-Beue ficiaten zu 
Steinbach, Fandgerichts Abensberg im Res 
genfreife, Priefter Anton Schwab; — 
das Eurat Benefictum zw Steinbad, Land⸗ 
gerichts Abensberg, dem Priefter Joſeph 
Sſchambeck, Cooperator⸗Expoſitus zu 
Traubenbach, Landgerichts Cham im Unter: 
Donnufreife, 


Seine Koͤnigliche Majeftär da 
ben folgenden Präfrnrationen und Nomina— 
tionen die Landesfürjtiiche Beſtaͤtigung zu 
ertheilen geruht: 


am 6, Auguft d. J. der von dem Frey⸗ 
bern von Dfterberg ausgeftellten Prö: 
fenration für den bisherigen Frühmeh: Ber 
neficiaten zu Holzheim, Priefter Johann 
Mhal Strauch, auf die Pfarren zu 
Bühl, Landgerichts Gunzburg; — der von 
den Freyherrn von Thüngem ausgeftellten 
Präfentation fr den Vikar zu Schnodfens 
bach, Johann Heinrich Theodor Beck, auf 
die Pfarren zu Detter und Weifendad, Der 
fanass Thüngen ; | 
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am 11. Auguft d. J. den von dem Herrn” 
Bifchofe zu Würzburg ausgeitellten Ernen⸗ 
nungen des bisherigen Lehrers an der far 
teinifchen Vorbereitungs Klaffe zu Muͤnner⸗ 
ade, Priefter Eugen Ropfinger, auf bie 
Pfarrey zu Poopenlauer, Landgerichts Muͤn⸗ 
nerſtadt; — des bisherigen Cooperators zu 
Gauretters heim, Priefters Georg Schmitt 
auf die Pfarrey zu Maſſenbuch, Landgerichts 
Gemünden; — des bisherigen Cooperators 
zu Frickenhauſen a. M., Prieflers Adam 
Georg Krampfert auf die Pfarren zu 
Simmershaufen, Landgerichts Hilders ; — 
und des bisherigen Kaplans zu Maibach, 
Priefters Mathaͤus Muͤnz, auf die Pfartey 
zu Rannungen, Landgerihts Münnerftadt ; 
am 14. Auguſt d. J. der von dem Herrn 
Erzbiichofe zu Bamberg gefhehenen Ernen⸗ 
nung des bisherigen Pfareprovifors zu Uns 
terleinfeiter, Priefter Paulns Wunder auf 
die Pfarrey Ebermannſtadt; — mgleichen 
dervon Demfelben Herrn Erzbifchofe zu Bam⸗ 
berg gefchehenen Ernennung des bisherigen 
Kaplans zur Auerbach, Priefler Johann 
Schwager, auf die Pfarren zu Obereilsfeld. 


(Die diesjährige theologiſche Aufnahme » Prü: 
fung betreffend. 

Im Namen Seiner Majeftätdes Königs. 
Die diesjährige theologifhe Aufnahme: 

Prüfung, welche in drey nacheinander fol 

genden wöchentlichen Terminen vorgenommen 

wird, beginne mie dem 7. Octoher d. J. 


= 
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Diejenigen Kandidaten, welche ſich die 
ſer Pruͤfung zu unterwerfen haben, werden 
demnach aufgefordert: 

a) ihre Geſuche einfach, den kurz gefaß⸗ 
ten Lebenslauf Doppelt, dam das 
Tanfzeugniß in Original und beglaubig- 
ter Abfchrift eheſtens hieher einzuſen⸗ 
den; 

2) das Univerſitaͤts-Abſolutorium nad 

uͤberſtandener atabemifcher Endeprüfung 

beyzubringen. 

Die Eingaben ſollen mit dem vorſchrifts— 
maͤßigen Stempel verſehen ſeyn. Ueber die 
Zulaſſung zu dieſer Pruͤfung wird ihnen 
hierauf die nähere Entſchließung zukommen, 
dancit fie ſich einige Tage vor dem Aufange 
der Prüfung hier einfinden . 

Ansbach, den 6. Auguſt 1822. 


Königl, proteftantifhes Conſi⸗ 
ftortum. 


von Lu tz. 


Memminger. 








(Die Beendigung des diesjaͤhrigen erſten Hebam⸗ 
men-Lehrkurſes zu Bamberg betr.) 
Am Namen Seiner Majeftätdes Könige 
Nah Beendigung des diesjährigen erften 
Hebammen :Lehrfurfes zu Bamberg, und 
nah vollendeter Prüfung der ſaͤmmtlichen 
Hebammens Schuͤlerinnen hat 
1) die uirgarde Fuchs aus Bohenftrauf, 
Landgerichts gleichen Namens aus dem 
Degenfreife, den erſten Preis; 
2) die Barbara Stillfraut aus Kups, 
Landgerichts Kronach, ben zwehten Preis; 


m 
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3) Margaretha Fickin ans Altenkund⸗ 
ftadt, Bandgerichts Weismain im Obers - 
Mainkreiſe, den dritten Preis unter 
zwey und dreyßig Schülerinnen erhal- 
ten, welches hiermit zue oͤffentlichen 
Kenntniß gebracht wich, 

Baireuth, den 4. Jänner 1822. 
Königlihe Regierung bes Ober—⸗ 
Mainfreifes Sammer des Innern. 

Freyherr v. Welden. 
Freyhr. v. Maßenbach. 
F. v. Duprel. 


Die Errichtung einer ſtaatdwirthſchaftlichen 
Fatultaͤt zu Würzburg.) 
Seine Mapeftär der Koͤnig haben 


vermoͤge an die Koͤnigl. Univerſitaͤts⸗Curatel 


in Würzburg unterm 8. Auguſt d. J. erlaf: 
ſener Allerhoͤchſten Entſchließung die Errich⸗ 


tung einer ſtaatswirthſchaftlichen Fakultaͤt 


zu Wuͤrzburg aus den Profeſſoren: Dr. Ge⸗ 


org Franz; Geier, Kaſpar Metzg er, Am⸗ 


bros Rau, Peter Yofeph Geier und Franz 
Stöhr mit dem Anhange zu genehmigen 
geruht, daß aus den Mitgliedern jährlich ein 
Dekan, fo wie ein Senats: Mitglied zu wäh: 
len ſey. 








Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtät der König haben 
unterm 4. Auguſt d. %. den ehemaligen 
Dber Marſchkommiſſaͤr J. F. Krämer 
zum Rentbeamten in Nürnberg allergnaͤdigſt 
ernannt; — und unterm 5. Auguſt d, J. dem 
Forftmeifter Iohann Baptiſt Schufter 
von Vilseck, das Forſtamt Lichtenfels im 
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Dbers Drainkreife, zur Verwaltung zu übers 
tragen geruht. 


Vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
8. Auguft d. 3. wurde die bey dem Wechfel: 
und Merfantifgericht‘I, Inftanz zu München 
erledigte Affefforsftelle dem Kreis: und Stadt; 
gerichts:Rarhe Heinrih Autſch allergnäs 
digſt übertragen, 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 13. Auguft d. J. dem Vices Präfl: 
denten des Appellationsgerichts für den Rezat⸗ 
Preis, Philipp Cloßmann, die wegen 
Krankheit nachgefuchte zeitliche Ruhe: Vers 
fegung mit Belaffung feines Ranges, Titels 
umd Gehalts, nebft Bezeigung der Aller: 
höchften vollen Zufriedenheit mit feiner biss 
herigen emſigen, redlichen und nuͤtzlichen 
Dienſtleiſtung; — ferner unter dem nämlis 
chen Tage dem Rathe des Appellationsger 
richts für den Unter-Donaufreis, Franz Gra⸗ 
fenvonArmansberg, nach zurücgelegtem 
vierzigften Dienftesjahre die ebenfalls nach? 
gefuchte Ruheverfegung mit Beybehaltung 
feines Titels, Ranges und Gehaltes und 
Bezeigung der Allerhöchften Zufriedenheit 
mit feiner Dienftleiftung zu gewähren geruht. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Eutſchließung vom 
15. Auguſt d. J. wurde dem Marfıs : Bor: 
fieher und Affeffor des Merfantil:, Friedens: 
und Schiedsgerihts zu Nürnberg, Johann 
YatobReichel, fein Gefuh um Enthebung 
von dieſer Dienftesleiftung unter Bezeigung 
des Allerhoͤchſten Anerfenntniffes feiner Vers 
dienfte und der vollen Zufriedenheit mit feis 
ner langen und ausgezeichner guten Dienſt⸗ 
leiftung allergnädigft gewähret. 


Erhebung in den Adelftand. 


Des Königs Majeftär haben unterm 
29. July d. 3. allergnädigft geruht, dem Los 
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ren; Rang, Eigenthümer zweyer Bräuereien 
zu Afpach und Paſſau, dann Befiger der ehe 
maligen von Weichsfifhen Stammgüter Fal: 
Benfels, Aſcha, Ratiszell, Loigendorf und 
Ragmansdorf, nebft allen feinen-rechtmäßis 
gen ehelihen Nachkommen benderlen Ger 
ſchlechts, den Adelftand des Königreichs mit 
dem Mamen „oon Lang auf Falken— 
fels“ zu verleihen, 





Verleihung der goldenen Ber 
dienſt-Medaille. 


Seine Majeſtaäͤt der König haben 
unterm 15. Auguft d. J. Sic) beivogen ges 
funden, dem Bürgermeifter Anns zu Re 
gensburg, in Beruͤckſichtigung der befondern 
Verdienſte, welche ſich derfelbe durch Leitung 
der Armenbefchäftigungs:Anftalt dafelbft, fo 
wie früher ducch feine in den Jahren der 
Theurung bemwiefene ausgezeichnete Thätig: 
fett, um die Gemeinde der gedachten Kreis: 
Haupeftadt erworben hat, die goldene Li- 
vil:Verdienft: Medaille zu verleihen, 


Kurs der Baterifhen Gtaatss 
Papiere. 








Augsburg am 15. Auguſt 1822. 
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München, Mittwochs den 28. Auguſt 1822, 





an Inhalt. 
Bekanntmachungen: Die Vertheilung ber abſchlaͤglich bezahlten Kaiſerl. Kdalgl. Oeſterreichiſchen Trup⸗ 
pen⸗Perpflegungs· Gelder für 1816 bis 1819 zu 1566.fl.;— Beosrag zum Invaliden-Fond; — Pfarrevens 
und Beneficten : Erledigungen; — Pfarreven» und Veneficien = Verleihungen und Beſtaͤtigungen; — 
Verzeichniß der Torlefungen an der Königt. Univerfität zu Landehut im Winterhalbjaht 1322J235 — 
Dienftes : Nahrihten; — Kurs der Baier. Staats: Papiere am 22, Auguſt d. J. 





Bekanntmachungen, 
Staats⸗Miniſterium des Innern. 


( Die Vertheilung der abſchlaͤglich bezahlten Kai: 
ferl. fönigl. Defterreichifchen Truppen = Ver: 
pflegungs = Gelder für 1816. bis 1819 zu 
1566 fl. betreffend, ) 


heurigen Jahr erfolgte, und derfelben unterm 
7. vorigen Monats zur Erhebung eingemwies 


fene Abfchlags: Zahlung von 1566 ff, für Kai⸗ 
ferl, Königl. Defterreihifhe Truppen s Vers 


pflegung in den Jahren 1816 bis ıgıg an 


die betreffenden Kreife gegen Quittung ver: 


‚abfolgen zu laffen: fo laſſen Se. König, 
Maijeſtaͤt folhes hiemit in machftehender 


Ueberficht gur allgemeinen Kenntnif bringen, 
Münden den 21. Auguft 1822. 


NM aditem der Koͤnigl. Staats + Schulden: Auf Seiner Majeftät des Königs. 
Tilgungs: Commiffion unterm heutigen Tage ' 


der Auftrag ertheilt worden tft, die in dem ' 


Allerhböchften Befehl, 
Graf v, Thürheim. 
Durch den Minifter, | 
ber Generals Sefrerär, 


(57) Franz von Kobell. 


835 —— 836 


ueber 


der nachträglich Tiquibirten, und als richtig anerfannten Leiftungen für Quartier s und 


far s Kreis 

Regen⸗ Kreis 

Dder : Donaufreis 

Unter s Donaufreis 

Rezat s Kreis . 

Dber s Mainfreis . . 
Unter » Mainfreis . . 
Eentral s Peräquations ; nun 
Staats: Schuldentilgungs: Kaffe 


Total: Summe . 


Jahren 1816 


Forderungen | Forderungen ** 
vom .. bon enehmigte 
den Fahren orderungen 
Jahr 1816. 11816 bie 18:9. [von den Jahren 
1816 bie 1818. 


Ei? 
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ſicht 
Spital s Verpflegung ſ. a, an die Kalſerl. Koͤnigl. Oeſterreichiſchen Truppen in den 
bis 1819, | 


























Lignider ieran wurben — er Sur das Jahr 
Gefammt: aut Ueberſicht liquiden 1822 Bemerkungen 
forderungs⸗vom 30. Juli | era Forbes 
Betrag. 1821 pro Rata rungd+Betrag . 
vergütet. Sein Guthaben v. em 
fi. IM. Ei ER | 
















885 | 5353| 240 | 40] 645 | 13 | 107 | 32 
3,986 | 4| 1,050 | 35 | 2,935 | 2535| 489 | ı3 
4,672 | 484] 1,249 | 26 | 3,423 | 224] 570 | 32 
2,768 | 133] 721 | 54 | 2,046 | ı9 341 | 3 
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134 | 2844 35 20 9| il 16 31 
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Bentrag zum Invaliden-Fond. 





Die von dem Königl. Landgerichte Lins 
dau eingefendeten deren Gulden 10 fr. als Er⸗ 
loͤs aus zwey dafelbft deponirt gewefenen Hüs 
ten, und von, dem Figenshlimer derfelben als 
Gefhen? zum Invaliden-Fonde beſtimmt, 
wurden unterm Heutigen nach Abzug 20 fr, 
Porto mit verbleibenden zwey Gulden fünf: 
zig Preuzer bey gedachtem Fonde vereinnahmt, 
Melches hiemit unter Danfeserftattung zur 
Öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 

" Münden den 16. Auguſt 1822, 
Königlihes Ober; Adminiftrativs 
Eollegium der Armee, 

J von Orff, Director. 


Goßler, Sekretaͤr. 
Te 


Pfarreyen» und Beneficien 
——— 


Sm — 
3) Die Pfarrey Wörth. ai 
Die Pfarren Wörth im dem Kerr: 
fhaftsgericht Wörth ift durch den Tod des 
Pfarrers Held erledigt worden, dazij gehoͤ⸗ 
ran außer der Expoſitur Gmund zwey Filia: 
16, zwey Schulen, und 2159 Geelen, wel: 
en ber Pfarrer mit zwey Hülfprieftern vors 
, Meher; die jährlichen Einfünfte-fliegen 
1, aus den Realitäten im Anfchlage zu 


a1ıg fl. 36 fe... 


2, aus den Zehenten + 1046 fl, — Er. 


Tl 


, - Summa » 
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3. aus Getreib: Gilten . 06 fl. 20 fr. 
4 aus den Geldftiften und Laus 

demien R » 8 fl. 564 kr. 


5. aus den geſtifteten Gottes: 

dienften r 32 fl. 314 fe. 
6. aus den Stolgefälen - 3go3fl.55 fr. 
7. 6 Klafter hartes, und eben 

fo viel weiches Holz, foms 


men in Anfchlag zu a2fl.ıg fr. 
Summa . 3921 fl. 363 fr. 


Die Laſten beftehen in dem Unterhalt 
ber zwey Hülfs: Priefter, in den Steuern 
und andern fländigen Abgaben zu 149 fl. 
51 fr.; ferner in einem Incorporations— 
Reichni an Geld und Getreid zu 205 fl, 164fr, 


2) Die Pfarrey Rielo’en. 

Die Pfarrey Riekofen, im Königl, 

Landgerichte Stadtamhof, ift durch die Ber 
förderung bes Pfarrers Matthias Seig jur 
Erledigung gefommen. 
Dieeſelbe zähfer in ihrem Umfange drey 
‚Filiale, drey Eulen, - und I1423. Seelen, 
Imelchen der Pfarrer mit zwey Hülfsprieftern 
vorſtehet. 


Die jährlichen Menten fließen , 


* 


+ aus den Pfarr⸗Widdums-Gruͤnden zu 
828 fl. — fr. 
2. aus den Zehenten . 1408 fl. Zı fr, 
3. aus einer Getreidgilt .  ı 62f. — fr. 
4. aus den Stofarfällen ‚230 fl — fr. 


5. das Rechtholz kuͤmmt in An: 
ſchlag 28 fl. — kr. 
2553 fl. 31 fr. 
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Die Laften beftchen 
1, in den Steuern und andern ftändigen 
Abgaben u . 274 fl, 2ı fr, ıdl, 
2, in einem Snforporas 
tionsgeld zu. rofl, — bi. 
3, in einer jährlichen Reich» 
niß gegen einen verhält, 
nißmaͤßigen Nachlaß 
a) Weitzen 6ò Sch. 4 M. 3V. 364. 


b ) Korn 21 [77 3 ” 2 177 I 4 
) Gerſte 21 7) 3 7} 2 „ 1 ı [73 
d) Hafer 47» In 2u— m 


Ferner zahlt der Pfarrer bey dem Ans 
tritte der Pfareey . +. 7ofl. 30 fr, 


Im Unter s Donaufreife 
3) Die Parrey Perlesreuth. 

Durch den Tod des Pfarrers in Pers 
lesreuth wurde dieſe Pfarren erledigt, 


Diefelbe liege in der Didcefe Paffau 5 


im Defanate Waldfirhen uud im Landge— 
richte Wolfftein, 


In einem Umfange von 63 Stunden 
zähle fie 3333 Seelen, drey Filiale, und 
drey Schulen, und wird,von dem Pfarrer, 
zwey Hülfs: Prieftern und einem Curat: Bes 
neficiaten paftorirt. 


Das Einkommen beläuft fih auf 1996 fl. 
Die Laften beftehen mit Ausfchluß der Unters 
haltung der Hülfss Priefter in 55 fl. 40 kr., 
und in der Abgabe von. Gilt und Zehent— 
früchten, 


34 
Die Baufhilingsfeiften zu 25 fl. ens 
den mit diefem Jahre, 


Eine unbedeutende Dismembration dies 
fer Pfarrey unterliegt noch der Prüfung, 


4) Die Pfarrey Gries bach. 

Durch den Tod des Pfarrers in Gries: 
bach ift diefe Pfarren erledige worden, 

Sie liegt in der Didcefe Paſſau, Des 
kanats Waldkirchen, und im Laudgerichte 
Wegſcheid. 


Dieſelbe zaͤhlt in einem Umfange von 
drey Stunden 3056 Seelen, und wird von 
dem Pfarrer und zwey Huͤlfs⸗-Prieſtern pas: 
ſtorirt. 

Das Ent mmen beſchet in 1397 fl., 
und die Laſten in 734 fl. mit Inbegriff der 
Unterhaltung dee zwey Huͤlfs⸗Prieſter. 


3m Dbers Donaufreife, 
5) Das Kurat s Beueficium zu TZiefenbad, 
Durch den Tod des Beneficiaten Johann 
Jakob. Merk iſt das KAurars Beneficium Ties 
fenbach, des Landgerichts, Rentamts und 
der] Pfarrey Illerdießen, des Landkapitels 
Oberroth und der Diözefe Augsburg erledis 


get worden, 


Dasjelbe befchränft ſich auf d das Dorf 
Tiefenbach mit 49 Häufern und 320 Seelen, 
wo fich eine Schule und eine Kirche befiuder, 
welch lezterer die Orte Bettlinshaufen und 
Emmershofen zugerheilt find. 


, 
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Der Ertrag beſteht in 36 fl. aus dem 
Widdum, in ıgı fl. 38 fr. aus dem Zehent, 
103 fl. 39 fr. Kompetenz , und in 31 fl. 305 fr. 
Stolgebühren, in Summa 352 fl. 27 fr. 

Die Onera beftehen ungefähr in 16 fl. 
27 tr. 2 pf. Das Beneficiatenhaus, beffen 
Unterhaltung dem Aerar obliegt, bedarf eis 
ner Haupt s Reparatur. , 





Pfarreyen⸗ und Beneficien- Per 
keihungen und Beftätigungen. 


Beine Mafeftät der König haben 
folgende Pfarrenen und Beneficien zu ver 
bethen allesgnädigft geruht : 

Am 15. Auguft d. J. die Pfarren zu 
Dberhochftade, im Defanate Weißenburg, 
dem bisherigen Pfarrer zu Wirben;, Des 
kanats Baireuth, Gottlieb Bernhard Lan g⸗ 
heinrich, und bie Pfarren zu Toͤpen, Des 
Yanats Haf, dem bisherigen Pfarrer zu Wun⸗ 
gersreut, Dekanats Kulmbah, Johann 
Friedrich Gofttsmann; ; 

am 27. Auguft d. J. die proteftantifche 


Stadt: Pfarren zu Weiden dem bisderigen 


Diafon und fateinifchen Worbereitungs : Lehr 
zer zu Weider, Ernft Ludwig Meifiner, 
und das: Diafonat des Sprengels von Wei⸗ 
den, dem Pfarrer Franz Volkmar Leopold 
Reinhard, zu Neukirchen; 

am 29. Auguft d. J. bie Pfarren zu 
Rothenbuch, Landgerichrs Schongau, dem 
Pfarrvikar zu Tüntenhaufer, Landgerichts 
Freyſing, Priefer Eberhard Bergmater; 
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am 22. Auguſt d. J. die Pfarrey zu 
Sachsgruͤn in Sachſen, dem Pfarramts⸗ 
Kandidaten, Johann Adam Martin Fuͤrchte⸗ 
gott Wired; — die Pfarren zu Großzöbern 
in Sahfen, dem Pfarramts » Kandidaten 
Ehriftfieb Erdmann Nathanael Wirth; — 
die Pfarrey zu Zell und Weipoltshauſen, 
Dekanats Schweinfurt, dem Vikar zu But: 
tenheim, Johann Ludwig Tobias Roth; — 
die Pfarren zu Bernftein am Walde, Des 
Fanats Naila, dem Vikar zu Kleinlangheim, 
Georg Albrecht Wilhelm Karl Falco; — 
die Pfarren zu Bertenfelb, Dekanats Inſin⸗ 
gen, dem Vikar Friedrich Chriſtian Kref 
zu Ansbah; — die Pfarren zu Lnterampfs 
rach, Defanars Feuchtwangen, bem Vikar 
zu Weihenzel, Martin Helwig Adler; — 
die Pfarren zu Sondheim, Defanats Wal 
teeshaufen, dem Vikar zu Baldingen Chris 
fian Theodor Brenner, — und das Dias 
Fonat zu Kempten dem Vikar Benedift Adam 
Geyer zu Augsburg. 


Seine Majeftär der König ha 
ben folgenden Präfentationen die landesfuͤrſt⸗ 
lihe Befätigung zu ertheilen geruht: 

em 15. Auguſt d. %. der von Gr. Kör 
nigk. Hoheit dem Herrn Herzog Wilhelm 
in Baiern ausgeftellten Präfentation für den 
bisherigen Pfarrer zu Unters Auffees, os 
hann Friedrih Wilhelm Schramm, anf 
die Pfarren zu Lahm, Dekanats Bamberz ; 

am 18. Auguft d. J. der von dem Koͤnigl. 
Kämmerer, erblichen Reichsrarhe und. Oberſt⸗ 
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hofmeifter Ihrer Könige, Hoheit ber Frau 
Herzogin Wittwe von Pfalz : Zweybrüden, 
Kajetan Peter Grafen von und zu Sandi⸗ 
sell ausgeftellten Präfentation für den Ers 
Kormeliten, Priefter Anfelm Eidispers 
ger, bisherigen Kaplan zu MWiliprechtszell 
auf die. Pfarren Gandizel, Bandgerichts 
Schrobenhaufen ; 

am 23. Auguft d. J. der von dem Heren 
Grafen von Giech auf die Pfarren Azendorf, 
Dekanats Thurnau, ausgeftellten Präfen: 
tation füc den Pfarramts + Candidaten, Jos 
bann Georg Soͤllhe im aus Farkendorf. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 18. Auguft d. J. allergnädigft ges 
nehmiget, daß der Eooperator bey St, Per 
ter in München, Priefter Mathias Wals 
her, von dem Stadt; Magiftrate auf das 
Goͤtz⸗ und Scheucherfche Beneficium an der 
Kreuzkirche dafelbft präfentirt werde, 











Verzeichniß 
der 
Vorleſungen an der Koͤniglichen Univerſitaͤt 
zu Landshut im Winter-Semeſter 1853. 
Der geſetzliche Anfang bed Semeſters iſt 
der gte November d. J. 


L Philoſophiſche Section.! 


z) Allgemeine Philofophie, und nad) berfelben, 
pſychiſche Anthropologie trägt vor 
Profeffoe Salat , erftere nach feinen 

Grundzügen der Philofophie, und letztere 
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nach feinem Lehrbuche ber hoͤhern Seelen, 
Kunde, täglih von g — 9 Uhr. 
Hiermit wird berfelbe ein Converſatorium, in einer 
noch zu beffimmenden Stunde, verbinden. 
2) Logik und Methaphyſik, | 

Profeffor Köppen, nach eigenem Leit: 
faden, woͤchentlich fünfmal, von 11 — 
12 Uhr, 

3) Naturredt, 

Profeffer v. Dreſch, von 8— 9 Uhr, 
4) Geſchichte der Philoſophie, 

Profeffor Aft, nach feinem Lehrbuche, 
(Landshut , bey Thomana,) täglich von 
5 — 6 Uhr, privatiffime, 

5) Arithmetif, 

Profeffor Magold , nah eigenem 
Lehrbuche, täglich von 3 — 4 Uhr, 

6) Höhere Mathematik, 

Profeſſot Mag old, nad eignem Leher 
buche, täglih von 9 — 10 Uhr, 

7) Aftronomifche und bürgerliche Zeitrechnung, 

Peofefor Stahl, Mittwochs und 
Sonnabends, von 2 — 3 Uhr. 

8) Phyſik, 

Profeffior Stahl, nah Mayer’s An: 
fangsgründen der Naturlehre, täglich von 
10 -— ıı Uhr, 

9) Phyſiſche Geographie mit Inbegriff der Dies 
teorologie, 

Profeffor Stabil, Montags, Diens 
ſtags, Donnerſtags und Freitags, von 
2 — 3 Uhr, 
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10) Allgemeine Chemie , 

Profeſſor Fuchs, nach eignen Heften, 
woͤchentlich dreymal, von 2 — 3 Uhr, 
11) Oryftognofie und Geognofie, 

Profefoe Fuchs, erftere nah Hof— 
mann’s Handbuche der Mineralogie , leßtere 
nad eignen Heften, täglih von 11 — 
ı2 Uhr, 

12) Allgemeine Naturgeſchichte, 

Profefor Schultes, nah feinem 
Lehrbuche und eignen Heften, täglich in eis 
ner duch die Mehrheit der Zuhörer zu bes 
ftimmenden Stunde, 


13) Phyfiologie der Pflanzen und Kryptoga⸗ 


mologie. 

Profeffor Schultes, nad eignen Hefr 
ten, wöchentlich drenmal, in einer durd) 
die Mehrheit der Zuhörer, zu beftimmenden 
Stunde, 

74) Einleitung in bad Studium ber hiftorifcdhen 

Miffenfchaften, | 

Profeffor Siebenfees, dreymal wdr 
chentlich, von 3 — 4 Uhr. 

15) Univerfal:Gefchichte , 

Profeffor Mannert, mach eignem 
Eompendium, wöchentlich fünfmal, von 2 — 
3 Uhr. 

36) Ueber Gefchichte und Verfaſſung ded Mit: 
telalters, 

Profeffoer Siebenkees, wöchentlich 
zweymal, in einer noch zu beftimmenden 
Stunde. 

27) Deutfche Geſchichte. 

Profeffor Mannert, nach eigenem 
Eompentium , wöchentlich fünfmal, von 
11 — ı2 Uhr, 
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18) Baieriſche Geſchichte, 
- Profeffor Mannert, nah eignem 
Entwurfe. 
19) Geographie des Kbnigreichd Baiern, 
Profeſſor Mannert, ‚nad eignen 

Heften, woͤchentlich zweymal. 
20) Geſchichte von der. frangbdfifchen Revolution. 

Profeffor Köppen, nah Schüg chro— 
nologiſcher. Darftellung, in noch zu beftims 
menden Erunden. 
21) Allgemeine Literärgefchichte, 

Profeffor Siebemfees, nach Bruns, 
von It — 12 Uhr. 
22) Ueber deutiche Sprache und Literatur, 

Profeffor Siebenfees, zweymal woͤ⸗ 
hentlih, von 3 — 4 Uhr. 
23) Aeſthetik, | N 

Profeffor Köppen, nah Schreiber's 
Eehrbuche (Heidelberg 1809), möcentlich 
viermal, von 3 — 4 Uhr. 
24) Encnflopädie der Philologie. 

Vrofeſſor Aſt, nad) feinem Grundriffe 
der Philologie, von 4 — 5 Uhr. 


25) Alterthumskunde, niit beſonderer Hinficht 
= die Gefeßgebung der Griechen und 
mer. 


Profeffor Aft, täglich von IT — 
12 Uhr. 


26) Aeſchylos Prometheus (nad) feiner Ausgabe 
und ausgewählte Stüde der Anthologia 
latina poätica erklärt abwechſend, 


Profefjor Aft, taͤglich von d — 1o Uhr. 
27) Hebraͤiſche Sprache lehrt. 

Profeſſor Mall, nah feiner Sprach— 
fehre, von 2 — 3 Uhr, 
28) Die arabifche Sprache trägt vor, 

Dr. Allioli. | 
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1. Section der Theologie. 


— 


7) Theologifche Eneyklopädie und Methodologie 


trägt vor, 

Profeffor Schneider., 
drenmal, von 2 — 3 Uhr. 
2) Religionslehre für ſaͤmmtliche Afademifer, 

Profeſſer Hortig, in einer noch zu 
beftimmenden Stunde, 

3) Ehriftliche Moral, 

Profeffor Hortig, nach Sailer , in 
den letzten Drey Tagen der Woche, vonto — 
11 Uhr. 

4) Einleitung in die heiligen Schriften, 

Profeſſor Mall, nach Sandbichler, 
die letzten drey Tage der Woche, von 9 — 
10 Uhr. 

5) Hebraͤiſche Alterthuͤmer ſetzt fort, 

Dr. Allioli. 

6) Exegeſe des Jeremias, 

Profeſſor Mall, die letzten drey Tage 
der Woche, von g — 10 Uhr. 

7) Katholifhe Dogmatik mir Dogmengefchichte 
verbunden, : 

Profeffoe Schneider, täglih von 
ir — ı2 Uhr. 

8) Kirchengeſchichte, 

Profeffor Andres, nah Michl, tägs 
fih von 4 —5 Uhr. ' 
9) Homilerif und Katechetik, 

Profeffor Wiedemann, nad eig." 
Heften, die erften drey Tage ber Woche, 
von ıo - 11 Uhr. 

20) Paftoraltheologie und Liturgik, 

Profeffor Wiedemann, bie fegten 

drey Tage der Woche, von 11 — ı2 Uhr 


wöchentlich 
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11) Die Vorlefungen Aber arabifche und aramaͤ⸗ 
tiſche Interpretation ſetzt fort, 
Dr. Allioli. 
12) Exegetiſche Uebungen ſtellt an, 
Profeſſor Mall, in noch zw beftims 
menden Stunden, 
13) Ueber Polemik lieft, 
Profeffor Hortig, wenn es verlangt 


wird, 


II, Section der Rechtskunde. 


ı) Encyklopädie und Methodologie des Rechts 
ließt, 

Profeſſor von Wening⸗Ingenheim, 
nach eignem Lehrbuche (Landshut bey We— 
ber, 1821), wöchentlich dreymal, von 3 — 
4 Uhr, | 
2) Inftitutionen des römifchen Rechts, in Vers 

bindung mit der Rechtsgeſchichte, 

Profeffoer Bayer, nah Mafelden 
und Hugo. 

3) Allgemeine Staatslehre oder Staatswiſſene 
{haft und Politik, ‚ 
Profeffor Dberndorfer, täglich von 

8 — 9 Uhr. 

4) Eriminalrecht, 

Profeffor v. Wening:- Ingenheim, 
nach dem baierifchen Strafgeſetzbuche, woͤ⸗ 
hentlih fünfmal, von 11 — 12 Uhr. 

5) Kirchenrecht dex Katholifen und Proteflanten, 
Profeffor Andres, nach Michl, täglich 

in einer noch zu beftimmenden Stunde. 

6) Baieriſches Staatsrecht nach der Eonjtitus 
tion des Königreichs und den hierauf Ber 
zug habenden Edicten, 

Profeſſor v. Kruͤll, täglich, 
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Baierifches Staatsrecht, 

Profeffor v. Dreſch, 
ı2 Uhr, 

7) Gemeined Givilrecht, 

Profeffor v. WeningsIngenheim, 
nach eignem Lehrbuche ( München bey Fleiſch⸗ 
- mann, 1822), täglih von 4 — 5 Uhr, 
8) Baierifches Privatrecht , 

- Profeffor v. Kruͤll, nah dem Gefeßs 
buche, mit Einfluß, der neueften Verord; 
nungen ; und nach eignem Handbuche (III. 
Theil) täglih von g — 9 und von 2 — 
3 Uhr. 

9) Handelds und Mechfelrecht, 
Profeſſor von Moshamm, nad) ber 
aten Auflage feines Lehrbuches. 
10) Das Gefandtfchaftsrecht , mit EN 
Ausarbeitungen , 

Profeffor v. Moshamm, PR eigs 
nem Handbuche, in einer noch zu beſtimmen⸗ 
den Stunde. 

11) Criminalprozeß (den gemeinen und baie— 


riſchen), 
Profeſſor v. Wening— Ingenheim, 


nach dem Strafgeſetzbuche und Martin’s 
Lehebuche des deutſchen und gemeinen Eris 
minalprozeſſes ( Göttingen 1812,) woͤchent⸗ 


von 11 — 


lich viermal von 11 — 12 und 3 — 4 Uhr. 


32) Den franzdfifchen Criminal Prozefi trägt vor, 
Profefior v. Wening:Ingenheim, 

nah dem Code d’instruction criminelle, 

in noch zu beftimmenden Stunden. 

13) Ueber den gemeinen ordentlichen Prozeß, 
Profefior Bayer, nah Martin. 


—— 
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14) Theorie des baierifchen Proceffes, 

Profeffor v. Kruͤll, nah dem Gefeß: 
buche und den neueften, den Gefchäftsgang 
betreffenden „ Verordnungen, , wöchentlich 
fünfmal, von 10 — 11 Uhr. 

15) Practicum processuale, mit Anleitung zum 
Geſchaͤftsvortrage, und Erläuterung der 
neueften, den Gefchäftsgang betreffenden, 
organiſchen Edifte , 

Profeffor v. Krüll, wöchentlich drey⸗ 
mal, von 2 — 3 Uhr. 


IV. Gtaatswirtbfcehaftlihe Section. 


1) Encpflopädie und Methodologie der Eamer 

ralwiflenfchaften , 

Profeffoe Oberndorfer, wöchentlich 
zweymal, in noch zu beftimmenden Stunden, 
2) Bergbaufunde, 

Profeffor Medifus, von 4— 5 Uhr. 
3) Technologie, 

Profeffor Medicus, nah Poppe’s 
fpecielfee Technologie, von 9 — 10 Uhr. 
4) Handlungswiffenichaft, 


Peofeffor Medicus, von 11 — 
12 Uhr, 
Anmerf, Sollten fih zu ben Morlefungen über 


Fortwirthfhaft mehrere Zuhörer melden , wie 
zu einer der vorbemerften, fo iſt derjelbe bereit, 
über dieſes Fach zu lefen, 


5) Polizeywiſſenſchaft und Polizeyrecht, 

Profeffor v. Moshamm, nad eig 
nem, nach Sonnenfels bearbeitetem Lehr: 
buche (dritte mit vielen politifchen und liter 
rarifchen Anmerkungen und Berbefferungen 
vermehrte Auflage, Tübingen, 1820), taͤg⸗ 
fih von 9 — 10 Uhr, 
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Peofeffor Oberndorf, wöchentlich 
fünfmal, von 9 — 10 Uhr. 

6) Staatöwirchfchaft oder Nationaldfonomie, 

Profeffor Fro hu, nach eignem Grund⸗ 
riſſe, täglich von 4 — s Uhr. 
Nationaldkonomie, 

Profeſſor Oberndorfer, nad eigs 
nem Lehrbuche (Landshut bey Kruͤll 1822), 
wöchentlich fünfmal, von 3 — 4 Uhr. 

7) Baierifche Nationaldfonomie, 

Profeffor Frohn, nach feinem bey 
Huͤbſchmann in München heftweife im Druck 
erfcheinenden Handbuche, täglich, in noch 
zu beftimmenden Stunden, 

8) Ueber Zumftwefen und Gewerbe - Tarirung,- 

Profeſſor Dazl, wöchentlich fünfmal, 
von 8 — 9 Uhr, oder in einer andern bes 
auemen Stunde, 


V. Section der Heilkunde. 





1) Mebicinifche Encyflopädie und Methodologie, 

Profeffor v. Leveling, nah Conra; 
di, zwegte Auflage, Freytags und Sonna⸗ 
bends, von 7 — 8 Uhr, 

2) Anatomie des Menfchen, 

Profeffor Münz , wöchentlich neuns 
mal , fehsmal von g — 10 Uhr, und 
dreymal von 3 — 4 Uhr, E 
3) Anatomie und Phofiologie des ſchwaugern 

Uterus und des Foetus, 

Profeſſor Münz, 
mal, von 3 — 4 Uhr 


Anwmerk. Derfelbe bält woͤchentlich ein Repetlto— 
rium und Eraminatortum über das Worgerras 
gene aus ber Anatomie. 


wöchentlih drey⸗ 
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4) Seciräbungen ftellt an, 
Privatdocent Gadermann. 
5) Allgemeine Pathologie, 
Profeſſor Roͤſchlaub, 
4 — 5 uhr. | 
6) Phyſiologiſche und pathologifche Semiotik, 
Profeffor v. Leveling, nach Gruner, 
täglich von 11 — ı2 Uhr. 
7) Allgemeine Therapie, 
Profefor Schultes. 
8) Specielle Therapie, 
Profeſſor Schultes. 


9) Parhologie und Therapie chirurgifcher Kranke 
heiten, 


Profeffor Reifinger, 
9 Uhr, 
10) Medicinifche Chemie, 

Profeffor Buchner, nach eignen Hef: 
ten, täglich von 4 — 5 Uhr 
11) Pharmacie, 3 

Profeffer Buchner, nach feiner Eins 
leitung in die Pharmacie (Nuͤrnberg 1821), 
und nach der Pharmacopoea bavarica , tdgs 
ih von g — 9 Uhr. . 


Anmerf. Derfelbe halt wöchentlih ein Mepetito- 
rium und Graminatorium über, Ehemie und 
Pharmacie. 


12) Ueber mediciniſche Praxis ließt, 
Profeſſor Roͤſchlaub. 

13) Ueber Frauenzimmer-Krankheiten ließt, 
Privatdocent Gadermann, nach 

Joͤrg's Handbuche der Krankheiten der 

Frauen woͤchentlich dreymal. 

14) Die Lehre der chirurgiſchen Operationen mit 
praktiſchen Uebungen, 
Profeffor Reiſinger, 

4 Uhr. 

(58*) 


taͤglich von 


von 8 — 


von 3 — 
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15) Gchurtähälfe, mit Fritifcher Wuͤrdigung der 
neuejten in Deutichland, England und Frank: 
reich aufgeitellten Grundfäge diefer Kunft, 
in Verbindung mit Uebungen am Fantome, 
Profeffior Reifinger, 

Geburtshälfe, 

Privardocent Gadermann, nad eigs 
nem Leitfaden, der bis zum füuftigen Ges 
mefter im Drucke erfcheinen wird, wöchents 
fih fünfmal, 

36) Uebungen im den geburtähälflihen Manual: 
und Jnftrumental-Operationen am Fantome, 
Privatdocent Gadermann, woͤchent⸗ 

lich viermal. 

17) Gerichtliche Arzneykunde und mediciniſche 
Polizey, 

Profoſſor v. Leveling, nach Plenk 
und eigner Anleitung, woͤchentlich fuͤnfmal, 
von 7 — 8 Uhr. 

18) Medicinifch = Elinifhe Echule hält 
Prof. Roͤſchlaub von 10 — ı2 Uhr. 

19) Das cbirurgifches und Augenkranken-Klini⸗ 
kum hält 
Prof. Reifinger, vongk — ıoF Uhr, 

20) Die Poliklinik leiter 
Prof. Reifinger, von 9 — Uhr. 

ar) Praktiſche Einleitung in die ifats = Ge 
ſchaͤfte ertheilt R Pboſt 

Prof. v. Leveling, nach eigener Ans 
leitung. 


Fuͤr den Unterricht in den neuern Spra⸗ 
hen und im Fechten find zweckmaͤßige Anftals 
ten vorhanden, 





Dienftes Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unterm 23. April d. J. die bereits als 
Forſtofficianten bey ber Finanz : Kammer des 
Mezatkreifes verwendeten: Friederih Boͤs— 
bier, und Wilhelm Karl Griesmaier, 
als Kreis; Horjioffisianten ernannt, 
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Seine Majeftäeber Koͤnig haben 
unternt 23. und 30. Julii d.%. den Baron Pd Ls 
niß, DOberlieutenant des erften Chevaux⸗Le⸗ 
gers-Regiments, und den Baron Pudwig von 
Pleffen unter die Zahl Alterhöchft : Ihrer 


Kämmerer aufzunehmen geruht. 


Seine Majeftät der König has 
ben unterm 15. Auguft d. J. das Kantons: 
Phyſikat Ute Alaffe, Dahn im Rheinkreiſe, 
dem praftifchen Arzte zu Nürnberg, Dr. Theos 
dor Heinrich Eonrad Deinzer, allergnädigft 
verlieben; — 

ingleihen die Steuers und Gemeins 
de: Einnehmeren Mittelbah, dem bereits 
proviforifch als Einnehmer ayfgeftellten Schoͤf⸗ 
fenrath Chriſtiau Müller von Minnbach zu 
übertragen geruht. 


Seine Majeſtät der König bar 
ben vermög einer unterm 17. Auguſt d. J. ers 
laffener allerböchften Entfchlieffung dem Rathe 
des Appellations s Gerichtes für den Obers 
mainfreis, Chriftian Heineih Hacke, die nach⸗ 
gefuchte Ruhe» Verfegung mit Belaffung feis 
nes Ranges, Titels und Gehaltes ımd Bes 
jeugung der Allerhöchften vollen Zufriedenheit 
nit feiner bisherigen Dienjtleiftung zu gewähs 
ven geruhet. 


Vermoͤge Allerhöchften Entſchließung 
vom 22. Auguſt d. J. wurde die Boten-Stelle 
ben dem Merkantil⸗-Friedens- und Schieds⸗— 
Gerichte zu Nürnberg dem Friedrich Schinds 
ler allergnädigft übertragen. 





Kurs der Baterifchen Staats » Papiere, 
Augsburg den 25. Julii 1822. 






Obligationen A 4 0/0 89 80 
ditto a5 0% 9y4 094 
Rand = Unlehen .er0»* 1003 1004 
Hypothek⸗Anweiſ. . » - 100% 100 
ott.Xoofe A-D a 4 0/0 | 1074 107 
dito E-Mäsoß | 1044 104 
bitte unverzinsliche 88 87 








RE gi erungd- 


Intelligenz: 


für 


Koͤnigreich 


Nro. 





33. 





Münden, Mittwochs den 4. September 1822. 








Inmnhalt. 

Bekanatmachnngen: Vrivileglum für Mar. Richard und Karr in Münden, wegen Merfertigung 
Köllnifhen Waſſers; — Pfarren » Erledigung; — Pfarreven s’ und Beneficiens Berleihungen und Bes 
Rätigungen ; — Verzeichniß der Vorleſungen auf der Königlichen Univerfität zu Erlangen im Winters 
Semefter 1833; — Dienfted » Nahrihten; — Kurs der Baierifhen Gtaats » Papiere am 29. Augaft 
d. J.; — Ueberficht der Getreide» und Victualien-Preiſe Im Monat Suny d.J. 





Belanntmahbungen- 





(Privilegium für Mar. Riharb und 
Karr in Minden, wegen Berfertigung 
Kölinifchen Waſſers.) 


Marimilian Joſeph, 


Bon Sottes Gnaden König von Baiern. 


N acdem May. Rihard und Kart in 
München Uns allerumterthänigft vorgeftellt 
haben, daß fie im Befige des Geheimnif; 
fes fich befinden, Koͤllniſches Waſſer nah 
Art und Verfahren der beiden Johann 


Draria Farina zu Kölln und Paris zu 
bereiten, mit der Bitte, ihnen zur Fabrika⸗ 
tion deffelben ein Privilegium zu verkeihen; 
und nachdem Unfere Akademie der Wiſſen⸗ 
fhaften, nad) vorgängiger Prüfung, diefe 
Bitte zur Willfahrung begutachtet hat, fo 
ertheifen Wir den genannten Mar. Ris 
hard und Karr ein ausfchlieffendes Pris 
vilegium zur Fabrikation und zum Verkaufe 
des Köllnifchen Waſſers unter der Firma: 

„Koͤllniſches von Richard und Karr in 
München bereiteres Waſſer“ auf zehn Jah⸗ 
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te, und wollen, und gebieten hiernach, daß 
jedermann binnen des ebengefeßten Zeitraums 
fih enthalten foll, ohne der Privilegirten 
Einwilligung folhes Köllnifches Waffer uns 
ter gedachter Firma zu verfertigen, nachzu: 
machen, oder zu verfaufen; bei Vermeidung 
einer Geldbuße von hundert Dufaten halb 
für Unfer Königliches Aerar, und halb für 
bie Beſitzer des gegenwärtigen Privilegiums, 

Alles diefes jedoch unbefchader den allen: 
fallfigen Rechten dritter, und insbefondere 
derjenigen, welche ſich als frühere Befiger 
bes nämlichen Geheimnißes der Bereitung 
ausweifen koͤnnten, oder leßtere felbft wefents 
lich verbeffern würden, Gegeben Tegernfee 
den 28. Auguft Eintaufend achthundert zwei 
und zwanzig. 


Marimilian Joſeph. 
Graf von Thürheim 


Auf Königlichen Allerhöchften Befehls 
. „ber..Beneral: Sekretär, 
5. von Kobell. 





Pfarreys Erledigung, 


m Rheinfreife: 

(Die Pfarren Bidesheim betreffend.) 

Auf den Grund einer vom- Königlichen 
Dber : Eonfiftorium unterm 18. Juny- voris 
gen Jahres ergangenen Entſchließung, foll 
zur Wiederbefegung der durch allerhöchiten 
Beſchluß vom 29. November 1820 wieder 
hergeſtellten Pfarrey Buͤdesheim, Deka: 
nats und Landcommiſſariats Kirchheimbo⸗ 
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landen, geſchritten werden, und es wird 
dem zu Folge ein Conkurstermin von ſechs 
Wochen hiermit dafuͤr eroͤffnet. 

Zu dieſer Parrey gehoͤrt blos der Ort 
Buͤdesheim, nebſt einer Muͤhle, mit 225 
proteſtantiſchen Seelen. 

Die mit derſelben verbundenen Pfarr: 
Emolumente beftehen nach den neuen, aber 
noch untevidirten, und unabgefchlofjenen 
Saffionen, und nach Abzug ber Steuem, 
ohngefähr in 530 fl. 9 Pr., welcher Betrag 
jedoch bis zur Congrua der Claſſe diefer Pfar: 
ren von 600 fl. gebracht, und bei der Ber 
theilung der bereits disponiblen Dotations⸗ 
mittel für das fünftige Etatsjahr dieferwer 
gen die geeignete Rücfiche genommen wers 
den foll, 

Die Bewerber um diefe Pfarrftelle has 
ben ihre Gejuche, mit den erforderlichen Be: 
legen, durch ihr Dekanat an das Königliche 
Dekanat Kirchheimbolanden jur weitern Vor⸗ 
nahme des Geeigneren gelangen zu laſſen. 








Pfarreygens und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beftäfigungen. 


" Seine Majefbär der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller 
gnädigft zu verleihen geruht: 

am 24, Auguft d. J. das Diafonat an 
der St. Önmpertug » Kirche zu Ansbach dem 
bisherigen Condiakon dafelbit Johann Ja: 
kob Friederich Schnißlein; 
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Seine Majeſtaͤt der König har 
ben vermög allerhoͤchſter Enefchlieffung , 
vom 31. Auguft d. J. den Senior und 
Pfarrer zu Schnabelwaid, Dekanats Kreus 
Gen, Andreas Peter von Berg, auf fein 
allerunterehänigftes Anfuchen, und unter 
Bezeugung der allerhoͤchſten Zufriedenheit 
mit feinen vieljährigen treu geleifteren Dien⸗ 
ften, in den Ruheftand zu verfeßen geruht. 





Verzeichniß 
ber 
Vorleſungen auf der Königlichen Univerfirät 
Erlangen 
für das Winterhalbjahr 1843. 


Der Anfang ift auf den 4. November beftimmt. 


A. Allgemeine Wiſſenſchaften. 


I. Phitoſophie. 
Religionsphilofophie, in Verbindung mit ele 
nem philofophifchen Eonverfatorium und 
Disputatorium, 
Director von Schelling, von 5 — 6 
Uhr Abends, 
Logik und Metaphyſik, 
Profeffor Mehmel um 9 Uhr. 
Moral, 
Derfelbe nach feinem Lehrbuche, von 
8 — 9 Uhr. 
Naturrecht, 
Profeſſor Schunk nah Gros, 
Pſychologie, 
Profeſſor Mehmel, um 11 Uhr. 
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1. Marhematif. 

1) Reine Elementar: Mathematik, 

Profeffor Rothe um 9 Uhr. 
Profeffor Pfaff um 10 Uhr. 

3) Ueber das 4 — Öte Buch der Euflidifchen 
Elemente, Re 
Profeſſor Rothe öffentlich. 

5) Stereometrie und ſphaͤriſche Trigonometrie, 
Derſelbe um 10 Uhr. 

4) Analyſis und hoͤhere Geometrie, 
Derfelbe um 11 Uhr. 

5) Die Theorie der vom ihm erfundenen com 
binatorifchen Integralrechnuug, 
Derfelbe, Zmal wöchentlich. 

6) Mechanik und Hydraulik, 

Dr, Fabri nach Eytelwein's Handbuch 

(Berlin 1810) um 10 Uhr. 

T) Populäre Aſtronomie, 

Profeffor Pfaff, öffentlich. 

8) Befchichte der Baukunft, 

Dr. Fabri, unentgeldlich. 

9) Privariffima, 

Profeffor Rothe, 


II. Naturwiffenfhaften. 

1) Encyklopädie der Naturwiffenfchaften, 

Profeffor Kaftner, öffentlich. 

2) Allgemeine Naturgefchichte, nämlich Bes 
ſchreibung des MWelrgebäudes, der Erde un» 
Geſchichte der 3 Naturreiche, 

Profeſſor Schubert, um 2 Uhr. 

3) Zoologie, 

Derfelbe, um 3 Uhr. 

4) Meteorologie, 

Profeffor Kaftner, Öffentlich. 

5) Reine Erperimentalchemie, 

Derfelbe, nach feiner vergleichenden 
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Ucberficht des Syſtems der Chemie, Halle 

1820. — 

6) Analytiſche Experimentalchemie, 
Derſelbe, privatiſſime. 

7) Angewandte oder techniſche Phyſik, 
Profeſſor Pfaff. 

8) Erklärung der Frauenhofer'fchen Erfindungen 
in der Optik, mit Verſuchen, 
Derfelbe, 


IV. Geſchichtliche Wiffenfhaften. 
1) Weltgeſchichte, 
Profeſſor Boͤttiger, nah Wachler's 
Lehrb. (Reipjig 1821), um 11 Uhr, 
Profeffor Fabri nah Wachler. 
Dr. Leo, 
©) Geſchichte der neueren Staaten, 
Profeſſor Fabri, nah Spittler. 
3) Geſchichte des deutſchen Volts und Reichs, 
Profeffer Boͤttiger nach Poͤlitz. 
4) Geſchichte von Frankreich, 
Profeffor Börtiger, öffentlich, 
5) Literärgefchichte, 
Profeffor Fabri nach feinem Abriß, 
6) Allgemeine Geographie, 
Derjelbe, nach der 15. Ausgabe fein 
nes burzen Abriffes. 
7) Einleitung in die Statiftif, 
Derſelbe, öffentlich nach feiner En: 
cyklopaͤdie der hiftorifchen Wiſſenſchaften. 


V. Alterthums-Wiſſenſchaften. 


1) Arabiſche Sprache, 
Profeſſor Kanne, privatiſſime. 

2) Denu erſten Theil der philologiſchen Ency⸗ 
klopaͤdie, 
Profeſſor Doͤderlein um 4 Uhr. 
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3) Die Phöniciernnen des Euripides erflärt 
Profeſſor Heller. 

4) Die erſte verrinifche Rede Cicero's und aus⸗ 
erleiene Stellen des Lucretius, 
Derfelbe um 9 Uhr. 

5) Den Miles gloriosus und die Aulularia des 
Plautus, 

Dr. Balbach. 

6) Romiſche Alterthuͤmer, 

Profeſſor Heller auf Verlangen. 

T) Ueber das Theaterweſen der Roͤmer, 

Dr. Balbach. 

8) Uebungen im philologiſchen Seminar, 
Profeffor Heller, 

In demfelben wird Profeffor Döden 
fein, wenn es feine übrigen Gefchäfte 
verftatten, einen griechifchen Schriftſteller 
erflären. 

9) Privatiffima im Latein s Schreiben un» 
Sprechen, 

Dr. Balbad. 





B. Befondgre Wiffenfchaften. 





I. Theologie, 

1) Biblifhe Einleitung, dem item Theil, 
Profefloe Kaifer 

2) Die Pfalmen, Fortfegung, 
Profeffor Kanne, 

3) Daniel, Fortfegung, 
Profeffor Kaifer. 

4) Spnopfis der 3 erften Evangelieh, ben tem 
Theil, 
Derfelbe, 

5) Evangelium und Briefe des Johannes, 
Profeffor Krafft, um 10 Uhr, 
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6) Dogmatik, 

Profefior Vogel, um 8 Uhr, nad 
Morus. 

7) Dogmengeſchichte, 

Profeſſor Engelhardt, um 2 Uhr. 
8) Siirchengefchichte, den iten Theil, 

Profeffor Vogel nah Münfcher, um 
11 Uhr. 

Den 2ten Theil, 

Profeffor, Engelhardt in bderfelben 
Stunde, 

9) Symbolik, 

Profeffor Ammon um 5 Uhr, nad 
Planks Abriß einer hiftorifchen und vers 
gleichenden Darftellung der dogmatiſchen 
Syſteme unferer verfchiedenen chriftlichen 
Hauptpartheien. Ste Ausgabe 1822, 

10) Homilerik, 

Derfelbe, um 2 Uhr. 

11) Liturgif, verbunden mit Webungen ber lis 
turgifhen Gefellichaft, 

Profeffor Kaifer, Öffentlich, nach feis 
nen Schriften: Theologiſche Aeſthetik, Er: 
fangen 1822. — Entwurf der Paftoralcheos 
logie, Erlangen 1816. 

42) Eraminatorium, 

Profeffor Vogel, öffentlich. 

Profeffor Engelhardt, insbefondere 
über Kirchengefchichte, öffentlich. 

13) Uebungen in? katechetifchen Seminar, 

Profefor Ammon, öffentlich, 


I. Rechtswiſfenſchaft. 
1) Encyklopaͤdie und Methodologie, 
Profeffor Gründler, um 4 Uhr, 
Dr Puchta, um 3 Uhr 
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2) Juſtitutlonen des rbmifchen Rechts, 
Profeffor Bucher, um 10 Uhr, 


Dr. Puchta, nach dem Terte, um 8 
Uhr. 


3) Pandelten, 

Profeſſor Gluͤck, nah Schwerpe, um 
8 und 2 Uhr. 

Profeffor Bucher, nach der dritten 
Ausgabe feines Syſtems, um 8 und 11 er 
4) Rechtsgeſchichte, 

Profeffor Gründler um 9 Uhr, 

Dr, Puhta um 11 Uhr, 

5) Deutfches Privatrecht, . 

Profeſſor Poffe, nach Kröll, um 10 
Uhe. - ,- 

6) Handels: und Wechſelrecht, 

Profeffor Gründler, öffentlich. 

7) Baierifches Privatrecht nach dem Cod. Max. 
Profefior Gruͤndler, um 4 Uhr, mit 

Ruͤckſicht auf das -preuß. Landrecht. 
Profeffor von Wendt, um 10 Uhr. 

8) Baieriſches Staatsrecht, 

Profeſſor Gruͤndler, um 2 Uhr. 

Profefor Schund nach” feinem -unter 
der Preffe befindlichen Werfe, um 9 Uhr, 
9) Gemeined und Baierifches Lehnrechr, 

Profefor Gründler, nach Böhmer, 
um 8 Uhr. 

10) Ueber die Verfcbiedenheiten des gemeinen 
und des Baicrifchen Criminalrechts, 
Profeſſor von Wendt, öffenel. Sonn: 

abends um 1 Uhr, in lateinifcher Sprache, 

11) Civilprozeß, 

Profeffor Poffe, ns der Baierifchen 
Gerichts: Ordnung, mit praftifchen Arbei⸗ 
ten, um 3 Uhr, 


| 
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IV. Staats: und Gewerbe: Wiffen 

ſchaften. 

3) Einleitung im die Kameralwiffenfchaft, in 
Berbindung mit der Handelswilfenfchaft , 
Profeffor Harl um 10 Uhr, 

2) Polizei, 

Derfelbe um 8 Uhr nach feinem Ent: 


wurfe eines Polizei: Gefegbuches Erf. 1822.- 


3) Nationahwirthfchaft und Finanz Wiſſenſchaft, 


Derfelbe, nah feinem Handbuche, 


um 9 Uhr. 
4) Handelöwiffenfhaft, f. Nr. 1. 
5) Politiſche Rechenkunſt, 
D. Fabri, nad Langsdorf, um 5 Uhr. 
6) Kameraliſtiſches Eonverfatorium , 
Prof. Harl, 
7) Praftifche Uebumgen im FERN, 
Derfelbe, privatiffime, 


Unterricht im $ranyöfifchen ertheilen» 
Dr. Mennier und 
Dre. Doignon, 


Körperliche PO, 
Meiten, 
der Lehrer der Reitkunſt Efper. 
dechten, 
der Univerfitäts: Fechtmeifter Ro oux. 
Tauzen, 
der Univerſitaͤts⸗ Tanmeiſter Nohar 


ſcheck. 


Die Univerſitaͤts⸗Bibliothek iſt fuͤnfmal 
woͤchentlich von 1 — 2 Uhr; die Natura⸗ 
lien - Sammlung Mittwochs in derſelben 
Stunde geöffnet. 


— — — 
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Dienftes; Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majefkär haben 
unterm 5. May d. J. den Eontrofleur des 
Jagdamtes in Berchtesgaden, Carl Heim, 
zum Oberjäger daſelbſt ernannt, 


Seine KönigliheMajeftär haben 
unterm 23, Auguſt diefes Jahres den Bis: 
herigen Rentbeamten zu Velburg, Friedrich 
Wilhelm Foͤttinger zum Nentbeamten in 
Spalt zu ernennen, ferner 

die in Erledigung gefommene Forſt— 
Rechnungs: Commiffärs » Stelle bei ber Re: 
gierungs + Finanz » Kammer im Obermain 
Freife durch den Reviſor bei derfelben, Albert 
Köhler, befegen zu laffen, und 

auf die erledige Bau » Eonductenrs: 
Stelle bei der Könige, Hofban: Intendan; 
ben Johann Guttenfohn aus Lindau zu 


beftimmen geruht, 


Sur 
der Baieriſchen Staats:Papiere, 


Augsburg den ai Auguft 1822. 


Staats:Papiern, 


Obligationen à 40fo 

Bitte . „a 50/0 
Land⸗Anlehen . » 
Hypoth. Anweif, + 
Lotterie⸗ Looſe A—D. 





à 4000. .⸗ 
ditto * E—M, 
a0...» W054 | 105 
ditto Anderinoiich⸗ 86 85 


— — — — — — — — — — — — — — — — — 
Berichtigung. Im Rönigl, Regierungs-Blatt Nro, 32. ©. 643. in der Rubtik: Pfarrepen⸗Ver— 
leihungen, Zeile 16 if zu leſen: Detauat, anſtatt Dlakbonat. 





Unter = Donanfreis, 








Gerfte aber 
Der Nett Der 
vr a, | Re N mei, Stand wen Preis 
„'esf. |8ar.|een. [ f. re. Ben. \ear.|ear.|a. |1..@xr, 29.60 
.—— — [ln — — — — 1 — — 1 — 
Paßau 
den 4, ſuir ſur — liaſzoſus iss | — 
s 11. N 15/13 —6 14 J13|] ı 61 
“18. » I — Moss 4 la | 
s 25. g 12 | 12 ) — Ihol30oll 16 | 16 | — 19 — 
o en 1” —— 5* —— —* — 


Straubing 






den 1. 11561 |252 [109 || oj2ylı38 77 | 61 1 6-32 1530| @ 
YI—118 118 | — I 5481| 37 | a7 I 


91406135 135 I — 1 6 





I a * 4 1 6120) 77 | 75 2 


| u: 195 


| II 11 


*) Auf die Schraune zu Burghauſen wurde im Laufe biefes Monats keine Setreldegattung zugefuͤhrt. 


| 128 1381 | 47 








Digitized by Google 


029 





- I Augsburg 
. 1% 4 
s 21. 41 
® 28. 60 
.— — 


Kempten 


den 5. 
— 12. 
. 10. 
» 20, 


Lindau 


den 1. 
s» 8 
o 15 
. 22, 
s 20. 


emming 
ben 4. — 
s 14. — 
s 38 — 
s 25. — 


Neu: 
burg a,b. D, 


Sber=: Donaufreid, 










13 15l| 6119) 285 
— z| 7 147 
7 7 #| 65 
31 6 





1 

183] 6.46, 131 
zul 8l— 116 
1460| TjA8| 85 
110 752] 75 
167] 2ja5ll 7% 














Digitizedl 


Digitized by Google 


685 ——— ä 884 
Ddber >: Mainfreid, 








Ger ſte. arg 


Märkte. % © » ? 
Ders — Be Der —* 
—A— — HEERES — 














Juny. 























jr. 641. | 1. ea. —— @sr.in. |m.\aar.|Sar.\eam.|e. ne 
— Baireuth | T 
1. Woce| 68 | 68 | — jıäalı5jlı2ı J121 9”l— | 450 
2. — 68 | 68 | — 14596565 1 — | 418 
. — |32|32 | — fısl-I| zo | 70 BR ich Se In 
4. II146 146 | — 18109 37 | 37 2 RE: 
Bamberg 
1. Bode] — | — 9 41 4 ıul—|z 
0 — — 1 1 12 | — || 5lı2 
u, m ee 4234 o|—|3 
Pe u En 513 4l—Isis 
"r || 
Hof | 
\ den 6. |110% J104 | — 18'356 96 | 96 | — H10l51lıı5 82 1 —46 
⸗13. || 98 | 98 — Ihelı 15 91 | 91 | — || ula5ll125 125 | — || ol—I 84 | 84 | — 1424 
s 20. 1103 |103 9 5301l 64 84 | — || Ol21ll 93 | 93 | — || slı5il 7 | T | Is 
„ar. Ion 84 121) 68 | 68 | — fnjısıl rı | 7a | — |ıo, 6) 43 | 45 | — N 5i5 





Digitized by Google 





887 


Rheiufreii 


Beigen — Korm. | BGerfe aber 
nee Ber dien Mittels Fer Den ttel>, ARE Der Bft. Bei 











Getreids 
Märkte, 














elle u iiber Sar.|R. | 1.iear.| sr. 











* —* tauf. Ref. an tauf. 
Ai It.isor.|ar. 










































































H 
Frankenthal 
den . 145 | 43 — 12 „ 76 I 76 I — 742216 1200 } 16 I 6124) 23 | 23 4149 
s is. 1919 .- h3 33 alarm N) 11145 130 | 13 |j 6/48) 28 | 28 55 
. 21. 57/31 26 1144666 a | #4 su szi3ıl 6 is: 75 6153 
8. Nalaj—hıs is 151 — Tau 20 20 — Ti 2] 45:| 45 
Landau. | I 
den 1 im 5| 5 — ss] 14 | 14 | — 2 — — 
: 8 ıı | ız]l — 7 Si a1. ııl— > ‘; Bj) —! 6148, — — 
13. 90! 90 — 1519 0/0] — ii 39 | 39 | va — 
s 15. ıl ı| —hasc 2 | 2) — 8533| 5I—lTsıl 2 a 
s;s 20. iz 12] — len 14144 laser — 2,13 313 
. 22. 14 1l—- 1341 ıl 211 — | 8lsäl 10 | 10 | — || 657 4: | 4 
Pa 3 3— aalssl — 5 BEE U Pe Be a Be EEE FE ETRTN 
„29. ıl ıl—Ihslı 5 44 499 
Speyer. N l 1 
ben 4. — - |=E5 29 o|- 63) | — || 5401 22 .| 22 
. il. 12 | 11 | — J1226| 15 | 125 | — | 7 8 1 1) im 27 | 27 
s 18. 41 44 — 13 6 6 | — 339632532 — er 7 7 
2% 1717 — alss 27 ia ı—l8l 8 6| 6 — 6) 2! 39 | 59 
Z3wenbräde 
den 6. 40 40 —19 10 10 — a — — — u u | EL WE © 
‚123. 1515| — ‚10 “. Il ae, is 15 — 549 19 | 19 1 
. 20. | 87 IT — R 4135| 4 | — 8 | 8 — 7119 18 | 18 | 
‚27. 1a a) — ort ATi t— k6adar ar 











Digitized by Google 


891 — 892 
Inter: Donaufreis, 








Fleifhs Tape. |- Mehls Tare, | Brod⸗Taxe. 8* 


Taxe. 

















| , Ordinares Ordinares | Dröimäres | _ Debinäres ! das 
* Ochſenfleiſchh Kalbfleiſch Weitzenmehl Roggenmehl Weitzenbrod Roggenbrod 
Juny. das Pfund das Pfand | das Pfund das Pfund | das Pfund das Prund | Maakı 
m Te m | ve | 1. | He | tm | pH. I I. | m | $ r »f. 


zul 
























Burghauſen | 
den 1. 8i— 61-2 5 57° 13 2 x* — 

⸗8. 8 — 6| 2 5 5] 1 2 | 

., 15 8 2 7 2 5 5 1417 2. | 

22, 8: 2 7Iı2 5 5| 14 2i— | 

m — 1 — — — — u | — un | m 1 

| 

Papau | | 





Straubing 
den 1. 8 ı ll 8| 2 I 2) 2% 21 —; 
. 5. 8 1 | 8 — 2 24 2-3 | 3 


. 15. 8 1 


os 
» 
un 
[27 
per 
[#2 
3 
t3 


. 2% 


co 
wa 
Se 
vu 
2 
Im 
- 
= 
62] 


= 
#2 
wo 
— 
4 
[= 
[2] 
+ 
1 
[ae 
[#7 
— 
te 





anna X 
3 
ıI2: 2» 
. “ 7 * 
| oo oa © 4 
ıIIı I» 
lao oo. 
ae! Be) a 
J >» 
l .. ma en m 
ar 
| » 5 + [2] 
I ı 11 
Sim 
© | [en a a 
„> | = 2 17 +9 
Lund | [7 2 [7 [2-3 
a ggg un 
a | _ - — - 
m» se 
| | 
) | 





Digitized by Google 



























895 396 
Ddber: Donanufrei, 
Ort Sleifchs Tare. Mehl⸗Taxe. Brod⸗Taxe. 
DÖrbiäres H Drdinäres DOrbinäres Debinares das 
Ochfeufleiſch Kalbfleiſch Weitzenmehl Roggenmehl — Roggenbrod 
Samy, if das * das Pfund rn das — — Yiund | Manh. 
I, LE #. in #f. fr. 173 Tr. i vr. Ir. — 
Ungsburg 
1b Tl 9] — 1423 31 — 2— si 14 2—— 
⸗ 3 94 — 712 3 13 2 4 41 — 2 ıt 
2.238 9 — 712 sI ıt 2I y 3| 3 241 
—58 .Julpp9 — 112 30 -i ı | 3% 31 2% 2. — 
Kempten 
v. 2. bis 8, Bj — 6| 2 si ı 2141 41 2 2 114—24— 
= 15. Bi — 5 2 3 13 2 1 A 2 2 1 
:10.— 12. 8 — 6J 2 5 13 2 1 4) 2 2 1 
·23. — 24 Bi — 61 2 si ul el ı | 2 al ı 
»30.:6,5uln Bi 6 2 3 13 2 1 4 2 2 1 
Llindau 
1. bis Ti 8| 2 6| 2 3 il — — 3J3 31 -I|- 2— 
⸗8.—14.4 8| 2 6| 2 3 il — I — 31 331 — I — 
»15.— 21.) B| 2 6) 2 3 ii —ı— 3! Ay -i- 
22, — 28. 8 2 Ö 2 3 J — — 3 34 — — 
29.55. Zuly) 8 2 6| 2 5 i4 — I 3 Hi — I — 
Memmins 
gen 
v.6.bie 12. 8| 2 5| 2 -|- — — 3| ıl 21 — Th 
13.10 8| 2 BI ee si 2|— 
20. = 20. B 2 0I— — — — — 3 14 21 — 
»27.:3. Jul io) 8 : 6|— — — — 1 — 312 21 — 
ste — — Fe * — — — en: — —— — 
Neu⸗ 
burg a. d. D 
v. 5. bis 11 81 2 642 3 — 1134 49 — 1132— 
12. — 18 8| 2 612 31 — 21 — U — i > 
: 109.— 25 8 2 7— 31 — 2 1 “ — 2— 
:20,:2. ulm 8 2 Ti— 3 1 1 33 4) — 1 3 


897 | — 898 
Reizatfkreis. 























Drdindess Drdinäres Drbinäred |) Drdimäres ı |i 
Roggenbrob 


















— * — Kalbfleſſch Weizenmehl Roggenmehl Weisenbrod 
find das Pfund das Pfund das Pfund "das Vund „bat Pfund 











"er. | #. 





fr, 
— 


Ansbach 





v,1. bis 30. 


v. 1, bis 30. 


v. 1. bie 30. 


Fuͤrth 
Nördlingen 


d. L. bis 30. 7 | 
Nürnberg | | 
vo. 1.biez0l 8) 3 | 5 2 s|2| 2 u l- | al ı I=1|- 





Dber ⸗Mainkreis. 





































h 
I |: Debinäres Orbinäres., || Hebindres 
Ochfenfleifib|| Kalbfleiſch Weite Koggenmehl|| Weigenbrod —A 
das Pfund bas Pfund ds Segen das Pfund |\:-bas Pfund 
Ir, wu Ir. of, | . en ir. | ".: 2 



































mg m 
» 0 











Bamberg | 8 j wu a N 3 4 \ | la 
Ill 
41 
| | | | 


* 


904 — — 902 
Unter = Mainktreiß, 














Brodb:Tare, 





SleifhrTäte. | Mehl Tare, N 





















ı Debindres || - Drdinäret | Orbinäres ||  Drbinäres 
Obhſenfleiſch ſalbfleiſch | Weigenmehtj Roggeumeht BWeifenbtod | Roggenbrod N 
Juny. N das Pfund das Pfund das Pfund das Pfund das Pfund das Pfund Ma 
No. | Me. ve Le Tb ot | ie | m 























Aſchaffen⸗ 
burg 








d.h mit 30.1 8 


* 
| si 3ı 6 


N 
lı a] 3| 3 
| | 
J 2 
ID Va ie Da a se! Fi ii ic I I 
| | J 
| ! 
Proöwtiufurf, \ | 
B.1.mit3o.| | 2 si st | 2:2 al al al 2a 


[#7 
oı 


o 





19 








u 
oO 
ta 
De. 
ou 
„ur 44 4 A 


oı 














[97 | 











—t — 





Mürzburg 


d.1.mitzo.| 7 f 6i 2 _ 











IE 














903 90% 
—Rheinkreis. 
Drt. Brode⸗ Tare. N ir 

























Keen 2—— Orbinäres || Odcbinareo 
Weitzenmehl Roggenmehl Weitzenbrod Roggenbrod 
das Pfund „das Pfund ni —— N fund 





Dchfenfleifcb) -Kalbflei 
Juny. he bad rang 







— — — 








Frankenthal 


d. 51. Mayıı 8114 


Landau. 


d. 4. Juny 8| 534 








ben 19%. 8 | 33 | 
Speyer. ; 
ben 1. 8| 333 E] 
Zweybruͤcken | 
ben 7. 8.) 335 dee er 1 | 
14 8334] A| ız — | — — im 2 | 253 1/33 
⸗21. eis li -—I— 1 - | - 2| 35 2|#% | 
⸗26. 8| 334 4 — fs — — 2 | 233 |. 134 
| | 


IT 


905 





Intelligen 


für 


Königreich 


Regierungs— 
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Nro. 34. 





München, Mittwochs den 11. September 1822. 


— — — — — 


Suportk 


Bekanntmahungen: Die achte Verfoofung des Staats: Rottirie« Anlehend nebft dem Verzeichniſſe der 
Dur diefelbe zur Kapitals: Rüdzablung beſtimmten 900 Loofe des verzinslichen Anlepens Lit. A—D 


betr. ; — Pfarrepen » und Beneficiens 
Unwverfität zu 


ledigungen ; — Berzeihniß der Borlefungen an der Königl. 
ürjburg im Winterhalbjahr 15535 — Dieufted: Rahrihten; — Berleihung der 


—— Berdienft, Medaille; — Titels Berleipung; — Erhebung in den Adelſtand; — Kurs den 
aierifchen Staats : Papiere am 5. September d. J- 


Befanntmahbungen. 


(Die achte Berloofung des Staatd : Lotterier 
Anlehend nebſt dem Verzeichniffe der durch 
diefelbe zur Kapitals» Rüdzahlung bejtinnms 
ten 060 Looſe ded verzinslihen Anlehens 
Lit. A—D betr.) 


Di von der Koͤnigl. Regierung des Iſar⸗ 
freifes am zn und aten dieß vorgenommene 
achte Verloofung des Staats : Lotterie; Ans 
lehens wird nebjt dem Verzeichniſſe der durch 
dieſelbe zur Kapitals-Heimzahluug beftimms 
ten 960 Looſe A—D hiemit zur Öffenslichen 
Kenniniß gebracht. 


Mir der Zahlung der Preife wird am yten 
des Fünftigen Monats October begonnen, die 


Einlb ſung der zur Kapitals⸗Ruͤckzahlung bes 


ftimmten 960 £oofe aber in den naͤch ſtfolgen⸗ 
den Zinss Terminen des einfchlägigen Buch / 
ftäbens geleifter werben. 

München den 5. September 1822. 
Königl. Baier. Staats: Schulden 
Tilgungs:Eommiffion, 

». Qutner. 

Zahn, Sekr. 
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550 ma? 35: |» 1716 | 1669 1994 1973 
f h % 1700 "1094 | 
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Verzeichnnß 
der durch die achte Verlooſung zur Kapitals⸗Heimzahlung beſtimmten Looſe 
von den Buchſtaben A—D. 


Liu. | ._LwB iii sic, | Lit, D, 
ahlhar im Mär; 1823.|sahlbar im Juny 1823.l;ahlbar im Sept. 1825.ljahlbar im Dee. 1827. 
































Nummern Ss 1 Nummern 3 
— — 2 * 
O 
276 287 12 491 496 6 
| 309 | 315 7 498 501 4 
sm [= 2 1° 826 535 10 
| 384 | ..585 2 614, | . 622 9 
387 389. 3 624 — 1 
411 414 4 626 655 10 
436 445 8 933 054 2 
445 — 1 1024 1051 8 
464 466 3 1055 | 1042 10 
468 489 13 1063 1072 10 
482 503 22 1195 — 1 
527 530 * 1220 r221 2 
1100 1110 11 1544 1552 9 680 689 10 1223.) 2228 6 
1155 1158 6 1554 1557 4 799 808 10 1230 1239 10 
1140 1142 5 || 1579 1585 7 989 998 10 1713 — 1 
1144 1163 20 1699 1717 19 1000 1009 10 1415 — . 1 
1210 | 1219 | 10 | sg — |. jF sol | 1020 | 118 | 1426 9 
1243 1251 9 1721 1740 20 || 1022 1051 1 1456 1459 4 
1273 1275 5 1256 1765 10 || 067 1519 1525 7 
1401 146 ı 16 || 1767 Fo 1726 ı 10 || 1077 9 
1218 11419 2 1814 1825 '|- 10 1 1105 20 
1570 1576 7 1944 1953 0 1 2109 * 
1595 1607 15 | 1115 5 
„4631, | 1650 | 20 — J26 23 
1614 1823 10 | 1255 20 
1825 1854 10 1280 20 
1 1584 2 
I 1616 6 
| 1755 12 
| 1867 
Li, a | erie |» Ian» | eis |. | | 
(6*) 
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Preid-ktife 
ber unverzinslihen Looſe. 
Looſe zu 100 fl. 


Haupt» Preife. 











Zügel Lit, | Nr, [Preis [ais- Lie] Nr, preis |aise| tie | Nr, Prei [äise) Lie | vr. Preis 
1. . j | L tt f F * 

fl. fl. fl 

ı | x Iszız | 8000 | 3 | H. j1424 | 5000 | 5 | D. 1389 | 2000 | 7 | F. | 1079| 2000 

2 A. | 825 | 3000 | 4 L. | 795 | 2000 E. | goo | 2000 | 8 B. |*)866| 2000 






































00 130 533 | 60 | 567 89 251 | 15 7 | 455 15 | 30 
329 271 668 105 614 249 271) *154 193 553 138 304 
559 . 295 749 259 722 287 385 815 375 623 190 495 


792 397 887 | 322 772 451 632 874 459 727 236 600 
009 668 | 194 | - 342 867 | 1000 603 875 719 781 429 637 
854 | 1155 522 | '901 1095 928 990 813 957 464 709 


859 

843 1005 I 1259 | *732 | 1060 | 1116 | 1164 | 1240 | *1013 1028 897 1008 
954 1031 | 1974 | 1294 | 1149 | 1355 | 1599 | 132 1058 | 1142 007 1189 
1022 1205 | 1482 | 1481 | 1375 | 1394 | 16151 141 1350 | 1225 | *926 1461 
1217 1358 | ırar 4 1644 1094 | 1647 | 1765 | 1710 1418 | 1208 | *ıo1a 1556 
1409 1503 | 1994 ! ayı8 | 1847 I 1919 I 14123 1925 | 1655 ) 1558 | 1208 1800 
1828 1920 | | 1887). . 1992 | 1645 | 1954 | 1665 | 1892 |] 1899 1985 











Looſe zu 25 fl, 
Daupt- Preife, 





























; : I ER Br 
Züge| Lit. | Nr. |Preis Zige ti Nr. |Preis Zige| Lie | Nr. Preis Zůs⸗ Lit, | Nr. Per 
’ 
fl. fi. h 
ı | mc.| 558 | 6000 | 3 | Ta. jt725 | 24004 5 | TB. 1245) 1800 | 7 | EA. | 1329 | 1800 
2 | BC. Isızı | 22004 4 FC. 095 | 1800] 6 | ED.| 1376) 1800 | 8 | AA.| 1702| 1800 







































272 Preife zu 100 fl. | 
an | an | ac| an| ma [an | sc | no | ca | ca | cc | co 
— —— — 


42 326 1103 681 462 | 2 42 285 171 625 691 
156 zıo | 1136| 714 7 421 757 625 175 [| zu 878 | 
241 1192 | 1144 787 979 204 | 1115 052 4 1081 | 1145 694 
1103 1202 | 1602 004 | 1119 | 1444 1154 1101 1215 1183 1130 
612 I 1448 | ıraı I 1018 I 1160 | 1895 | 584 | 1730 | 1473. | 1204 | 1438 
1900 | 1849 uu — | 1924| — "1585 | — 1719 1080 | _ | 1823 
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oa | oo | ve [oofmu|m [ec eo | ma | ro| rc | ro 


108 108 154 | 266 147 156 | 62 | 464 147 4 276 31 
317 129 169 | 3497| 656 | soo | 1243 | 595 713 373 694 117 


1366 469 2 3 1106 
in = Ar 2 i 680 | 1368 | 1089 || 1576 560 825 34 











1636 | 1084 | 1820 | 1229 1459 672 1253 445 
1801 724 131 1624 || 1951 | 1750 | 1828 | 1508 li 1447 | 1964 | 1262 | 1450 
1 1486 161 1782 — | 1897 — 1 1 1999 — | 1972 
FRRDSDnDDE ——— 
2 185 | 215 | 672 || 392 | En vr | 13 | 104 6o| sol ar 
5 258 1380 1088 481 279 280 
746 293 1740 1650 592 382 | 1170 873 | 1103 348 zıa | *508 
885 796 1880 1725 802 | 1645 | 1324 | 1424 | 1724 406 | 1115 
1391 1121 1987 1931 040 | 1891 1377 1568 || 1789 | 1748 | 1750 | ‚1122 


— 1856 — — 


272 126 188 174 597 
| — ——— 177 1840 


ll 
180 u 492 501 | 366 392 = 419 |) 
731 er 966 527 606 I: 3 528 
810 1519 674 || 1282 Fr 445 978 


1646° he 1685 1011 || 1304 590 521 1055 
1840 > 1885 1344 || 1565 | 1605 | 1248 | 1190 
1089 | — 1857 | ıtze | 1669 | 1299 | 1301 





Looſe zu 10 fl. 
Haupt-Preife 



























































Züge Lie. | Nr. |Preis laise| xie | | Nr, |Preis Zis⸗ Lit. | Nr. Preis — Lit. Nr. |Preis 
fl. fl. R. 
1 004 | 4000 | 3 | LB | 525] 1500 | 5 EB | 1745| soo | 7 IB | 300 1200 
2 992 | 1500| 4 1683| 1200 | 6 |kc) as ızo| 8. aD 398 | 1200 
\ 292 Preife zu 50 fl. 






aa | a0 | ac | an | AE | BA | Bu | sc | BD | BE | ca | eg| ce|en|ce 





708 | 63 | 580 47 | 825 | #26 329 
187) 827 508 | 1108 | 321 || 10% 739 092 | 1002 414 55 | 1108 
w37| 009 | 1373 [1109 | #87 j| 1089 | 1402 | 1129 | sıı2 | 554 | 719 | 1529 
1227| 1150 | 1489 | 1695 | 1003 1573 | 1456 | 1175 | 1602 567 I 847 | 1668 
14191 1065 | 1578 | — | 1929 || 1444 | 1520 | 1208 | 1874 | 1550 || 915 


) 


. 74 
1108| 690! 116 
1225| 1195] 412 
1550) 20001224 
en — 11562 





321 | 326 i & 989 or. 


915 









ps | oc | oo 





— 3661 2391 621) 63 
734 | 1125] 504| 634] togo 
1555 ı 1384 usıl t 


15 498 628 | 121 of 60 n| 67 11 | 245 
0260| 519 | 876 | 8ı5 | 604 ji 235 | 394 | 815 547 | 405 



















ısenl 651 | 1169 | 1451 813 667 802 | 1146 | 607 | 1125 
1495 | 1590 | 1178 || 806 | 1516 | 1959 | 1104 | 1690 || 1755 | 1754| 1185) 1653) 144 
— | 1748 1800| — | 1491| — 


















329 RR 
4651 576/11 





815 
1691 
1734 | 1178 || 692 
1827 






97 506 | 087 | 132 
8072| 1002 | 1031 | 1143 
1219| 1109 | 1164 | 1151 
1235| 1759 | 1631 | 1845 
1551| — — — 


19 367 343 | 714 
651 | 705 | 791 | 1104 
1124 || 727 |:1056 | 1195 
1372 















RE | LA | LB re | LD Le | ma |mB 





| | j 
268 il anos | sh af 104 | 75 18 6 90 54° 18 
753 || 1151 | 198 | 627 | 251 | mis 190 | 151 — 








12900 482 | 719 1955 | 1180 || 1603 | 1296 | 1169 | 729 | 1273 || 1101 494) 6391 2041) 707 

1421| 546 | 1935 | 2000 | 1346 || 1651 | 1406 | 1427 | 1762 | 1741 || 1465 | 1125| 1103| 1072| 876 

4 — — — 4407 19414 1735| — — 11974 1295) — | — | 1526) 1383 
NA NB NC 


| s51 | 1187 Iras | 1529 | ss | 505 1336 | 1561 | — 370 eo) 914 us] 115% 


Münden, den sten September 1922. 
Königlidhe Regierung des Sfarfreifes. 
v. Widder 2 
u. Hofftetten 
Anmerfung Die wit einem Sternchen (*) verfehene Nummern Bezeichnen jene Roofe, welche 


4 gemäß bes beitehenden Planes im die ſchon bey fräpern Werloofungen gehobenen, oder 
zur Kapitals-Ruͤckzahlung beſtimmten Loeſe mach der treffenden Neipefolge eingetreten 


find. 
KRiic. 
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Pfarreyens und Beneflciew 
Eriedigungen. 


Im Nezattreife: 
1) Das Gondiafouat bey der Stiftskirche in 

Ansbach. 

Durch die Beförderung des Eondiafons 
Schnizlein als erfter Diafon iſt das zweyte 
Diafonat an der St. Gumbertuskirche in 
Ansbach erlediget worden. 

Die firen Bezüge des Eondiafonats find 
auf 312 fl. 34 fr., dann der Ertrag aus bes 
fonders bezahlt werdenden Dienſtes⸗Funktio⸗ 
nen ift auf 247 fl. 56& fr. berechne, und 
nad biefer Berechnung das Gefamnits Eins 
kommen biefer Stelle bereits im Jahre 1820 
mit 560 fl. 305 fr. ausgefchrieben worden. 

Die Bewerber haben fid binnen vier 
Wochen zu melden, 


Im Dber: Mainkreife: 
3) Die Pfarrey Rattelödorf. 

Die Könige. Patronatss Pfarrey Rat: 
telsdorf, im Dekanate gleichen Namens, 
zur Bambergifchen Diöcefe und zum Lands 
gerichte Seßlach gehörig, ift durch Todesfall 
erledigt, 

Sie mthält in einem Umkreiſe von drey 
Stunden 3 Drte, 2 Weiler und eine Mühle 
mit 1487 Seelen. In Ebing ift eine Filtals 
firhe mit ftändigem Gortestienfte, und in 
Medliz eine Fonfekrirte Kapelle, worin woͤ⸗ 
chentlich Meſſe gelefen wird, 

Dem Pfarrer it ein Hülfspriefter bey: 
gegeben, und drey Schulen find unter feine 
Aufſicht geflellt, 
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Das Einkommen ber Pfarren ift auf 
1255 fl. 18 kr., die ftändige Ausgabe, ein⸗ 
fhlüßig der Unterhaltungskoften des Hülfs: 
priefters auf 382 fl. 56 fr, berechnet, wonach 
fi ein reiner Ertrag von 850 fl. ergiebt. 


Die Bewerber um diefe Pfarren haben: 
fi binnen 14 Tagen mit dem erforderlichen 
Zeugniſſen zu melden. 





Ordnung 
ber 
Vorleſungen an der Königlichen Univerfirät 
Würzburg 
für das Winter s Semefter 1833. 


Die Borlefungen fangen am 2. November au. 





1. Allgemeine Wiſſenſchaften. 





A. Eigentlich philofophifhe Wil 
ſenſchaften. 

1) Encyklopaͤdie und Methodologie des akade⸗ 
miſchen Studiums überhaupt, und des der 

Philoſophie insbeſondere, 

Profeſſor Meg, nach feiner, feinem 
Grundriffe der Anthropologie in pfuchifcher 
Hinſicht und innerhalb der Grenze deffen, 
mas der Philofophie zue Grundlage dient 
(2te Auflage, Würzburg bey Bonitas 1821) 
vorgedruckten Rede „über Zweck, Umfang 
und Gang des afademifchen Studiums über; 
haupt“, in den erften Wochen des Semeſters, 
wöchentlich smal, von 9— 10 Uhr. 
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Profeffor Wagner: Enecyklopaͤdie und 
‚Methorologie des akademiſchen Studiums, 
nach feinem Syſteme des Unterrichts oder 
Encnflopädie und Merhodologie des gefamms 
ten Schulftudiums (Aarau bey Sauerländer 
1821, 8.) in der erften Woche bes Semefters, 
and zur Einleitung in feine Vorleſungen über 
theorerifche und praktiſche Philoſophie. 

2) Philofophie. 
1) Theoretifche, 

a) Anthropologie und Logif, 

Profeffior Meg, nach feinen gedructen 
Vorleſebuͤchern, wöchentlih 5mal, von 9 — 
10 Uhr, 

b) Metapbufif und Aeftpetif, 

Derfelbe, jene nach Dictaten, dieſe 
wach der, in feiner Anthropologie über die 
produktive Einbildungsfraft und das Gefühl 
der Luft am Schönen aufgeftellten Grund; 
Theorie; beyde im noch zu beflimmenden 
Gtunden, 

2) Praktiſche. 

a) Allgemeine, 

®; beiondere. 

4) Naturrecht, ald 1) natürliches Privat: 
recht, und 2) natürliches öffentliches 
Recht, oder ald Staatd:, Ötaatens 
und weltbürgerlihe Willenfchaft, 

b) Tugendlehre, mit der Religionswilfens 
fchaft verbunden, 

Profeffor Meg, nach eigenem Syſteme, 
in noch zu beftimmenden Stunden. 

Für jene, welche das Syftem der Philos 
fophie in einem Vortrage zufammen gefaßt 
wünfchen, ift berfelde bereit, diefen VBors 
trag von 4 — 5 Uhr, oder 1m einer andern 
ſchicklichen Stunde zu halten. 
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3) Syſtem der geſammten theoretiſchen und 
praftifchen Philofophie (Ideal: und Natur⸗ 
Pbiloſophie), 

Profeſſor Wagner, woͤchentlich smal, 
von 9 — 10 Uhr, nad) Dietaten. 

4) Pädagogif, 

Profeffor Fröhlich, nach Sailer über 
Erziehung für Erzieher, in noch zu 
menden Stunden, 

Die Vorlefungen über die Gefchichte der 
Phitofophie und über Aeſthetik finden * 
unter C und D angezeigt. 


B. Mathem atifche und phyſikaliſche 
Wiſſenſchaften. 

1) Eneyklopaͤdie und Methodokogie des mathe— 
matiſchen Studiums, 

Profeſſor Schoͤn, im Anfange feiner 
Vorleſungen uͤber 
2) Buchſtabenrechnung und niedere Algebra, 

oder reine allgemeine Groͤßenlehre, in Ver⸗ 

bindung mit den wichich.⸗ praktiſchen Rech⸗ 
nungen, 

nach eigenen Lehrbüchern , täglich von 
10 — ıı Uhr. 

5) Höhere Analyfis und höhere Geometrie, 
Derfelbe, mach eigenem Lebrbucdhe 

(Bamberg und Würzburg 1805), täglich von 

2—3 Uhr, 

4) Sphaͤriſche und theorifche Aftronomie, mit - 
einer kurzen Gefchichte der Sternfunde, 
Derfelbe, nah eigenen Lehrbuche 

(Nürnberg bey Felsecker 1811), täglich in 

einer noch zu beflimm:nden Stunde, 

Die niedere reine und angewandte Geo 
metrie träge derfelbe im Sommer: Semeſter 
vor, Seine Vorlefungen über die Geſchichte 
der Mathematik finden fi unter C angejeigt. 
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5) Naturgeſchichte, 

Profeffor Rau, nah aut 
Einleitung zur gefammten Naturkunde, die 
Mineralogie, nach eigenem kehrbuche (Wuͤrz⸗ 
burg bey Stahel 1818), taͤglich von 2— 3 
Uhr. 

6) Theoretiſche und Experimental⸗ Phyſik, 

Profeſſor Sorg, nach Kaſtner's Grund: 
eiffe der Experimental: Phnfit (2te verbefferte 


Auflage 1820), täglich von 10 — 11 Uhr, 
7) Spflem der Chemie, durch Verſuche und 


Proͤparate erläutert, 
Derſelbe, woͤchentlich smal, in noch 
zu beſtimmenden Stunden. 


C. Hiſtoriſche Wiffenſchaften. 
1) Weltgefhichte, 5 " 


Profeffor Wagner, wöchentlich 5mal,. 


vor 17 — 12 Uhr, 


Drofeffor Ber?s, nach eigenem Plane, 


wöchentich 5mal, von 11 — 12 Uhr. 

2) Statifif, : 
Profefjor Berks, — Haſſels behrbuch 

der Statiſtik der europäifchen Staaten (Weis 

mar 1822) und nach eigenem mitzutheifenden 

Plane, wöchentlich 3mal, von 2 — 3- Uhr, 

3) Stastengefhichte, . 


Derfelbe, nach Meuſel's Anleitung zur 
Kenntniß der enropäifchen Staatengefchichte, 


wöchentlich. 5mal,. von 2— 3 Uhr, 
4) Deutfche Gefchichte mit beſonderer Rüdfiche 
auf die denifche Nechtöbildung, . 


Privatdorent Dr. Roth, nach eigenem 
Plane, woͤchentlich amal, von 3—4 Uhr. 


5) Baieriſche Geſchichte, 
Derſelbe, nach Hellersberg, wöchenss 
lich zmal, von 3 — 4 Uhr, 
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6) Eiterärgefchichte, 

Profeffor Goldmater, welcher auch 
geneigt: iſt, befondere Worträge über die 
Enchklopaͤdie, Gefchichte, Schriftſteller ⸗ 
und Buͤcherkuude einzeluer Wiſſenſchaften, 
in Verbindung mit Nachweiſungen aus der 
Univerſitaͤts⸗Bibliothek, zu halten, . 

7) Gefhichte der Philofophie, | 

Profeffor Meg, Gefchichte ber Philoſo⸗ 
phie überhanpt und ihrer Theile im Defons i 
dern, in Verbindung mit feinen Vorträgen. 
der Philofophie. 

Profeffor Wag wer, im dritten Monate 
feiner Vorlefungen über theorerifche aud prak⸗ 
tiſche Phitofophie- - ;., . 


‚ 8) Gefchichte der geſammten Mathemait, 


Profeſſor Sch n 8 yon Ent 
murfe —2 
D. —2 —— und 


k Kane ar 
) ee rmir 


‚ Drofefipe Meg ;; vergl. ofen une. 

Profeffor Wagner, im zweyten Monate. 
feiner Vorleſungen uͤber theoretiſche und praßs 
tiſche Philofophie;. 





Ueber die Kunſt des rebnerifdjen: Bortrog. 


Profeſſor Fröht ich. 


B. Philologie. 
V Eneyklopaͤdi⸗ der philologiſchen Studlen, 
VProfeſſor Richarz.unter Hinweiſung auf 
Sälleborn, in noch zu befiimmenben Stunden. 
2) Gricchiſche Antiquitäten (oder Beſchreibung 
‚der merfwürdigeren Formen: und Auftände: 
bes Öffentlichen: und det. —— = 
Griechen) 


ey wach ber’ 2ten Ausgab⸗ vom 
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Schaaffs Antiquitäten der Griechen und Roͤ— 


mer (Magdeburg 1820), von 8— 9 Uhr. 
3) Erklärung griedifcher und roͤmiſcher Schrift 

‚fteller, 

a) Pindar’s olymp'fche Siegesgefänge erflärt 

i Profeſſor Richarz, von 11 — 12 Uhr. 

b) Das erfte Buch der horazıfchen Satyren, 
Derfelbe, von s — 9 Uhr täglich, 

abmwechfelnd mit den griehifchen Antiquitäten. 
Derfelbe verbindet mit den Vorlefuns 

gen über Pindar und über philologiſche Ency: 

klopaͤdie fortwährende Uebungen im Inter⸗ 

pretiren, zu deren Erweiterung noch ein roͤmi⸗ 

ſcher Schriftfteller gewaͤhlt werden kann. 

4) Indiſche und perſiſche Literatur, 

a) Die Gründe des Sanskrit und die Lite: 
ratur der Hindus, 
Profeffor Frank, nach Dietaten und nach 

feiner Chreftomathta Sanskrita, in er zu 
beftimmenden Stunden, 

b) Die Gründe der; perfifchen Omas und 
bie perfiiche Literatur, 

Derſel be, nach — in ſchiclichen 
Stunden. 


II. Befondere Tifenfihaften. 


A. Theologie. 
3) Encpflopädie und Methodologie der cheolo⸗ 
giſchen Wiſſenſchaften, 
Profeſſor Onymus, in noch zu beſtim⸗ 
menden Stunden. 





2) Bibliſch- orientalifche Philologie: Unterricht 


in der bebräifchen Sprache, abwechſelnd mit 
dem Unterrihte und dem Uebungen in den 
, Übrigen verwandten Sprachen (chaldäiſch, 
ſpyriſch, arab. famarit. äthiop.), 
. Drofeffor K. J. Fischer, Montags, Mitts 
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wochen und Frentans von 2 — 3 Uhr, und 

in andern zu b’ftunmenden Sturden, 

3) Eregefe der Bibel. Allgemeine Einleitung 
in Die „heil. Schriften des alten Teitoments, 
und befondere Einleſtung in den Pentateuch 
nebit Auslegung deifelben, 

Derfelbe, täglıh von 10 — 11 Uhr. . 
4) Kirchengeſchichte, 

Profeffor Leinifer, die Geſchichte der 
chriſtlichen Kirche von ihrem Urfprunge bis 
auf die Zeiten Karl's des Großen, nad Dan- 
nemayeri Instit hist. eccl., Montags, Frey: 
tags und GSamftags, von 3 —4 Uhr. 

5) Dogmatif verbunden mit Dogmengeſchichte, 
ferner Geſchichte der Theologie. 

Profeffoe Ony mus, nach Klüpfel’s Ins 
ftitutionen, täglich von 9 — 10 Uhr, mit 
einem Eraminatorium, 

6) Moraltheologie, 

Profeffor Eyr ich, nah PEN 
theologiſcher Moral, täglich von — 9 Uhr. 
7) Liturgik nach der Kircheuagende, mit prafs 

tifhen Uebungen, 

Derfelbe, Fientags von 4—5 Uhr. 
8) Geiſtlicher Geſchaͤftoſtyl, 

Profeſſor Leiniker, nach eigenem Plane, 
in noch zu beftimmenden Stunden. 

Im geiftlichen Seminar werden woͤchent⸗ 
lich amal, Montags, Dienftags, Mittwochen 
und Donnerflags von 4— 5 Uhr theofogifche 
Difputie s Hebungen gehalten, 


B. Rechts wiſſenſchaft. 
1) Allgemeine Anleitung zum zweckmaͤßigen Stus 
dium der Staat6> und Rechtswiſſeuſchaft, 
Profeffor Brendel, öffentlich in den 4 
erften Tagen des Semefters, von 11—ı2 Uhr, 


TE 
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2) Eneyffopäbie ber "praftifchen Rechts⸗ ‚und 

Staatswiffenfchaft, 

Derfelbe, mit Hinweifung auf Falf’s 
Rechts:Encyklopaͤdie (Kiel 1821), fünfmaf 
wöchentlih von 2— 3 Uhr. 

5) Rechtsgeſchichte. Vergleichende hiſtoriſche Ent⸗ 
wicklung der Nechtöfermen bey den beruͤhm⸗ 


teften Voͤlkern, mit befonderer Rüdficht auf‘ 


das römifche Recht, 

Derfelbe, nach eignen Heften und nach 
Schweppe's roͤmiſcher Rechts geſchichte (Goͤt⸗ 
tiugen 1622), 5mal woͤchentlich von 8—9 
Uhr. 

4) Naturrecht, verbunden mit: Biitfosie des’ 
pofftiven Nedits, 

Profeffor Metzg er, nad Bauer’ 8 Lehr⸗ 
buche, wöchentlich zmal, in noch zu wählens 
den Stunden; 

Profeffor Cueumus, nad Dictaten, 
wöchentlich amal von 8 9 Uhr. 

5) Inſtitutionen des roͤmiſchen Rechts, 

Profeſſor Kleinfhrod, nach Madelr 
den s Lehrbuche des heutigen roͤmiſchen Rechts, 
taͤglich von 11 12 Uhr. 

6) Ueber die Inſtitutionen des Gajus, 

Profeffor Seuffert, 2mal woͤchent⸗ 
lich von 8 9 Uhr. 

7) Pandelten,- 

Profeffor Sen ffert ‚nah Schweppe's 
roͤmiſchen Privatrechte (Altona 1822) und 
ſeinen Etoͤrterungen einzelner Lehren des roͤ⸗ 
mifchen Privatrechts (Wuͤrzburg 1820 und 
1821), in noch zu waͤhlenden Stunden. 

Dr. Roth, nah Schweppe, privatim. 
8) Deutfched Privatrecht, mit Einfluß des 
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Handels⸗ und Wechſelrechts, dann des Kar 

meral⸗, Privat⸗ und fraͤnkiſchen Rechts, 

Profeſſor Metzger, nach von Kruͤll's 
Lehrbuche (2te Ausg. Landshut 22); in 
zu wählenden Stunden. 

Dr. Roth, nad eigenen Plane, mir‘ 
kurzen Dietaten und Hinweiſung auf Runr 
be’s Grundſaͤtze d. M. R., täglich in beliebl⸗ 
gen Stunden. 
M Baieriſches Civilrecht, 

Profeſſor Seuffert, nach dem Terte 
des Landrechts. 

10) Fran zoͤſiſches Civilrecht, 

Profeſſor Lauf, nach: dem Seſetbuche 
taͤglich von 8—9 Uhr“ 

11) Triminalrecht· und Criminalprozeß 
a) Allgemeines Criminalrecht, 

Profeffor Kleinfhrod, taͤglich vom 
3—4 Uhr. 

b) Baierifches,. 

Derfelbe, nah dem Baier. Strafge” 
feßbuche, in noch’ zu beftimmenden- Stunden.- 

ce)‘ Franzöfiihes Eriminalrecht,- 

Profefior Seuffert,. nach dem Geſehe 
buche, 2mal wöchentlid).- 

12) Lehenrecht, - 

Profeſſor Cueumus, nah von Moss 
hamm's Lehrbuchs, des gemeinen und Baieri/ 
ſchen Lehenrechts, woͤchentlich zmal von 2 — 
zUuhr. 

13) Baierifches Staatsrecht, 
> Derfelbe, in zu wählenden Stunden. 
14) Praftifhes Völkerrecht, 

Profeffor Brendel, ir noch feftjufegens 

ben. Stunden; 
(63*) 
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15) Rirchenrecht, 


Profeffor Reinifer, nach eigenem Plane, 
Uhr. 


mit ‚prüfender. und ergaͤnzender Hiuweiſung 
‚auf Michl's Kirchenrecht, und Berüdfihti: 
gung ver in Anwendung des kanoniſchen 
Rechts imden verſchiedenen chriftlichen Staar 
sen ftattfindenden Modificationen, nebft ein⸗ 
geſtreuter Gefchichte des fanonifchen Rechts, 
täglich von 11a —ı2z Uhr . 

Profeffor Brendel, alfgemeines (katho⸗ 
liſches und proteftantifches) Kirchenrecht, mit 
prüfender Hinficht auf Michl's Handbuch (2te 
Ausgabe) 5mal wöchentlich von 11—ı2 Uhr. 
46) Theorie des’ bürgerlichen Projeſſes, 

a) des gemeinen Prozeijfed, 

Profefjor Lauf, nah Meartin’s Lehr: 

Suche, täglich won 2—3 Uhr. 

B) Aleber. die abweichenden Beftimmungen der 
Baicrifchen Gefepgebung, 

Derſelbe, in.fhidlihen Stunden, 


C Staats: Wiffenfhaft. 
4) Eneyklopaͤdie der Kameral:Wiffenfchaften, 
Profeffor&eierder jüngere, nah Schmalz, 
mal wöchentlich in beliebigen Stunden. 
2) Allgemeine Staatslehre ald Darftellung des 
innern und aͤußern Staatöorganismus, ! 
Profeſſor Wagner, nach feinem Buche: 
„ber Staat“ (Würzb. 1815) mit vergleichens 
ber Berücfichtigung der Aemter:Organifation 
in verfchiedenen Staaten, nah Malchus, in 
— zu beſtimmenden Stunden. 
MProfeſſor Berks lieſt Staatslehre ach 
„Poͤlitz Staatslehre. für denfende Geſchaͤfts⸗ 
männer“ and eigenen mit zut heilenden Grund: 
fäßen, in noch zu beſtimmenden Stunden, _ 
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3) Polizegwiffenfhaft und Polizeprecht, 
Profeſſor Megger,täglih von 10—11 


4) Staatswirtöfchaft und Finanzwiffenfchaft, 

Profeffor Geier der ältere, nach Schld- 
jers Handbuche, täglich von 4—5 Uhr, 

5) Landwirthichaft, 

Derfelbe, nah Medicus, täglich von 
3s—4 Uhr. 

Ueber die wuͤnſchenswertheſten Verbefferungen 

‚der deutſchen Landwirthſchaft, 

Profeſſor Geier der jüngere, mit Hin⸗ 
weiſung auf Elsner's Schrift: „Was thut 
der Landwirihſchaft Noch“ ? (Breslau 1821) 
‚und mit befonderer Beruͤckſichtigung ber oͤko⸗ 
nomifchen Werhäleniffe des füdlichen Deutſch⸗ 
fands, öffentlich, 2maliin der Woche, in noch 
zu beftimmenden Stunden, 

6) Bergbaufunde, 

Profefjor Ran, wöchentlich zmal in zu 
wäbhlenden Stunden, 
7) Politiſche Arithmetif, 

Derfelbe, nach Florencourt zmal woͤ⸗ 
chentlich, in beliebigen Stunden, 
8) Forftwiffenfchaft, 

Wird wegen der damit zu verbindenden 
Botanik jedesmal im Sommerfemefter gelefen, 


9) Technologie, 


Profeffor G eter ber jüngere, nach Hermb⸗ 
Kädı's Grundriß der Technologie (Berlin 
1814) 5mal in der Woche, in noch zu bes 
ſtimmenden Stunden, 

10) Handelswijfenfhaft, 
Derfelbe, nach Yung, amal woͤchent⸗ 
lich in_paffenden Stunden, 
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11) Civilbaukunſt in Verbindung mit Straßen⸗ 
Brüden: und Wafferbuufunft, 
Profeffor Stöhr, nad eigenem Plane, 
smal wöchentlich von 11—12 Uhr. 
12) Cameralrechnungs-Wiſſenſchaft, 


Derfelbe, nad) „Hornberger’s Grund⸗ 


fägen der Camerafrechnungsführung“ (Erlanı 


gen 1796) mir Kuͤckſicht auf die im König: 


reiche Baiern hierüber geltenden Verordnun⸗ 
gen, in Verbindung mit der Lehre vom Wer: 
fahren in Rechnungsftreitigkeiten, wöchentlich 
mal von 5—4 Uhr. 
15) Gameralpraris, 

Derfelbe (mird nur im Sommerſeme⸗ 
fter gelefen.) 


D, Medicinifhe Wiffenfhaftem 
1) Encpflopädie der Medici, 

Peofeffor Spindler, nad Eonrabi, von 
10—11 Uhr, 
3) Anatomie, 

Profeffor Dillinger, nah Hempel, 
täglih von 11—12, und von 2—3 Uhr. 

Profector Dr, Heſſelb ach ertheilt Uns 
terricht 

a) im Zergliedern d. m. K., 

b) in gefegmäßtgen Leihendffnungen, nach 
feinem Handbuche für gerichtliche Aerzte 
und Wundärzte ( Gießen bey Heyer 

1819). ._ 
e) feßt den Unterricht im Zergliedern ber; 
jenigen Theile d, m. K., am welchen 
beſondere chirurgiſche Operationen vors 
genommen werden, mit flärer Hinweis 
füng auf die verfchiedenen Operationss 
Methoden (HirurgifcheAnatomie) fort, 
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Derfelbe hält Vorlefungen 

d) über die Erkeuntnif und Kur der Brüs 
he, welche am Unterleibe vorfallen, 
nit Borzeigung feiner neuen Operations⸗ 
Methode an Leichen, Mittwochen und 
Samftag von 2—3 Uhr. 

3) Vergleichende Anatomie, 

Profeffoe Döllinger, zu gelegenen 

Stunden. 

4) Chemie und Pharmacie, 

Profeffor Pickel, nach Hermbſtädt, vorn 

s—4 Uhr. — 

5) Naturgeſchichte des Gewaͤchsreiches mit Ana⸗ 
tomie und Phyſiologie der Gewaͤchſe, 
Profeffor Heller, mach eigenen Heften, 

zmal in der Woche. Eben fo oft wird Der 

felbe Anleitung zum Studium der Botanif 
nach Präparaten von getrockneten Pflanzen: 

Eremplaren geben, mit vorzäglicher Beruͤck⸗ 

fihtigung der eryptogamiſchen Gewächfe. 

6) Phyſiologie, 
Profeffor Dillinger, nah eigenem 

Lehrbuche, täglich von 4—5 Uhr. 
Privatdocent Dr. Hergenröther, Er 

perimentals Phyfislogte, wenn es verlangt 


wird. 
Derſelbe wird alle Samftage ein Diss 


putatorium über die während der Woche vors 

getragenen Begenftände abhalten, 

7) Diätetif, 
Privatdocent Dr, Jäger, zmal woͤchent⸗ 

lich in noch zu beſtimmenden Stunden, 


8) Pathologie, 


Profeffoe Friedre ich jun., in noch zu 
beſtimmenden Stunden. 
Privatdocent Dr, Hergen roͤther. 
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a): allgemeine Pathologie; mit Hinweifung auf 


bie neue von Brouſſais oeiſeet⸗ medieini⸗ 
ſche Lehre, 
5) Specielle Pathologie, nach eigenen Heften. 
9) Pathologiſche Anatomie, 
Privatdocent Dr. Jäger, nach Mekel, 
amal in der Woche, von 3—4 Uhr. 
10) Semiotif,. 
Profeffor Friedreich jun, im noch zw 
Beftimmenden Stunden. 
m) Argneymittellehre in Verbindung mit Recep⸗ 
tirkunſt, 


Profeſſor Ruland, smal woͤchentlich, 


von 8 ⸗9 Uhr.. 


Privatdocent Dr. Hergenröther, im 


Verbindung: mit Torifologie und- Receptirs 
Bunft.. 
17) Therapie; 


Profeſſor Ruland, gefammte Therapie,. 


täglich von 11—12,. und von 3—4 Uhr. 


Profeffor Friedreich jun., allgemeine“ 
Therapie, in noch zu beftimmenden Stunden.. 
Profeffor Sch önlein, die fpecielle The⸗ 


rapie, vom 11— 12 Uhr. 
Profeffor Ruland; Therapie der pſychi⸗ 


ſchen Krankheiten, in noch zu: beſtimmenden 


Gtunden:. 
15) Ueber thierifchen: —— 


Profeſſor Spindler, wenn es verlangt‘ 
werden ſollte, in noch zu beſtimmenden Stun⸗ 


den.. 
14) Ueber ſyphilitiſche Krankheiten, 
Profeſſor Sch oͤ mle in, woͤchentlich 2mal 
nach Wendt. 
15) Chirurgie, 
Profeſſor Textor, die theoretiſche, zmal 
in der Woche. 
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Derſel be, Inſtrumenten⸗, Verband: 
und Operationslehre, woͤchentlich zmal, nach 
eigenen Heften. 

16) Entbindungskunde, 

Profeſſor V’Outrepont, über den ge 
genwärtigen Standpunfe der Geburtshuͤlfe, 
als Einleitung zu feinen Vorlefungen. 

Derfelbe, theoretifche und praftifche 
Entbindungsfunde, nach v. Siebold's Lehr: 
buch (L Theil, zte Aufl, Nürnb. IT. Thl. 
2te Aufl. 1810),. 4mal wöchentlich. 

Derfelbe haͤlt Uebungen in dem geburtss 
hülflihen Manual: und Zuftrumental:Operas 
tionen am Fantom und an Leichen, smalmwö: 
chentlich. 

17) Gerichtliche Arzneywiſſenſchaft und medicini⸗ 
ſche Polizey. 

Profeſſor Ruland, amal woͤchentlich, 
von 5—6 Uhr. 

Profeffor Heller wird über die Behand: 
lungsweiſe der in plögliche Lebensgefahr ges 
rathenen Menfchen, der Ertrunfenen, Erſtick⸗ 
ten, Vergifteten u. ſ. w., zmal in der Woche; 
in noch: zu beſtimmenden Stunden beſondere 
Vorleſungen halten, wobey er die Torifor 
logie voranfchicen wird. 

18) Mediciniiche Klinif,., 

Profefjoe Friedreich ber ältere, wenn’ 
es feine Gefundheit erlaubt. 

Ptofeſſor Shönlein,. im Julius⸗Ho⸗ 
ſpitale, täglich von 9—ı0 Uhr.. 

Profeffor Bend; hält ambulante Klinik, 
wöchentlich" smal, von 3—4 Uhr, 

19) Ehirurgifhe Klinik, 

Profeffor Tertor, im Julius:Hofpitale, 

täglich von 10—11 Uhr. 
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20) Gebur“a huͤlfl'che Klinik, Tationsgerichtsrach Franz Beers aus Ruͤck⸗ 

Profeſſotr d'd utrepont, in Verbindung ſicht auf deifen geibmwächte Geſundheit in dem 
mit Touchi Uebungen und der fperiellen Thes geittihen Ruheſtand zu verſetzen geruhet, 

tapie der Fraurnzimmer Krankheiten, täglich Unterm os. Auguft d. J. wuibe der Does 


von u — tor der Medicin, kotenz Zierl, zum Profeſſor 
ee der Chemie, Botanik und Zöofogie an dee 


Fan Re —— * 2m landwirthſchaftlichen Lehranſtalt in Schleiß⸗ 
des und Kindes, vergleichend mit der der übs _ 
‘ heim allergnädigft ernannt. 


tigen Hausthiere, befonders mit fläter Ruͤck⸗ ; 
ſicht auf die für die Nofologie ergebenden Geine Majeftär der König baden 
Reſultate. unterm 28. Auguſt d. J dem proviſoriſchen 
Derfelbe giebt ferner de fpecielfe Chi⸗ Direetor des Landgeftüts zu Zwenbrücen, 
zurgie der Hausihiere und gerichtliche Thier⸗ Guſtav von Failly, die definitive Anftelung 
arzuehkunde am Mittwoch und Samftag von in Diefer Eigenfchaft allergnädtgft gewährt, 
2—3 Uhr, Seine Majeſtät ber König haben 
Die Unlverſitats ⸗Bibliothek ſteht Mon⸗ unterm 29. Auguſt d. I. die nachgeſuchte 
tags, Dienſtags, Domerſtags, Freytags Verſetzung des Advokaten Friedrich Bernhard 
mittags am Montag, Dienftag, Donnerſtag genehmigen geruht; — ingleichen das Rent: 
und Freytag von 2-—4 Uhr offen. amt Illertiſſen proviforifh dem Rechnungs⸗ 
Tommiffär bey dem oberften Rechnungshofe, 


Schoͤne und bildende Künfte, Johann Baptift Schmid, verliehen. 


Zeihnungsfunft: Köhler, 


ns Vermoͤge Allerhöchſter Entſchließung vom 
rkunſt: 
— — ERS E nen 30. Auguft d J. wurde die Zahlmeiſterſtelle 
Engliſche, franzoͤſiſche und fpanifche: Ben dee Kreisfaffe des Unter: Donanfreifes 
Bils. dem erſten Kaſſa⸗Officianten, Ambroſ. Friſch, 


Italieniſche: Corti. 


EUREN verliehen, ımd aufdie dadurch erfedigte zwehte 
Erereitienmeifter, E 


Schreibtunt: Kierte, Dfficiantenftelle der Revident im Rerardas 

Reitfunft: Ferdinand, ten: Bureau, Mathias Oberndorfer, er⸗ 

Tanzeunft: Noatſcheck. nannt. — 

Fechtkunſt: Faber. Seine Majeſtät der Koͤnig haben 
Dienfies -Mahridtem unterm 31. Auguft d. J. den Regiftrator des 


Königl. Kreis» und Stadrgerichts zu Würze 
Seine Majeftät der König haben burg, Thomas Wanderer, auf unbeftimmte 
unterm 13. Auguft d. 5, ben Ober: Appelk Zeit in den Kuheftand zu verfegen geruhet. 
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Verleihung der goldenen Ver _ 


dienfl: Medaille, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 31. Auguft d, J. dem Dechant und 
Stadtpfarrer zu U. &, Frau in Ingolſtadt, 
Priefter Ferdinand Edleftin Jungbauer, 
welcher fünfzig Jahre im Priefterftande zus 
ruͤckgelegt, und im feinen verfchiedenen Diens 
ſtes ſtellen, theils im Lehramte, theils in ber 
Seelforge ftets mit unermübdetem Eifer ein 
gemeinnügiges Wirfen berhätiget, und befons 
ders um das Schulweſen, und die Yugend- 
bildung, und in Beförderung und Verbeſſe⸗ 
zung das deutfchen Kirchengefanges fich vors 
zügliche Verdienfte ertworben hat, zum Zeis 
hen der Allerhöchften Zufriedenheit über die 
son ihm in einer fo langen Reihe von Jah— 
zen dem Staate und der Kirche treugeleifkeren 
Dienſte; — 

ingleichen dem Dechant und Pfarrer zu 
Scheinfeld, Priefter Fran; Ignaz Leymeis 
Ber, welcher ebenfalls während 50 Jah— 
sen feines Priefterftandes vworzügliche Vers 
dienfte um Staat und Kirche fich erworben, 
unter Bezeugung der Alterhöchften Zufrieden 
heit mit feinen ſowohl im ber Geelforge als 
im BVolkofchulwefen vieljährig treugefeiiteren 
Dienften die goldene Civil Verdienfb Me- 
daille zu verleihen allergnädigft geruht. 


Titek: Berkeihung, 


Beine Majeftät der König Bader 
water 15. Yuguft d, J dem Profeffor am 
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der Univerfieäe zu Würzburg und Oberwund⸗ 
arzt im dortigen Julius⸗Spitale Dr. Tertor; 
fo wie dem Profeffor an derfelben Univerſitaͤt, 
Dr. Spindler, den Charaften Koͤnigl. 
Hofräche, beiden Tar s und Giegelfrey, zu 
ertheilen allergnädigft geruht. 





Erhebung in den Adelftand. 


Seine Majeftät der König gerudr 
ten allergnädigft unterm 15. Auguft d. J. 
den Ernſt Ehriftian Fallot, Großhändler 
in Regensburg, als Inhaber des ihm erblich 
angefallenen Rittergures St. Mariefirchen, 
mit allen feinen rechtmäßigen ehelichen Nach⸗ 
fommen beyderley Geſchlechts in den Adel⸗ 
ft nd des Königreichs mit dem Praͤdikate: 
» Haller von Gemeiner auf St, Mariaftes 
hen, Furth und Sattlerns zw erheben. 


——ñ —i”n,i e — — 
Kurs der Baieriſchen Staats— 
Papiere, 


Augsburg am 5. September 1822. 





Staats ‚Papiere, SZriefe. Gem. 
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RETTET Fremder Deferationen ; — Verleihung der goldnen 
Verdienft - Medaille; — @lmverleibung des Dits Cbersbrunn fs den Unter: Mainfreis; — Kurs der 


Baler. Staats Papiere am 23, Eeptember d. 9. 


Defanntmahungen 


Adrioilegimm der Pfarr « Witwen wand Paifen: 


rorgungs » Anitale im Rheins Areife, auf 
den Verlag der dortigen fisurgifchen Schriften.) 


Wir Marimilian Joſeph, 
don Gottes Gnaden Koͤnig don Baiern. 
Wir haben Uns bewogen gefunden, der 
Verſorgungs⸗Auſtale fuͤt geiſtliche Wittwen 


und Waiſen im Rhein: Kreife, zu ihrer beſ⸗ 
feren Begründung, ein Privifegtum auf den 
Druck und Verlag des neuen Geſanghuches 
fuͤr die dortige vereinigte evangeliſche Kirchen⸗ 
Gemeinde ſowohl, als auf alle fürden Rhein⸗ 
Kreis erſcheinenden proteſtantiſchen liturgiſchen 
Schriften, und die in den Schulen einzufuͤh⸗ 
senden Religions» Bücher zu verleihen. 


(64) 





ma sion. 
Bee 3 
7 
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Wir ertheilen daher gedachter Pfarr 
Witwen: und Waifen: Penfions : Anftalt das 
Recht, zur Erzielung möglichft wohlfeiler 
Preife, und der nörhigen Gtleichförmigkeit, 
obengenannte Bücher ganz allein zu verlegen, 
zu drucken, auszugeben, und feil zu halten, 


und diefelben durch aufgeftellte Commiffarien - 


im ganzen Rheins Kreife verkaufen zu laffen, 


Dem zufolge verbieten Wir allen Unfern 
Unterthanen, infonderheit aber allen, in Uns 
fern Staaten angefeffenen Buchdruckern und 
Buchhändlern, bey Vermeidung Unferer Als 
Ierhöchften Ungnade und einer Strafe von 

Ein Hundert Dufaten, 
wovon jedesmal die Hälfte Unferer Staates 
Kaffe, die andere Hälfte aber befagter Ans 
ſtalt zufallen fol, ſich unter feinerley Form 
und Vorwand, weder mittels noch unmit— 
telbar, einen Nachdruck oder Debit gemelde— 
ter Bücher und Schriften zu erlauben, 


Zugleich ermächtigen Wir Unſer protes 
ftantifches Confiftorium zu Speyer, als Auf 
fichts : Behörde jener Anftalt, zur Sicherung 
diefes Privilegiums, ben verfpürten Eingrif 
fen, mit Hülfe Unferer Obrigfeiten gegen die 
Beeinträchtigenden einzufchreiten, die unrecht: 
mäßigen Auflagen wegnehmen zu laffen, und 
nach den darüber erhaltenen Weiſungen das 
mit zu ſchalten; weßhalb zu Jedermanns 
Keuntniß und Warnung die in dem Verlage 
gemelderer Anftalt erfcheinenden Schriften mit 
einem befondern Stempel vor der Abgabe 
zu bezeichnen find, 
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Zu deffen Urkunde haben Wir dieſen 
Brief Allerhöchfteigenhändig unterfchrieben, 
Unfer Königliches geheimes Inſiegel vordeus 
fen laffen, und die Bekanntmachung deffel: 
ben durch das Allgemeine Regierungs- und 
Jutelligenz⸗Blatt befohlen, 


Gegeben Tegernfer, den fünfjehuten Sep⸗ 
tember im Ein Taufend achthundert und zwey 


und zwanzigften Jahre, Unſers Reiches im 
Siebenzehnten, _ 


Marimilian Joſeph. 
‚(L.S,) Graf von Thürheim, 


Auf Koͤnigl. Allerhöchiten Befehl: 
der General: Sekretär: 

ſtatt deffen 
Staudacher, geh. Sekr. 


m — — —— — —— 


Staats-Miniſterium des Innern. 


(Die Pharmacopoea bavarica betreffend. ). 


Nadidem Se, Königlihe Majeſtät 
die Hechrheit der Ausgabe und den Verlag 
der nunmehr in der hiefigen Eindauerifchen 
Buchhandiung im Druck erfcheinenden Phar- 
macopoea bavarica gefichert wiffen wollen, 
fo erhalten die fämmtlichen Königlichen Res 
gierungen hiermit den Auftrag das Geeignete 
zu verfügen, damit die gedachte Buchhand⸗ 
lung vor einem allenfalfigen Nachdruck diefer 
Pharmacopoea gefhüßt , und der Verlag und 
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Verkauf eines Solchen nirgends geſtattet 
werde. Muͤnchen den 9. September 1822. 


Auf Seiner Koͤnigl. Majeſtaͤt Allerhoͤchſten 
Befehl. 
Graf von Thuͤrheim. 
Durch den Minifter, 
der General: Sekretär, 
An ſaͤmmtliche Kreis⸗Regle- 8 m Kobell. 
rungen, K. d. F., alſo 
ergangen. 
— ———— — ——— — — — 
Suͤtzung 
der Koͤniglichen Staatsraths— 
Commiſflon. 





In der Sitzung der Königlichen Staats: 
raths « Commiffion vom 17. Auguft d. J. wur⸗ 
den folgende Mefurs:Gegenftände entſchieden: 
1. der Rekurs des Braͤuhaus-Paͤchters Ig⸗ 

naz Archauer, zuKürnim Regen: Kreife 
- wegen Malz: Aufihlags: Defraudation ; 


3. der Rekurs des Gerſtenraͤndlers Johann 


Gropp zu Augsburg, gegen die dortis 
gen Bäcker wegen Berechtigung zum Ges 
werbe; 

3. der Nefurs des Johann Fefer zu Kür 
nach, Landgerichts Dettelbah, im Uns 
ter » Mainkreife, wegen einer Acciſe⸗ 
Strafe; 

4. der Rekurs des Michael Gammel zu 
Oberndorf, Landgerichts Aichach im Ober; 
Donaufreife, gegen die Gemeinde wegen 
Conkurrenz; 

5. der Rekurs der Uhrmacher zu Bayreuth 
gegen den juͤdiſchen Handelsmann Mar— 
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us Uhl felder, wegen Berechtigung 
zum Handel mit Uhren; 

6, der Refurs des Handelshaufes Selig: 
mann Benedict und Höhne zu Fürth 
wider die Spiegel » Glas ; Fabrifanten 
Senfeifen und Conforten wegen Ges 
werbs : Beeinträchtigung ; 

7. das Leuterations-Geſuch des Handelsftans 
des ofjener Gewerbe zu Regensburg in Sas 
hen gegen die Pofamentirer wegen Ger 
werbsbeeinträchtigung; 

8. der Rekurs des Bräuers Ignaz Gö ld: 
ner zu Straubing, im Unter: Donau: 
freife, wegen Malz» Auffchlags : Defrau: 
dation; 

der Rekurs der Gemeinden Brunm und 
Fiſchbach, Landgerichts Noding im 
Megenfreife, gegen den Herrn Neichsrath 
Grafen von Edart, wegen Anlegung eis 
ner Schäferen; 

10, der Rekurs der Bräuhaus; Befiger Adam 
Fiſcher und Eonforten gegen Konrad 
Püls und Eonforten zu Schwuͤrbitz, 
Landgerichts Pichtenfels im Ober - Main: 
kreiſe, wegen Gewerbe: Berechtigung ; 

11, ber Rekurs der Leis und Zeugweber 
zu Paffau gegen die Leinwandhaͤndlerin 
Magdalena Heiferer wegen Gewerbs; 
Beeinträchtigung; 

12. der Nefurs des Fran; Kammel, Ba: 
ders zu Weichmoͤrting Landgerichts Gries; 
bach im Unter: Donaufreife, gegen meh: 
tere Gemeinde s Öfieder wegen —— 
reichniß; 

(64°) 
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13. der Rekurs der Bierwirthe Ebert und 
Eonforten zu Erding, im far: Kreife, 
gegen den Weinwirth Mathias Lex, wer 
gen Gewerbs⸗ Beeinträchtigung; 

14. der Mefurs der Handelsfeute gegen die 
Loderer zu Erding wegen Gewerbe: Bes 
einträchtigung ; 

15. der Refurs der Gemeindeglieber Michael 
Gehring und Johann Vogl zu Kur 
jendorf gegen die Gemeinde Seebronn, 

" Randgerichts Herrieden, im Rezats Kreife 

y. toegen Krienskoftens Confurrenz ; 

16. der Refurs der Gemeinde Mannfonds 
heim, Landgerichts Dettelbach im Unters 

tainfreife, gegen ben Freyherrn von 
Bechroldsheim ale Gutsherrn, wegen 
Kriegsfoften : Confurren; ; 

17. ber Rekurs des Johann Obermaier, 

Wirths in Saltendorf, Landgerichts Burg⸗ 
fengenfeld, im Regens Kreife, gegen Jos 
hann Götz, Wirth in Teublig, wegen 
Gewerbs-Beeintaͤchtigung. 

An das Köonigliche Staats⸗Minl—⸗ 

fterium bes Innern 

eourde gemiefen : 

18. der Rekurs des Adam Uhrig zu Mils 


tenberg, im Unter: Dlainkreife,, wegen 


Aceiſe⸗ Defraudation; 

49. der Rekurs des Sebaſtian Leis und 
Eonforten inNeudtting gegen Johann Ni⸗ 
ftinger wegen Eifenhandlungs s Conces 
ßion; 

20. der Rekurs des Peter Bauer und Com 
forten zu Ottenſoos, Landgerichts Lauf, 
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im Rezat⸗Kreiſe, gegen Friebrih Pirkl 
und Eonforten wegen Eonkurrenz zu Pros 
zeßkoſten; 

21. der Rekurs der Metzger zu Goldkronach 
wegen Transferirung der Weidenkamme⸗ 
riſchen Conceßion nach Goldmuͤhle; 

22. ber Rekurs der Kraͤuterhaͤndler Knorr 
und Lemoine zu Nuͤrnberg wegen Ber 
fhränfung im Handel, 





( Das Verhältniß der Landwirtbichafts s Praftis 
fanten zur Laudwirthſchafts⸗-Lehr-Anſtalt im 
Echleißheim betreſſend.) 

Macfolgende Königliche Allerhoͤchſte Ent⸗ 
ſchließung des Koͤniglichen Staats-Miniſte⸗ 
riums der Finanzen, das Verhaͤltniß der 
Landwirthſchafts⸗Praktikanten zur landwirth⸗ 
ſchaftlichen Lehranſtalt betreffend, iſt am 11. 
September dieſes Jahres hieher gediehen. 

„Das Inſtitut der Landwirthſchafts-Prak⸗ 
„tikanten beym Koͤnigl. Staats gute Schleiß⸗ 
a heim ‚wodurch ſich die Königliche Staats⸗ 
„‚, güter : Adminiftration große Verdienſte 
„um die vaterländifche Randwirchfchaft er⸗ 
„worben hat, foll auch fünftig neben dee 
„landwirthſchaftlichen Lehranftalt fortbe⸗ 
„ſtehen. Damit ſich aber beyde Auſtalten 
„wechſelweiſe keinen Abbruch thun, wer⸗ 
„den folgende vom 1. Oktober I. J. an 
„geltende Beftimmungen feftgefegt: * 

1. Die Landwirthfchafts : Praftifanten wer: 
den von ber Königlichen Staatsgüter- Ads 
minifteation aufgenommen, und ftehen un: 

* ger ihrer Leitung und Aufjicht, 
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2, denfelben Finnen bie hiefür vorbehaltenen 
Zimmer im Königlichen Adminiftrationss 
Gebäude eingeräumt werden, gegen Ents 
richtung einerMierbe von monatlichen fünf 
Gulden für das Zimmer, Für Zimmers 
Einrichtung, Beheigung, Bedienung, 
Kot und übrige Beduͤrfniſſe haben die 
Praktikanten felbft zu forgen, 
3 Praftifanten, welche Vorlefungen bey ber 
landwirthſchaftlichen Lehranftalt befuchen 
wolien, haben die Erlaubniß hiezu von 
der Inſpektion derfelben zu erholen. Sie 
muͤſſen Die für die Zöglinge der britten 
Stoffe der Lehranſtalt vorausgefegten 
Kenniſſe nachweiſen, und ſich in aller Bes 
jiehung den Ordnungs ; Öefegen der Aus 
ſtalt unterzichen, 

4 Fuͤt jedes Colleginm der Lehranſtalt, wels 
ches ein Praftifant zu befuchen wünfcht , 
hat derfelbe ein Collegiengeld in die Kaffe 

- biefer Auſtalt mit halbjähriger Borausbe: 

zahlung zu feiften, und zwar für: 
die Lehre der vegetabilifchen Produftion, 
ſechs Gulden 


vw ws thierifchen Produktion, 
' ſechs Gulden 
vn laandwirthſchaftl. Gewerbe, 
fehs Gulden 
so des Haushaltes u, der Buchführ 
ng, zehn Gulden 


„„„ der Mathematik oder Phyſik, 
zwanzig Gulden 
on ber Chemie, zwanzig Gulden 
» nr „ Boranik und Zoologie, 
sehn Gulden 


— 
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bie Lehre ber thieraͤrztlichen Pollzen, 

zehn Gulden 
und für bie Zeichnungslehre, 

fehsjehn Gulden. 
5. Zöglinge der landwirchfchaftlichen Lehran⸗ 
ftalt, welche die dritte Klaſſe mit Auss 
zeichnung abfoloirr haben, und in die 
Reihe der landwirthſchaftlichen Praktis 
kanten überzutreten wünfchen, gehen 
andern Comperenten vor, und haben, 
wenn fie Tollegien bey der Lehr; Anftale 
wiederholen wollen, nur die Hälfte dee 


vorhin bemierfsen Eollegiengelver zu ent⸗ 
richten, 


Inden nun diefe Königliche Allerhoͤchſte 
Entſchließung hiemit zur öffentlichen Kennts 
niß gebracht wird, wird denjenigen Freuns 
den der Landwirthſchaft, welche als Praftis 
kanten einzutreten wünfchen, eröffnet, daß 
ſie ſich mit ihren Geſuchen an die nachgeſetzte 
Koͤnigliche Behoͤrde zu wenden haben. 

Schleißheim am 11. September 1922. _ 


Königl., unmittelbare Staatsgüter 
Adminiftration Schleißheim. 
Schönleutner, Direktor. 





Pfarreyen» und Benrficiem 
Erledigungen. 


Im Dbers Donanufreife 
2) Das Beneficium zu Unterſtall. 
Durch den Tod bes Priefters Gabriel 


- Bühler, Frühmeß : Beneficiaten in Unters 


ſtall, ift das Beneficium daſelbſt in Erlen’ 
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gung gekommen. Dasselbe liegt im Landgerichte 
Neuburg, der Didcefe Eichſtaͤdt, Defanats 
Ingolſtadt. Das Einkommen befteht inzgafl, 

57 fr. 4 hl. Hieran zahlt das Königl, Rent 
amt 132 fl., das Lebrige fließt aus zwey Deus 
telfehen, wovon das eine 10 Sch. 4 M. Korn 
zu 85 fl. 20 kr., das andere 14 Schäfl. g M. 
Haber zu 63 fl. 45 Fr. verabreicht, Laſten hafs 
ten feine darauf. 


Sm Rezatfreife 

I) Die Pfarrey Feucht. 

Durch den Tod des Pfarrers Keller ift 
die Pfarrey Feucht, Landgerichts und Der 
kanats Altdorf erletigt worden, deren jührs 
ficher reiner Ertrag in der Faffion vom Jahre 
1807 auf 534 fl. 39 fr., in der revidirten 
und richtig geftellten Faſſion vom Jahre 1810 
aber nur auf 687 fl. 13% fr. berechnet iſt. 





Pfarreyen⸗ und Benefichen Der 
leihungen md Befätigungen 


Seine Majeftär der König haben 
folgende Pfarrenen und Beneficien allergnäs 
digft zu verleihen gerußt: 

Am 2, September d. J. die Pfarren zu 
Attel, Landgerichts Wafferburg, dem Prier 
ſter Korbinian Kraell, Execonventualen 
des aufgelösten Klofters zu Dietramszell 
und Kuraterpofitus zu Sting ; Landgerichts 
Landsberg; 

am 3. September d. J. die Pfarren zu 
Aicha an der Donan, Landgerichts. Vilsho⸗ 
fen, dem Priefter Jofepd Gruber, Coo— 
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perator an der Stadtpfarrey zu Dingolfing, 
Landgerichts Landau; 

am 8. September d, J. die Pfarren 
zu Rohrdorf, gräflich: Preyfingichen Herr⸗ 
ſchafte gerichts Hohenaſchau, dem bisheris 
gen Schulbeneficiaten zu Siegsdorf, Prie— 
fter Franz; Kolbeck; — die Pfarren zu 
Edenried, Landgerichts Aichach, dem Prie— 
ſter Bartholomaͤus Brandmuͤller, Cocpes 
tator:Erpofitus zu Tacherting, Landgerichts 
Troftberg im Iſarkreiſe; — die Pfarren zu 
Heinrichsfirchen dem bisherinen Pfarrer zu 
Hartenftein, Priefter Jakob Syroth, und 
danegen die Pfarren zu Hartenftein, Lands 
gerichts Sulzbach, dem Priefter Jakob 
Roth, Cooperaror an der Stadipfarrey zu 
St. —— zu —— 





Seine Majerit der Ei ba: 
ben folgenden Präfentationen bie landesfürft: 
liche Betätigung zw ertheilen geruht: 

am 2. September d. J. ber von dem 
Freyherrn von Burgau ausgeftelften Prifentas 
tion für den bisherigen Pfarrer zu Karlshuld, 
Priefier Georg Schufter, auf die Pfarrey 
zu Griesbeckerzell, Landgerichts Aichach; 

am 5. September d. J. der von tem 
‚Herrn Grafen und erblichen Meichsrarh von 
Giech auf die Pfarren Krögelftein, Defanars 
Thurnau, ausgeftellten Präfentation für den 
bisherigen Pfarrer zu Buchau, des nämlichen 
Dekanats, Chriſtoph Heinrich Herding; 

am 8. Septeniber d. J. der von den 
Gebrüdern Riezler in München ausgefteliten 
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Praͤſentation für den Pfarrprediger zu Frey⸗ 


fing, Priefter Anton Generos Reit maier, 
l,; r 
auf das Maafen » Ruedorferfche Kurat-Bene⸗ 


firium in. der Stadtpfarrkirche zu St. Georg 
in Srenfing ; 

am 9. September d. J. ber von bem 
Herrn Erzbifchofe von München und Frey: 
fing , Freyherrn vom Gebjattel, ansgeltellten 
Ernennung für den bisherigen Pfarrer in 
Nonnthal zu Salzburg, Prieſter Georg 
Weipert, auf die Pfarrey zu Surberg, 
Landgerichts Traunſtein; 

am 13. September d. J. der von dem 
Herrn Fürften zu Oettingen-Wallerſtein aus: 
geftellten Präfentation für den bisherigen 
Pfarrer zu Sachfenried, Priefter Kolumban 
Fiſcher, aufdas Fruͤhmeß-Beneficium zu 
Bırrang, Landgerichts Füßen; — der von 
dem Herrn Fuͤrſten Eſterhazy ausgeftellten 
Praͤſentation für den bisherigen Pfarrer zu 
Mickhauſen, Priefter Carl Diepold, auf 
das Fruͤhmeß Beneficium zu Edelftetten; 
am 14. September d. J. der von dem 
Kämmerer und Minifterial:Rarhe, Freyheren 
von Elofen, ausgeftellten Präfentation für den 
Eooperator zu Altdorf, Landgerichts Landss 
hut im Iſarkreiſe, Priefter Erhard Hiltl, 
auf das Beneficium zu Schönburg, Lands 
gerichts Griesbach; — der von dem Frey: 
bern von Wöllwarth ausgeſtellten Praͤſen⸗ 
tatton auf die Pfarrey Polfingen, Dekauats 
Heidenheim, für den Pfarramtss Kandidaten 
Johann Chriſtian Hörner aus Benzenz 
zimmern,, 
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Dienftes Nachrichten. 


Seine Maieftät der König har. 
ben unterm 28. Auguſt d. J. die Beyjoll— 
Deamtenjtelle zu Geishof dem Zolfauffeyer 
Simon Philipp Rues in Irmelshauſen pros- 
viforifch zu verleihen geruht. 


Vermöge Allerhoͤchſter Entfhliefung 
vom 30. Auguſt d. J. wurde die Behjoli⸗ 
Beamtensftelle zu Zeitlofs dem Zolfauffcher 
Franz Raver Angerer zu Thaun provijos 
riſch übertragen. 


Seine Majeftärder König haben 
unterm 5. September d. J. die Verſetzung 
des bisherigen Kandgerichts: Arztes zu Groͤnen⸗ 
bad), Dr. Johann Baptiſt Schuler, in 
gleicher Eigenſchaft auf das erledigte Phnfis 
Par Wolftathshauſen allerguddigft bewilligt, 


Seine Majeftät der König har 
ben unterm 9. September d. J. Die zeitliche 
Ruheverſetzung des bey dem Appellations 
Gerichte des Iſarkreiſes angefteliten Rathes, 
Dominieus Sigriß, wegen Angenihwäde 
mit Delafjung feines Titels, Ranges und Ger 
haltes unter Bezeugung der vollen Aller 
hoͤchſten Zufriedenheit mit feinen bisherigen 
Dienftleiftungen zu genehmigen geruhet. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 12. September d. J. wurde das Bey— 
zollamt Salzburghofen dem dermaligen Zoll: 
aufſeher Johann Michael Bühler in Kreit 
proviſoriſch uͤbertragen, und unterm 13. Sep⸗ 
tember d. J. das Rentamt zu Barbing dem 
Aſſeſſor bey der Regierung⸗Finanz⸗Kammer 
des Iſarkreiſes, Georg Oettl, verliehen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unterm 14. September d. J. zum Vor⸗ 
ſtand des Landgerichts Alzenau den bisheri⸗ 
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gen Aftuar ben dem Landgerichte Würzburg 
rechts des Mains, Wilhelm Albert, — 
jum Landrichter in Kleinwallitadt den gegens 
wärtigen Adjunften des Landgerichts Afchafz 
fenburg, Joachim Wilhelm Asmut, und 
zum Landrichter in Klingenberg den bisheris 
"gen Aktnar des Landgerichts Werne, os 
Ve Baͤptiſt von Fichtel zu ernennen, — 
dann die Stelle eines Landgerichts s Vorftans 
des zu Gerolzhofen dem dermaligen Fandrichz 
ter zu Ebern, Peter Paul Schmitt, feis 
nem eigenen Gefuche gemäß, zu übertragen, 
und dagegen zum Landrichter in Ebern ben 
auiefeirenden Bezirks: Beamten von Weihers, 
Anton Koch, zu beſtim̃en allergnädigft geruht. 
— — nn nn nn — 


Königlihe Genehmigung zur Tragung 
fremder Deforationen. 

Seine Koͤnigliche Majeftät has 
ben alfergnädigft genehmigt, daß der Königs 
lihe DOberficeremonienmeifter, Graf Carl 
son Rechberg und Rothenlöwen, 
Das demfelben von des Herrn Großherzogs 
von Sachien König. Hoheit verliehene Groß⸗ 
Preuz des Ordens vom weißen Falken auneh: 
men und tragen möge, 


Ge. Koͤnigl. Majeftär haben unterm 
38. September d. I. zu genehmigen geruht, 
daß der K. Staatsrath Freyherrvon Öruben 
das ihın von des Herrn Großherzogs von 
Heffen, Koͤnigl. Hoheit, verliehene Großkreuz 
des heffischen Hausordens annehmen und nach 
den Statuten tragen dürfe. 
Verleihung der goldnen Verdienſt⸗ 
3 Medaille. 

Seine Majeſtaͤt der König bar 
ben vermög allerhöchiter Ensfchliefjung vom 
31. Auguft d. J. dem Dechant und Pfarrer 
zu Guͤnzelhofen, Landgerichts Dachau, Bars 
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thofomäus Heibler, welcher fein Saftes 
Jahr im Priefterftande zurückgelegt hat, und 
diefe lange Reihe von Fahren hindurch in 
feiner Amtsführung unermüdeten Eifer und 
Thaͤtigkeit bewiefen, und fi durch ausges 
zeichnete Handlungen der Wohlthätigfeit und 
durch vielfache bedeutende Aufopferungen aus 
feinem Vermögen, fowohl für die Schule 
duch Erbauung eines Schulhaufes, dann 
durch die Unterftügung des Lehrers und. der 
Schüler, als für die Kirche und die Pfarr: 
Gebäude, um feine Pfarre +» Gemeinde wer 
fentliche und bleibende MWerdienfte erworben 
bat, zum Zeichen der Allerhoͤchſten Zufries 
benheit über feine dem Staate und der Kirche 
treu geleifteten Dienfte, die goldene Civil⸗ 
Verdienſt⸗Medaille zu verleihen geruht, 


Einverleibung des Orts Ebersbrunn in 
den Unter⸗Mainkreis. 


Seine Majeftät.der König has 
ben vermög an die Regierung des Ober: Main; 
freifes unterm zı. September d. J. erlaffes 
ner allerhoͤchſten Entfchlieffung die Trennung 
des Ortes Ebersbrunn vom Ober Dlains 
Preife und deffen Einverleibung in den Unters 
Vaiukreis zu nenehmigen geruht. 








Kurs der Baieriſchen Staats» Papiere, 
Augsburg den 19. September 1822. 





Briefe. | Geld. 


Obligationen & 4 0fo 80 B85 
ditto a5 00 9) 084 
and : Anlehen .».eor 0 * 100 90 


— — — 100 91 

ott.Looſe A-D a 4 oſo 1044 104 

dito E-NMasofo | 102 1014 
dire unverzinsliche 85 





" Berichtiaume: In dem K. Regieruugs-Blatt Nro. 34. ©. 934 iſt auf der ıten Zeile oben zu 


leſen: Beckers anſtatt Beers, und ebendaſelbſt in der zweyten Zeile v.n. bey Th. Wanderer - 


. hinzufügen: Wegen Kraͤuklichkeit. 





” Kegierungsd * 


Sntelligenz- 


Königreid 





das 





Nro. 


30. j 





München, Sonnabends den 23. September 1822, 





Inmhalt. 


Köuiglihe Berorbnung: 
Beinmoften betreffend. 


ben Eingangszoll von ben Würtembergifhen uud Badeuſchen Weinen nnd 


Belauntmahungen: Die Helmzahlung der Altern Sind: Mädftände und der Etaatd » Yaffiv »Capitas 
lien unter 25 fl, betreffend; — Pfarreyens und Beneficien » Erlebigungen; — Pfarreven « und Bene: 
ficiens Berleihungen und Beftätigungen; — Dienftes : Nahriten; — Königlihe Berätigung der 
Senats: Wahlen an den Umiverfitäten zu Landshut und Würzburg; — Verleihung der golbenen- Bers 
Dienft » Mebaille -- Kurs der Baierifhen Staats Papiere am 26. September b I. 





Königlihe Verordnung. 





(Den Eingangszoll von den Miürtembergis: 
{hen und. Badenſchen Weinen und Wein; 
moften betreffend.) 

Marimilian Tofepb, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


J. Gemaͤßheit der mit der Königlich Wür: 
tembergifchen und Großherzoglih Baden⸗ 
fhen Regierung getroffenen Lebereinfunft 


über die gegenfeitige Zollbelegung der aus 
einem Staate in den andern eingehenden 
Landweine und Weinmofte verordnen Wir 
hiemit, wie folgt: 
I. | 
Vom 1. des fünftigen Monats Octobers 
anfangend, follen die Würtembergifchen und 
Badenfchen Landweine einem Eingangszolle 
zu drey Gulden vom Baierifchen Sporko— 
Zentner, and die Mofte Diefen Weine einem 
(65) | 


955 


Eingangszolfe zu w ey Gulden vom Baieris 
fhen Sporfo: Zentner unterfiegen, wenn ihr 
Urfprung durch amtliche Zeugniffe genügend 
nachgewiefen ift, und Leßte insbefondere 
vor. dem erften Ablaſſe und mit offenem 
Spunde eingeführt werden, 

IL 

In Anfehung der Würtembergifchen und 
Badenfhen Seeweine hat es bey dem im 
Zolltarife vom 22. July 1819 feftgefeßten 
Eingangszolfe zu verbleiben. 

Wir befehlen demnach, gegenwärtige 
Verordnung duch das Regierungs: und In⸗ 
telligenzblatt des Königreiches befannt zu 
machen, und Unſere Generals Zoll :Admi: 
niſtration hat für den genauen Vollzug ders 
ſelben zu forgen. 

Tegernfee den 24. September 1822. 


Marimilian Joſeph. 


Freyherr von Lerchenfeld. 


Auf Königlich Allerhochſten Befehl: 
ber General» Sefretär; 
v. Geiger. 


Belanntmahungen 





(Die Heimzahlung der Altern Zins: Rıldftände 
und ber Gtaatd: Paffiv: Eapitalien unter 
25 fl. betreffend.) 
Seine Königliche Majeftät haben 
vermöge Allerhöchfter Entfchliefung vom 
13. dieſ. M. zu verordnen geruht, dag — fo 


wie bereits gemäß. Bekanntmachung vom _ 
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3. November vorigen Jahres bie Berichti⸗ 
gung der von den — — — 
ſeit dem Jahre ınzE allenfalls noch ruͤck⸗ 
ſtaͤndigen Zinſen im gegenwärtigen Etats⸗ 
Jahre vorgenommen worden iſt, — mun: 
mehr auch mit Hinwegfchaffung der früher 
vor Errichtung der Schulden : Tilgungs : Ans 
ſtalt noch beftehenden Rückftände begonnen, 
und daß hienächft auch alle fiquidirten Spe: 
zial » Eaffe » Eapitalien unter 25 fl. ohne 
Ruͤckſicht auf den Zinsfuß, und ohne Rück 
fiht auf den Gläubiger, heimgezahlt wers 
ben follen. 

Indem man Diefes hiemit zur oͤffentli⸗ 
hen Kenntniß bringt, werden die Staats 
Gläubiger fofort aufgefordert: 

1) die als liquid anerkannten Zins: Rüd:- 
ftände, . welche allenfalls von frühern 
Jahren bis zum Jahre 18455 noch auf 
den Staats : Paffiv Eapitalien haften, 
am Berfalls Termine des Taufenden. 
Jahres: Zinfes mit diefem, oder bey 
der nächft vor fich gehenden Umſchrei⸗ 
bung der Obligationen gegen gehörige 
Quittungen bey den einfchlägigen Spe⸗ 
zial: Eaffen zu erheben; fo wie auch 
alle unter 25 fl. betragenden Capitals: 
Poften entweder fogleih, oder wenig: 
ftens am Werfall:Termine des Jahres: 
Zinfes, gegen Einlieferung der abquittir⸗ 
ten Original⸗Obligation zurück zu neh⸗ 
men, wenn fiees nicht vorziehen, folche 
ben allenfalls noch befigenden größern 
Eapitalien benzufchlagen. - 
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- Die, fämmtlichen Spezial: Caffen find 
unter Heutigem hienach angerwiefen worden. 
München den 20. September 1822, 
Könige. Baier. Gtaats:Schulden 
Tilgungs-Commiffion. 


von Gutner 
Zahn, Sekretär. 





Pfarreyens und Beneficiem . 
Erledigungen, 





Im Rheinfreifer 
1) Die Pfarrey Einfelrhbum. 

In Gemaͤßheit Allerhoͤchſten Erlaſſes 
dd, Baden den 8. July 1822, fol die Pfar⸗ 
ren Einfelehum, Defanats und Lands 
Eommiffariarts Kirchheimbolanden , wieder 
bergeftellt, und demnächft zur Wiederbeſetzung 
derjelben gefchritten werden. 

Der Pfarrore Einfelthum zähle 417, 
und die eine halbe Stunde bavon gelegene 


Filial: Gemeinde Stetten 199 proteftans 


tifche Seelen, zuſammen alfo 616. Herkoͤmm⸗ 
licherweife muß alle Sony: und Fefttage an 
benden Orten Gottesdienft, und in ber 
Mutterfirche das Sommerhalbjahr hindurch 
jeden Sonntag Nachmittag auch Katechifas 
tion gehalten werden. . 
Die Erirägniffe, nach Angabe des Des 
kanats Kichheim, beftehen in: 
1) der jährlichen Pachtſumme von Realis 


den. 2 3443 fl. — kr. 
2) an Staatsgehalt. 2325. 2x 
3) an Eafualin » » 10: —: 





Zufammen 5Böfl. 2 fr. 
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Zue Wiederbefegung wird ein Conkurs⸗ 
Termin von fehs Wochen eröffnet, 


2) Die Pfarrey Biſchheim. 


Zur Wiederbefegung der durch das Abs 
leben des Dfarters Liebrich erledigten Pfar⸗ 
rey Biſchheim, Dekanats und Land⸗Com— 
miſſariats Kirchheimbolanden, wird hier⸗ 
mit ein Conkurs von ſechs Wochen eroͤffnet. 

Dieſe Pfarrey beſteht aus beſagtem 
Pfarrort Bifchheim, dann dem eine Vier; 
tel» Stunde davon gelegenen Filial Rit⸗ 
tersheim, wo an Sonns und Fefttagen 


eben fowohl als in der Mutterficche, Got: 


tesdienft, und in der Legtern zugleich des 
Nachmittags Katechifation, oder Berhftunde, 
gehalten werden muß; nebft einigen Mühlen 
und einzelnen Höfen. — Gie enthält 567 
proteftantifche Seelen. 
Die gegenwärtigen Srerägniffe dieſer 
Pfarrey ſind Folgende: 
1) Staatsgehalt . . 232fl. 2kr. 
2) Ein Pfarrgut von 94 Mor⸗ 
gen 3 Viertel 274 Ruthen, 
theils Adfers theils Wieſen⸗ 
fand. — Verpachtet find 
hievon 65 Morgen 2 Biers 
tel 15 Kuchen, um den jähr: 
lichen Zinsvon . 042 » 45 : 
Der Pfarrer behält zur eige⸗ 
nen Benußung fonach noch 
29 Morgen, ı Viertel 11% 
Ruchen, welche angefchlas 
(5*) 


* * 


9 

gen werben koͤnnen zu einem 

jährlichen Ertrag von 290 fl. — fr. 
3) 30 Malter 1 Firnzel 18. 

Zweyling Koen, wovon aus 

dem Kirchenfond 2 Malter 

2 Firnzel 2 DVierling, der . 

Meit aber von Grund⸗ und 

Bodenzinfen, a 4 fl, per 

Mater De Ve 121 2 2 
4) Geld, aus der Kicchenfafe 5: — : 

und | 

5) Bon Grundjinfen. » 57: 
6) Eafualien ohngefähr 10 : 


27: 


— — 


1516 fl. 14 fr, 
Hiervon Fommt in Abzug die 
gewöhnliche jährliche Steu⸗ 

ws 606 11852⸗ 


Zuſammen 








Bleibt reiner Ertrag 1397 fl. 22 Er. 
Dabey ift jeboch zu bemerken, daß die: 
fer Pfarrey, an Communal-Umlagen, ein 
jährliche Beytrag von 65 fl. Hkr., welcher 
noch acht Jahre fortbauern Fann , zugetheilt 
worden iſt, fo wie daß die Grundrenten, 
welche unter den Erträgniffen sub Art. 3. 
und 5. einbegriffen, etwas in Unordnung 
gerachen find, und daher zum Theil ſeit laͤn⸗ 
gerer Zeit nicht eingegangen fenn follen, 





3) Die Stadtpfarrey Neuftadt. 

Durch Verleihung der vorhin dem ehe: 
maligen Lokal: Präfidenten und Stadtpfarrer 
Ullmann zu Neuftadt, Defanats und Land: 
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Commiſſariats Meuftadt, verliehengewefenen 


Pfarren dafelbft, an den dortigen Stabes 
pfarrer und Diftriets: Schul: Infpector 
Schoͤnemann, iſt deſſen Pfarrftelle in Er⸗ 
ledigung gekommen, zu deren Wiederbeſetzung 
Hiermit ein Conkurs von ſechs Wochen er 
Öffnet wird, 

Mit diefer Stelle find, nach den neuen, 
aber noch nicht revidirten und noch unadge: 
ſchloſſenen Faflionen, folgende Erträguiffe 
verbunden: 

1) Staatsgehalt . . . 464 fl. 4kr. 
60 :— ⸗ 
40⸗— ⸗ 
60⸗·— * 


2) Zinſen von Capitalien 

3) Aus der Gemeindecaffe 

4) Eofualin 2». » 

Hiezu 5) au einftweiliger Vers 
befferung aus den bereits difpas 
niblen Aerarial Mitteln, wel: 
che nach der proportionellen 
Vertheilung für das Etatsjahr 
1835 betragen bat . » 111728 = 


Ueberhaupt 735 fl. 32 fr. 
welhe Summe jedoch in der Folge auf die 
feftgefegte Congrua der Pfarreyen zwenter 
Elaffe, zu s00 fl. gebracht werden foll, 


Die Gefammt: Pfarren. Neuftadt, zu 
welcher das eine halbe Viertelſtunde davon 
entfernte Filial Winzingen gehört, deffen 
Bedienung dem dortigen dren Pfarrern ab: 
wechfelnd obliegt, enthält überhaupt 3485 
proteftantifche Kirchengenoffen, 





" 
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Dfarreyen: und Beneficien⸗Ver— 
leihungen und Beſtätigungen. 





Seine Majeſtät der Koͤnig haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller⸗ 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht: 


am 17. September d. J. die Pfarren 
Frickenhauſen, Landgerichts Mellerichftadt, 
dem Pfarramts:Kandidaten Priefter Leons 
hard Ebener, Kaplan zu Limbach ; 


am 18. September d. J. die Stadtrfar: 
rey zu St. Georg in Freyſing, dem bis: 
herigen Hof: Euratfaplan zu Nymphenburg, 
Priefter Martin Bauftddrer; — bie 
Pfarren zu Finfing, Landgerichts Eberss 
berg, dem bisherigen Pfarrer zu Bolfmanns: 
dorf, Priefter Joſehh Sponi, und die das 
bucch erledigte Pfarren zu Volkmannsdorf, 
Landgerichts Moosburg, dem Priefter Jo: 
fepb Edermaninger, Eooperator zu Air 
denbah, Landgerichts Vilshofen; — 


anı 19. September d. J. bie Pfarren 
zu Gittenbah, Landgerichts Friedberg, dem 
bisherigen Pfarrer und Diftriets: Schul 
Inſpector zu Maiſach, Priefter Paul Lo: 
der; — bie Pfarrey zu Englmar, Land: 
gerichts Mitterfels, dem Exconventualen des 
aufgelösten Klofters zu Reichenbach, Prier 
fter Gerhard Kellner, Cooperator zu Al: 
tenchann, Herrfchaftsgerichts Woͤrth; — 
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Schul: Infpeetor u Felleu, Prieſter Yo: 
hann Alois Seizz 

am 20. September d. J. die Pfarrey zu 
Oberempfenbach, Landgerichts Abensberg, 
dem Cooperator'⸗-Expoſitus zu Aiglsbach, 
Prieſter Joſehh Wolfgang Huber; — die 
Pfarren zu Illkofen, Landgerichts Stadt . 
ambof, dem bisherigen Pfarrer zu Pfatter, 
Landuerichts buanıhof, Prieſter Rupert. 
Fiſcher, und die dadurch erledigte Afarcey 
zu Pfatter, dem u Joſeph Preu, 
Eooperaror zu Aldheimpy — die Pfar: 
rey Hufenau dem Priefter Julian Sell, 
Kaplan zu Kleinfaffen, Pandgerichts Hilders; 

am 21. September d. %. die Pfarrey 
zu Tettenried, Pandgerichts Aichach, dem 
bisherigen Pfarrer zu Oberweifertshofen, 
Landgerichts Dachau im Ifarkreiſe, Prie: 
fier Paul Demanz 
am 24. September d. J. die Pfarrey 
Aufkirchen am Wuͤrmſee, Landgerichts 
Starnberg, dem bisherigen Schul: Bene 
fieiaten zu Toͤlz, Priefter Georg Anton 
Falk, 


-. 


Seine Majeftät Ber König haben 
folgenden Ernennungen und Präfentationen 
die Randesfürftlihe Beftdtigung zu er 
theilen geruht: 

am 16. September d. J. der, von dem 
Freyherrn von Reigenftein auf die Pfarren 


die Pfarren zu Oberndorf , Landgerichtg Gattendorf, Defanats Hof, ausgeftellten 


Aura, den bisherigen Pfarrer und Diftricte: 


Praͤſentation, für den bisherigen Pfarrer zu 


’ 


, ——— 
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Forth, Dekanats Erlangen, Ben Eons 
ftantin Schrön; 

am 17. September d. J. ber, von dem 
Herrn Bifchofe zu Regensburg Johann Mes 
pomuk von Wolf gefchehenen Ernennung, 
des bisherigen Pfarrkaplans zu Burglengens 
feld, Priefter Jakob Lehner, auf das 
Schul⸗ Sereiume u.) Pirk, Landgerichts 






Dninnes— * sie 


Geine Majefär der König haben 
durch Allerhöchfte Entſchließung vom 16. 
September d. J. auf die bey den Appellas 
tionsgerichten des Unter : Bonaus des Rear: 
und des Unter: Mainfreifes erledigten zwey⸗ 
ten Directors » Stellen die Ober: Appellas 
tionsgerichts » Raͤthe, Franz Xaver von 
Prentner, Earl Freyherrn Schenf von 
Geyern, und Mar. Grafen von Gey: 
boltsdorf; — auf die bey dem Ober 
Appellationsgerichte erledigen fünf Raths⸗ 
Stellen, die Näthe des Appellarionsgerichts 
im Rezat⸗ und im Ober: Mainfreife, Jos 
hann Seyffert und Friedrih Ammon, 
den zweyten Kreis: und Gtadigerichtss Dis 
reetor zu München, Auguft Graf von Rec: 
berg, dann die Raͤthe des Appellarions: 
gerichts im Unter⸗Mainkreiſe, Joſeph Hoff: 
mann und Sofepy Bauer; — auf die 
bey dem Appellationsgerichte des Ober: 


Donaufreifes erledigte Naths: Stelle, den. 


Aſſeſſor des Appellationsjerichts im Lnters 
Diainkreife, Johann Baptiſt Blaß; 
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auf die bey dem Wppellationsgerichte des 
Mezarfreifes zu befegenden Raths : Stellen, 
die Kreiss und Stadtgerichts-Raͤthe Ans 
breas Endres, bisher zu Würzburg, und 
Mathias Gorh, bisher zu Augsburg ; — 
auf die bey dem Mppellationsgerichte des. 
Dber : Mainfreifes erledigten Raths-Stel⸗ 
len, diebisherigen Kreis: und Stadtgerichter 
Raͤthe Emanuel Cramer, und Ludwig 
Freyherr von Gobel, beyde zu Regensburg, 
dann Johann Nepomuk Clarmann, zu 
Augsburg; — auf die bey dem Appella⸗ 
tionsgerichte des Unter: Mainkreifes zu be 
fegenden Raths: Stellen, die Affefforen bey 
diefem Gerichtshofe und bey jenem im Ober: 
Mainkfreife, Chriftian Freyherrn von Erailss 
heim und Joſeph Körner, zu befördern; 
— bie Raͤthe des Appellationsgerichts im 
Dbermains und im DMezarkreife, Grafen 
Anton von Ferchenfeld und Chriſtoph 
von Rumpler, auf ihr Geſuch, in gleicher 
Eigenfhaft in den Iſar⸗ und: Ober: Main: 
Preis zu verfeßen; — den bisherigen Kreis: 
und Gtadtgerihts:Rächen, Karl Yofeph 
Jung zu Straubing, Wilhelm Soldan 
zu Bayreuch, Benediet Lehmann zu Ers 
langen, und Chriſtian Müller zu Fuͤrth, 
die zw befeßenden Aifeffors: Stellen, eine 
bey dem Mppellarionsgerichte des Unters 
Donaus und des Ober: Mainz, dann zwey 
bey jenen des Unter: Mainkreifes zu vers 
leihen; — zu Raͤthen bey Kreis: und 
Stadrgerichten erfter Klaffe, und zwar zu 
München, den dermaligen Kreis: und Stadt: 


— gerichts-Rath in Fürth, Joſeph Seufi 
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fert, — zu Regensburg, den Kreis: und 
Gtabdtgerihts: Rath in Amberg, Fran Se 
raph Müllery und den Bandgerichtss Afs 
feffor in Miesbach, Chriftian Rah, — 
zu Augsburg, die bisherigen Kreis s und 
Stadtgerichts-Raͤthe, Alois Lee b in Kemp⸗ 
ten, Thomas Hofmann in Ansbach, und 
Heinrich Bottler in Amberg, und zu 
Würzburg, den dermaligen Kreis: und Stadt: 
gerichts⸗ Nach in Schweinfurt, Andreas 
Marr zu befördbeen; — zu Näthen bey 
“ Kreis; und Stabtgerichten zweyter Klaffe, 
und zwar zu Amberg, ben dermaligen Kreiss 
und Stadtgerihts:Rach Joſeph Seelus 
in Landshut, und deu Kreis: und Stadts 
gerichts + Affeffor Ferdinand Paptus in 
Würzburg, — zu Ansbah, Aſchaffenburg 
und Baireuth, die bisherigen Kreis + und 
Stadtgerichts + Affefforen Earl Glüͤck in 
Baireuth, Joſeph Kopp in Aſchaffenburg, 
und Georg Hofinger in Augsburg; — 
zu Bamberg und Erlangen, den dermalis 
gen Landgerichts s Aftuar in Dettelbach, 
Philipp Geigel, und den Kreiss und 
Stadtgerichts » Protofolliften in München, 
Serdinand Schwertfellner; — zu Fürth 
den Kreis: und Gtadtgerichts: Affeffor in 
Würzburg, Fran; Demper, und den Bands 
gerichts » Affeffor in Landshur, Johann 
Nepomuk Frepheren von Riederer, — 
zu Kempten, Landshut, Straubing und 
Schweinfurt, den Kreis: und Stadtgerichts⸗ 
Protofolliften in München, Johann Baps 
tiſt Baumgärtner, den Affeffor dafeldft, 
Ignatz Perner, den Landgerichts: Affeffor 
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zu Ingolſtadt, Earl Freyherrn von Hacke, 
und den vormaligen Magiſtrats⸗ Nach in 
Schweinfurt, Eafpar Stolle; — zu 
Affefforen bey Kreis: und Stadtgerichten, 
und zwar in München und in Augsburg, 
den Kreis: und Gtadtgerichts: Protofollis 
ften zü München, Mar. Mehn, und den 


Kreis- und Stadtgerichts: Affeffor außer 


dem Status zu Augsburg, Alois Eſſl; — 
in Würzburg den Kreis und Stadtgerichts⸗ 
Affeffor zu Schweinfurt, Franz St uͤm⸗ 
mer, und den Kreis: und Gtadigerichts: 
Prorofolliften zu München, Eajetan Ste 
Her, — in Aſchaffenburg und in Schweins 
furt, die Acceffüten des Appellationsgerichts 
für den Iſarkreis, Georg Freyhere von 
Tautphaͤus und Edmund Zinf; — 
ferner die Appellarionsgerichts » Acceffiften 


Rudolph von S Hneeweis zu München, 


Paul Winkler und Georg Hölzl zu 
Amberg, zu Protofolliften des Kreis: und 
und Stadtgerihts in Müuchen zu ernens 
nen gerubt, 


Vermöge Allerhöchfter Entſchließung 
vom 21. September d. J. wurde dem Ep: 
peditor des Königlichen Kreis: und Stadt: 
gerichts in Regensburg, Johann Georg 
Mofer, wegen phyſiſcher Gebrechlichkeit, 
die nachgefuchte Verfegung in den Ruhe 
fand, allergnädigft gewährt. 


Seine Königliche Majeftär haben 
unterm 22. September d. J. den bisherigen 
Satjbeamten Weigel in Augsburg zum 
Sarjbeamten in München ernannk, und die 
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dadurch erledigte Salzbeamten » Stelle in 
Augsburg, dem bisher quiefeirten Oberfoͤr⸗ 
fir Stürzer in Kofenheim verliehen. 








Koͤnigl. Beftätigung der Senats 
wahlen, an denliniverfiräten zu 
Sandshur und Würzburg. 


Geine Maijeftär der König haben 
vermöge Allerhöchfter Entfchließung vom 
13. September d. J. die in der Plenars 
Verſammlung der Königlichen Univerfität zu 


Landshut vorgenommene, und wiederholt : 


durch Stimmenmehrheit auf den Hofrath 
und Profeffor Dr. Andreas Röfhlaub, 
gefallene Wahl als Rector fürdas Studien: 
jahr 185%, fo wie die Wahl der wech 
felnden Senatoren, und jwar: 
aus der theologifhen Section: 
des geiftlihen Raths und Profeffors, Dr. 
Johann Nepomuf Hortig; 
ausbercameraliftifhenSectien: 
des geiftlihen Raths und Profeffors, Dr. 
Anton Däjt; 
aus der philofophifchen Section: 
des Hofraths und Profeffors, Dr. Dietrich 
Martin Conrad Stahl, und des geift: 
lichen Rarhs und Profeffors,, Dr. Ya: 
kob Salat, 
allergnädigft zu beftätigen geruht. 

Eine gleiche Allerhoͤchſte Beftätigung 
wurde unterm 18. September d. J. der an 
der Univerfirät zu Würzburg vorgenon: 
menen, und duch Stimmenmehrheit auf 
den Profefior Dr, Andreas Mes gefallenen 
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Wahl als PBrorector für das Studien: 
jahr 1833, dann der Wahl des Profeffors; 
Dr. Georg Libor Eyrich, aus der theologi- 
ſchen, des Profeffors Dr. Cafpar Megger, 
aus der jueiftifchen, des Profeffors Dr. 
Georg Fran; Ge ier, aus der ftaatswirth: 
fhaftfichen, des Profeffors Dr, Ignatz 
Dillinger ausder medicinifchen, und des 
Profeffors Dr. Johann Cafpar®oldmaier, 
aus der philofophifchen Facultaͤt, zu Senats: 
Mitgliedern für das erwähnte Studienjahr 
allergnädigft ertheilt. 





Verleihung der goldenen Verdienſt 
Medaille _ 


Seine Ködniglihe Majeftär haben 
unterm B. September d. J. dem Schloßver: 
walter zu Augsburg, Daniel Haushalter, 
in Berücfichtigung feiner vieljährigen Dien; 
fie, die goldene DVerdienfts Medaille zu 
verleihen allergnädigft geruht. 


Kurs 
ber Baierifchen Staats: Papiere, 


Augsburg ben 26. September 1822. 
— — — — — — — 





Staars:Papiere, | Priefe.| Geld. 





Dbligationen = 40fo || 884 | 88 
dito „ „A50j0 ! 99 9684 

Land:Anlehen . . || 100 994 

Hypoth. Anweiſ. . #100 993 

LotterieLooſe A—D. 

a400 . . .» 1104. | 1034 
dito. „ E—M.| 
a4... I os 
ditto unverjinsliche 61 793 
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Regie 





rungs— 
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bas 


Baiern. 





Nro. 37. 





München, Mittwochs den 9. Oftober 1822. 
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ten des Königreichs Im Monat July d. J. 





Belanntmahungem 
(Stipendien für unbemittelte Zöglinge der land 
wirthfchaftlichen Lehr: Anftalt in Schleife 
heim betreffend.) 
Staats: Minifterium des Innern. 


Stine Köntglihe Majeftär haben 
geruht, zur Erleichterung des Befuches der 
landwirthſchaftlichen Lehr, Anfalt in Schleiß⸗ 


heim durch unbemittelte Zöglinge, für das 
Etats-Jahr 1832 zehn Stipendien ju 50 ff, 
und fünf zu 100 fl. zu beftimmen, wonach 
die Competenten angewiefen werden, fich 
mit den nöchigen Zeugniffen fpäteftens bie 
20. Dftober d. J. an die Kreis: Regierung 
zu. wenden, damit von derfelden der Bericht 
hierüber bis Ende bes genannten Menats 
an das Könige. Staats » Minterium des 
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Innern erſtattet werden kann. 
den 25. September 1822. 


Muͤnchen, 


Auf 
Seiner Koͤnigl. Majeſtaͤt Aller hoͤch ſten 
x ‚ Befehl. 


Graf von Thürheim. 


Durch den Minifter, 
der General: Eefretär: 
5 v. Kobell. 








Sitzung 
der 
Koͤnigl. StaatsratheCommiſſion. 


In der Sitzung der Koͤnigl. Staatsraths⸗ 
Commiſſion vom 19. Auguſt d. J. ſind fol⸗ 
gende Rekurs-Gegenſtaͤnde entſchieden wor⸗ 
den: 

1) der Rekurs der Gemeinde Dreuſchen⸗ 

dorf, Landgerichts Bamberg J. im Ober⸗ 

Mainkreiſe, gegen den Freyherrn von 
Seefried zu Buttenheim als Guts— 
beſitzer, wegen Schaftrieb und Kultur; 

2) der Rekurs der Braͤuer zu Augsburg, 

gegen den Weinwirth Ludwig Strauß, 
wegen Gewerbs: Beeinträchtigung ; 

3) der Rekurs bes Handelsftandes zu Neus 
burg im Ober: Donaufreife, gegen ben 
quiescirten Sekretär Maier, wegen 
Realität einer Handels Gerechtigkeit; 

4) der Rekurs der gräflich Ingelheimiſchen 
Kelleren zu Aſchaffenburg, gegen bie 
Gemeinde Neudorf im Unter : Main: 
Preife, wegen Kriegsfofien: Confurrenz; 

5) der Rekurs des Lederhändlers Johann 
Heß zu Plesberg, gegen die Rothger⸗ 
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ber zu Tirfchenreuch im Ober: Mains 
Freife, wegen Gewerbs: Beeinträchtigung. 


Die Rekurſe 

6) bes Peter Daifer, 

7) des Anton Staltmaier, 

8) bes Kaver Demel, 

9) des Erasmus Koller, 

10) bes Yoferh Kaut, 

11) des Mathias Schweißer, 

12) des Mathias Meindl, 

13) des Martin Hipper, ſaͤmmtlich 
Bräuer von Weilheim im farfreife, 
wegen Maljauffhlags; Defraudarion ; 

Die Refurfe 

14) des Joſeph Pſchorr, 

15) der Barbara Forfter, 

16) der Rofina Reft, 

17) des Kaver Langenecker, 

18) des Mathias Rottenfolber, 

19) des Kajetan Vogel, 

20) des Joſeph Stegmaun, 

21) des Melchiades Braun, 

22) des Mathias Hirfhnagel, 

23) des Peter Faftl, 

24) des Georg Loder, 

25) des Johann Georg Hiel, 

26) des Leonhard Seidl, fämmtlih Bier: 
bräuer in München, wegen Maljaufs 
fchlags : Defraudation; 

27) der Refurs der Kaufmannfchaft zu Hof 
im Ober: Mainfreife, gegen den Gas 
lanteriehändler Adam Nadig allda, 
wegen Gemwerbs ; Beeinträchtigung ; 
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28) der Rekurs des Stiftungs + Anwaldes 
Dr. Decker in Augsburg, wegen 
Realität der Martin Schufterifchen 
Baͤckergerechtigkeit zu DOberhaufen ; 

29) der Refurs der Magdalena Hiendls 

maaier, Bräuers: Witwe zu GStraus 
bing im Unter: Donaufreife,, wegen 
Maljauffchlags : Defraudarion ; 

30) dee Rekurs des Karl Auguft Grafen 
von Yrfch, Gutsbeſitzers von Oberpoͤ⸗ 
ting ıc., wegen Malzauffhlags: Defrau: 
dation; 

31) der Rekurs des Zimmermeifter s Hand: 
werfs zu Dinkelsbühl im Rejatkreiſe, 
gegen das dortige Schreinerhandwerf, 
wegen Gewerbs Beeinträchtigung; 


32) dee Refurs der Gemeinde Geroda, 
Landgerichts Bruͤckenau im Unter: Mains 
Freife, gegen den Difteife Kıffingen, 
wegen Kriegslaften ; 

35) der Rekurs des Paul Kunſtmann, 
Tabafs : Zabrifanten zu Tennenlohe 
Landgerichts Erlangen im Rezatkreife, 
grgen die Gm inde wegen Antheils an 
Gemeinde: Kechten ; 

34) der Rekurs des Peter Lang, Bräners 
zur Bierhütte im Unter: Donaufreife, 
wegen Malzaufſchlags-Defraudation; 

An das Koͤnigl. Staats: Miniftes 

eium des Innern wurde gewie 
fen: 

35) der Rekurs der Braͤuer in Negensburg, 
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gegen Leonhard Oßberger Brannt⸗ 
weinbrenner, wegen Verleihung einer 
Germfieders: Conceffion ; 

56) der Rekurs des Simon Sturny, 
Wirths und Pofthalters zu Lengdorf 
im Unter: Donaufreije, wegen nicht ers 
theilter Bewilligung zum Tanzmuſik⸗ 
halten ; 

37) der Rekurs der Anna Stuber, Zim⸗ 
mermeifters « Wittwe zu Burghaufen 
im Unter s Donanfreife, wegen Bier 
fchenfs: Concefjton. 








Beytrag für den-Wittwen: nnd Waifenfond. 
Das von einem Ungenannten in Kais⸗ 
heim unterm 19. Auguft d. J. anher übers 
ſchickte Geſchenk von 2 fl. für den Wittwen⸗ 
und Waifenfond wurde von der darüber aufs 
geftellten Adminiftrarions:Commiffion richtig 
vereinnahmer; welches biemit unter Dank: 
erftattung zur Öffentlichen Kenntniß gebracht 
wird. München, den 10. September 1822. 


Königl, Ober: Adminiftrativ: Cok | 
legium der Armee. 


von Drff, Director. 
Goßler, Sekr. 


— — — — — — — — 
Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 

Im Iſarkreiſe: 

1) Die Curat-Expoeſitut Iſſing. 

Durch die Verſetzung des Curat⸗Expo⸗ 
fitus zu Iſſing, Priefter Korbinian Kraͤll, 
666*) 
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Fam die dortige Curat: Erpofitur in Erledi⸗ 
gung, Sie liege in der Didcefe Augsburg 
in dem Rural:Kapitel, Rentamte und Lands 
gerichte Landsberg. In einem Umfange von 
einer Stunde mit Einfchluß der Flurgraͤnzen 
zähle fie 278 Seelen und eine Schule, wel 
ehe leßtere ſich in dem Dorfe Iſſing, aus wels 
chem diefe Erpofitue ausfchließend beſteht, 
befindet, 

1. Das Einfommen befteht: 

a) für einen penfionirten Kloftergeiftlichen 
in einer Zunctions: Zulage von 100 fl.; 
b) für einen Weltgeiſtlichen in der normals 
mäßigen Befoldung eines Erpofitus 
von 400 fl.; 
Die Stole erträgt nach zehnjaͤhrigen 
Durchſchnitte 40 fl. 
II, Laſten find außerdem Familien⸗Schutz⸗ 
‚gelde feine vorhanden. 

Um diefe Pfruͤnde haben fich vorzüglich 
Erreligiofen der aufgeldößten ftändifchen Klds 
ftee unter Beybringung der vorgefchriebenen 
Zeugniffe binnen vier Wochen zu melden. 


2) Das Schul-Benefieium zu Neufahrn. ! 
Durch die Berfegung des Schul: Beue⸗ 
“ firiaten Mar. Gaus rab zu Neufahrn, kam 
das dortige Schul:Beneficium in Erledigung, 
welches in der Pfarren Eching, im Landges 
zichte und Dekanate Frenfing, und in dem 
Erjbigehume Münchens Freyſing liegt, 
I. Erträgniffe desfelben. 
1) Zufhuß aus der Staats Kaffe wegen 
Mangels der Congrua bisher 100 fl. — fr. 
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2) Von geftifteten Kapitalien bey ber 
Koͤnigl. Staatsfhuldens Tilgungs: Kaffe ad 
600 fl. a 4 Prozent jaͤhrlich 24 fl. — fr, 

3) Aus Realitäten: 

a) Wohnungsanfdhlag . 
b) Aderpahtung . » . 
c) Wiefen : Erg . . 
d) Öarten: Ertrag » » » 


200104 
44 ⸗—⸗ 
18⸗— 

1:30 + 
83 530 
4) Aus Rechten: 


a) geundherihihe Stift - 9fl. 50 fr. 
3 Gilt 

5 Schaͤffel Haber . . 20 1 — + 
c) Laudemien . 0. 1>8506 


3) Zehent ein Drittel von dem 
Dorfe Fuͤrholzen nah ber 
Verpachtung v. J. 1820 68 #43 + 
. 100» 3: 
5) Aus bezahlten Dienft: Verrihtungen: 
8) geftiftcre Jahrtdgee . » Afı 34 kr. 
b) Stofe, refp. lediglich Meßſti⸗ 
yendin „ . + 


+. 15 — ⸗ 
19 : 54 5 
6) Nebenbezüge an 

a) geftifteren Kirchenzehent 28 ſt. 30 fr. 
b) aus Schulwiefen . . 20 1—# 
c) Schulgeld circa » 50:—: 
d) Säule; . . » 2—r 
107 # 30 > 


Zufammen 434 fl. 57 fr, 
II. Laſten desſelben. 
a) Paſſivzinſe..—fl. u kr. 
1) Perfonal: Auflagen, Brands 
Aſſekurranz und Reparaturen 25 7 — + 
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c) bie Haltung des Schufadftan: 
ten dürfte in Auſpruch neh: 
men, obige . » . . 1ozfl.sofe 


Summe ber Laften 132: 51 3 
verbleibt fohin reiner Ertrag 302 fl. 6fr. 


Bewerber haben ih bierum binnen 4 Wo⸗ 


hen unter Vorlage der vorſchriftomaͤßigen 
Zeugniffe bey der Königl. Regterung des 
Sfarkreifes Kad. J zu melden, 


Am Regenfreifer 
3) Die Pfarren Bilsed, 

Die Pfarrey Vilseck ift buch die Verſe⸗ 
tzung des Pfarrers Tremmel nah Kull: 
main zur Erledigung gefommen. Dieſelbe 
zähler in ihrem Bezirke 2543 Seelen, wels 
chen der Pfarrer mit 2 Hülfsprieftern vorſte⸗ 
het. Diefer beziehet jährlich a, von der 
Etiftungs : Adminiftration in baarem Gelde 
200 f., an Maturalien 210 fl., für 
Jahrtaͤge und andere Stiftungen 175 fl. 34 
fr.; aus der Staatswaldung 24 Klafter 
Brennholz, nach Abzug des Hauens undFuhr⸗ 
Ichnes in einem Anichlage zu 35 fl., und 
eben fo 11 Klafter Hol; aus der Gemeinde: 
waldung im Betrage zu 16 fl. 50 fr. Die 
Pfarr: Widdumse gruͤnde gewähren eine Rente 
zu 119 fl, und die Stolgefälle zu 200fl. 
der Beytrag zu den Unterhalt der beyden Coo⸗ 
. peratoren beitehet in 200 fl.; die Steuern 
und andere ftändige Laften betragen jährlich 
113 fl., ferner liegt auf diefer Pfarren noch 
ein Baufchillingsreft zu 130 fl. 5 fr. von 
welchem der jährliche Abſitz ı7 fl. 40 kr. ber 
trägt, 


Im Dbers Mainktreifer 
4) Die Pfarren Scheßlitz. 

Die Königl. Parronars : Pfarren Sch es 
litz im Lanpdgerichte gleichen Namens, wel: 
che zum Defanate Scheßlitz und zur Erz— 
biſchoͤſlich Vambergiſchen Didzefe gehört, ift 





huͤlfe in der Seelforge zu ermarten, 
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durch Todesfall erfebigt. Sie ift von ber 
deutendem Umfange, inden fie außer der 
Stadt Scheßlitz mit ohngefähr 1000 Ein: 
wohnern und 2 Schulen, noch 15 Orte mit 
4 Kapellen und 4 Echulen begreift, Übers 
haupt 3194 Seelen in ſich faßt. 


Dem Pfarrer find zwey Karpläne bey: 
gegeben, auch hat derfrfbe von Ben in Schrfr 
lig wohnenden zwey Benefictaten einige Auss 
Mit 
ber Pfarren iſt die Diſtrikteſchul Infpection 
über ſaͤmmtliche Schulen des Landgerichts: 
Bejirts verbunden. 


Die Einfünfte find auf 2092 fl. 4 Mr, 
die Laſten auf 755 fl. 37 fr. berechnet, wor⸗ 
aus fih ein reines Einkommen von 1338 fl, 
27 fr. ergiebt. 


5) Die Pfarry Mangerdreuth, 


Durch die Beförderung bes Pfarrers 
Gortsmann auf die Pfarren Töpen, iſt 
die Pfarrey Mangersreuth im Defanas 
te Culmbach, erledigt worden, deren Er: 
trag fich nach der noch nicht fuperrevidirten 
Faffton vom Jahre 1814 auf 

328 fl. 555 kr. 
berechnet. 


6) Die Parry Zapfendorf. 

Durch die Penfionirung des Pfarrers 
Seyftied zu Zapfenborf wurde bie 
Pfarren daſelbſt im Landgerichte und Deka⸗ 
nate Scheßlitz erledigt. 


Sie liegt in der Erzbiſchoͤft. Bambergis 
fhen Diözefe und ift Königlichen Patros 
nass. Gie umfaft 900 Einwohner in 5 
Drifchaften, worin fih 2 Schulen befinden, 
In dem Drte Lauf beftehr eine Filialkirche, 
mofelbft jeden dritten Sonntag Gottesdienft 
it, Das Einfommen beträgt 575 fl, 
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PDfarrenen: und Beneficien: Ber: 
leihungen und Beftärigungen, 


Seine Majeftär der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnäs 
digſt zu verleihen geruht: 

am 26. September d. J. bie erledigte kom⸗ 
binirte Pfarren Ober: Michelbach und Veits⸗ 
bronn, Dekanats Kabdoljburg, dem bisheris 
gen Pfarrer zu Seukendorf des näml. Deka⸗ 
nats, Georg Samuel Schlicht iug; 


am 28. September d. Sy die erledigte Pfar⸗ 
senSolenhofen, Dekanats Pappenheim, dem 
bisherigen Pfarrer zu Burgſalach, Dekanats 
Thalmeffingen, Johann Karl Auguft Hey: 
nid; 
am 30. September d. J. die Pfarren zu 
Micheldorf, Landgerichts Vohenſtraus, dem 
bisherigen Pfarrer zu Konnersreur, Landger 
richts Waldfaffen im Ober : Maiukreiſe, Pr, 
Franz von Paula Syroth; — die Stadts 
pfarrey Gräfenberg, mit dem damit verbunde⸗ 
nen Defanate und der Diftrifts »s Schulen: 
Infpeetion dem bisherigen Pfarrer zu Wals⸗ 
borf, Defanars Bamberg, Johann David 
Billmann; — die Pfarren zu Konuerss 
zeut, Landgerichts Waldiaffen, dem Pr Bar: 
tholomäus Rauch, Cooperator zu Bogens 
berg, Landgerichts Mitterfels, 


Seine Majreftärder König haben 
folgenden Präfentarıonen die landes fuͤrſtliche 
Beſtaͤtigung zu ertheilen geruht: 

am 27. GSeptrmoer I. %. der von dem 
Herrn Grafen ung R-ichssach von tech 
ausgeftellten Präfentation auf die erledigte 
Pfatrey Buchau, Dekanats Thurnau, für den 
Fürftt. Reußiſchen Draconus zu Lobenſtein, 
Johann Heinrich Better; — ber von dem 
Heren Fürften von Dettingen Spielberg aus: 
geftellten Präfentarion auf die Pfarren eh: 
mingen, Defanats Dettingen, für den bishes 
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tigen Pfarrer zu Mönchsrorh des nämlichen 
Defanats, Ehriftian Frieverih Prinz, fo 
tote der für den bisherigen Diaconus zu Det; 
tingen, Bartholomäus Ehriftopg Nirrins 
ger zu der Pfarre Moͤnchsroth. 


Zum fechften Chorvifar bey dem biſchoͤf⸗ 
lihen Kapitel zu Speyer iff der Priefter Mi⸗ 
chael Hyacinth Bauer von Dorfprozelten 
im Untermainfreife ernannt worden... 





Stipendien: Berleihungen. 


Seine Majeftät der König haben 
vermög der an den afademifchen Senat der 
Königl. Univerfirde zu Landshut unterm 24. 
Sept. 1822 erlaffenen Entfchliefung folgen: 
de Univerfirätss Stipendien und Zulagen für 
das Studien: Jahre 1823 zu verleihen ges 
ruht. 


Aus der Ephorats-Kaſſe in Landshut, 
werden für Das Sudiens Jahr 1823 nad: 
ſtehende Stipendien vertheiler: 


A. 
Unter ben Kandidaten ber Rechte— 
wiffenfhaft, und zwar 
a) im U. Kurſe 
erhalten 


Geerg Haß ler aus Amberg’ fl. | Fond 
im Regenkreiſe . » 110 
Sofepb Weyh aus Kemnarh 
im Obermainfreiie . ı00| & 
Gorrhart Reber aus Vo— p= 
henftrauß im Kegenfreife | 100) 5 
Emeran Perib aus Win- F 
diſcheſchenbach im Ober: = 
mainkreiſe . . 100 ri 
Fried. Dietrich aus Fried: 3 
richshofen im Würtemb. | 1001 = 
b) ım I. Kurje. 3 


Michael Reiter aus Gin 
bering sm Unterdonautreifel 100 
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Joſeph Groͤtzner aus Re] fl. | Fond, 
gensburg im Negenkreife | 100 
Franz v. Öropper aus Am: 
berg im Regenfreife . 90 
Griedrich Hauber aus Irr⸗ 
fee im Oberbonanfteife 10 8 
Karl Georg fippmann aus & 
Nürnberg im Rezatkreife | 110) E 
Adolph Doblinger aus Fr] 
Straubing im Unterbo: 3 
naukreiſe . — 80 
Clemens Hellmuth aus = 
Haidhaufen im Ifarkreifel 80 2 
Jakob Demel aus Neuburg 3 


im Regenfeeife » + 
Earl v. Egger aus Groß: 
koͤlnbach im Unterdbonauft.] 80 
Joſeph Ant. Saljberger 
aus München im Iſarkreiſe 
Paul Rummel aus Lup: 
burg im Regenfreife 100 


Carl Paufch aus Amberg un 
im Regenkreiſe . » 100| fiigen 


B. i 
Unterden Kandidaten berMedicim. 
a) im II, Kurfe 


Johann Forfter aus Auer: 
bach im Obermainfreife 
Anton Vogel aus Echar: 


Aus dem 
100 |Raiferfhen 





ting im Sfarkreife . 100) Jnastftäb, 
H) im 1. Kurfe. | I ei 
Leopold Dbermüller aus 
Edelmuͤhl im Unterdonauk. 100 
Johann Gebh. Sinds aus 
Schneidegg im Oberdo⸗ ae 
naufeife 0.» {hen 
Summa |2070| 


I. 


Zulagen zu ihren bisherigen Stipendien 
erhalten: 
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A. 
Unter ben Kandidaten der Rechts— 
wiſſenſchaft. 


a.im III, Kurſe 
Bisheriges! Julas 


Etipend. | ge 
Jakob Dantfher . 80 20 
Earl Sensburg . . 0 30 


b. im IT. Kurſe. | 


Ferdinand Huf - » 60 
eg PA 80 as 
Joſeph Eifenhofer „ 60 





B 


Unter den Kandidaten der Mebicin 


a. des III. Kurfes 


Florian Eifenreid . 
Anton Schrettinger, 60 20 


b. des Il. Kurfes. 








oh, Evang. Heigel. 60 20 
Thomas Lauber. » » 90 10 
Theodor Moertl . . 80 10 
C. 
Unter den Kandidaten ber Philos 
fopbie. 
Innocens Angermann 80 10 
Joh. Georg Steinkicd: 
BEE on u arte 60 30 
Summa | | 200 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
vermög der an bie Königl. Regierung bes 
Iſarkreiſes unterm 24. September d. 8. ers 
laffenen Entſchlieſſung allergnädigft bewillis 


get, daß für das Schr 183% jene 500 fl., 


welche aus dem Veit Ritterfchen Fond disr 
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ponibel find, unter die wirdigften und duͤrf⸗ 
tigften Studierenden ber hirfigen Studien⸗ 
Anſtalt auf folgende Weiſe vertheilt werden ; 


Ludw. Zwierlein, imnäcften Jah— 
re, Schüfer der obern Gymnaſial⸗ 
Klaffe dahier, erhält 50 fl. 
Joh. Chrettien, Schüler der jwey: 


ten Öymnafial: Klaffe 50 fl 
Michael Heid, in der erſten Gymnas 

fial : Klaffe 50 fl. 
Aloys Fuchs, in derfelben Klaffe 50 fl. 
Karl D’herigoyen, in derf. Klaffe 40 fl. 
Mid. Engelmaier, inderobern 

Progn maſtal⸗Klaſſe 50 fl. 
Ernft Fröhlich, im derf. Klaffe ao fl. 
Zaver Marſch, in der abern Gym: 

nafial-Klaffe 20 fl. 
————— — 

Dienſtes ⸗Nachrichten. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unt cm #6. September d J. die zwehte Pot; 
beren Controlleu-fteile ben der General: Zof: 
Aominiſt-ation dem quteseirten Ober: Zollses 
‚men Schintliug allergnädigft übers 
tragen. 


Vermöge allerhöchfter Entſchlieſſung vom 


17. September d. J. wurde der Revierfoͤr⸗ 
fer zu Waldım inchen, Joſerh Zoͤlch, zum 
For fimeifter auf das Forftams Vilſek alters 
gnaͤdigſt ernannt, - 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 29. September d. J. dem Koͤnigl. 
Rochnungsfommiffir Mar Meinde zu Res 
gensburg die Stelle des ervedirenden Sefre: 
tärs bey der Megterungsfammer des Innern 
— allergnaͤdigſt zu verleihen ge⸗ 
rxuht. 
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Genlaͤß allerhoͤchſter Entfchlieffung von 
1. Dftober d. J. wurde die erledigte Offijis 
antensftelle bey dem geheimen Taramte pros 
viforifch dem dafelbft funkeionirenden Gehül; 
fen Andreas Weber übertragen, 


Verleihung der filbersen Ver 
dbienft- Medaille 


Seine Majefäs der König haben 
vermoͤg an die Regierung des Kegenkreifes 
Kammer des Innern unterm 25. September 
d. J. erlaffener allechöchften Entſchlieſſung 
für den Jubelgreis David Jäger, Schuk 
lehrer in Pölling, da diefer dem Staare und 
der Kirche feit 50 Jahren mit ausyezeichne; 
ter Geſchicklichkeit und Berufstreue gedient 
hat, die ſilberne Civil⸗Verdienſt⸗ Medaille zur 
Belohnung und unter Bezeugung der aller; 
hoͤchſten Zufriedenheit zu verleihen gerubt. 


Kurs der Baterifhen Staats 
Daviere, 


Augeburg am 3. Oktober 1827, 





Staats: Papiere, Briefe, | Sem. 
Döfestonn Aaom | 55 1 873 
bitto a5 0fo| 08 | 974 
ade — on] 00% 
ypoth. Anweiſ. .. y3 3 
Lotterie / Looſe A— D ———— 
400... . | 104 | 1052 
ditto E—M 
340/60... . }ı102 | 102 
bitto unverzins⸗ 
ide 0... | sıl so 
re 


Berihtigung: 
Im Shten Stuͤck des König. Regierungsblartes S. 
966. Zeile ızift Batt: Gdmumd zu kefen: Gome 
“rd Zink. fi 
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Monatliche Ueberſicht der Setreide=Preife 
in den 
versigttäfr: Stadten des PN 
Im Juby 1822 . 
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= 20. J2023j:174| 349113 4 — J 792 : 486] 240| 5! ı 
= 27. 175011289 461fı3 42 819 663 560} 444 4150 
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Landshut | 
den 5. || 555] 419] 136] 9 a2 = 47 81! zo| 437 
= 12, | 529 363| 2561 9158; 3) 43 111) ı2 isn 
= 25. || 514) 434) 80 210 — * 58 | 65| m 4130 
s a6. || 6101 500] sıclız! — 521 47 59 3152 
— — j- 1-1 — Hier — — ur 
Erbing- | | | 
den 4. 687 269: 418 926 — 100 66 — sl 
z ır. | 722) 403| zıgjrı — roi 83 6g| 19 
⸗18. 2740| 452 286112 30 265) 241 27) zul 4136 
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Unter: Donanfreiß, 
Getreide] Betten Korn. | Berfe Haben ; 
Märkte. |) j N 
Zul * „| ® Bers | gert ——— Bess | Keil — * | Ken Kl —* * — ef 
lg, | auf gt Dee 
erierakr IA. 12. Sch. — A! tr.) Se, 8 = Sci. Einlesen 
5 * a — — u — | — — — 
| 1:1 11 
Burghau⸗ | 
fen *) I 1 || 
I | 
"ZI EHEII=Eie 
' — — | — — — —— — — — — — — —« — 
— mn za LE, 
l 
| | | | 
5 | | # | 
Paſſau | wi ! | 
den 2. | 40 40| — [ro 33 ı2l 25 | — 1 6124-16 | 16 | — 
! 1 j } 
:s 9 i 14 14| — 412 + 15 15 | — 2129, 7 7i— 
16. 181 agl — | gig 26) 26 | — I 7125 3: - 
N 
er 23. 1" 43] — [eig] 33] 33 | — | Zar] ao | 39 | — 
» 0% 72 72 — 1015) 151 15 — 1818 60 60 | — 
1 
Straubing | | 
| I | | ‘ 
den 6. || 574) 334/349 | 87 87 1 —j6 56) 56| — 
! 1 { : 
«13. | 386] 3261 6a | 917 47 47 — 6 5) az 73, 4 
s 20 388 322) 66 1023| 75 75 | — | 8er 371 32| 5 
:s 27% | 330 3233| 7 9 59 59 — 46 44| 2 
| 
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) Auf die Schranne in Bucgpanfen wich in biefem BR Beine Getreidgattung zugeführt. 
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Baiern. 





Nro. 


38. 





Münden, Sonnabends den 19. October 1822, 





— Inhalt. 
Bekanntmachungen: Die Rückzahlung bes im Jahre 1304. von der ehemaligen Landſchaft im Baiern bey 
A. €. Seeligmann negecirten Anlebens betreffend; — bie Umfchreibung der Altern Staats » Schuld be: 


treffend; — Parreyen= und DVeneficien  Erledigungen; — Pfarreven = und Beneficien = 
und Veftätigungen; — Stipendien » Berleihungen ; 


Verleihungen 
— Dienſtes- Nachrichten; — Königl. Genchmis 


gung zu Tragung fremder Dekorationen; — Titel-Verleihung; — Kurs ber Baier. Staats: Papiere 


am 10, October d. 9. 





Bekanntmachungen. 
\ 





( Die Ruͤckzahlung des im Jahre 1804. von der 
ehemaligen Landfchaft in Baiern bey A. €. 
Seeligmann negociirten Anlehens betreffend. ) 


Ha in Folge Allerhoͤchſter Genehmigung 
ſaͤmmtliche noch rücfftändige Obligationen des 
von der ehemaligen Landfchafe in Baiern im 
Sahre 1804. bey A. E. Seeligmann nego: 
ciirten Anlehens am naͤchſten Zinstermin den 
31, December zurückgezahlt werben; fo wird 





folhes zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht, 
damit die Inhaber der Mrtial: Obligationen 
diefes Anlehens am genannten Termin das 
Kapital mit dem verfallenen Zinfe bey dem 
Hofbanguier Freyherrn von Eichthal um fo 
fiherer erheben, als von diefem Zeitpunfte 

an feine weitere Berzinfung mehr ftatt hat, 

München den 13. October 1822, 
Königl. Baier, Staats: Schulden 

Tilgungs: Commiffion. 
v, Sutner. 
Eigriz, Schr. 
(69). * 
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¶ Die Ausſchrelbung der äftern Staats: Schuld 
berreffend. ) 


Da nunmehr alle Vorbereitungen ges 
groffen find, um nach Inhalt der unterm ers 
ften September vorigen Jahres (Reggs: und 
Intelligenz⸗ Blatt vom Jahre 1821 Geite 
77% ff. ) erlaffenen Bekanntmachung mi: der 
Umfchreibung der ältern Staats : Schuld be: 
ginnen zu koͤnnen; fo wird weiters Folgens 
des befannt gemacht: 

1. Die Staats» Schuldentilgungs : Spes 
cial⸗Kaſſen in Augsburg, Bamberg, Eichftädt, 
Münden, Nürnberg, Paſſau und Regens⸗ 
burg uͤbernehmen vom erſten December an 
die zu fuͤnf vom Hundert verzinslichen Obliga⸗ 
tionen, und vom erſten Maͤrz 1823 an die zu 
vier und uͤber vier vom Hundert verzinslichen; 

2. Die Beſtimmungen Mr, 13 — ı6 der 
Bekanntmachung vom 1. September vorigen 
Jahres fallen hinweg, und es tritt dafür fol 
gende ein: 

Saͤmmtliche liquide Zinfen der Altern 
Dbfigationen , die bis zum Schluße eines bes 
flimmten Monats zu berechnen find, werden 
ben Einziehung der Obligationen baar berich⸗ 
tiget; zur Bergung werden die Kaſſen 
ſolche Endpunfte nehmen, welche mit dem 
Zinslauf-Anfang der neuen Obligationen zus 
fammen fallen, oder wenigftens die weitere 
Raten: Berechnung erleichtern, ” 

3 In Altern übrigen bleibt es bey dem Sur 
halt der Bekanntmachung vom ı. September 
sorigen Jahres. Minden den 16. Oct. 1822, 

‚Königl, Staats: Schuldentilgungss 
Commiſſion. 
v. Sutner. 
Sigriy Eck, 
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Pfarreyen und Beneficiem 
Erledigungen, 


Im Sarfreife 
z) Das Ehulbenefiium zu Siegsdorf. 
Durch die Beförderung des legten Beſitzers 
ift das Schul: Benefiium zu Siegsdorf 
erlediget, welches im Königlichen Landgerichte 
Traunſtein, im Defanate Haslah, und in 
dem Erjbischum Mündyen ; Freyfing liegt, 


Die Obliegenheiten eines jeweiligen Bes 
neficiaten beftehen in der Leſung 64 geilifteter 
Diefien, in Ertheilung des Unterrichts in der 
Werktags- und Feyertanss Schule, und ber 
Aushülfe, in dringenden Fällen , in der Seel⸗ 
forge, 
Das Einfonmen beffelben fließt 
1. Aus den Zinfen eines Stiftungs » Kapitals 
von gooo fl. mit . 400 fl. — fr. 

2. dem Genuße einer guten und freundlichen 
Wohnung und eines anfehnlichen Oartens, 
im Anfchlage zu go fl. 


3. von 4 Klaftern harten Holzes zu 13 fl, 20 fr. 


4. dem Schulgelde von 130 Werktags⸗ Schüs 
lern im Anſchlage zu 2os fil. — kr. 


5. demſelben von 120 Feyertags-Schuͤlern 
zu * * * * 96 fl. ra fr. 


6. aus den Frenmeffen und den zufälligen Ber 


zügen für feefforgliche Leiſtungen. 


Bon diefem Einkommen hat ein jeweils 


ger Saul; Beneficiat dem zweyten Lehrer zu 


P2 


1021 


Siegsdorf jährlich 34 fl. und dem Lehrer an 
dee Filialſchule in Eifenarze Zı fl, 18 fr, zu 
entrichten, | 





Im Mezatfreife 
2) Die Parey Seuckendorf. 


Dur die Beförderung des Pfarrers 
Schlichting ift die Pfarrey Seudfendorf 
im Defanate Kadolzburg erlediget worden, 


Der Ertrag dieſer erledigten Stelle ift 
vermöge Allerhöchfter Entſchließung vom 27, 
May ıyı8, einfchlüßig der freyen Wohnung 
ber zugetheilten Gemeide: Gründe, ber Sto⸗ 
farien und der Dotations:Erhöhung von so fl. 
und 4 Sra. g Metzen Korn aus den vorigen 
Einkünften der Pfarrey Burgfarenbach ‚dann 
100 fl. aus der allgemeinen Pfarr s Lingerftüs 
tzung⸗Kaſſe, auf 550 fl 25 Fr. berechnet, und 
in diefer Art bereits im Jahre 1gıg bey Aus; 
fhreibung der Erledigung angegeben worden, 

— ————— ——— 


Pfarreyen⸗ und Benefichen⸗Ver—⸗ 
leihungen und Beſtätigungen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnäs 
digft zu verleihen geruht: 


am 6. October d. J. die Pfarren zu Zais 
fertshofen, Landgerichts Türfheim, dem bier 
herigen Pfarrer zu Ronsberg, Landgerichts 
Oberguͤnzburg, Priefier Leonhard Schweir 


— — — 
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fart; — die Pfarren zu Tapfheim, Land: 
gerichts Höchftdide, dem bisherigen Pfarrer 
zu Mörslingen, Prieſter Anton Birzele; 


am 7. Oetober d. J. die Pfarrey zn Heß— 
lar, Landgerichts Karlſtadt, dem Prleſter 
Michael Kauppel, Kaplan zu Sonderho⸗ 
fen, Landgerichts Roͤttingen; — die Pfarey 
zu Stadtprozelten, Landgerichts gleichen Na— 
mens, dem Prieſter Johann Sauer, Kap— 
lan zu Sulzbach, Landgerichts Kleinwallſtadt; 


am 8. October d. J. die Pfarrey zu Wer 
ſterheim, Landgerichts Dttobenern, dem bie: 
herigen Pfarrer zu Irrſee, Landgerichts Kauf- 
beuern, Priefter Paulus P affauer, unddie 
dadurch erledigte Pfarren zu Irrſee dem Er: Be; 
nediftiner von St, Mang in Füffen, und bie; 
herigen Kaplan zu Ursberg, Priefter Bernhard 
Müller; — die Pfarrey Sparneck, Dekanate 
Muͤnchberg, dem Pfarramts-Kandidaten und 
bisherigen Studien-Lehrer zu Lichtenberg , 
Johann, Andreas Kopp,— die Pfarrey El⸗ 


tersdorf, Dekanats Erlangen, dem Pfarr⸗ 


amtss Kandidaten Karl Friedrich Wilhelm 
Adermann, aus Altdorf; — das Dies 
Ponat Waffertrüdingen, Dekanats gleichen 
Namens, dem Pfarramts : Kandidaten Joͤ⸗ 
hann Chriſtohh Edelmann, aus Ansbach; 
die Pfarrey Pflaumfeld, Dekanats Gunzen⸗ 
haufen, dem Pfarramts⸗Kandidaten Johaun 
Simon Heinrich Fuhrmann aus Nuͤrn— 
berg; — die Pfarrey Kirnberg, Dekanats 
Rothenburg dem Pfarramts: Kandidaten Karl 
Friedrich Vogelgeſang aus Trochtelfing; 
(69 *) 
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die Pfarren Edelsfeld, Dekanats Sulzbach, 
dem Pfartamts:Kandidaten Wolfgang Sieg: 
fried Aßum von Michelrierh ; — die. Pfars 
rey Wirbenz, Defanats Baireuth, dem Pfarr; 
amts: Kandidaten Abraham Wolfgang Her 


ckel aus Nürnberg; — die Pfarren Streits 


berg, Defanars Bamberg, dem Pfarramts; 
Kandidaten Ehriftian Landgraf von Weidens 
berg; — die Pfarren Oberfteinbah, Defas 
nats Burghaflah, dem Pfarramts : Kandis 
daten Magnus Alerander Lips von Elters: 
dorf, 


am 14. Det. d. J. die Pfarren zu Finfing, . 


Randgerichts Ebersberg, dem Cooperator ju 
Aidenbach, Landgerichts Bilshofen im Unter: 
Donaufreife, Priefter Joſehh Edermas 
ninger: 

"am 16. October d. 5. das Diafonat zu 
-Speyer dem Pfarramts:Candidaten, Chriftian 
Ludwig Müller, aus Odenbach. 


Seine Majeftät der König ha: 
ben folgenden Präfentationen und Ernennunz 
gen die landesfürftliche Beftätiguntg zu ers 
theilen gerubt: 

am 7. October d. J. der von dem Herrn 
Fürften von Löwenftein: WBerchheim: Freu; 
denberg ausgeftellten Praͤſentation für den bier 
herigen Pfarrer zu Scollbtunn, Priefter 
Johann Georg Reuß, auf die Pfarren zu 
Trennfeld; 

am 14. October d. J. der von dem Herrn 
Bifhofe Johann Nepomuk von Wolf zu Re 
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gensburg gefchehenen Ernennung für den bis: 


herigen Schloßfaplan zu Moos, Priefter Jo⸗ 
ſeph Angerer, auf die Pfarrey zu nr 9, 
Landgerichts Straubing. 2 





( Die Wiederbefegung der: Stelle eined Lehrers 
- ber untern lateinischen Vorbereitüngs-Klaſſe 
an der Studien: Anftalt zu Speyer betrefi. ) 


Für die ander Studien: Auftalt zu Speyer 
in Erledigung fommende Stelle eines Lehrers 
der untern VBorbereitungs : Klaffe, womit ein 
jährlicher etatsmaͤßiger Gehalt von 600 fl. 
verknuͤpft ift, wird hierdurch ein Concursters 
min von vier Wochen befiimmt, 


Die etwaigen Concurrenten haben fih 
mit ihren Beweisfchriften, wobey das Jeugr 
niß der verordnungsmäßig beflandenen Prüs 
fung nicht fehlen darf, am die Königliche 
Regierung des HADRSNEREINNG, Kammer des 
Innern, zu wenden, 





Dienftes Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeftät har 
ben zu Folge Allerhoͤchſten Reſcripts, vom 
16. Jung, J., den bisherigen Poft : Accefs 
fiften, Ferdinand Kobell, als jwenten Com; 
mis bey dem DOberpoftamte in München a 
lergnaͤdigſt zu ernennen geruht. 


Geine Majeftät der König har 
unterm 16. September. d, J. den bisherigen 
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Rath des Kreis: und Stabtgerichtes in Bai⸗ 
reuch, Friedrih Soldan, zum Affeffor bey 
dem Appellationsgerichte für den Ober: Mains 
freis zu befördern; — 


am 27. bes nämlichen Monats dem Kreiss 

und Stadtgerichtsichreiber zu Münden, os 
hann Nepomuf Grill, nah zurücgelegten 
zalen Lebensjahre die nachgeſuchte Verſetzung 
in den Ruheſtand mit Bezeugung der Allers 
hoͤchſten Zufriedenheit mit feiner Dienftleis 
ftung zu gewähren; — 


am 28. hierauf den bisher proviforifchen 
Dfficiauten bey dem Wechfels und Merkantil⸗ 
gerichte erfter Inftanz in München, Leonhard 
Pofjer, ais definitiv zu erflären; — die 
durch die Kuheverjegung des Jakob Bauer 
bey dem Kreiss und Stadtgerichte zu Fürth 
eröffnete Borenftelle dem Mufifmeifter bey 
dem ıo. Linien Infanterie »Regimente, Jos 
hann Zehrer, zu verleihen; — _ 


am 30. beffelben Monats den Protokol⸗ 
liſten des Kreis: und Stadtgerichtes zu Augs⸗ 
burg, Wolfgang Joſeph von Langen 
mantel, bey deſſen amtlich bezeugter phy⸗ 
ſiſchen Gebrechfichfeit auf fein Gefuch in den 
Ruheftand zu verfegen; — 


am 1, Dctober d. J. den Aceefliften bey 
dem Appellationsgerichte des Iſarkreiſes, 
Bernhard Kellermann, zum Protokolliſten 
ben dem Kreis: und Stadtgerichte in Müns 
hen zu ernennen, — 


- 
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und am 3, Oct, d. J. die bey dem Kreiss 
und Stadtgerichte zu Bamberg erledigte 
Schreibersftelle dem dortigen »Diueniften , 
Leonhard Mehrlein, zu verleihen geruhet, 


Vermoͤge Allerhöchfteer Entſchließung 
vom 30. September d. J. wurde die Kaſt⸗ 
nersſtelle beym Kollegiatſtifte zur alten Ka: 
pelle in Regensburg dem penſionirten Domfas 
pitelfchen Kaftner Sailer proviforifch über 
tragen, ferner 


die Hallbeamtenftelle zu Pauingen provifos 
riſch dem Oberzollamts⸗Controlleur, Thaddäus 
Prummer zu NeusUlm, — und die hies 
durch offen werdende Eontrolleurftelle zu Neu: 
Ulm dem Benzollbeamten, Stephan Sterns 
ecker, an der Geelände zu Lindau ebenfalls 
proviforifch verliehen, 





* 


Se. Köntgl. Majeftär haben unterm 
1. Dctober d. J. die zwen erledigten Nechnungss 
Eommiffärs s Stellen bey der GeneralsZolls 
Adminiftration dem Hallbeamten ın Lauingen, 
Stanz; Seraph Schön, und dem ben ihrem 
Rechnungs⸗Commiſſariate verwendeten Polle: 
ten: Eontroll: Gehülfen, Karl Goupier, 
proviforifch übertragen; dann ben der General: 
Zoll: Adminiftration den Polletens Sortirer, 
Andreas Stern, auf die Polleten:Eontrolls 
Gehuͤlfen-Stelle proviforifch befördert, und 
zum Polfeten;Sortirer den bey der General: 
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Zoll: Aöminiftration Zunctionirenden, Joſeph 
Feldbauſch, proviſoriſch ernannt. 





Seine Majeftär der König bar, 


ben unterm 4, Oktober d, J. als zwenten 
Landgerichts; Affefior in Tirſchenreuth den Biss 
herigen Protofolliften bey dem Kreis⸗ und 
Stadtgerichte in Augsburg, Georg Met; 
ſchnabl zu ernennen, ingleichen zu beftims 
men geruht: daß in bie bey dem Landgerichte 
Wertingen erledigte erfte Affeffors : Stelle 
der dortige zweyte Affeffor, Gilbert vom 
Gimmy vorruͤcke; — ber erfte Affeffor des 
Landgerichts Hoͤchſtaͤdt, Benedift Hehl, wes 
gen Krankheit in den nachgefuchten Quies cenz⸗ 
und Penfionsftand zuruͤcktrete, ſtatt feiner 
aber als erfter Aſſeſſor daſelbſt der bisherige 
zweyte Aſſeſſor zu Burgau, Johann Nepo— 
muk Thalhauſer, befördert werde; — auf 
die Stelle eines zweyt en Aſſeſſors bey dem 
Landgerichte Wertingen der bisher in gleicher 
Eigenfhaft bey dem Landgerichte Tirſchen⸗ 
reuth angeſtellte Joſerh Auguſt Bauriedl, 
ſeinem eigenen Anſuchen gemaͤß, verſetzt, und 
als zweyter Aſſeſſor bey dem Landgerichte 
Burgau der Nechtspractifant und ehemalige 
rechtskundige Magiftrarsrarh in Bamberg, 
Ehriftoph Hiller, ernannt werde. 


Seine Königliche Majeftät har 
ben ferner unterm 4. October d. J. den bishe: 
rigen Aſſeſſor bey der Kanımer der Finanzen der 
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Regierung bes Unter: Mainkreifes, Jobſt 
Chriſtoph Karl von Harsdorf, zum Res 
gierungsrath extra statum bey derſelben; — 
den bisherigen Special: Schuldentilgungss 
Eaffier zu Anfpah, Georg Bogner, zum 
Kreis: Eaffier des Unter: Mainfreifes allergnär 
digft zu ernennen, — umd die zweyte ftatuss 
mäßige Sefretärsftelle bey der Regierung 
des Unter Mainkreifes, Kammer der Finanzen, 
mit dem Sekretär extra statum, Adam 
Berg, zii befegen geruhet, 





x 


Vermoͤg Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 5. October d. J. wurde dem Aktuar bey 
dem Zwangs s Arbeitshaufe in Waſſerburg, 
Hugo Heiß, die erledigte Verwalters⸗ 
ftelle bey der Strafanftalt Buchloe mit dem 
Titel und Rang eines Inſpeetors allerguäbigft 
übertragen; — ingfeichen haben 


Seine Majefiät der König al 
Tergnäbigft genehmigt, daß der quiefiirende 
Polizeys Directions » Actuar von Nuͤrnberg, 
Lorenz; Jaͤgerhuber, als Actuar und Rechs 
nungsführer bey der Strafanftalt zu Waſſer⸗ 
burg verwendet werde, 


Seine KRöniglihe Majeftär ha 
ben ferner unterm 5. October d, J. die Obers 
zolfbeamtenftelle zu Ferthofen dem Hallver: 
walter, Friedrich Anton Freudenthal zu 
Memmingen, proviforifch zu übertragen, — 
den Oberzollamts⸗Controlleur, Thaddaͤus Dets 
tenhofer, dagegen proviforifch als Hallvers 
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walter zum Haflomte Memmingen zu vers 
fegen, — und die hiedurch offen werden 
de Contolleurſtelle zu Ferthofen dem Bey: 
zollbeamten, Sofeph Bergauer zu Hettis: 
ried proviforifch zu verleihen geruht; — ferner 
die Oberzellbeamtenfielle zu Trappftade dem 
Hollames: Eontrolleur, Michael Zande zu 
Anſpach, proviforifch Übertragen , — dann die 


Dpberzollbeamtenftelle zu Waidhaus dem beym 


Hallanıtehegensburg functionirenden Oberzoll: 
anmts-Controlleur, Maxinulian Lohfeier, 
proviſoriſch verliehen, — und auf die erle— 
digte Eontrolleurftelle ben dem Oberzoll s und 
Hallamte Lindau, den Oberjollamts:Controf: 
feur, Johann Karl Käs zu Obermödlingen , 
proviferifch verſetzt, und die dadurch offen wer⸗ 
dende Contrelleurfielle beym Oberzollamt Obers 
mödlingen dem dermaligen Beyzollbeamten , 
Felix Welzel zu Hindelang, proviſoriſch 
übertragen, 


Seine Majeftär ber König bar 
Gen unterm 7. October d. J. dem Affeffor des 
Handels » Appellationsgerichts zu Nürnberg, 
Georg Chriftoph von Forfter, mit Belaſ— 
fung feines Titels, Ranges und der mit dies 
fer Stelle verbundenen Ehren: Borzüge nebft 
Bezeugung der Allerhöchften Zufriedenheit 
mit feinen Dienftleiftungen die nachgefuchte 
Entlaffung zu bewilligen — auch dem Ads 
vofaten, Friedrich Hommel in Fürth, die 
Ausübung des Notariars in MWechfelfachen 
einftweilen, und fo lange, bis rüdfichtlich 
der Wechfelgefchäfte und der Notarien duch 
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die fünftige Geſetzgebung eine nähere ‚Verfüs 
gung getroffen werden wird, zu geflasten, 
geruher, h | ? 
Vermöge Allerhöchften Entſchließun g 
vom 11. Oetober d J. wurde der Rechnungs s 
Eommiffär, Kalhofert, zum Kentbeamten 
zu Hengersberg im Unter : Donaufreile, und 
der Rentbeamte daſelbſt, Johann Marhias 
Beer, zum Rechnungs; Commiffär ben der 
Regierung des Ffarkreifes, Kammer der Fir 
mangen, ihrer bepderfeirigen Bitte gemäß, 
ernannt, — ferner das Rentamt Frenfing 
dem Rechnungs: Commiffdr und gegenwär + 
gen Rentamts-Verweſer, Grünber ger, 
verliehen; — der Rechnungs sRevifor, Mis 
hael Chriftoph, zum Rechnungs⸗Commiſ⸗ 
ſaͤr, dann zum Rechnungs Reviſor der Rech⸗ 


nungs⸗Commiſſariats Acceſſiſt, Joh. Evang. 


Beer, ſaͤmmtlich bey der Finanz Kammer 
ber Regierung des Yfarfreifes, befördert, 





Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 12, October d. J. den bisherigen 
Aſſeſſor extra statum, Anton Megger, in 
die erledigte Stelle eines erften Aſſeſſors bey 
der K. Regierung des Ober: Donaufreifes, 
Kammer des‘ Innern, vorruͤcken zu laſſen aller 
gnädigft geruht, 


Vermöge Allerhöchften Entſchließung 
vom 15. October d. J. wurde zum erſten Aſ—⸗ 
ſeſſor des Landgerichts Burglengenfeld der 
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dortige zweyte Affeffor, Johann Baprift 
- Shiefl, und zum zweyten Affeffor der bis: 
herige Verweſer diefer Stelle, Actuar Ans 
ton Wurzer, ernannt; — ingleichen dem 
Heceffiften des Koͤnigl. Appellationsgerichts 
für den Ober s Donaufreis, Ernft von 
Waldenfels, die bey den K. Kreis: und 
Stadtgerichte zu Baireuth erledigte Stelle 
eines Affeffors außer dem Status allergnd; 
digft verliehen. | 

————— — — —— 


Stipendien-Verleihung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤge an die Koͤnigliche Regierung des 
Rheinkreiſes, Kammer des Innern, unterm 
7. October d. J. etlaſſener Allerhoͤchſten Ent: 
ſchließung zu genehmigen geruht, daß das 
durch Austritt des Kandidaten der Theologie 
Michael von Edenkoben, erledigte Univerfis 
täts: Stipendium dem Kandidaten der Rechts: 
wiſſenſchaft, Philipp Jakob Siring, aus 
Haßloch für das Studien Jahr 1833 ver: 
— werde. 










adniguche Santos zur 
fremder Deforationen, 


Seine Königlihe Majeftät has 
den unterm 16. Dctober d. J. dem Königl. 
Staarsrath und Generals Sekretär, von 
Kobell, die Bewilligung allergnädigft zu 


ertheifen geruht, den ihm von des Kaifers . 


son Ruffand Majeftät verlichenen St. Ans 





Tragung 
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nen⸗ Orden zwenter Klaffe annehmen und teas 
gen zu dürfen; z 

Ingleichen haben Seine Königlige 
Majeftär unterm 11. October d. J. allers 
gnädigft genehmigt, daß der Königl. Hof⸗ 
bau Intendant und Oberbaurath Klenze 
das ihm von des Herrn Großherzogs von 
Sachſen, Königl. Hoheit, verlichene Ritters 
Kreuz Höchftdero Hausordens vom weißen 
Falken annehmen und tragen möge. 
FT —— — 


Titel⸗Verleihung. 





Seine Koͤnigliche Majeftät has 
ben unterm: 12. October d. J. dem erponirten 
Fiscal s Adjunften, Thomas Zaherl in 
Neuburg, den Titel und Charakter eines Re: 
gierungsrathes verlichen. 





Kurs der DBaterifhen Staats + Papiere, 


Augsburg den 10. Oftober 1822. 
u — — 


| Obligationen » a 4 0/0 83 874 
bitto a5 00 08 974 
Lands Untehen » +.» + 90% 99% 
Hypother⸗ Anweiſ. ... 00% 094 
Lott.Looſe A-D a4 00 | 104 1054 
bitto E-Ma4 0fo |! 1024 102 
bitto unverzinsliche 81 80 


1033 








Regieru 


und 
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30. | 
Minden, Mittwochs den 23. Dctober 1822... 





JIuhalt. 


Söniglihe Allerhachſte Entfäliehungen: 
die Organiſation des Königlihen Staats ⸗Miniſteriums der Armee betreffend, 


das Commando der Koͤniglichen Armee, und 


— 





K. Allerhoͤchſte Entſchließungen. 





(Das Commando der Königlichen Armee, und 
die DOrganifation des Kodniglichen Staats: 
Minifteriums der Armee betreffend.) 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung dd. 
Tegernſee den 26. September laufenden 
Jahres haben Seine Koͤnigliche Mar 
jeftät allergnädigft geruht, dem Königlichen 
Feldmarſchall und General: Inſpeetor Fürften 
‚von Wrede, vom 1. October diefes Jah: 
res anfangend, zugleih das Commando 
der Königlichen Armee zu übertragen. 





x 


Vermoͤge Allerhöchften Handfchreibens 
Seiner Majeſtaͤt des Königs an den 
Königlichen Staatss Minifter der Armee, 
Grafen von Triva, dd. Tegernfee am 
26. September laufenden Jahres, haben 
Allerhoͤchſt Diefelben geruhet, genannten 
Staats: Minifter Grafen von Triva, in 
Anbetracht feiner. 50jaͤhrigen Dienſte, die 
nachgefuchte Ruheverfegung zu beivilfigem, 
und demfelben, als Beweiß Allerhöchfter 
Zufriedenheit mit feinen gefeifteten Dienften, 
nebft Rang und Titel, feinen ganzen bis: . 
herigen Gehalt zu belaffen, 


() 
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Weiter geruheren Sefne Majeftät 
der König unterm 30. September d. I. 
folgendes Allerhoͤchſte Handſchreiben an den 
Benertal⸗ Major‘ von Maillot zu er⸗ 
laſſen: 


„Indem Sie, Mein lieber Generals 
Majorvon Maillor, in Gefolg Meines 


Handbillets vom 26ten dieſes das Porte⸗ 
feullle Meines Armee⸗ Miniſteriums vom 
heutigen Tage an proviſoriſch uͤbernommen 


haben, iſt es zugleich Mein Allerhoͤchſter 
Wille, diefes Minifterium, das Ober: Ad: 
minifteatio s Collegium und die General⸗ a 
kazareth⸗Inſpection, fo wie ſolche bisher 


beftanden, von’ Heute an aufzulöfen, und 
zu bilden, wie folgt: 


ri g ' T. 


Das Armee: Miniſterium, welches jedes⸗ 
mal einen dirigitenden wirklichen, oder 
proviſoriſchen Miniſter an ſeiner Spitze hat, 


und der in Allem, was das Dienſtliche, 


Organiſche, Perſonelle und Techniſche der 
Armee betrifft, Meiner Allerhoͤchſten Pers 


fon allein, und gegen die Stände des 


Reichs nur für die genaue Machweifung 
des für die Armee erforderlichen und be: 
willigen Budgets verantwortlih ift, hat 
von Morgen an in drey — zu be⸗ 
ſtehen: 


Die ıte für das Dienſtliche, ach 
» und Techniſche: 


— 
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Die 2ie für das Adminiſtrative, Aerzrfiche, 
und das Militär: Dauwefen; 


Die ʒie für das Oberftcicht ee 
Vergehen und Bası 


1te Section 


Dr Wirkungskreis der iten Section 
umfaßt: 


a) alle Perfonal⸗ Dias und — 
doſachen durch alle Waffengattungen; 
b) alle General⸗Quartiermeiſterſtabs⸗ 
” Imgenieurcorps:, Artillerie, Arma⸗ 
tur, Zeughaus, Mineurs⸗, Gar 
peurs⸗, Pontonierss und Pioniere 
Gegenftände; 
€) die Eonferiptionss und Ergänzunge: 
ſachen der Reſerven, fo wie das 
Dienſtliche des Ober: Commando’s der 
Referves Armee; 
d) das Armee s Geftürs und Remon⸗ 
tirungsweſen; 
e) alle techniſche, kriegswiſſenſchaftlicht 
und ſtrategiſche Gegenſtaͤnde; 
£) jene des Gend’armerie s Corps in 
innern, Ddienftlichen und Petfonal: 
Verhältniffen; dann das Caderten: 
Eorps, und alle Milichr » Zeichnungss 
Anftalten und Schulen; _ 


ge) alle Garnifons » Beftimmungen und 
Veränderungen, Marſch⸗ und Bor: 
fpanns ; Gegenftände; 





h) Heirarhs: und Urlaubs» Gegenftände; 
erftere fo weit es die Leitung der 


Eautionen betrifft, benehmlich mit der - 


3ten Gection; — 

i) Beabſchiedungen und Entlaſſungen; 

1) Leitung der aͤrarialiſchen Pulver⸗ 
mühlen: und Gewehr⸗Fabriks⸗Gegen⸗ 
ftände, fo weit fie ins. Dienftliche 
und Technifche einfchlagen ; in fo 


Zum Bureau: Dienft wird diefer Section: 
4 geheimer Sefretär, 
4 Bureau: Sekretär, 
1 Regiftrator, 
2 Sanzeliften, und 
2 Drdonnanzen gegeben. 


Zur 2ten Section 


weit fie das Adminiſtrative berügs eignen ſich: 


ven, benehmlich mit der 2ten Gew 
tion. 


Diefe Section hat zu beftehen: 
1) aus einem Chef, der ein General 
oder Oberft ſeyn foll; 
2) vier Stabs- oder Oberoffisieren der 
verfchiedenen Waffengatrungen, und 
3) dem Mdjutanten des jedesmaligen 


Armee: Minifters, oder deffen Stell; 
vertreterß, 


Diefe Dffiziere, welche auf Vorfchlag 
des Armee; Minifters von Mir jedesmal 


allergnädigft ernannt werden, erhalten nie _ 


eine definitive Anftellung in diefer Section, 
fondern werden, fo lange ihre Anftellung 
dauert, ben ihren Regimentern als mit 
ganzer Gage commandire geführt, und er: 
haften auf Vorſchlag des Armee: Minifters 
jedes Jahr eine — Sechs hundert Gulden 
nie überfteigen — — KFunciions⸗ 
Zulage. | 


a) das gefammte Rechnungs⸗, Caffaz, 
Montur, Materialien:, Lieferungs:, 
Proviant⸗ und Fourage: Wefen; 


b) die Beyſchaffung aller Bureau, 
Kafern:, — und Stall: Re: 
quiſiten; 


e) das Sanitaͤtsweſen, und die Beyſchaf⸗ 
fung aller aͤrztlichen und chirurgiſchen 
Inſtrumente und Medicamente; 

d) Penfionen und Unterſtuͤtzungen der 
Wittwen und Waifen, die Oberauf: 

ſicht über die Militaͤrfonds, wegen 
welcher weiter unten nähere Beſtim⸗ 
mung erfolgen wird; 


e). das geſammte Militär - Fiskalats⸗ 
weſen, alle Adminiftrativ ; Eontens 
tiöfe Gegenftände, diefe unter Mit⸗ 
wirfung der zten Section; 


f) alle Befoͤrderungs⸗, Werfegungs: und 
Penfionirungs:Öegenftände des zu dies 
fer Section gehörigen Perfonals; 


(%*) 
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g) alle dieſes Perſonal betreffende Disci⸗ 
plinar⸗Verfuͤgungen, fo weit fie nicht 
fon im Dienſtreglement beſtimmt 
find; 


h) alle VBorfchläge zu Verbefferung ober 
Veränderung im Armee Adminiftcas 
tionswefen ; | | 


i) alle Buchhaltungse » und Revifionss 
Gegenſtaͤnde; 


1) alles Militaͤr⸗ Bauweſen. 
Dieſe Section hat zu beſtehen: 


4) aus einem Chef; 
2) drey Adminifteations »Räthen; 


3) zwey Meferenten für das Armee _ 


DBaumefen, welche der Regel nad 
Ingenieur: Offiziere ſeyn muͤſſen; 


4) zwey Referenten für das Sanitätss 
wefen, wovon einer ein Ober: Stabs: 
arzt, und ber andere ein Ober Stabes: 
Chyturg fenn fol; 

. 5) einem Deferenten für das Thierärjts 

liche. 

Zum Bureaubienft wird biefer Section: 


1 deheimer Sekretär, 
1 Bureau: Gefrerdr, 
1 Regiftrator, 
3 Eanzeliften, und 
2 Drdonmanzen gegeben. 


1049 


‘ Der 3ten Section; 


welche in Fällen, wo Revifions s Gerichte: 
urtheile nach Inhalt des neuen Dienſtregle⸗ 
ments af das Minifterium eingefchicht wer: 
ben, den Gegenſtand in ter Inſtanz zu 
bearbeiten und vorzutragen bat, ift zu: 
glei die Bearbeitung von Fiskalats : Ge: 
genftänden aufgetragen, 


Sie beſteht aus: 


einem General: Auditor, als Chef, und 
zwey Ober ; Yubitoren, als Raͤthen, und ers 
haͤlt zum Bureau: Dienft: 


1 geheimen Gefretär, 
1 Regiftrator, 

2 Eanzeliften, und 

1 Drdonnanz. 


Für den Dienft des Armee: Ministers 


felbft, oder beffen Stellvertreter, wird: 


1 General: Sefretär, 

1 geheimer Sefrerär, 

4 erpebdirender Sekretaͤr, 

1 Ober: Regiftrator, 

2 Canzeliften, 

1 Regiftrarurss Gehuͤlfe, und 
3 Orbonnanzen gegeben. 


. Außer deu obigen drey Sectionen, fol 
beym Armee: Minifterium für das Armee: 


1041 
Haupteonſervatorium, in welchem alle beym 
General: Quartiermeifterftab nicht für den 
täglichen Dienft nöchigen Pläne, Charten 
und Bücher, dann Vorträge zu verwahren 
und zu ordnen find, und wofür. ber Armees 


Minifter eine befondere Inſtruction ertheis 
len wird, 


ein erſter Archivar, und 
ein zweyter Archivar, 


welche Offiziere aus der Armee ſeyn follen, 
angeftellt werden. 


u. 
Vom Geſchaͤftsgang. 


Der Armee-Miniſter vertheilt alle Eins 
laͤufe an die verfchiedenen Sectionen zum 
Vortrag, und kann fich foldhen vom Sews 
tionschef in Gegenwart des einfchlägigen 
Referenten allein, oder in Beyſeyn der 
ganzen Section erftatten laſſen, und fpricht 
nad) deſſen Auhoͤrung die zu treffende Ver⸗ 
fügung aus, 


In Fällen, wo det Armee: Minifter 
wegen MWichrigfeit des Gegenftandes bie 
‚Meinung der Muglieder fämmtlicher oder 
jweyer Gectionen hören will, laͤßt er eine 
Sitzung oder Plenum anfagen, und iſt in 
biefem Falle, fo wie jedesmal, wenn er 
auch nur Eine Section verfammelt, ſchul⸗ 
big, die Meinungen fämmtlicher anweſenden 





* 


1042 


Seetlonsmitglieder zu Protokoll nehmen zu 


laſſen, iſt aber, wenn er ſeine Meinung 


mit jener der Majoritaͤt nicht vereinigen 
kann, an Lehtztere nicht. gebunden, indem 
alle Verantwortlichkeit auf ihm laſtet. — 
In diefen Fällen wird derfelbe aber jedes⸗ 
mal unter Vorlage des obigen Sitzungs⸗ 


f Protokolls ſeine Meinung in einem beſon⸗ 


dern, motivirten ſchriftlichen Vortrage Mir 
vorlegen, und Meine Allerhoͤchſte Ent⸗ 
ſchlleßung erwarten. 

Ale laufenden Dienft: und Adminiſtra⸗ 
tiv-Gegenftände, die Meiner Allerhöchiten 
Unterfchrift nicht bedürfen, kann der Mir 
nifter an die Behörden auss und unter: 
fertigen, über alle Perfonal: und andere 
Gegenftände von höherem Belang aber 
wird derſelbe Mir unmittelbar vortragen, 
und Meine Nllerhöchften Befehle und 
Unterfchrift gewaͤrtigen. e . 


ul, 
Perfonalbenennung der drey Sectionen. 


1te Section. 


S 
1) Chef, Generals Major von Eifen 
berg, vom General: Auartiermeifters 
ftabe ; 
23) Dberft Freyherr von Neihlin, vom 
Zten Pinien: Infanteries Regiment; 
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5) Oberſtlieutenant Graf von Berchem, 
vom Artillerle⸗ Corps; 


4) Oberſtlieutenant Freyhert von Wallen: 
fels, vom 3ten Chevaurlegers-Regi⸗ 
ment; 


5) Majon Baur, vom General; D,uars 
tiermeifterftab ; 


6) dermaliger Adjutant des General: Ma 
jors von Maillor, Oberlieutenant 
Seyfried, vom 12ten Linien: Jufan 
terie : Regiment; 


2te Section. 
1) Chef, Staaterath Freyhert von Krauß; 
2) Director von Orff; 
3) Miniſterialrath von Knopp; 
9 Ober Adminiftrationsrach Sch mer ol d. 


(Bey kuͤnftig eintretenden Erledigun⸗ 
gen ſoll wenigſtens die Hälfte dies 
fer Section mit Offizieren der Ars 
mee befeßt werden.) 


—— — 
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Für das Sanitätswefen, 


7) Der General: Pazarerh » Jnfpestionsrath, 
Dr. Eihheimer; 


8) Stabsarjt Dr. Straffer. 
Für das Thier aͤrzt liche. 


9 Der Arniee Ober: Pferdearjt Dr. Eſch⸗ 
mannz 


ſaͤmmtliche mit ihrem bieherigen Titel, 
Rang und Gehalt, 


ste Section. 


1) Chef, Geheimer Rath Freyherr von 


Harot d; 
2) Fiskal von Paur; 
3) Ober⸗Auditor von Baumuͤller; 
mit ihrem bisherigen Titel, Rang und 
Gehalt, 


Alle hier nicht genannte bisherige Mi; 
nifterials und Collegial⸗Raͤthe, den von 
Maubac ausgenommen, welder als er 
ſter Director fih zum Milträr: Appella; 


tionsgericht nach Nürnberg begiebt, treten 


Für das Bauwefem 


8) Dberft von Zentner, vom Generals 
Quartiermeifterftabe ; 


6) Oberſtlieutenant Beer, vom Unger 
nieurs Corps. 


vom 1. October an in die,’ in der Dienſt⸗ 
pragmatif beftimmten, Quiescenzgehalte. 


Der bisherige General: Sekretär Frey: 
here von Heppenftein, bleibt in feiner 
Zunstion, 
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Zu Benennung bes nach vorftehenden 
Beftimmurigen für das Minifterium und 
deffen drey Sectionen in Activitaͤt zu vers 
bleiben habenden Eanzley: Perfonals, wers 
den Sie Mir in möglichft kuͤrzeſter Zeit 
Ihre Anträge vorlegen, Das nicht in 
Aetivitaͤt verbleibende Eanzley » Perfonal 
bes bisherigen Minifteriums und Ober: Ad; 


minifteativ : Eolfegiums, dann der Generals 


kLazareth⸗Inſpection, tritt gleichmäßig in 
den Quiescenzgehalt, 


Der Hauptmann von Schintling bes 
General s Quartiermeifterftabs wirb zur 
Dienftleiftung in das Bureau des Armee 
Eommanbo’s, nebſt zwey Tanzeliften, beors 
dert, 


Als Acchivare bey dem Mlinifterium bes 
fiimme Ich den Hauptmann Dobened 
des General: Duartiermeifterftabs, und den 
Hauptmann von Jeetze vom 10ten Riniens 
“ Anfanterie « Regiment , jeden mit einer 
Functions⸗ Zulage von jährlichen 200 fl. 


Da der Generals Major von Eifen- 
berg, als Ehef der erften Section beſtimmt 


iſt, und den Vortrag in Geſtuͤts- und 


Remontirumgs : Gegenftänden, fo weit fol: 
che das Technifche und Dienftliche betref: 
fen, zu übernehmen hat, fo wird bie bier 
herige Armee Rementirungss und Geſtuͤts⸗ 
Eommiffion vom 1. Detober an aufgeho: 
ben, und derfelben Caſſa und Rechnungen 
an die, in ihrer bisherigen Stellung mit 


— — — 


1046 


ihrem Perſonale fort zu beſtehen habende, 
Militär: Hauptcaſſa übergeben. Die ver⸗ 
fhtedenen Geftäts : Infpectionen haben vom 
1. October an direete am dag Armee: Mi: 
nifterium zu berichten, welches das Dienft- 
liche und Technifche dee iten Section, 
‘das Abminiftrative der Lten, zum Vortrag 
und Erfedigung jutheifen wird, 


Die Militär: Hauptbuchhaftung Hat in 
ihrer bisherigen Stellung bis auf Weiteres 
fort zu beftehen, 


Eben fo unter der unmittelbaren Eei- 
tung bes Armee; Minifteriums, die Montur: 
Depot: Commiffion zu Augsburg, zu wels 
her Ich den Oberftlieutenant Freyherrn 
von Stael vom Aten Linien s Infanterie 
Regiment, mit einer Functions s Zulage 
von jährlichen 200 fl. als Vorftand, und 
als erſtes Mitglied diefer Commiffion ben 
Major Behr vom bten Chevaurlegers⸗Re⸗ 
gimente,, mit einer Zunctionss Zulage, von 
jährlichen 150 fl. ernenne. 


Für die Militärfonds Verwaltung be: 
flimme Jh vom 1, fünftigen Monats an 
eine eigene, aus dem jedesmaligen Comman⸗ 
danten Meiner Haupt: und Mefidenzr 
Stade Münden als Vorftand, dann aus 
zwey ber Alteſten Oberſten der Garnifon 
München, und einen Ober» Abminiftrations: 
Kath der 2ren Section des Dlinifteriums, 
als Mitgliedern beftehende Commiſſion. 


* 
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Ich uͤberlaſſe Mich gern der Hoffnung, 


daß Sie, Mein lieber General» Major 
‚von Maillot, mit dem Jhnen zugewieſe⸗ 


nen Perſonal, dem Vertrauen, welches 


Ich in Sie und daſſelbe ſetze, entſprechen, 


und durch einen wohl geregelten, ineins 
andergreifenden Gefchäftsgang alle, den 
Hemees Dienft und die Verwaltung betref⸗ 
fende Gegenſtaͤnde jedesmal bald erledigen 
werden. 


Sollte es ſich in dem Verlauf des ber 
ginnenden Etats⸗Jahres zeigen, daß durch 
beſondere Anſtrengung und Fleiß der ver: 
fchiedenen Sertionen, das Perfonale der: 


fefben noch mehr verminderte werden kann; 


“ 


— — 
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fo ſehe Ich Ihrem desfallſigen Vortrage 
entgegen; ſo wie Ich es Ihnen zur Pflicht 
mache, uͤber die moͤglichſte Vereinfachung 
und Abkuͤrzung des Armee⸗-Rechnungewe⸗ 
ſens Mir Ihre gutachtlichen Vorſchlaͤge 
baldmoͤglichſt vorzulegen. 


Dem durch gegenwaͤrtige Anordnung in 


die Quiescenz tretenden Perſonale, geben 
Sie die Beruhigung, daß, ſo wie es 
durch Erledigungen möglich wird, felbes 
zu reactiviten, oder anderswo anjuftellen, 
der möglichfte Bedacht auf daffelbe genom: 
men toerden wird,‘ 


Tegernfee den 50. September 1822, 


Ihr wohlaffectionirter König: 


unterzeichnet: 


Marimilian Joſeph. 
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Königliche Allerhoͤchſte Entſchließung. 


(Die Bildung des Herrſchafto⸗Gerichts zu Thurs 
nau und bie,Aufbebung der biöher dafelbit 
beftandenen Juſtiz⸗Canzley betreffend.) 
Marimilian Sofepb, 

bon Gottes Gnaden König von Baiern. 

Mir haben von den Verhaͤltniſſen der 

Sräfl, Giechiſchen Beſitzungen zu Thurnau 





bey Unſern Staats⸗Miniſterien des Aeußern, 
der Juſtiz, der Finanzen und des Innern 
Einſicht nehmen laſſen, und auf die Ans 
träge des Grafen von Gicch befchloffen,, wie 
folgt: 
I. 

Wir genehmigen die vom Grafen von 

Giech mit Conſens feiner Agnaten einge: 


(=? 
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reichte Entſagung auf Me Hisher in Thur⸗ 
nau befiandene Juſtiz⸗Kanzley, und übers 
nehmen hiernach auf Unfere Scaatskaſſe bie 
Dienfibezüge des Kanzley : Perfonals, wie 
folche in der Vorftellung vom 6. Juny d. J. 
nachgewieſen worden, jedoch mit Vorbehalt 
der Abgabe der darunter begriffenen Natus 
zalien in Natur oder nad) dem Mormalpreife, 

II. 

Wir beſtaͤtigen das bisherige Herrſchafts⸗ 
gericht Thutnau in der Art, daß daßelbe 
ſich auf den bisherigen geſchloſſenen Be irk 
Thurnau, einſchließlich Buchen, dann auf 
den gefchloffenen Bezirk von Wieſentfels, eins 
Schließlich der Befigungen zu Wöltenderf 
und Pfaffendorf, ferner auf Feſſeldorf, 
Witzmansberg und Friedriheberg erfirede, 
Die Eriminalgerichtsbarkeit jedoch auf den ges 
ſchloſfenen Bezir? von Thurnau, eiuſchließ⸗ 
lich Buchau, beſchraͤnkt bleibe, wobey auch 


Graf von Giech die Verbindlichkeit übers 


nimmt, fobald es für nörhig befunden wird, 
durch Austauſch die Contignität zwifchen den 
Herrfchaften Wieſentfels und Thurnau herzus 
ſtellen. Hiernach habt — das Weitere zu 
verfuͤgen. 
Münden, den 24. Oklober 1822, 
Marimilian Joſeph. 
Graf v. Thuͤrhe im. 
Auf Königl. Allerhoͤchſten Befehl: 
An die K.Regierungd. der Generals Erkretär, 
Obermainkreiſes, K. d. du m Kebell, 
Imern alfe ergangen. 
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Befanntmahungen. 





(Die Zuteilung neuer Zind: Coupons zu dem 
Obligationen des in den Jahren 1809 und 
1319 ’erhobenen allgemeinen Eaud: Anichen® 
betreffend.) 


Die Coupons zu ben Obligationen bes 
zweyten Termins, vom 1. Febr, 1810 koͤn⸗ 
nen abgelangt werben : 


3) im Laufe des naͤchſten Monats Mor 


vember zu den Obligationen der äußern 
Kreife bey den Schulvdentilgungs Kaſ⸗ 
fen in Augsburg, Bamberg, Muͤrn⸗ 
berg, Paſſau, Megensburg, nad 
näheren Inhalt ber Bekanntmachung 
vom 1. May (Reggsbitt. Mo. 20.); 


2) vom ꝛoten des nächften Monats Pos 
vember an zu ben Obligationen bes 
Iſatkreiſes, des Saljachfreifes, und 
der Central: Staats : Kaffe bey ber 
Staats » Schulden » Tilgungs » Haupt s 
Kaffe dahiet; 

3) vom 10. December an zu ſaͤmmtlichen 
Doligartonen bey der vorbenanuten 
Haupikaſſe. 

Münden, den 17. Dftober 1822. 
Könige. Staats:-Schuldens Fils 
gungs: Eommijfion. 

„. Suinen 
Sigrip 
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(lnterfiigung von Zöglingen der landwirth ⸗ 
fehafılichen Lehranſtalt zu Schleißheim durch 
den Freyherrn von Schaͤzler betreffend.) 


Der Koͤnigl. Finanzrath und Banquier 
zu Augsburg, Freyherr Joh. Lorenz von 
Schaͤzler har ſich erboten, zum Gedeihen 
der dießortigen Lehranſtalt in den erſten zwey 
Jahren jaͤhrlich einige tauſend Gulden vor⸗ 
zugsweiſe fuͤr Zoͤglinge der untern Klaſſen 
in der Art zu verwenden, daß er fuͤr eine 
anfehnliche Zahf derſelben den ganzen Ber 
trag bes Koftgeldes an die Anftalt entrichs 
sen, und die Ausgezeichneten befonders ber 
ſchenken, oder Die Geeigneten auf feine Kor 


ſten in eine Höhere Klaffe vorrücen laſſen 


wolle... Dem zu Folge hat der Freyherr v. 
Schaͤtzler der dirffeitigen Stelle bereits uns 
term 30. vorfgen Monats vorläufig 15 ms 
dividuen, md zwar 11 für die erfte, 3 für 
die jwegte, und ı für die dritte Klaffe be: 
« zeichnet, für welche derjelbe das Koſtgeld 
entrichtet. 


Diefe patriorifhe Handlung , welche fo 
fehr an jene rühmliche Vorzeit erinnert, wo 
Deutſchlands erſte Bürger fo viele unferer 
gemein ügigen Inſtitute aus Privatmitteln 
theils geftifter,, theils beträchtlich dotirt har 
ben, wird hiermit um fo mehr mit dem 
Ausdruce des wärmften Dankes zur öffun 
lien Kenntniß gebraht, als bieje Unter: 
ftüßung nicht allein jenen Individuen, denen 
fie unmittelbar zu Theil wird, ein wohlchds 
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tiges Geſchenk, ſondern auch für die An 
ſtalt felbft von weſentlichem Nutzen iſt, bie 
Theilnehmer am Unterrichte vermehrt und 
ermuthiget, die Zwecke der Anſtalt fördern, 


und den Staat mit fleiſſigen und unterrich⸗ 
teten Buͤrgern bereichern wird. 


Schleißheim, dem 7. Drtober 1822. 


Die Infpertion der Königl. land: 
wieshbfhaftlihen Lehranſtalt. 


| Bimmer, JInſpector. 





(Eonkurs⸗ Prüfung jur dirnrgifchen Gehuͤlfen⸗ 
Stelle bey dem Julius-Hoſpitale in Würss 
burg betreffend. } 


Da eine ber beyden —— Ger 
hüffen Stellen im Königl. Juliuss Hofpb 
tale zu Würzburg in Erledigung koͤmmt, 
fo wird: zur Konfurss» Prüfung jener In— 
Länder, welche diefe Stelle zu erhalten wün: 
fiben , aus der Anatomie und Chirurgie Tag- 
fahre auf Samftag dem 14, December d, J. 
und die folgenden Tage anberaumt.. 


Der chirurgifhe Gehuͤlfe ſteht unmit- 
telbar unter dem Oberwundarzte, deffen Ans 
ordnungen er zw befolgen und überhaupt 
darüber zu wuchen hat, daß. dee Kranken: 
dienft gehörig beſorgt werde. N 


Auf Anordnung der übrigen Hoſpital⸗ 
Aerzte muß derfrlde and) bey den, in bem 
medicinifcher Zimmern frank Liegenden Ader⸗ 


(tı*) 
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1 jfe' und dergfeichen hlrurgifche Verrichtuns 
gen vornehmen. 


Derfelbe bezieht von der Stiftung nebſt 
freyer Wohnung, Koft, Holz, Licht und 
Wäfchfrenheit ein jährliches Salar von 50 
fl. chein. | 


Die Adfpiranten um biefe Stelle müf: 
fen auf einer Univerfitäe oder Tandärjtlichen 
Schule die Vorlefungen befucht haben, wel; 
che laut der allerhöchften Berordnung vom 
29. Junius 18083 über die Errichtung ber 
landärztlichen Schulen in Balern zu den 
Prüfungen der Landärzte erfordert werben, 
und in der Mehrheit der hierüber ausge: 
ftelften Zeugniffe die Note „ausgezeichnet“, 


oder „vorzglich“ erhalten haben, auch in den 


eleinern chirurgiſchen Verrichtungen hinlaͤng⸗ 
liche Geſchicklichkeit beſitzen, und ſich uͤber 
einen ſittlichen Wandel ausweiſen. 


Das Sittenzeugniß und die Atteſte über 
den Beſuch der vorgefchriebenen Collegien 
müffen laͤngſtens 3 Tage vor der Confurs: 
Prüfung der zur Prüfung angeordneten Com: 
miſſion im YJulius:Hofpitale übergeben wer⸗ 
den, 


Würzburg, ben 15. Dftober 1822. 
Königl. Adminiftrationsrach des 
Julius-Hoſpitals. 

Oehninger. 
Scheiner. 


— — — 
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Pfarreyen- und Benefichen— 
Erledigungen. 





Im Iſarkreiſe: 
1) Die Pſarrey ⸗Maiſach. 


Durch Befoͤrderung des letzten Beſitzers 
iſt die Pfarrey Maiſach erledigt. 


Sie liegt im Erzbischume Muͤnchen und 
Freyſing, im Wahldefanat Günzelhofen, und 
im Königl, Landgerichte Dachau, Rents 
amtsbezirts Bruck bey Fuͤrſtenfeld. 


Diefe Pfarren zähle in einem Umfange 
von s& Stunde eine Bevoͤllerung von 495 
Selm, hat zwey Filiale, eine Bruder— 
ſchaft, und eine Schule, und wird vom 
dem Pfarrer ohne KHülfspriefter verfehen. 


Das aus dem Pfarrwiddum, Zehenten, 
Stiftungen und Stofgefällen fliegende Ein: 
fommen beträgt nach, renidirter Faſſion jähr: 
ih 1458 fl. 42 fr. 


Die aus den gewöhnlichen Staats: und 
Didcefan: Abgaben, und einem jährlichen 
zum Koͤnigl. Rentamte Bruck zu seichenden 
Abfente von 24 fl. beftehenden Laften be: 
faufen fih auf 129 fl. 1ı Pr. 


Die Bewerber haben ihre Grfuche mit 
vorſchriftsmaͤßigen Zeugniffen binnen Täng: 
fiens 4 Wochen einzugeben. 
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Gm Regenfreife: 
2) Die Martey Wettſtetten. 
Die Pfarren Wertfterten ift — 
die Verſetzuug des Pfarrers Brand nach 


die Bevoͤlkerung derſelben beſtehet in 531 

Seelen, welchen der m allein vor: 

ſtehet. 
Die jaͤhrliche Einkuͤnfte — 

1. im baaren Geide vom Koͤnigl. Rent: 
amte zZ 19 fl. 12 kr. 

2, im Ertrage der Widdum⸗ 


gründe u. 0. mo 
2 + bes Zehenten 92 5:45 8 
4. s  s ber Jahrtäge 64 3 42: 
5 5 2 der Stofgefäle 46 #45: 


Die Steuern und andere flänbige Pas 
fien belaufen ſich jährlih auf 46 fl. 14 kr. 


- Bm Rheinfreife: 
3) Die Pfarrey Erlenbag. 


Zur Wiederbefeßung der in Erledigung 
gefommenen Pfarren Erlenbah, Defanats 
und Land: Commiffariats Germersheim, 
wird hiermit ein Conkurstermin von fechs 
Wochen eröffnet, innerhalb deffen die et: 
waigen Bewerber um dieſe Stelle ihre 
Gefuche, in vorfhriftsmäßiger Form, und 
mit den erforderlichen Beweisfchriften ges 
hörig belegt, unter Beobachtung der an: 
term 5. Jänner d. J. befannt gemachten 


-niffen find damit, nad den neuen, 
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nähern Vorſchriften, bey dem ihnen vorge / 
ſetzten Koͤnigl. Dekanate einzureichen haben, 


Zu dieſer Pfarrey gehört der Pfarrort 


allein, in welchem ſich 734 proteſtantiſchen 
Seeligenporten zur Erledigung gekemmen; 


Glaubene genoſſen befinden; und an Eetraͤg⸗ 


noch unrevidirten, und unabgeſchloſſenen, 
Faſſionen, verbunden: 


1. An Local s Erträgniffen,, ineluſive ber 
Eafualin „ „ 156 fl. 52 fe. 
2. An Staatsgehalt . 2325 2 ⸗ 


in Summa 388 fl. 54 fr. 
welcher Betrag jedoch dem⸗ 
nächft bis zur Eongrun ber 
Elaffe diefer Pfarren auf 
600 fl. erhöht werben, und 
weshalb auch jegt fchon ein 
Zuſchuß aus ben bereits dies 
ponibfen Dotationsmitteln 
mit ungfht + + 
gegeben wird, mithin einfts 
weilen der Totals Betrag 
der Bezuͤge zu ungefäbt . 
angefchlagen werden Fanır. 


133 : 38 # 


522 fl. 32 fr. 








Pfarreyen: und Beneficien: Vers 
leihungen und Beftätigungen. 


» Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergud: 
digft zu verleihen geruht: 


aber . 
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am 17. Detober d. J. die Pfarren zu 
Attel, Landgerichts Waſſerburg, dem Pr. 
Forer Infinger, Exkonventualen bes aufs 
geföften Klofters zu Weyarn und Eurat: Ex⸗ 


poſitus zu Högling, Landgerichts Miesbach ; . 


am 20. Detober d. J. die Pfarrey zu 
Gunjendorf, Laudgerichts Eſchenbach, dem 
Exfranzis kaner und bisherigen Schloßkap⸗ 
fan zu Mitwitz, Landgerichts Kronach, Pr, 
Hieronimus Stöhr; 


am 235: Detoberd J. bie Pfarren Per 
teranurach , Defanars Windsbach, dem bier 
berigen Pfarrer zu Fuͤnfbronn, Defanats 
Koch, Ehriftian Friedrich Bomharb; 

am 24. Detober d. J. die Stadtpfars 
ren zit Trouach dem bisherigen Hector des 
Ghymnaſiums und Director des männlichen 
Erziehungs: Inſtituts zu Neuburg an der 
Donau tm Dberdonaufreife, Pr. Karl 
Reſch; 
am 25. October d. J. die Pfarrey zu 
Burgau dem bisherigen Pfarrer zu Roͤfin⸗ 
gen, Pr. Lorenz Gerfimaier; 

am 26. Detober d. J. die Pfarren Erk⸗ 
heim, Defanats Memmingen dem bisheris 


gen Pfarrer zu Pufchenborf „ Dekanats 
Markts Erlbach, Jehanu Senfried, 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
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unterm 19. und 21. Oetober d. J. zu geneh⸗ 
migen allergnaͤdigſt geruht, daß vom Stadt: 
magifhate zu Amberg auf das Zwadhi 
ſche Beneficium daſelbſt der dortige Gym⸗ 
naſial Profeffor Andreas Richter; — 
und von dem Magiſtrate und dem Pfar⸗ 


zer, Pr. Johann Nepomuk Greffer 


za Dingolfing auf das vereinigte Er. An⸗ 
na, St Migdalena: und Meßnerſche⸗ 
Benficium daſelbſt der Kuratpriefter Joh. 


Baptiſt ‚Miedermaier zu Vilsbiburg 


präfentirt werde, 





Seine Koͤnigl. Majeftär haben dem 
Eanonieus des bifchöflichen Kapitels zu Re⸗ 
gensdurg, geiftlichen Rath, der Theologie 
und Pbitofophie Dr. Joh. Michael Sak 
ker zum Coadjutor des Hecru Bifchofes 
Johann Nepomuf von Wolf zu Regenss 
burg mit dem Mechte der Nachfolge im 
Bischum allergnädigft zu ernennen geruht, 
in welcher Eigerfchaft derfelbe von Seiner 
Päftlichen Heifigkrit in dem am 27. Sept. 
d. J. zu Rom gehaltenen. Couſiſtorinm fons 
firmirt, imd zugleich. zum Bifchofe von 
Germanicopolis (in partibus infidelium). 
ernannt worden. 


Seine Paͤbſtliche Heiligkeit haben. bie 
duch Ableben des koͤnigl. geheimen Ras 
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thes Franz Joſeph Freyherrn von Sten⸗ 
gel erledigte Dignitat eines Probſtes in dem 
Erzbiſchoſlichen Kapitel dahier, dem Koͤnigl. 
Hoftapells Direftor'und bisherigen Canoni⸗ 
kus im genannten Kapitel, Biſchof zu Bir⸗ 
tha, dann Mitter des Civil s Werdienftor: 
dens der Bairifchen Krone, Franz Ignaz von 
Streber in Folge des X. Artikels des 
Coufo:dats durch eine unterm 20. v. M. 
ausgefertigte Bulle verliehen; welcher Vers 
leihung Se. Konigliche Majeftär um 
term 17. -Dftober d. J. die allerhoͤchſte 
landesfürftlihe Genehmigung zu ercheilen 

geruht habe 








—Dienſtes⸗,RMachricht en. 

Seine Koͤnigliche Majerkde haben 
Sich unterm 22. October d. J. allergnaͤ⸗ 
digſt bewogen gefunden, dem Koͤnigl. Ge⸗ 
neral⸗Commiſſar und Präfidenten ber Re⸗ 
gierung des farkreifes, Gabriel Bernhard 
von Widder, zum wirklichen Staatsrarhe 
im aufferordentlichen Dienfte zu ernennen, 





Seine Majeftät der König haben 
vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 6. 
October d. J. dem Oberfiudienrache Ho bs 
mann in Münden in Ruͤckſicht auf feine 
durch Ärztliche Zeugniſſe nachgewiefene ans 
haltende Augenkrantheit Die nachgeſuchte 
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Verſetzung in den Ruheſtand, unter Ber 
jeugung der befondern Allerhöchften Zufrie⸗ 
denheit mit feinen feit dem Jahre 1802 
als General» Shufdireetions » und. Dbers 
Studien: Nach geleifteren treuen und nüßs 
lichen Dienjte, zu bewilligen geruht. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
15. October d. J. wurde die Kreis: Sie⸗ 
gelamts⸗Officiantenſtelle in München dem 
Kanzliſten der Regierungs- Finanzkammer 


des Iſarkreiſes Balthaſar Geiger provi⸗ 


ſoriſch verlichen, 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 16. October d. J. den Bade-Arzt 
zu Kreuth Doctor Reſeumerkel zum Hofs 
flabs ; Arzte zu ernennen geruht. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 19. Octobee d. J. dem durch phy⸗ 
fiihe Gebrechlichkeit Funktionsunfähig ger 
mwordenen Prorocolliften des Kreis: und 
Stadtgerichts zu Nürnberg Lorenz Chriſtoph 
Gterter die Ruheverfegung unter Bezeus 
gung der allerhoͤchſten Zufriedenheit mit feir 
ner bisherigen Dienftleiftung gewährt; — 
ingleichen die Ruheverfegung des Toten bey 
bem . Appellationsgerichte für den Unter⸗ 
Mainkreis Johann Lang genehmigt, und 
dem bisherigen Boten auffer dem Status 
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Caspar Kleinheinz die Vorruͤckung in 
die hierdurch erledigte ſtatusmaͤßige ste Bo⸗ 
tenftelle bewilligt. ’ 


Gemäß Allerhöchiten Entfchliegung vom . 


20. Dftober d. 3. wurde die Dberhaliber 
‚ amtenftelle zu Marfriteft dem dermaligen 
Dberzollbeamten Friedrich Aug. Drefch zu 
Töppen übertragen. 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 24, October d, J. den Pandrichter 
im Toͤlz, Michael Eder, feinem eigenen 
Anfuchen gemäß, in gleicher Eigenfchaft 
an das Landgericht Dachau zu verfeßen, 
und ftatt deffen als Fandeichter in Toͤlz den 
bisherigen erften Aſſeſſor des Lanrgerichtss 
Erding, Sebaftin Schweiger, zu em 
nennen allergnätigft geruht. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entfchliegung 
vom 22. October d. J. wurde der Mili— 
tärs Appellations⸗ Gerichts⸗ Aſſeſſor zum 


Aſſeſſor und Fiskal-Adjuntten bey der Ke; 


gierung des farkreifes, Kammer der is 
nanzen, allergnädigk ernannt, 














Dapiere, 


1954 


Kurs der Baierifchen Staats⸗ 


Augsburg am 17. October 1822. 


Staats: Papiere, Brise, 
Dstigationen a4 ofo 4 

bitto a5 0fo| 6 
Sands Anlehen . . , 9 


Hypoth. Anweiſ. . . 948 
Eotterie, Looſe A— D 


A400 2. 2. . | 108% 
Bitto E—M 

ä 4 0fo DE Ze 102% 
bitto unverjinss 


Be 2 81 





Geld. 
a 


a 
9% 
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Augsburg den 24. October 1822 


Staats⸗Papiere. Brite 
Obligationen a 4 0fo | 874 
dirto a5 0fo | 98 
Lands Aniehen . . , 99 
Hypoth. Anweiſ... 093 
Lotterie⸗ Looſe A—D 
à 4 ⏑... 10 
ditto E—M 
400°... . | 102 
ditto unverzius⸗ 
Kch— 81 


Berichtigung: 





Geld, 


In dem Königl, Regierungsblätte Pro. 30. 
. 064. ift anitatt: red Nepomul Elar: 


| ma er zu lefen: Johann Nepomufvon Elgr: 


für 


Nro. 





41. 





Münden, Sonnabends den 9. November 1322; 





Inhalt. 

Bekanntmachungen: Sitzung der Königl. Staats-Raths-Commiſſion am 26. Oftober d. J.; — Pfar— 
reben- und Beneficien-Erledigungen; — Pfarreyen- und Beueſicieu-Verleihungen und Beſtaͤtigun— 
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leihung; — Kurs der Baier. Staats-Papiere am 7. November d. J. 





Bekanntmachungen. 





Sitzung 
der Koͤniglichen Staatsraths— 
Commiſſion. 


J der Sitzung der Koͤnigl. Staatsraths⸗ 
Commiſſton vom 26. Sepmteber d. J. wurden 
folgende Refurs : Gegenftände entſchieden: 
1, der MRefurs des, Johann Mendl, 
Steinmetzmeiſters zu Berching gegen Jos 


” 


ſeph Pflüger, Maurermeifter zu 
Plankſtetten, Landgerichts Beilngries 
im Regenfreife wegen Gemwerbs : Beeins 
trächtigung ; 
2. ber Refurs des Handelsftandes offener 
Gewerbe in Regensburg gegen Wilhelm 
Schleicher allda wegen Eadueität eis 
ner Speßerey: Handlungs; Gerechtigkeit. 
das Lenterations : Gefuch der Sandkar⸗ 
rer zu Augsburg gegen ben Maurermei; 
ftee Gelb, wegen Gewerbe: Beeinträchs 
tigung; 
(72) 
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4. 


— 


5 


6 


* 
* 


“ 


% 


10. 


e > 
der Rekurs der Handelsmanns-Wittwe 
Koban zu Waſſerburg, ihrer Kinder, 
und des dortigen Handelsftandes, we 
gen Realität der Handels s Gerechtigkeit; 


der Rekurs des Rechnungs : Commifjas 
riats⸗Acceſiſten Graf zu Ansbach, ges 
gen die Wirtwe Barbara Zenfer zu 
Gunzenhaufen im Rezatkreife, wegen 
Realitaͤt einer Tafern⸗Gerechtſame; 


der Rekurs des Eruſt Hofmann -und 
Eonf. zu Guttenftetten, gegen den 
Ehäferey: Befiger Paul Wehr Lands 
gerichts Neuftadt a, d. A. im Rezatkreiſe, 


wegen Hopfenbau in die Brache; 


der Rekurs der Schaͤferey-Beſitzer 
Roͤthlingshoͤfer zu Rehhof, Kands 
gerichts Windsheim in Rezatkreiſe, ger 
gen die Gemeinde Kaubenhein, wes 
gem Kultur und Schaafweide; 


der Refurs des Paul Vogel, Bauers 
zu Kunersborf, Landgerichts Kögting im 
Unterdonankreife, gegen Anton Mühls 
bauer allda, wegen Kultur und Fahr 
weg 3 


der Rekurs der Metzger zu Alte und 


Meuötting, gegen den Wirth Anton’ 


Weftner zu Kaſtl, Landgerichts Alten⸗ 
dtting im Unter-Donaukreiſe, wegen 
Gewerbs-Berechtigung; 


der Rekurs des Johann Keller, Biers 
wirchs zu Aufficchen, Landgerichts Da: 


— 


Ile 


12 


13. 


» 


14 


15. 


16 


17. 


en, 
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chau im Iſarkreiſe, gegen Jakob Braums 
miller Tafernwirth allda, wegen Ges 
werbo⸗Beeintraͤchtigung; _ 


der Rekurs der Gemeinde Frechtes⸗ 
feld, Landgerichts Sulzbach im Regen⸗ 
kreiſe, gegen Leonhatd Pickel und 
Conſ. von Fuͤrnricht, wegen Kultur und 
Weide; 

der Nefurs der Bader und Barbie 
ver zu Augsburg, gegen die Peris 
Fenmacer allda, wegen Gewerbs— 
Beeinträchtigung; - 

der Refurs des Kraͤmmers Fidel Bol 
finger, zu Kempten im Ober : Donauıs 
Freife, gegen die übrigen Krämer 
allda, wegen Veräufferung einer Kraͤ⸗ 
mer » Öerechtigkeit ; 


der Refurs der Gaftwirthe zu Nuͤrn⸗ 
berg, gegen den Gaftwirth Leonhard 
Auernheimer, wegen Öewerbs: der 
einträchtigung; 

der Rekurs des Handelsmanns Joſeph 
Reichelmair zu Münden, gegen die 
buͤrgerl. Bäder, wegen Gewerbs/ Be⸗ 
eintraͤchtigung; 


der Rekurs des Joſeph Scheurer und 


Conſ. zu Grasdorf, Landgerichts Neu: 


burg im Regenkreife, gegen- Michael 
Schießl, wegen Weidenfhaft; 


der Rekurs des Mathias Auer, gegen 
die Wittwe Hutter in Münden, wer 
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gen Ceßion einer Boffuihento; Gerech⸗ 
tigkeit; 


An das Koͤnigl. Staats-Mini ſte— 
rium des Innern wurde gewieſen: 


18. die Beſchwerde der Hafner in Müns 
chen, den Verkauf fremder Hafner ; Ge: 
ſchirre außer der Dult betreffend ; 


19. der Rekurs der Gemeinde Gold bad, - 


Landgerichts WAfchaffenburg im Unter⸗ 
Mainkreiſe, wegen Erſatz-Leiſtung für 
Baumbeſchaͤdigungen. 








Pfarreyen⸗ und DBeneficiem 
Erledigungen. 


Sm Ober: Donaufreife. 
1) Die Pfarrey Lindenberg. 
Die Pfarrey Lindenberg, in der Dir 


Öcefe Augsburg, dem Defanate Kaufbeuern 
und Landgerichte Buchloe Tiegend, wurde 
Sie zählt in einem Umfreife von 


erlediget. 

einer Achtel : Stunde 325 Seelen, und hat 
ein Filial, Schoͤttena u. Die Schule ift 
im Pfarrorte ſelbſt. 


Die Pfarr ; Einfünfte, beftehend in 
Widdum, Zehend, Competenz und Stol⸗Ge⸗ 
fällen, belaufen ſich jaͤhrlich auf 805 fl. — 
Die Laften aber, welche fih vorzüglich wegen 
Bemaierung des Widdums und Einheimfung 
des Zchends ergeben , betragen ungefähr 255 fl, 
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2) Die Pfarrey Holzheim. 

Durch die Verfegung bes Pfarrers und 
Diſtrikts⸗Schul⸗ Infpeftors Gottfried Stich 
auf die Pfarrey Kleinfigighofen wurde Die 
Pforrey Holzheim in der Diöces Augss 
burg, dem .Landgerichte Dillingen und Des 
kanate Wertingen liegend, erfediget, 


Zu derfelben gehört : 


a) Das Pfarrdorf Holzheim (der Wehaeer 
des Pfarres und eines a Fruͤhmeſ⸗ 
ſers;) 

b) das Filial-Dorf Eppisburg, eine halbe 
Stunde vom Dorf entfernt, wo ſich eben: 
‚falls ein Fruͤhmeß + Beneftciat befindet, 

welcher im Nochfalle überall in der Seel: 
forge Aushülfe zu leiften har; " 

V) das Filtal: Dorf Welfingen ‚eine Viertel: 
Stunde von Holzheim entlegen, Dafelbft 
befinde fi ein Kurat s Priefter, welcher 
an Sonn s und Feyertagen die gewöhn: 
fihen Gottesdienfte und priefterlichen 
Funftionen vorzunehmen; und an. Fefl: 
tagen in Holzheim auszuhelfen hat. In 
jedem diefer drey Drte befindet füch eine 
eigene Schule und jeder der vier Priefter 
hat feine eigene Wohnung; 

d) der Weiler Heudorf eine Stunde von dem 
Pfarrorte entfernt. 


Die Gefamtbevölferung befauft fih auf 
1713 Seelen. Die jährlichen Erträgniße 
belaufen fi nach. Inhalt der vorhandenen 
Pfarrfaſſion auf 947 fl; 20 fr, dagegen der 

(72*) 
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tragen bie Faften mit Einrechnung der Uns 
terhaltungs. : Koften eines Hülfs » Prie 
ſters 429 fl. 42 fr. 

Uebrigens wird bemerft, daß die Ger 


meinde Weifingen um Errichtung einer eige⸗ 
nen Pfarrey eingefommen ift, 





3) bie proteftantifche Stadtpfarrey zu Kempe. 


tem, 


Durch das Ableben des Stadtpfarrers 
- Wöhrnig zu Kempten tft bie dortige pros 
teftantifche Stadtpfarren erledigt worden. 


Der jährliche reine Ertrag derfelben iſt 
in der rebidirten und berichtigten Faſſion 
vom Jahre 1811 mit Ausfhluß der zu 
4g0fl. angegebenen frepmilligen Gefchente 
auf 985 fl. 37 fr. berechnet, von welchen aber 
in Folge hoher Dber-Confiftortals Entjehlief: 
fung vom 7. October I. J. 200fl, Zulage, 
Die der verftorbene Pfarrer Wöhrnig aus 
der allgemeinen Unterfiüzungs:Caffe ale Ents 
ſchaͤdigung bezogen hat, an diefelbe heimfals 
Sen, und die Verabreichung von ıfl. aus 
Der Waifenpflege wegen Defects derſelben 
ſiſtirt iR. 





Im Kezatkreife 


4) Das zweyte Diakonat in Gungenhaufen 
mit der Studien » Lehrerftelle, 


Cs ift yon Seiner Königlichen 


Majeftät die allerhöchfte Genehmigung er; 
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theift. worden, daß das zwente Diafonat 
in Gunzenhauſen mit dem dortigen Ree—⸗ 
torat vereiniget werde, Die Beforgung ber 
Filielpfarren Unterwurmbach, welche bisher 
dem zweyten Dinfon zuftand, ift wieder, wie 
feüher, bem erften Diakon zugewiefen worden; 
jedoch hat der zweyte Diakon, nebſt den Pre⸗ 
digten in der Hofpital: Kirche jeden vierten 
Sonntag auch den Predigts Gpttesdienfl im 
Unterwurmbach zu halten, 


Die Befoldung des zweyten Diafonats 
in Verbindung mit bem Rectorat ift von dem 
Magifteate, außer der freyen Wohnung und 
fünf Klaftern Holz als Schulbeheigung und 
Befoldungstheil auf 727 fl. 10}jfr. berechnet, 
nämlich 300 fl. das Einfommen des Mectos 
ats, und 427 fl, 10 $ fr, jenes bes zweyten 
Diakonats. 


Unter Zuſtimmung der Koͤnigl. Regierung 
des Rezat-Kreiſes wird dieſes vereingte Kir: 


chen⸗ und Lehramt als erledigt ausgeſchrieben. 
Die Bewerber haben binnen 4 Wochen ihre 


Geſuche bey dem Koͤnigl. proteſtantiſchen 
Conſiſtorium in Ansbach einzureichen, wohey 
jedoch ausdrücktich bemerkt wird, daß diejeni⸗ 
gen unter ihnen, die noch feine Prüfung für 
das Studien Lehramt beftanden‘ haben, vor 
der Anftellung fich' noch einer ſolchen Prüs 
fung unterwerfen muͤßen. 


— — 
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Im Ober : Mainfreife 
5) Die Marrey Weidenberg. 

Da die bisherige Verweſung ber Pfars 
rey Weidenberg im Defanat Baireuth, 
am 2. Februar k. J. zu Ende geht, fo wird 
diefe Pfarrey, deren Ertrag fih nach ber 
Faſſion vom Jahre 1814. uf 


862 fl. ar ft. 


berechnet, hierdurch abermal zur Concurrenj 
ausgefchrieben. 





Mfarrenens und Beneficien Bew 
leihungen und Beftätigungen, 


Seine Majeftde der König haben 
folgende Pfarregen und Beneficien allergnds 
digſt zu verleihen gerubt: 


am 27, Dctober d. J. die Pfarren zu 
Grimoldsried, Landgerichts Türkheim, dem 
bisherigen Pfarrvicar zu Wittislingen, Prie⸗ 
fer Johann Baptiſt Eberle; — bie Pfar: 
rey Heuchelheim, Dekanats Bergzabern, 
dem bisherigen Pfarrer zu Battenberg, 
Dekanats Frankenthal, Johann Friedrich 
Reitz; 
am 29. October d. J. die Pfarrey zu 
Hartenſtein, dem Exfranziscaner Prieſter 
Georg Willfarth, Cooperator zu Gang⸗ 
kofen; — die Pfarrey Aich, Landgerichts 
Vilsbiburg, dem bisherigen Pfarrer und 
Rural⸗Capitel Dechant zu Maiuburg, Lands 
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gerichts Abensberg im Regenkreiſe, Priefter 


Johann Georg Wirnetshofer; 


am 31. Detober d. J. die Pfarren Ober: 
bergkichen, Landgerichts Mühldorf, dem 
bisherigen Pfarrer und Dechant, dann Dis. 
firiets » Schul» Infpector zu Neuötting, Lands 
gerichts Altenötting, Priefter Franz von Paula 
Büttner; — bie Pfarren zu Roͤllfeld, 
Landgerichts Klingenberg, dem Priefter Georg 
MWeifenberger, bisherigen Kaplan zu 
Zeuzleben; 

am 4. November d. J. die Pfarrey zu 
Rattelsdorf, Landgerichts Seßlach, dem 
bis herigen Pfarrer Ludwigſchorgaſt, Landge— 
richts Münchberg, Prieſter Paul Walter; 

am 6. Movember d. J. die Pfarren zu 
Fahr, Landgerichts Volkach, dem bisherigen 
Pfarrer zu Ebertshaufen, Landgerichts 
Schweinfurt, Prieſter Philipp Fritz. 


Seine Majeftät der Köntg ha— 
ben unterm 28. Detober d. J. zu genehmis 
gen geruht, daß auf das Rudolphiniſche Ber 


neficium in ber heiligen Geift » Spitalficche 


in München ‚von dem Gtadtmagiftrate ber 
Mangoldifche Beneficiat und Euftos in ber 
genannten Kirche, dann Catechet und Schul⸗ 
Iufpector , Priefter Matthias Enzensber 
ger, präfentirt werde. - 


‘ Seine Majeftdt der König ha: 
ben folgenden Ernennungen die landesfürft: 
liche Beftäligung zu ertheilen geruht: 
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am 30, Detober d. J. ber von dem Herrn 
Biſchofe, Freyherrn von Groß, zu Würzburg 
gefchehenen Ernennung des bisherigen Pfars 
vers zu Motten, Landgerichts Bruͤckenau, 
Priefter Lorenz Shultheiß, auf die Pfars 
rey zu Hammelburg, Landgerichts gleichen 
Namens, — und des bisherigen Kaplans zu 
Eufjenheim , Priefter Valentin Reininget, 
auf die Pfarrey zu Knetzgau, Landgerichts 
Eltmann ; 


am 31. October d, J. der von dem Herrn 
Bifchofe zu Würzburg, Freyherrn von Groß, 
gefchehenen Ernennung des bisherigen Kas 
plans zu Unterſteinbach, Priefter Heinrich 
Hägelars, auf die Pfarren eine 
Landgerichts Hilders, 


Seine Majeftär der König has 
ben vermög am das proteftantifche Oberconſi⸗ 
forium unterm 31. Dctober d. J. erlaffenen 
Allerhöchften Enefchlieffung, der von dem 
Heren Fürften von Löwenftein angezeigten 
Ernennung des Pfarrers und Schloß: Pre: 
digers Schaller zu Kreuz Wertheim , zum 
geifttichen Mitgliede des dortigen Mediat⸗ 
Eonfiftoriums zu genehmigen geruht, 





Dienftes ⸗Nachrichten. 


Seine Königlihe Majeftät har 
ben unterm 23. Detober d. J. bey dem Hall: 
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amte Marktbreit die Hallverwalters ⸗Stelle 
dem dortigen Hallamts s Afjiftenten, Andreas 


Gens proviforifch übertragen, 


Unterm 26. Detober d. J. wurde bie 
Benzolbeamtenftelle an der Seelände zu Lin⸗ 
bau dem Zolauffeher Handel daſelbſt, — 
die DBenzollbeamtenftelle zu Hettisried dem 
Zolauffeher Chriftop Herwig, beyden 
proviforifch verliehen, — ingleichen 

die bey dem Kreis: und Stadtgerichte 
München erledigte Schreibersjtelle dem Diurs 
niften Edmund Weiß übertragen, — ſodann 

die Benzollbeamtenftelle zu Hindelang 
dem Dberlieutenane und Zoll; Practifanten 
Shwabel zu Augsburg proviforifch 
verleihen, 


Seine Majeſtaͤt der König ha— 


"ben unterm 29. October d. J. Sich bewogen 


gefunden, den quiescirenden Kreis s und 
Stadtgerichts: Director, Konrad Schmid, 
auf fein Anſuchen unter wiederholter Bes 
zeugung der Allerhöchften vollen Zufriedenheit 
mit feinen bisher geleifteten Dienften nunmehr 
auch der Functlon als Wechſelrichter in 
Augsburg zu entheben; den bisherigen Kreiss 
und Stadtzerichts » Rach zu Augsburg, Jor 
hann Joſeph von Huber, zum MWechfel: 
sichter daſelbſt zu ernennen, und die bey dem 


Wechfel » Appellationsgerichte zu Augsburg 


erledigten drey Rathsſtellen den dortigen 
Kreis; und Stadtgerichts-Raͤthen, Joſeph 


1077 
Weber, Heineich Richard Carron du 


Val und Joſeph Alois Bantkr zu Übers 


tragen, — 

ferner wurde der Mechts +» Kandidat, 
Konrad Higfeld, zum Advocaten an dem 
Gerichts : Bezirke zu Landau allergnädigft 


ernannt, 
ten 


Seine Majeſtaͤt der König has 
ben unterm 30, October d. J. den Aflefior 
des Handelsgerichts zu Nürnberg, Leonhard 
Kalb, zum Affeffor bey dem Handels; Apels 
lations gerichte dafelbft zu ernennen, bie Vor⸗ 
rüfung des fuppfirenden Aſſeſſors Zacharias 
Plattner in die hiedurd bey dem gedach— 


ten Handelsgerichte erledigte Affeffors: Stelle _ 


‚ju aenehmigen, und die frpplirende Aſſeſ— 
fors » Srelle dem Kaufmanne Albrecht Benes 
dict Zahn allergnäpdigft verliehen, 


Seine Majeftät der König haben 
Sich unterm 31. October d. J. allergnädigft bes 
wogen gefunden, den Präfiventen des Appellar 
tionsserichts im Iſarkreiſe, Chriftian Ritter 
von Mann, fo wie den Präfidenten des Ap⸗ 
pellationg s Gerichts im Unter » Donaufreife, 
Franz Ludwig Frepheren von Branca, zu 
wirffichen Staatsräthen im außerordentlichen 
Dienfte zu ernennen, 


Seine Majeftät der König bar 
ben ferner vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
von eben diefem Tage den geheimen Rath 


— 
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und Director des Ober: Appellations : Ger 
richts, Lorenz; von Aichberger, die ge: 
wuͤnſchte Berfegung in den Ruheſtand, mit 
Belaffung feines Tirels, Ranges und Ge; 
haltes, fo wie der aͤußern Sunftiong s Zeichen, 
und unter Bezeugung der Allerhöchften Zus 
friedenheit über feine feit 57 Jahren nüglich 
und rühmlichft geleifteten Dienfte, nebft wies 
derholter Verſicherung der Fortdauer der Koͤ⸗ 
niglichen Huld und Gnade zu age ges 
ruhet. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt ha: 
ben vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
31. October d. J. dem Kupferſtich⸗Kabinets⸗ 
Directot, Mathias Schmid, in Beruͤck⸗ 
ſichtigung feiner zuruͤckgelegten 41 Dienfts 
und 72 Lebensjahre die nachgeſuchte Verſe⸗ 
zung in den Muheftand, unter Bezeugun 
der Allerhoͤchſten Zufriedenheit mit feinen 
vieljährigen geleifteten treuen und nüßlichen 
Dienften zu bewilligen, — und zu der das 
ducch erledigten Aufjichtss Stelle über das 
Kupferftih : Kabinet, mit der Eigenfchaft 
eines der Central: Öallerie » Direstion unters 
geordneten Inſpectors, den bisherigen Kabis 
nets⸗Gehuͤlfen, Franz Brulliot, zu ber 
foͤrdern geruhet; — ſodann den bisherigen 
Privars Docenten, Dr. Jakob Hergenrds 
ther, zum außerordentlichen Profefier an 
der mebicinifchen Fafultdt der Univerſitaͤt 
Würzburg allergnädigft ernannt, 
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Seine Königliche Majeftät ha: 
ben umterm 1. November d. J. bie Bitte. 
der Appellations: Gerichts: Räche, Johann 
Baptiſt Blaß und Johann Nepomuk von 
Efarmann, um wechſelſeitige Abänderung 
der ihnen am ı6. September d. J. angewieſe⸗ 
nen Dienſtes⸗ Stellen zu genehmigen geruhet, 
und dem erſtern bie 14te Rathsſtelle bey dem 
Appellationss Gerichte für dem Ober: Mains 
"kreis, und letzterem ebendiefelbe Stelle bey 
dem Appellationss Gerichte für den Ober⸗ 
Donaufreis angemwiefen, 





Seine Majeftät der Koͤnig haben 
vermög einer unterm 2, November d, J. ers 
laſſepen Allerhoͤchſten Entſchließung bie Ver⸗ 
ſetzung des nach Baireuth beſtimmten Advo⸗ 
katen Johann Georg Wisnet in gleicher 
Eigenſchaft nach Regensburg, — des Ad⸗ 
vokaten Philipp Cramer von Bohenftrauß 
nach Ingolſtadt, — des Profurators Anton 
Ehrensberger von Parsberg nad Vohen⸗ 
ſtrauß , — und des Advokaten Dr. Dupree 
von Wolfſtein nach Paffau zu genehmigen 
gerubet, 


EEE 


Verleihung der goldnen Civil⸗ Berdienfts 
1— Medaille. 


Seine Majeſtät der König haben 
sermög an die Königliche Regierung des Ober: 


Berichtigumg. 
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Mainkreife unterm 30, Detöber d. J. erlaſſe⸗ 
ner allerhöchften Entichließung dem Borftande 
des Zwangs-Arbeitshauſes zu Plaffendurg .. 
Polizey⸗ Commiffie Stuhlmüller, in 
Beruͤckſichtigung feiner verdienftlichen Ber 
mühungen um dieſe Anſtalt und feines in 
dem ihm angewiejenen Gefchäftsfreife ſtets 
bezeigten vorzüglichen Eifers, die goldene 
Civil; Berdienft:Medaileallergnädigft 
zu verfeihen geruht. 

— ng —— — 


Titel-Verleihung. 


Seine Koͤnigliche Majeftät har 
ben unterm 31. October d. J. dem Medici⸗ 
nal: Rathe und Vorſtand des Medicinal-Cos 
mite zu Münden, Dr. Georg Deggel, 
unter Bezeugung der allerhöchften Zufrieden: 
heit mit feinen langjährigen Dienften, den 
Titel und Rang eines Ober⸗Medicinal— 
Rarhs Tars und Siegelfrey zu verleihen 
geruht. 








Kurs der Balerlſchen Staats Papiere. 


Augsburg ben 7. November 1822. 
Site | Sm. 






Obligationen 


a4 0% 864 

ditto a5 0 08 973 

Lands Anlehen ..» + «+ 907 004 

vypothet · Unweif.. . - 4 1005 00% 

ort.Xoofe A-D a 4 0 | 105 ı023 
bite E-Ma4o/o | 1004 100 
bitte  umverzinäliche 814 8 


In dem Kduigl. Regierungs» Blatt Nro. 40, Seite 1063. Zeile 3. von unten, 


ift in einigen Aborücden der Name: Wilpelm Beuning, ausgelafen worden, welches 


diermit berichtigt wird. 








”NRegierungd- “* 


für 





42. 


Münden, Sommabends den 16. November 1822. 





Inmhalt. 
Adnigliche Allerhoͤchſte Entfhliefung: bie Eintheilung der Berg» Meviere betreffend, 
Belanntmahungen: Pfarreven: und Veheficiens@rledigungen; — Pfarreven« und WBeneflciem 
VBerleidungen und Beltätigungen; — Dienſtes-Nachtichten; — Verleihung bes Prabifats: Ercelleny; 
Verleibungen der goldenen Werbienft + Medaille — Kurs ber Baierifhen Gtaats »Dapiere am 
14. November db. 3: — Ueberfiht der Getreide: und Victualien : Preife im Monat Auguſt d. J. 





K.Allerböchfte Entſchließung. 





(Die Eintheilung der Berg: Reviere betreffend.) 
Marimilian Joſeph, 


bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Masten die Eintheilung der Berg: Re 
vierev. J. 1794 dem gegenwärtigen Landes— 
gränzen nicht mehr angempfien ift, fo ber 
Schließen Wir Hierüber, wie folgt; 


Es werden 14 Berg: Reviere feftgefeßt, 


- deren Begränzung aus dem nachfolgenden. 


Verzeichnige erhellt. 


Für jedes Berg: Mevier befteher ein 
Bergamt, welchem ein Bergmeiſter vors 
ſteht. 


Die Verweſung des Bergamtes Kifs 
fingen wird dem dortigen Galinen: Ins 
foector, jene des Bergamtes München 


(3) ° 
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dem Markſcheider Unſerer Generals Berg: Verzeichniß 
werks⸗ Salinen⸗ und Muͤnz⸗Adminiſtra— ber 

tion uͤbettragen. Königlihen Berg: Reviere, 





An bie erwähnten Bergämter haben fi. 
Unfere Unterthanen in allen Angelegenheis 1) Des Tags Revler Ambers 
ten zu wenden, welche nach den allgemeis begreift In Ab: 
nen und befondern Bergordnungen zu dem bie Landgerichte des Regenkreiſes: 


Wirfungsfreife der Bergämter gehören, fo Amberg, Burglengenfeld, Hemau, 
wie anderer Seits Unfere Bergaͤmter ans Kaftel, Kelheim, Neumarkt, Par 
gewieſen find,-ihre in genannten Berg⸗ berg, Riedenburg, Sulzbach ; 

ordnungen feſtgeſetzten Obliegenheiten pünese pie and gerichte des Rezatfreis 
ich zu erfüllen, befonders in allen Fällen, fes: Altdorf, Ansbach, Erlangen, 


wo die Gewerke ihrer Hülfe bedürfen, dies Hersbtuck, Herzogenaurach, Kadol 
ſelben mit Rath und That zu unterſtuͤtzen, burg, Lauf, Leutershauſen, Markt: 
und zu forgen, daß deren Mugen möglichft Bibart, Marke: Erlbah, Neuſtadt an 
befördert, und alles, was ihnen Schaden der Aiſch, Nürnberg, Rothenburg, 


drohet, bey Zeiten abgewender werbe, Schwabach, Uffenheim, Windsheim ; 
München den 7. November 1822. die Herefhaftsgerihte: Burg: 

j Haslach, Hohenlandsberg , Markt: Eir 
Maximilian Joſeph. nersheim, Schillingsfürft, Schwarzen: 


berg, Sugenheim , Wilhermsdorf, 
ſaͤmmtlich im Rezatfreife; 


2) Das Berg: Revier Bergen: 
Auf Kduigllchen Allerhochſten Befehle die Bandgerichte des Iſarkreiſes: 


Freyherr von ferchenfelbd, 


der Generals Sekretär; Berchtesgaden; Laufen,. Mühldorf, 
Reichenhall, Rofenheim, Tiremoning, 
G. v. Geigen Traunſtein, Troſtberg, Waſſerburg; 


die Landgerichte des Unter-Do— 

naukreiſes: Altoͤtting, Burghau⸗ 

—— fen, Eggenfelden, Griesbach, Landau— 
Pfarrkirchen, Simbach; 
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die Herefchaftsgeriihte: Brannen: 
burg, Hohenaſchau, im Iſarkreiſe; 


3) Das Berg: Revier Bodenmais: 


‚den Reftdes Unter: Donaufreifes, 


welcher nicht zum Berg: Revier Deu 
‚gen gehört; 
4) Das Berg: Mevier Bodenwoͤhr: 
dielandgerichte des Regenkreiſes: 
Meunburg vorm Wald, Regenſtauf, 
Roding, Waldmuͤnchen; * 
die Herrſchaftsgerichte: Wörth, 
Winffarn, im Regenkreiſe; 
5) Das Berg: Revier Fichtelberg: 
die Landgerichte des Ober-Main— 
freifes: Ebermannftadt, Efchenbach, 
Gräfenberg, Kemnath, Peguig, Pot: 


tenftcin ; 


die Herrfchaftsgerichte: Ebnath, 


Heinersreuth, im Ober : Mainkreife; 
6) Das Berg: Revier Kahl: 


die Fandgerichte des Unter Mainz: 


Ereifes: Alzenau, Afchaffenburg, 
Aura, Framerebah, Kaltenberg, Klins 
genberg, Kleinwallftadt, Lohr, Oberns 
berg, Orb, Rothenbuch; 


die Herrſchaftsgerichte: Amor 
bah, Eſchau, Fehenbah, Kleinheus 
bach, Kreugwerchheim , Krombach, 
Mittenderg , Rothenfels , Striffen 
kein, im Unter : Mainfreife ; 
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7) Das Berg: Revier Raiferslautern : 
ben Rheinfreis; : 


8) Das Berg: Revier Kiffingen: 
den Reft des Unter; Mainfreifes, 
welcher nicht zum Berg:Revier Kahl 
gehört; 
9) Das Berg : Revier Koͤnigshuͤtte: 


die Sandgerichte des Regenkreifes: 
Nabburg, Treßwitz; 


die Landgerichte des Ober-Main— 
kreiſes: Neuſtadt an der Waldnab, 
Tirſchenreuth, Waldſaſſen; 


10) Das Berg-Revier München: 
den Iſarkreis, mit Ausnahme deffen, 
was zum Berg: Revier Bergen ges 
höre; 
den Meft des Kegenfreifes, der 
nicht zu dem Berg: Revieren Amberg, 
Bodenwoͤhr und Königshütte gehört; 


bie Aemter des Dber-Donaufreis 
fes, welche nicht dem Berg: Reviere 
Sonthofen zugerheift find; 
den Reft des Rezatkreiſes, wel 
her nicht zum Berg» Revier Amberg 
gehört; u 
11) Das Berg: Revier Sonthofen: 
die Bandgerichte des Ober- Donau: 


Preifes: Buchloe, Füßen, Grönen: 
bach, Illertiſſen, Immenſtadt, Kauf⸗ 


73”) 
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beugen, Kempten, Lindau, Mindel—⸗ 
heim, Oberdorf, Obergüngburg, Otto⸗ 
beuern , Roggenburg, Schwabmuͤn⸗ 
hen, Sonthofen, Türfheim, Urs— 
berg, Weiler; 


die Herrfhaftsgerihte: Babe 
haufen, Burheim, Edelftätten, Gloͤtt, 
Kichheim, Thanhaufen, Weißenhorn, 
Ichenhaufen, Illereichen, ſaͤmmtlich 
in Ober: Donaufreife; 


12) Das Berg: Revier Stadt⸗Steinach: 

die Randgerichte bes Ober: Main 
Preifes: Bamberg L, Bamberg IL, 
Burgebrah, Forchheim, Hoͤchſtaͤdt, 
Kronach , Lanenftein, Lichtenfels, 
Scheßlitz, Seßlach, Stadt: Steinad, 
Teuſchnitz, Weißmain; 


die Herrſchaftsgerichte: Banz, 
Mittwitz, Tambach, im Ober: Main: 
kreiſe; 
135) Das Berg-Revier Steben: 
bie Landgerichte des Dbers Main: 
Freifes: Hof, Münchberg, Maila, 
Rehau, und 


das Amt Kaulsdorf 
14) Das Berg: Revier Wunſiedel: 
den Reſt bes Ober-Mainkreiſes. 


—n 


08% 


Belanntmahungen. 





Pfarreyens und Beneficiem 
Erledigungen, 





Im Rezatkrelſe: 
1) Die Pfarrey St. Jobſt. 


Durch den Tod des Pfarrers Zettel iſt 
die Pfarry St. Zobft, Landgerichts Ers 
langen und Defanats Lauf, erledigt wor 
deu. 


Nach der Faſſion vom Jahre 1810 if 
der reine Ertrag diefer Pfarren auf 545 fl. 
56 Er. berechnet, wovon aber au den Pfar: 
ver Fleifchmann 143 fl. 56 Pr. als ein Theil 
feiner Emeriten: Penfion abzugeben find. 


2) Die Pfarrey Puſchendorf. 


Duch die Beförderung des Pfarrers 
Senfried ift die Pfarren Puſchendorf, 
Landgerichts und Dekanats Markt⸗Erlbach, 
erledige worden, beren jährlicer "Ertrag 
nad) der. revidirten, aber noch nicht abge: 
ſchloſſenen Faffion vom Jahre 1810 in 
396 fl. 42 fr., dann in einer bleibenden 
Verbefferung der Pfarr: Dotation aus der 
Pfarr :Unterftügungs Kaffe von 100 fl., 
mithin im Ganzen in 496 fl. 42 fu. be 


ſteht. 





1089 


Pfarregens und Benefitiens Ben 
feihbungen und Beftätigungen, 





Seine Majeftät der König haben 


folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 


gnädigft zu verleihen geruht: 


am 10. November d. J. die Pfarren 
Pautersheim, Defanats Kirchheimbolanden, 
dem bisherigen Pfarrer zu Miederhaufen, 
Defanats Obermofihel, Earl Brakel; 


am 12. November d. Y. die Pfarrey 
za Diereldorf, Landgerichts Burglengenfeld, 
dem bisherigen Pfarrer zu Affefing, Lands 
gerichts Kelheim, Priefter Johann Michael 
Baumgärtner, und die dadurch erles 
digte Pfarren zu Affefing, dem Priefter 
Sohaun Baptiſt Raith, Cooperator zu 
Waldendach, Landgerichts Roding; 


am 13. Movember d. J. die Pfarren 
zu Yahredorf, Landgerichts Hilpoltſtein, 
dem bisherigen Pfarrer zu Aspah, Lands 
gerichts Donauwoͤrth im Dbers Donau: 
freife, Priefter Mar. Anton Batz; — 
die Pfarren zu Aspach, Landgerichts Donau: 
woͤrth, dem Priefter Anton Roßnagel, 
bisherigem erponirten Kaplan zu Euras— 
burg, Landgerichts Friedberg. 


Seine Königlihe Majeftäc haben 
unterm 12. November d. J. das Bene 
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ficium zu Siegertebrunn, Landgerichts Ebers: 
berg, dem von dem Pfarrer zu Hohenbrunn, 
und den Gerneindes Borftchern, dann dem 
Stiftungspfleger zu Siegerrsbrunn in Vorr 
ſchlag gebrachten bisherigen Cooperator zu 
Altdorf, Landgerichts Landshut, Priefter 
Johann Baptiſt Schwab zu verleihen 
geruht, 


Seine Majeftär der König haben 
folgenden Ernennungen und Präfenrationen 
die Landesfürftlihe Beftdrigung zu er 
theilen geruht: 


am 7. November d. J. der von dem 
Heren Bifchofe zu Würzburg, Freyherru 
von Groß, in Antrag gebrachten Ernen: 
mung des bisherigen Pfarrers zu Neubrunn, 
Landgerichts Homburg, Priefter Carl Rurs 
ta, zum Regens des Clerifal: Seminars 
zu Würzburg; 

am 8. November d, J. der von dem 
Heren Erzbifchofe von München und Frey: 
fing gefchehenen Ernennung des bisherigen 
Beneficiaten zu Holzfirhen, Landgerichts 
Miesbah, Priefter Joſehh Manhart, 
anf das Sedelmayerifiche Beueficium in 
der Kirche zu St. Jacob am Anger in 
München. 


Seine Majeftät der König haben 


unterm 13. November d. J. zu genehmis 
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gen geruht, daß von dem Marfıs: Magir 
ftcate zu Partenfirchen, und dem Pfarrer 
Robert Holjinger dafelbft, auf das dortige 
Jochneriſche Fruͤhmeß⸗ und Eaplaney : Bes 
neficium, der bisherige Cooperator zu Fat: 
tenberg, Landgerichts Eggenfelden, Prie: 
ſter Lorenz Zierer, präfentirt werde, 


* 


—— — —ñ 


Dienſtes-Nach rich ten. 


— — 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 4. November d. J. wurde ber Kreis⸗ 
und Stadtgerichts-Protokolliſt zu Bai⸗ 
reuth, Auton Lermer, in gleicher Eigen⸗ 
ſchaft an das Kreis: und Stadigericht zu 
Augsburg verſetzt; — der Acceſſiſt des 
Kreise und Stadtgerichts zu "Augsburg, 
Wilhelm Bord eugg, — der Acceſſiſt des 
Appellationsgerichts für den Regenkreis, 
Auguſt Ebner, und der Rechtspractikant 
und vormalige functionirende Aubditor, Wil 
helm Daig, zu Kreis: und Stadtgerichts⸗ 
Protokolliſten, der erfte zu Augsburg, der 
zivegte zu Landshut, und der dritte zu Bei⸗ 
reuth; — der Schreiber des Kreis: und 
Etadrgerichts zu Regensburg, Paul Knoͤl⸗ 


finger, zum Eppediror dafeldft, und der 


Diurniſt Sebaftian Fink, zum Kreis: und 
Stadtgerichts⸗ Schreiber zu Nürnberg; — 
ingleichen der bisherige Schreiber des Kreis: 


’ 
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und Siadtgerichts zu Münden, Julius 
Schreyer, zum Sekretaͤt umd geheimen 
Eanzliften, außer dem Stars, bey dem 
Staats: Minifterium der Juſtiz, allergnaͤ⸗ 
digft ernannt. j 





Seine Majeftät der König haben 
dem Rathe und erpedirenden geheimen Se— 
krerär des Staats: Minifteriun:s der Juſtiz, 
Anton von Nauffer, am 9. October 
d. J., wegen gefhwächter Geſundheit, die 
RuhesVerfegung zu gewähren, und am 
5. November d. J. den bisherigen gehei: 
men Sekretaͤr Dr. Eduard Schenk, aus 
Ruͤckſicht auf deſſen ausgezeichnete Dienſt 
leiſtung zum erſten geheimen Sefretär bey 
dem genannten E taate : Vlinifterium, mit 
dem Titel und Rang eines wirklichen Ra 
thes zu ernennen geruht. 





Seine Königlihe Majeftär haben 
unterm 5. November d. I. bey dem Hof 
Marfchallamre Seiner Königlichen Hoheit 
des Kronprinzen, den ehemaligen Mis 
niſterial⸗ Sekretär und Accis-Controlleur, 
Jakob May, zum wirklichen Sekretär und 
Kazjeführer ernannt. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 7. Movember d, 3. bem bisherigen 
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Armenarzte der Vorſtadt Au bey München, 


Dr. Martin Hackl, das erledigte Phyſikat 
Groͤnenbach; das Phyſikat Eſchenbach dem 
bisherigen Landgerichtsarzte zu Hollfeld, 
Dr. Joſeph Philipp Steinlein, und das 
erledigte Phyſikat Hollfeld dem bisherigen 
Landgerichtsarzte zu Stadt: Steinad, Dr. 
Erhard Friedrih Wilhelm Shmauß, 
feinem Gefuche gemäß, zu verleihen geruht. 


Vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 8. November d. J. wurde bie Cons 
trofeur: Stelle bey dem Hallamte Erlangen, 
dem dermaligen Hallamıs s Affiftenten zu 
Fürth, Georg Lodter, proviforifch über: 
tragen, ’ - 


Vermoͤge Alterhöchften Referipts vom 
9. November d. J. wurde der Diurnift 
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gerichte zu München, dann unter eben die: 
fem Datum ben vormaligen Acceffiften des 
Appellationsgerichts für den Iſarkreis, Franj 
Kaver Schwarzenbach, zum Kreis und 
Stadtgerichtss Prorofolliften in Nürnberg 
allerguädigft zu ernennen gerubt, 


— ç — — — — — 


Verleihung des Praͤdikats:; 
Excellenz. 


Seine Majeſtaät der König haben 
Sich unterm 7. November d. J. bewogen 
gefunden, dem Staatsrath im außerordents 
lihen Dienfte, Kämmerer und außerordent: 
lichen Gefandten und - bevollmächtigeen Mir 


niſter, Grafen De Bray, das Prädikat 


„Excellenz“ allergnädigft beyzulegen. 





des Kreis: und Stadtgerichts zu München, - 


Johann Baprift Geisler, zum Schreiber 
daſelbſt allergnäbigft ernannt. 


Seine Majeftär ber König haben 
vermöge einer unterm 10. November d. J. 


erlaffenen Aherhoͤchſten Entſchließung, den 


dermaligen Nach bey dem Appellationss 
gerichte des Rheinfreifes, Franz Alerander 
Freyherrn von Voͤlderndorf, zum zwey⸗ 
ten Director bey dem Kreis: und Stade 


Verleihungen der goldenen Ver— 


bienfl s Medaille, 


Seine Majeftär der König haben 
vermöge an die Königliche Regierung des 
Dber s Donaufreifes, Kammer des mern, 
unterm 8. November d. 3. erlaffener Aller: 
höchften Entfchliegung, dem Bürgermeifter 
Krämer zu Augsburg, in Beruͤckſichtigung 
ber befonderen Werdienfte, welche fich ders 


* 
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felbe um die Gemeinde der genannten Kreis: 
hauptſtadt erworben hat; — ingleichen 
unterm 6. November d. J. dem buͤrger⸗ 
lichen Handelsmanne Angelo Sabb a⸗ 
dini in Muͤnchen, im Beruͤckſichtigung 
feines bey verſchiedenen Gelegenheiten be; 
wiefenen befonderen Patriotismus, und 
einer vieljährigen nüglihen Verwendung 
zum Beften ber Haupt: und DMefidenz 
Stadt München, die goldene Civil: 
Verdienſt-Medaille zu verleihen ger 
ruht. 





Kurs 
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der Baterifhen Staats⸗Papiere. 


Augsburg dem 14. November 1622. 


Staats⸗Papiere. 


Obligationen A 40/0 
dito . -& 50/0 


Land: Anlcehen . 
Hypoth. Anweif. 


Lotterie⸗ Looſe A—D. 


à 4000.. 


ditto * * E mn M, 


a400 » .. 
ditto unverjinslich 


* 


* 


. 


* 
e 








Briefe. | Geld. 





864 | 853 
985 | 975 
908 | 995 
100 995 
102 ; 1014 
984 | 984 
Bl 80 


1997 





Monatliche Ueberſicht der Getreide = Preife 


in den 
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vorzäglidften Städten des Königreids, 








Am Auguft 1822, 
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Monatliche Weberficht des Preifes der. erften Lebensbeduͤrfniſſe 
in den 
vorzäglidften Städten bes Königreichs. 
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Königliche Allerhoͤchſte Verordnung. 


CRands und Wafferboten » Ordnung betr.) 


— Marimilian Sofepb, 
von Gottes Gnaden König von Baier. 


Naddem die von Uns unterm 28. April 
1815 erlaſſene, und im ıgfen Stuͤck des all 
gemeinen Regierungsblattes vom Jahre 1815 
ausgefchriebene Botenordnung durch fpätere 
Verfchriften und andere Competenz z Vers 


häftniffe, mefentliche Aenderungen erlitten 
hat, ‚und manche dadurch veranlaßten Aus 
ftände zugleich auch eine nähere Feſtſtellung 
der einzelnen Beſtimmungen der erwaͤhnten 
Ordnung nothwendig machen, ſo haben Wir 
Uns, auf den Antrag Unſerer Staats:Mis 
nifterien des Königlichen Haufes und des 
Aeußern, dann des Innern, bewogen ges 
funden, ſaͤmmtliche Normen in einer revidies 
ten vollftändigen Botenordnung zuſammen⸗ 


(%) 
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ftellen zu laffen, und nahden Wir denfels 

ben Unfere Genehmigung ertheilt haben , 

ſchließen Wir euch folhe in der Anlage zur 

allgemeinen Darnachachtung, amd zur um 

verzüglichen Bekanntmachung auf dem geeig⸗ 

neten Wege, hiermit zu. 

Münden, den 16. November 1822. 
Marimilian Joſeph. 

Graf v. Rechberg. «Graf v. Thürbeim, 
Auf. Koͤnigl. Allerhoͤchſten Befehl: 

An fämmtliche K. Regie: Der Öeneral: Eefretär, 

tungen mit Ausnabr ſtatt deifen: 

me des Rheinkreiſes al. Staudadher, geheim. 

To ergangen. Selreüke, 


Land» und Waflerboten » Ordnung. 
‘ 1 
Das Land: und Wafferbotens Werfen ifl, 
ale ein für fich beftehendes Gewerbe, ‚gleich 
den Übrigen Bewerben, nach den dafür bes 
reits gegebenen, oder noch zu erlaffenden Al: 
lerhoͤchſten Verordnungen zu behandeln, 
S. 2. 

Die Wiederverlethungen von bisher ſchon 
beftandenen ‚Boten » Conceffionen jeder Art 
fiehen, — nad vorhergegangener bey jeder 
Gewerbs- Verleihung chnehin erforderlichen 
Inſtruction der Sache, und insbefonderenach 
vorhergegangener Einvernehmung des betref⸗ 
fenden Königl, Döerpoftamtes, Des dabey bes 
theiligtem Handeleftandes, und der fonftigen 
Intereſſenten, — den Poltjey. Behörden zu, 
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Won den —— iſt jedesmal das 
betreffende Königl. Dberpoftamt foot in 
Kenntniß zu ſeben. 
8.8. 

Die Berufung geht an die vorgefeßte 
Rönigl. Kreis s Regierung K. d. J., welche 
nah vorausgeganyener Communifation mit 
der Koͤnigl. General : Poft: Adminiſtration 
weiter zu entfcheiden, und dieſer Stelle die 
Entſcheidung jederzeit ſogleich befannt zu ma: 
‚chen Hat, | 


* 


I. 4 

Neue Verleihungen bisher noch nicht bes 
ſtandener Boten⸗Conceſſionen stehen blos den 
Koͤnigl. Kreis Megierungen, A. d. J. zu, 
weichen jedoch die F. 2. bereits erwähnte 
Inſtruction der Sache mit der Mobihfatton 
vorauszugehen hat, daß hiebey die Einver: 
nehmung der Königl. General: Poft « Amis 
nifteatien, ſtatt jener des berreffenden Koͤuigl. 


Oberpoſtamtes, und wechfeifeitiges Beueh⸗ 


men zwifchen den betreffenden Regierungen 
als dann erforderlich wird, wenn von Vers 
Teihung einer Boten: Conceſſion die Mede 
ift, deren Ausübung üch nicht auf einen 
and denfelben Kreis beſchraͤnkt. Wonder ges 
faßten Eutſchließung ift jederzeit der Koͤnigl. 
General: Pofts Adminiſttatiou ſogleich Nach ⸗ 
wicht zu geben. 
ST. 5 

Berufungen von den Rexlerungs : Ent: 
ſchließungen gehen an das Königl, Staats: 
Minfterium des Junern zur legten Eniſchei⸗ 
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bung im Einverftändnige mit dem Königf. 
Staats» Minifterium des Königl, Hauſes und 
$. 6.. 

Ruͤckſichtlich adminiftratio-r contenttöfer 
Gegenftände des: Botenmefens finden die für- 
adminiſtrativ⸗ contentiöfe®egenftände im Als 
gemeinen ſchon beftehenden,, oder noch zu ers 
laſſenden geſetzlichen Beſtimmungen * Ans: 
wendung. 

F. 7. 


Poſtbeeintraͤchtigungs⸗ und Defraubationer 
Fälle find: alminiſtrativ⸗ contentios zu behans: 
bein „ und: von: dem Erkenntniſſen im erſter 
Inſtanz iſt jederzeit-bem betreffenden Koͤnigl. 
Oberpoſtamte, von den Erkenntniſſen in zwey⸗ 
ter: Inſtanz aber: der Koͤnigl. General: Poſt⸗ 
Adminiſtration ſogleich Nachricht zu geben. 

G 8. 


Bon den erkannten Geldſtrafen in ſol⸗ 


chen Faͤllen, iſt vor: Allem die rein, oder we⸗ 
nigſtens abprorimatitts berechnete: Verguͤtung 


für das Koͤnigl. Poſtaͤrar zu: berichtigen, und 
ber Reſt zwiſchen dem: Anzeiger und dem Lo⸗ 


kal⸗Armenfond gleichheitlich zu: vertheilen. 


$- 9. 
Neue Verleihungen und: Wiederverleihun⸗ 
ger von Borens Conceſſionen koͤnnen nur an 
jene ſtatt finden, welche in Allgemeinen zur 


Treibung, eines Gewerbes, und: insbefondere 


zu dem des Botenweſens qualificirt find, 


Zur Qualificatiom wird aber hier inobe⸗ 


fondere erfordert, dag das betreffende. Indi⸗ 
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viduum als verläßig und unbefcholtenen Leu: 
munds befannt, des Lefens und Schreibeus 
kundig, und im Stande fey, eine, nach dem 
Umfang bes Gewerbes, von bem betreffenden 
Behörden: mit. Umſicht, und nady Einver⸗ 
nahme der Berheitigtem, zu regulirende Cau⸗ 
tion wirklich zu: leiſten. 

Die Koͤnigl. Pofizery s Behörden haben 
bey auch ſchon beſtehenden Boten, bie jer 
doch noch Feine Caution geftellt haben, für 
wirklich geeignete: Leiftung. derfelben, auf: An: 
Beingem der. Betheiligten, gehörig zu forgen, 

10. 

Im den Verleifungs » Ausfertigungen‘, 
ober: Legitimations⸗Urkunden iſt die Gattung 
des Gewerbes; oder bie Befugniß des ſelben, 

Waſſer⸗, Fluß: ober fahrendes Botenge⸗ 
werbe (mit nur einem odermehreren Pferden), 

die Erfanbnif, oder das Verbot, Reiſende 
aufzunehmen, 

der Straßenzug, 

bie Abfahrts⸗ und Ankunfts⸗Tage, dann 

die Stationen des Uebernachtens, 
imnrer. beſtimmt und: eigends auszudruͤcken. 

F. 11. 

Allen zum Botengewerbe nicht berechtig⸗ 
tem Perſonen, bleibe es, unter Vermeidung 
polizeylich zu erkennender geeigneter. Beſtra⸗ 
fung, unterſagt, Briefe, Paquete, Waaren, 
Gelder oder andere Verſendungen, N 

zum Abbruch der Königl, Poften und ber 
berechtigten Roten, 


- zu übernehmen und zu beftellen. 


(16*)} 
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E77 $. 12% 
Jedermann bleibe es jedoch geftattet, eis 
gene Boten, auf die Gefchäfte des Abfen: 
ders beſchraͤnkt, abzufchichen, gleichwie auch 
das ber freyen Conkurrenz überlaffene Band: 
und Wailers Frachts und Fuhrweſen durch 
die vorhergehende Beftimmung nur in fo weit 
befchränft werden Fann, daß den Fracht: und 


Fuhrleuten durchaus Feine Wriefebeftellung 


(die der Frachıbriefe ausgenommen) und feine 
Ladung, welche nicht 15 Pfunde überfteigt, 
geftattet werde, und eine Befugniß derſel⸗ 
ben zue Gelder: Verführung, und zu einer 
regelmäßigen Fahre an beſtimmte Orte, und 


zugleich an beftimmten Tagen nur von. ber - 
fonderer Berechtigung, eber erweislichen Her⸗ 


kommen abhängig bleibt, wogegen _ 
.* 8. 18. 
Den berechtigten Boten bie Uebernahine 
und Beſtellung jeder Verfendung , an bem 
beftimmten Botentagen, und auf ber ren 
ten Botenroute zuſteht. 
$. 14. 

Was insbefondere jedoch die Uebernahme 
und Beftellung von Briefen (morunter aber 
offene Frachtbriefe nicht zw verſtehen ind), 
und jene von Schriften, Paqurten unter e 


nem halben Pfunde betrifft, fo fteht dieſelbe 


den Boten nur zu: 

a) binfichelich der mit Tax⸗ und Sporteln 
belegten Briefe der König. Stellen und 
Behörden, welche, von den’ aufgeben: 
den Erpeditionss Aemtern und Behoͤr⸗ 


“5. 
\ 
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ben ſowohl mie ihrer Unterſchrift, als 
auch mir bem abzulöfenden, oder einzu 
bringenden Taxbetrag in der Botenkarte 
einzutcagen find, 

b) hinſichtlich der Briefe und der Schrif⸗ 
ten: Paquete auch unter einem Haben 
Pfunde, von Orten, wo feine Brief 
DPoſten beſtehen, welche jedoch der Bote, 
infoferne berfelbe zur weitern Beforgung 
eine befondereErlaubniß durch die Koͤnigl. 
General: Poft:Abminiftration nicht ſchon 
erhalten hat, oder nicht noch erhalten 
wird, jederzeit in dem nächften Orte auf 
feinee Route, in welchem eine Brief— 
Poſt beſteht, abzulegen hat, 

e) hinfichtlich der mit zollamtlichen Siegel 
verfchloffenen Frachtbriefe, und zollamt⸗ 
lichen Anweifungen. 

15 

Die Poftämter.und Pofterpeditionen find 
verbunden den Boten für Gelder und Fracht⸗ 
ſtuͤcke, welche fie dort jur weitern Befoͤrde⸗ 
rung mit den Pofttwägen ablegen, die Ber 
tengebühren, (wofür jeboch keinenfalls mehe 
als drey WBiertheile der. gegenwärtig bes 
ftehenden Poftwagens; Tare gefordert werden 
kaun), zu bezahlen. 
9. 16. 


Boten, welche von Orten tommen, über 


welche Feine Btief⸗ oder fahrende Poft gebt, 


haben füch vor, oder bey ihrer Ruͤckkehr wer 
gen Mebernahme von Briefen und Paqueten 
bey jenen Poſt⸗Behoͤrden jedesmal zu melden, 
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von welchen die weitere Befoͤrderung auf der 
Boten: Route durch die Peft nicht mehr ge: 
fhehen kann. Sie haben für bie zu übers 
nehmenden Stuͤcke Poftperto und Auslagen 


für die Empfänger zu vergüten, und bie Ueber⸗ 


gabe auf Anfordern der BEN ‘Behörde ju 
Grein, 
$. 17. 


Der Umfang eines jeden Botengewer⸗ 


bes beftimme fich mach der durch die Eoncefs 
fion erhaltenen, und in ber Legitimationss 


Urkunde ausgedräcten Befugniß, unterliegt 


aber durchaus feiner weitern Befchränfung, 
wonach z. B. dem mit mehreren Pferden zum 
fahrenden Fuhrwefen Eonceffionirten, an bem 


beftinmten Botentage, nur bie Ladung eines 


Wagens geftattet ‚werden wollte, Rn: 


F. 18. 

Alle Boten find fehnldig das Allge 
meine Regierungsblatt, und bie von 
Seitenorten Fommenden Boten, auch die Bes 
fehle der Koͤnigl. Stellen und Behörden, in 
Dienftes: Sagen, umentgeldlich zu verführen, 

19% 
Jeder fahrende Bote ift —— eine 
Botenfarte zu. führen, worin unter fortlau⸗ 
fenden Numern 


bie Befchreibung, oder nähere Benennung 


eines jeden Stuͤckes, 
deffen Zeichen, 
ber Aufgabe» Dit, n 
der Beftimmungs : Ort, 
bie Addreſſe, 


— 
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das Gewicht mb 
ber inhalt 
einzutragen iſt. 

Boten, welche Reiſende zu führen bes 
fugt find, haben die Neifenden in ber naͤm⸗ 
lichen Karte, mit Angabe 

ihes Namens, 

ihres Standes und 

ihres Wohnortes 
einzutragen, 
- $. 20.' 
Keinem Boten iſt geftattet unterwegs‘ 


- Pferde oder Wägen (eintrerende, jedoch jes 


Derzeit fogleih bey der betreffenden Polizens 


Behörde anzuzeigende Norhfälle ausgenome 


men), zu wechſeln. 


2% 


Jede Uebertretung der dem Boten einge⸗ 


raͤumten Befugniße, oder der fuͤr ſie gege⸗ 
benen Ordnung, iſt an den betreffenden Bo⸗ 
ten, welche dabey auch für ihre Untergebe⸗ 
nen zu haften haben, nach polizeplichem Er⸗ 


x 


meffen und Vorfchriften, jedoch unnachficht: 


lich, und im Wiederholungsfalle gefchärft, 


neben dem alfenfallfigen Erfag an die Kös 


nigl. Poftanftalt, 
zu beſtrafen. 
$. 22. 


Zur Vermeidung fi ſich einfehfeichenber Miß⸗ 


braͤuche oder vermehrter Uebertretungen, find 


von den betreffenden Polizey-⸗Behoͤrden pe⸗ 
riodiſche und ſtrenge Viſitationen, vorzuͤg⸗ 


lich gegen Boten auf Routen, wo Brief⸗ 
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Poften gehen, vorzunehmen, und auf Requis 
fition der Pofts Behörden bie Viſitationen, 
in Gegenwart eines Poſt⸗ Beamten oder 
Dieners, auf den Tag, für welchen fie vers 
langt werden, ohne Verzoͤgerung zu verfügen, 
und zu vollziehen. 
München, den 16. November 182%, 
— — — —— 
Bekanntmachungen. 


Pfarreyen Tund Benefictene 
Ertedigungen. 





Sm Untere Donaufreifer: 
1) Die Pfarren Steinad. 
Durch den Tod des Pfarrers: in Ste i⸗ 
nach ift diefe Pfarren erledigt, 
Sie liegt in der Didcefe Regensburg, im 
Dekanate Pondorf und im Königl. — 
richte Straubing. 


Dieſe Pfarren zähle in. einem Umfange 


von 3. Stunden. eine Bevölkerung von 1103, 
Seelen, hat zwey Filiale und eine Schufe, 
und wird von dem Pfarrer und. einem Huͤlfs⸗ 
priefter verſehen. 

Das aus dem Pfarr⸗Widdum, Zehenten 
und den Stolgefaͤllen fliegende Einkommen bes 
trägt 1206 fl. 22 kr., und die Laſten befaus 
fen fch auf 93 fl. a7 fr. 

Die Bewerber haben Ihre Gefuche vors 
ſchriſtsmaͤßig binnen a Wochen einzugeben, 


Im Regatfreife: 


2) Die proteftantifche Pfarrep Fänfbronn - 


Durch die Beförderung des Pfarrers Rom: 


— —— 
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hard nach Peters aurach iſt die Pfarreh F uͤnf⸗ 
bronn im Dekanate Roth erledigt worden. 
Ihr Ertrag, der ſowohl in baarem Gelde, als 
in Benuͤtzung einiger Grundſtuͤcke, dann in 
Holz und. Zehentbezug beſteht, iſt in der 
Faffion von 1807 auf 660 fl. 414 fr; in 
jener von 1810. aber, welche zwar revidirt, 
aber nicht abgefchloffen iſt, auf 6a6 f- 143 fr. 
berechnet. 


Im UntersMainkreife: 

3) Die protsftantifche Pfarrey Weftheim. 

Dur den Tod des Pfarrers Funk ift 
bie Pfarren Wefsheim,. Dekanats Rügr 
heim. und Unterhofentieb im Unter + Main 
freife, erlediget worden, deren Ertrag ſich 
nach ber. Faffion vom m 1819 auf 404 fl. 
TE Pr, berechnet. 





Pfarreyens und Beneftcien: Vers 
leihungen und Beftätigungen. 


. _ Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allerguds 
digft zu. verleihen gerubt: 

am 14. November d. J. die erledigte 


Hoffaplanen: Steffe und das damit verbun⸗ 


dene Herzog Wilhelmifche Beneficium in der 
Herjog Mars Burg in Münden, dem bis: 
herigen Pfarrer und Dechant zu Miesbach, 
Landgerichts gleichen Namens, Priefter Sis 
non Schmid; 


. 
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am 17. November d. J. die Pfarren 
zu Tiefeuſtockheim, Landgerichts Mark: Bis 
bart, dem Priefter Thomas Gredel, bis 
berigen Kaplan zu Iphofen, Landgerichts 
Markt: Vibarız j 
am 19, Movember d. J. die Pfarr 
zu Wörch, Fürftlih Thurn und Tarifen 
SHerefchaftsgerichts ‚gleichen Namens, dem 
bisherigen Pfarrer zu Miederhödng, Lands 
gerichts Landau’, Prieſter Joſeph Ehras: 
bergerz; 
am 20. November d. J. die Pfarrey 
zu Kicklingen, Landgerichts Hoͤchſtaͤdt, dem 
bisherigen "Pfarrer zu Rommelsried, Lands 
geridjts Zusmarshaufen, Prieſter Anıon 
Roltenmüller; 


am 21. November d. J das Fruͤhmeß⸗ 
Beneficium zu Werpenhorn, Landgerichts Rog⸗ 
geuburg, mit welchen eine katemifhe Vor⸗ 
bereitungefchufe verbunden ift, dem Studien⸗ 
lehramtskandidaten und bisherigen Stadtfaps 
lan in Wertingen, Pr. Sebaftian Kranz 
felder. 


Ceine Königliche Majeftät Haben 
unterm 21. November d. J. der von Franz 
Kaver v. Rucdorfer ausgeftellten Prüfen: 
tatıon für den Stadt » Cooperator bey St. 
Peter in Minden Pr. Marhias Walker 
auf das Rurdorferiiche Beneficium in der St. 
Peters Pfarrkirche daſelbſt Die Landesfürft: 
liche Beſtaͤtigung zu etiheilen geruht: 


um 
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Stipendien : Berleihungen. 





Seine Koͤnigliche Majeftär haben 
vermöge der an die Königliche Regierung des 
Rezatfreifes unterm 10, September d. J. er⸗ 
laſſenen Entſchließung aus den verſchiedenen 
Fonds des Mezatfreifes nachbenannten Stu: 
Dierenden auf den Grund der erwiefenen Wuͤr⸗ 
digkeit und Duͤrftigkeit folgende Stipendien 
für das Studienjahr 1823 allergnädigjt zu 
bewilligen geruht. 


Yus dem Fond der arademifähen 
Staats: Stipendien 
‚erhalten 
a. Die Kandidaten der Theologie: 
Juſtus Ludwig Bed aus Ober hoͤch⸗ 
ſtadt 
Johann Heintich Befold aus Brei⸗ 
zen 45 
Earl Wichelm D — aus wit 
ctelshoten 60⸗ 


50 fl. 


‚Earl Ludwig Duͤll aus Frankenberg 50 ⸗ 


Johann Michael Fleiſchner aus 
Ansbach . . . 50 

Johann Friedtich Hunger aus Ans: 
n 1.1. EEE 

Johann Albrecht a aus 
Ansbachh 

Georg Wilhelm Loſchge aus Ans 
bad * . . . .,850 8 

Feiedtich Apres Schmids aus‘ 
Komet - 0. so, 


50 # 


50 ⸗ 
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Ehrifl. Wolfgang‘ Schmeger aus 
Ansbah- » . 50 fl. 
Earl Wilhelm Weidner aus Ans⸗ 
bad » 6 . . 50 
Heinrich Friedrich Möller aus Meuns 
kirchen . . P . 25 # 
b. Die Candidaten der Rechtswiffenfchaft : 
Ehriftian Heinrich KRatfer aus Res 
gersburg - » . 
Ferdinand Earl Dertel aus "Ans: 
bh . . : 
Ludwig Efen bed aus Ansbach 
Chriſt. Wilhelm Heidenreich aus 
Emejhofn . +.» 
©, Der Candidat der Mebiein: 
Franz Friedrich Senfferheld aus 
Roth. 
d. Die Candidaten der Philolophie 
Adolph Friedrih Noscovius aus 
Ansbach a 50 s 
Eonrad Heinrich Keerf aus Ansbach 50 + 


50 ? 


50 # 
50 $ 


255 


50 ⸗ 


Summa 945 fl. 


. II. 
Aus dem Heilsbronner Fond 
erhalten ; 
4. 
Univerfitätss Stipendien, 
a, Die Eandidaten ber Theologie : 
Friedrich Wilhelm Bed aus Ober 
kmh . . 50fe— M 


— 
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ı Earl Ludwig Hoffmann aus 


Ansbach . “ of, — fr. 
Georg Earl Fick aus Erlangen 50 s — : 
Sultus Wilhelm Hamberger 

aus Minden , «3782735 


Chriſt. Friede, Hofer aus Er⸗ 
langen . eo. 50 5 

Georg Maier aus Erlangen 50 + — : 

Joh. Georg Schneider aus“ 


Erlangen . . so⸗ —⸗ 
Joh. Georg Sommer aus 
Erlaugen..60⸗ — ⸗ 


Maximilian Shüffel aus Er: 
langen . . . 
Johann Valentin Strebel aus 

Dbemdorf .» 60⸗ —4 
oh, Utting aus Hambühl 505 — : 
Andreas Teufel aus Diespeck 25⸗ 

b, Der Gandidat der Rechtswiſſenſchaft: 
Immanuel Heinrich Harl aus 

Erlangen +. B8 

c. Die Sanditaten der-Philofophie: 
Joh. Eonrad Schmidt aus 

Neuſtadt 25⸗ 
Earl Gaerth aus Bergl "255 —⸗ 


j B. 
Gymnaflal: Stipendien, 
a, in der obern Gpmnafial = Klaffe, 


Sch. Auguft Behr aus Er 
laugen . 2 


50 : 


— 


15 3 


— — 


er 


145 


Joh. Andreas Biſchof an \ 
langen fl. — kr. 
Joh. Grorg Muͤhler aus Et⸗ 
langen -. . 25; 
Joh. Heinrich Schmidt aus 
Erlangen u. 2 
Joh. Jacob Wilhelm Renaud'‘ 
aus Erlangen .  vu25 0 —% 
b. in der ill. Gymnafial Klaſſe. 
oh. * > ans NMeu⸗ 
ſtadt oe — 50 ⸗ 
oe in der II. Gywnaſiai AMaſſe. 


Conrad Küd el aus Erlangen 255 —s 
Johann Georg Huͤb ſch aus 
Baiersdorf 
Joh. Eatl Juſins Affimont 
aus Erlangen»  % 
Jakob Earl Banerreis aus 
„Erlangen . . 850 
Ef. Augeſt Sg ans Eu - 
Tangen » . . Sr —# 
d. in der untern Gymnaſial ⸗Klaſſe. 
Friedrich Mußguͤller aus 
Erlangen 
Friedrich Wilhelm Ghillani 
aus Erlangen = 
Andreas Brun ſi aus Erlan⸗ 
gen . . 23 2 


u u Bose; — 12 


— — 


7, 
25 4 — 
253 


— j 


— ⸗ 


25⸗ er 
—⸗ 


25 + 


— — 
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‚-ME 
"Aus dem’ Fond der Alumnate⸗ 
Stipendien 
‚erhalten ; 
“ . A, 2 


| : Stipendien 1. Klaffe. — 
a. in der 111. Gpmnafialz Kaffe. 
Ehriftian Heinrich Fleiſcher 


aus Wafferrüdingen . 145 fl. 
Eriedrih Wilhelm Zuder aus 
Surf dr 


Sohann Friedrich Bed aus Ober: 


leimbach — * 145 2 
Heinrich Chriſt. Ernſt Loſchge 
aus Langenzenn ee © 


b. in der II. Gonmaſi tal» Kaffe. 

Eduard Friedr. Fleiſcher aus Wafı 

truͤdingen. 

* | 

Stipendien I, Klaffe 

a. in der IIL Gymmnafial = Kaffe, 
Johann Georg Stahl aus Gross 

habersdorf . 0.0 * . 

Friedrich Chriſt. Jorns aus Kenner 


bach Fu . * . 125 fl... 
Heinrich Wilhelm-Burger aus 
Uffenheim Pa — 125 > 


Ludwig Fried, Kohl aus Ansbach. 125 4 


b. in der IK Bpmnafial s Klaffe. 
Georg Michael Gebert aus Ans: 
bh . . 5 5 

=) 


125 5 


145 8° 
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Joh. Georg Beftelmaieraus Wit: 
seleheim 0 0. 12 fl. 
Friedrich Johann Keerl aus Ans, 
bh . 125 5 
c. in der unteren Gpmmafial » Kaffe, 
Carl Baier aus Ansbah . 125 
Friedrich Wilhelm Meier aus Uf— 


fenheim . . 125 
Georg Wilhelm wir aus Ans; 
bh » .1252, 


Joh. Julius Mo ſer aus Ausbach 125 FR 
Heinrich Wilhelm Bürger aus ee 
Ansbach « ee v3 22 
O0: - .- 
Stipendien der dritten Klaſſe. 
a. is der III. Gpmnafial s Klaſſe. 
Johann Tobias David Miü (ter aus 


Ansbach » . . 1004 
Johann Martin Walther aus 

Ansbach | . 1006 
Johann Frtedrich Deeq ſei aus 

Wittelshoſfenn100 7 
Auguſt Friedrich Carl en 

aus Kah- .- . 50 8 
Jehaun Ulrich Leiniſch * El⸗ 

gersdaff 50 


B. in der II. Gymnaſial⸗ Kaffe 
Eheif. Friedrich Prinzing aus 
Feuchtwangen » 100 # 
Julius Chrift. Wild, Hoffmann 
aus Ansbach 0.1008 
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Kchann Nieolaus Ruͤckert aus 
Ergersheim. 70o ſl. 


Friedeich kadwig Steinhauſer 


— aus Waſſertruͤdingen 100 # 
Friedrich Earl Faͤrſt aus Wettels⸗ 
heim 100 # 
c. in der,untern Gpmnafial = Klaffe- 
Johann Re Weidner aus Ans: . 
bad, 0.0. 100, 
Johann Georg Roth aus Denner 
lohe 2". 2.7005 
Johann Chtiſt. Seietr SH fert 
aus Thalmeſſing .400 ⸗ 
Leopold Friedrich Söhrin ger aus 
Ansbah . . . 100 : 
A. in der obern Progymnafial « Kaffe 
Julius Friedrich ‚Felfenftein aus 
Anebach100⸗ 
Alerander Haßold aus Ansbach 100⸗ 
oh. Adam Carl Wallmüller 
aus Ansbach 100 # 
Earl weitere aus Schwabach 1006 +- 
* Summe 2 a — 


iv. 
Aus dem Fond der eh 
vendien. 
erhalten — | 
4. Stipendien erfter Klaffe. 
a, in der obern Progymnafial « Klaffe. 
Johaun Wilhelm Guflav Rau 
aus Dinkelsbühl , 26 fl. — fi 
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Schann Bubenid Sartorius. - > 
aus Ansbach . ' 
b. in der untern Progyimmnafial > Klaffe, - 
Heinrich BonaventuraSeefried 
aus Ansbach .., 285 
Friedrich Wilhelm Auguft Be np 
aus Dettingen Ber 
Ehrift. Earl Zehler aus Waf: 
fertrüdingen . . 25 5 


— — 
— —— 


— f 


2. Stipendien zweiter Klafſſe. 
a. in der II. Gpmmafial » Klaffe. 
Chriſt. Friedrich Schmidt aus 
Slachslanden . . 18: 45% 
b. in der untern Progpmnaflal s Klaffe, 
Heinrich Ludwig Stirl aus 
Ans bach 1 
Wilhelm Froben aus Ettens 
Er —. or fl as 
Johaun Paul Heiland aus 
Ausbach —F 18⸗ 
Wolfgang Chriſt. Shmeger 
ans Ausbach. 18e 485⸗ 
Gottlieb Heinrich Lehnert aus 
Ansbach . . 11: 


45 $ 


8: 


45 3 


154 


Summa 250 fl. — fr. 


| u 
"Aus demübrigen Unsbahers Fonds. 


Ferdinand Vorbrug a aus Guns 
zenhauſen, Candidat der Theos 
Togie, das Maulbeckiſche Sti: 


vendium, zu — 25 fl. — kr. 








25 f.— fe, 
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Julius Wilhelm Böhringer 
aus Ansbach, Eandidat ber 
Philofophie, das Reufcel: 
de, . . of 

Gottfried Friedrih Ser vatus 
aus Ansbach, Canditat bee 
Philoſophie, das Satoriuss 
She, zu . .: ms 

EHrift. Friedrih Jacobi aus 
Ansbach, Candidat der Phis 
loſophie, das Ugifhezu 605 — sr 

Ferdinand Earl Dertel aus Ans⸗ 
bach, Eanditat der Rechte 
zu Erlangen daskipfifche,gusir 15r 

Gumma 220 fl. 15 fr. 


— f 





DienſtesNachrichten. 


Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt haben 
Sich unterm 30. October d. J. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, den Kreis⸗ und Stadt⸗ 

'gerichts » Rath Andreas Hoffmann zu 

Ansbach In gleicher Eigenfhaft nach Auges 

burg zu verfegen, fo wie den tempordr quiefeit:, 
ten Landgerichts: Affeflor zu Feuchtwangen 

Franz Joſeph Weber als Rath des Königl. 

Kreis s und Stadtgerichts zu Ansbach zu 

ernennen. 

Seine Königlihe Majeftär haben 
unterm 9. Movember d. J. den Finanz» Dir 
reetor Zohann Haubenfhmid zum Di: 
tector bey der Regierung : Finanz « Kammer 
des Unter: Donaufreifes , und den Oberrech⸗ 
nungsrach Hellwig Konrad kLuz zum Direcs 
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tor ben der, Steuer⸗Kataſter⸗ Commiſſion 
‚allergnädigft zu ernennen geruht. 


Vermöge Alerhöchfter Entfchliefung vom 


15. Nod. d. J. würde die Stelle eines dritten 
Rechnungs: Commiffärs ben dem Rechnungs: 
Büreau der Regierungs; Kammer des Innern 
im Regenfreife dem bisherigen erften Rech: 


numgss Gchülfen KaverMintner ; die Stel 


le eines erften Rechnungs s Gchülfen dem bis: 
herigen zweyten Rechnungs» Gchülfen Yor 
ford Müller, und die Stelle des jwegten 
Rechnungs: Schöffen dem bisherigen drirten 
Rechnungs » Gchülfen Auguft Merz ale 
gnaͤdigſt verliehen, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 18. November d. J. den bisherigen 


Landrichter in Wenhers, Friedrich Boraug, 


in gleicher Eigenfchaft an das Landgericht 
Alzenau, und dagegen den nah Alzenau 
beſtimmt gemefenen . Landrichter Wilhelm 
Albert als Landrichter nach Weyhers ihr 
„ rem eigenen Anſuchen gemäß, zu beſt im⸗ 
‚men geruht. — Ingleichen wurde auf die 
erledigte erſte Affeffors : Stelte bey dem Lands 
»gerihte Miesbach feinen Anfuchen gemäß 
ber bisher temporäe quieſcirte erfte Aſſeſ⸗ 
for des Landgerichts Eſchenbach, Johann 
Baptiſt Greger; in die erledigte zweite Aſ 
feffors Stelle bey dem Landgerichte Sander 
hut der dortige Actuar Thomas Sieben: 
Pees, und als Aetuar daſelbſt den Rechts⸗ 


Practican’en Chriftoph Schaf fner, aller⸗ 


gnaͤdigſt ernannt. 
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(Die Beftellung eines Koͤnigl. Commereial⸗Agen⸗ 
ten in Mepina betr.) 

Seine Königlihe Majeftät har 
ben zum Beſten Allerhöchftihrer nah Sir 
jilien und befonders nah Meßina Handel 
treibenden Unterthanen, Eich bereits am 4. 
May d. J. bewogen gefunden, in genannter 
Stadt einen Baieriſchen Commercials Agen⸗ 
ten in der Perfon bes dortigen Großhändfers, 
Georg Kilian, aufjuftellen; welches, nach⸗ 
bem das unter obigen Tage ausgefertigte Pas 
tent von Seiten Seiner Majeſtaͤt des Königs 
bender Sizilien nunmehr.das Exequatur er: 
halten hat, ‚und der benannte diesfeitige Agent 
in ſolcher Eigenfchaft von den Behörden anı 
erfannt ift, duch das Regierungs: und Jas + 
telltgen;blatt hiermit zu Öffentlicher Kunde ge: 
bracht wird. 





Kurs der Balerifhen Staats 
Papiere, 





: Yugsburg am. 21. November 1022, 
en 
Staats: Papiere, 
Obligatio nen Fa 0fo 
ditte a 6 0/0 
Sand: Anlehen -; 5 
Hypoth — 
Lotterie kooſe A 


Briefe. | Geld 


4400. ’. 
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Intelligenz⸗ 9 


” 


für 


Koͤnigreich 


Regterungs— 


und 





—— 
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das 





Mro. 


44. 





Münden, Sonnabends den 30. November 1822, 





Inhalt. 


Söniglibe Allerhoͤchhſte Verordnung. Die poligenlihe Aburtheilung ben Beleidigungen der Schild: 
wachen, Militäg: Patronilen und Gendarmen durch Eivil= Perfonen betreffend. 


Königlibe Miniſterial-Entſchließung. 


Die Urfprungs : Zeugniffe über die in bie Nachbarſtaaten 


gehenden Baieriſchen Erzeugnife und Kabrifate betrefend, 


Melanntmabungen: 


Dienjteg - Nabribten; — SKönigl, Genehmigung zu Tragung fremder Defora- 


tionen ; — Königl. Beſtaͤtigung der Wahl eines rechtekundigen Magiſtrats- Nathes ber Stadt Würzburg; — 
Kurs der Baier. Staats= Papiere am 29. November d, 9. 





Königlihe Allerhoͤchſte Verordnung. 





(Die polizeyliche Aburtheilung bey Beleidigungen 
der Schildwachen, Militaͤr-Patrouillen und 


Gendarmen durch Civil-Perſonen betreffend.) 


Maximiltan Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


We haben in Betreff der Be'eidungen 
der Schildwachen, Militaͤr⸗-Patrouillen und 


— —— 





Gendarmen im Dienſte durch Civil-Perſo—⸗ 
nen, inſoferne dieſe Beleidigungen weder den 
Character eines Verbrechens, noch den eines 
Vergehens an fich tragen, fondern nur por 
lizeylich ftrafbarer Natur find, bereits in eis 


‚ner unterm 10. September und 3. Novem— 


ber v. J. an Unfer General : Auditoriat ers 
laffenen Entfchliefung zu beftimmen geruber, 
daß die Unterfuhung und Aburtheilung fol: 


(78) 
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cher Fälle, mit Umgehung der Anordnung 
gemifchter Gerichte durch Die Pelizey⸗Be⸗ 
hoͤrden verfuͤgt werden ſolle, und haben, um 
hierunter ben allen Militäͤr: Behörden eine 
gleichföemige Behandlung zu erzwecken, und 
Pünftigen Anfragen und Rekurſen vorzubeus 
gen, dieje Beſtimmung durch Unfer Arniee⸗ 
Commando bey den fämmtlichen untergeords 
neten Militär : Behörden zur Darnachachtung 
bekannt machen laſſen. 


Tabey wurde feftgefeßt, daß, wenn in 
folchen Fällen die Mitieär: Individuen gleich 
falls eines Exceſſes beſchuldiget werden, diefe 
durch die Milirärgerichte, wie es ſich ohner 
hin von feldft verſteht, unterfucht und abger 
nerheift, das Urtheil aber jedesmal der eins 
ſchlaͤgigen Polizeyhörbe zur Wiſſenſchaft ab⸗ 
ſchriftlich mitgetheilt werden ſoll. 


’ 

Anden Wir" diefes andurch zur allge⸗ 
meinen Kenntniß bringen faffen, weiſen Wir 
Unfere Kreis: Regierungen zugfeih an, fid 
hiernach alleuthalben zu achten, und über ben 
Vollzug bey‘ den untergeordneten Polizens 
Behörden in vorkommenden Zällen gehörig 
zu wachen, 


München den 23, November 1822. 
Marimilian Joſeph. 
Graf von Thürheim. 


Auf Koͤnigl. Allerhdchiten Befehl: 
der General: Sekretär: 


Zranz von Kobell, 
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Könige, MiniſterialEntſchließung. 


Staats » Minifterium des Innern und 
der Finanzen. 


(Die Urfprunge » Zeugniffe Über die im die Nach— 
barfiaaten gehenden Baleriſchen Erzeugniffe 
und Fabrikate betreffend. ) 

Um den Urfprungs : Zeugniffen , mit 
welchen die Baierifchen Produkte und Far 
brifate in Gemaͤßheit befonderer Hebereinfunft 
im Königreihe Wiürteniberg und im Groß: 
herzogthume Baden gegen die geringeren Eins 
gangszölle, welche dafelbft vor den gegen 
auswärtige Staaten verfügten Netorfionss 
Maßtregeln und Zoll: Erhöhungen beftanden 
haben, zugelaffen werden, alfe mögliche Zu; 
verläßigfeit zn geben, und zugleich allen Anz 
ftänden, die fich über die Ausfertigung dieſer 
Zeugniffe erheben koͤnnen, zu begegnen , haben 
Seine Königlihe Majeftär zweckmaͤ—⸗ 
fig erachtet zu verordnen, wie folgt: 


Die Urfprungs s Zeugniffe werden in der 
Regel von den betreffenden Land: und Herr⸗ 
fhaftss Gerichten, in den größeren Städten 
des Königreiches von den Koͤnigl. Commiffa: 
rien, und in der Haupt: und Refidenzftadt von 
der Koͤnigl. Polizen s Direction ausgefertiget, 

Nur im Rheinfreife ift die Ausfertigung 
berfelben dem betreffenden Orts; Vorftande , 
ober wenn diefer felbft der Eigenthümer ober 
Verfender der Producte oder Fabrifate iſt, 
dem Buͤrgermeiſteramts / Adjuncten überlaffen, 
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Die Urfprungs: Zeugniffe koͤnnen von 
den bezeichneten Behörden 
a) den Producenten und Fahrifanten nur 
auf den Grund ihrer von zwey Gewerbs⸗ 
Genoſſen beftätigten Erklärung ; 


b) den Handelsleuten nur auf den Grund 
der vorzulegenden Factura des inländis 
fhen Producenten oder Fabrifanten, 
und die Anerfennung von zwey Sach— 
verftändigen, oder (in Ermangelung 
einer Facrura) auf ein die Angabe des 
infändifchen Producenten oder Fabrifans 
ten beftätigendes Zeugniß der Obrigkeit 

ausgeftellt werden, | 


II, 


Die Urfprungs: Zeugniffe müßen nad 
dem unter Ziffer 1. anliegenden Formular 
enthalten : 


a) den Namen, Stand und Wohnort bes 
Verfenders ; 

b) den Namen des Empfängers oder Bes 
fiimmungs : Ortes; 

0) die Zahl, Gattung, Zeichen und Ziffer 
der Colli, dann den Inhalt, das Ger 
wicht oder das Gemäß, mir Worten 
ausgedrüdt; 

A) die Unterſchrift der Sachverſtaͤndigen, 
wo die Anerkennung deifelben erforders 
lich iſt; 

e) das Siegel der ausſtellenden Behoͤrde; 

f) cie Zeit der Guͤltigkeit. 
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Jedes Eollo muß mit dem Polizen: ober 
Orts: Siegel gefchloffen werden, und wird 
zur Verhinderung der Gefährden die Anle— 
gung mehrerer Siegel an einen Collo erfors 
derlich, fo ift im Urſprungs-Zeugniſſe die 

Zahl der angelegten Siegel zu bemerken. 


V. 

Die Zeit, für welche ein Urſprungs— 
Zeugnig gültig fenn fol, ift immer ſtrenge 
nach den Ortsentfernungen und Übrigen Um— 
ftänden zu bemeffen, 


Wird von einem Urfprungs: Zeugniffe 
in ber feftgefeßten Zeit fein Gebrauch ges 
macht, fo muß felbes längftens bey dem Aus; 
fluße diefer Zeit an die ausftellende Behörde 
zur Caffation, und nach Umfländen zur Aus; 
fertigung eines neuen Zeugniffes zuruͤckgege⸗ 
ben werden. 

VI. 


Die Urfprungs : Zeugniffe werden Tars 
und -Stempelften ausgefertiget, und unter: 
liegen bloß einer Siegelgebühr von 6 Pr, für 
jedes an den Ballen, Fäßern, Kiften ic. an: 
julegende Siegel, 


VII. 

Zur Erzielung einer durgehenden Gleich⸗ 
foͤrmigkeit werden die Urſprungs-Zeugniſſe, 
ſo weit es geſchehen kann, gedruckt, und 
durch die Koͤnigl. Kreis Regierungen den 
untergeordneten Polizey : Behörden und Orts; 
Vorftänden nach Bedarf zugeftellt, 

69 
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VIII. 

Die Polizey-Behoͤrden und Orts-Vor⸗ 
ſtaͤnde haben über die ausgeſtellten Urſprungs⸗ 
Zeugniſſe nach dem unter Ziffer 2. weiter 
anliegenden Formular ein Regiſter zu führen, 
die Vorträge darin vom Verſender ſowohl 
als von dein bengezogenen Sachverſtaͤndigen 
jedesmal betätigen zu laffen, und in dem 
oben unter II. Lit. b, bezeichneten Falle auch 
das obrigkeitliche Zeugniß beyzuziffern. 

“ IX. x 

Am Schluffe eines jeden Dvartals has 
ben die Polizey: Behörden und Orts; Bors 
ftände einen Auszug anzufertigen, und jols 
hen an die Königl, General: Zoll: Admis 
niftration einzufördern, von welcher dieſe 
Auszüge nach Kreifen in Confpecte gebracht, 
und diefe dem Königl. Staats: Minifkerium 
der Finanzen vorgelegt werden, Auf ber 
Außenfeite der Quartals » Auszüge ift die Ans 
jahl der empfangenen, verwendeten, und noch 
vorräthigen Eremplarien der Urſprungs⸗Zeug⸗ 
niffe vorzumerfen, 

X. 


Die inſpicirenden Rechnungs⸗Commiſſaͤre 
haben von Zeit zu Zeit nicht nur die Regi⸗ 
fter über Die ausgeftellten Uxcfprungs ; Zeugs 
niſſe eınzufehen, fondern aud die Angaben 
über die empfangenen, verbrauchten und vors 
raͤthigen Eremplarien zu kontrolliren. 

xl. 
Producenten, Fabrifanten und Handels: 
leute, welche die Urſprungs-Zeugniſſe zur 
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Gefährde mißbrauchen,, follen nicht nur der 
ihnen dadurch bewilligten Begünfligung vers 
luftig werden, fondern nach Umftänden auch 
den gefeglichen Beftimmungen wegen Betrug, 
Faͤlſchung ze, unterliegen, 


XII. 


Eben fo bleiben die Polizey-Behoͤrden 
und Orts: Vorjtände für die von ihnen aus⸗ 
geftellten Urjprungssgeugnifje verantwortlich. 


Die Königl. Kreis Regiering hat das 
her gegenwärtige Verfügung nicht nur den 
Polizeys Behörden (den Oris-Vorſtaͤnden) 
fondern auch dem Handelsſtande ihres Wirs 
Fungs ; Kreifes geeignet zu eröffnen, und über 
den genauen Vollzug derjelben, fo weit es 
ihe zutoͤmmt, zu wachen. s 


Münden den 19, November 1822. 


Auf Seiner Majeftät des Königs 
Allerhoͤchſten Befehl, 


Gr. T hürbheim, Sehr. v. Lerchenfeld. 


Durch die Miniſter, 
der General⸗Sekretaͤr, 
von Geiger. 


An 
ſaͤmmtliche Königf. 
Kreis» Regierungen 

alfo ergangen. 
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Kormular * 


Königreih Baiern. 





Urfprungs-Zeugniß 
N. 


sültig auf .... Tage 


Eee re A ent 
wird andurh auf den Grund der angeftellten Unterfuchung und ber Anerfennung der 


hier eigenhändig unterzeichneten Sachverſtaͤndigennn. ee 
» P * * ®, . . “ . * . * 0 “. . * 


® 3— “ + » [3 » % » » . * * » “ — 4— * 


. . * [3 * . F} * - “ . * * * 


* 
beſtaͤtiget, daß die von ihm unterm Heutigenan. 
in 


verſendet werdenden, und mit dem — beygedruckken Siegel x. + + fach EN 


Zahl 
Gattung 
Zeichen 
Ziffer 
Inhalt 
Gewicht 
Gemaͤß 
Baieriſches Erzeugniß ſey. 
..... den ed 8 


Königliche Bird nur. 
(L..S.) 


der Colli 


21163 ——— 1164 


Regi 
über 
Urfprungs + Zeugniffe, welche für Baierifche 














a—— — — r — —— — —rræ — —— — — — 
18 | “find nahftehende Urjprungs: 
* Namen, 
Tag | Monat | Nro. tand * — der 
x d ä 
— Er N Zap | Gattung ' Zeichen | Ziffer 
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Forinular =. 
fer 
die ” 
Produkte und Fabrikate aufgepeht wurden, bey 
Zeugniffe .ausgeftelle worden: 
Eolfi Yuf ben Grund 


der vorgelegten Benlage|die Anerfennung de die Anerfennung der 
Inhalt 2ubatt  [omice| Oma Gemäß Factura von —— Nro. ö Sacverftändigen 
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Belanntmadungem 


Dienftes Nachrichteg. 


Seine Majeſtat der König ha: 
ben durch Allerhöchfte Entſchließung vom 15. 
Eeptember d. J. den bisherigen Diurniften 
ben dem Koͤnigl. Ober: Poftamte in Speyer, 
Anton Dfeiffer, als Commis dafelbft , und 
unterm 19. Sept. I. J. den bisherigen Auss 
huͤlfs⸗Officialen, Anton von Kolb, als Poſt⸗ 
Verwalter in Kempten alfergnädigft ernannt, 


Eeine Königlihe Majeftät har 
ben unterm 15: Movember d. 3. Sich aller: 
gnaͤdigſt bewogen gefunden, den Hauptkaſſier 
der Königlichen Staatsfhulden : Tilgungss 
Anſtalt Fuchs nah feinem Gefuche in Ruͤck— 
fiht auf fein 73 jaͤhriges Kebensalter und feir 
ne zerrüstere Gefundheit, unter Bezeugung 
ber Aller hoͤchſten Zufriedenheit mit feiner 42jähs 
tigen Dienftfeiftung und unter Belaffung feines 
ganzen Gehaltes in den Ruheſtand zu verfegen, 


Seine Majeftärt der König bar 
ben unterm 15. Movember d. J. das erledigte 
Forftrevier- Waldmünchen, Forſtamts gleis 
hen Namens, dem Forftofficianten Joſeph 
von Kropf verliehen; — ingleichen den 
Lieutenant und Forfivraftifanten Wilhelm 
Heinrich Diezfelbinger zum Forliofficie 
anten bey der Kreis s ‚sorft.: Jufveftion des 
Reyenkreifes zu ernennen; — fodann die Vor: 
ruͤckung des Aktuars bey dem Forſtamte Elt⸗ 
mann, Chriſtian Baiersdorfer in die 
erledigte Kreisforft : Officiantenftelle zu Wuͤrz⸗ 
burg zu genehmigen geruht. 


Vermoͤge Allerhöciter Entfchliefung vom 
18. Novmber d. J wurde die erledinte Stelle 
eines zwenten Sefrerärs ben der Köninl. Re 
gieru g des Iſarkreiſes, Kammer der Finanz 
jen, dem Rechnungs-Commiſſär extra sta- 
tum, Kal Freyherrn von Thıdouft, vers 
liehen. 


Seine Koͤnigliche Majeſtät ba: 
ben unterm 22. November d. J. Sich aller: 
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gnaͤdigſt bewogen gefunden, den Kaſſier bey 
der Staats ſchulden-Tilgungs-Anſtalt für 
den Unter⸗ Mainkreis, Joſehh Berwind, 
auf ſein Geſuch, in Ruͤckſicht auf ſein 70jaͤh⸗ 
riges Lebensalter, mit Belaſſung feines ganz 
zen Gehaltes in den Ruheſtand zu verſetzen. 





Koͤnigl. Genchmisung zu Tragung fremder 
Dekorationen. 

Geine Königlihe Majeftät bar 
ben unterm 8. November d. J. ven Staarsrarh 
und General: Sekretär von Kobell dıe Bes 
willigung zu ertheifen allergnädigft gerubt, das 
ihm von des Königs von Sachſen Majeſtaͤt 
verliehene Mitterfreuz des Königl. ſaͤchſiſchen 
Eivil: VBerdienft : Ordens annehmen und tras 
gen zu dürfen, 





Koͤnigl. Beftitigung der Wahl eines rechts 
Eundigen Magiſtratsrathes der Stadt 
Würzburg. 


Seine Majeftät der Koͤnig bar 
ben vermöge au Pie Königl. Regierung des 
Unter: Mainfreifes unterm 21. November d. 
J. erlaffener Allerhoͤchſten Entichliefung - die 
erneuerte Wahl eines Individuums für die 
Stelle eines rechtskundigen Maniftratsrarhs 
der Stade Würzburg zu aenehmigen, und 
hiernah den zu dieſer Stelle, nah Um— 
fluß einer Dienftzeit von 3 Jahren, wieders 
holt und einftimmia gewählten rechtsfundigen 


Magiſtratsrath Georg Pfriem zu bejid« 


tigen alleranddigft gernht. 





Kurs der Baieriſchen Staats » Papiere. 


Augöburg den 28. November 1822, 


Briefe, Geld. 





Obligationen Aa 4 0M 874 any 
bitto a5 0 08} 08 
Land-Anlehen .. +... 093 94 
Hypothek⸗-Anweiſ. . .. 901 90% 
Tort.toofe A-D a 4 0 | 105 102 
dir E-Mä40oß |. 101 1004 
vr unverzinsliche 82 81 








BBeg— 
Intelligenz⸗ 


für 








Nro. 


45. 


Münden, Mittwoch den 4, December 1822. 





$uhalı 
Belauntmahungs die Fürklich- und Gräflich : Buggerifhen Hausverträge betreffend, 





Bekanntmachung. 





( Der Fuͤrſtlich⸗ und Gräflih: Juggeriſchen Haus⸗ 
vertraͤge betreffend.) 
Staats » Minifterium ber Juſtiz 
und des Innern. 


ie Sr, Koͤniglichen Majeftät vor 
gelegten, nach den Grundfägen der frür 
heren deurfchen Verfaſſung noch beftehen; 
den Fürftlichs und Gräflih: Fugger’fchen 
Hausverträge werben hiermit in Gemäßheit 
der Beil, IV. $. 9. zur VBerfaffungs : Urs 
kunde, mit Vorbehalt der Rechte jedes 


Dritten und jebes einzelnen Fuggerfchen 
Familiengliedes, zur allgemeinen Kenntniß 
und Nachachtung gebracht. 


München den 2. October 1822, 


Auf 
Seiner Königlihen Majeftär 
Allerhöchften Befehl: 
Gr.v.Reigersberg. Gr.v. Thuͤrheim. 
Durch den Miniſter: 


der Generals Sekretär: 


&. von Kobell, 
(19) 
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Fideicommiß = Verordnung 
von 
Herren Anton, Dans Jakob, Ge 
org, Ehriftopb, Ulrich, und Rays 
mund Suggeren, 


ber 
Herren Eh und Hieronimi Fug— 
ger Berlaffenfchaft errichtet, und mit 
innftehenden Herrfchaften, und Guͤeteren 
verfihert anno 154%. 

Ich Antoni Fugger, und Wir Hans Yas 
fob, Georg, Ehriftoph, Ulrih, und Ran: 
mund bie * ger Gebrüder, weill. Rey⸗ 
mund Fuggers ſeel. nachgelaſſene eheleibl. 
Söhne: bekhennen alle ſamment und ſonder⸗ 
lich für Uns, Unſere Erben, und Nachkom⸗ 
men offentlich vor allermännniglich mit bie; 
fem Brief, Libelweis gefchriben, demnach 
ich Antoni Fugger zu ausgehenden verfchinen 
fuͤnfzehenhundert fechs und vierzigften Jahrs, 
ein gemeine, oder Generals Raitung, und 
Austheilung unfers gemeinen, auch des Hun⸗ 
garifhen Handels vor vill Jahren duch uns 
fere Boreltern angefangen, auch der liegen⸗ 
den Guͤetter halber fürgenohmen, und ges 
macht, darinn unter andern fich befinde, was, 
auch wieviel und groß die Summa, fo erftlich 
von Herrn Jakoben FZugger feel. erblich in 
Kraft feines Teftaments Auf mich Antonien 
Fugger, meinen Brudern Raymund und 
Wörtern Jeronimus Fugger feel. und fol: 

endts war, und wieviel von Jeronimus 
—— ſeel. auf mich Antonien, und Uns 
Hans Jakoben, Georgen, Chriſtoph, und 
Raymunden, auch in Kraft feines Teſta— 
ments Erblich gefallen, und zugeſtanden (und 
wiewohl unfer Brueder Ulrich, darumb das 
Er ſich in geiſtlichen Stand hat begeben fol: 
len, in Serenimuffen feel. Inſtitution nit 
begriffen, fondern ausgefchloffer worden ijt, 
und er aber fein Willen geiftlich zu werden, 
verfhert hat, haben Wir Hans Jakob, Ge: 
org, Chriſtoph, und Raymund Unfern Bru⸗ 
der Ulrich nicht deftoweniger zu Unfers Voͤt⸗ 


TE 
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teen Jeronimus Fuggers feel. Gueth, fo viel 
uns teſtirt, wilhalie auch zugelafien, Wie 
Wir ihne hiemit auch zu gleichen Theil mit 
Uns vieren zuelaffen,) welche nun beider Her: 
ren Jakoben, und Seronimuffen feel, ver 
laffen, und uns verteftirten Guͤeter, in obs 
bemelter Beichluß : Rechnung angefchlagen 
in einee Summe Siebenmalhunderttaufend, 
acht, und fünfzigtaufend zweyhundert, und 
zween Gulden Rheinifh, allwegen fünfzehn 
Bazen oder fechzig Kreuzer für ain Gulden 
gerait, betreffend der Halbtheil mir Anto⸗ 
nien, und der ander Halbtheil uns obge: 
meldten fünf Brüedern gebührt, und zue: 
fteht, und aber beydt mehr gemeldt Herr 
Jakob, und Jeronimus feel. und jr jeder 
infonders in feinem Teftament verfehen, ge 
ſezt, und geordnet, daß obgemeldt ihe 
Guerh bey dem ehelichen mannlichen mweltli: 
hen Namen, und Stammen des Gefchlechts 


der für, und fuͤr (ſo lang Gott der 
Allmaͤchtig folches durch fein Gnad verleis 
hen wil,) beleiben fol, damit derfelb die⸗ 


fer beftindiger und beharrlicher im ehrlichen 

ueten Weſen bleiben, und deftominder in 
Serie: oder Abfall wachſen, befon: 
ders zu noch mehrerem Aufnehmen unterhal⸗ 
ten werden möge; So haben Wir zu Voll: 
ftrefung folcher unfer beiden Börteren feel. 
lezten Willen uns mit gueter jeitiger Vorbe— 
trahtung mit einander verglichen, und ver: 
aint, Recht: Padıs, und gedingsweis, fol: 
ches für Uns, all unfern Erben, und Nadı: 
fommen verpflicht, verfprochen, juegefagt, 
und verfichert, verpflichten, verjprechen, zu: 
fagen, und verfihern, daß wie hernaͤch 
volge: und nemblich Ich Antoni Fugger ver: 
fihere obgemelten Meinen halben Theil der 
dreymalhunderttauſend neun, und fieben;ig: 
taufend, einhundert, und ain Gulden Rheis 
nifh auf meinen hernachnolgenden Guͤtte⸗ 
ren, als nemblich auf Bieberbach die Herr: 
fhaft, fo Pfandıfchaft vom Haus Defters 
reich jezo von der Roͤmiſch koͤnigl. Majeſtaͤt ic. 
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dreyhundert fünf und fünfzig Gulden: Ein 
Hof umb zwenhundert dren und achtzig Gul⸗ 
den: die Königsmühle vom Abt zum heiligen 
Kreuz umb vierzehnhundert und ain Vifchgrub 
umb zwenhundert fünf uud drenfig Gulden, 
und noch vom Miller fein Gerechtigkeit er; 
kauft umb fibenhundert wier und vierzig Gul⸗ 
dem drenzehm Kreuzer, die Schwader Mühle 
vom Abbt zum heil. Kreuz kauft umb zwey⸗ 
taufend fünfhundert Gulden: die Schwan 
zum Kraghof umb neunhundert zwainzig 
Gulden: drey Raucher Aecker vom Rabis: 
berg umb neun und fünfjig Gulden, fiben 
und fünzig Kreuzer, ain Heller, dren Tag: 
werd Maad im Zufenried umb ainhundert 
achtzig Gulden: Von der Pfalz zu Neuburg 
um etliche Güeter zu Nordheim drentaufend 
Gulden: Won Jürgen Hörwarıh ain 
Schway zu Wörth umb zweytauſend ainhuns 
dert Gulden: thuent alfe die Summa der 
Pfandefhaft, und darzue erfaufte Güter 
jufammen acht und fünfzigtaufend fünfhun: 
dert acht und fünfjig Gulden, zwey und 
jwainzig Kreuzer, ain Heller, 

Mehr Oberdorf ſambt was darjue er: 
khauft worden, als nemblich von dem Wolf 
von Dorufperg des Biſtums Augsburg 
Marfchalt umb dieß Gueth ain: und zwain: 
sigtaufend Gulden, den Gebau diefes Hau: 
fes (lagen wir an umb fünf und fünfjigtaus 
fend Gulden: ben Kirchenfaz dafelbft umb 
hundert acht und achtjig Gulden, fünfzehn 
Kreuzer drey Haller. Den Kirchenfaz zu 
Edlſtetten umb zweyhundert Gulden, jwen 
Goldgulden Zins umb vierzig Gulden, umb 
etlich Aekher zwenhundert Gulden, um ein 
Made der Knöller fünfhundert fünfzig Gul⸗ 
den, umb ein Häuslein fünfjehen Gulden, 
etliche Tagwerk Made im Knöller umb dren: 
hundert Gulden, von der Pfalz zu Neuburg 
umb etliche ftrittige Obrigkeit, und Zins 
jwentanfend Gulden, umb drey Schaff Rog⸗ 
gen, vier Schaff Haber, und dreyßig Kreu⸗ 
jer, ſechs Haller jährliche Zins, hundert neun 
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und fiebenzig Gulden, vier Kreuzer, thuent 
alfo diefe erkaufte Guͤeter zufammen neun und 
fidenzigtaufend fünfhundert zwey und fiben: 
jig Gulden, neunzehn Kreuzer, drey Haller, 

Mehr Babenhaufen, fambe dem was 
darzue erfauft, und diefer Zeit zum felben 
Amt in einer Verwaltung ift, als nemblich 
das Gueth Babenhaufen umb Hunderttaus 
fend, ains und zwainzigtaufend, neun und 
drenfig Gulden, zwey und fünfjig Kreuzer, 
und das verpauen umb ſechs und ** 
tauſend dreyhundert Gulden angeſchlagen. 
Waltenhauſen was allda bleibt, ſo nit zum 
Spital gegeben, umb fechstaufend achthun⸗ 
dert fiebenzig Gulden: und dreyhundert ain⸗ 
und neunzig Jauchert Holz zu vier Gulden, 
macht eintaufend fiinfhundert vier und ſech⸗ 
zig Gulden: Das Dorf Weilbach umb jehens 
taufend dreyhundert Gulden, und die Tar 
fern, und etliche Agger dafelbit zufammen 
dreyhundert, fieben und vierzig Gulden, drey⸗ 
fig Kreuzer, die zwey Dörfer Pleß- und 
Rettenbach von einem Rath zu Memmingen 


‚ Kauft umb zwey und drenfigtaufend Gulden, 


thuen alfo die erfaufte Güter zufammen ain 
hunderttanfend acht und achızigtaufend ain 
und achtzig Gulden, drenfig Kreuzer, Gög: 
gingen das Haus, und was darjue gehörig 
ift, umb fünftaufend Gulden, welches als 
les zufammen bringt dregmalhunderttaufend, 
neun und achtzigtaufend hundert: ain und 
neunzig Gulden, vierzehn Kreuzer vier Haller, 
und dieß alfo alles anftatt obgemelter meiner 
Summa von ernannten meinen Böttern her: 
eührend mit allen Zue: und Eingehörungen, 
nichts davon ausgenohmen, welche Guter 
alle und jede ich für mich, Hein Erben, und 


Nachkommen in abfteigender Einien, darumb 
verobligirt,s verpfendt, hypothecirt, und 
habhaft mache, dergeftalten, das fie hinfürs 
an allmegen bey meinem ehelihen mannlis 
hen weltlichen Namen, und Stammen in 
abfteigender Linien von mir herfommend bleis 
ben, Ich auch mein Erben und Nachkom: 
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men nit Macht, noch Gewalt haben follen, 
noch wollen, folche Güter zu verkaufen, zu 
verfegen, zu verpfendten, zu verfchaffen, zu 
vertaufchen, noch in ainige weg, in was 
Formb, oder Geftalt das wäre, oder immer 
erdacht werden mechten, zu. alieniven, oder 
zu verändern, dardurch fie in ein ander Handt, 
oder Gewalt, außerhalb meines ehelichen 
mannlichen weltlichen Stammens, und Nas 
mens der Fugger in abfteigender Linien (fo 
lang der Werde ) fommend, es were dann, 
daß khein Fugger, ehelichs, mannlichs, welt: 
lichs Geſchlechts, Stammens und Namens in 
abfteigender Linie von mir herkommendt mehr 
ſeyn wurde, alsdann follen folche Güter auf, 
und an die obgemelten fünf Gebrüder Meine 
Vettern Hans Jakob, Georgen, Chriſto⸗ 
phen, Ulrichen, und Raymunden und ihre 
ehelichen mannliche weltliche Erben, und 
NMNachkommen des Namens, und Stammens 
der Fugger abfteigender Linie fallen, und je 
derzeit ben denenfelben bleiben, Es follen 
auch folhe Güter aus feinerlen Urſach, mie 
die immer jennd, oder erdacht werden mechten, 
in zeben Jahren den nechiten nach dato dieß 
Briefs von mir, oder Ihnen oder unfer beider 
Theile Erben verändert, oder in ainige weg 
alienirt werden, ob fich aber nach Verfcheis 
nung der jehen Jahre begebe, daß ich, oder 
einer unter meinen Söhnen, Erben, oder 
Nachkommen folhe Güter eins; oder mehr 
aus reblichen treflihen anfchaulichen Urfa: 
chen nicht behalten, fonder die oder das ver: 
fejen, verpfändten, verändern, ober alienis 
ven wollte, oder mit feinen Theil Gelts ein 
mehreren vnd befferen Nuz zu fchaffen vor 
hätte, oder aus getrungener Armuth, und 
Motturft, als von ville Wegen den Erben, 
oder andere nothwendigen Urfachen nit behals 
ten Funte, oder mechte, und felches aljo 
fündelih, und offenbar wäre, fo folle ders 
felbe folches Gut, oder Güeter, erftlich des 
nen von feiner Linien als feinen Soͤhnen, 
Brüdern, oder derfelben ehelichen mannlis 
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chen weltlichen Nachlommen des Namens, 
und Stammens. der Fugger anbieten, jeder 
infonderheit, dem Alter, und Jahren nad, 
jederzeit dem Weltiften, und von demfelben 
einem nach dem andern bis auf den Juͤng⸗ 
ften, und alfo vom Aeltiften bis zu bem Juͤng⸗ 
ften, und vom Maiften bis zum. Minften 
Gradatim dem Alter nach, und welchem uns 
ter ihnen folches anzunehmen auf fein Anbies 
ten gelegen wurde ſeyn, bem fol ers un 
die Summa, darumb es an ihm fommen, 
zuefteben, und widerfahren laffen, zu. faus 
fen geben, verfezen, oder verpfenden, und 
feinem andern, fo lange einer diefer feiner 
Linien vorhandten, dem es annemlich wurde 
fenn, ob aber.deren feiner mehr vorhanden, 
oder im Beben, oder denenjenigen, fo vor: 
handen, nit gelegen wurde ſeyn, ſolche Guͤ⸗ 
ter an fich zu bringen, und ihm das auf fein 
Anbieten alle, umd jede-infonderheit, wie 
obgemeldt, wurden abfchlagen, alsdann folk 
er folche Güter ains: oder mehr'den andern 
feinen nächften Freunden, oder Agnaten, als 
obgedachten meinen fünf Vetteren, oder ih: 
ren weltlichen ehelichen mannlichen Erben, 
und Nachkommen abfteigender Linien in als 
lermaß, wie obgemelt, in meiner Linien gear 
datim, dem Alter nach Anbierhen, und es 
alsdann demjenigen, dem es auf fein Aus 
biethen gelegen wollte ſeyn, gleichfalls um 
die Summa, darumb es an ihne fommen, 
juftellen, geben, verfegen, verpfenden, oder 
verfaufen, alfo, und dergeftalt, daß er 
ſolch Gut, oder Güter in keinerley Weeg fol 
kuͤnten⸗ oder mügen alieniren, Er habe fie 
dann zuvor allen denen, fo von weltlichen 
ehelichen mannlichen Mamen, und Stams 
men der Fugger herfommen, und Intereſſe 
hieran haben, der nächiten Blutsverwandt⸗ 
nuß und dem Alter nach gradatim, wie vor 
gemelt, angebothen, aus denen Ers dann 
auch demjenigen, fo das, wie obgemelt, wollt 
annehmen, folle folgen, und zuftehen laffen, 
ob aber deren Feiner folches behalten, ober 
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annehmen wollte, alsdann, und nit ehe foll 
er es mögen einem Frembden umb das Geld, 
darumb es an ihne fommen, und nit barun: 
ter verfaufen, verfegen, oder verpfenden muͤ⸗ 
gen, doch in allweg die Summa ihme zuge: 
theilt, und wie die auf den verfauften, oder 
alienirten Gütern, oder denen Pfandtſchaf⸗ 
ten, fo hie abgelößt wurden, verfichert ges 
weht, auf andere gelegenen Gütern mit Rath, 
Wiffen, und Bewilligen vierer den Weltis 
ften Agnaten, nemblich der Aeltiften zweyer 
feiner, und der Aeltiften zweyer ernannter 
meiner Vetteren Linien, und fo diefelbe Guͤ⸗ 
ter, Lehen, oder Pfandefchaften wären, mit 
der Lehen: oder Aigenthumb Herren verguͤn⸗ 
nen, ‚bewilligen, und zugeben, wider anle: 
gen, und obberührtermaßen darauf verfiches 
ren, und genuegfamb verfchreiben, oder, fo 
er folhe Summa mit: und auf aigenen Güs 
teren nit verficheren koͤnnte, fo foll er die 
vielgemelte Verfiherung auf andere feiner 
Freund Güter mit derſelben Bewilligung, 
und Bürgfchaft thun, wo Er dann diefelbig 
auch nicht gehaben möchte, fo foll Er fchuls 
dig fenn, folhe Summa Geld mit obbes 
dachter vier feiner Freund, oder Agnaten 
Rath, und Bewilligung an fichern Ort, und 
Endte anzulegen, und umb folhe Summa 
genuegfambe Brief, und Verfiherung, die 
nit zu mindern, aufrichten, diefelbe auch zus 
fambt denen Hauptbriefen umb die ganze 
Summa gemelter vier Perfonen zu getreuen 
Handen juftellen, doch ob die ernennte vers 
fchriebene Gürer in kuͤnftiger Zeit ohne fein 
Verfhulden durch ainig Ohngefälle, fo man 
in denen Rechten, Casus fortuitos nennet, 
fo viel als wie die erfauft, und angefchlagen, 
und die Verfiherung darauf gemacht, nit 
mehr gelten wurden, alsdann foll auch die 
Haupt: und verfchriebene Summa umb fo: 
viel zu verficheren geringert, und gemindert 
werden, alles treulich und fonders Gefährr, 

Und wir Hans Jakob, Georg, Chris 
ſtoph, Ulrih, und Rahmund die Fugger 
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oben gemelt verficheren unferen halben Theil 
der ernennten dreymalhunderttaufend, neun 
und fiebenzigtaufend, ainhundert, und ain 
Gulden, Rheinifch, welche in fünf Theil 
unter uns Bruͤeder gethailt für ein jeden 
infonders fünf und fibenzigtaufend achthun⸗ 
dert zwanzig Gulden, zwölf Kreuzer bringt, 
auf hernach folgendten unferen Gütteren. 

Memlih ich Hans Jakob auf denen 
Herrichaften Iſenheimb umb dreyzehntau⸗ 
fend zehn Gulden. Pfirde ailftaufend viers 
hundert fieben und fünfzig Gulden. Alt 
kirch fünfjzehntaufend hundert zehn Gulden. 
Tenheim achttaufend Gulden: Die zwen 
Dörfer Morrheimb und Roͤttersheimb umb 
drentaufend Gulden, und noch die Staiger 
rung dieſer Pfandefchaften drepfigtaufend 
Gulden, alles in vorder Landen, des obes 
ren Elfaß, und Sunfhau dem Haus Oeſter⸗ 
reich, und jezo der Roͤm. Fönigl. Maj. ıc. 
aigenthumblich zugehörende, gelegen, das 
alſo zufammen, und anflatt gemelter meis 
ner Summa von ernannten meinen Vers 
teren herrährende achtzigtaufend fünfhundert 
fieben und fiebenzig Gulden trift. 

Und ih Georg auf ber Herrfchaft 
Weißenhorn, o Pfandfchaft vom Haus 
Defterreich ifo von ber Roͤm. Kgl. Majer 
ſtaͤt ꝛc., und ift der Pfandefhilling fünf 
zehntauſend fünfhundert Gulden, und drey⸗ 
taufend ainhundert dreyßig Gulden, acht 
und dreyßig Kreuzer fuͤnf Heller Paugelt 
verrechnet. Die Guͤeter, ſo von unſeren 
Elteren, und uns darzue erkauft ſeynd, als 
nemblich ein Haus, und Garten in der Vor⸗ 
ſtadt um hundert Gulden: ein Haus in der 
Stadt, darinn der Verwalter des Parchat⸗ 
Handls wohnt, umb zweyhundert Gulden; 
ain Haus, und Stadl zu Pfaffenhofen, 
barinn der Amtmann wohnt, koſt hundert, 
und zwain Gulden und dreyßig Kreuzer, ein 
Haus zu Buch, darinn der Amtmann 
wohnt, Loft zwey und achtzjig Gulden: Die 
Aecker von Philipp Gugels Erben umb 
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fünfhundere dreyßig Gulden. Das Dorf 
Kleinkiffendorf von Marquarden von Stain, 
fauft umb fünftaufend vierhumdert Gulden. 
Das Gueth Hörbifchhoven von Dr. Jero— 
nimus Rotter kauft umb fünftaufend dreys 
hundert acht und zwanzig Gulden, Den 
groffen Zehenden zu Weißenhorn, und Ba: 
benhaufen ſambt dem Pfarrlehen, und erli: 
hen Kaploneygen vom Abe zu Kaisheim 
erfauft, fammt den Leykauf, und Verech— 
rung umb DMeuntaufend ainhundert fünf 
und fibenzig Gulden, und darzue etliche 
Güter, von Wilhelm Vetter feel, erfauft 
umb fehshundert zwey und. achtzig Gulden 
dem Abt gegeben, thut zufammen neuntaus 
fend achthundert fieben, und fünfjig Gut: 
den. Das Dorf Peyren von Abolfgang 
Rott um fechzehntaufende dreyhundert, und 
vierzig. Gulden kauft fambt dem Lenfauf. 
Die Saizifche Lehenguͤter, fo wie mit Recht 
erobert, und eingezogen haben, angefchlagen 
umb zweytauſend Gulden, Drey Golden 
zu Yuttenhofen umb zwenhundert neunzig 
Gulden. Das Haus, und Garten in der 
BVorftade, fo Philipp Gugel uns legiert 
hat, angefchlagen umb hundert und zwains 
zig Gulden. Das Traidthaus, fo Foft zu 
bauen jwentaufend einhundert fieben und 
ſechzig Gulden fünf und vierzig Kreuzer. 
Die Güter von Kenzen herfommend umb 
vierzehntaufend zwenhundert Gulden anges 
fhlagen; und ob über kurze, oder lange 
Zeit Diefe Kenzifche Guͤeter vertaufcht wurs 
den, an andere Guͤeter, fo follen diefelbe 
anftatt diefer verpflicht, und verfichert fenn, 
und demnach ich diefer Zeit nicht mehr an 
liegenden Gütern hab, darauf ich obftandte 
Summa mög verficheren, fo hat mein Bru⸗ 
der Raymundus Mir zu gefallen bewilligee 
für mich zu verfihern., Das halb Dorf 
MWenhler bey Kirchberg gelegen, von Gien⸗ 

en Pauft, fo koſt hat drentaufend zwens 
Gulden, welches ich hiemit verfi: 
here, und ih Raymundus hiemit zu Vers 
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fiherung einfez, doch mit biefer Beſcheiden⸗ 
heit, wann ich Georg Fugger andere mein 
aigene, oder Lehengüter ernennte Summa 
der drentaufend zwerhundert Gulden werth 
(warn ich dero überfomme) zu diefer Vers 
fiherung einfez, fo fol alsdann dieſes halb 
Dorf Wenhler ledig, und ferner ‚nit vers 
pflicht ſeye, daß alſo anſtatt gemelter meis 
ner Summa von ernennten meinen Vette— 
ren herraihend acht und ſiebenzigtauſend 
fuͤnfhundert, ſieben und vierzig Gulden 
drey und fünfjig Kreuzer fünf Heller zus 
fammen bringt. 

Und iÖ Chriſtoph die fünftaufend 
Kronen jährlihe Einfommens in Neaples, 
fo an Hauptgueth fünfzigtaufend Kronen 
in Golt, und zu Neunzig Kreuzer machen 
fünf und fiebenzigtaufend Gulden, und dies 
weil bieß ein ablößlicher Zins von der kaiſerl. 
Mai. ift, daß dieß Einkommen mügen abs 
gelöft werden; fo foll, und will ich, wann 
fie thails, oder gar abgelöft werden, fol 
ichs Geld mie Wiffen, und Willen der 
vier Aeltiften Agnaten, als jweyer von uns 
fer, und jweyer von obgemelts unfers Bars 
teren Linien, an liegenden Gürtern innhalt 
Diefer Verſchreibung wider anlegen. Se 
hat mein Bruder Raymundus mir zu ges 
fallen bewilligee, für mich zu verficheren, 
das Dorf Dorndorf ben Kirchberg gelegen, 
fo von Zirprechtsleins ift umb fünftaufend 
ainhunderet Gulden erfauft, welches ich hie 
mit verfichere, und ih Raymundus hiemit 
zu Verſicherung einfez, doch mit Diefer 
Befchaidenheir, wenn ich Ehriftoph andere 
mein aigene, oder Lehengürer folhe Summa 
der fünftaufend ainhundert Gulden werch 
(wann ich dero überfomb ) zu dieſer Ver: 
fiherung einfez, foll alsdann diefes Dorf 
Dorndorf ledig fenn, das alfo zuſammen 
anftatt gemelter meiner Summa achtzigtau⸗ 
fend einhundert Gulden bringt. 

Und ich Ulrich das Schloß und Gueth 
Mickhauſen mir ſambt darzu erfauften Guͤe⸗ 
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thern, wie mir das an unfer fünf Gebrüs 
der Thailung zugeftanden, und um Neun 
und vierzigtaufend Gulden angefchlagen 
worden. Dettlried von Chriſtoph Turzo 


feet. Erben kauft umb viertaufend zwenhuns 


dert fünf und fechjig Gulden: Zwey Höf 
vom Alter her unfer geweßt umb achthuns 
dert Gulden: Anried von Schmucherrn 
Fauft umb dreyzehntauſend fiebenhundert 
Gulden. Langenneiffen und etliche Guͤeter 
darzue vom Matheus Ehem kauft umb 
achtzehntaufend, achthundere vier und drey⸗ 
fig Gulden. Das Wirchshaus zu Anried 
umb taufend Gulden, das alfo anftatt ger 
melter meinee Summa Giben und ad: 
zigtaufend fünfhundert neun und neunzig 
Gulden zufammen bringt. 

Und ih Raymundus das Guet Bran⸗ 
denburg fambe den Bau am Schloß, wel: 
che Loft fechstaufend, fechshundert Gulden 
fambt deme, fo zu Dietenheimb auch an 
der Iller Brucken verbauen, mehr vierhuns 
dert fechszehn Gulden und den Zechenden 
zu Wener, ain Gärtle zu Dietenheimb umb 
fünf und zwanzig und ein halben Gulden, 
ain Hofitadt umb hundert drey und neuns 
jig Gulden, ain NHäuslein an ein ander 
Haus getaufht, und aufgeben umb fünf 
und achtzig Gulden, ift alles zum Bla; 
des Haus zu Dierenheimb des Vogts Haus 
darauf gebauen, und vom Dr. Jeronimus 
Rother, Guͤeter zu Wangen kauft umb 
fünfhundert Gulden, davon umb zweyhun⸗ 
dert Gulden wider verfauft, und alles zus 
fammen angefchlagen umb fibenzigtaufend 
Gulden. Die Graffhaft Kirchberg, Iller—⸗ 
jel, und Wullenſtetten umb zwey und zwains 
zigtaufend Gulden, und noch viertaufend 
fuͤnfhundert Gulden, gehörende auch in dies 
fen Kauf, fo follen bey der Abldfung vers 
zinßt werden, ift alles Pfandefchilling vom 
Haus Defterreich, und jezo der Roͤm. koͤnigl. 
Maj., das alfo anftart gemeldter meiner 
Summa Sechs und neunzigtaufend fünf 
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hundert Gulden zufammen bringt, melde 
Güter alle Wir obgenannte fünf Gebrüer 
der, immaffen Wir oblaut umb folche ers 
nannte Summa für uns all unfere Erben, 
und Nachkommen verobligiren, verpfenden, 
hypotheciren, und habhaft machen, derges 
ftalt, das fie fürohin allwegen bey unſern 
ehelihen mannlichen meltlihen Namen, 
und Stammen in abfteigender Linie von 
uns herfommenden bleiben, wir auch, und 
unfere Erben, und Nachfominen nit Macht, 
noh Gewalt haben follen, noch wollen, 
ſolche obgeftimbte Guͤeter zu verfaufen, zu 
verfezen, vertaufchen, verfchaffen, noch in 
ainige Weg, in was Formb, oder Geftalt 
das wäre, oder immer erbacht werben möchte, 


‚zu alieniren oder zu verändern, dardurch 


fie in ein ander Hand, oder Gewalt außer 
halb unfers ehelichen weltlichen mannlichen 
Mamens, und Stammens der Fugger von 
uns in abfteigender Linien herfommend, fo 
lang der Werth, fhommen, es wäre dann 
fah, das fein Fugger Ehelihs, mannlichs 
weltliche Gefchlehts, Stammens, und 
Mamens von uns fünf Gebrüedern in abs 
fteigender Linien herfommende, mehr feyn 
wurde, alsdann follen folhe Güter ans 
und auf den obgenannten Antonien Zugger 
unferer lieben Vetteren, und feine eheliche 
mannliche weltliche Söhne, Erben, und 
Nachkommen fallen, und ben dem, oder 
denen allweg bleiben, es follen auch ſolche 
Güter aus Peinerley Urſach, wie die im 
mer fenn, "oder erdacht werben mechten, 
in gehen Jahren den nächften nach dato 
dieß Briefs von uns, oder ihnen, oder ” 
unfer beider thails Erben, verändert, oder 
in ainige Weg alienirt werden, ob fich aber 
nah Verſcheinung der zehen Jahre begebe, 
das einer unter uns fünf “Brüder, unferen 
Söhnen, Erben, oder Nachkommen foldhe 
Guͤeter ains » oder mehr aus redlichen Ur: 
ſachen nit behalten, fondern die oder das 
verfegen, verpfenden, verändern, ober alies 
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niren wöllten, oder mir feinem Thail Gelts 
einen mehreren, und böfferen Nuz zu fchafs 
fen vor hette, oder aus getrungener Armurh 
und Motturft, als von ville weegen ber 
Erben, oder andere nothwendigen Urjachen 
nit behalten kunte oder mechte, und folches 
alfo kundlich, und offenbar wäre, fo fol 
derfelbe folh Gueth, oder Güter erfilich 
denen von feiner Linien, als feinen Soͤh— 
nen, Bruͤedern, oder berfelben ehelichen 
mannlichen weltlichen Nachkommen des 
Namens, und Stammens der Fugger ans 
bieten, jedem infonderheit, dem Alter, und 
Sahren nach, jederzeit dem Weltiften, und 
von demfelben einem nach dem andern bis 
auf den Juͤngſten und alfo vom äfteften 
bis zum Süngften und vom Maiften bis 
zu dem Minften gradatim dem Alter nach, 
und welchem unter ihnen foldes anzuneh: 
men auf fein Anbieten gelegen wurde ſeyn, 
dem foll umb die Summa darumb es 
an ihne fommen, jueftehen, und widerfah: 
ren laffen, zu Faufen geben, verfezen, ober 
verpfenden, und feinem andern, fo lang 
einer diefer feiner Linien vorhanden, dem 
es annehmlich wurde feyn, ob aber deren 
feiner mehr vorhanden, oder im Leben, 
oder denenjenigen, fo verhanden, nit geles 

wurde ſeyn, folche Güter an ſich zu 

gen, und es ihm auf fein Anbiechen 
alle, und jede infonderheit, wie obgemeldt 
wurden abfchlagen, alsdann follen folche 
Güter ains: oder mehr den andern fein 
nächften Freunden, oder Agnaten, als obs 
gedachten Antonien Fugger, deffelben ches 
lichen meltlihen mannlihen Erben, und 
Nachkommen abfteigender Linien in aller 
Maaß, wie vorgemelt, in unfer, fünf Ge 
brücder Linien gradatim dem Alter. nach 
anbiethen, und es demjenigen, dem es auf 
fein: Anbiethen gelegen wollte feyn, gleich: 
falls umb die Surıma, darumb es an ihne 
fommen, zuftellen, geben, verfegen, vers 
piänden, oder verfaufen, alfo, und derge⸗ 
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ſtalt, daß er folches Gut, oder Guͤeter im 
Peinerley Weg foll, kuͤnten, oder mügen 
alieniren, Er habe fie dann zuvor all denen, 
fo von dem weltlichen ehelichen mannlichen 
Mamen und Stammen der Fugger herfom: 
men, und Interreſſe hieran haben, der 
naͤchſten Blutsverwandtnuß, und dem Al: 
ter nach grabatim, wie vorgemeldt, ange: 
botten, aus denen ers dann auch denjenigen, 
fo. das, wie gemelt, mollte annehmen, 
folle folgen, und zuftehen laſſen, ob aber 
deren Peiner folhes annehmen, oder an fich 
bringen wollte, alsdann, und nit ehe, fol 
er es mögen einem Frembden um das Geld, 
darumb es an ihne fommen, und nit dars 
unter verkaufen, verfezen, oder verpfenden 
mögen, doch in allweg die Summa ihm 
zugerheilt, und wie die auf denen verfaufs 
ten, oder alienirten Güteren, ober Pfandt: 
fhaften, fo die abgelößt wurden, verfichert 
geweſen, auf andern gelegenen Gütern mit 
Rath, Willen, und Bewilligen vier der 
Aeltiſten Agnaten, nemblich der Aeltiften 
zweyer von feiner, und der ältiften zweyer 
von gedachtes Antonien Linien, und mo 
diefelbe Güter Lehen, oder Pfandtſchaften 
wären, mit ber Lehen, oder Aigenthumb 
Herren vergonnen, bewilligen, und zugeben, 
wider anlegen, und obberührter Maaß dar⸗ 
auf verfihern, und genugfamb verfchreiben ; 
oder, fo er folhe Summa mits und auf 
aigenen Guͤetern nicht verficheren kunte, fo 
foll er die vielgemelte Verfiherung auf ans 
dere feiner Freund Guͤeteren mit derfelben 
bewilligen, und Bürgfchaft thuen, wa er 
dann diefelbe auch nicht gehaben möchte, 
fo foll er fchuldig feyn, folhe Summa 
Gelts mit obgemeldt vier feiner Freund, 
und Agnaten Rath, und Bewilligen an 
fihere Ort, und Ende anzulegen, und umb 
folhe Summa genuegfambe Brief, und 
Verſicherung, die nit zu mindern, aufrichs 
sen, diefelbe auch zufambt den Hauptbries 
fen umb die ganje Summa gemelten vier 
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Perfonen zu getrenen Handen zueſtoͤllen, 
doch ob die ernennte verfchriebene Güter 
in fünftig Zeit duch aigene Ungefälle, 
ohne feine Schuld, fo man in den Rech— 
ten calus fortuitos nennt, fo viel, als wie 
die erfauft, und angeſchlagen, und bie 
Verfiherung darauf gemacht, nit mehr gel; 
ten würden, alsdann foll aud die Haupt, 
und verfchribene Summa um fo vtel zu 
verfichern geringert, und gemindert werden, 
ales getreufich , und fonders Gefährdte. 
Ferner haben wir austruckentlich bier 
rinn bedingt, abgeredt, und befchleffen, 
ob einer aus uns, unferen Erben, und 
Nachkommen diefe Guͤeter darauf ernenns 
ter unfer Verteren feel. Kapital, und Haupts 
ſumma verfichert ift, in ainige Weg alies 
niren wurde wollen, und bie aber Peiner 
unfers Namens, und Stammens auf fein 
Gebierhen, auch Fein Frembder nah ihnen 
umb die Summa, darumb es an ihne kom— 
men, haben, oder annehmen mollte, das 
ee fih alsdann erſtlich mit demjenigen uns 
fers Namens, und Stammens umb ein 
annte Kaufjumma vergleichen foll, ber 
ippfchaft und Verwandtſchaft nach, wie 
obgemeldt, dergleichen gradatim, auch dem 
Alter nach, und weil er fich mit derem eis 
nem vergleihen mag, das Ers feinem 
Frembden geben, oder zu geben Macht, 
noch Gewalt haben fol, fondern alsdann 
erft mit einem Frembden handelen, ober 
fih mit ihme vergleichen müge, fo es kei⸗ 
ner des Namens, und Stammens haben 
wollte, oder fih darumb mit ihme vergleichen 
kunnte. Und ob fich hierinn ainige berrügliche 
Handlung befünde, oder mit der Zeit er 
fünden wurde, alfo, daß er es einem Fremb⸗ 
den nehner, oder wohlfeiler geben wollte, 
ober hatte, als Ers den Seinen geborhen, 
angejaigt, oder ſich mit ihnen verzleichen 
hätte mögen, fo follen im folhen Fall je: 
derzeit die vom Mamen, und Gtammen 
alldeg der nächft, und aͤltiſt Blutsfreund, 
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und alfo füran die andere ber Agnatiow 
und dem Alter nah, wie obgemeldt, müs 
gen in den Kauf ftehen, und den in Yabhs 
tesfrift, mach dem folcher Betrug offenbar, 
oder ihnen kundtbar worden, umb das Geld, 
darumb es einem Frembden gelaffen, an 
fih zu bringen guet Mache und Gewalt 
haben, ihnen das auch der Käufer ftatr zu 
thuen fchuldig feye, und demnach dieſe 
Summa Gelts von gedachten unferen Vet⸗ 
teren unferm Namen, und Gtammen zu 
gutem, und Wohlfartafchaffen, fo woͤllen 
wir einhelliglich das mit folhem oder bers 
gleihen Betrug noch ainiger Falfchheit, 
fo in fünftiger Seit bierinn gebraucht mecht 
werden, von uns, unferen Nachkommen, 
oder Erben, ich nichts verjährt: noch prae- 
feribir, fondern alle Verjährung, Ki 
feription, und was derglaichen Rechten feyn 
möchten, darburch diefem allem, oder dem 
meiften daran ein Abbruch befchechen mechte, 
hierinn nit ſtatt haben, fondern in allweg 
aufgehoben, und kraftlos feyn. Es follen 
auch in folchen verfaufen, verſezen, verpfänz 
den, oder alieniren denjenigen unfere Mar 
mens, und Stammens bie Gepäu, fo air 
ner an diefen Güeteren, oder derfelben Haͤu⸗ 
feren zu feinem Luft, oder zur Beſſerung, 
und Unterhaltung derſelben gethan hätte, 
nit geraidt, oder angefchlagen werben, obs 
ſchon ein Fremder derhalben mehr zu geben 
anbutte, doch fol dieß allein dahin verftan: 
ben werden, was fi unter zjweytaufend 
Gulden fauft, dann ob was darüber ver 
paut wäre, daß folche nach billihem An; 
fchlag auch in den Kauf kommen. Weiters 
follen auch wir unfere Erben, und Nach— 
kommen Macht haben, daß jeder feinen 
Theil ernennter Hauptfumma, den auf 
Pfande, oder andere Güter verwiſen wäre, 
jederzeit ıgar, oder theils von demfelben 


nehmen, und auf aigen, doch gelegene Guͤ— 
ter, fo er deren mit der Zeit an fich brachte, 
verficheren, und verweifen möge,darein auch die 
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andere feines Namens, und Stammens zu wils 
ligen , und ihme das ftat zu chun fchuldig feyn. 
in Leglich, dieweil diefe ernennte Kapital 
von ermeldten unferen Vetteren vermög 
ihrer Teftament unferen Damen, und 
Stammen zu Erhaltung verordnet, und 
verfchaft, auch ihr entlicher Will, und 
Mainung geweßt, daß folch ihr Gueth bey 
dem Namen, und Stammen folle bleiben, 
fo lang der wahre, und erft nach Abgang 
deffelben an die naͤchſt geſippte Freund fals 
In, und aber menfchlihe Spizfindigfeit 
allerley ZerrütlichFeit möchte fuechen, und die 
Sachen dahin mit der Zeit deuten, als hätte 
gemeldet unferer Vetteren vermaͤcht ein Natur, 
oder Aigenfchaft eines Fideicommifs,, dars 
durch es in der vierten Gippfchaft, oder 
dem vierten Grad ausgieng, und exlpirirt, 
derhalben die hernachfommtende zu folchem 
nicht mehr obligiert, oder verbunden wären, 
welches dann zu Abbruch, und Schmale: 
rung der Teftatoren Pezewillens, und Nachs 
theil des ganzen Namens und Stammens 
raichen wurde, derhalben Wir uns für uns, 
unfere Erben, und Nachkommen mit gues 
ter Vorbetrachtung, und zeitigem Rath ent: 
fchloffen wollen, ordnen, und fejen, daß 
dieß unfere Vetteren Vermaͤcht in keinerley 
Weis noch Weg dahin gedeutet, ober vers 
fanden foll werden, das es in ainigem 
Grad exfpirire, oder ainige Endtſchaft 
nehmen, fondern das es alfo für und für 
in ewige Zeit bey unferem Mamen, und 
Stammen bleib, und darbey erhalten mwers 
de, in aller Maas, und Geſtalt, wie obs 
gemelt, fo lang einer von unferm ehelichen 
weltlichen mannlichen Mamen, und Stam⸗ 


men ‚vorhanden ift, oder fenn wird, mie. 


dann folhs, und nit anderft obgebachter 
baider unferer Vetteren Will, und Mais 
nung je und allweg gemweßt, und der unfer 
“auch alfo ift. Ob fi aber in kuͤnftig Zeit 
begäbe, daß vielgemelte Güter, darauf uns 
fer baider Thails obgedachte Summa vers 
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fihert, inner zehn Jahren den mächften, 
oder nach Verſcheinung derſelben in ainig 
andere Weg, oder Weis, dann wie oblaut, 
verfhauft, verfezt, verpfände, "verfchriben, 
alienirt, oder verändert wurden (das doch 
nit feyn, ober befchehen folle) fo foll fol 
ches doch untuͤchtig, Fraftlos, Und nichtig 
feyn, dann fie unferm jeden, und unferen 
Erben, und Nachkommen ehelihs mann, 
lichs weltlichs Gefchlehts im Kraft diefer 
Verpflichtung jezo, und fürohin allweg ob; 
ligiert, verpfendt, hypothecirt fenn, und 
Gerechtigkeit darzue, und darauf haben, _ 
und wiewohl hievor in den Pfandfchaften, 
und erfhauften Gütteren mehrley Summa 
Gold, und Münz fehen, fo haben Wir 
doch biefes alles unter uns angefchlagen, 
Gulden für Gulden, jeden Gulden zu Fink: 
sehn Bazen, oder Schjig Kreuzer geraidt, 
daben es alfo biefür in ewige Zeit, umb 
mehrer Richtigkeit wegen auch bleiben folle. 


Daneben zu Erhaltung und Aufnehmung 


des ehelichen weltlichen mannlichen Namens 
und Stammens der Fugger, fo gereden, 
und verfprehen Wir alle für uns, unfere 
Erben, und Nachfommen bey unferen wahs 
ren Trauen und Glauben an aines Aids 
ftatt, das alles, wie oblaut, von Wort zu 
Wort, von Artikl zu Artikl wahr, vet, 
ſtet, und ohnverbrochen zu halten, darwider 
nimmermehr zu thun, noch zu handlen, 
noch derowegen jemanden von unferetiwegen 
zu thuen, oder zu handfen geftatten, mit 
noch ohne Recht, noch in Fein andere Weg, 
ijt darwider fürzunehmen, zu fprechen, zu 
fuchen, ober zu lagen, darwider uns, auch 
unfere Erben, und Machfommeen nit fchüs 
zen, oder ſchirmen folle, fein Privilegii, 
Srenheiten, Sazungen, Ordnungen, Ger 
brauch, geiftlihe, noch weltliche Rechten, 
er Gewohnheit, Herkommen, 
Recht, Geboth, Verboth, auch Fein Ne 
ffript, Confervratorium, Minorennität, Mer 
ſtitution, Dilpensation, Absolution, Er- 
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-ception, Indult, Bergänftigung, Erlaub⸗ 
miß die aus Gnaden, oder aigner Bewer 
gnuß geben wäre, oder wurde, noch Jehts 
anders, fo Menfhen Sinn erdenfen mecht, 
fonderfih das Rechte gemeiner Verzeihung 
widerfprechende, daß die che fondere vors 
ehende Verzeihung nit verfahe, auch ins 
Fonberheie das Recht, den Minderjährigen 
zu Gunſt geben, welcher aller, wie alle, 
und jede wohl, und genuegfamb erindert, 
und verftändigt, und uns deren aller Wer: 
zügen, auch für uns, unfere Erben, und 
Nachkommen hiemit verzügen, und begeben 
haben wollen, und zu mehrer Sicherheit 
wollen Wir Ulrich, und Raymund die Ges 
bruͤeder als die minderjährige diefer Zeit 
uns biemit wiffentlichen obfigiert, - verbuns 
den, und zugeſagt haben, das alles, fo 
Wir zu unferen Jahren fommen, in befter 
Formd ftatelich, und genuegfanıb zu befräfs 
tigen, und ratificiren: Alles getreulich, 
ſonders ainiger Gefahre, oder Argliſt. 
Deſſen zu Urkundt, dieweil ich Antoni 
Fugger vier Söhne, auch unſer obgemeld⸗ 
ter Öehrücder fünf ſeyn, damit in kuͤnfti— 
ger Zeit bey unferen Erben, und Nachfom: 
men JIrrtung, und Mifverftand defto mehr 
verhüerh, und diefem allem defto ftattlicher 
nachkommen mög werden; So haben Wir 
difer WVerfiherungen Neune Libellweis in 
gleichlautender Formb laſſen machen, die 
afle mit mein Antonien, und unfer fünf Ger 
bruͤeder Handen unterfchreiben, und unferen 
anhangenden Inſiglen gefoͤrtiget, deren auch 
mir Antonien vier, als für meine vier 
Söhne, und uns ermeldten Gebruͤedern 
die andere fünfe als jedem eines zuegeftölle 
worden. Beſchechen zu Augsburg den 
jwainzigiften Tag des Monats November 
als man zehlt nach der Geburt Ehrifti un: 
fers lieben Herrn tauſendt fünfhundert, und 
im acht und vierzigiften Jahr. 
» ch Antoni Fugger befenn, daß alles 
obgejchriben mit meinem gueten - Willen, 
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und Willen befhechen, gelob, und verfprich 
auch für mich, und meine Erben alle, und 
jede hieoben gefchribene Ding wahr, veft, 
und ſtett zu halten, 

Ih Hans Jakob Fugger befenn, daf 
alles odgefchrieben mit meinem gueten Wiſ⸗ 
fen, und Willen befchechen, gelob, und 
verfprich auch für mich, und meine Erben, 
alle, und jede hieoben gefchriebene Ding 
wahr, veft, und ſtett zu halten. 

Ich Georg Fugger befenne, daß alles 
obgefchriben mit meinem guten Wiffen, 
und Willen befchechen, gelob, und vers 
ſprich auch für mich, und meine Erben, 
alle, und jede hieoben gefchriebene Ding 
wahr, veft, und flett zu halten. 

Ich Chriftoph Fugger befenne, daß 
alles obgeſchriben mit meinem gueten Wiſ— 
ſen, und Willen beſchechen, gelob, und 
verſprich auch fuͤr mich, und meine Erben, 
alle, und jede hieoben geſchriebene Ding 
wahr, veſt, und ſtett zu halten. 

Ich Ulrich Fugger bekenne, daß alles 

obgeſchriben mit meinem gueten Wiſſen, 
und Willen beſchechen, gelob, und verſprich 
auch fuͤr mich, und meine Erben, alle, 
und jede hieoben geſchriebene Ding wahr, 
veſt, und ſtett zu halten. 
Ich Raymund Fugger bekenne, daß 
alles obgeſchriben mit meinem gueten Wiſ⸗ 
ſen, und Willen beſchechen, gelob, und 
verſprich auch fuͤr mich, und meine Erben, 
alle, und jede hieoben geſchribene Ding 
wahr, veſt, und ſtet zu halten. 


Theil-Libell 
zwiſchen 
Marx, Hans, und Jakob der Fug— 
ger Gebrüder, 
Weilaud or 
Heren Antonii Fuggers nachgelaffener Her 
ren Söhnen, 


de dato 6. Januar Anno 1575. 
Wir Marx, Hans, und Jakob, die Fug⸗ 


% 
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Gebruͤdere, Weyland Heren Antoni 
ggers, Römifch Paiferl. Maj. Rath ıc. 
ſeeliger Gedaͤchtniß, machgelaffene Eheleib: 
liche Söhne Herren von Kirchberg, und 
Weißenhorn ie. befennen allefambt, und 
fonderlich für Uns, unfere Erben, und Nach: 
fommen offentlich vor aller mäniglich mit 
difem Brief, Libellsweiß gefchrieben. Dem: 
nad ijtgebachter Unſer lieber Herr Water 
feel., bey feinen Lebzeiten ein ordentliches 
Teftament feines lezten Willens, das Dar 
tum ſtehet den zwey, und zwainzigften Dar: 
ii Anno taufende fünfhundere und fünfzig, 
und dann volgend® zu unterfchtedlichen Zei: 
ten drey fonderbare Codicill, das erft auf 
den fechs und zwainzigften Dctobeis Arno 
fünfzehn hundert vier und fünfzig, das an: 
dere auf den eilften July Anno fünfjehen 
hundert, und ſechzig, und das deitte auf 
den fehs und zwainzigften Julii beffelben 
fünfzehn Hundert fechjigften Jahrs aufge 
richte: und hinzer fich verlaffen, in welchem 
feinem Teftament, und Eodicillis, als in 
dem erften, und anderer Er unter andern 
Uns feinen vier Söhnen (daraus aber feit 
der Zeit unfer Bruder Weyland Hieronis 
mus Fugger feeliger des zeitlichen Todes 
verftorben) eine vÄterliche Ordnung, und 
Erinnerung fürgefchrieben, und gethan, 
welchergeftalt wir Uns in Vertheilung feiner 
Verlaſfenſchaft gegeneinander verhalten folls 
ten, auch dajelbit uns zum hoͤchſten ermah— 
net, und umb Gottesmwillen gebethen, ba 
wir Fünftiger Zeit zu einer brüderlichen Theis 
fung areifen wollten (welches Er uns, nach: 
deme Ich Jakob Fugger die völlige zwains 
sig Jahr meines Alters erlanger haben 
würde, allerdings frengeftellet) daB wir 
uns mit und untereinander, ohne weitläufige 
rechtliche, oder frembde Enrfcheid, bruͤeder⸗ 
lich, und fieundlich deffelhen’ Unferes Erb: 
theils, es betreffe das Aigenthumb, ober 
die Muzung darvon, vereinen, und verglei 


Ken, auch die Theilung vermög der Rech, 
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ten zu gleichen Theilen fuͤrnehmen, und feis 
ner gegen den andern in ein, ober anderem 
Fällen, eim Meines Anfehen, oder Vortheil 
fuchen, fondern, wo es die Motturft erfors 
derem thette, jederzeit mit getreuen Rath 
und Hilf freundlich, bruͤderlich, und gueth⸗ 
willig zufammen ſezen, und einander nit 
faffen, vielmeniger einige Spaltung zwiſchen 
uns felbft erregen, und anrichten, oder eins 
wurzlen laffen wollten; und dieweil wir dann 
auch aus dem Innhalt itzt angeregten wÄters 
lichen Teftament, und beeder Codieillen 
gutbermaffen zu vernehmen gehabt, daß er 
meldter Unſer geliebtee Here Vatter feel, 
fürnemblich gern gewollt, und gefehen hätte, 
wie in brüderficher - ungertheilter Gemeine 
(Haft aller feiner Verlaffenfchaft, fo lang 
immer möglich, bey einander geblieben, und 
verharrer wären, darzu Er uns aber gleiche 
wohl nit verbinden wollen; So haben dan⸗ 
noch zu möglichftere Fortfeßung, und Mach: 
folge folches angedeuten väterlichen Willens 
mir obbefennende. drey Gebruͤeder, nad 
Abrihtung, und völliger Ausfteurung uns 
feree Schwefteren, und Vollziehung aller 
anderen väterlichen Gefchäftn, und Werords 
nungen, uns in dem übrigen bey fünfjehen 
Jahr ber of fein Unferes Tieben Heren Vat⸗ 
teen feel. Abfterben bruͤderlich, freundlich 
und ungetheilt ben, und miteinander erhals 
ten, aber doch mit obgedachten unferem vier⸗ 
ten Bruder Weil: Hieronimus Fugger fel: 
den letſten Februarii Anno fünfjehen hundert 
zwey, und fechzjig, uns in einen Vertrag 
eingelaffen, dergeftalt, daß Wir ihme fein 
Bezirks Lebenlang ein flatlih Einkommen 
(wie hleuor durch unferen lieben Heren Wars 
teen, und feines Bruders, Werl, Herrn 
Raymımd Fuggers, verlaffene Söhne gegen 
ihrem Voͤttern Weyland Herrn Hieronimus 
Fugger in dem aͤltern feel: auch beſchehen,) 
jährlich raichen follen, auch bis auf fein 
Abfterben, jo fich des negft verfchtenenen Jahre 
im September. begeben, alfo geraicht haben, 
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dargegen Er uns feinen gebührenden Antheil 
aller väterlichen Erbſchaft, auh was er 
in Kraft der zweyer Tejtamenter von Weyl. 
Herren Jakoben Fuggern, auch negſt gedach⸗ 
ten Heern Hieronſmus dem Älteren beeder 
feel: haben follen gänzlich abgetreten, und 
Uns daffelbe alles in Nuz, und Gewehr ufs 
und übrgeben, alles ferneren Juhalts bes 
ermeldten Vertrags, und darauf erfolgter 
Wit e hollung, und Gemination, auch ges 
richtlich, und Faiferliher Conhrmation def: 
felben; dannenhero all unferes geliebten Herrn 
Warters feel: Verlaffenfhaft, nemblich was 
ihme Herrn Antoni Fugger feel: aus dem 
gemeinen Fuggerifchen Handel und darju 
gehörender Baarfhaft, Bergwerf, Hütten, 
Häuferen, Vorrath, Kleinodien, (Elainater) 
Schulden, Pfanwerk, (Pfanmwarth) und als 
Ien anderen item von wegen erfigebachter 
beeder Heeren, Weil. Jakoben, und Hieros 
nimus dee Fugger Teftament, und bann der 
Herrſchaft Biberfpurg, und Blaßenftein in 
Hungarn halben gebührt hat, wie dann auch 
fein unfers lieben Here Vattern feel: felbft 
aigne Baarfhaft, Schulden, Silberge⸗ 
ſchirr, Kteinodien, Tapezereyen, Herrſchaf⸗ 
ten, Schloͤſſer, Dörfer, liegende Güter, 
Lehen, und Wigen, auch Pfandefchaften, 
und mas zu benfelben gehörig, ſambt denen 
Häuferen, Gtädeln, und Gärten in » und 
außerhalb der Stade Augsburg gelegen, 
of Uns die drey Gebruͤdere zu dreyen glei 
hen Theilen alfo rechtmäßig fommen, und 

efallen, die wir auch bis auf gegenwärtige 

tund mit einander bruͤderlich —* 
und unzertheilt in gemein inngehabt, genujt, 
und genoſſen, 4 datzue noch andere ans 
ſehentliche liegende Stud, und Guͤtter, ais 
genes, lehens, und Pfandiſchafisweis ers 
kauft, und an uns gebracht haben; als Wir 
aber nunmehro alle drey ehelich beſtattet, 
auch in ſolchen unſerm ehelichen Stand 
vor Gott dem Allmaͤchtigen mit einer guten 
Amahl eheleiblichen Soͤhnen, und Toͤchtern 
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guäbigfich begaber worden, bie doch mehr 
rentheils noch in Jungen Findlichen Alter 
ſeynd, auf daß Wie num denenfelben unfes 
ren Kinderen mannlichen Stammens, unfer 
rer Landgüter, und liegenden Stüden hals 
ber fo auf denfelben mannlichen Zuggerifchen 
Stammen, in Kraft bieroben angejogener 
väterlicher, und anderer unferer Voreltern 
Difpofitionen benanntlich gewidmet, und 
geordnet fennd, ein gute Klarheit, und Rich⸗ 
tigfeit nach uns verlaffen mögten; fo haben 
Wir uns miteinander einhellig entſchloſſen, 
in denfelben unferen liegenden Stucken, und 
Landgüteren, noch bey unferen Lebzeiten eine 
brüderliche freundliche Theilung fürzunehs 
men, zu machen, und aufjuricheen, und 
demnach (außerhalb der HerrichaftBiberfpurg 
in Hungarn, die Wir mit unferen Voͤtteren 
Herren Ehriftoph, und Ulrich Fuggern, auch 
Weiland Herrn Georg Fuggers feeliger 
Söhnen, noch in gemein zu eines jeglichen 
Theils gebührenden Antheil befizen) alle ans 
dere unfere Herrfchaften, Märkt, Dörfer, 
Weyler, Höfe, Schlöffer, und Häufer, 
und was benfelben, und einem jeden infons 
derheit, an Hausrath, Shüf: nd Ge 
ſchuͤrr, anhangt, und zugehörig ift, mit 
allen berfelben Renten, Zinfen, Gilten, Rus 
zungen, Net, nnd Gerechtigfeiten, vom 
neuen, und aufs allerfleißigfte befchriben, 
auch nach gleihmäßigen Dingen anfchlagen, 
und woͤrdigen, und feftlichen auf vorgehende 
genugfambe Erwegung einer jeden Herrfchaft, 
und Guts Gelegenheit, Vortheil, und Be 
ſchwerdten, ſolche unfere gemeine Landgüts 
ter in drey gleiche, doch unterfchiedliche Theil 
ordnen, fegen, und bringen laflen, welche 
dren Theil von uns ſammentlich, und einem 
jeben infonderheit fleißig d:fichtiget, gegen 
einander gehalten, erwogen, und alfo gleich 
mäßig belieber, und angenohmen wordten, 
darauf Wir auch ferneren Befelch gegeben, 
einem jeden derſelben Theil, mit Specifis 
eirang aller darzu, und barein gehörigen 
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Stufen, auch Renten, Gilten, Zinfen, 


Dbrigfeiten, Rechten, und Gerechtigkeiten vf h 


Pirment zu ingroffiren, und ein jeden fon; 
derbar als mit Namen den erften, den anı 
deren, und den dritten Theil zu intitulieren, 
die Wir auch folgendes alle drey befonber 
mit aigner Hand unterfchrieben, und unfes 
ren anhangenden Inſigl verfertiget haben. 
Ehe, und bevor aber zu wirklicher Verthei: 
fung derfelben gegriffen worden, haben wir 
aus a'gener Bewegung, und dann zu ge 
borfamber Volge unferes lieben Heren Bat 
tern feeligen, rs angezognen, hinter: 
laffenen lezten Willens, Anweiſung, und 
Befelche uns, für uns ſelbſt, und unferer 
jeden Erben und Nachkommen (dev Mei 
nung zwiſchen uns, und denfelben vfs kuͤnf⸗ 
tige, Fried, Ruhe, Einigkeit, und einen 
gleichmaͤßigen bruͤderlichen, und freundlichen 
guten Verſtand zu pflanzen, und zu erhal: 
ten) mit zeitigem gueten wohlbebachten Rath, 
nachfolgender Ordnungen, Punkten, und 
Artikulen mit und untereinander vereint, 
und verglichen, vergleichen, vereinigen, und 
verbinden uns auch bderfelben gegeneinander 
Rechts beftändige, und immerwährendes 
Packte, und Gedinnsweis, inmaſſen dap 
felbe alles unterfchiedlich hernachfolger. 
Anfänglih wollen Wir alle dren ſam⸗ 
bentlich, und fonderlich für uns, all un: 
fere, und eines jeglichen infonderheit Erben, 
und Nachkommen viel angeregtes unjeres 
lieben Herrn Vatters feeligen Teftament, 
und feine dren nacheinander aufgerichte, und 
bierob zu Anfang ſpejiſieirte Eodicillen, item 
die zween darinnen vermeldre Werträge, fo 
gebachter unfer Vatter feel: der Lehen, und 
dan dee Werficherung Weyland Herren Jas 
Foben und Herrn Hieronimus Fugger beeder 
feel. dem männlichen Fuggerifchen Stammen 
verlaffenen Gueths halber mit Wenland fet 
nes Bruders Herrn Ranınuds Fuggers 
feel:: Sähnen den zmwainzigften Movembris 
Anno fünfjzehenhundert acht, und vierzig 
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aufgericht, in allen berfelben Punkten, In⸗ 
altungen, Meinungen und Artikulen, wie 
wir uns dann vor Aufrichtung difes Briefs, 
diefeiben im unferer dreyer Gegenwarth zu 
einer mehreren Erinnerung offentlich vorles 
fen laffen, auch wohl verftanden, und bars 
jue j:der aus uns dreyen Gebrüderen ein 
original von beeder obbemeldten Verträgen 
zu feinen Handen genohmen, hiemit wiflents 
lich, und wohlbedaͤcht ich, jeßt, alsdann, 
und dann als izt bekraͤftiget, beſtaͤttiget, aus 
genohmen, und an einander verfprochen has 
ben, folchem allen, was von Worten, zu 
Worten darinnen allenthalben begriffen, nit 
weniger, oder minder nachjufommen, dan 
als ob Wir alle drey, und ein jeglicher ins 
fonderheit für fich feldften allein (fo viel Dies 
felben uns drey, und einen jeglichen infons 
derheit, auch unfer Erben, und Nachkom⸗ 
men betreffen mag) die ermelte Teftament, 
Eodicillen, und Vertraͤge alfo aufgerichtet, 
fürgenohmen, geordnet, und gerhan betten, 
Und dieweil Wir Marr, und Hans Fugger, 
als die zween Ältere Gebrüdere auf Ablter 
ben unfers lieben Heren Waters feel., wel⸗ 
ches Anno fünfjehenhundert, and ſechzig, 
den vierzehenden Tag Septembris befcheben, 
uns in Kraft feiner kamen und Eobdicills 
Drdnungen der Verwaltung aller liegenden 
Güter unterzogen, und diefelbe durch bie 
gemeine Ambtleute, Pfleger, Voͤgte, und 
Diener, unferem beften Verſtand nach, vers 
richten, auch von allen Sachen ordentliche, 
richtige Regiftratur, Verzaichniß und Rates 
tung in einer fondern alhier darzır deputierten 
Rent: Stuben befchrsiben, und halten, fons 
derfih aber anjetzt, und mit all unferen 
Pflegeren, und Ambtleuten, entlich abreis 
then iaſſen, weiche Raitung wir drey Gebruͤ⸗ 
dere fambt, und fonders mach Notturft ers 
fehen, und mas ein jeder aus uns Mangel 
daran gehabt, von denen Dieneren, die es 
verwalten. genugf.mbe Bericht eingezogen, 
und. hierauf biefelbe mit aigner Hand un; 
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terfhrieben, und darneben befolchen haben, 
ſolche Ratttung alle in das Haupibuch ber 
figenden Guͤtteren einzufchreiben, und in 
einen endlichen General: Beſchluß zu beins 
gen, den wir hernach gleichfalls fubferibis 
zen, und zu anderen unferen Fuggeriſchen 
aignen Schriften, Büceren, und Sachen 
hinterlegen wollen, und deme allen nach ſo 
ratificire, und bekraͤftige Ich Jakob Fugger 
als der Juͤngere Bruder, alles dasjenige, 
was bie angedeutte meine zween Ältere Bruͤ⸗ 
der, diefe Zeit hero, nach Abſterben um 
fers lieben Herrn Waters feel: bis auf Das 
sum bifer Theilung fambtlih, oder einer 
allein aus ihnen, ohne den andern, in ihr 
rem felbft: oder unfer aller dreyer gemeinen 
Damen in Verwaltung, und Adminiftras 
tion folcher Landguͤtter, es fene mit Kauffen, 
Verkaufen, Verleihung, Stiftung, Befer 
zung, und Entfezung, auch Erbauung, Beſ— 
ferung, Veränderung, und Vertrettung der; 
felden, ims oder außerhalb Rechtens, duch 
compromißliche Hindergänge oder Verträge, 
Eontract, Padt, und Geding, oder vf alle 
andere Weiß, und Weege, wie die Namen 
haben mögen, gehandlet, fürgenohmen, bes 
williget, eingangen, und verriche haben, 
verfprechen, auch alle drey fambentlich, und 
ein jeder für fich felbft, und feine Erben, 
folches alles veft, fett, und unverbrochent⸗ 
lih zu halten, darmwider nimmermehr zu 
thuen, noch fchaffen gethan zu werden, als 
lermaffen, und Geftalt, als ob daffelbe fambt, 
und fonders mit unferem aller dreyer ver- 
einten guthen Wiffen, Willen, und G:fchäft 
gehandlet, und verricht worden wäre; ob 
auch im fünftige Zeit die Notturft erforderen 
wurde, zu unſeren gem inen bifer Zeit am 
kaiſerlichen Kammergeriht, und anderſtwo 
anhangende Sachen einigen Gewalt zu ges 
ben, oder die bishero verhandlete Sachen 
zu ratifieiren, fo ſollen und wollen Ich 
Marr, Hans, und Jakob Fugger, und um 
fere Exben, dergleichen Gewalt, und Kati 
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ficationes jederzeit umverwaigert, und gut: 
willig verfertigen in alle Wege. Es follen 
auch hierauf alle unfere Pfleger, Voͤgt, 
Ambtleute, und Diener, fo unfere liegende 
Güter bis daher verwalten, nah Bejah—⸗ 
lung, und Entrihtung ihres inhändigen 
Reſis der Verpflichtung, damit fie uns ſambt, 
und fonders bis anhero verwandt gemefen, 
bemüßiget und erlediget ſeyn. 

Alsdann für das an der obgebachter 
unfer freundlicher lieber Herr Water feel: 
in obangeregtem feinem Teftament, wie auch 
in deren beeden Verträgen, mit Weiland 
Herrn Ratmunden Fuggers feel: Söhnen, 
der Lehen, und ligenden Güter halben aufs 
gericht, die MWeränderung, und Veraͤuße⸗ 
tung ber liegenden Studen, und Güter 
verbothen, und defhalben fonder Ordnun⸗ 
gen, und Geding, zwiſchen Uns, feinen 
leiblichen Söhnen, und männlichen Leibs⸗ 
Erben refpective fürgenohmen, und aufges 
richt, ſolche Ordnung, und Difpofition, 
wollen Wir nit allein, wie bievor befcheben, 
geliebt, und angenommen, fondern auch auf 
alle andere liegende Stud und Güter, fo 
wir ige haben, oder ein jeder aus uns fünfs 

lich, es wäre recht aignes, oder p’andts 
fhaftsweis erfaufen, oder zu wegen brins 
gen würben, feine ausgenohmen (doch allein 
jwifhen uns drey Gebrüdern, und unſer 
ehelichen weltlichen Mannt Linien von Wey⸗ 
land Herrn Antori Fugger unferem Water 
feeligen in abfteigender Linie herreichend wie 
es daſelbſt ausgedrudt, und nit weitter zu 
verftehen, ) hiemit in allen derfelben Punk; 
ten, und Artifulen, und von Wort zu Wort 
auch ertendiret, und ermeldter neuerfaufter 
ligender Stud, und Guͤtter, und derfelben 
Veräußerung, und Verkuͤmmerung halber 
vernenert, und zmwifchen uns, berfelben 
Ordnungen, und Difpofitionen gemäß, hie⸗ 
mie in Kraft diß Briefs alfo wiſſentlich 
bifponirt, geordnet, und gefejt haben, da 
aber einer aus uns ein gelegnen mujlichen 





1201 


Tauſch, oder Ansmwechfel bekommen, und 
feine Guͤtter damit befferen mögte, fo fol 
ihm dafelb, doch mit Rath, und Vorwiſ— 
fen der anderen feiner zween Brüder ohnbe⸗ 
nohmen feyn. 

Zum dritten, damit oftgebacht unfers 
lieben Herrn Waters ſeeligen getreuer Vers 
mahnung, und Erinnerung, bie Er uns 
des brüderlichen Beiftandes, und qutherzis 
gen Einigfaithhalben, fo einer dem andern 
feiften foll, gethan, noch ferner wirklichen 
nachgefezt werde, fo geloben, und verfpres 
hen Wir bey unferen Ehren, und wahren 
Morten für uns, und unfere Erben, baf 
Wir nun binfüran in chriftlicher guter Eis 
nigfeit, und brüderlichem freundlichen Vers 
rauen, und Willen gegeneinander beſtaͤndig⸗ 
lich bleiben, und in allen fürfallenden ehr⸗ 
lihen Sachen einander treulich rarhen, und 
höchftes unferes Vermögens einander hel⸗ 
fen, und beiftändig fenn follen, und wollen, 
Gleichergeftalten, fo verfprechen auh Wir 
aneinander reciproce ben gutem Vertrauen, 
und Glauben, und wollen, daß weder Wir, 
noch unfere Nachkommen männliher Stam: 
mens fürohin, noch unfere Diener, Befeldhs, 
und Ambtleute, oder fonft jemands anderer, 
deren Wir zu rechtmächtig in unferen, und 
ihren Schlöfferen, Herrfchaften, Häuferen, 
Flecken, und Gütteren, jemands, was Würs 
den, Stands, oder Thuens er feye, einneh—⸗ 
men, aufhalten, behaufen, unterſchlaifen, 
oder fürfchieben follen, weder durch fich felbft, 
‚noch andere heimblich, oder offentlih, der 
‚gegen uns, oder einen anderen unfers Stams 
mens von Herren Antoni Fugger unferm 
Vater feel. in abfteigender Linien heerreis 
hend, Äinige wiffentliche Feindfchaft, Fehde, 
. Befchädigung, WBerleimbdung, oder Ge 
waltsiachen führte, oder andere mannhafte 
beſchwerliche Handlungen einer, oder außer; 

alb Nechtens vor hette, ſondern Wir ver; 
eiffen, und geloben für Uns, und unfere 
Erben in allen befchwerlichen Fällen, und 
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Zuftänden, an einander getreuen brüberlichen 
Rath, Hilf, und Beiftand zu erzeigen, nembs 
lich dergeſtalt, wofern hinfüro über kurz, 
ober fang einer, oder mehr, aus uns, ober 
deſſelben Erben gegen feinen benachbarten, 
oder anderen von wegen feiner jezigen zuges 
theilten, ober fünftigen eroberten ligenden 
Stuf, und Gütteren, und dero habenden 
Rechten, und Gerechtigkeiten, in Spänn, 
und Irrung erwachfen wurde, fo folle er 
alsdann von Stund an, zuvor, und ehe er 
einige Gegenhandlung fürnehmen thette, fols 
hen zugeftandnen Fall, denen anderen feinen 
zweyen Gebrüderen, oder derfelben mannlis 
hen Leibserben zu wiffen machen, und fi 
mit ihnen freundlich, und brübderlich berathen, 
wie die Sachen anzugreifen, und was barins 
nen fürzunehmen fenn möchte, welche ihme 
auch hierauf in derfelben Sachen durch fich 
felbft, und die gemeine Diener, und Advo⸗ 
Faten, oder andere ehrliche Leute mit brübers 
lihem getreuen Nach, ohne allen Verzug, 
wo möglich in aigner Perfon zu erfcheinen, 
fhuldig ſeyn follen. Was dann hierinnen 
duch uns, oder diejenige Diener, und Ads 
vofaten, oder fonft vertraute Leute, welchen 
wir biefelben Faͤll zu berachfchlagen uͤberge⸗ 
ben hätten, mit der mehreren Stimm ges 
fchloffen wird, benfelben foll alsdann in 
folhen fpännigen Sachen durch den Inhaber 
des Guts alfo nachgegangen werben, 

Ob dann einer aus uns villeicht damalen 
abmwefend, und alfo ben folcher Berarhfchlas 
gung nit wäre, oder fonft fein Bedenken 
inner gebührlichen Zeit zu geben verfaumben 
wurde, fo foll doch denjenigen, was durch 
die andern zween Brüder, mie obfteher, bes 
ſchloſſen, nit weniger, als ob Wir alle drey 
beifammen gewefen, und unfer Gutachten 
darzue gegeben hätten, unmaigerlih Volg, 
und Ausrichtung befchehen. WBegebete fich 
dann, daß dem Karhsfragenden, oder feinen 
mannfichen Leibserben, von jemands was 
Würden, oder Stands der feyn, hierüber 
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einige Gewalt, oder Eingriff mit ber That, 
oder fonft weniger, dann mit Recht begegs 
nete, oder widerführe, oder aber deſſen in 
vermuthlicher Gefahr, und Sorg ftunde, als⸗ 
dann follen auf des vergwaltigten, oder deß⸗ 
jenigen, der fich alfo einfalls, und Gemwalts 
zu beforgen hätte, erft ankündigen, Wir 
die andern Gebrüder, unfere Erben, oder 
im Fall abweſens, unfere heimbgelaffene 
Verwaltere alsbald zufammen kommen, 
und uns miteinander unverzüglich einer ge, 
meinen Hilf, nach Gelegenheit der Sachen, 
mit dem mehreren (darunter ber anrufende 
auch feine Stimm haben folle) entfchließen, 
auch dieſelbe auf begehrte Mahlſtatt fürders 
fi verordnen, und einer dem anderen zu 
Rath, Hilf, und Rettung alles das helfen, 
bedeufen, fürnehmen, und thuen, was ges 
treuen Brüderen gegen einander eignet, und 
gebührt, auch den gemeinen Reiches und 
geichriebenen Rechten, und denen Landsge⸗ 
mwohnheiten nah in * verantwortlich 
iſt. Wir wollen auch zu Berathſchlagung, 
und Verrichtung dieſer, und anderer unſerer 
emeinen, und eines jeden ſonderbahren 

ache, etliche gelehrte, verſtaͤndige Advo⸗ 
katen auf gemeinen gleichen Koſten beſolden, 
und unterhalten, die uns allen zugleich, und 
einem jeden inſonderheit, doch keinem gegen 
dem anderen verfchriben, gelobt, berächig, 
und gewärthig fenn follen, darneben aber, 
was ein jeder aus uns, oder unferen mann⸗ 
lihen Erben, und Nachkommen für eigne 
befoldere Ambeleute, Schreiber, Knecht, 
Diener, oder Hausaefind anjezund hatte, 
oder Fünftiglih überfommen wurde, diefelbe 
follen einer dem anderen weder heimblich, 
oder Öffentlich abfpännig machen, auch Dero 
Peinen, wan Er felbft aus des anderen Dienft 
mit Ungnaden, und Unwillen abfommen 
wäre, ohne feines vorigen Herrn guten 
Willen, und zugeben, weiter aufs oder ans 
nehmen, fondern wo dergleichen mit Unwil⸗ 
len abfomene-Diener aus Unwiſſenheit ans 
genohmen worden wären, dieſelbe auf bes 
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ſchehenen Bericht, und erſtes Begehren des 
anderen theils von Stund an wider abfchaf: 
fen, in alle Weege. Und zue noch ferner, 
und weiteren Fürfommung, und Abfchneis 
dung Fünftiger Irrung, Zwytracht, und 
Mipverftands zwiſchen uns, und unferen 
Nachkommen; So geloben, und verfpres 
hen Wir einander für uns, und unfere 
Erben, als obftehet, daß Feiner aus uns, 
ober unferen Nachkommen fich des anderen 
Pfaudfchaften, oder andere ablößliche Lands 
güter, oder Gejäder auf feine Weiß, noch 
Wege abzulöfen, und an ſich zu bringen 
unterftehen, noch ba ihme diefelbe vor jes 
mand, ber bie Löfung daran hätte, felbft 
angebothen würden, folche annehmen, oder 
aber frembden Perfonen mit Rath, Geld, 
oder anderer Geſtalt zu dergleichen Ablöfuns 
gen Fürfchueb thun, und behilflich ſeyn, noch 
auch fonft feiner aus uns in des anderen 
Gerichten zwüngen, und pännen, einig Guth, 
Rent, Zins, Guͤlt, Recht, oder Gerechtig⸗ 
feit, ohne deſſelben Vorwiſſen, und Bewil⸗ 
ligen, es fene buch Kauf, Auswechslung, 
Pfandfchaft, oder wie es Namen haben mag, 
überfommen, und zu fich ziehen, fondern 
derſelben allerdings müßig ftehen, und feiner 
dem anderen durch dergleichen vortheilige 
fürnehmen, und fuchen in feinen Gerichten 
Eintrag thuen, oder ihme, und feine Anger 
hörige befchweren, und beunruhigen. 

— Vierten ) — — 

Was dann zum fuͤnften die Fuggeriſche 
Monumenta, und briefliche Urkunden bes 
langet, welche Weyland unſer lieber Herr 
Vatter ſeeliger in feinem Gewalt gehabt, 
und hinter ſich verlaſſen, nachdem derſelben 
dreyerley zu befinden, als Erſtlich unſerer 
Voreltern Teſtamenta, Handels vertraͤge, 
Theil, und Rait Briefe, Quittungen, Buͤ⸗ 
cher, und andere Schriften den Fuggeriſchen 
gemeinen, und Tyroliſchen Handel betref⸗ 


1) Dier Ift eine bie Familien: Austräge betreffende 
Etelle auf Erklärung der Eamiliens Senioren 
weggelafen worden, 
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fend, daran noch etliche unfere Vetteren, 
neben uns auch Theil, und Gemeinfchaft 
haben, und aber vielgedachter unfer lieber 
Herr Vater feeliger in denen anderen feinen 
ordentlichen aufgerichten, und hinterlaffenen 
Codicill de dato eilften Julyi Anno fünfs 
zehenhundert, und fechzig, bdefhalben ein 
fondere wohlbedächtlihe Ordnung gemacht, 
wie es mit folchen gemeinen Handels Docus 
ment, und brieflichen Urfunden, auch der: 
felben Verwahrung fünftig follte gehalten 
werben; fo laffen wir es auch daben, wie 
billig, alfo berueben. Zum anderen fo feint 
auch allerlen Paiferliche, und fönigliche Pri: 
vilegien, Eonfirmationes, Freyheiten, und 
Verträge, fo zum Theil den ganzen Fugge⸗ 
wifchen Namen, und Stammen, zum Theil 
uns die Anton Fuggerifche Linie allein be: 
treffen, vorhanden, diefelbe alle follen, wie 
bey unferen Vorelteren berfommen, uud 
‚fonft in gemein Kechten ohne das. alfo geord⸗ 
net ift, allemal in des Aelteften aus unferer 
der Antoni FZuggerifchen Linie Handen, und 
Verwahrung bleiben, und doch nichts deſto⸗ 
weniger. gemeine Fuggerifhe Juſtrumenta 
fein, und heißen, aud einem jeden aus uns 
den anderen zween Gebruͤdern ein Werzeichs 
niß und Befchreibung derfelben Dofumens 
ten, nemblich wie viel Dero, und von was 
Sachen die fenen, von deffelben älteften Hanı 
den unterfchrieben, zugeftelt, auch im Fall 
ber Morhdurft einem jeden aus uns, und 
unferen Erben zu VBerthättigung feines Rechst, 
fünfriglich jederzeit in originali communicirt, 
‚und mitgerheilt, und hierinnen dieſe Maaß 
gebraucht werden, wie unfers lieben Herrn 

ers feeligen hieroben gemeltes, ander 
Eodicill der Fuggeriſchen Schriften halber 
fonft ausmeifer, darbey haben Wir uns, für 
uns, und unfere Erben hiemit infonderheit 
verglichen; fezen, wollen, und ordnen, daß 
fuͤrohin alle unfere, und unſerer Bine obge 
melte gemeine Monumenta allhier inder Stadt 
Augsburg verwahrt werden, und bleiben, 
auch aus bderfelben in feinen Laufen, und 
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Fällen, ohne aller interefirten Fugger unferer 
Linie die jederzeit im Leben feynd, oder des 
mehreren theils derfelben Vorwiſſen, Rath, 
und Conſens nimmermehr verrudt, oder 
transportirt werden follen, doch wofern Eis 
ner, oder mehr nit bey der Hand wären, 
oder fein Bedenken anzuzeigen verzies 
ben wollte, fo fol nichts deftoweniger der 
anderen mehreren Stimmen gefolget, und 
nachgegangen werden, allermaffen wir hiers 
oben tm dritten Artikul des brüderlichen 
Beiſtands halber, ausgedrucket ſtehet. Fürs 
Dritte haben unſere liebe Vorelteren auch 
unfer Herr Vater feliger mit feines Brus 
ders Weyland Raymunden Fuggers feeligen 
Soͤhnen, allerley loͤbliche Stiftungen, Gott 
dem Allmaͤchtigen zu Ehren, auch denen 
Armen, Kranken, und Duͤrftigen zu Uns 
terhaltung angeordnet, und darüber fondere 
Verträge, und Verfchreibungen aufgerichtet, 
und jede Linie gleichlautende Originalia das 
von behalten, Solche uns denen Antoni 
Fuggerifchen zugeftellte original Gtiftungss 
Briefen, Verträgen, und andere darzu ges’ 
hörige Dokumenten, folle nun der Adminis 
firator ermelter Stiftungen, welcher dann 
aus unferer Linie jedesmals derfelbe feyn 
wird, in feiner Verforgnuß, mie bishero, 
alfo auch. Hinfüro behalten, und mit allem 
Fleiß darob fenn, daß denen Ordnungen 
dajelbft einverleibt, in allen ihren Punkten, 
und Artifulen geſtrackhs, und unveränderet 
nachgegangen werbe, welches wir gleichfalls 
von denen Stiftungen, fo unfer geliebter 
Herr Vatter feeliger in feinem Teftament 
allein, und einig geordnet, und Wir her⸗ 
nach ins Werk gericht, verftanden haben wol⸗ 
fen, fonderlih aber ift unfer Will, und 
Meinung, daß ein jeder Fünftiger Inhaber 
DBabenhaufen, wofern die Verwaltung, und 
Adminiftration der Stiftung dafelbft oder 
zu Waltenhaufen, vermög der Stiftbrief, 
oder vaͤterlicher Verordnung auf ihm nit ſtuͤn⸗ 
de, alsdann den ordentlichen Verwaltern 
feine Einträge thuen, fondern fie, uud die 
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Stiftungen in Ihrem Weeſen, und Verrich—⸗ 
tungen unbeſchwert, und allerdings bey denen 
Stiftungs Ordnungen, wie auch uns, uns 
fere Hausfrauen, und alle unfere Nachkom⸗ 
men bey ber Gerechtigkeit unferer gemeinen 
Begraͤbniß dafelöft zu Babenhaufen, ruehig 
‚bleiben Laffen folle; doch was bie Stiftung 
zu Babenhaufen betrift, nachdem ein Pfles 
ger allda, über gemelte Stiftung bis das 
bee Rechnung gehalten, und derfelben Stif⸗ 
tung Executoren derohalben verpflichtet ges 
wefen, alfo foll auch aufs Fünftige ein jeder 
Pfleger zu Babenhaufen hierzu verpflichter, 
und verbunden fern, unverhindert eines 
Innhabers der Herrſchaft Babenhaufen, 
Alsdann mie Einnemmung der‘ Perfonen in 
das Spital zu Waltenhaufen, zmwifchen des 
nen zweyen Aelteſten beeder Fuggeriſchen 
Linien als den obriſten Spitalpflegern, dieſe 
Orduung gehalten wird, daß immerzu wann 
es zu Faͤllen kombt, einer, umb den ande⸗ 
ren ein Perſon in das Spital zu benennen, 
und einzunemmen hat, und aber dießfalls 
die alte Fuggerifche Diener, Unterchanen, 
Hinderſaͤſſen, nud aigne Leute, vermög der 
Etiftsordnung vor anderen den Fürzug haben, 
und befürdert werden follen, damit nun, 
warn die Eollation, auf unfers Heren Vaters 
Weiland Herrn Antoni Fuggers feeligen 
Linie gefält, eine Gleichheit gehalten, und nit 
wann duch den Dbriften Spitalpflegern 
diefer Linie feine ihm zugetheilte mehr dann 
andere Fuggerifche Unterthanen, und Wer 
wandte bedacht werben; fo fol hiefüran bie 
Ordnung zwifchen uns, und unferen mans 
lichen Erbn auch alfo umbgehen, und nembs 
ih Mür Marr Fugger, als dieſer Zeit den 
Obriſten Spitalpflegern aus der Antoni Fuge 
gelten Linie, wann es zu Fällen kommbt, 

e erſte, folgends mir Hanfen Fugger bie 
anderte, und dann mir Jakoben Zugger die 
dritte Benennung, und Präfentation einer 
Spital würdigen Perfon gebühren, und zu 
ftehen , diefelbe auch von bem Obriſten Spi⸗ 
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tafpflegern, ba anberft ſolche Perſon, ber 
Stiftungsordbnung gemäß aufs und anges 
nohmen, und dieſe Umbwechsiung von uns 
feren männlichen Erben, und Nachkommen 
(das ift auf jeden unferen Stammen eim 
Wahl zu raitten) gleichergeftale auch alfo 
gehalten werden. 

Hierauf, und nah Vergleichung aller, 
und jeder obgefchriebner Punkten und Ars 
titulen haben wir uns weiter miteinander 
vereint, und enefchloffen, welchergeftalt bie 
Auscheilung der hievor angejogner dreyer 
unterfchiedlih gemachter anaejchlagner ber 
ſchribner, und von uns allen dreyen belichs 
ter unterfchriebner, und befigleter Theil vaͤ⸗ 
terlicher ererbter, erfaufter, und bishero ins: 
gemein ingehabter Landgüter zwifchen uns 
brüderlich, freundlich, und gleichmäßig, ohne 
des einem, oder anderen Theils Beſchwer⸗ 
den, oder MWortheil fürzunehmen feyn, und 
hierinnen unfers lieben Heren Vattern fees 
ligen hierob anfangs eingeführte binterlafs 
fene Erinnerung, und Erflärung feines legten 
Willens, fonderlih vor Augen gehabt, allda 
uns befolhen wird, folche Abrheilung vers 
mög ber Rechten, und dermaffen anzuftels 
len, damit von feinem aus uns, gegen dem 
anderen einiger Vortheil gefucht werde, wel⸗ 
ches aber nach Anweifung bderfelden gemeis 
nen gefchribnen Rechten am füeglichften, und 
gleihmäßigften duch das Loos umb bie 
Wahl, und den Vorgeif befchehen, und zu: 

eben mögen, Demnach haben Wir dems 
Gelben“ allerdings ohnvorcheifigen Weeg einer 
freyen unverdächtigen Loſung (melchergeftalt 
einer nach dem anderen, aus denen drey 
hieroben fpejificireen, und gemachten dreyen 
gleichen Theilen einen erwöhlen foll, und 
möge) einhelltglich beliebt, und dieſelbe in 
Benfein eines Motari, auch erlicher ans 
fehentlichee Perfonen aus unferen Befreunde 
ten, und fürnehmen ‘Dieneren, als hierzu 
infonderheit berufenen Gezeugen für Hand 
genohmen, und ift hierauf unfer einem jeden 


— 
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das Loos zugefallen, wie folget, Nemblich 
Mir Jakob Fugger das erfte, darauf ich 
erwöhlet den erften Theil, und mir Hans 
Fugger das anderte, darauf ich erwoͤhlet 
den dritten Theil, und Mir Marr Fugger 
das lezte, und alfo der anderte Theil ges 
blieben. Und dieweil aber unfer lieber Herr 
Vater feliger neben dieſem auch zwo anfehents 
liche Behaufungen, darinnen er felbft ges 
wohne, und da im andere mehr Häufer, 
Stävel, und Gärten in dieſer Stadt ver: 
laſſen, und Wir noch etliche, fonberlich aber 
die Behaufung, fo ih Jakob Fugger bie 
Zeithero ingehabt, erkauft, und theils vom 
neuen zugericht, und erbauet babe, welche 
doch von wegen, daß ein jeder aus uns 
derfelben Häufer, eines unterfchiedlih, und 
infonderheit für fich ſelbſt bis daher inge⸗ 
habt, und befeflen, ohne zerriten unfers gau— 
jen Hauswefens nit wohl fuͤeglich, wie ans 
dere Landgütter (fo Wir in gemein, und 
feiner vor der anderen possidiert) mit 
dem Loos mögen getheilet werden, zuſambt 
dem, daß auh Mir Marr Fuggere, als 
Adminiftcatori des gemeinen Fuggerifchen 
Handels (der Aergernuß, fo männiglich aus 
dergleihen Verwechslung der Häufer fafs 
fen mögte, zu gefchweigen) nie gebühren 
wollen, anderer Orten mein häusliche Woh⸗ 
nung zu haben, dann wo bie gemeine Schreib; 
ftuben nunmehro fo lange Jahre hero ges 
halten worben, und Pfünftiglih auch feyn 
muß; tem da die Fuggeriſchen Truchen 
der brieflichen Urkunden aus Befelh uns 
fers lieben Heren Vattern feligen behalten, 
und durch den Abminiftratorem verwahrt, 
und verforgt werden fol; Als haben Wir 
Uns diefer und anderer mehr bewegenden 
Urſachen halber miteinander brüberlih, und 
freundlich vereint , und verglichen, daß einem 
jeden die Häufer, und Gärten, fo viel Er 
deſſen bis daher inngehabt, befeffen, und 
genoffen, hiemit zugerheilt ſeyn, und bleir 
ben follen, als nemblih mir Marxen Fug⸗ 
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ger die Behauſung auf dem Weinmarkt, 
darinn ich wohne, Item Haus, und Gars 
ten bey dem Schmeljer: Brüdfein am Lau⸗ 
terlech, und dann zu Erfaufung noch einer 
Behaufung viertaufend Gulden aus unfes 
rem gemeinen Vermögen. Folgends mir 
Hanfen Fugger die Behaufung auf dem 
Weinmarkt, barinnen ich wohne, item das 
Haus, und Garten, ſambt dem Zwinger, 
und Krautgarten (fo man den welfchen Gar⸗ 
ten nenmer) alles mit feiner Zugehoͤr, und 
dann das Haus in das Wirſungs-Gaͤß⸗ 
fein; und dann mir Jakob Fugger die Bes 
haufung, fo von den Meidhartifchen Ers 
ben, item von dem Chriftel erfauß, und 
volgends mit Zufaufung der Hörwarten Seel⸗ 
Häuslein, und dann einer Pfaffen: Behaus 
fung erweitrret, und erbauet worden; Item 
bie Behaufungen, fo Heren Hieronimen 
Fuggers feel: gemweßt; item bie Behaufung 
von denen Rittliſchen Erben erkauft; Item 
bas Haus in dem Blengäßlein am Eckh; 
Item fehs Tagwerch Anger vor dem Rot⸗ 
ten Thor; tem die Behaufung, und Gans 
ten zu Bobingen; ſammbt dem Borrarh der 
Fiſch daſelbſt, und allem Hausrath. Was 
wir nun ſambtlich, oder ein jeder aus uns 
infonderheit, in gemein, oder aignen Nabs 
men aus denen hieroben fpezificirten Stüden 


feither der Zeit unferes Heren Vaters feelts 


gen Wbfterben bis auf heunt dato erfauft, 
folches alles haben Wir in gemeine Thats 
fung eingeworfen, und fol demnach fol 
Kaufgelt, und mas fonft darein verbauet 
worden, auf gemein Ausgaben gefchrieben, 
und verraich werden. Gonften haben wir 
der gemeinen Diener halben, und zu ans 
berem Gebrauch des gemeinen unferes ſonſt 
noch unvertbeilten Wefens noch etlich ⸗ Stud, 
und Häufer der Zeit insgemein, und unvers 
theilt gelafien; als erſtlich die drey neuers 
baute Häufer aneinander in der Pfaffenaafs 
fen, mit aller ihrer Zugebör; Item ein 
Haͤuslein auch in bemeldter Pfaffengaffen 
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neben negft bemelten dreyen neuen, und Phi⸗ 
Iipps Gutleben Behaufung gelegen, tem 
den ganzen Hof, welchen man bishero ben 
gemeinen Hof genannt, vornen an bie Reichs 
ftraffen, hinten an unferen, gemeinen Traid⸗ 
Kaften, feirhalb Wolf Nadlers, und uns 
feren daſelbſt habenden zweyen Behaufuns 
gen ſtoſſend; tem nachdem Wir Gebrüs 
dere in negft gemelten gemeinen Hof an dem 
Drt, da jezund des Herrn Raymunden Fug: 
gers feel: —— ſtehet, ein dreyfache 
unterfchtedlihe Stallung, und oben darauf 
ein Herberg für unfere Ambtleute, Unter⸗ 
thanen, und Zuraitenden zu bauen Vorha— 
bens, ll folhe Bewohnung, und Stal—⸗ 
fung auf unferen gemeinen Koften gebauen, 
unterhalten, auch insgemein genuzt werden; 
tem die gemein Hilzjin Bau, oder Zims 
merhütten in obgemeltem gemeinen Hof, 
immaffen bdiefelbe vor Augen, und zu ger 
meiner Nothdurft zugeriche worden; tem 
das Neu Häuslein in mehrgebachten gemeis 
nen Hofe, zunegft beys und an dem Traid⸗ 
Paften gelegen, fo für ein Kaftenfnecht ges 
bauen worden; tem ben gemaurten Traid⸗ 
Foften, und feint die Traidböden dreyfach 
unterfchlagen, damit unfer jeber fein Traid 
infonderheit fchütten, und verwahren mag 
Taffen; tem das oͤde Hofftärtlein zwifchen 
des it gemeldten Traidfaftens, und ber 
Behaufung, barinnen Paul Schreider der 
Zeit wohnet, ein halb auf die Meichsfirafs 
fen, anderhalb an Wolf Nadlers Beckhen 
Garten ftoffend. Alle andere uns zugehoͤ⸗ 
rige Haͤuſer in der Stadt Augsburg albier 
haben Wir gleichfalls auf drey unterfchied- 
liche Theil gefezt, befchriben, und intitulire, 
und dieſelben fürter dem Loos befolchen, 
dardurh Mir Marx Fugger der dritte, mie 
Hanfen Fugger der erfte, und mir Jako— 
ben Fugger der andere Theil ervolgt, und 
zufommen, 

Golden einem jeden aus uns durch das 
Loos, und Wahl, auch fonft fo wiel die 
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Häufer, und Gärten betrift, mit unferer 
aller guten Wiffen, und Willen zugeflands 
nen Antheil der hievor gemein gemeften lies 
gender Stud, und Güter, wie au bass 
jenige, was jeglichem von unfers lieben Herrn 
Waters feeligen hinterlaffenen, und unges 
fährlich vor einem Jahr unter uns vertheils 
ten Kleideren,, und Kleinodien, Tapezereyen, 
und Silbergeſchirr, gleichfalls duch das 
Loos worden, wollen Wir nemblich ein jeder 
respective für fih, feine Erben, und Er⸗ 
bens Erben, als feinen rechten gebührens 
ben Theil, und Portion, mir gutten, und 
genugfamben Beniegen angenohmen, und 
entgegen ein jeder der anderen feinen zuges 
fallenen Theil zediert, beimbgetragen, abe 
getretten, relaxiret, und eigenehumblich übers 
geben haben, acceptiten, cediren, einants 
worten, und überlaffen auch respective hier 
mit uechätlih, und in Kraft dieſes Briefs, 
einen dem anderen, und befielben Erben, 
und Nachfommen, folche jugetheilte Städ, 
und Güter mit allen ihren, in denen biers 
oben bemelten dreyen, und einem jeden Durch 
bas Loos zugeftandnen Libellen fpezificitten, 


oder unfpezificieren Ehren, Rechten, Ge: 


rechtigfeiten, Titulen, Zu: und Angehöruns 
gen, fambt allen darzu gehörigen Dofumens 
ten, brieflihen Urkunden, Saalbücdern, 
Negifteren, Rechnungen, und Verfchreibuns 
gen, auch jeden derfeiben zugetheilten Stuͤ⸗ 
fen, anhangenden, und zuftändigen perföns 
lichen, höblichen, und anderen Spruͤch, und 
Forderungen, wie die in Mechten genannt 
werden, und uns bievor insgemein gegen 
mäniglich , izt, ober fünftiglich von Mechtss 
wegen gebühren mögen, dann wir je einer 
dem anderen diefelbe alle, und jede, wie 
oblaut, respective hiemit zu atgen machen, 
auch was Lehen daran, daffelb einer in des 
anderen, und feiner Lehens Erben Hans 
den, doch mit weithem vffenden, und refus 
tiren, und in folchem allem, es fen Lehens⸗ 
oder aigens, an unfer der anderen barvon 


— 


1215 


abgerheilten ftat fegen, und denjenigen, wel⸗ 
dem es zu Antheil worden, zu anwälden, 
als in feiner felbft Sachen, und zu feinem 
eignen Nu; confituiren, alfo, daß ein jeber 
nunmehe aus uns, unferen Erben, und 
Nachfommmen derfelben feiner in ber Theis 
fung befommenen Stuͤck, und Güter wegen 
die Lehen in feinem felbftaignen, Namen, 
und dann auf zufünftige Fälle, als Lehen 
trager unfer den anderen feiner Gebrüder, 
unfereer Wörtern, nach Ausweiſung, 
und inhalt des hieroben angerrgten Vers 
trage, beffen Datum ftehet den zwainzigs 
ften Novembeis Anno fünfzehenhundert acht 
‚und. vierzig hinfüro empfangen, auch bie 
Lehen verdienen; Item umb aignes, ober 
Lebens, alles das Klagen, forderen, ercis 
piren, repliciren, auch außer, und inners 
halb Rechtens, active, defenfive, und fonft 
reden, thuen, und handlen möge, fo Wir 
hievon alle drey insgemein felbft herten ehuen, 
fürnehmen, und handlen können, 
Wir geben auch einer dem anderen volle 
Macht, und Gewalt, fich aller folcher ihme 
zugetheilten Haab, Stud, und Güter, auch 
derfelben Rechten, und Gerechtigfeiten felbft 
wirklich zu unterziehen, und in feinen Mus, 
und Gewähr zu bringen, und ferner damit, 
als mit anderen, einen Aigenthumb (doch) 
der hieroben zu anfangs gemelter väters 
ficher, und unferer felbft, auch aller un: 
ferer Vorelteren Difpofitionen, Geſchaͤf⸗ 
sen, und Ordnungen, und in Gumma 
fonft aller anderer Fuggeriſchen habenden Pri; 
vilegien, wie auch diefer gegenwärtigen Vers 
gleihung, und Ordnung in alle Weege uns 
vergreiflich) nach eines jeden beten Muz, 
und Gefallen zu fchalten, und zu walten 
unverhindert unferer der anderen Gebrüder, 
auch unferer Erben, und fonft männiglichs, 
Doch wollen Wir umb Gewöhrfhaft, 
oder MWertrettung gegeneinander durchaus 
nit verbunden, fondern foll ein jeder fhuls 
dig feyn, fe viel feine zugerheilte Gtudh, 
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und Güter beteift, fo fern er berhalben 
rechtlichen angefochten würde, die Sachen 
gleihmwohlen, ob er will, durch die gemeine 
Advofaten, und Procuratores (welche ihım 
zum Beßten feyn follten) aber doch fonft 
auf feinen aigenen Köften, und Verlag, und 
zu einem Selbſt Gewinn, und Verlurſt aus: 
zuführen. Dieweil aber aus bdiefen vers 
theilten llegenden Stuͤckhen, und Gütteren- 
ein guter Theil von wegen Weiland Herrn 
Jakoben, und Herrn Hieronimus der Fugs 
ger feel: zweyer Teftament, den männlis 
hen Fuggerifhen Stammen als ein Wer 
fiherung obligiert, und verfchrieben, und 
doch von denfelben Gütteren aus uns Ger 
breüderen einem mehr, als dem anderen zus 
fommen, und zu Antheil worden; damit 
nun bierinnen Gleichheit gehalten, und Fels 
ner von dem anderen bejchwert bleibe, fo 
wollen Wir unfere Erben, und Nachkom⸗ 
men ſolcher ganzen Verfiherung halber, fo 
viel Diefelbe unfer der Autoni Fuggerifchen 
Linie betrift, zu dreyen gleichen Theilen 
gegeneinander hiemit verhaft, obligiert, und 
verbunden fenn, dergeftalt, warın unfer maͤnn⸗ 
liche Linie Pünftiglich abgehen follte (wel⸗ 
ches Gott der Allmächtige mit Gnaden lang 
verhüten wolle) und demnach bie in bemels 
ten zweyen Teftamenten bem männlichen Fug⸗ 
gerifchen Stammen verhafte Summa, bee 
Raymund Fuggerifchen Linie folgen, und 
entricht werben müßte, fo follen auf berfels 
ben Fall eines jeden Erben auf uns bes 
anderen Erben, deſſen zugerheilte Güter 
umb ein Mehrers, dann fein gebührender 
Drittheil anlauft, jezt erzehltes Fideifoms 
miffi halber verhaft wären, alsdann umb 
diefelbe Uebermaaß pro rato zu entheben, 
und fchadlos zu halten fehuldig, und uns 
gefehrlich, fo viel von unferen denen ans 
deren jeßt zugerheilten Gütteren, als eines 
jeder Rata belaufen mögte, ijt, als dann, 
und bann als ijt, barumb verpfandt, vers 
bunden, und hypotheciret ſeyen. 
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Solche abgefchribne Vertheilung, Punks 
ten, und Artikul, alle fambt, und fonders, 
geloben, und verfprehen Wir aneinander 
für uns, und unfere Erben, und Nach⸗ 
kommen zu ewigen Zeiten ſtet, und unver⸗ 
bruͤchentlich zu halten, zu vollziehen, und 
denſelben wirklich nachzukommen, auch dar⸗ 
wider nimmermehr zu handlen, noch zu thuen, 
es ſeye mit, ober ohne Recht, mach der⸗ 
gleichen befelchen, oder geftatten, gethan zu 
werden. Und da es ſich Fünftiger Zeit bes 
geben follte, daß einer, ober mehr aus uns, 
oder unferen Erben wider dieſe abgefchribne 
Artikul alle, oder zum Theil handlen, thuen, 
oder derfelben nit geleben, und nachfommen 
würde (deffen Wir uns doch nit verfehen) 
fo foll der, ober dieſelben mit haftende ſchul⸗ 
dig ſeyn, folche ungehaltne Artikul noch⸗ 
malen zu vollziehen, und nichts deftomenis 
ger difer unfer Theildrief, ſambt allen das 
rein verleibten Meinungen, und Punften bey 
Kräften, und Würden bleiben, und von 
dergleichen Nithaltung wegen in Feine Weeg 
unfräftig gemacht werden, ober aufgehoben 
feyn, alles fo, ob, und nachgefchriben fteht, 
bey, und unter ausgetruckter Werpfändung, 
und. Hnpothefation, auf ben Fall der Mit: 
haltung aller unferer, und unferem Erben 
Haab, und Güter, au bey Trauen, und 
‚Ehren an eines recht gefhmornen And ftatt. 
Es foll auch uns unfere Erben, und Nach—⸗ 
fommen, hierwider nicht fhüzen, ſchirmen, 
oder fürtragen, kein päbftlich Faiferlich Pös 
niglich, Candfürftlich ftatt, neh einig ans 
deres Recht, Gewohnheit, oder Frenheit, 

efhriben, oder ungefchriben, khein Indult, 
Des kript, Abfolution, Reftitution, noch Snad, 
desgleichen auch Fein Exception, und Eins 
red des Berrugs, Unwiſſenheit, Ueberfüh: 
rens, Zwangs, Gewalt, Miß/ oder Uns 
verftands, mit alfo, oder übel, und mit 
nuzlich gehandleter Sachen, Irrthums, uns 
gethaner, oder nit genugfamb gegebener Rait⸗ 
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tung, ungleichen Auflage, und Lieberfes 
zung umb ein mehrers, dan den halben Theil, 
oder ichzet dergleichen, dan auch gute vors 
gehende wohlbedachte, und genugſambe Er⸗ 
innerung haben Wir uns derſelben aller ins⸗ 
en fie feynd Juris vel factiz fie has 
en auch Namen, und Schein, wie fie immer 
wollen, infonberheit aber des Rechten, das 
gemeine Verzeichung, ohne vorgehende Soͤn⸗ 
derung nit verfahren möge, hiemit ausdruͤck⸗ 
lich, auf ewige Zeit verziehen, und beges 
ben; deren Wir auch auf ewig Zeit vers 
ziehen heiffen, feyn, und bleiben wollen, 
alles bey unferen herrlichen Ehren, wahren 
Worten, getreulich, und ungefehrlich. Deſſen 
allen zu wahren Urfund feind dieſer Theil 
Briefe drey gleiches Inhalts aufgericht, auch 
mit unfers eines jeden Hand, und JInſigl 
verfertiget, und jedem einer zugeftelle wor⸗ 
ben. Beſchehen ben fechsten Tag des Mos 
naths Januarii, nach Chriſti unſers fteben 
Herrn, und Seligmachers Geburt ein Taus 
fend, fünfhundert, und fünfs und Gibens 
zigſten Jahre, 

Ih Marr Fugger befenne, daß alles 
obgefchribne mit meinem ‚guten Wiſſen, und 
Willen befchechen,, gelobe,, und verfprich auch 
für mid, und meine Erben, alle, und 
jede hieroben gefchribne Ding wahr, veft, 
und ftet zu halten, 

Ih Hans Fugger befenne, daß alles 
obgefchribne mit meinem guten Willen, und 
Willen befhechen, gelobe, und verſprich 
auch für mich, und meine Erben, alle, und 
jede hieroben gefchribne Ding wahr, vefl, 
und ftet zu halten, 

Ich Jakob Fugger befenne, daß alles 
obgefchribne mit meinem guten Wiſſen, und 
Willen befchechen , gelobe, und verfprich auch 
für mid), und meine Erben alle, und jebe 
bieroben gefchribne Ding wahr, veft, und 
ftet zu halten. 
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Famillen⸗Conferenz ⸗ Receß vom Jahre 
1 


123. 

Zu wiſſen, Nachdeme auf des Hochge⸗ 
bohrnen Keichsgeafen, und Hern Herrn 
Johann Marimilian Joſeph Fugger Gras 
fen von Kirchberg, und Weißenhorn, Herrn 
der Herrſchaften Kirchheimb, Schmiechen, 
und Tuͤrkenfeldt ıc. qua Senioris, et Ad- 
ministratoris familiae an befjen Herren 
Agnaten der hofgräflich Fugger. Antonia, 
und Raymundianifcher Linie [ub Dato 13. 
Aprilis 1723. aberlaffenes Invitations- 
Schreiben allhier in des heil. Roͤm. Reiches 
ſtadt Augsburg, Hochgebacht biefelbe, wie 
ad finem des mehreren zu erſehen, zu. er; 
fcheinen fich gefallen! faflen, daß in Con⸗ 
forrmität der hierauf: communicirten Deli+ 
berandorum, volgentes ſowohl wor fich felbs 
ften, als vor Dero Erben, Erbens Erben, 
und Nachkommen, verabredtet, geſchloſſen⸗ 
amd auf die verbindlichiſte Weis aufgenoh⸗ 
‚men wordten ſeye. 2) — 


— — 


— — — — a 
— a — — — 
— — — — — 
— — — — — 
— — — — — 
— — — — — 
— — — — — 
— — — — — 


2) Hier if eine Stets, welche nur auf dem vore 
maligen deutſchen Neimsverband Beziehung 
dat , weggelaſſen worden, 
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Hierauf dann iſt man zu denen Delis 
berations; Punften gefchritten, und hat fich 
auf ain beftändtiges dahin verglichen, vers 
einparret, unb vertragen, daß 

1mo biemweilen durch die Mißheurathen 
viele anfehnliche Familien in den Untergang 
gerachen, gegenwärtig, und zuefonftige Her; 
ven Agnaten, fo fich nicht ftift» und ftandts 
mäßig verheyrathen, zumalen im fchlechs 
ten Kredit, und. Meputation. ftehen, auch 
nit genuegfamb begüettert feine, von der 
Ads und Subminiflration. genzlichen ausge 
ſchloßen fein, haiſſen, und verbleiben follen, 
der: lirfachen halber dann Herrt Graf. Mar 
zu Gulmentingen, nachdem Hert Otaf Ray⸗ 
munb die Adminiſtration Raymun⸗ 
dianiſcher Seits ordentlich reſignitt, darum⸗ 
ben ausgeſchloſſen wordten, weilen er ſich 
ſeiner Verheyrathung halber nicht genueg⸗ 
ſam legitimirt, und erwiſen hat, daß deſ⸗ 
fen Gemahlinn die. ſtandtsmaͤßige Geburt, 
und Qualitäten auf. fih babe, Er. Bra 
Mar Fugger auch zu Uebernehmung berüb 
ter Adminifiration. mit. genuesfamben Wi 
len, und Standismäßtgen Unterhaltung niche 
verſechen, dargegen “it "die Adminiſtration 
jure sennii Heren Grafen Mar Bugger 
zu Zinnenberg; die Subadminiſtration aber 
Herrn Grafen Antoni Fugger von Kirch⸗ 
berg per unaninia vota. Übertragen word 
den; Nachdeme nun F 


2do In reifliche Erwaͤgung gezochen wor⸗ 
den, daß die Enteußerungen der Herrtſchaf⸗ 
ten, Güetteren, und Renten ainem gräfl. 
Haus fehr fchädlih, und dardurcdh der Gras 
fen: Stand in feiner Würde, und Eonfis 
ſtenz nicht erhalten werden möge, bahero 
dann nicht allein Antonius Fugger in feis 
nem Teftament, und Codicillen, Een auch 
feine 3 binterfaffene Söhne Marx, Hans, 
und Jakob die Fuggere die Veräußerung aller 


liegendten Guͤtteren verbothen, und folche 


(82) 
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Dispofition ‚auch auf: die zuekhonftige von 
erwehnter 3: f 

ten, und Guͤter extendirt haben; So iſt 
num zu mehrerer ation / md Beh 
fart des gräfl, Fugger ſchen Haufes, zumalen 
zu beförderlicher Aſſequirung der vom denen 
Voreltern, und Fidelcommittentenigemachten 
heilſamen Verordnungen ſtatuirt worden, daß 


fonften obaerirt verpfänder;» oder in ander⸗ 
———— 
erſicherungen / ſo Denen allſen 


Frauen Gemahlinnen hereinbringem 
ten athguet mehrers nicht, als allein4. 
bis hoͤchſtens 6000 fl. zu widerlegen, und auf 
die Guͤeter zu verſichern, es waͤre dann, von 
denen Administratorihus vorhero unterſuecht, 
und aine weitere Verſicherung für nuzlich er: 
lennt worden, unterdeſſen aber da aine Frau 
Gemahlinn über verſtandtenes Hehrathgut ein 
mehrers Vermögen ju nuzen der Famili her⸗ 
einlegen, und folches probirt würde, So waͤre 
Sie deſſentwegen auf ihres Herrn Gemahls 
Harfhaften, und Gütteren nach Genügen 
zu aſſecuriren, und zu ſolchem Ende der Se- 
niorats‘Gonsens zu ertheilen, und weilen 
Stio,durch die Abtheilungen der Herrfchaf: 
ten, und Guͤetteren die Mittel, und Kräften 
zur flandtmäßigen Unterhaltung diminuirt wers 
ben, So wäre zu wuͤnſchen doß man fich 
zatione veranlafter Eimführung der Primo- 
genitur hätte vergleichen fönnen, indeme aber 


4‘ 


 — 
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ſich dießfalls verſchiedene Diffieultaͤten geaͤuſ⸗ 
ſert, als iſt je gleichwohlen verbindtlich beliebt, 
und geſchloſſen worden, daß wegen Einfühs 
zung verfiandtener Primogemitur die Sach 
lediglich auf die legtwillige Verordnung aines 
jeden dermalen in der Regierung 3) ſiehent⸗ 
oder fonft rechtmäßig zu disponierem 

Heren Vaiters auk omme, foferh aber der Herr 
Varter ohne derlen leztwillige Berordenung mir 
Todes abgienge, ſolchenfalls hätten die Se- 
nivres familiae denseauglichiften · von denen 
geäflichen ‚Herzen Söhnen vor den ininus 
qualificiten zur Regierung, oder Adminiſtri⸗ 
tung der Guͤter zu denominieren, die aliſei⸗ 
tigewDeputatar, ohue daß die Separation der 
Güter ftar, und» Bla} hat, nach denen Ein: 
Ahonften zu scommenfurieren, und auszufpres 
hen z wie dann darwider feiner von denen 
„Herren Söhnen zu recl<miren „ noch weniger 


Process, und Weitläufigfeiten innen 
befuegt ſeyn ſolle. Dabey jedoch speciali- 
ter ſtipulirt —— Teſta⸗ 


ment, oder Administrations · Ausſpruch jedem 
Herren Sohn queſtehente Deputata, auf deren 
jeden Succession ehelich weltlichen Namens, 
und Stammens erwachfen ‚hingegen denen 
Geiftlihen, oder Ritter Ordens : Perfonen 
mannfichen Gefchleches felbe-allein ad dies 
vitae (exclusive der Drdens » Stände, mit 
denen-man ſich vor der Standts: Veränderung 
befonders zu vergleichen, und auf eidlich forms 
liche Renuntiaton amutragen hätte) Juegehen 
ſolle, derjenige aber, deme die Adıniniftration 
über die Regierung, amd Eimfonfter rintwe; 
ders vom Herrn Vatter, oder denen 4 Herten 
Senioribus familiae 4uefombr (unter welch 
lezteren allenfalls, da die Vota gleich wären, 
die Derisiom;-und Ausfprach in all ſolchen 


*) Solche und andere Ausdrude, melde auf 
die gegenwärtigen Verhaͤliniſſe nidt mebe 
paflen, 3. B. Hofgrriht, Staatedienet ze, 
wurden obne Präjudis für die dermaligen 
veränderten Verbältniffe, nur um fi von ' 
ber treuen Lisferung des Teptes nicht zu ent: 
fernen, bepbehasten, 
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Begebenheiten von dem Seniore familiäe 
fodann allein dependiret) hat jes und allzeit 
doppelte, und die andern Söhn, und Gebruͤe⸗ 
der nur ainfache Portion zu prätendiren, und 
zu ziehen, immaffen dann auch die Admini⸗ 
firation, und Regierung beydes regierenden 
Herrn Sohns feiner Descendenz, jedoch auf 
obmodificirte Weis, in Ermöhlung des qua⸗ 
lifieirteften Subjeeti mit der doppelten Pors 
tion jes und allzeit, und zu ewigen Zeiten 
verbleiben muß. Michtweniger und 

Ato, Iſt zu Verhuͤetung aller fchädlichen 
Mißheurath auf ein beftändiges gefejt, und 
verordnet worden, daß hiefüran der fich zu 
verheyrachen vorhabente Herr Agnarus ſolche 


feine Intention ainer jeweiligen Adminiſtra⸗ 


tions nebft Meberreichting eines Projects ber 
Heyrarhs: Nottlung gebührent anzaigen, und 
nebft denen die Agnaten der fhonftigen Frauen 
Gemahlinn, nemblihen fowohl ex parte 
ihres Heren Vattern, als auch der Frauen 
Mutrters, jedem befonders 4, vnd daß fie 
aus uralten gräfl, Mitters und ftiftmäfigen 
Gefchlechten entiproffen, probiren, widri— 
genfalls aber Er zu all» und jeder Admi⸗ 
nifftation für ganz unfähig gehalten werden, 
und auf keinerley Weeg hiezu gelangen folle, 
Wormit es 
‘ °  5to, Mitbenenjenigen Grafen Fuggeren 
aine gleiche Beichaffenheit hat, welche denen 
pactis familiae nicht nachleben, wäre aber 
ain Graf Fugger verhandten, welcher fich 
wider Standtsgebühr aufführte, und Feine 
guete Hauswirthſchaft haltete, fo folle Diefer 
von denen Administratoribus güetli, und 
freundverterlich gewarnet werden, findet es 
nun ſtatt, So hat es darmit feinen Weeg. 
und ift der Sach hiermit abgeholfen, wo 
nicht, folchenfalls hätten die Administrato- 
res Fueg, und Mache, defjelben Guͤetter, 


und Hersfchaften jelkften zu adminiſtriren, 


oder mit allerguädigift keyſerl. Confirmation, 


Curatores bonorum, intra familiam jw 


fejen, und anzuordnen, auch darmit fo lang 
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zu verfahren, bis eihe genuegfambe Beſſerung 
zu verfpieren fein: wirbeet, Richt weniger 
6to, Haben :alle die Grafen Fuggere, 
ehe, und bevor. Sie bie Regies und Admis 
nifteirung ihrer. Herrfchaften, und Guͤeter 
antretten, die Pacta familiae, umb felben 
nachzuleben, ordentlich zu befchwören, und: 
denen Administratoribus ainen förperlichen 
Eid abzulegen; und dieweilen 
7mo 9 — 


8mo, zu Gemiet genohmen worden, daß 
alle Ordt⸗ und Sazungen, da fie auch fleißig 
erwogen, und angeftehlt werden, außerhalb 
einbſiger Obfervation der beharrl. Uebungen 
ganz unfirträglich, ja wohl etwann vielmehr 
nechtheils und ſchaͤdlich, So ift demnach) 
zu defto fteiferer und beftändtigerer handthab⸗ 
und Fortfezung derfelben die Erecution denen 
jeweiligen Hrn, Administratoribus übertras 
gen, und ihnen bderentwillen vollfommener 
Gewalt, und Vollmacht per conrentionem. 
eimgeantwortet wordten, alfo, und berges 
ftalten, daß von allen DVorfallenheiten von 
obdefagten Herren Administratoribus denen 
Subsenioribus Communication gegeben, 
und teren Mainungen daruͤder fehriftlich eins 
gehollt werdten follen; ba fich aber eraignen 
wirdtet, daß zwey Vota in dieſem / oder jenem 
Casu insfonftig pro- und 2 Votain con- 
trarium fein follten, folchenfalls ftehet das 
rotum decisivum fowohl in Stiftung» als 
Familte: Sachen (fofern die Stiftungs:Drbs 
nungen fein widriges mit fi bringen) bey 
jeberweiligem Herrn Seniore allein, wo im 
übrigen nach denen Majoribus jes und alls. 
zeit zu progrediren; Indeſſen hat fich 

Yno, bis anhero der Zweifel ergeben, 
wernbe die Aufs und Annamb, auch Ver⸗ 
pflichtung der gemeinfchäftlihen Ober Offi⸗ 
cianten, und Diener zueflänteig ſeyn, wel 
cher dann dahin erörtert, und mithin feſt⸗ 


2) f. die Nöte 1). 


(2”) 
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*6* worden tft, daß bie aufnamb und 
erpflichtung in calum vacaturae beyen 4. 
Senioribus familiae nad Anlaitung ber 
im vorftehenten 8. Punkten mobificieten Ex—⸗ 
preffion privative zuftehe, hingegen daß alle 
Kanzley Dfficianten die Pflicht denen ſament⸗ 
lichen Herren Agnaten beeder Linien gemains: 
ſchaftlich abſchwoͤren follen; damit aber 
10mo obbefagte jezige, und zuefonftige 
Dffieianten gebührents und honotabl, auch 
richtig nach ihren obhabenten Functionen fas 
lariet, und unterhalten, auch bie erforderliche 
Kanzley Bequilita, und anders beſtritten 
werden Pönnen, So hat man hiebey gelegten 
Eoncurrenz; Entwurf (fo fih ohne etwelch 
anderen derley Stiftungsausgaben auf 1480fl. 
belaufet) durch aigenhändtige Subfeription 
durchaus genehm gehalten, und darüber als 
lerfeits die Verficherung gegeben, baß jeder 
Herr Graf das auf feine Herrſchaften ange 
fezte Geldquantum vom 1. Martii anno dieß 
anfangent, quartaliter pro rata ad calsam 
anhero, unfehlbar einfchicken laffen; zu dem; 
Ende aber feinen Beamten pro femel et: 
ſemper ohnwiderruflich dahin inftruiren folle, 

Deffen allem zu wahren Urkunde, bes 
u und ewiger Fefthaltung ift gegenmwärs 
tiger Rece im triplo aufgericht: von denen 
famentlichen Herren Agnaten proprüs- cu- 
ratoriis- et mandatariis nominibus per 
modum pacti, et conrentionis intra fa- 
miliam utriusque liniae unterfchrieben, 
und gefertiget, darvon 2 Eremplaria denen 
2 Herten Adminiftratoribus eingehändiget ; 
das dritte aber zur gemeinfchäftlichen Kanzley 
hinterlegt worden ift. 

So gefchehen zu Augsburg ben breys 
und zmainzigiften Monatstag Aprilis im 
Aintaufend Siebenhundert drey und zwain⸗ 
zigiften Jahre. 


Joh. Mar Joſ. Graf Fugger Adminiſtra⸗ 
tor, nec non fraterno mandatario no- 
mine wegen des Herru Vetter u, Graf 
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Pi. Fugger, dann Curat. no, wegen 
Heren Verter Graf Ludwig Fugger. 

Marquart Graf Fugger pprio. et Cura- 
torio nomine wegen Hrn, Vetter Graf 
Sohann Ludwig Fugger, 

Euſtachi Maria Sr Fugger pprio, ot 
tutorio nomine wegen urg. 

Antoni Ernſt Graf Fugger. 

Franz Ignaz Graf Fugger, 

Rupert Yof. Ant, Graf Fugger, 

Rud. Kaver Graf’ Fugger. 

Johann Jakob Fagger Graf zu Boos, 

Ludwig Graf Fugger, 

Mar Joſeph Graf Fugger Adminiſtrator, 
danntutorio nomine ratione Götterftorf, 

Antoni Rupert Graf Fugger pprio. et man- 
datario no. Hrn. Fridrihd Graf Zug 
ger zu Adelshofen. 

Philipp Karl Graf Fugger proprio, et 
mandatario nömine wegen Herren Vet⸗ 
tern Graf Raymund Fuggern. 

Adam Franz Antoni Joſeph Graf Zugger. 


Eonferenz Protocol 


So gehalten werden bey dem hochgraͤfl. 
Fuggerſch. Perfonal Eonvent zu Ulm den 
19. 20. 21, et 22, October 1739, 


Demnah ein hochgl. Fuggerf. Famille 
Senioriat, und Adminiftration auf Anfur 
hen Einiger hochgl. Hrn. Agnaten eine 
Perfonal Zufammenfunft auhero veranlaft, 
und vermög Schreibens dd. 30. Sept. dieß 
laufenden Jahrs gefambte hochgl. Hrn. Agna⸗ 
ten hierzu invitirt; welche auch theils in ho⸗ 
ber Perfon, theils duch Vollmachten zu ev 
feinen befiebet, als ift bey fürwährend 
Eonferenz über die vorgefommene Delibe- 
randa folgendes reſolvirt worden. 

Erſtlich wurde das bey der im Julio 
1721 zu Augsburg fürgewefene hochgl. Pers 
fonal Eonferenz geführte Protocol, wie auch 
der im April 1723 gemeinfambl, errichtete 
hochgl. Familie Receß adgelefen, beren Ins 
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haft allerfeits genehm gehalten, und darob 
vet zu halten verbindlichft de noro beſchlo⸗ 
en, jedoch mit beygefüge folgend, Erlaͤute⸗ 
tung, und jwar 

ad {rum 1mum ermeldten Receſſes, 
daß auf dem Fall, da das Seniorat ein nicht 
genugfam begütertes Subjectum betreffen 
wurbe, die Decifion, ob felbiger Herr Agnat 
zur Abminiftratton zuzulaffen, nachdem in 
(vo ımo, befagten Receffes enthaltenen modo 
von denen übrig hochgl. Hrn. Senior» et 
Subfenioribus depenbiren folle, 

Der Frus Stius ift dahin limitirt wors 
den, daß, wann ein hochgl. Hr, Agnat ab 
inteltato abjterbete, das hochgl. Seniorat 
in Ermwöhlung des zur Regierung qualificirtes 
ften Subjecti caeteris paribus hauptſaͤch— 
lich auf die Primogenitur jederzeit reflecti: 
ten, undt dem Primogenito, wann folcher 
zur Regierung genuegfamb qualificirt, dem 
von Gott, und der Natur demfelben juefoms 
menden Vorzug geftatten folle, 

Der {vus Ötus aber wurde dahin erlaͤu⸗ 

tert, daß anftatt bes daſelbſt pactirten Fürs 
perlichen Ayds fünftig die hochgräfl. Hrn. 
Agnaten bey antrettender Megterung denen 
bochgl. Hrn. Adminiftrat, ben hochgl. wahr 
ren Worten, Trauen, und Glauben in rim 
juramenti geloben follen, denen Pactis fa- 
miliae gebührend nachzugeleben. 

atens, wurde auch bie in ao. 1753 zu 
Degernbach von Seite hochgl. Adminiftrarion 
verfaßte Kanzlennitruetion verliefen, und 
approbirt, anbey auch refolvirt, daß, wei⸗ 
fen folche bishero nicht befolget worben, von 
jegmalig. hochgl. Adminiftration ſothane Ins 
ſtructien an die gemeinfchaftl. Kanzley nochs 
malen, nebft fcharfer Ahndung der bisheris 

YAußrrachtlaffung per fignaturam aber; 

affen, und deren Machgelebung nachdruck⸗ 
fambft anbefchlen werden möchte mit dem 
Anhang, daß die von fo vielen Jahren hero 
aueftändige Stiftungs Kaffa Rechnungen 
von Hrn, Kanzlern von Klofterbauer läng- 
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ftens innerhalb Sechs Monath von Zeit def‘ 
fen Retour von Löwen anzurechnen verfertt — 
et, undt zur hochgl. Adminiſtration einge 
chickt werden, wo inzwiſchen auch bey der 
gemeinſchaftlichen Kanzley man bedacht ſeyn 
ſolle, v. dem Stiftungs Beamten zu Laugna, 
Waltenhauſen, Ettel und Anried die Jahrs 
Rechnungen abzufordern; ſolche zu revidiren, 
und der hochgl. Adminiſtration daruͤber behd⸗ 
rig zu referiten. Und weilen dem geſamb⸗ 
ten hochgraͤft. Haus an Befolgung obange⸗ 
zogener Kanzley Inſtruction, und Richtig⸗ 
ſtellung der Rechnungen ſehr vieles gelegen, 
als haben des anweſenden Hrn. Admini- 
stratoris hochgl. Exc. auf wiederholltes Ans 
fuchen übrig hochgl. Hrn. Agnaten die Sins 
ceration gethan, hierauf mit all möglichftem 
Eifer zu beharren. Zu dem Ende 
Drittens refoloirt worden, daß, ba wir 
der Vechoffen bey denen Hrn. KanzleyDfr 
ficianten einige Fehler, oder Saumbjal fich 
dußern wurde, von hochgl. Adminıftration 
gegen felbige anfänglich mit nachdrucklicher 
arnung, undt falls diefe nicht erkleckete, 
mit dee Sufpenfion, oder befindenden Um⸗ 
ftänden no gar mit der Amotion zu vers 
fahren wäre, * 
Viertens hat man wegen der in Delibera⸗ 
tion gebrachten Benennung der zu Revidi⸗ 
rung der Stiftungs Caſſa Rechnungen erfors 
derlichen Rerilorum für dienſamben erachs 
tet, diefe alsdann erft zu denominieren, wann 
ed. Rechnung verfertiget, und zur hochgl. 
dminiftration werden eingefchidt ſeyn. 
ztens wegen der auf gegenwärtige hochgl. 
Perfonal Eonferenz ergangener Koften haben 
die anmefende hochgl. Hrn. Agnaten dem zus 
gleich Mandat. nom. gegenwärtigen Hrn, Dr. 
Rieger ſolches zu regulieren committirt, wel⸗ 
her es dahin begutachtet, daß jedem hochgl. 
Hin. Agnaten ſowohl für die Raiß⸗ als Con⸗ 
ferenz ⸗Koſten des Tags 10 fl., denen anwe⸗ 
fenden Beambten aber jedem des Tags 5 fl. 
aus der Stiftungs Kaſſa bezahlt werden 
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folfe; fo von hochgräfl. Agnatſchaft allerfeits 
approbirt, undt darüber eine Defignation 
verfaßt worden, 

Lejtlichen ift zwar von theils hochgl. Hrn, 
Agnaten in Dero particular Angelegenheiten 
zerfchiedenes mündfih angebracht worden, 
als von (Tirl.) Heren Grafen von Babenhaus 
fen der Babenhaufifhen Bormundfchaftl. 
und Fideicommiß Adminiftratien halber. 

Bon (Tiel.) Hrn, Grafen v, Weißen 
horn die mit (Titl.) Hrn. Grafen v. Kirch⸗ 
berg fürwaltende Differenz wegen Abänderung 
der bereits verglichenen Güter Abtheilung. 


Don (Tiel.) Herrn Grafen v. Mickhau—⸗ 
fen wegen des noch in Unrichtigfeit ftehenden 
Kaufſchillings beed, d. hochgl. Fugg. Stiftung 
verkaufter Dorfſchaften Ettel: und Anried. 

Von (Titl.) Hrn. Grafen v. Stettenfels 
Dero allda einige Jahr hero erleidende Fa⸗ 
talitaͤten, undt koſtbaren Proceß mit dem 
gdogſt. Haus Wuͤrtemberg. 

Von (Titl.) Hrn. Grafen v. Mdeljhofen 
der 25m fl. Beytrag halber zum Kirchbergiſ. 
Kaufſchilling. 

Bon (Titl.) Hrn. Grafen v. Woͤllenburg 
wegen Dero obhabenden Ratus Falſivi, undt 
— anſuchenden Concenſus ad alie- 
nandum. 

Zumalen aber ſolch alles zu unterſuchen, 
und abzuhandlen fuͤr all zu weitlaͤufig erach⸗ 
tet, mithin der hieſige Sejour allzu koſtbar 
würde, als hat man ſich entſchloſſen, for 
thane Particular Angelegenheiten fchriftlich 

zu verfaffen, und der hochgrfl. Adminiftration 
zu weiterer Weberlegung and Difpofition eins 
jufenden, 

Darmithin dermalige Eonferenz befchlofs 
fen, und die Fefthaltung des darbey abge 
hand. Iten, und darinn angejogener Pactorum 
familiae einander verbiablichſt zurgefagt: 

Zu Urkunde deffen auch gegenmwärtiges 
Eonferenz Protocoll von anweſend hochgl. 
Agnatſchaft aigenhändig unserfchrieben word; 
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ten, welche Subfeription befhehen zu Ulm 

den 22, October 1759. ' 

Antoni Exrnft Graf Fugger proprio, et Ad- 
miniftrario nomine, 

Ludwig Graf Fugger Subfenior. 

oh. Fridrich Ant, Graf Fugger. 

Johann Jakob Graf Fugger. 

Adam Franz Antoni Joſeph Graf Fugger 
proprio, et mandatario nomine wegen 
Kirchberg, 

Eajetan Graf Fugger proprio, et mandat, 
nom. von wegen Hrn, General Graf Eu⸗ 
ſtachi Fugger, und meinen Bruder Aloiſi 

Bugger, 

Ludwig Graf Fugger. 

* Karl Graf Fugger. 

Diaria Graf Fugger von Wöllens 
urg. 


KERER 
Über die 
Familien + Conferenzs Verhandlungen vom 
Sabre 1805. 

Zu wiffen: Nachdem Wir fämmtliche 
Agnaten der fürftlih, und graͤflich Fug ge r⸗ 
ſchen Famille ſowohl aus einer Reihe von 
Begebenheiten, als auch aus einer naͤhern 
Wuͤrdigung Unſerer bisher beſtandenen kon— 
ventionelen Hausverfaſſung der Ueberzeu— 
gung zugefuͤhtet worden, daß dieſe Haus: 
verfaſſung nach dem veraͤnderten Geiſte der 
Zeit jenen Grad der Ausbildung noch nicht 
erlangt habe, der jene Grundſaͤtze umfaß: 
te, auf welchen die Erhaltung, und der 
Glanz des höhern Adels wefentlich beruher; 
So haben Wir zu Hebung diefer in Unfes 
rer bisherigen Hausconftitution vorfommens 
den Unvollftändigfeit, und um felbe durch 
die Unterfage jener Marimen zu vervol- 
fommnen, von welchen als unnachläßlichen 
Bedingniffen die Erhaltung des Wohlſtan⸗ 
des, und der Integritaͤt illuftrer Geſchlech⸗ 
ter abhängt, bey einer auf den 2Tten May 
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1805. in die Stadt Augsburg vertagten, 
und alldort ſtatt gehabten allgemeinen Per: 
ſonal⸗ Familien : Conferenz Uns über nach: 
bemerfre Haus: Pragmatif, welche für Uns, 
Unfere Erben, und Nachkommen die vers 
bindlichfte Kraft eines unabänderlichen Fa: 
milien: Vertrags haben foll, vereiniget, und 
felbe aus dem darüber errichteten, und von 
Uns unterzeichneten Conferenz: Protocolle in 
gegenwärtigen «auf Unſere inzwifchen durch 
Deut ſchlands politifhen Gang ganz veräns 
derte ſtaatsrechtliche Verhaͤltniffe angepaßs 
sen Aufſaz bringen laſſen. 


F. 1. 
Erbfolge⸗Ordnung. 

In Erwägung, daß es vorzüglich für 
Unfere Antonianifche Hauptlinie von großer 
Wichtigkeit fene, die in Unferer Hausvers 
faffung nicht genug beftimmte, und bisher 
nach ungfeichen Grundfäzen behandelte Erb⸗ 
folge :Drdnung auf fefte, mit denen Verfaſ⸗ 
fungen der übrig fürftfich : und gräflichen Fa: 
milten fonforme Grundfäze zuruͤckzufuͤhren, 
haben Wir Uns für die fih in Unferer Ans 
tonianifchen Hauptlinie Fünftig ergeben koͤn⸗ 
nende Erbsfälle über folgende Erbfolge Ord- 
nung verglichen. 

1.) Haben Wir in allen von denen ge 
genwärtig lebenden Familien: Hiuptern aus: 
gehenden Linien für die fih in ihrer Pofte 
rität ergebende Erbsfälle die Erbfolgeordnung 
nach dem Recht der Erftgeburt einzuführen 
beſchloſſen, welcher gemäß fämmtlich fich bey 
einer jeden Special: Linie gegenwärtig befind: 
lihe, und fünftig duch Erbſchaft weiters 
dazu kommende Fideicommiß Güter dem jes 
weilig erftgebehrnen Sohn, und deffen maͤnn⸗ 
licher Pojterität, nach deren Erloͤſchung aber 
dem Zweitgebohrnen, und defien männlicher 
Poſteritaͤt, und fo weiters nach Erftgeburts 
Recht, und Ordnung fo lange — zu⸗ 
fallen ſollen, bis eine unſerer gegenwaͤrtig 
konſtituirenden Linie im Mannsſtamme ganz 
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erlöfchen würde, als im welchem, fo wie im 
dem Erloͤſchungsfalle Unferer gefammten 
Rapnmundianifchen Linie in ihrem Mannes 


ſtamme Wir Uns 


2.) auf das Fräftigfte vereinigt, und vers 
glichen haben, daß kuͤnftig in Unferer Anz 
tonianifchen Linie die Gefeze der Lineal: Erbr 
folge in Anwendung gebracht werden, und 
diefen gemäß ftets die mit dem Erblaffer uns 
ter dem nächften gemeinfamen Stammva— 
ter vereinigte Linien, ohne Ruͤckſicht auf die 
Naͤhe des Grades, oder die Anzahl der 
Köpfe in derjenigen Maß und Ordnung 
Stammmweife zu gleihen Theilen fuccedis 
zen follen, in welcher die duch ihre noch 
lebende Pofterität repräfendirt werdende 
Stämme von dem mit dem Erblaffer ger 
meinfamen Stammvater ausgiengen, 


Wenn daher — Benfpielweis — bie 
Raymundifche Hauptlinie in dem Manns: 
ftamme völlig verblühen würde, fo hätte die 
Lineal: Succeffion in dem Maße einzutret- 
ten, daß die Hälfte der Verlaffenfchaft auf 
die Jakobiſche, und die andere Hälfte auf die 
Hanfifhe von Anton Fugger ausgehende 
Linien fallen, der Hanfifiche Antheil aber 
wieder in zwo Erbsportionen getheilt, und 
eine Portion der Otto Heinrichifchen, und 
die zwote Portion der Hans Ernſtiſchen Spe 
eials Linie zur weitern gleichartigen Verthei— 
fung unter den aus jeder genannten Linie ent 
fprungenen ferneren Unterlinien zugefchieden 
werden müßte, 

Hiebey wurde aber 

3.) ausdrücklich beftimmt, und feftges 
feßt, daß die durch vorbefchriebene Lineal 
Erbfolge einer Linie zufallende Antheile rück 
fichtlich ihrer Deſcendenz fogleich indie Pris 
mogeniturs Erbfolge übergehen, auch durch 
diefe Vereinigung denen etwaigen Anſpruͤ⸗ 
hen einiger hohen Agnaten aus früheren 
Succeffionsfällen nicht das mindefte Praͤju— 
biz zugehen ſolle. 
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% 2% 
Sepäratio Fideicommissi ab Allodio. 

Zur Entfernung der oft vorfallenden 
Streitigkeiten über die Frage, was jur 
Fideicommiß, und Allodial: Ber 
Iaffenfhaft gehöre? geben Wir hiemit 
die Beftimmung, daß = Fideicommiß : Ver: 
Taffenfchaft nach dem Beyſpiel anderer fürft: 
lich, und greäflichen Häufer, und damit der 
Drachfolger diejenige bewegliche Verlaſſen⸗ 
De erlange, welche zur Erhaltung des 

nfehens des Haufes, und zur ungehinderten 
Fortfuͤhrung der Güter: Adminiftration, und 
Verwaltung derfelben Einkünfte noͤthig find, 
folgende Stüce gerechnet werden, 

Alle vorhandene Verbefferungen, Ar: 
chive, Megiftraturen, Bibliotheken, Ges 
währfammern, alles, was mit der Jagd in 
Verbindung fteht, den Marftall mit feinem 
Anhange, das gefchlagene Holz, Kohlen, 
Dorf, alle am Ererbrag auf den herrfchafts 
lichen Böden, in Kellern, und Kaffen vor 
rärhige Naturafien, und Gelder, und alle 
weitern Vorraͤthe, alle Mobilien, und Ins 
ventarien in denen Schlöffern, Käufern, und 
Höfen, Braͤuereyen, Kämmerenen, und 
Schäferenen, alle Nuzungen des Sterbjahrs, 
in welchem Theile defjelben der Anfall auch 
immer gefchehen möchte, alle Ruͤckſtaͤnde und 
Rezeffe, fie rühren ber, wo fie wollen, fer: 
ner Münz : Maturalien:, Mahleren:, und 
Bilderfammlungen, alle Pretiofen an Gold, 
Eilber, und Juwelen, auch alles Weiszeug. 

Mit diefer Beftimmung haben Wir aber 
die Modifikationen verbunden, daß 

a) diefelbe nur auf die Defcendenz: Erb: 
folge füch befchränfe, daben 

) jedem Vater über jene Theile der Fi⸗ 
deicommiß⸗ Berlaffenfchaft, die nicht ad fun- 
dum instructum, oder zu Verwaltung ber 
Güter, und der deffallfigen Gerechtigkeiten 
ghieig, und nicht fchon einmal in den Haus: 

rbgang gefonmen, eine Difpofition zu mas 


en das Befugniß zuftehen, hingegen 
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c) wenn eine Specials Linie mit Hinter: 
laſſung weiblicher Defcendenz erlöfchen ſollte, 
ber Eollateral: Nachfolger den Allodial; Er; 
ben von der oben bejtimmten Fideicommißs 
Verlaffenfchaft alle Vorräthe auf herrfchafte 
liche Böden, in Kellern, und Kaffen, an 
Geld, und Naturalien, die noch ausftehende 
Kefte, und Rezeſſe, alle Pretiofen an Gold, 
Silber, and Juwelen, welche die ausgeftorz 
bene Linie felbft erwarb, und alle Mobilien, 
worüber ein Vater nach der vorausgefchicten 
zwoten Mobififation eine Verfügung zu tref: 
fen befugt gewefen wäre, fonft aber nichts 
weiters zu überlaffen fchuldig fenn folle. 

Die Allodial-Verlaſſenſchaft aber hät: 
ten alle unbewegliche, von dem legten Be⸗ 
figer aus feinen eigenen baaren Mitteln, und 
nicht duch folhe Schulden, die auf dem 
Nachfolger übergehen, erworbene Güter, 
befien privat actıv Schuldfprüce, wenn er 
während feiner Guͤter⸗ Befige den Schulden: 
ftand niche im gleichen Verhältniffe, oder 
darüber vermehrt, in welch leßterm Falle 
auch vom dem neu erworbenen unbeweglichen 
Gütern dafür eine ausgleichende Compenfa: 
tion zu leiften mwäte, auch Kleider zu ums 
faffen. 

Wenn der erfte Erwerber über diefe AL; 
lodial⸗Verlaſſenſchaft feine Difpofition er; 
richtet hat, uͤbergienge diefelbe auch eben fo, 
wie die Fideicommißs Berlaffenfihaft auf den 
Machfolger, wenn er deſcendent wäre, aus 
ßerdem aber fallen die bewegliche Allodials 
Güter denen wächften| weiblihen Allodial Er: 
ben zu, webey die Nähe der Verwandtſchaft 
zu dem letzten Beſitzer den Vorzug begrüns 
ben ſoll. 

Die unbeweglihe Güter aber, wenn 
der erfte Erwerber Peine andere Difpofition 
getroffen, werden zu Vermehrung des Ans 
fehens der Familie alfogleich in den gemeins 
famen Familien » Fideicommißs Verband nach 
dem Erſtgeburt-Recht einverleibt, und mit 
denen alsväterlichen Stammgütern auf die 
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Coflateral: Sueceffion mit Ausfchluß ber vor 
bandenen Erbröchter gebracht. 

Sollte jedoch ein Agnat ein weibliches, 
oder männliches Lineal Ass auf die Ges: 
fammt: Familie ausdehnen, oder allodialificen 
können, fo follen die hierauf ergebende Ko: 
fen ben Auslöfhung einer Linie nach der 
ebenbemerften Sueceffions : Pragmarif dem 
weiblichen Erben erfeßer werden, —* 


$. j 3. 
j Secundo-Genitur. 

- Damit Unfre Primogenitur- Anordnung 
nicht : den. traurigen Fall des frühern Erlös 
fhens Unfrer Familie veranlaffen könne, und 
Unfer Haus von dieſer Gefahr defto weiter 
entfernt werde, haben wir. eg erach⸗ 
ger, mit der Primogenitur auch-die Einfühs 
sung einer Secundo - Genitun unter nachbe⸗ 
merften Modifikationen zw verbinden. .baß. , 

.8) die Einführung der Secundo.-Geniz 
tur in dem Falle, wenn Unferm Geſammt⸗ 
baufe, oder einer der zwoen Hauptlinien die 
Gefahr der Erlöfhung in dem Mannsjtanız 
wen drober, ſogar Pflicht, fene, 

b) ſowohl die Hanflfches als auch die 
Jak obiiſche Linie zu. Errichtung einer Se- 
eundo.-. Genitur befugt fegn. ſolle, wenn 
fib die, Einfünfte jeder. dieſer Linien auf 
200,000 fl. erhöhen würden, oder fie einer 
wirklich gegründeten Gefahr ohne Mannss 
ſtammen zu-verblühen, zugeführet wäre, wel: 
ches der Fall ſeyn Fönnte, wenn der Guͤter⸗ 
befiger bereiss, einige Jahre in.eimer Che lebt, 
und ſolche Umſtaͤnde vorhanden find, die die 
Erlangung einer Succeſſion hoͤchſt zweifels 
haft mahın. WERT, 

c) Auch folle feinem appanagierten Kern 
eine ebenbürdige Verheyrathung —— 
ſeyn, wenn er ſich mit feiner Hausverfaſ⸗ 
ſungsmaͤßigen Appanage begnuͤgt, oder Durch 
feine Gattinn, oder durch eine freundſchaft⸗ 
liche Uebereinkunft mit dem Gutsbeſitzer ohne 
deſſen Finanz⸗ Zerrüstung die Reſourcen einer 


— 
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ſtandesmaͤßigen Unterhaltung feine allenfall- 
fige Poſteritaͤt zu erhalten weiß. 

d) Solle die ftandesmäßige Unterhafts: 
quote für die-einzuführende Secundo - Geni- 
tur in einer Rente, und zwar bey Vereinis 
gung der Hanfiichen, oder Jakobiſchen Lir 
nealgüter in einem Zehntel des reinen Extra: 
ges derſelben, bey, Zuſammenfallung aber ei: 
ner der begden Hauptlinien in einem Fünftel 
derfelben,,. womit. jedoch ‚jedesmal ein Gut 
zum Wohnorte zu verbinden wäre, beſtehen. 


$. 4. 

F Appanagen. 
WRWuͤckſichtlich der Appauagen haben Wir 
von Seite der Antonianiſchen Kinie für noth⸗ 
wendig erachtet, die deffallfige Beftimmuns 
ga des Familien-Rezeſſes von 1723. abzus 

dern, und für Unfere Antonianifche Haupts 
linie als Eünftige Norm feſtzuſetzen. 

- a) Können, ſich die Appanagen, um die 
Revenuͤen der Guͤterbeſitzer nicht ſehr zu 
ſchwaͤchen, nicht auf die etwaige Succeſſion 
eines appanagierten. Herrn exſtrecken. 

b) Sind die Appanagen auf die Art zu 
bemeſſen, daß ‚von denen in drey Theile zum 
zerfchlagenden reinen Einkünften der Guͤter 
eines verftorbenen Vaters den Gutsbefißer 
jwen Theile, und ein Theil den nachgebohr⸗ 
nen Bruͤdern mit einander jedoch mit der Bes 
fhränfung gebühren, daß das Marimum eis 
ner einzelnen Appanage niemals den viesten 
Theil des zur Appanagirung ausgefchiedenen 
Drittheils überfteigen, und was alfo das 
Einkünften: Drittel mehr für das zu appanas 
gierende Individuum herauswerfen wuͤrde, 
dem Güter befißenden Haufe verbleiben, hin: 

egen. auch das Minimum jeder einzelnen 
Spranse niemals weniger als ztel dieſes bes 
fagten Driteheils, weil die Appanaye dem 
Nachgebohrnen Herrn zum ftandesmäßigen 
Unterhalt diener, begriffen, mithin, wenn 
das Revenken; Drittel wegen Vielheit ber 
nachgebohrnen Herren zu diefer Abgabe für 
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jedes Individuum nicht zureichen würde, ven 
dem Guͤterbeſitzenden Herrn ber Abgang bey⸗ 
getragen, auch 

c) jedem appanagierten Herrn bie noͤ⸗ 
thige Wohnung nebſi dem unentgeldlichen 
Brennholze von dem Fideicommiß⸗Inhaber 
in irgend einem Schloſſe, oder in einer an: 
ftändigen Behaufung angewiefen werden folle, 

d) Wird dem Vater zwar das Befug: 
niß befaffen, den Quoten ber Appanagen ans 
dere Determinationen rückfichtlich feiner nachs 
gebohrnen Söhne zu geben, jedoch foll er 
nicht berechtiger ſeyn, diefelbe.äber das Drits 
tel der reinen Einfünfte zum Nachtheil des 
Fideicommiß⸗ Inhabers zu erhöhen. 

e) Bey Vermehrung der Befigungen 
eines Haufes durch den Anfall von anderen 
Linien follen auch die Appanagen der Söhne 
in dem naͤmlichen Verhaͤltniße vermehrt wer: 
den, und eben fo eiher Verminderung unters 
fiegen, wenn die Befigungen eines Haufes 
durch einen unglüdlichen Prozeß, oder durch 
Gewalt, oder auf immer für eine Art ohne 
u vermindert werden. 

beyden Fällen folle der nämliche 
Maaßſtab, welchen Wir zu Schöpfung der 
Appanagen als fünftige Norm beftimmten, 
auch in Determination der Vermehrung, oder 
Verminderung beobachtet werden. 

f) Die Appanagen der fürftfich, und 
gräflichen Töchter follen in das. ausgefchier 
bene Itel mit eingerechnet, und ihnen hievon 
das Minimum pr. ztel als Appanage feftger 
feßt werden, wovon denenfelben auch im Ver: 
heyrathungsfalle ſtatt eines Heyrathgutes die 
Haͤlfte lebenslaͤnglich zu uͤberlaſſen iſt; es 
ſeye dann, daß der Vater hieruͤber eine — 
das Minimum nicht uͤberſtreigende andere 
Diſpoſition, welche ihm vorbehalten bleiben 
ſoll, machen wuͤrde. 


$ 5 
Wittumsquote. — 
Die Wittumsquote fuͤr die graͤflichen 
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Wittiben ſolle in der Regel aus 2000 fi; 
freyer Wohnung, der erften Anfchaffung dee 
Equivage, und Verpflegung von zwey Pfer⸗ 
den zu beftehen haben. 

Zu Schöpfung eines höhern Wirtums 
folle dee Eonfens des Familien: Seniorates 
einzuholen ſeyn, welcher nach Unterfuhung 
bes Innftandes eines Haufes ertheilt werben 
kann. 


$. 
Mißheurathen. 

Da die herrſchende Rechtsbegriffe ges 
gen die Mifheurachen nicht aus dem alleinis 
gen Grunde der Stiftmaͤßigkeit, welche nach 
erfolgter Aufhebung beynahe aller Doms und 
Ritterftifter in Deutſchland itzt ihren -IBerch 
verlohren har, fondern aus dem Prinzip der 
ehelichen Ebenbuͤrtigkeit entftunde, die dem 
Adel des höhern Rangs von jeher, und feit 
der Entwicklung feiner Erifteny heilig war, 
und immer als ein Grundbedingniß feiner 
Würde, und Reputation betrachtet ward, 
da folglihen die Crundurfache des in dem 
Bamilten:Rezeffe von 1723. enthaltenen Ber⸗ 
bothes der Mißheurathen noch befteher: fo 
haben Wir in deſſen Anbetracht ſowohl, als 
aus fo andern motiblerenden Gründen dieſes 
Verboth auch für die Zukunft jedoch mir den 
benbehalten, und erneuert, 

1:) nach dem eonftitutionellen Geifte der 
meiften illuftren Hdufer, und nad) den Prins 
eipien ber vormaligen Reichsgeſetze die 
Strafe der Mißherirarhen, oder der daraus 
entfpringende Rechtsverlurft nur die aus Miß⸗ 
——— gezeugte Kinder, nicht aber den 

ater treffen ſolle. 

2.) Indeſſen ſolle doch ben gaͤnzlicher 
Erloͤſchung des ebenbuͤrtigen Mannſtammes 
zum Beſten der Fortdauer der Familie auch 
die aus einer Dlißhencarh erzeugte männliche 
Defcendenz vor der weiblichen nach der ange 
nohmenen Primogenitur: Ordnung zur Gucs 
seffion zugefaffen werden; in welchem Falle 
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dann ‚forhane Defeendenz fi in ben Frey⸗ 
herrn, oder Grafenſtand erheben zu laſſen 
ſchuldig waͤre. F 
>) Das Verboth der Mißheurathen fol 
nur eine Ausnahme finden, wenn ein weit 
deruntergefunfenes Haus aus einer tiefen Pas 
meralifchen —— hiedurch geriſſen, 
und der Wohlſtand deſſelben in einem hohen 
Grade befoͤrdert werden koͤnnte, woruͤber das 
Familien Seniorat vorläufige Umerſuchun 
zu pflegen, und zu »entfsheiden. hat. ge 
hätte .fih die anjuheuraihende Gemahlinn 
vorher in. den frepherrlich:, oder greäflichen 
Stand erheben. zu laſſen. 15* 
a rn Schu de nmehen., 1 Bus 
Die traurigen Feigen, welche ein) übers 
häufter Schuldenftand nach ſich zirhet, 
und der Hinblick auf. Ehre, Exiſtenz, und 
Familien⸗ G luͤck, welche hiedurch einem Hauſe 
ẽft eutzogen werden koͤnnen, machten es Uns 
u, einer Unſrer augelegenſten Sorge, ſolche 
Eee Fe ju erlaffen, welche dem vers 
derblichen Schuldenwefen Einhalt thun, und 
möglich fteuern möchte. Wir haben daher 
in Bezug auf deßfalls beftehende aͤltere Far 
milten : Geſetze nachftehende weitere Anords 
aungen feftgefegt. 
1.) Sollen nur jene Schulden erlaubt, 
ind verbindlich ſeyn, welche aus Noth, oder 
Em Nugen der Herrfchaften, oder aus er: 
hebfichen Urfachen gemacht werden, und 
welche zur rege diefer Eigenſchaf⸗ 
ten mit agnatiſchem Tonſenſe verfehen find: 
2.) Für Schulden diefer Art find zu 
achten: ” 
a) die mit den Herrfchaften übernohmene 
eonfensierte Schulden, — 
b) die zu Erwerbung nuͤtzlicher Güter, 
und Befigungen zu einträglichen Verbeſſe⸗ 
eungen, zu Abfindung fremder. Anfprüche auf 
Gürer, zu Auslöfung der fürftlich, und 


1% Ihre. 


graͤflichen Wirtiben wegen ihren eingebrach⸗ 


— 
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ten Dotalgeldern, zu Ausfertigung und Do: 
tierung der Töchter, zu Bezahlung der Lau: 
demials Schufdigkeiten ; und zu Tilgung 
älterer + confenzieter. Kapitalien, dann zu 
Erlangung einer dem Haufe zum Vortheile 
gereichenden Standes » Erhöhung, zu Rets 
tung des Herrn, und feiner Familie in Kriegs: 
zeiten, zu Beftreitung der feindlichen Brands 
fhaßungen, Lieferungen, zu Wiedererbauung 
eines abgebrannten Schloffes „oder zu.nöthis 
gen Hauptbaufällen contrahierte Schulden. 

3.) Weber die Befchaffenheit diefer Schul; 
den hat das Seniorat zu erkennen, und das 
deffallfige Erkenntniß nicht auszufprechen, 
bis nicht die. Urfache zur Aufnahme der Gel: 
der hinreichend, und legal, und. blos duch 
Benbringung der Arteftaten von felbft eiges 
nen Beamten unterfucht, undıbewiefen , auch 
bey Geldaufnahmen um neu erfaufte Begü: 
teeungen, und Errichtung neuer nüßlicher 
Gebäude für die Sicherung der Versionis 
in rem geforger ſeyn werde, 

4.) Wird die Difpofition des Fami⸗ 
fien Rezeſſes von 1723, Kraft weicher an 
bereingebrachten Heyrathguͤtern mehr nicht 
als 4— 6000 fl. widerlegt, und als Fidei⸗ 
kommiß⸗ Schuld mit Seniorats:Confenfe auf 
denen Gütern affecurirt werden darfen, be; 
ftärtiger, und. erneuert, 

Eben ſo haben Wir 

5.) das Zamiliengericht , deffen Begruͤn⸗ 
dung fchen in dem Familienrezeſſe von 1725. 
liegt, in dem Seniorate beftättiget, und erneus 
ert, und. haben Hochjelbem zur Pflicht gemacht, 
einen jeden in dem Rufe uͤbler Wirthſchaft 
feehenden Agnaten in Unterfuhung zu neh: 
men, und nach Befund der Umftände mit 
Sequeftrirungisfeiner, Güter, und anderen 
Heilungsmitteln ohne aller Ruͤckſicht vorju: 
fahren. 

6.) Um aber dem Seniorate die dieß: 
falls nörhige Aufficht zw erleichtern, und 
denen Herren Agnaten die Zumwiderhandlun: 
gen in diefem Punkte zu erfchweren, haben 
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Wir das Statut fefigefest, daß eim jeder 
Fuggerſcher Directorial:Rarh bey dem Anz 
teitte feines. Dienftes auch anf die Erfüls 
hung der Hauspackten, und Unterlaffung 
aller denenfelben zuwider laufenden Hands 
lungen eingepflichtet, ind hierüber. bey 
dem Geniorate, dem Er auf Verlan— 
gen Rechenſchaft abzulegen hätte, eine Ur⸗ 
Bunde hinterfegt werden foll, 

Damit ‘aber die hiedurch in Pflichten 
der gefammten Famille ftehende Dierectdrinß 
Raͤthe außer aller Verlegenheit geſezet wer⸗ 
den, ſollen dieſelbe, ohne ſich eines Dienſt⸗ 
verbrechens ſchuldig gemacht zu haben, und 
deſſen nach einer vordäufig gerichtlichen Un⸗ 
terſuchung uͤberwieſen worden zu ſeyn, ihrer 
Stellen weder entſezet, noch denenſelben 
ihr fixierter Gehalt gefchmälere werden 
koͤnnen. 

2 Solle zus-fchuellern , und genauer 
Ueberſicht der Activen, und Paffiven jedes 
einzelnen Hauſes ein Matticuls refp. Hypo⸗ 
thefen » Buch bey Unferer gemeinfamen 
Kanzley errichtet, und in felbes -fämmtliche 
Fideicommiß⸗ Güter, und Herrfchaften nach 
ihrer Schäzung, und Ertrag, dann die cöns 
srahierte confentierte  Fidercommiß Schul: 
den, ſammt deren Verwendungsurfunden, 
fo wie die agnatiſche Conſenfe, umd die 
deffallfige Anlagen eingetragen werden. 

Auch folle eim jeder der 4 Herren 
Senioren ein gleiches Matrieul: Buch ber 
ſtzen, damit jeder die gleichmäßige Eins 
fhreibung bey vorfommenden Fällm ſelbſt 
beforgen laſſen, und ſich gleich überzeugen 
Fönne, wieviel confentierte Schulden auf 
jedem Gute fenen. Ä . 

Zu Legalifiers und Auchentifierung 
dieſes zu errichtenden Matriculr und Hy— 
pothefen: Buches haben Wir Gen; und 
Subfenioren bereits bey Sr. Föniglichen 
Majeftäe von Baiern die allerhöchfte Be: 
flättigung mit deme allerunterchänigft nach⸗ 
sefack, daß ber allergnaͤdigſt zu fallende 


i 
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Eonfirmations + Befchluß zur allgemeinen 
Wiſſenſchaft in - denen . Negierungs s und 
andern Öffentlichen Blättern Fund gethan 
werden moͤchte. T.ẽ 
G. 8. Er 
Verboth der Ghter» Veräußerungen. 

"  &s hat zwar: ber. Familien-Rezeß von 
1723. in Bezug. auf. ältere Hausgeſeze das 
aus dent Begriffe: einer Fideicommiß⸗ Eon: 
ftiturion - fließende: Verborh der Guͤter Alies 
nationen auf das Kräftigfte beſtaͤttiget, und 
erneuert. Allein, da über die Ausnahmen, 
welche mit diefem Verbothe verbunden find, 
oft Zweifel erhoben wurden, weiche zu uns 
richtigen Auslegungen Anlaß geben koͤnn⸗ 
ten: fo haben Wir zu: Erläurerung des 
Familien⸗Rezeſſes von 1723, zu men 
nörhig erachtet, daß 2 
a) alle Verdußerungen ber Fideicommiß ⸗ 
guͤter, und ihrer Pertinentien der Regel 
nach. verbothen, und nur ſolche Alienatio⸗ 


hen erlaubt, und für die Nachfolger vers 
bindlich ſeyn follen, welche | 
bb) aus fundbarer Nochdurft, oder ob 
casum fortuitum, oder zum offenbaren 
Nuzen, und jur WVerbefferung bes Fibeis 
commißes bey nüzfihen Austauſchungen, 
Ausgleihungen, Purificationen mit agnatis 
ſcher Genehmigung, und Einwilligung eines 
ro Nafcituris aufjuftellenden Curators 
abgefchloffen worden, wobey 

ec) über die Müzlichfeit einer Austau⸗ 
fung, ‚oder eines Verkaufes das Genios 
tat, der naͤchſt fuccedirende Agnat, und die 
Majoritaͤt der übrigen Agnaten verjtanden 
feyn muͤßen. 

d) Hat der erzielte Kauffchilling fo 
lange in den Händen, und unter der Ads 
miniftration des Seniorates zu verbleiben, 
bis ein anderes liegendes Gut, oder Rear 
fität als Aequivalent dafür beigeſchaffet 
worden ſeye. 
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’ . . 9. 
Staatiſtiſche Fidelcommiß⸗Beſchreibung. 

Damit die dermalen beſijende dem 
allgemeinen Fideicommiß-Verbande bereits 
unterliegende Güter, Renten, Rechte, und 
derſelben Erteägniffe neuerlich dem gemein: 
famen Fideicommiß:DVerbande in der feſt⸗ 
gefezten GSucceßions: Ordnung einverfeibet 
werden, und dem Seniorate möglich fene, 
über die ntegrität des gefammten Fidei—⸗ 
eömmiß: Körpers zu wachen, fo haben Wir 
als nochwendig erachtet, und befchloffen, 
daß eine ausführliche ftaatiftifche Befchreis 
bung Unſrer fämmelihen Befizungen mit 
einer getteuen Faſſion ihrer Erirägniffe, 
Mechten, Gerechtigkeiten, und Beſchwerden 
verfaſſet werden folle, au 


F. 10 


Immatriculation der in Altbaiern gelegenen 
ideicommiß » Güter. 

Da es fehr norhwendig fen will, daß 
zu GSicerftellung, und Erhaltung der in 
Alsbaiern gelegenen Fideicommißgäter dies 
felbe ihre Immatriculation bey denen ein: 
ſchlaͤgigen königlihen Hofgerichten- erhalten, 
fo wurde die Nahfuchung Biefer Jmmatrieus 
lation ben denen königlichen Hofgerichten 
Münden, und Straubing für die in diefen 
Bezirken liegenden Fideicommiß-Guͤtern ges 
meinfam bejchlofjen. 

$. 11. 
Rormundfchaften. 

Die Beitellung, und Uebernahm ber 
Vormundſchaften follen nach der bisherigen 
Verfafjung, und dem Herkommen Unſers 
Hauſes belaffen werben. 

In Gemäßheit diefes Prinzips behaups 
tet den 

Erften Rang die teftamentarifche 
VBormundfchaft, die jedem Vater, oder 
Großvater zufdmmt, und alle übrige Vor⸗ 
mundfchaft s Arten ausſchließt; mach felber 
nimmt den 


— 
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Zwoten Platz bie geſetzliche Bor: 
mundſchaft ein, welche der Mutter, oder 
Großmutter, und zugleich dem naͤchſten Ag⸗ 
naten, wo aber weder Mutter, noch 33 
mutter mehr im Leben, nebſt dem naͤchſten 
Agnaten dem Senior jener Hauptlinie, zu 
welcher der Erblaſſer gehoͤret hat, gebuͤhrt. 

Endlich koͤmmt die Reihe, und 

dritte Stelle an die gerichtliche Vor— 
mundfchaft, welche nur dort die Anmwens 
dung finder, wo feine der vorgenannten bey⸗ 
den Gattungen ftatt hat. 

Hiebey machten Wir die vorforgliche 
Anordnung, daß die Mütter, welche zur 
VBormundfchaft, und Mitadminiftration ger 
langen, verpflichtet ſeyn follen, fi einen 
Aftftenz- Kath, der aus der Pupillar: Maffe 
zu befolden wäre, für fich zu wählen, um 
ihn im Adminiſtrationsſachen berathen zu 


können, 
$. 1% 


Naͤhere Beſtimmung des Ausdruckes: 
Keine Revenüe 

Da in denen vorftehenden Familiens 
Eonftitutionen öfters der Ausdruck vors 
kommt: Reine Revenuͤe, fo haben Wir 
ihn zu Eutfernung aller aus einem Mißver: 
ftändnige entftehen mögenden Jrrungen das 
bin erflärt, daß zu Herstellung einer reinen 
Revenuͤe zwar nebft denen vorhin befannten 
geeigneten Ausgaben auch die bejiehende 
Witwen: Gehalte, und Appanagen von des 
nen GütersMeventen in Abzug zu nehmen 
fegen. Da aber die auf einem Haufe hafı 
tende Ältere Wirtwen: Gehalte, oder Appanas 
gen der Oncles, oder Großoncles ohnedem 
in kurzer Zeit wieder eingehen werben, fo 
dürfen diefe bey Berechnung der reinen Res 
venuͤe nicht in Abzug gebracht werden, 


$. 13 
Gemeinſchaftliche Uniformirung. 
Ueber die gemeinſchaftliche Uniformi—⸗ 

rung, welche wir ſowohl fuͤr ſaͤmmtliche 


1243 


KHausagnaten, als für fämmtlihe Staats: 
Diener, nach dem Benfpiele anderer fuͤrſtlich⸗ 
und graͤflichen Häufer zur Auszeihnung eins 
führten, haben Wir befchloffen, daß an de: 
nen in einem eigenen Regulativ beftimmten 
Gallas und Campagnen Uniformen feine 
willführliche Abänderung ohne gemeinfamer 
Einftimmung vorgenohmen werden dürfe, 


F. 14. 
Etiftungs » Organifation. 

Nachdem Wir aus denen über den Zu: 
ftand Unferer gemeinfamen Stiftungen aus; 
führlich erftatteten Berichten, und Uus vor: 
elegten Eonfpeeten der Einfünften, und 
usgaben derfelben manche Mängel, und 
das Gebrechen entdecften, daß die bisherigen 
Abmtniftrations: Koften zu groß, und mit 
denen Einkünften in feinem Verhaͤltniſſe ftes 
ben: fo haben Wir, um den von Unfern 
Boraͤltern mit folder Frengebigfeit, und 
Großmuth errichteten Stiftung möglichft auf 
zubelfen, und zu erzielen, daß nicht allein 
die von benenfelben vorgezeichneten Stif— 
tungsjwece genau erfüllet, fondern auch noch 
andere wohlthätige — den gegenwärtigen 
Zeitumftänden angemeffene Zwecke vereint 
werden koͤnnen, nachſtehende Organifation, 

end Verbefferungen getroffen. 


$ 15 
Einziehung entbehrlicher Beamtungen. 

1.) Werden Wir jene Beameungen zum 
Beſten Unfrer Stiftungen feiner Zeit einges 
hen laſſen, welche Wir als entbehrlich er: 
achten, und deren Verrichtungen anderen 
Unfter Privat- Beamten gegen mindere Ko: 
fen anvertrauen koͤnnen, jedoch fellen ihre 
dermalen beftehhende fire Befoldungen auf ihre 
Lebenstäge, oder bis zu ihrer anderweiten 
Ueberfegung ungeſchmaͤlert verbleiben, 


. 16. 
Abtretung der Shfemnssgiie in einem 
ewigen Erbpacht. 
2.) Da Unſere bisherige Stiftungs⸗Herr⸗ 
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[haften Laugna, und Waltenhaufen fehr be: 
deutende Adminiftrations s Koften verurſach⸗ 
ten, und Unfrer Stiftung der Laft auf den 
Unterhalt eigener Beamten, und auf die 
Penfionen ihrer Wirtiben auflag: fo haben 
Wir zu Enthebung deffen fowohl, als auch 
um alle Beforgniffe für fünftige Unglüde, 
Schar, und Krieg zu enefernen, und zus 
gleich durch eine jährliche fire Ertraͤgniß in 
den Stand gefeßt zu werden, auch die Stifz 
tangsausgaben hierauf beſtimmen zu fönnen, 
für zweckmaͤßig erachtet, Unfre bisherige 
Stiftungsherrfchaften Laugna, und Waltens 
haufen, dann die Waldungen bey Michaus 
fen an die nächfigelegene Agnaten gegen 
jährlich zu reichende-Renten unter denen Ber 
dingniffen in Erbpacht abzutreten, daf- 

a) die hohe Herren Erbpächter folche auf 
immer in der Eigenjchaft eines Familien: 
Guts unter dem -fortwährenden Hausſidei⸗ 
commiß: Verbande beſitzen, 

b) wurde (nach denen ſpaͤter ausgefer⸗ 
tigten Erbpachtcontracten dd. 1. May 1800.) 
zur jährlichen Pachtjumme für die Herrſchaft 
kaugna — 10,300 fl. — 
und für die Herrſchaft Waltenhaufen 

— 3,500 fl. 
ftipufiert,, welche in Quartals Raten an Unfre 
gemeinfchaftlihe Kanzley jedesmal zu ent: 
richten iſt. 

c) Behaltet fih das Senoriat bevor, ei 
nen jeden Beamten, welchem die Eameral: 
Verwaltung von Laugna, und Waltenhau: 
fen ansertraner ift, in die eidfiche Pflicht, 
daß er in fo lange nichts von den Einkuͤnf 
ten auderswohin zahle, bis bie flipulierren 
Renten entrichtet feyen, nehmen zu laffen. 

d) Entfagen die Herren Erbpächter al 
lem Erlaſſe an der jährlichen Erbpachtfumme 
wegen Krieg, Schauer, Mißwachs, oder 
fonft fich ergebende Ungluͤcke, und verfpres 
hen, die pacrirte jährliche Summe jederzeit 
ohne Abgang zu ewtrichten. 

e) Damit die Stiftung, und die Fami: 
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tie für jeden alenfallfigen Ruͤckſtand ber fi: 
pulierten Renten hinlänglich gedecket werde, 
haben die Erbpächter nicht allein alle ihre 
übrige befigende Herrfchaften, und Güter jur 
Hypothek zu unterftellen, fondern 

f) in rim clausulae constituti Posses- 
sorii dem Seniorate das Befugniß einzuräu: 
men, auf den erften Pachtruͤckſtand fich ſelbſt 
wteder in die Poffeffion des Erbpachtguts zu 
fegen, folgleich in via executira fich eigen: 
mächtig die Immiſſion zu geben, oder im 
faftifchen Widerfegungsfalle ſich bes Proces- 
sus mandati summarissimi, e} executiri 
zu bedienen. 

Nicht minder haben 

g) die Erbpächter der Stiftung , und der 
Familie für das Ereigniß, wenn bey einer 
durch Noch gebothenen Zurücdnahme ber in 
Erbpacht abgetretenen Herrſchaften, und 
Waldungen eine Deteriorarion entdeckt wuͤr⸗ 
de, auf den Erfaß, und auf die ausftändige 
Menten, auch fo fern die Erträgniffe diefer 
Herrfchaften zu Beftreitung der bedungenen 
Rente nicht mehr zureichen folle, gleichfalls 
ihre übrigen Güter, und Herrfchaften zur 
fubfidiarifchen Hypothek zu verfchreiben. 

h) Behaͤlt fih die Gefammt s Familie 
über diefe Herrfchaften als Fideicommißgüter 
das Dbereigenthum bevor, und bleibt jede 
Art von Verdußerung, oder Deterioration 
fhon an fih, und nach denen beftehenden 
Hausgefegen verbothen. 

i) Soll diefes Verboth den Verlurft des 
Erbpachtes nach fich ziehen, und über das 
debfalls vom Seniorate gemachte Erkenntniß 
feine Einrede, minder eine Appellation uns 
ter irgend einen Titul ftatt Haben. 

In Folge diefes Eonferential Befchluffes 
haben Wir unter diefen feftgefegten Beding⸗ 
niffen nach vorläufig im 2ojährigen Red: 
nungsdurchſchnitte aufgenohmenen, und uns 
eerfuchten Reveniien Etat, dann gefchehener 
Einfhäzung der Waldungen die Herrfchaft 
Laugna an das geäflihe Haus Gloͤtt, und 
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die Herefchafe Waltenhauſen an das fürft; 
lihe Haus Babenhaufen um bie obenber 
merfte Erbpachtfumme abgetretten, den Ci⸗ 
vil Befig hievon bereits am 4. September 
1805 eingeraumt, und die Erbpacht: Cons 
tracte ſub Dato 1. May 1806 in förmlichen 
wechfelfeitigen Urfunden abgefchloffen. 


$. 17 
Aufhebung des Spitals zu Waltenhaufen. 

3.) In Erwägung der Nachtheile, welche 
eigene Domefticationen, und bie Seldftführ 
rung der Defonomien in kameraliſcher Hin⸗ 
ſicht meiftens veranlaffen. 

In Erwägung, daß denen Unterthanen 
eine gröffere Wohlthat jugehe, wenn fie im 
Kreife ihrer verwandten, als in einem abs 
gelegenen, und zugleich ungefunden Spitale 
ihre Lebenstage durchbringen koͤnnen, 

dann in Ermägun „ daß eine ungleich 
em Anzahl bedärftiger Menfchen reiche 
ichere Unterſtuͤtzung verfchaffer werden koͤnne, 
haben Wir befchloffen, das Spital zu Wals 
tenhaufen aufjuheben, die dortigen Mobi—⸗ 
lien, Naturalvorräche, und Gerächfchaften, 
welche nicht ad fundum inftructum gehb: 
ten, zum Beßten der Stiftung an Sr. 
fürftfihen Gnaden zu Babenhaufen nach eis 
nem unpartheyifhen Schägungspreife zu 
veräußern, fofort die Naturalpfründen im 
bejtimmte Geldpfeünden umzuwandeln, und 
folhe, fo wie die Pfründenzahl nach dem 
Maasftabe der Vermehrung des Stiftungss 
vermögens von Zeit zu Zeit zu vermehren, 


« 1% 
Errihtung einer RE und Witt 
wens Kaffe, 

Da Wir nun durch die bemerften Eine 
richtungen folhen Gewinn Unfrer Stiftung 
erzielt, daß nach Abzug der auf die Fug— 
geren Stiftung, Prädicatur, Schneidhaus, 
und fo anderen Gtiftungen ins und außer 
der Stadt Augsburg bendthigten Verwen⸗ 
dungsſummen noch ein jährlich bedeutender 


* 
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Ueberſchuß vorzüglich nah Befeitigung der 
Paffiv: Kapitalien, und dereinftigen Bi 
fallung einiger Befoldungen, und Penfionen 
verbleiben werde, fo haben Wir befchloffen, 
diefe Ueberſchuͤße eheils zu Vermehrung des 
Gtiftungsfonds, theils zu Verbeſſerung ‚der 

- für das Mohl der Menfchheit — befonders 
der ärmeren UnterthanensKlaffe fo wichtigen 
Medicinals Anftalten, theils zu Gründung 
einer Appanagen, und Wittwen-Kaſſe zu 
verwenden. 

In diefe Kaffe härten fämmtliche Güter 
befigende Agnaten für ihre Söhne, und 
Töchter, dann alle Unfere befoldere Beante, 
und Diener für ihre Frauen, und Kinder 
jährliche verhälmißmäßige Beytraͤge zu lei⸗ 
ften, dagegen aber feiner Zeit eine mit diefem 
Beitrag in Verhälmiß ftehende Appanage, 
oder Penfions: Vermehrung zu beziehen. 


$. 19. 
Pfrunden Verleihung. 

Da die Agnaten der Antonianiſchen Piz 
nte den Wunfc äußerten, daß, um die wohl: 
thaͤtige Spitalftiftung denen fämmtlichen 
Fuggerſchen Unterthanen, und Dienern 
nad einer möglichft gleichen Proportion ge: 
meinnäglich herjuftellen, die Seelenzahl der: 
felben zum Maasftab hinfünftig angenohmen 
werden möchte, Unſer Herr Vetter Graf 
Senior von Zinnenberg Liebden damals aber 
ſchon abgereift war, fo fonnte hierüber zwar 
in Abmwefenheit Hochdeflelben Fein, gemeins 
famer Schluß mit Bezug auf die Kanmun: 
difche Linealguͤter gemacht werden; jedoch 
bat Unfer Herr Berier Graf von Gloͤtt Lieb⸗ 
den als Senior Antonianifcher Linie bie 
freundfchäftlihe Zuficherung ertheilt, über 
diefen Gegenftand mit dem Raymundiani⸗ 
ſchen Seniorate vorläufig zu correfpondiren, 
und den an gelegten Wunfch hiedurch 
zum allgemeinen ei realifieren zu helfen, 

Schlu 


Damit vorſtehendes Jamilien Geſetz in 
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allen feinen Theilen für jede Zufunft auch 
in Unferer Pofterität verbindend verbfeibe, 
werden Wir nicht nur die allerhöchfte Ber 
ftättigung deffelben von Sr. föniglichen Mas 
jeftät Unferm allergnädigften Souvrain, ſon⸗ 
dern auch die Beitellung eines Curatoris 
pro Natis minorennibus, et Nafeituris 
ehrerbierhigft erberhen, und die Miteinwil⸗ 
ligung diefes Eurators der vorliegenden 

Hauspragmarif beifügen laffen, nicht minder 

die ſchon volljährigen appanagierten Famt; 

liens Glieder zum Beitritte einladen, den 

Wir mit Zuverfihe erwarten fönnen, da 

Wir von ihnen das Kenntniß haben, dag 

fie von dem gleichen Familien: Sinne, wie 

Wirfür das Wohl, und die Erhaltung der 

Bluͤthe Unſers Gefammthaufes belebet fenen, 

Deſſen zur wahren Urkunde, und ſtetter 
ng haben Wir diefen Receß, und 
Samifiens Vertrag in triplo ausfertigen faf: 
fen, allfeitig unterzeichnet, und mit Unſern 
fuͤrſtlich und gräflichen Inſiegeln verfeben, 
wovon zwey Eremplarien denen beiden Herz 
ren Grafen Senioren eingehändiger, das 
dritte aber zum gemeinfchaftlihen Archive 
hinterlegt worden find. 

So gefchehen Zinnenberg, Gloͤtt, Kirch: 
heim, Babenhanfen, und Nordendorf am 
Erften Auguft im Eintaufend achthundert, 
und fiebenten Jahr. 

Emanuel Graf Fugger, 1. Senior et Ad. 
miniftrator Rapmundifch. Linie, 

Anfelm Maria Fugger, Fürf zu Babenhaw 
fen als Vertretter des Raymundiſchen 
Subſenioriates. 

Karl Anton Fugger Graf zu Nordendorf. 

Sort Graf FZugger, Senior der Antonia, 

nie, 

Joferh Hugo Fugger Graf v. Kirchheim 
Subfenior Antonianifcher Linie, 

Anſelm Maria Zugger, Fürft zu Babe: 
haufen. 


— — — 
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AUrmee- Befehl. 


München, den 1. October 1822. 


S 1 


Mm Staatsiminiftee der Armee Grafen 


von Triva wurde in Anbetracht feiner fünfs 
jigjährigen Dienfte die nachgefuchte Ruhe— 
Verfegung bewilligt, und demfelben, als 
Beweis allerhöchfter Zufriedenheit mit feinen 
geleifteten Dienften, nebft Rang und Titel 
fein ganzer bisheriger Gehalt belaffen. 
.2 

Dem Generalmajor von Maillot 

wurde vom leßten des vorigen Monats an das 


Portefeuille des Staatsminifteriums der Ars 
mee proviforifch übertragen, 


G. 3: 
Zur Belohnung der mit befonderer Eins 
fiht, Geiftesgegentwaht und Tapferfeit zum 
Vortheile und Ruhme des Königlichen Diens 


ftes ausgeführten Kriegsthaten wurden fol⸗ 


gende Offizigge als Ritter in den militärifchen 
Mar: ofeph : Orden aufgenommen: 
der Ritemeifter im Garde⸗du⸗Corps ⸗Regi⸗ 
mente, Karl Frenherr von Pflummern; 
dee Major im General: Quartiermeifter 
ftabe Ehriftian Freykfx von Weber; der 
. Dderlieutenang An’1s Piniens Infantektes 
(84) rn non * 


* 


\ X J 
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Regimente, Mar Graf von Saporta; 


der Hauptmann im Grenadier- Garde Res . 
giment Mar — 


Durch ein — Betragen 
haben ſich einer befondern Belobung würdig 
gejeigt: 

der Oberfieutenant im 10. Linien⸗Jufan⸗ 
terie: Negimente Karl von Hann, — ber 
Hauptmann im 8. Linien: Infanterie » Regis 
mente Fridolin Mail linge r, — ber Haupt: 
nann im 10. Linien: Jufanteries Negimente 
Joſeph Schlegel. 

§. 5. 

Zur Belohnung der durch Wiſſenſchaft, 
in den Spitaͤlern und auf den Schlachtfel⸗ 
dern bewieſene Geſchicklichkeit, und anhals 
tenden Dienfteifer erworbenen ausgezeichneten 
Werdienfte, haben dgs für das Militaͤr:Sa⸗ 
nitärsperfonal beftimmte 

gondene Ehrenzeichen: 
der vormalige Stabsarjt Dr. Jakob Wein; 
und das 
E filberne Ehrenzeichen: 
der Bataillonschirurg im 9. Linien: Infans 
teries Regimente Martin Kuifel, — dann 
die ehemaligen Barailomschirurgen Dr, Alois 
Peg, — De. Joſeph Diez, — und Bars 
tholomäus Fellner, erhalten. 


$. 6. 

Dur tapfere Thaten habe ſich nachſte⸗ 
hend genannte Unteroffiziere und Soldaten 
befonders ausgezeichnet, und wurden daher 
belohnt : 

durch das goldene Ehrenzeichen: 
im 1. Linien» Sufanteries Regimente der 


“ 
. 


er: 
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Feldwebel Johann Dandonelli aus Ane⸗ 
bad, gegen Einlieferung des früher erhaltes 
“ nen filbernen Ehrenzeihens; 

im 8 Linien: Infanterie» Megimente die 
Feldwebel Joſeph Forener aus Franens 
Chiemſee, Landgerichts Treßberg; — Ignaz 
Einf aus Bogenhaufen, Landgerihts Müns 
chen; — und Fran; Hohenauer aus Platt 
ling, Landgerichts Deggendorf, letztgenann⸗ 
ter gegen Einlieferung des früher erhaltenen 
ſubernen Ehrenzeihens; . '. 

im LI, Binien: Jufanterie-Regimente der 
Feldwebel Jakob Bauer aus Affolderbadh, 
Oberamts Lindenfels ; 

im 13. Linien: Infanterie Negimente ber 
Soldat Leonhard Hachtel aus Faulenberg, 
Landgerichts Leutershaufen ; 

im 1, Chevaurfegers: Regimente der Cors 
poral Bartholomäus Klenk aus Volfshofen, 
Landgerichts Aichach; — dem Vicecorporal 
Jakob Schwimmer aus Laibah, Land: 
gerihts Kögting, welcher früher fchon das 
goldene Ehrenzeichen erhalten hat, wurde 
wegen ber neuerdings bemwiefenen befondern 
Tapferkeit die Ehrenzeichens: Zulage als Vices 
eorporal bewilligt ; 

im 5. Chevauplegers : Negimente der 
Waͤchtmeiſter Philipp Illing aus Nieder 
flinsheim, Oberamts Alzey, gegen Einliefes 
zung des früher erhaltenen ſilbernen Ehrens 
zeihens; — der Corporal Raver Schwein— 
berger aus Staufen, Landgerichts Im— 
menftadt ; 

im 1. Ubhlanen:Regimente der 1. Wacht: 
meifter Michael Ef art aus Trimberg, Land: 
gerichts Euerndorf; — der 2, Wacımeifter 
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Michael Arnold ans Karlburg, Landge— 
richts Karlſtadt; 

im Artillerie Regimente, ber Feuerwerker 
Selig Mahl aus Burghaufen ; 

im Artillerie- und Armee; FZuhrwefenss 
Bataillon der Soldat Georg Bruckbauer 
aus Aufrorh, Landgerichts Mitrerfels; 

durch das filberne Ehrenzeichen: 

int ‚2. Rinien: Infanterie: Negimente ber 
Eorpsral Mathias Pünzner aus Landau 
im Sfarfreife; — der Sergeant Sebaftian 
Eifenfhen? aus Nymphenburg, Lands 
gerihts München, — ber Feldwebel Joſeph 
Hartmann aus Friedberg; 

im 7. Linien» Infanteries Regimente ber 
Eorporal Konrad Häusler aus Kronheim, 
Landgerichts Gunzenhaufen; der Corporal 
Kaver Dorganer aus: Eihflädt; — ber 
Ghefeeite Mathias Haßma ier aus Thann, 
Landgerichts Kellheim; 

im 8. ———— der 
Sergeant Michael Zechmann aus Prenn⸗ 
ſchicken, Landgerichts: Paffau; — der Ger 
freite Michael Breitfchafter aus Erns—⸗ 
bach, Landgerichts Meumark; — der Gefreite 
Georg Leutner aus Scham, Landgerichts 
Griesbach; — der Soldat Jakob Hofs 
mann ans Leichen, Landgerichts Griesbach ; 

im 11. Linien Infanterie : Negimenfe ber 
Eorporal Georg Steuer aus Heimersreuti, 
Landgerichts Lindau; 

im 12. Linien⸗Infanterie-Regimente ber 
Gefreite Simon Wolffeher aus Vieh— 
haufen, Sandgerichts Kellheim; 

im 16. Linien: Infanterie: Regimente bie 
Soldaten Kaver Berger, aus Weidelbach, 
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Landgerichts Dinkelsbähl, — Joſeph Hecht 
aus Hofteih, Landgerichts Waldfaffen, — 
und Georg Do ft aus Tiefenbach Landge⸗ 
richts Regenſtauf; 

im 5. National: Feidbataillon der Soldat 

Sebaftian Höfler aus Mohrenweis, Land: 
gerichts Landsberg ; 
im 2. Chevaurfegers s Negimente ber 
MWachrmeifter Anton Brandel aus Eich: 
ſtaͤdt; — der Corporal Adam Lauterbach 
aus Woͤrth, Lardgerihts Nürnberg; 

im 5. Chevaurlegers:Regimente der Regi: 
mentsactuar Joſeph Sponfel aus Hollfeld; 

im 6, Chevaurfegers s Megimente der 
Wachtmeifter Georg Güttler aus Melzens 
dorf, Landgerichts Burgebrach; 

im Artillerie: Regimente der Fourier Jo⸗ 
ſeph Frank aus Meualbernreuth, Landges 
richts Waldſaſſen; — der Corporal Seba⸗ 
ſtian Mulzer aus Walthurn, Landgerichts 
Regen, — der Corporal Karl Kail aus 
Thumſenreuth, Landgerichts Neuſtadt; — 
ber Corporal Anton Bernclan aus Do: 
naumörth ; 

im Artillerie und Armee Fuhrweſens⸗ Bas 
taillon der Vicecorporal Lorenz Schrempf 
aus Altındtting, — und der Soldat Caspar 
Kuhn aus Lindah, Landgerichts Volkach; 
dach Öffentlihe Belobung: 

im Örenadier: Öarde-Regimente der Feld: 
webel Joſeph Gutbro d aus Thüngersheim, 
Landgerichts Wuͤrzburg; 

im 2, Linien-Infanterie-Regimente der 


Corporal Georg Rahner aus Kitzingen; 


im 3, Lmien-Jufanterie-Regimente der 
Corporal Michael Kerker aus Mindelheim; 


(s4*) 
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im 6. Linien-Infanterie: Regimente der 
Feldwebel Joſehh Bauer aus Maunheim; 

im 9. Linien Infanterie  Negimenteider 
Sergeant Heinrich Ploͤtz aus Sqhwoͤrbitz, 
Landgerichts: Lichtenfelz mm 

in 12. Einien s Zufanterie: Negimiente der 
Sergeant Caspar Kiefner aus Hohenrorh, 
‚Landgerichts Meuſtadt an ber Saal, — der 
Unterabjutant: Wilifad Plaginus Wurz⸗ 
burg; — ber Sergeant Jeſeph“ tehr “us 
SKönigshofen ; 

im 13. Linien: Infanterie: Kegimente Det 
Soldat Andreas Kempf aus Ergerspeim, 
Landgerichts Uffenheim; . > 

im 16. Linien s Jnfanterie: Kegimente der 
Feldwebel Johann Weit Erlbacher aus 
Grofreit, Landgerichts Mürnberg, — ber 
Sergeant Stephan Herrmanır aus Weir 
denbach, Landgerichts Herrieben ; 

im 11. National Feldbataifon der Sa 
geant Franz Haller aus Wackerſtein, Lands 
gerichts Ingolſtadt; 

im 14. National: Feldbatailfon ber- Felds 
webel Friedrich Enzenberger aus Martins⸗ 
heim, Landgerichts. Uffenheim; 

im 1. Küraffiec-Regimente det Trompeter 
Kaver Merl aus Altmannſtein, Landgerichts 
Riebenburg ; 

im 2. Chevanrlegers: Regimente ber Cor: 
poral Johann Leibgeber aus Braun, Lands 


gerichts Erlbach; — die Soldaten Nifofaus 


Kaifer aus Duttendorf, Landgerichts Höch: 
ſtadt, — Thomas Singerl aus Hienheim, 
Landgerichts Kellheim, — Georg Plant 
aus Fallengriessah, Landgerichts. Beilens 
gries, — Jobſt Hirfhmann aus Vohers⸗ 


nn — 
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dorf, Landgerichts Kadelzburg, — Friedrich 
Koch ans Muͤhlhauſen, Landgerichts Hoͤch⸗ 
ſtadt, — Conrad Fahmert aus Altdechtel: 
bach, Landgerichts Graͤfenberg, — Thomas 
Jauck aus Thos, Landgerichis Nürnberg, 
— Georg Greß aus Warmersdorf, Land: 
gerichts. Hoͤchſtadt, Theodor Vo gel aus Uf; 
fenheim, — Peter Bauer aus Gerhards ho⸗ 
fen, Bandgerichts Neuſtadt an der Aiſch, — 
Leonharde Bergler aus Senag bandge⸗ 
richts Herrieden; 

in 6. Chevaurlegers⸗ Regimente der Cor⸗ 
poral Foren Waas aus Hollfeld; 

im Artillerie: Regimente der Bembardier 
Joſephh Ganghofer aus De, 
Pandgerichts Eggenfelden, 

° 9. 7 . 
Geſtorben find tt -: 
Sim. Jahre. rg2o,. 
der penfionirte Hauptmann Michael 

Spohr am 13. November in Gemünden ; 
— der penfionitte Major Anton Maria Nas 
varre am 16. Difender in Münden; — 

— im Yahekıyszı, 

ber Generallieutenane and Inhaber des 
10, Pinien s Infanterie s Regiments, Groß: 
kreuz des Ordens vom heil, Michael, Karl 
Anton Frenherr von Junfers Bigato, am 
5. Jänner zu Regensburg ; — der penflonirte 
Hauptmann Anton Maner, amız. Jänner 
zu München; — der Batraillons : Chirurg 
des Artillerie + Regiments Karl Ziegel am 
21. Jaͤnner zu Augsburg; — der Haupt: 
mann des 9. Linien: Infanterie: Regiments 
Karl Guth am 28. Jaͤuner zu Rofenberg ; 
— der Hauptmann des 5, Linten Infanteries 
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Megiments Joſeph Ederer am 2. Febtuar 


zu Nürnberg; — der penſionirte Auditor 
Franz Xaver Bauhof am 7.. Februar zu 
Eichſtaͤdt; — der Kaſern- und Proviants 
Berwalter Ferdinand Michael Lang am ı1. 
Februar zu Germersheim; — der Haupts 
mann des 1 14 Linien» nfanteries Regiments 
Richard Shäffner am 16, Februar zu 
Fempten; der Unterlieutenant des 15. Linien: 
Infanterie : Regiments Ignatz Reiſchel am 
22. Februar zu Wegſcheid; — der General: 
lieutenant und Commandant einer Jufanterie⸗ 
Diviſton, Ritter des militaͤriſchen Mars Jos 
feph,e Ordens, des k. f. Öfterreichifchen Mar 
ria⸗ Thoreflen: Ordens, Großkrenz des koͤnigl. 
preufifchen rorhen Adler ; Ordens, Offizier 
der koͤnigl. franzöfifhen Ehrenlegion und Rit⸗ 
ger des koͤnigl. franzoͤſiſchen Ludwig⸗Ordens, 
Johann Friedrich Freyherr von Zoller am 
25: Februar zu Regensburg; — der Unter 
lieutenant und Platzadjutant Sebaflian Pohl 
am 5. März zu Forchheim; — der Haupts 
mann des 5. Linienz jnfanterie: Regiments, 
Ritter der koͤnigl. franzdfiichen Ehrenlegion, 
Philipp Avila am 14. März zu Nürnberg; 
— der Hauptinann des 15. Linien s Infans 
terie s Megiments Adam von Kern am 28. 
März zu Neuftade an der Hardt; — ber 
Dberlieutenant des 14, Linien : Sufanteries 
Regiments Johann Maffing am 6, April 
zu Alhaffenburg; — der Rittmeifter des 3. 
Chevaurlegers; Negiments, Ritter der koͤnigl. 
franzöfifhen Ehrenlegion, Philipp Freiherr 
vonHertling am 7. April zu Speyer; — 
der Oberlieutenant des 16. Linien: Jufanterier 
Regiments Franz Kaver Herrnbeck am 15. 
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April zu Ingolſtadt; — ber Oberlieutenant 
des 10, Linien : Infanterie-Regiments Franz 
Joſeph von Trauneram 16. April zu Am⸗ 
berg; — ber Oberlieutenant des 8, Linien⸗ 
Infanterie: Regiments Peter Enzesberger 
am 27. April zu Thalgaͤu; — der Haupt: 
mann des 11. Linien: Snfanterie: Negiments, 
Ritter der fönigl. franzöfffhen Ehrenfegion, 
Joſephh Moliter am 2. May zu Kemps 
ten; — ber penfionirte Pferdarze Joſeph Hos 
henbuͤhler am 16, May zu Augsburg; — 
der Dberlieutenant des 4. Linien Infanterie: 
Regiments Michael Wöllmer am 14% 
May zu Regensburg; — der Oberſt des 
Artillerie Regiments Joſeph Halder am 16. 
May zu Münden; — der Generalmajor 
à la. suite Auguſt Baraille am 
17. May zu Mailand; — ber Unterlieutes 
nant des 1. Linien s Infanterie: Megiments 
Johann Baptift von Schneidheim am 3. 
Juny zu München; — der Dberlientenant 
des 5. Linien: Zufanterie s Regiments Anton 
Schauer am 14. Juny zu Nürnberg; — 
der Rittmeiſter des 5. Chevaurlegers; Regis _ 
ments, Ritter der koͤnigl. franzöfifchen Ehren⸗ 
legion Karl Graf von Otting und Fünf 
fetten am 15. Juny zu Schleißheim; — 
der Oberlieutenant des 8. Linien : nfanteries 
Regiments Joſeph Brugger von Grüms 
berg am 18. Juny zu Paſſau; — der Haupt: 
mann bes 3. Linien » Zufanterie: Regiments 
Jakob Baumannam 24, Juny zu Augss 


“burg; — ber Regiftrator im Oberabminiftras 


tiv: Coflegium der Armee Joachim von Pafs 
fauer am 2. July zu Münden; — ber 
penfionirte Hauptmann Georg Straßbur⸗ 
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ger am 13. July zu Ingolſtadt; — ber 
penfionirte Oberftlieutenant Ehriftian Friedrich 
Graf von Ortenburg am 17, July zu 
Burghaufen ; — der penfionirte Hauptmann 
Wolfgang Daiminger am 10. Auguft zu 
Cham; der Unterlientenant des 3, Chevaux⸗ 
legers : Regiments Friedrich Frenhere von 
Poͤlnitz am 20. Auguft zu Speyer; — 
der Oberlieutenant des 10. Linien Infans 
teries Regiments Heinrich Wel kam 30. Au⸗ 
guft zu Ingolſtadt; — der Hauptmann der 
Garnifons : Compagnie Donauwörth, Ritter 
des militärifhen Mar Jofeph-Orbens, Hein: 
eh Klaufewigam 7. September zu Des 
nauwoͤrth; — ber penfionirte Hauptmann 
Karl König am 14. September zu Jugols 
ſtadt; — ber Oberſt des 5. Linien» Infan: 
terie : Regiments Anton Freyherr von Rum: 
me lam 28. September zu Nümberg ; — ber 
Dberlieutenant des 13. Linien: Infanterie: 
Regiments Franz Andreas Pfretfchner am 
14. Dftober zu Baireuch ; — der Oberkriegs⸗ 
Cemmiſſaͤr Zaharias Aman am 22. Dftob. 
zu Nürnberg; — der Militär : Urpellationss 
gerichts: Afleffor Mathias Dorf am as. 
Dftober zu Würzburg; — ber Unterlieute⸗ 
nant des Atrtillerie- Megiments Ernft von 
Normann am 3. Movember zu Ansbach; 
— der Linterlientenant des 13. Binien: Ye 
fanterie: Regiments Gottlieb Lindner am 
5. Movember zu Wunſiedel; — der penfio- 
nirte Rittmeifter Karl Freyherr von Rie d⸗ 
heim am 19. November zu Augsburg; — 
ber Hauptmann des 8, Linien « Jnfanterier 
Regiments Andreas be la Hayeam2, De: 


cember zu Paffan; — ber Unterlieutenant des 
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15, Liniens Infanterie: Regiments Johann 
Klogam 4. December in München ; — der 
penfionirte Unterlieutenant Georg Kornfels 
der am 12. Dezember zu Yugsburg; — ber 
penfioniete Regiments » Chirurg Lorenz; Helm 
am 29, December zu Muͤnchen; — 
im Jahre 1822, 

ber Hauptmann des 7. Linien: Ynfanteries 

Megimenes Joſeph Roggenhofer am 1. 


Jaͤnner zu Nürnberg; — ber Oberkriegs⸗ 


Commiſſaͤr Ferdinand Friedrich Pfeiffer 
am 2. Jaͤnner zu München ; — ber Oberlieu⸗ 
tenant des 13. Linien: Snfanteries Regis 
ments Johann Baptiſt Brendel am 2. 
Jaͤnner zu Baireuth; — der penfionirte Ritt: 
meifter und Mieter der koͤnigl. franzöfifchen 
Ehrenlegion Mar Joſeph Scholl am 8, 
Jaͤnner zu Düßeldorf; der Oberlientenant des 
6. Linien / Infanterie s Negiments Jakob von 
Daumdülfer am 18. Jänner zu Landau; — 
ber penfloniste Oberlieutenant Andres Neger 
am 19. Jänner zu Neuburg ; — der Negis 
ments» Auditor des 12, Linien s Jufanteries 
Regiments Johann Nehmann am 22. Fans 
ner zu Würzburg; — der Hauptmann des 
5. Linien, Infanterie: Regiments Anton Anis 
fer am 24, Jänner zu Muͤrnberg; — der 
penfionirte Oberlientenant , Ritter des mili: 
tärifchen Dar: Yofeph: Ordens, Karl von 
Hopps am 30. Jänner zu Ingolſtadt; — 
ber Rechnungs : Commifjär Joſeph Frub: 
mann am 6. Februar zu Münden; — der 
Dberft des 15. Linien: Infanterie = Regiments 
und Ritter der Fönigl, franzöfifchen Ehrenle⸗ 
gion Karl Frit ſch am 11. Februar zu Bai⸗ 
reuth; — der penſionirte Hauptmann Fried⸗ 


— 
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rich Wilhelm von König am 22. Febr. 
zu Heugrumbach; — ber Unterlieutenant des 
6. Linien = Infanterie » Negiments Peter 
Weinhaͤckel am 26. Februar zu Landau; 
— der Lnterlieutenant des 2. Linien = n: 
fanterie: Regiments Joſeph Anton Meuth 
am 3. März; zu Würzburg; — der Unter: 
lieutenaut des 2. äger : Bataillons Peter 
Wilhelm Meißner am 8. März zu Auge: 
burg ; — ber penfionirte Rittmeiſter Balduin 
Molden, am 8. März zu Aldenhoven; 
— der Unterlientenant des Artillerie: Ne 
giments Simon Koh am 22. März zu 
Münden; — ber Unterlientenant bes 6. Che: 
wauırlegers = Negiments Andreas Merr am 
23. März zu Bamberg; — ber Hauptmann 
des 14. Pinten s Infanterie: Regiments Fer: 
dinand Sauer am 2. April zu Aſchaf— 
fenburg ; — der Hauptmann des 2, Jaͤger⸗ 
Batailons Johann Baptiſt Weber am 4, 
April zu Straubing ; — der penfionirte Ober: 
kieutenant Vitus Staͤud lein am ı2, April 
zu Wuͤrzburg; — der Hauptmann des 5. 
Linien-Infanterie- Regiments und Ritter 
der koͤnigl. franzoͤſiſchen Ehrenlegion Bene: 
dikt Baheram 19. April zu Münden; — 
bee Regiments: Yuditor Lorenz Geiſt am 
20. April zu Würzburg; — der penfionirte 
Dberlieutenant Johann Bapıift Heinrich 
am 24. April zu Würzburg; — ber Oberft: 
lientenant A la suite Friedrich Wilhelm Frey: 
here Rüde von Collenberg am 24. April 
zu Miltenberg; — ber penfioniete Haupt: 
mann Joſeph Hufnagel am 30, April zu 
Starnberg; — der Oberlientenant des Gre⸗ 
nadier : Garde : Regiments Joſeph Hammel 
am 4. May zu München, — der Unterlieus 
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tenant des 2. Binien= Infanterie: Regiments 
Joſeph Anton Kuhn am 11. Man zu Rots 
tendorf; — der Regiments: Quartiermeifter 
Johann Ehrifoftonus Wolf am 16. Man 
in München; — ber penfionirte Oberlieute⸗ 
van Johann Nepomuk Miedermaner am 
ı8. Dan zu Viechtach; — der charafteri- 
firte Oberftlientenane Joſehh Fumaft 
am 24. May zu Willerftein; — der Unter: 
lieutenant des 7. Linien : Infanterie: Regi: 
ments Johann Ulrich Daum am 30. May 
zu Muggendorf; 'der penfionirte Major und 


“ Kriegs : Commiffär Johann Adam Körb: 


fing am 16. Juny zu Würzburg; — ber 
A la suite charafterifirte Generalmajor Fried: 
rih Frenherr von Reibeld am 21. Juny 
zu Minden; — der Unterlientenant des Ar: 
tillerie = und Armee : Fuhrwefens: Bataillons 
Johann Schellhornam 21. Juny zu Obers 
hag; — ber Hauptmann des 15. Linien-In⸗ 
fanteries Regiments und Ritter des militaͤri⸗ 
fchen Mars Yofeph : Ordens Johann Alois 
von Derram 25. Juny zu Würzburg ; — 
der penfionirte Kriegsfefretäv Johann von 
Bott Rainprehter am 23. Juny zu Alt: 
ötting; — der penfionitte Unterlieutenant 
Gerhard König am 25. Juny zu Rorhens 
berg; — der Hauptmann des 4. Linien > ns 
fanterie : Regiments Wolfgang von Heinris 
Ken am 28. July zu Würzburg; — ber 
Rittmeiſter des 3. Chevanrfegers: Regiments, 
Ritter der koͤnigl. franzöfifchen Ehrenfegion, 
dann des kaiſerl. rußiſchen St. Wladimir 
Drdens 4. Klaffe Mar Freyherr von Leo: 
prehting am 30. July zu Baireuth; — 
der penfionirte Oberlieurenant Martin Be ß⸗ 
ler am 31. July zu Würzburg; — ber 
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Hauptmann des 14. Linien: Infanterter Ne: 
giments Anton Pd ftam 2. Anguſt zu Aſchaf⸗ 
fenburg; — der Unterlientenant des 1, Jaͤ⸗ 
ger: Bataillons Friedrich Uhl heimer am 
ı2, Auguſt zu Bamberg; — der Oberlicus 
tenant des 6, Linien = Infanterie + Regiments 
Ritter der Pönigf, franzöfifchen Ehrenlegion, 
Xaver von Kandler am 19: Auguft-.zu 
Würzburg; — der penfionirte Rittmeifter Karl 
Freyherr von Eronegg am 27. Auguſt zu 
Muͤnchen; — der Regiments + Chirurg des 
7. Linien = Yufanterie « Megimens Pauf 
MWerndla anı 25. September zu Neuburg. 
$- 8. 

Dem General: Commandanten, Gene 
rallieutenane Prinzen Karl von Baiern, 
Königliche Hoheit, wurde die nachgeſuchte 
Entlaffung mit Beybehaltung deffen zwey 
Regiments: Inhabers : Stellen, und Bezeus 
gung der allerhöchften Zufriedenheit über def 
fen ben jeder Gelegenheit dem Könige und 
Vaterlande geleiftete ausgezeichnete Dienfte, 
dann Verleihung des Nanges eines Generals 
der Eavallerie mit der Erlaubniß, die fuͤr dieſe 
Charge beftimmte Uniform und Auszeichnung 
zu tragen , bewilligt. 


$. 9. 

Die nachgefuchte Entlaffung haben ferner 
erhalten: 

der Hauptmann des 11. Linien: Infans 
terie: Regiments, Karl Freyherr von filge: 
nau, mit Majors: Charakter; 

die Oberlieutenants: R 

Rudolph von Cammerloher, des 10. 
Linien » Infanterie s Regiments, mit Haupt: 
mans + Charakter; — Joſeph von Dufs 
resne, des 15, Linien = Infanterie s Regls 
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ments, mit Hauptmanns-Chartakter; — 
Mepomuf Freyherr von Rehling, des ı. 
Jäger: Bataillons, mit Benbehaltung fei: 
nes Charakters; Hugo Wirth, des Gardes 
du : Corps: Regiments, mit Rittmeifters: 
Charakter; — Ferdinand Freyherr von 
Hornſtein, des 3. Chevauxlegers-Regi— 
ments, mit Rittmeifters : Charafter; — Ju: 
lius Bolde, des 2. Hufaren: Negiments, 
init Kittmeifters : Charakter; — Erasmus 
Freyherr von Malfen, des 2. Hufaren- 
Regiments, mit Rittmeifters; Charakter; 
die Unterlieutenants ; 

Walther Grainger, bes ı. Binien- 
Infanterie : Regiments, mit Oderlieutenants: 
Charafter; — Mar Graf von Seydewiß 
des Garde: du: Corps: Regiments, mit Ober; 
lieutenants » Charakter; — Joſeph Fürft v. 
Wrede, bes 1. Küraffier: Regiments, mit 
Dberlieutenents : Charafter; — Karl Des 
ahna, des 2, Chevaurlegers: Negiments, 
mit Oberlientenants: Charakter; — Johann 
von Schedel von Greiffenftein, des 
3. Chevaurlegers » Regiments , mit Oberlieus 
tenants; Charakter; — Auguft von Schwel: 
ler, des 4. Chevaurlegers : Negiments, mit 
Binbehaltung feines Charakters; — Karl 
von Fürftenwärther, bes 1. Uhlanen⸗ 
Regiments, mit Oberlieugenants: Charakter ; 
— Franz Ludwig Freyherr von Nedwig, 
des 1. Hufaren: Regiments, mit Oberlieute: 
nanıs ; Charakter; — Guſtav Fürft von 
Wrede, des Artillerie: Regiments, mit 
Oberlieutenants⸗ Charafter; — Gottfried 
Ehriftian Bogel, des Artillerie: Regiments, 
mit Oberlientenants + Charakter; — 

Der Junker im 1. Linien » Jufanteries 
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Regiment, Zaver Weech, mit Unterlieutes 
nanıs » Charafter; 

fänmtliche mis der Erlaubniß, die Uni: 
form & la suite der Armee zu tragen; 

Sodann der Unterkientenant Georg Die: 
berbach, des 7. Linien + Srfanterie: Regis 
ments, mit Oberlieutenants - Charafter, und 
der Erlaubniß, die Uniform der quitticten 
Dffiztere zu tragen; 

endfich die Hauptleute: Karl Freyherr 
von Muͤnchhauſen, vom 2. Linien: Jus 
fanterie = Regimente, und Jafob Hermann 
Koebach, von der Suite; 
die Oberlieutenants: Friedrich Maurer, 
bes 4., — Georg Schoͤll, und Georg 
Maiberger, des 14., — dann Konrad 
Uhl, des 15. Linien: Infanterie: Regiments; 


— ber penfionirte Oberlteutenant Georg . 


Berthold. 

Die Unterlieutenants: Xaver Schelf, 
des Grenadier⸗ Garde: Regiments; — Jo: 
hann Weber, des 1. Linien = Infanterie: 
Regiments; — Joſeph Bürfinger und 
Auguft von, Röder, des 8. Linien s Ju: 
fancerie : Regiments; — Placidus Rhom⸗ 
berg, des 11. Linien: Infanserie : Regie 
ments, — Georg Loͤhr, des 18. Linienz 
Jafanterie- Regiments; — Siloerius Lech⸗ 
ner, des 14. Linien-Infanterie-Regiments; 
— Wilhelm Prinz v. Loͤwen ſte in Wert h⸗ 
heim, des Garde dir: Corps » Regiments; 
— Anm Sättelin, des 5. Chevaux— 
leg es / Regiments, — Karl Freyberr von 
Poͤluiz, des.2. Huſaren-Regiments: — 
Karl Huber, des Artillerie, Regiments, — 
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Kafpar Leffel, des ingenieur: Corps; — 
der Militärs Apotheker Georg Feldbauſch. 
F. 10, 

Wegen Anftellung im Civil wurden ents 
laffen: 

der Hauptmann des 2. Jaͤger-Batail⸗ 
fons, Wilhelm von Plocho; — ber Ritt: 
meifter des 1. Chevaurlegers : Regiments, 
Karl von Mannlich; 

die Oberlientenants: Wilhelm Eella 
und Ignaz; Buchinger, des 1. Linien: In⸗ 
fauterte s Regiments; — Alois Müller, 
des 5. Linien « Infanterie : Regiments; — 
Ludwig von Sundahl, des 19. Linien: Jus 
fanterie- Regiments; — Georg Schön, 
mezler, des ır. Linien: Infanteries Regir 
ments; — Johann Nepomuk Soͤdlmayer, 
des. 15. Linien: Infanterie : Regiments ; — 
Johann Urih Huf und Friedrich Wilhelm 
Horn berger, des 2. Jägers Bataillons ; 
— Adolph von Malfen, des Garde: dus 
Corps » Regiments; — Joſeph Freyherr von 
Pölniz, des 1. Chevaurlegers » Regiments; 

die Unterfieutenants: Chriſtoph Jakob 
Rothkopf und Bernhard Mördes; des 
1. Linien s Infanterie: Regiments; — Mar 
Hoffnaß, des 2. Linien» Infanterie Re 
giments; — Franz Liſt, des 3. Linien ns 
fanteries Regiments; — Joſeph von Lens 
griefer, bes 4. Linien; Infanterie : Regts 
ments; — Andreas Rau, des 5. Linien⸗ 
Infanterie s Regiments; — Joſeph Mo r⸗ 
des, des 6. Linien-Jafanterie-Regiments; 
— Friedrich Fiſcher, — und Jehann 
Leonhard Kühlemann, des 7. Linien In⸗ 


(85) 
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fanterie-Reginents 3 — Wilh elm v. Hann, 


des 8. Linien-Infanterie-Regiments; — 


Mar Zofepp Muͤller, — und Fran; Mas 
ria Brugg, des 11. kinien : Infanterie Re⸗ 
giments: — Wilbelm Fuchs, des 13. Li⸗ 
nien⸗ Jufanteries Negiments; Heinrih We 
Ser, des 14. Yinien» Infanterie» Negiments; 
— Karl Auguſt von Dberfamp, — Ja— 


kob Schumann, — Johann Michael 


Strauß — und Franz Zaver Thoma, 
des 1. Jaͤger⸗Bataillons; — Adalbert Bas 
ron Müniter, bes 2. Yägers Baraillons; 
Heinrih Molitor, des 1. Uhlanen + Res 
gimenis; — Georg Raber, des 2. Hufas 
ren: Regiments, — Joferh Schwaben, 
des Artillerie : und Armee: Fuhrmefens: Bas 
raillons; — Karl Shuhmader, des Jus 
genieut : Corps; 

die Junker: Eduard Klüber, des 2 
— und Georg Buonacerfi, des 7. ki 
nien » Sinfantrie Regiments ; 

die Regiments: Auditore: Ludwig Bach: 
mann, des 5., — und Anton Schenkel, 
des 15. Piniens Infanteries Regiments. 

& 11. 

Die Penfion haben erhalten: 

. ber Generallientenant Franz Freyherr von 
Zweyer: — der Oberſt des 1. Küraffier; 
Regiments, Karl Eruſt von Winkler; — 
der Major des 14. Linien: Infanterie s Des 
giments, Andreas Unkelhaͤuſer; — ber 
Magor des 1. Kürafjier » Regiments, Michael 
Hemerth; — der Major des 1. Uhlanen⸗ 
Regiments, Michael Bolt; 

die Hauptleute: Ludwig Holfelder, des 
Grenadier s Öarde » Regiments, — und Phi⸗ 
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tipp Feenhere von Burgau, des 1. Linien⸗ 
Infanterie » Regiments, beyde mit der Ers 
laubniß, die Uniform à la suite der Ar—⸗ 
meer zu tragen; — Gottfried Anob, des 
14. Lintens Infanterie » Regiments; — und 
Emmert Frenhere von Wambold, bes 2. 
Jaͤger⸗ Bataillons; 

die Rittmeiſter: Jakob von Wolf, des 
Garde du Corps R-giments, mit Majors⸗ 
Charakter und der Erfaubmß, die Uniform 
ä la suite dee Armee zu tragen; — Alois 
Befft, des 2. Ehrvanrlegers : Regiments; 
mit der Etlaubniß, die Uniform & lasırite 
der Armee zu tragen, — und Kafpar Peich i 
bes 1. Uhlanen Regiments; 

bie Hauotleute : Jo ſeph von Bitch 3 
son ber Garnifons: isn Nymp hen⸗ 
burg; — Nepomuk Andres, von der Gars 
niſons ⸗ Compagnie zu Oberhaus; — Phir 
lipp Edleber, von der Palais» Garde ju 
Würzburg; 

die DOberlientenants: Joſeph Schäffer 
Premier: Brigadier der Leibgarde der Hat: 
ſchiere; — Theodor von Befferer, des 
Grenadiers Garde: Regiments, diefer mit der 
Erlaubniß, die Uniform & la suite der Yes 
mee zu tragen; — Anton Bäder, des 4, 
— Franz Eſch, des 14., — Jofeph Sehr. 
von Künsberg, — und Franz Xaver 
Zintl, des 16, Linien » Infantesie » Negt: 
ments; — Valentin Eferd, — und Abras 
ham Michel, des 6. Chrvanrlegers: Re⸗ 
giments, beyde mie Rırtmeifters » Charakter, 
dann lefterer mit der Erlaubniß, Die Uni— 
form ala suite dee Armee zu tragen; 

die Unierlieutenants: Fran; Pauf 
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Daufh, des 2., — Franz Ignaz Ars 
nold, — und Aleis Eollin, des 3, 
— Georg Nieder, bes 7., — und Heins 
ih Bolz, des 11. Linien s Infanterie: Mes 
giments; Anton Hanfer, bes 1. Jaͤger⸗ 
Bataillons; Paul Wanner, des 1. Küs 
raſſier⸗ Regiments , diefer mit der Erlaubs 
niß, die Uniform à la suite dee Armee zu 
tragen; — Karl Brandmaner, des 2, 
Chevanrlegers; Regiments, mit Dberlieutes 
nants » Charakter ; — Franz Zaver Baum 
gartner, von der Garnifons: Compagnie 
Wuͤlzburg; — und endlich die Kafeıns und 
Proviant s Verwalter, Marin Burger 
und Karl Leidens dorf. 


$. 12. 
Verſetzt wurden, 
„bie Oberſten: 


Karl Freyherr von Fi, vom 3. zum 2. 
Linien s Infanterie + Megimente, Mathias 
Fortemps, vom 4, zum 15. Linien: Ins 
fanterie s Regimente; — Johann Meponmf 
Freyherr von Eronegg, vom 15, zum 4, 
Linien s Infanterie » Negimente;z — Karl 
Rittman, vom 3, jum 1. Chevauxlegers⸗ 
Regimente; — Georg Freyherr von Su 
Eendorf, vom 1. Uhlanen⸗ zum 3. Ches 
vauxlegers / Regimente; — Friedrich Frey: 
here von Hertling, von 1, Huſaren⸗ zum 
1. Kürafiier : Regimeute; — Albert Graf 
von Pappenheim, vom 2. Huſaren⸗ zum 
5, Chevauxlegers⸗Regimente; 

der Oberſtlieutenant, Wilhelm Freyherr 
von Waldenfels, vom 2, Hufarens zum 
3. Chevanplegers: Regimente; 
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die Majors ; 
Wilhelm Le fuire vom General: Auartiers 
meifterftabe, als Kommandant zum 1. Jägers 
Bataillon; — Joſeph Wögler vom 2. Li⸗ 
nien: Infanterie » Regimente zum 2. Jägers 
Bataillon; — Friedrih Herrmann vom 
10. zum 5. Linien» Infanterie s Negimente ; 
— Fran; Frenherr von Podewils vom 2. 
zum 1. Küraffier : Negimente; — Joſeph 
Burger vom 3. zum 1. Chevaurlegerss 
Regimente; — Kafpar Lenker vom 1, 
Ublanens zum 5. Chevanrlegers + Regimente; 
— Franz von Leiſtner vom 1. Uhlanen⸗ 
Regimente zum General: Duartiermeifterftar 
be; — Klemens Graf von fodron vom 1, 
Uhlanens zum 6. Chevaurlegerss Regimente; 
— Ignatz Freyherr von Hacke vom 1. Hur 
faren, zum 5. Chevauxlegers⸗Regimente; — 


Wilhelm Frenderr von Weinbach, — 
und Friedrich Wilhelm von Arnim vom 2. 
Huſaren⸗ zum 3. Chevauplegers: Regimente; 


die Hauptleute; 
Peter Brüdf vom 1. Linien + Infanterier 
Regimente zur Garnifons: Compagnie Waf: 
ferburg; — Philipp Graf von Taufffir 
hen von 2, Finian s Snfanterie  Regimente 
jum 1. Jaͤgerbataillon; — Karl Lorenz von 
Schintling vom 7. Pinien « nfanteries 
Regimente zum General: Quartierneifterfta: 
be: — Fran) Ehario vom 15. Linien: 
Jufanterie: Regimente zur Dienftleiftung in 
das Invalidenhaus; — Johann Neponuf 
von Laroſee vem 10, Linien: Snfanteries 
Regimente zum 1. Yigerbataillon, — und 
Karl Friedrich Egidy vom 16, Linien: ns 
fanterie- Regimente zum 2, Jäger Bataillon ; 


(8*) 
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die Rittmeiſter; Joſeph Lierfch vom 
4. Ehevauplegers : zum 1. Küraffier : Reyt: 
mente; — Ferdinand Fr pherr von Schar: 
pfenſtein Pfeil, und Ferdinand von 
Parfeval vom 3. Chevauplegers:, — 
dann Joſeph Tſchuſchy vom 1. Uhlanens 
zum 1. Ehevanzlegerss Negimente ; — Fran; 
de Paula Graf von Spauer vom ı. Uh: 
Tanen: zum 4. Chevauplegers ; Regimente; — 
Franz Graf von Jonner vom ı. Uhlanens 
zum 6. Chewaurlegers / Regimente; — Wil 
beim Frenberr von Falfenhaufen, — 
Ulyßes Freyherr von Herrmann, — und 
Morig von Aretfhmann vom 1. Huſa— 
ren⸗ zum 2. Chevanplegers «Regimente; — 
gran; Kichmaner vom 1 Huſaren⸗ zum 
3. Chevauplegers s Regiment; — Kafpar 
von Hecht vom 1. Hufarenz zum 6. Ches 
vauzlegers s Negimente; — Thomas von 
Stetten, — Paul von Stetten, — 
und Georg Gülde vom 2. Hufaren » zum 
5. Chevaurlegers : Regimente; — Alois von 
Täuffenbah vom 2. Hufaren: zum 5. 
Chesaurlegers ⸗/Regimente; — Georg Graf 
von Yfenburg vom 2. Hufaren, zum 6. 
Ehevaurlegers : Regimente; 

Die Oberlieutenants : 

Franz von Koh; Sternfeld vom 6. 
Linien: Infanterie: Regimente zum 1. Jäger: 
Bataillon; — Peter Ziegler vom 1. Uh⸗ 
lanen⸗ zum 4. Chevauplegers: Regimente ; — 
Leop. Freyherr von Fürftenwärcher vom 
4. Uhlanen: zum 5.:Chevaurlegers: Regimente ; 
— Georg Karl Freyherr von Stein zu Al 
tenftein,— und Karl Freyherr von Ares 
tin vom 1. Uhlanen: zum 0. Chevaurlegers: 
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Regimente; — Karl Wilhelm Drerel vom 
1. Hufaren zum ı. Rürafiier : Regimente, — 
Johann Ludwig Fels vom ı. H jaren: zum 
2, Chevaurlegers Regimeute; — Friedrich 
Wilhelm Freyherr von Seefried von But: 
tenheimvem 1. Hufaren: zum 5. Chevaurs 
legers : Regimente; — Sigmund Frenhere 
Haller von Hallerftein vom 1. Hufas 
ven: zum 5. Chevaurlegers : Regimente ; — 
Karl Freyhert von findenfels vom 2. Hu⸗ 
faren: zum 1. Küraffier-Regimente,; — Fries 
derih Karl Waher vom 2. Hufaren: zum 2, 
TChevaurfegers:Regimente ; — Ernft Freyherr 
von Crailsheim vom 2. Hufaren: zum 5. 
Chevauplegers:Reyimente, —Thadtdus Binz 
der vom 2. Hujaren: zum 6. Chevaurlegergs 
Megimentez 

die Unterlieutenants : 

YAuguft Feuerlein vom Örenadier-Garr 
de: zum 5. Linien: Snfanterie:Regimente, — 
Wilhelm Freiedrih Graf von Bentheim: 
Tecklenburg; — und Mar Belli von 
Pino vom ı. Linien : Infanterie: zum Öre: 
nadier: Garde Regiment; — Eduard Prinz 
von Sachfen : Hildburghaufen vom 
2. Linien-Infanterie- zum 6. Chevauplegers: 
Regimentez — Kafpar Heil muth, — und 
Johann Wilhelm Grünwald vom 3.,— 
dann Karl Bomhard vom 5. Linien: Ins 
fanterie: zum Örenadier GardeRegimente ; — 
Franz Raver von Hagens vom 10. Linien: 
SInfanterie-Regimente zum 1. Jaͤger⸗Batail⸗ 
lon ; — Karl Leopold Fifher Wiethaus, 
— und Philwp Ehriftian Reichert vom 1. 
Uhlanen: zum ı. Chewauplegers: Regimente; 
— Ignatz Harrucker vom 1. Ühlanen: zum 
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2. Chevanplegers : Negimente, —  Frieberich 
Frepherr von Wambold, — und Auguft 
Vigeltus vom 1. UÜhlanen: zum 3. Che 
vaux egers: Regimente ; — Eduard. von TE: 
fein, — Johann Anreiter, — und Ya: 
Lob Friedrich Paßa vant vom ı. Uhlanen: 
zum 5. Chevaurlegers »Regimente; — Karl 
Meyer vom ı. Hufaren zum 1. Küraffiers 
Regimente; — Johann Michael Flechfel, 
— Paul Egen, — Heinrich Knoͤpfle, — 

“und Gebaftian Müller vom 1. Huſaren⸗ 
zum 3. Chevanplegers : Regimente, — Kon: 
fantin Freyhert von Kedwig vom 2. Yu: 
faren: zum Garde: du: Corps: Regimente; — 
Joſeph Michael von Hardt, vom 2. Yus 
faren: zum 1. Küraffier-Regimente; — Eduard 
Mortberg vom 2. Huſaren- zum,ı. Che: 
vanplegers Regimente, — und Karl von Bis 
bra vom 2, Huſar en⸗ zum 3. Chevaupleyers: 
Regimente; 

die Zunfer: 

Friedrich Hertlein 1, — und Friedrich 

Hertlein 2., vem 1. Hufaren: zum 2. Kuͤ⸗ 

raflier:, — und Ehriftoph Plappert vom 

2. Hufaren: zum 5. Chevaurlegers:Regimente; 
die Regiments: Auditore : 

Joſeph Königsberger zum 1. Che 
vaurlegers = Regimente; — Fran; Xaver 
& ch mid zur Commandantfhaft Würzburg ; 
— Georgvon Wacht er zum 5 Chevaurler 
gers-Regimente; — Joſephh Venino zum 
Grenadier⸗ Garde: Regimente; — Franz von 
Schultes, zum Gendarmerie-Corps; — 
Joſeph Polizka zum 10. Linien: Infante: 
rie: Regimente; — Joachim Kauer zum 2. 
Tinten = Jufanterie s Regimense; — Julius 
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Schmelzing um 2. Kuͤraſſier: Regimente; 
— Sigmund Freyherr von Holzſchuher 
zum 5. Linien: Infanterie:Regiment; 

die Bataıllons: Auditore : 
Schann Kohler zur Tommandantfchaft 
Auasburg, — Franz Zaver Heilmaier 
zur Commandantfhaft Minden; — Joſeph 
Gegin zur Commandantfchaft Lindau; — 
Ignaz Pfrerfchner zur Commandanıfchaft 
Landau; — Wilhelm Riſchpler zum 2. 
äger: Bataillon; — Heinrich Michael Kel⸗ 
Ter zum 1. Sägers Bataillon; — Kaspar 
Reus; — Fran Mairau; — und Mel: 
hier Hofmann zur Commandantfchaft 
Würzburg; — Erhard Jlaf zur Commau⸗ 
dantſchaft Eichſtaͤdt; 
die Regiments-Quartiermeiſter: 
Friedrich Stumpf vom 3. Chevaupfegers r 
zum 6. Linien Fufanterie:Regimente; Franz 
Kunftmann vom 2. Küraffier »Regimente 
zum Gendarmerie : Corps; - der Kaferns 
uud Proviarı : Verwalter Anton Limme, 
von ngelftade nach Augsburg; 

der Stabsarjt: 
Dr. Jakob Straßer zum Divifions:Coms 
mando Augsburg ; 

die Regiments Chirurgen: 
Chriſtian Hild vom ı. Uhlanens zum 7. Br 
nien: Infanterie Regiment, — Mar Eberf 
vom 2. Huſaren- zum 9, Pinien: Infanterie 
Regimente; 

die Bataillons : Chirurgen: 
Karl Abelein vom ı, Uhlanens zum 16, 
Linien » Infanterie : Regimente; — Alois 
Franz aus der Penfion zum 3. Linien : Ins 
fanterie s Regimente, — Wois Roh vom 
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3. zum 7, Linien Infanterie⸗ Regiment; — 
Zaver Braun vom 1. Huſaren- zum 6. Bis 
nien-Jufanterie- Regimente; — Johann 
Nehmann vom 2. Hufarenz zum 3. Ches 
vaurlegers: Regimente; — Friedrid Frey⸗ 
: finger vom 6. zum 3, Linien Infanterie-Re— 
gimente; — Martin Heberger vom 3, 
zum 10, Pinten : Infanterie: Regimente, — 
Friedrich Wildernann von 2. Huſaren- 
zum 5, iniens Snfanterie ; Regimente; — 
Anton Daiminger vom 1. Hufarens zum 
3. Chevatiplegers + Negimentez, — Echatd 
Rubenbaner vom 1. Uhlanen⸗- zum Artils 
lerie : Regimente; Gebaftin Schreiner 
vom 16. zum 4, Linien Infanterie: Regimente; 

die Regiments: Pferdeärzte: " 
Johaun Ort vom 1. Uhlanen zum 4. Che: 
vauplegerss Regimente, — Michael Ried 
vom 1. Hufaren: zum 6. Chevaurlegers: Mer 
gimente; — Joſeph Schwenk vom 2. Hu⸗ 
ſaren⸗ zum 3. Chevaurlegers⸗Regimente. 

— $. 13. 
Befoͤrdert wurden: 

zu Generallieutenants: 
die Generalmajors: Johann Baptiſt Freys 
herr von Verger, — und Anton Frey— 
herr von Vieregg; 

zu Generalmajors: 
die Oberſten Ludwig von Gelb von der Ars 
tilleri: — Michael Eißenberg vom 
General s Anartiermeiftefiabe; — Georg 
Taufch ven Cadstten: Corps, nnd Ferdb 
nand Hoffnaß vom 2, Linien: Infantsries 
Regimente; 

zu Oberften: 
die Oberfiltentenants: Karl Graf von Gels 


— —— 
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dern vom rar inr"'s. Kinien Infanterie RE 
gimente; —— Gerhatd Hoppe vom 6. Linien⸗ 
Anfanteries im nämlichen Regimente; — 
Karl vn Bach vom 15. Rinten:nfanteries 
im naͤmlichen Regimentẽ; — Friedrich Frey 
herevon Wein bach vom 3. im d, Linien In⸗ 
fanterie Regimente; — Wilhelm Graf von 
Mfenburg vom 1, im 5. Linien: Infanz 
teries Megimente ; 2 ra 
zu Oberſtlieutenants: 
die Mafors: Huber von Rogeville vom 
15. Linien; $nfanteries im naͤmlichen Negir 
mente, — Kaspar Ponfvom 13. Einiens 
Anfanteries im namlichen Negimente; Karl 
Seebus vom 15. im 1. Linien⸗Infanterie⸗ 
Regimente; "Franz Vogt vom 14. im 
6. Binten; Infanterie» Regiment; — Anguſt 
Ertte vom 5. im 3. Linien: Infanterie : Ne 
gimente — Gallus Niels vom 12: im 
11. Linien: Infanterie: Negimente ; er 
. An ber, Leibgarde der Hartfihiere: 
ber Sons: Brigadier und Lnterfieutenant 
Heiutich Silzer zum Premier s Brigadier 
und Oberlieutenant; — der Hartichier Franz 
Soͤder zum Sous-Brigadier und Uuterlieus 
tenant; 

im 1, Linien» Infanterie» Regimente: 
die Fahnen: Cadeseen Guſtav Cella, — und 
Joſeph Freyherr von Grosſchedel zu 
Junkern; 

im 9. Linien-Jufanterie⸗ Regimente: 
der Fahnen⸗Eadet Friedrich von Paſch witz 
zum Junker; 

im 16. Linien: Infanterie⸗ Regimente: 
der Hauptmann zweyter Klaſſe Friedrich Frey⸗ 
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herr von Srodhem! zum Hametmann 1. 
Klaſſe; 

im Kücaffier / Negimente 
Ludwig Otto Pithau, — bann ber Fah—⸗ 
ven, Cadet Ludwig von Jeniſch zu Jun⸗ 
kern; 

im 2. Thevaurlegers⸗ Regimente: 

der Fahnen-Cadet Wilhelm Freyherr von 
Arerin, — und der Cadet des 2. Hufas 
ven „Regiments Eduard Horadam zu uns 
bern; 

im 4, Chevaurfegert; Regimente: 
der Fahnen; Cadet Friedrich von d öwened 
zum Junker; 

im 6. Chevauxlegers⸗ Kegimente: 
ber Fahnen » Cader Johann, von Kraft jung 
Sunker; = 

im Artillerie: Regimente: 
die Fahnen Cadetten Gem Lauböd; — 
Ferdinand Liebeskind, — und Kart 
Nachtigall iu Junkern; 

im Ingenieur-Corps: 
die Fahnen Cadetten Friedrich von RR 
— Heinih Bu — Eduard Lenz; — 
‚Peer von Obwexer; — Sigmund Furs 
tenbach; — Anton Orff; — Franz von 
Obwerer; — Karl Liel; — Franz von 
Kogifter; — Joſeph Mager; — Yo: 
ſeph Karl Huͤtz, — und Caspar von Ha 
gens zu Conducteurs. 

$. 14. 

Der Oberſt Jakob Washington 
wurde zum Fluͤgel⸗Adjutanten der Jufaute⸗ 
tie, und.der vom 1. Uhlanen⸗ zus Gardes 
du⸗Corps · Kezimente werfegt gewefene Oberſt⸗ 
liewenant Fran; Graf von Baumgarten 


— — 
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zum Adjutanten Seiner koͤniglichen Hoheit 
des Kronprinzen, mit der Erlaubniß, die 
Uniform der Fluͤgeladjutanten der Cavallerie 
zu tragen; — ber Oberſtlieutenaut Greu⸗ 
zard d'Amadienu zum Oberſt a la suite; 
— der Major Philtpp Müffel, von 16. 
Linien: FufanterioMegimente, zum Comman⸗ 
danten des Invalidenhauſes; — der Gens: 
darmeries Hauptmaun, Karl Frepherr von 
Grieſenbeck, zum Exempt bey der Leib⸗ 
garde der Hartſchiere; — der Prinz Auguſt 
Mapoleon Karl Fugen von Leuchtenberg, 
zum Unterlieutenaut im 6. Chevauzlegerss 
Regimente ernannt. 
$. 15 

Ferner wurden ernannt: 

der Adminiſtrations⸗Commiſſaͤr Philipp 
Gradinger zum Mitisächauptlaffier, — 
der Oberrechnungs Commiſſaͤr Sebaftian Ber 
Fer zum, Adminiftrattons » Commiffär bey 
dee Militärs Witwen, Waifens, Invali⸗ 
dens nnd milden Stiftungsfonds: Commifs 
fion; dee Divifionsactuar Philip Webers 
fezig zum Gefretär; — dann die bisher 
proviforifchen Verwalter Eimpert Pflie 
ger im 5, und Erhard Schoch im 3. 
Armee s Seftüesbeziefe, nunmehr in diefer 
Eigenſchaft, definitiv; 

zu Stabsauditoren : 

die; Negimentsauditore: ‚Kranz Nies, 


— Anton von Wiffinger, — und ber 


Militär: Appellattonsgerichts:Affeffor Adolph 
von Hagens; 
zu Militde : Appellationsgerichts » Affefs 


- foren: 


die Regimentsaudisore: Joſeph von O s⸗ 
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wald, — Georg Noggenhofer, — 

Ignaz Süßmayer, — Johann Brüds 

ner, — Mertin Kurz, — Jakob Wier 

demann, — Wilhelm Bening, — 

Alois Bihler, — und Johamm vom 

göfiel; * 
zu Negimentsauditeren : 

die Auditore: Ernſt Hertel, im 2% 
Linien s Infanterie s Regimente; — Franz 
Sofeph Kaspar Herrfhmann im Artil⸗ 
ferie + Regimente, — Joſeph Geggen— 
bauer im 11. Linien⸗InfanterieRegimente; 
— Eduard Kratzer im 3, Chevaurlegers⸗ 
Regimente, — Gottftied Büttner im 15. 
Linien » Infanterie s Regimente, — Bern⸗ 
hard Reulbach im 6. Chevauxlegers⸗ Re⸗ 
gimente, — Ignaz Stalf im 15. Linien⸗ 
Infanterie Regimente, — Johann Franz 
Zavr Schiffmann in 1. Kuͤraſſier-Re⸗ 
gimente, — und Joſeph Röfer im 12, 
Linien » Infanterie: Regimente; 

zum Baraillonsaubiter : 

der Supernumeraͤraudnor Alois Muck 
sen der Commandantſchaft München, 

16. 

In der Suite wurden angeftelle: 

Max Kofeph Lonifenthat als Uns 
terliontenant der Cavallerie, — Ludwig aus 
lis als Unterlientenant der Infanterie, — die 
Edelknaben Mar Freyhere von Gumppen— 
berg-Poͤtt meß bey dem 1. Küraffier: Mes 
gimente, — und Wilhelm Baron Künsberg 
bey den 6. Chevauxlegers-Regimente; — 
Sranz Karl Graf von Ortenburg bey dem 
6. Chevanpiegerss Regimente, — und Victor 
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Alerander Fürft von Yfenburg Bey dem 4, 
Chevanzlegers ; Regimente, 
& 17. 
Der quittirte Unterlientenant, Rupert 


Frenhere von Pappus,. erhielt dem Ober: 
fientenants:Charafter, und der ehemalige Cas 


det des 5. Linlen⸗Infanterie⸗Regiments, Phi 


fivp von S hlümbach, den Unterlieutenantss 
Charakter, bende mit der Erlaubniß, die Unis 
form à la suite der Infanterie zu tragen, 


$- 18. 


Fremde Orden haben erhalten: 

der Generallieiitenant Graf von Efard 
das Ritterkreuz. des Königlich: Franzöfiichen 
Ludwig: Ordens: — ber penfioniere Oberſt 
Chriſtian von Randahl den Königlich-Preus 
ßiſchen St. Johanniter Orden ; — der Oberſt 
a la suite Anton Greuzard do’ Amadien, 
— dann ber Gendarmerie Hauptmann Ludwig 
von Gernler, den Königlich: Franzöfiichen 
Ludwigs⸗Orden; — der Rirtmeifter des Garde⸗ 
dur» Corps Regiments, Ernft Forfter, das 
Ritterkreuz der Königlich Frangöfiichen Ehren: 
legion; — der Unterlieutenant des 4. Chevaux⸗ 
legers Regiments, Mar Prinz von Thurn 
und Taxis, deu Könijlich: Hınnöverifchen 
Buelshen: Orden; — der Unterfteutenant des 
6. Chevaurxlegers Regiments, Wenzel Steins 
haus, das Ritterkreuz der Königlich Frams 
zöfifhen Ehrenlegion. 


Sämmtlichen ift erlaubt, die Aus zeichnun⸗ 


gen anzunehmen und zu tragen. 


Maximiliaun Sofepb- 
| Maillot. 
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Armee⸗Befehl. 


Münden den 12. Oktober 1822. 
G 1. 
J n bie Ruhe werden verſetzt: 


der Conımandant der Stadt und Feſtung 
Würzburg, Generalmajor Frehherr von Geb: 
fattel, und der Oberſtlieutenant des Artilles 
rie- und Armee:Fuhrwefens:Bataillons, von 
Gambe, beyde mit dem Fortbezuge ihres am 
30,9. M. beftandenen Gehaltes ; 

ferner: 


der Plagmajor zu Augsburg Karl Gull⸗ 
mann; die Hauptleute Peter Anton Jordis, 
— und Andreas Erbelding vom 2, Linien⸗ 
Infanterie : Negtmente; der Oberlieutenant 
Wilhelm Hausmannvom 5, Linien: Infans 
terie:Regimente; die Hauptleute Martin Frey: 
here von Wildenftein, — Heinrich von 
Hillesheim, — Benedikt Schwarz, — 
und Jakob Fröhlich vom 9. Linien-⸗Infan⸗ 
terie Regimente; — der Oberlieutenant Jo⸗ 
ſeph Freyherr von Pelkhofen vom 11. Lini⸗ 
en: Infanterie: Regimente ; — ber Unterlieute⸗ 
nant Johann Nichtervom 16. Linien-In⸗ 
fanterie-Regimente ; — der Major kudwig von 
Kieffer vom 1. Chevaurlegers Regimente; 
— der Major Philipp Voll, — und ber 
Rittmeifter Mar von Nomaier vom 2.Che: 
vaurlegers s Regimente; — endlich der Ritt: 
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meifter Karl Halder vom Artillerie; und Ar⸗ 
mee » Zubrmwefens: Bataillon; diefe ſaͤmmtlich 
mit dem Genuße der vom 1. d. M. an in Wir: 
fung tretenden Normal⸗Penſion. 


2 

Der Generalmajor und Brigadier Graf 
von Butler wird in gleicher Eigenjchaft 
von Bamberg nach Würzburg verfegt, und 
hat dafelbft bis auf weiters zugleich die Stadt: 
und Feftungs : Commandantfchaft zu überneh: 
men; — ber Generalmajor und Brigadier 
Radenhaufen wird in gleicher Eigenfchaft 
nach Augsburg, — und der Generalmajor 
und Brigadier vonTreubergnah Bamberg 
verjegt, und hat jeder derfelben ungefäumt zu 
feiner neuen Beftimmung abzugeben. 


Berner werden verfeßt: 

der Major des 3. Linien: Infanterie» Res 
giments, Joſeph von Bruͤckner als Platz⸗ 
major nach Augsburg; 

zum General: Quartiermeifter: Stab der 
Hauptmann Wilhelm von Jeehtze vom 10. 
Linien: Jufanterie⸗Regimente, — der Rittmei⸗ 
fir Mori; von Kretſchmann, vom 2, 
Ehevaurlegers:Regimente, — der Hauptinann 
Valentin Hartmann vom 4. Binien-nfan: 
terie-Regimente, — ber Oberlieutenant Adam 
Freyherr von Harold vom Grenadier⸗ Gars 
de: Negimente, — die Dberlieutenants Karl 
Purfart und Heineih Delpn de la Kos 


(86) 
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che vom 2, Binien:InfanterieReaimente, — 
der Oberlientenant Subwig von Schallern 
vom 13. Linien: Infanterie-Regimente, — und 
der Oberlieutenant Karl Freyherr von Aretin 
vom 6. Chevaurlegers:Regimente; 


zur Pionier-Compagnie: der Hauptmann 
Heinrich Marquis von Guyot Düponteil 
vom 4. Liniens Infanterie Regimente, — der 
Dberlieutenant Jakob Hartmann vom 10. Li⸗ 
niens$nfanterie:Regimente, — und der Un⸗ 
terlieutenant Alo,s Yu haus vom Ingenieur⸗ 
Eorps; 

zur Mineur⸗Compagnie: ber Hauptmann 
Anton Wolf vom Artillerie: Regimente; 

zur Sappeur: Compagnie: der Hauptmann 
Dismas Frenherr von Gumppenberg, — 
und der Oberlieutenant Karl Dillg, beyde 

vom Artillerie Regimente; 

zur Pontonier:Compagnie: ber Oberlien: 
tenant Joſeph Braum vom Artillerie⸗Regi⸗ 
mente, 


93 

Befoͤrdert werden: 

im Artillerie: Negimente: die Oberlieute: 
nants Anton Bram, — und Leopold Bris 
doul zu Hauptleuten zweyter Klaffe ; — dann 
die Unterlieutenants Ferdinand von Braum, 
— Walther von Pfifter, — Joſeph Ruff, 
— Theodor Kriebl, — Anton Zauner, — 
und Anton Holl en b ach zu Oberlieurenants ; 
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— bie Eonducteurs des Ingenieur:Corps Pe: 
ter Ddbwerer, — Sigmund Furtenbach, 
— Fran Odbwerer, — Karlkiel,— Franz 
Rogifter, — Jofeph Mager, — Joſeph 
Huͤtz, — Eafpar Hagens; — die Junker 
des Artillerie: Regiments Karl Kriebl, — 
Joſeph Tretter, — Auguſt Königer,— 
Kaſp. Michaeli, — Adolph Chardouil⸗ 
let, — Franz KZaver Lauböck, — Karl 
Nach tigall, — und die Fahnen: Caderten 
Johann Nepomut Neumaher, — Aleran: 
ber von Hagens, — Karl Ehriftoph Kr äs 
mer, — Clemens Shebel, — Mu Fe 
der, — Alois Fahninger, — Richard 
MWeiffenftein, — Theodor von Gunds 
ahl, ſaͤmmtlich zu Unterlieutenants; fer: 
ner die Fahnencaderten Leonhard Zeller, — 
Karl von Red, — und Karl Zintl zu 
Sunfern ; 


im Ingenieurs-Corps: ber Oberfiliente: 
nant Anton Edlinger zum Dberfi ; der Diar 
joe Michael Streiter zum Oberfllieutenant; 
— die Hauptleute Johann Staudaher,— 
und Tobias Leffel zu Majors; —die Ober: 
lleutenants Guſtav Kern, —und Karl Zear 
zu Hauptleuten; — bie Unterlieutenants Wolfs 
gang Streirer, — Wilhelm Seidel, — 
und Friederih Reinhard zu Oberlieutes 
nants ; — und der Conducteur Friederich von 
Laroche zum Unterlieutenant; 


in der Pionier-Compagnie; der Fahnen⸗ 
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Cadet Johann Yafob Wal n mann zum Un⸗ 
terlieutenant ; 


in der GappeneEompapnie: der Con due⸗ 
tete des Ingenieurs: Corps Anton Orff, 
und der Fahnen: Cader Mori; Graf von Butt: 
fer zu Unterfieutenannts ; 


in der Pontoniers: Compagnie : ber Ober 
lieutenant des Artillerie s Regiments Joſeph 
Klier zum Hauptmann zweyter Klaffe, — 
und die Conducteurs bes Ingenieur s Eorps 
Heinrich B autz, — und Eduard, Le J pu Un⸗ 
terlieutenants; 


bey der — — der 
Platzmajor Freyherr von Fuͤrſten waͤrther, 
in feiner bisherigen Function, - Oberſtlieu⸗ 
tenant; = - 

bey der Stadt: und Feitungs Commanı 
dantfchaft Würzburg: ber Platz⸗ Hauptmann 
zu Münden . Johann Nepomuf Wa ſch⸗ 
wiß jum Plagmajor. 


Marimilian Sofepb. 
Maillot. 


——— ——— — — - 





Dienſtes Nachrichten. 


Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt haben 
vermoͤg einer unterm 26. November d. J. er⸗ 
laſſenen Eutſchlieſſung den Kreiss und Stadt: 
gerichtsrach Andreas Hoffmann in Ans 
bach, feinem Gefuche entfprechend, von dem 
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Antritte der Ihm durch Entfchlieffung von 
30. v. M. verliehenen Kreis: und. Stadtge⸗ 
richts: Rathsſtelle in Augsburg zu entbinden, 
— auch unter obigen Datum dem bisherigen 
Kreis: und Stadrgerichtsrarh im Amberg os 
hann Baptift Stengel jum Kreiss und 
Stadtgerichtsrarh in Augsburg, und den durch 
Eurfhliefung vom 50, 6. M. zum Kreissund 
Stadrgerichtsrathe in Ansbach ernannt ger 
wefenen quiescirten Landgerichts s Aſſeſſor 
Franz Joſeph Weber zum Kreis: und Stadt: 
gerichtsrathe in’ Amberg allergnädigftzu ers 
nennen geruht. 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge Allerhoͤchſter Entfchlieffung vom 27. 
Movember d. Y die von dem Kaufmann AL 
hrecht Benedift Zahn nachgefuchte Entbins 
dung von der ihm übertragenen Stelle eines 
fupplicenden Affeffors bey dem Handelsgericht 
in Nürnberg, allergnädigft genehmiget, und 
diefe Stelle dem Kaufmann Johann Chris 
flian Merk zu übertragen geruht; — fers 
ner unter eben diefen Datum dem Mathe os - 
ſeph Hunold die als Sefretär des Appellar 
tionsgerichts für ben Iſarkreis nachgeſuchte 
Verfegung in den Ruheſtand unter Bezeugung 
der Alechöchften Zufriedenheit mit deffen treu 
erfuͤllter Dienftpflicht, und mit Belaffung 
feines ganzen Gehaltes alfergnädigft genehs 
miget, 
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Vermoͤge Allerhöchfter Eutfchlieffung vom 
29. November d. J. wurde bie Beyzollbeam⸗ 
tensftelle zu Bernau dem Hallamts » Afjiftens 
ten Melchior Freund zu Hof proviforifch- 
übertragen, 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 30. November d. J. den Landrichter 
Peter Paul Plz! von Landshut nach Noͤrd⸗ 
lingen, und dagegen den Landrichter Johann 
Sebaftian E55 von Mörblingen nach Lands⸗ 
hut beyde auf ihr eigenes Anfuchen, zu vers 
fegen — und dem Erftern an feinem neuen 
Beftimmungsorte zugleich die Functionen des 
dortigen Stadtfommiffärs zu — al⸗ 
lergnaͤdigſt geruht. 








Dstigationen 
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Kurs ber Baierifhen Staats 
Papiere, 


Augsburg am 3. Dezember 1822, 





Staats: Papieru 


a4 ofo 
ditto a5 0fo 
Lands Anlehen . 0 + 
Hypoth. Aumweif, . » 
Lotterie / kooſe A— D 
1400 ı . +.» 
bitto E—M 
100.» 
bitto unver zins⸗ 


liche —A ⸗ * 


Gel. 


Briefe. 








Beridtigung 
In dem Königlichen Regierungs s Blatte Mo, 43. Seite 1134, .$ 10. iſt, 


ſtatt „Waſſer⸗, 


Fluß⸗ oder fahrende Votengewelbe, “zu leſen: Waſſer⸗ Eu f; oder ı. 





ü—Regiterungs— 
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Nro. 


47. 





Münden, Sonnabends den 14. December 1822, 





+ Inhbalı 
Mefanntmahungen: Die Purififation der Diöcefan » Grenzen bed Erzbisthums Münden und Frevfing, 


dann des Bisthums Paſſau in dem ehemaligen Antbeile der Salzburger » Didcefe betreffend ; — 


den 


Zuftand ber Penfions = Anftalt für die Wittwen und Waifen der Advofaten im Jahre ı821J22 betref: 
fend; — Preiſe-Vertheilung an der Königl, Gentral= Bererinär: Schule am Schlufe des Schuljahres 
1821)22; — Pfarreven- und Beneficien = Erledigungen; — Pfarreyen- und Beneficieu-Verleihungen und 
Bertdtigungen; — Dienited : Nahrihten; — Ordens = Berleibungen; — Königl. Genehmigung zu Tra— 
gung fremder Deforationen;— Koͤnigl. Beltätigung der Vereinigung der protejtantifhen Mitglieder 
bevder Gonfefionen zu Groß: Garolinenfeld in Eine Gemeinde; — Kurs ber Baier, Staats = Papiere 


am ı2. December d. 9. 





Bekanntmachungen. 
Staats + Minifterium des Imnern. 





(Die Yurififation der Didceſan-Graͤnzen des 
Erzbiörhums Minden und Frepfing, danır 
des Bisthums Paſſau in dem ehemaligen 
Antheile der Salzburger = Didces betreffend. 


Seine Königlihe Majeftär haben 
allergnädigft zu genehmigen geruht, daß die 


bisher der erzbifchöflichen Diöces von Min: 
hen und Frenfing zugetheilten Bezirke der 
beyden Rural: Defanate von Burghaufen 
und Neudtting des ehemaligen Salzbur— 
ger» Sprengels mit den Pfarrenen zu Burg: 
haufen, Burgfirhen an der Alz, Feichten, 
Halsbah, Raitenhaslach, Neuötting, Als 
tenoͤtting, Alzgern, Burgkirchen am Walde, 
Kaftl, Perach, Pleiskirchen, Reiſchach, 
(87) 
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Deie, Stamham, Unternenfirchen, Winhe— 
ring mit dem Pfarr-Vikariate Mohring , 
und der Kuratie zu Erlbach, dann den Bene 
fieien zu Heifigenftade, Tiftling, Garching, 
Ktebing, Marktl, Taubendah und Wald 
an bie bifhöflihe Didces von Paffau 
überwiefen werden, wogegen bie Pfarrenen 
zu Inzell, Surberg, Laufen, Perting, Sal 
burghofen, Marzoll, Reichenhall, St. Zeno, 
Ainring, Anger, Piding, Otting, Teifens 
dorf, Waging, Fridorfing, Kay, Palling, 
Tiremoning mit den Vikariaten zu Neufirs 
chen, Weildorf, Törring, - heil. Kreug, 
Tangling, Tertenhaufen und Tierlaching in 
den Defanatss Bezirken von Haslach, Lau: 
fen, Reichenhall, Teifendorf und Tittmos 
ning, welche ebenfalls ehedem zur Diöcefe 
von Salzburg gehörten, der erzbifchäflis 
hen Didcefe von München und Frey— 
fing einverleibt bleiben. 


Hierdurch haben die im Bezuge auf 
dieſe Pfarrenen in der Paͤbſtlichen Eircums 
feriptions : Bulle vom 1. April 1818 ents 
haltenen Angaben ihre Abänderung erhalten, 


Kr München den 7. December 1522, 
Auf 


Seiner Majeftär bes Königs 
Allerhoͤchſten Befehl, 


Graf von Thürcheim, 


Dur den Minifter : 
der General: Sefretär, 
Kranz von Kobell, 


—— 
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GStaats-Minifterium der Juſtiz. 


(Den Zuftand der Penſions-Anſtalt für bie 
Wittwen⸗ und Waiſen der Advokaten im 
Jahre 153} betreffend, ) 

Nah der Bekanntmachung vom 13. 
November vorigen Jahres (Regierungs: und 
Intelligenz: Blatt vom Jahre 8821 ©. 1037) 
hatte fich das Vermögen der Penfions: Ans 
ftalt für die Wittwen: und Waiſen der Ad: 
vofaten gegen das frühere Jahr um dreys 
taufend zweyhundert drey und zwan— 
sig Gulden und fünf und zwanzig 
einen Vtertel: Kreuzer, und der Ras 
pitals Fond um zwentaufend dreyhun— 
dert zwen: und zwanzig Öufden zweh 
und fünfzig Kreuzer vermehrt. Mach 
ber von dem oberften Rechnungshofe gepruͤf⸗ 
ten und genehmigten Rechnung ergab ſich 
am Schluße des Verwaltungs: Jahres 1534 
eine Erhöhung des Vermögens um vier 
tauſend vier und achtzig Gulden 
einen und drey Viertel Kreuzer, und 
der Kapitalien um drey taufend fünf 
hundert Gulden, fo, daß das erfte die 
Summe von einmalhundert ſechzig— 
taufend fünfhunderte fieben und 
dreyßig Gulden und ein und zwan— 
jig Kreuzer, die leßteren aber den Ber 
trag von einmal hundert neun und 
fünfzig taufend einhundert dreps 
jehn Gulden, vier und vierzig 
Kreuzer erreichen, welche größtentheils zu 
fünf Procent verzinslih angelegt, jährlich 
fieden saufend achthundert neun 
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Gulden, neun und vierzig drey 
Viertel Kreuzer ertragen, 


Indeſſen erforderte die Penfiontrung 
von fünf und achtzig Wirtwen, fünf und 
neunzig einfachen und acht und zwanzig dop⸗ 
pelten Waiſen, dann die Abfertigung von 
zwey, bey dem Ableben ihres Vaters außer 
den Penfions: Jahren ftehenden einfachen 
Waifen mit Einſchluß der unerhoben geblies 
benen, und im verfloßenen Jahre nachbezahl⸗ 
tem Unterhafts: Beyträge eine Summe von 
zwölf taufend acht hundert ſechs 
und zwanzig Gulden, vier und 
zwanzig Kreuzer. 


Die Verwaltungs-Koſten betrugen mit 
Einrechnung der Stempel-Gebuͤhren und 
der von ben Ewiggeld-Zinſen zu entrichten⸗ 
den Steuern drey hundert drey und vierzig 
Gulden, zwey Kreuzer, fo, daß der ganze 
Bedarf der Penfions: Anftalt ih auf Drey: 
zehn taufend ein hundert neun und 
ſechzig Öulden, ſechs und zwanzig 
Kreuzer belief. 


Die ordentlichen Mittel zur Beftreitung 
Diefer beträchtlichen Ausgaben waren ; 
1. die Zinfen von den 
angelegten Kapitas 
lien mit ... 
2, die Eintritts: Gelder 
der neu eingetretes 


. + * 


7659 fl. kr. 


nem Mitglieder mit 150 fl. — kr. 
3. die ordentlichen Bey⸗ 
träge [111 4356 fl. — fr 
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4 die Straf » Gelder 
nah Abzug der 
Nachläße mit... 2764 fl 34 fr 


Diefe ordentliche Ein: 


nahme von ....... 14929 fl. 33 kr. 
überflieg die Yusgabe von 13109 fl. 26 fr, 


nur um....... 1759 fl. 373 kr. 


Durch diefen Ueberſchuß hätte der Vers 
mögens: und Kapitals: Fond nicht um eine 
namhafte Summe vermehrt werden können, 
welches gleichwohl ben dem ſtets wachfenden 
Beduͤrfniß der Penfions + Anftalt fo fange 
unumgänglich nothwendig ift, bis eine weitere 
beträchtliche Vermehrung der penfionsfähigen 
Individuen nicht mehr zu erwarten ift, und 
die ordentliche Einnahme des Inſtituts mie 
den gewöhnlichen Ausgaben in ein Gleich— 
gewicht gefeßt feyn wird, wenn nicht auch 
in dem verfloffenen Jahre hier die Wohlthaͤ⸗ 
tigfeit zu Hülfe gekommen wäre, Ihre 
Königliche Majeftäten gewährten Ihre 
bieherigen Beytraͤge mit achtzehn hundert 
Gulden; — andere Wohlthäter trugen drey⸗ 
Fig Gulden fünf und vierzig Kreuzer bey, 
und der Königlihe Advokat Raith in 
Münden, als Erecutor des Teftaments ber 
verftorbenen Crescenz Huber entrichtete am 
der dem Penfions s Inftitute zugewendeten 
Erbfchaft vorläufig, und bis jur gänzlicher 
Berichtigung der Schlufrehnung die Summe 
von fieben hundert neun Gulden, neun und 
dreyßig Kreuzer, 


42 
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Durch dieſe außerordentlichen Hülfe: 
auellen, verbunden mit dem Activ-Reſte des 
vorigen Jahres, war die Verwaltung in 
den Stand gefegt, die oben angezeigte Vers 
größerung des Vermögens und des Kapitals 
Fondes zu bemwirfen, 

Inzwiſchen hat fih die Zahl der Mit: 
glieder abermal um vier Individuen vermins 
dert, fo, daß am Ende des Jahres nur drey 
hundert fechs und dreyßig verheirathete und 
fünf und vierzig fedige, im Ganzen alfo drey 
hundert ein und adıtjig Anwälte vorhanden 
waren. = 

Dagegen zählte das Inſtitut bey dem 
Jahresſchluße zwey und achtzig Wittwen, 
vier und achtzig einfache, und ſieben und 
zwanzig doppelte Waiſen, wonach die Zahl 
der Wittwen gegen das vorige Jahr um 
vier — jene der einfachen Waiſen um zehn 
geſtiegen, und die Zahl der zweyfachen Wai—⸗ 
fen ſich gleidy geblieben ift; 

Hieraus erhellet, wie wünfchenswerth 
der Penſions-Anſtalt eine anderweite Bey: 
hülfe fenn muß. Möchten die Freunde der 
Wohlthaͤtigkeit diefe Lage des Inſtituts wohl: 
wollend beherzigen, und ſich dadurch aufge: 
fordert finden, das redliche Bejtreben der 


Adminiftration, eine Anftalt für kuͤnftige 


Zeiten feſt zu gründen, durch welche eine 
achtungswerthe Klaſſe von Staatsbuͤrgern 
über das Schickſal ihrer Hinterbliebenen ber 
ruhiget, und die Lokal-Wohlthaͤtigkeits⸗ 
Auſtalten erleichtert werden, durch ihre Theils 
nahme zu unterftügen. Es geſchieht in 


Daiern des Guten fo viel, daß zu hoffen 
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ift, es werde nur einer Darftellung der wahr 
ven Verhättniffe bedürfen, um vermögende 
Menfhenfreunde zu beftimmen, einen Theil 
ihres, der Wohlchätigfeit gewidmeten Uebers 
flußes dieſem Inſtitute zuzuwenden. Gie 
werden ihren Lohn in dem ſtillen Danke 
und den Segnungen huͤlfloſer Wittwen und 
Waiſen finden, deren Lage durch ihre Mild— 
thaͤtigkeit verbeſſert wird. 


Bey dem Schluße dieſer Bekanntma— 
chung kann die ruͤhmliche, im Stillen und 
ohne öffentlich genannt ſeyn zu wollen, vers 
richtete Handlung eines Mitgliedes der Pens 
ſions-Anſtalt nicht mie Stillfhweigen hiberz 
gangen werden, welches bey Gelegenheit der 
Fener feines fünf und zwanzigjährigen Ads 
vofaten : Standes dem Inſtitute ein Kapital 
von zwey hundert Gulden — vielmehr eine 
jährliche Gift von zehn Gulden auf eine ihm 
zugehörige Realität Ewiggeldweife zugefichert, 
und die Urfunde darüber bereits ausgefertiget 
hat. Da bie gerichtliche Verbriefung noch 
nicht erfolgt ift, fo kounte diefes neue Ewige 
Geld: Kapital in der legten Jahres-Rech— 
nung noch nicht aufgenommen werden. Vors 
läufig wird jedoch dem befcheidenen Wohls 
thäter hiemit öffentlih Dank erftattet, 

Münden den 28. November 1822. 

Auf 
Seiner Majeftät bes Königs 
Allerhoͤchſten Befehl. 


Graf von Reigersberg. 


der General⸗Sekretaͤr, 
v. Nemmer. 
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Preifes®ertbetlung 


an ber 
Königl. Central; Veterinär - Schule 
am Schluße des Schuljahres 
183% 


Sm I, Eurfe erhielt 


den erftien Preis, Michael Fürft von 
Noggerfing, Könige, Landgerichts Deggens 
dorf. im Unter » Donaufreife; 


den jmenyten Preis, Melhior Klin: 
ger von Oberhaag, Königl, Landgerichts 
Waſſerburg im Iſarkreiſe. 


Sm IL Curſe erhielt 
den erſten Preis, Peter Roͤckl von 
Malching, Königl, Landgerichts Simba 
im Unter » Donaukeeife; 


den jwenten Preis, Joſeph Gräber 
von Affing, Königl, Landgerichts Weilheim 
im Iſarkreiſe. 


Sm 1. Eurfe befam 


den erften Preis, Leonhard Vogt 
von Rothenburg im Rezarkreife; 


den zwenten Preis, Joſeph Sh« 
ter von Gremheim, König. Landgerichts 
Höchftäde im Ober: Donaufreife ; 


den Sitten s Preis empfing ber 
fhon oben genannte. Tertianer Melchior 
Klingen 


— — — 
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Die Praͤmie der Hufbeſchlag— 
Kunft befam der Tertianer Andreas Moͤß— 
linger von Oettingen, im Rezatkreiſe. 


München den 8. December 1822. 
Freyherr von Keßling. 
Weymar, Stabörath, 





Pfarreyen⸗ und Beneficien— 
Erledigungen. 


Im Iſarkreiſe. 


1) Dad Beneficium St, Barbara zu Holy 
kirchen. 


Durch die Verfegung des letzten Ber 
figers wurde das Beneficium zu St. Bars 
bara in Holzkirchen erledige, 


Dasfelbe liegt in der Erzbifhöflichen 
Dideefe München: Freyfing, im Defanate _ 
Miesbach, in farrey Großhartpenning, 
und im Königl, Kandgerichte Miesbach, 


Die Obligationen des Beneficiaten bes 
ftehen wöchentlich in zwey geftifteten Meffen. 
Derſelbe ift jedoch zugleich Cooperator ex- 
positus, und es liegen ihm als ſolchen alle 
Verrichtungen eines Pfarrers ob, 


Dafür genießt er nedft der freyen Wohr 
nung nach der geprüften Faſſion 
387 fl. 43 fr. 


Die Laften betragen 6. f. 11 kr. 
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2) Die Parrey Steinerskirchen. 


Durch die Verfegung des legten Ber 
figers kam die Pfarcey Steinerskirchen 
in Erfedigung. 


Selbe Tiegt in der Didcefe Augsburg, 
im Defanate Hohenwarth und im König. 
Landgerichte Pfaffenhofen, und erſtreckt ihren 
Sprengel nur über zwey Familien, nämlich 
jene des Bauern zu Steinerskirchen und ber 
Einoͤde Winterfolen. 


Die Einnahme des Pfarrers befteht in 

635 fl. 48 fr. 2 bi. 

Die Laften in 40 fl. 3 fr. 3 di. 

unter welchen feßtern fich außer den gewöhns 

lichen Staats: umd Dioͤceſan-Laſten Leine 
befondere befinden. 


Gm Unter s Donaulreife 
s) Die Pfarrey Arrach. 


Durch den Tod d arrers Joſeph 
Eagftetter wurde die Pfarreyg Arrac ers 
lediget. 


Sie liegt in der Dioͤceſe Regensburg, 
im Land-Dekanat Pondorf, und Koͤnigl. 
Landgericht Mitterfels. 


Diefe Pfarren zaͤhlt in einem Umfange 
von 54 Stunden eine Bevölkerung von 1260 
Selen, hat ein Fitial, ein Curat-Beneſt⸗ 
cum zu Falkenſtein, jwen Schulen, und 
wird von dem Pfarrer und einen Huͤlfsprie⸗ 
ſter verſehen. 
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Das aus dem Pfarr⸗Widdum, Zehen 
ten, Stol:Gefällen, und grundberrlichen 
Rechten fließende Einfommen beträgt 1034 fl. 


Die aus den gemöhnlichen Staats: und 
Didcefan Abgaben beftchenden Laften belaus 
fen fi auf 99 fl. 42 fr. 


Km NRegenfreife 
4) Die Pfarrey Pilnhofen. 
Die organifirte Klofterpfarrey Pilm: 
hofen, im Königl. Landgerichte Regenftauf, 


ift Durch das Hınicheiden des Pfarrers Ster 
phan Raith erledigt worden, 


Diefelbe zähle in ihrem Sprengel 602 
Seelen , welchen der Pfarrer mit einem Hülfss 
priefter vorſtehet. Die jährlichen Einfünfte 
beftehen in einem firen Gehalte zu 600 fl, 
und 300 fl. für dem Hülfspriefter, in dem 
Ertrage von 2 Tagwerf Wiefen, und eines 
Gartens zu 23 fl., und der GStol: Gefälle 
zu 66 fl., ferner bezieht derfelbe von dem 
Königl. Rentamte 4 Schäffel Korn und 2 
Schäffel Waigen nah dem Normalpreife, 
und von dem Forfiamte ı2 Klafter Holz, 
endlich als Beichtvater des dortigen Nonnens 
Klofters 100 fl. 


Die Steuern und andere ftändige Laſten 
belaufen ſich jährlich aufg fl. 454 Fr. 


5) Die Pfarrey Maimburg. 
Die Pfarren Mainburg im König. 
Sandyerichte Abensberg, iſt durch die Vers 
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feßuug des Pfarrers Wirnershofer zur Er⸗ 
ledigung gefommen. 

Solche zähler in ihrem Umkreiſe 1033 
Seelen, welchen der Pfarrer mir einem Huͤlfs⸗ 
priefter vorſtehet. 

Die jährlichen Einfünfte fliegen 
2. aus den Wibdum:Gründen mit 

957 fi. 4 kr. — hl. 
2. aus den Zehenten mit 
744 fl. 42 kr. — hl. 
3. aus den grundherrlichen Rechten mit 
280 fl. 19 kr. 4 hl. 
4. aus den Stiftungen mit 
139 fl. 21 fr. 2 hl. 
5. aus den Stol-Rechten mit 
201 fl. — kr. — Hl. 





Summe 2322 fl. 26 kr. 6 hl. 

Die Steuern und andere ſtaͤndige Las 

ſten ausſchluͤßlich des Hülfprieflers betra; 
gen 151 fl. 


Im Ober: Donaufreife 
6) Die Pfarrey Oberwiefenbad. 

Durch den Tod des Pfarrers Dismas 
Sperr wurde die Pfarrey zu Obermwier 
ſenbach, melde in ber Didcefe Augsburg, 
dem Randyerichte Noggenburg, und Defas 
nate Jchenhaufen liegt, erlediget, Sie zählt 
in einem Umfange von 4 Stunden 729 
Seelen, und hat die beyden Filialdörfer 
Unterwiefenbah und Oberegg. Zur Par 
ftorirung diefer Pfarren ift fein Hülfspriefter 
erfoderlich ; die Schule befinder fi im 
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Pfarrdorfe ſelbſt. Die jaͤhrlichen Einkuͤnfte 
belaufen ſich im Ganzen auf 976 fl. 10 kr., 
wovon als Kompetenz; aus der Staatsfaffe 
700 fl. bezahlt werden, Die Laften Dagegen 
betragen ungefähr 19 fl. 30 Er. 





7) Die Pfarrey Rbfingen. 

Die Pfarrey Röfingen, melde in 
ber Didcefe Augsburg, Landgericht Burgau 
und Defanate Jettingen liegt , wurde 
erledigt. Sie zähle mit Einfchluß des Filials 
dorfs Roßhaupten 641 Seelen, und die 
Schule befinder fih im Pfarrdorfe feldft. 
Die jährlihen Einfünfte betragen 752 fl, 
40 kr., die gewöhnlichen Laften dagegen 
73 fl. 2ı fr. 4 hf. 

Zugleih wird bemerft, daß die Pfarr: 
fiche neu erbaut werden muß, woju der 
Pfarrer als Conderimator ungefähr ein drits 
tel Theil von Baufoften beyzutragen hat, 


8) Das Scchöuhrmeß : Beneficium in Donatı 
worth. 

Durch den Tod des Priefters Simon 
Thaddaͤus Harfcher ift das Sechsuhrmeßbe⸗ 
nefiitum an der Stadtpfarrey zu Donaus 
wörth erledigt worden. 

Die Obliegenheiten des Beneficiaten 
find, täglich um 6 Uhr die Fruͤhmeße zu ler 
fen, davon mwöchentlih 3 für die Siifterin 
zu appliciren, und im Beichtſtuhle Aus huͤlfe 
zu leiſten. 

Die Erträgniffe find auf 413 fl. 15 fe, 
bie Paften auf 2 fl. 56 fe, fixirt. 
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9) Die Pfarrey Ronsberg. ' 

Durch Werfegung des Pfarrers 
Schweikart wurde die Pfarren Ronsberg 
in der Didcefe Augsburg, dem Landgerichte 
Dbergüngburg und Dekanat Dttobeuern 
erledigt. 


Sie zählt in einem Umfreife von einer 
Stunde 5 Filiale und 500 Seelen, Die 
Schule befinder fih im Pfarrdorfe. 

Die jährlihen Einfünfte befaufen ſich 
auf 590 fl. 48 fr. „ die angegebenen Eupen 
dagegen auf 2 fl. 6 fr. 


10) Die Pfarrey Yindfimg. 

Die Pfarrey Aindling, melde in 
der Didcees Augsburg und Dekanat Frieds 
berg liegt , wurde erledigt, 


Sie begreift in fi die Dorfichaften : 
Petersdotf, Eifengersdorf, Piel, Alme⸗ 
ring, Appertshaufen, Binnenbach und Edens 
haufen, erftere eine Stunde , die übrigen 
aber eine halbe Stunde von dem Marfte 
Aindling entfernt , dann noch die Einöde 
Gungſtetten. 

Die Ofen: Seeleneh belauft ſich 
auf 1205. 

Eine Schule befindet ſich in Aindling 
und eine in dem Dorfe Pichel. 


Die jaͤhrlichen Einkuͤnſte belaufen ſich 
auf 1237 fl. 26 kr., die Laſten dagegen 
auf 696 fl. 44 fr., wozu der Unterhafe für 
2 Hülfs: Priefter, welche zur Paforirung ers 
forderlich find mirbegriffen ift, 
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Gm Rezatkrelſe. 
11) Die Pfarrey Weidenbach. 

Durch den Tod des Seniors und Pfars 
rers Türfis ift die Pfarren Weidenbad 
im Defanate Ansbach erledigt worden. Der 
Ertrag diefer Pfarrftelle ift in der Faſſion 
vom Jahr 1807 auf 1099 fl. 29 fr., bins 
gegen in der revidirten aber noch nicht abs 
gefchloffenen Faſſion von 1810 auf 1049 fl. 
37 fr. berechnet worden, 


Sm Rhbeinfreife 
12) Die Pfarrey Zweybruͤcken. 

Durch den Tod des Pfarrers Johann 
Piblinger ift die Pfarren Zwenbrüden 
in Erledigung gekommen. 

Diefelbe liegt in dem Land: Commiffartate 
und Kanton gleichen Namens, und zählt in 
12 umliegenden Ortfchaften 2133 Seelen. 

Die Erträgnige beſtehen 
Staatsgehalt von . 6 f. 5 

Von Stiftungen . 55 fl. 21 fi 

Enefhädigung für Abgang 
eines Gartens ; . 50 fl. — fr. 

An Cafualien benläufig 46 fl. 24 fr. 


in einem 


13) Die Pfarren Frankenthal. 
Durch das Ableben des Pfarrers Graf ift 
die Pfarren Frankenthal erledigt worden. 
Diefelbe liegt in dem Land: Commiffariate 
und Kanton gleichen Namens, und zählt 
nebſt den dazu gehörigen Filialorte Moͤrſch 
2245 Seelen. 
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Die Erträgniffe beftehen benläufig in 
einem Staatsgehalt von „ 464 fl. 4 fr 
Bon Anniverfarien „ 77 fl. 59 kr. 
Bon der Kirche zu 
Moͤrſch an Geh . . 29 fl. 32 
Sechs ein halb Malter Korn 


angefchlagen zu . 38 fl. 34 ii 
Aus der Gemeinde:Kaffe von 
Mörich . 0. go. 24 kr. 
Bon der Armenanftalt 
bisher , . . . 116 fe — fr 
Bon Eafualgefällen ans 
geblich . 222 fl. — kr. 





Pfarreyens und Beneficien- Der 
leihbungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnd; 
digft zu verleihen geruht : 

am 22, November d. J. die Pfarren 
zu Altenbah , Landgerichts Stadtprozelten, 
dem Priefter Georg Philipp Kümerh, 
Kaplan zu Oberfchleihad ; 

am 26, November d. J die Pfarren 
Gundelsheim, Defanats Weißenburg , dem 
bisherigen Defan und Gtadtpfarrer zu 
MWindsbah, Johann Adam Ruvolph Karl 
Sturm mit Belaffung ‚feines Charakters 
und Ranges; 

am 27.d.%. die Pfarren zu Goͤllheim, 
Landfommiffariats Kirhheimbotanden, dem 
Priefter Joſeph Klinger, bisherigen Pfarrer 
zu Ditersftadt ; 


— 
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am 30. November d. J. bie Pfarren zn 
Vilseck, Landgerichts Amberg, dem bisher 
rigen Pfarrer zu Bärnau, Landgerichts Tirs 
fehenreuch im Ober-Mainkreife, Priefter Yos 
hann Michael Zeder; — die Pfarren zu 
Pfatter, Landgerichts Stadtamhof, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Saltendorf, Priefter Yor 
fepb Sporer; — die Pfarrey zu Perles; 
reuth, Eandgerichts Wolfitein, dem bisheris 
gen Pfarrer zu Straßfirhen, Landgerichts 
Paffau , Priefteer Johann Mepomuf 
Schmid; — die Pfarrey zu Unter⸗Gries⸗ 
bad, Landgerichts Wegſcheid, dem bisheris 
gen Drdinär: Kaplan zu Möhrubach, Land: 
gerihts Wolfftein, Priefter Johann Adel; 
mannseder; — die Pfarren zu Riefo: 
fen, Landgerichts Stadtamhof, dem bisheri: 
gen Pfarrer zu Ettling, Landgerichts Landau 
im Unter: Donaufreife, Priefter Georg Inn: 
kofer; — die erledigte Pfarren zu Ettling, 
Landgerichts Landau, dem Priefter Ignatz 
Meifter, Eooperator zu Pondorf; — 


am 4. December d. J. die Pfarren zu 
Wernersberg , Sandfommiffariats Bergja: 
bern, dem bisherigen Kaplan zu Franfen: 
thal, Priefter Jakob Day; — die Pfarrey 
zu Otterbach, Landkommiſſariats Kaiferslaus 
tern, den bisherigen Kaplan zu Neuftadt, 
Priefter Adam Megger; — die Pfarren zu 
Hochſpeyer, Landfommiffariats Kaiferslaus 
tern, dem bisherigen Kaplan zu Deidesheim 
Priefter Johann Nepomuf Weckeſſer; — 
die Pfarren zu Berg, Landtommifjariats 
Germersheim, dem bisherigen Kaplan zu 
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x 
Aſchaffenburg, Priefter Franz Baungart: 
ner; — die Pfarreg zu Boßweiler, Land; 
fommufjariats Frankenthal, dem bisherigen 
Kaplan zu Aſchaffenbutg, Prieſter Wilheim 
Datz; — die Pfartey zu Martinshoͤhe, 
Laudfommiffariats Zweybrücken, dem bishe— 
rigen Kaplan zu Kaiferslautern , Prieſter 
Sohann Georg Haffner; — die Pfarren 
zu Oberndorf, Kandfommiffariats Kirchheims 
bolauden, dem bisherigen Kaplan zu Zwey⸗ 
bruͤcken, Priefter Adam Joſeph Hoff: 
mann, — die Pfarren zu Kirchenarnbach, 
Sandfommiffariars Kirhheimbolanden , dem 
bisherigen Kaplan zu Gt. Ingbert, Priejter 
Johann Georg Henkes; 


am g. December d. J. die Pfarrey zu 
Insheim, Landkommiſſariats Landau, dem 
bisherigen Pfarrer zu Herxheim, obigen 
Landkommiſſariats, Prieſter Franz Theobald 
Wiehn; 
am 9. December d. J. das Schulbenefi⸗ 
cium zu Siegsdorf, Landgerichts Traunſtein, 
dem bisherigen Cooperator zu Altenbuch, 
Landgerichts Landau im Unter-Donau—⸗ 
kreiſe, Prieſter Joſehh Silberhorn; — 
das Beneficiun zu Gt. Silveſter in 
Mindelhein , Landgerichts gleichen Namens 
dem bisherigen Pfarrer zu Denklingen, 
Priefter Franz Anton Wagner. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 23. November d. J. allergnädigft 
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genehmigt, daß von dem Stadtmagiftrate 
in Diünden auf das Goͤtz- und Echeueris 
fche dann anf das KHanfftinglifche und 
das Planfifhe Beneficium an der Kreuz: 
kirche in Muͤnchen der bisherige Pfarrer zu 
Zorneding, Landgerichts Ebersberg, Pries 
fter Franz Paul Mayr präfentirt werde, 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 25. Movember d, J. der von dem 
Keichsrach, Frenheren von Würkburg auf 
die Pfarrey Mitwitz, Dekanats Michelau, 
ausgeftellten Präfentation für dem bisherigen 
Pfarrer zu Habel und Diaconus zu Thann, 
Defanats Gersfeld, Karl Auguft Amadeus 
Schramm, die landesherrlihe Beſtaͤti— 
gung zu ertheilen geruht. 





Seine Majeftät der König ha— 


ben, unterm 25. November d. J. zur erle 


digten zehnten Kanonifats : Stelle im erjbis 
fhöfihen Kapitel Münden und Frenfing 
den bisherigen Profefjor am Kadetten-Korps, 
dann Hofkaplan und Hofbeneficiaten Priefter 
Balthaſar Sperh, als Cauonikus zu ers 
nennen allergnädigft geruht. 


Vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 5. December d. J. haben Ge. Könige 
liche Mazeftät genehmigt, daß die Stelle 
eines Subdiafens an der St. Michaels: Hof: 
firhe in München dem Priefter, Eimon 
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Hörmann, Erreligiofen von Beyharting, 
übertragen werde, 





Dienftes ⸗Machrichten. 


Vermoͤge Allechöchfter Entfchliefung 
von 14. Sept. d. J. haben Se. Koͤnigl. 
Majeftät geruht, dem bisher proviforifch 
angeftellten Univerfitätsfonds : Adminiftrator 
Joſeph Köglmaier in Landshut die bdefis 
nitive Beftdtigung allergnädigft zu ertheilen. 


Seine Königlihe Maieftät har 
ben unterm 4. December d, J. die erledigte 
Menrbeamtenftelle zu Velburg dem Mech: 
nungss Kommiffär Chriftoph Wolf bey der 
Regierung des Negenfreifes, Kammer der Fir 
nanzen, proviforifch übertragen, und bie hies 
durch erledigte Rechnungs : Kommiffärss 
Stelle dem quieseirten Malthefer : Ordens: 
Kommende: Verwalter Korbinian Schoͤttl 
proviforifch verliehen, 

Vermoͤge Allerhöchfter Entfchliegung 
von 5. December d. J. wurde die erledigte 
Dperzollbeainten : Stelle zu Röttingen den 
temporär quiescirten Oberzollbeamten Carl 
Hohenfeld proviforifch übertragen, 

Seine Majeftät der König haben 
unterm 6. December d. J. die erledigte 
Dberzollbeamten » Stelle zu Töppen dem ıtem 
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KHallverwalter zu Bamberg, Johann Leon: 
hard Mitrerer proviforifch übertragen, — 

und ‚die erledigte Steuer: und Ges 
meinde⸗ Einnehmeren Saalſtadt im Rhein⸗ 
kreiſe dem bisherigen Rentamts-Praktikan— 
ten Johann Mathias Adam von Herx⸗ 
heim verliehen. 





Ordens-Verleihungen. 


Bey Gelegenheit der Vermaͤhlung 
Ihrer Königlichen Hoheit der Prinzeſſin 
Amalie Augufte mit Sr. Königlihen Ho: 
heit dem Prinzen Johann von Sachſen has 
ben Seine Majeftät ber König von 
Baiern dem Königl. Saͤchſiſchen Cabinets— 
Minifter und Staats-Sebkretaͤr, Grafen 
von Einfiedel, und dem General :Lieus 
tenant und Obriſthofmeiſter Gr. Königf, 
Hoheit des Prinzen Johann, von Waß: 
dorf, die Inſignien des Et. Hubertus: 
Ordens, dem Königl. Sächfifchen geheimen 
Rath, aufferordentlichen Gefandten und bes 
vollmächtigten Miniſter am biefigen Hofe, 
Grafen von Einfiedel, ſowie dem Königl. 
Säcfifchen geheimen Rath und Unter: Staats: 
Sefretär von Mindwiß, das Groß: 
Preuß, und dem Hofmarfchall Grafen Vitz⸗ 
thbum von EdAftäde das Commandeur: 
Kreuß des Civilverdienft :Ordens der Baierl⸗ 
fhen Krone, dann das Mitterfreuß deſſel⸗ 
ben Ordens dem Kammerherrn, Ceremoniens 
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meifter Preuß, den geheimen Cabinetsraͤ⸗ 
then Kohlfhütten und Breuer, dem 
Könige, Sächfifchen kegationg » Sefretär Ko⸗ 
her, und dem Rittmeifter und Adjutanten 
Er. Könige. Hoheit des Prinzen Johann, 
Freyheren von Lügerode zu verleihen 
geruht. 





Koͤnigl. Genehmigung zu Tragung fremder 
Dekorationen. 


Seine Majeſtaͤt der König von Sach⸗ 
ſen haben bey Gelegenheit der Vermaͤhlung 
Ihrer Koͤnigl. Hoheit der Prinzeffin Amalie 
Augufte mit Sr. Königl. Hoheit den Prins 
zen Johann von Sahfen dem Staats:Minis 
fer des Könige. Haufes und des Aeußern, 
Grafen von Rechbergund Rothenloͤwen, 
und dem Generallieutenant und General 
Adjutanten Grafen von Reuß die Inſig⸗ 
nien bes Königl. Hausordens der Rauten: 
Krone, ferner dem Königl. geheimen Nach, 
und aufferordentlihen Gefandten und bevoll: 
mächtigten Minifter am Dresdner Hofe, 
Grafen von Luxburg das Groffreuß, 
dem Staats + und geheimen Cabinets » Rath, 
Generals Director von Ringel das Coms 
thur:Kreuß, und dem General : Sefretär 
von Baumüller, das Mitterfreuß bes 
Königl, Saͤchſiſchen Eivilverdienft: Ordens zu 
verleihen geruht, zu deren Tragung Ge. 
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Majeſtaͤt der König von Baiern bie 
Allechöchfte Genehmigung ertheilt haben, 





= — 


Königliche Beftätigung der Vereinigung 
der proteltantifchen Mitglieder beyder 
Eonfellionen zu Gros⸗Carolinen⸗ 
feld in Eine Gemeinde. 


Seine Majeftät der König ha 
ben gemäß unterm 28, Movember d. J. 
erlaffener Allerhoͤchſten Entfchließung der ein: 
müthigen und ftenwilligen Vereinigung der 
proteftantifchen Mitglieder bender Confefjio: 
nen zu Gross Carolinenfeld , Landgerichts 
Mofenheim und Dekanats München, in Eine 
peoteftantifch » evangelifche Gemeinde, die al: 
lerhöchftlandesfürftliche Beſtaͤtigung zu er: 
theilen geruht. 





Kurs der Baierifhen Staats Papiere. 


Augsburg ben 28. November 1822. 





Obligationen a 4 0 87; 
ditto a5 0% 09 Ort 
Lands Unleben ... .. 007 004 
Hpporhef s Anweif. . . . 00% 9y4 
kort.oofe A-D a 4 oo | 103 102 
dito E-Maägofo 100 99% 
dito unverzinsliche 85 82 
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Intelligenz: 


Koͤnigreich 








Münden, Sonnabends den 21. December 1822. 








Zubalı 


Königlide Verordnungen: die Bildung Proteftantifher Chegerichte betreffend; — Vrivileglum 
für die Chemiler Kurrer und Dr. Dingler, bie Kattun:Fabrilfanten Forfter und von fröhlich, 
und bie Kaufleute Heberer und Äremer zu Wugsburg, zur Errichtung und Betreibung einer 


Schwefelfänre = Fabrik allda. 


Kbnigliche Miniferial:Entfhliefung: die Inſtruction für bie Militär: Fonds : Commiffiow 


betreffend. 


Belanntmahungen!: Gitung ber Königlihen Staatsrathe- Sommilfien vom 31. October d. J.; 
— den Beſuch ber Königlihen Central » Veterinär: Schule von Seite der angehenden Werzte 
betreffend ; — Pfarrevense und BeneficiensErledigungen; — Pfarreven» und Weneficien » Ver: 
leihungen und Beltätigungen; — Dienſtes⸗Nachtichten; — Erhebung in den Adelſtand; — Kurs ber 
Baierlſcheu Staats «Vaplere am 19. December d. I. 





Königlihe Verordnung. 
(Die Bildung Proteftantifcher Ehegerichte bes 
treffend.) 
Marimilian Tofeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 
ln der Gerichtsbarkeit in Proteftantifchen 
Eheftreitigfeiten eine den erklärten Wünfchen 





ber Proteftanten, der verfaffungsmäßigen 
Gleichheit der Mechte ber chriftlichen Eon: 
feffionen in Unferm Königreiche, und der 
beftehenden Eintheilung der Eonfifterial:Be: 
jirfe möglichft entfprechende Formation zu 
geben, haben Wir Unfere desfalls am 26. Aus 
guft 1810. erlaffene Verordnung in Revifion 
(89) 
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genommen, und auf ben Antrag des Pros 
teftantifchen Ober: Eonfiftoriums, dann nad) 
Vernehmung Unfers Staats :Rathes bes 
ſchloſſen, wie folgt: 
. I. 

Die Inſtruction und Entſcheidung ber 
Eheftreitigfeiten aller in Unferm Königreiche, 
mit Ausnahme des Rheinfreifes, wohnen⸗ 
den Proteftanten, iſt in Zukunft den Appels 
lationsgerichten des Rezat⸗ und des Ober: 
Mainkreifes, als Proteftantifchen Ehegerich: 
ten erſter Inſtanz übertragen, und die bis: 
herige Competenz der übrigen Appellationss 
gerichte in diefen Mechtsfachen wird, mit 
einziger Ausnahme der unten bezeichneten 
Faͤlle, aufgehoben, 


Die Eompetenz des Appellationsgerichts 
für den Rezatkreis hat fich über alle im Ber 
zirfe des Confiftoriums zu Ansbach, mit 
Einfhluß der Haupt: und Reſidenzſtadt 
München, und jene des Appellationsgerichts 
für den Ober: Mainfreis, über alle im Bes 
jirfe des Confiftoriums zu Baireuth vorkom⸗ 
menden Proteftantifchen Eheftreitigfeiten zu 
erſtrecken. 

III. 

Bey jedem dieſer beyden Gerichtshoͤfe 
ſoll ein Senat aus Proteſtantiſchen Mit⸗ 
gliedern zu beſtehen haben. 

Im Falle der Verhinderung eines oder 
mehrerer Mitglieder dieſes Senats find dies 
felben wo möglich nur durch andere, eben: 
falls Proteſtantiſche Mitglieder des Colle⸗ 
giums zu erfeßen, und nur dann, wenn in 
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einem folhen Falle die Zahl der vorhandes 
nen Proteftanten zue Bildung des Ehege: 
richts: Senats nicht hinreichen follte, dürfen 
Karholifhe Gerichts s Mitglieder, jedoch 
bloß zur Abftimmung bengezogen, in feinem 
Falle aber denfelben der Vortrag in einer 
ſolchen Rechtsfache übergeben werden, 
IV. 

Damit indeffen durch diefe Anorbnung 
Unfern außer den Rezat⸗ und Ober: Main: 
Freife, daher von dem Sitze der Ehegerichte 
entferne wohnenden Proteftantifchen Linters 
thanen, wegen des vermehrten Aufwandes 
an Zeit und Koften, Feine Befchwerde zus 
sehe, geftarten Wir, daß das Appellationss 
Gericht jenes Kreifes, in welchem die Ehe: 
theile wohnen, die Eheftreitigfeiten bderfel: 
ben ferner wie bisher inftruire und entfcheide, 
vorausgefeßt, daß beyde Theile durch eine 
ausdrückliche Uebereinkunft diefe Inſtruction 
und Entfcheidung von dem erwähnten Aps 
pellationsgerichte verlangen, 

In jedem Falle aber foll der nach der 
Verordnung vom 22. July 1806. (Regier 
rungsblatt Seite 285) vorzunehmende Sühnes 
verfuh, — da bey demfelben die Theile 
perfönlich erfcheinen müffen, — von dem 
ordentlichen Gerichte der Theile, jedoch je: 
desmal mit Zuziehung eines Protejtantifchen 
Geiftlihen, wie e8 ber $. 4. jener Vers 
ordnung vorfchreibt, vorgenommen werden. 

V. 

Als zweyte und legte Inſtanz in Protes 
ftantifhen Chefcheidungs: Sachen entfchei: 
det Unfer Ober; Appellationsgericht, und 
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zwar ebenfalls durch einen beſondern jedes: 
mal außerordentlich zu verfammelnden, aus 
Peoteftantifchen Mitgliedern beſtehenden 
Senat, bey welhem in Werhinderungs: 
Fällen die oben Abfaß IH. enthaltenen Vor⸗ 
fhriften zu beobachten find, 

VI. 

Da das Ober »Appellationsgericht und 
das Appellationsgericht des Ober: Main: 
Freifes bermalen noch nicht mit der erfober: 
fihen Anzahl Proteftantifher Mitglieder 
befegt find, fo follen bey diefen Gerichts: 
höfen einftweilen zur Entfcheidung ber nach 
Artikel II. und V. dahin gehörenden Prote⸗ 
ftantifchen Ehefcheidungs: Sachen jedesmal 
alle Proteftantifhen Mitglieder des Colle: 
giums beygezogen und verwendet werden. 

VI. 

Hinſichtlich der Proteftantifhen Ehe 
fireitigfeiten in ftandesherrlichen Gebieten, 
hat es bey den Beftimmungen des Edictes 
IV. zur Verfaffungs : Urkunde $. 46. fein 
Bewenden. 

Gegenwärtige Verordnung foll durch das 
allgemeine Regierungs: und Intelli— 
genz⸗Blatt, dann durch die Kreis: Ans 
telligenz: Blätter befannt gemacht werben, 

München den 12. December 1822, 


Marimilian Joſeph. 
Graf von Reigersberg. 


Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehls 
der General: Sefretär, 
‚von Nemmer 
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(Privilegium für die Chemiker Kurrer und 
Dr. Dingler, bie Kattuns Fabrikanten 
Forſter und von Fröhlich, und die Kauf: 
leute Heberer und Kremer zu Augsburg, 
zur Errichtung und Betreibung einer Schwes 
felfäure» Fabrit allda.) 


Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 

Mahdem Uns die Chemiker Kurrer 
und Dr. Dingler, bie Kattun : Fabrifans 
ten Forfter und von. Fröhlich, und bie 
Kaufleute Heberer und Kremer zu 
Augsburg, um ein Privilegium zur Errich⸗ 
tung und Betreibung einer Schwefelfäures 
Fabrik gebeten, und Unfere Afademie der 
Wiffenfchaften diefes Geſuch nach näherer 
Prüfung der Sache zur Willfahrung begut⸗ 
achtet hat, fo ercheilen Wir hiemit den oben 
benannten Individuen ein ausfchließendes 
Privilegium zur Errichtung und Betreibung 
einer Schwefelfäure: Fabrif zu Augsburg auf 
zehn Jahre, unbefchader jedoch der Rechte 
Dritter, und insbefondere Derjenigen, die 
fih ausweifen Pönnen, ſchon früher die Fas 
brifation dee Schwefeljäure hergebracht und 
betrieben zu haben. 

Gegeben inlinferer Haupt: und Reſidenz⸗ 
Stade München , den zwölften December im 
Jahre Eintaufend acht Hundert zwey und 
zwanzig. 

Marimilian Joſeph. 
Graf von Thürheim. 


Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 
J — der een retär, 


5. von Kobell, 
(89*) 
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K. Miniſterial⸗Entſchließung. 





Staats s Miniſterlum des Innern. 


(Die Inſtruetion für die Militär: Fonds- Com: 
miffion betreffend. ) 

Nachdem der Wirkungsfreis der zur 
Verwaltung der ſaͤmmtlichen Militär: Fonds 
unterm 30. September d. 3. in der Haupt: 
und Refidenz: Stadt München allergnädigft 
angeordneten Commiſſion durch eine umfaſ⸗ 
fende Inſtruction beftimmt worden ift: fo 
wird folche hiernachjtehend dffenslich befannt 
gemacht, und die Königlichen Kreisregie⸗ 
rungen und Polizey: Behörden in denjeni⸗ 
gen Punkten, hinſchtlich welcher fie mit 
diefer Commifjion in Gefchäftsberührung 
fommen, zur Daruachachtung angewieſen. 

München den 6. December 1822. 
Auf 
Seiner Königlihen Majeftät 
Allerhoͤchſten Befehl: 
Graf von Thuͤrheim. 


Durch den Minifter : 
der Generals Sekretär, 


F. von Kobell, 





Inſtruction 
für die 
durch den organifchen Allerhoͤchſten Beſchluß 
vom 30. September d. J. zur Verwaltung 
der Militaͤr⸗Fonds angeordnete Com⸗ 
miſſion. 
Zu den Obliegenheiten und dem ir: 
Fungsfreife dieſer Commiſſion gehoͤren vor 
Allem: 
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J. 
Die Anweiſungen der Penſionen fuͤt die 
Wittwen und Waiſen, die Genehmigungen 
der Lehr⸗Akkorde und der ſogenaunten Abs 
fertigungen für die Waifen bey dem Auss 
tritte aus der Penfion: eine wie andere jer 
doch ausdruͤcklich nur in fo weit, als fol: 
he im den dafür beftehenden, und ber 
Eommiffion befonders zugeftelle werdenden 
Negulativen und Mormen feſtgeſetzt find, 
und uicht dem mindeften Zweifel unterliegen. 
Diefe Anweifungen und Genehmiguns 
gen bedingen einen einftimmigen Bes 
fchluß der Commiſſion. Diefem Beſchluße 
muß die gewiffenhaftefte Prüfung der Ger 
bührs: Berechtigung von Seite der Com: 
miffion, und bie rechnungsmaͤßige fihrift: 
liche Beftärigung der Gebührs- Quote von 
Seite der Militär : Hauprbuchhaltung vors 
ausgegangen ſeyn. 
Dahingegen find 
u. 

alle Penſions-Geſuche, welche von deu 
regulären Beftimmungen abweichen, und in 
irgend einem Punfte der gefeglihen Pen 
fions : Berechtigung zweifelhaft werden, 
gleich jenen Geſuchen, welche auf Penfions: 
Zulagen, oder auf Unterftäßungen aus et: 
nem der Fonds geftellt find, und die Natur 
reiner Gnadenſache annehmen, zur Aller: 
böchften Entſcheidung mittelft motivirten 

Berichts vorzulegen. 

11. 

Mit dem Schluße eines jeden Viertel: 
jahres hat die Commiffion über den Zur 
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und Abgang der Penfionen ein namentlis 
des Verzeichniß zur Allerhöchften Einfiche 
sinzufenden, 

IV. 

Die Commiffion hat fih von Zeit zu 
Zeit durch Benehmen mit den einfchlägigen 
Eommandantfchaften, oder nach Umftänden, 
mie den Polizen-Behörden und Pfarrämtern, 
die Meberzeugung zu verfchaffen, daß die 
Militärs Waifen, welche Penfionen, Erzie⸗ 
hungs : Benträge, Lehrgelder und fonftige 
Uneerflüßurgen aus dem Waiſen-Fonde 
beziehen, auch ordentlich erzogen, und bes 
fonders die in der Lehre ftehenden, nicht 
vernachläßige werben, 

Diefelbe hat ferner 

V. 

Darauf zu ſehen, daß alle ſtaͤndigen Pens 
fionen und Unterflüßungen, fo wie bie 
Alergnädigften Werwilligungen überhaupt 
unverjögerlic an die Berheiligten gelangen ; 
ebenfo hat aber auch 

VI. 

die Commiffion zu wachen, daß an den 
Adminiftrationss Koften alle mögliche Ers 
fparniß eintrete, 

Zur weitern Competen; der Commiſſion 
gehören 

VI. 

die Confisfations »Gegenftände,, fo weit 
folhe die Einziehung und Vereinnahmung 
bes heimgefallenen Vermögens, und ber 
Einftands »Gelder dee Deferteurs betreffen. 

Nachlaß: Gefuhe und Reklamationen 
Bleiben, als Gegenftände der Allerhöchften 
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Gnade, in allen Fällen der Allerhoͤchſten Ent: 


ſchließung vorbehalten, 


Ein vorzügliches, die befondere Auf— 
merffamfeit der Commiſſion anfprechendes 
Geſchaͤft ift 

VII. 

die moͤglichſt ſchleunige und ſichere Ans 
legung aller zu den Ausgaben nicht nöthir 
gen, fondern den Fonds: Kaffen entbehrlis 
Ken Gelder, entweder als Ewiggelder, oder 
als Darlehen zur Staatsfchulden » Tilgungs- 
Commiſſion; wobey alle gefeglihe Vor⸗ 
ſchriften zur hoͤchſt moͤglichſten Sicherheit 
zu beobachten ſind. Die Ausleihung der 
Gelder an die Staatsſchulden-Tilgungs⸗ 
Commiſſion gefhieht, wie bisher, und find 
jederzeit von den Original: Schuld: Urkuns 
den Abfchriften zur allerhöchften Stelle vors 
zulegen, 

Zur Bearbeitung folher und überhaupt 
aller rechtlichen Gegenftände wird der Com⸗ 
miffion ein rechtsfundiges Individuum zus 
gewiefen werden, welches den Vortrag mit 
Sitz und Stimme zu führen hat. 

Bey Gelder Auflegungen ift auch die 
gehörige Fürforge zu treffen, daß nicht die 
mindeften Begünftigungen irgend einer Art 
Statt finden, und allen Umtrieben und Uns 
serfchleifen durch Unterhändfer oder fonften 
nahdrüclichft begegnet werde und bleibe, 

Da übrigens 

IX. 

der Hauptdienſt⸗Beſchaͤftigung der Coms 
mifjiong: Glieder, durch die Gefchäfte bey 
den Militär: Fonds, Fein Abbruch gefchehen, 
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und doch auch niche die mindefte Hemmung 
in dem fehnellen Gefchäftsvolljuge der Abd: 
miniftrations: und Kaffe: Beamten entftes 
hen darf; fo hat es bey den bisherigen Bes 
ſtimmungen in Abficht der Verwahrung ber 
Gelder und Geld : Urkunden unter dem dreys 
fachen Verſchluße der Adminiftrations: Bes 
amten, und unter ihrer Haftung, fo mie 
bey der bisherigen Kaffes Buch: und Red: 
nungsführung, dann Rechnungs s Ablage 
fein ferneres Verbleiben. 

Dahingegen liegt 

X. 

der Eommiffion ob, darauf zu fehen, 
daß die Abminiftrations: Beamten , die für 
fie gegebene und auch jedem Commiſſions⸗ 
Mitgliede zugeftelle werdende befondere In⸗ 
firuetion puͤnktlichſt und pflihtmäßig erfüllen. 


Zu dem Ende hat die Commiffion, fo 
oft es der Vorftand für nöchig erachtet, in 
jedem Falle aber monatlich einmal und an 
unbeftimmten Tagen, ben Gelegenheit eis 
ner Sitzung, fi die Kaflas Tagbücher mit 
Eontrollen vorlegen zu laffen, und von den 
Einnahmen und Ausgaben Einfiche zu neh: 
men; auch fi von der Richtigkeit des baa— 
ren Kafja: Beftandes duch Umſturz und 
Buͤcherabſchluß zu überzeugen. 

xl. 

Mit dem Schlufe eines jeden Vierteljahres 
wird eine fummarifche Weberficht über den 
Beltand der Fonds ſowohl an baaren Gel: 
dern als auch an Geld: Urkunden zur Aller 
höchften Einficht übergeben, 
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Diefe Ueberſicht muß zur Beftätigung 
der Michtigkeit, von bee Eommiffion und 
von ben Adminiftrations s Beamten gehörig 
unterfchrieben feyn. - 

Auf gleiche Weiſe hat biefelbe nach 
Abſchluß jeden Etatsjahres die Reſultate 
des Vermögens: Standes ber’ fämmtlichen 
Fonds aus den erftellten Hauptrechnungen 
in eine fummarifche Hauptauszeige abfafjen 
zu laffen, und zum Königlihen Staats: 
Minifterium der Armee, Behufs der Bor 
lage an den Königlichen Staatsrath und 
hierauf zu begründenden Publikation, zu 
übergeben. 

XI. 

Diefer Commiffion wird eingeräumt, 
Wuͤnſche und Vorſchlaͤge über allenfallfige 
Verbefferungen der Regulative und Mors 
men zum Gegenftande ihrer Berathungen zu 
machen, und folche hernach der Allerhöchften 
Würdigung vorzulegen, 

xl. 

Etwaige Vereinfahungen und Abfürs 
zungen in den Gefchäften können von den 
Eommiffions: Mitgliedern ebenfalls zue Ber 
rathung in Vorſchlag gebradt, und, im 
Falle fie die Commifjion für zweckmaͤßig 
anerkennt, mit Berichte der Allerhöchiten 
Entſchließung vorgelegt werden. 

Diefe Commiffion hat auch 

XIV, 

darüber zu wachen, daf bie Befeftigung 
und Ausdehnung der Fonds immer mehr 
erreicht, und jede widrige Einwirkung ent 
Ferne gehalten ; dann allen in den GStaru: 
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ten und Meglements nicht gegründeten Laften 
geeignet begegnet werde, 
XV, 

Da zur Berathung dieſer verfchiedenen 
Gegenftände förmlihe Sigungen der ans 
geordneten Commiſſion nöthig find, bey wel: 
hen auch der Adminiftrarions: Commiffär, 
und, wegen vorfommender Vermögens: und 
Einftande:, Eonfisfations;, dann Emwiggeldss 
Sachen das rechtsfundige Individuum zus 
zuziehen iſt; fo hat der jeweilige Vorſtand 
alle acht bis zehn Tage, und fo oft derfelbe 
es überhaupt nothwendig finder, eine ges 
meinfchaftliche Sigung anzuordnen. 

XVI. 

In dieſen Sitzungen hat fi die Com: 
miffion von dem Adminiftrariong « Commifs 
fär über alle von einer zur andern Sitzung 
eingelaufenen, und bey minderer Wichtig: 
keit auch fchon bearbeiteten und erpedirten 
Gegenftände, unter Vorlage des Einlaufs: 
und Auslaufs: Protofolls (welches von eis 
nem Kaffa : Dfficianten geführt wird) Mor: 
wag erftarten zu laffen, und dadurch von 
allen Ergebniffen in ununterbrochener Kennts 
niß zu erhalten, 

XVII. 

Alle wichtigen Einlaͤufe werden in der 
Sitzung ſelbſt der noͤthigen Wuͤrdigung un⸗ 
terworfen, mit Beſchluß durch Simmen⸗ 
Mehrheit, auf welche Art und Weiſe, und 
mit welcher Verfuͤgung ihre Erledigung 
Statt zu finden habe. 

Ueber ale Verhandlungen der Coms 
miffion wird duch einen Kaffas Offictanten 
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‚ein fortlaufendes Protofoll geführt, welches 

nach jeder Sigung von den fämmtlichen 

Commiſſions⸗Gliedern zu unterzeichnen ift, 
XVIII. 

In allen zur Militaͤr⸗Fonds-Verwal⸗ 
tung reſortirenden Gegenſtaͤnden hat ſich die 
Commiſſion mit den Regierungen, Coms 
manbdantfchaften u. f. w. im Communifas 
tionswege zu benehmen. 

Auch wird zur Abkürzung des Ge: 
ſchaͤftsganges die Verfügung getroffen wer⸗ 
den, daß alle zum MWirfungsfreife der Com: 
miffion gehörigen Gegenftände unmittelbar 
durch die geeigneten Dienſt- und Polizeys 
Behörden dahin gelangen, 

XIX. 

Der Commiffiens: VBorftand hat alle 
Einfäufe zu eröffnen, und zus Bearbeitung 
zu repartiren. 

Die dazu beftimmten Individuen find; 
a) der Adminiftrationss:Commiffär, und 
b) der Rechtskundige. 

Alle Ausfertigungen, es feyen Berichte, 
Eommunifate, Requifitionen und Antworten, 
Zeugniße u.f.w. gehen unter der Firma ; 

„bie zur Verwaltung der Militärs Fonds 
„Allerhoͤchſt angeordnete Königliche 
„Commiffion ;“ 
und erhalten die Unterfchrift des Vorſtandes 
und des Abminiftrations: Commiffärs. 

Ebenfo werden alle Hauptquittungen, 
über Capital: Heimzahlungen, über Con: 
ffeiptions » Kaffa ; Gelder, über Vermögens: 
Eonfisfate, heimgefallene Einftands : Caus 
tionen, und über andere größere in ihren 
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Summen nicht ftändige Einnahmen, nebft 


den Unterſchriften des Adminiftrations: Coms 
miſſaͤrs, des Kaffiers und des rechnenden 
Eontrolleurs, auch von dem Commiffionss _ 


Vorſtande mis vidit und Namensunterfhrift 


verfehen, 

Ben allen Zins: und andern Quittungen 
der ftändigen und in ihren Summen unver: 
anderlichen Einnahmen gemügt die Unters 

fchrift des Adminiſtrations-Commiſſaͤrs, des 
Kaffiers und des treffenden Eontrolleurs, wie 
bisher, indem fih die Commifjion in jeder 
Sitzung von diefen Einnahmen durch bie 
Tagbuͤcher überzengen kann. 

X. 
Schluͤßlich wird noch angefügt : 

dag die Commiffion fich gleich ben dem 
Antriete ihrer Function, fo wie am Ende 
eines jeden Etats: Jahres von dem wirklichen 
Beftande der Fonds fowohl an baaren Gel: 
dern, als an Effecten, im Vergleiche mit dem 
Soll und den Nachweiſungen ber Bücher die 
nöchige Ueberzengung zu verfchaffen, und zu 
folhem Behufe auch den Umſturz der Kaffa 
und ber Capital Urkunden und anderer Gelds 
papiere, fo wie den Abſchluß der Bücher, 
vorzunehmen habe. 

Die Verhandfungen hierüber find in 
das Gikumgs: Prorofoll aufjunchmen, und 
ein Auszug davon mittelft Berichts der Aller 
hoͤchſten Stelfe vorzufegen. 

München den 6. November 1822, 
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Belanntmadungen 
Sai — „" n 9 


Königlichen nun: :Eoms 
miſſton. 


In der Sitzung der ‚der Koniglichen Staats: 
Raths : Commiffion vom 31. October d. J. 
wurden folgende Refurs : Gegenflände ents 
fchieden: 

1) der Rekurs des Braͤuers, Ignatz Afch en 
brenner, und des Müllers Johann 
Geiger, zu Deggendorf im Unter 
Donaukreife, wegen Malz Defraudation; 

2) der Rekurs des Malers Steinbeiß, 
gegen den Schreinermeifter Ziegler, 
beyde zu Beilngrieß im Regenkreiſe, wes 
gen Gewerbes ; Beeinträchtigung; 

3) der Rekurs des Wachsziehers Zaver 
Schönig zu Abensberg, gegen bie Kraͤ⸗ 
mer Högelmaier zu Neuſtadt, und 
Holzapfelzu Rohr, wegen Gewerbe: 
Beeinträchtigung; 

4) der Rekurs des Auffchlags : Infpectors 
Perty, gegen Kaver Haufinger, Xas 
ver Ludſteck, Joſeph Loichinger, 
Martin Loibl, Jakob Gerbl, Joſeph 
Wacker, Joſeph Neumaier, Ignatz 
Soͤldner, Leonhard Ludſteck, Ma— 
chias Hilz, Peter Scharl, Andreas 
Klingeis, Johann Nepomuk Mang, 
Eva Lehner, Magdalena Hindel— 
maier, Theres Hoppenthaler, Jos 
ſeph Huberund Johann Knott, ſaͤmmt⸗ 
lich Braͤuer m Straubing, wegen Malz⸗ 
Aufſchlags⸗ Defraudarion; " 
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5) das Leuterations⸗Geſuch der Wagner, 
Schmiede und Sattler zu Nürnberg, in 
der Gewerbs:Streitfache gegen den Eiſen⸗ 
bändfer Erhard Sämann allda; 

6) der Rekuts des Handelsftandes zu Regens⸗ 
burg, gegen die dortigen Wollenwäfcher, 
wegen Gewerbss Beeinträchtigung ; 

7) der Rekurs der Karrenleute zu Regenss 
burg , gegen den Branntweindrenner 
Johann Hamata allda, wegen Ges 
werbs⸗ Beeinträchrigung ; 

8) der Refurs des Georg Weber, Dorf 
mülfers zu Gebfattel, Landgerichts Ros 
thenburg im Rezatkreiſe, wegen Krieges 
Beschädigung ; 

9) der Rekurs der Handels⸗Innung zu Wuͤrz⸗ 
burg, gegen Joel Beer's Wittwe und ih⸗ 
re Töchter, wegen Handels: Berechtigung ; 

10) der Rekurs des Bräuers Joſeph Lois: 


Hinger ju Straubing im Unter-Donaus- 


Preife, wegen Maljauffchlags : Defraus 
datien; 

11) der Rekurs des Lodenwebers Joſeph Mas 
thias Oß wald zu Augsburg, gegen die 
übrigen dortigen Lodenweber, wegen Bes 
rechtigung zur Betreibung einer eiges 
nen Walfe; 

12) der Rekurs und das Leuterations: Geſuch 
des Lederers Kafpar Kopp zu Köftlarn, 
und des dortigen Handelsmannes Wolfs 
gang Grab maier, in ihrer Streisfache 
wegen Berechtigung zum Lederhandel; 

13) der Refurs der Hofsbejiger Leonhard Ott 
und Conſorten zu Boitendorf, Herrichafte: 
gerichts Oettingen im Rezatkreiſe, gegen 
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die Fürftlich :Dertingifche Seehofs: Ver: 
waltung, wegen Huth⸗Abtheilung; 

14) der Rekurs des Strumpfwirkers Mathias 
Braun, zu Schrobenhauſen im Ober: 
Donaufreife, gegen die dortigen Handels; 
leute, wegen Gewerbs⸗Beeintraͤchtigung; 


15) der Rekurs der Scholaftica Kerker ju 
Mindelheim, gegen die Krämer zu Kemp⸗ 
ten im Ober⸗Donaukreiſe, wegen Eeffion 
einer Kramgerechtiafeit; 


16) ter Rekurs des Leonhard Häring zu 
Bobingen, Laudgerichts Shwabmüncen 
im Ober: Donanfreife, gegen die Bäcker 
allda, wegen Gewerbs: Berechtigung; 

17) der Rekurs der Tuchmacher und Tuch 
händfer zu Öunzenhaufen im Rejatkreiſe, 
gegen den Spezerens und Schnittwaarens 
händfer Chriſtoph Roͤ ſchel allda, wegen 
Gewerbe; Beeinträchtigung; 

18) der Rekurs der Tafernmwirthin Anna Dias 
riazollifofer und Eonforten zu Steins 
bach, Landgerichts Groͤnenbach im Ober⸗ 
Donaufreife, gegen Anton Brandfter 
ter, Bäder und Wirch allda, wegen 
Gewerbs : Beeinträchtigung ; 

19) der Refurs der Weinwirche zu Ans: 
bach, gegen den Buͤttner Leonhard Sa: 
lomon allda,.wegen Gewerbs: Beeins 
trächtigung ; 

20) der Refurs der Gemeinde Ellgau, gegen 
die Gemeinde Münfter, Landgerichts 
Rhain im Ober: Donaufreife , wegen 
Purifitarion eines Holzbodens vom Wei⸗ 
derechte. 

(9%) 
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An das Aöniglihe Staars-Minifte: 
rium des Innern wurdegemwiefen: 
21) der Rekurs des Andreas Geiger ju 
Zinzendorf, Herrfhaftsgerichts Woͤrth 
im Regenfreife, gegen die Gemeinde, wer 
gen Verboth des Alleinhuͤthens; 

22) der. Kefurs mehrerer auswärtiger Bes 
figer von Grundſtuͤcken, in der Flurmar⸗ 
fung der Stadt Feuchtwangen, wegen 
Beytrag zu Kriegsfoften; 

25) der Mefurs des Bierwirths Perer 
Schell zu Münden, wegen inhibirten 
Brodverfaufes; 

24) der Nekurs bes Bräuers Kohann Mar: 
sin Engelhardt, zu Waſſertruͤdingen 
im Rezatkreiſe, wegen Bier: Unterſuchung. 

— — — — 

(Den Beſuch der Königlichen Eentrals Veterinaͤr⸗ 
Schule von Seite der angehenden Aerzte bes 
treffend.) 

Das Edict Über das Vererinärwefen 
vom 1. Februar 1810 (Königl. Regierungss 
Blatt 1810. VIII. Stuck) enthält $. 15. 
folgende Beftimmung : 

„Diejenigen Aerzte, welche die medieini: 
„ſchen Wiffenfchaften nach den beftehenden 
Geſetzen auf einer Landes⸗Univerſitaͤt ab: 
„folvire Haben, und feiner Zeit in den 
„Staatsdienſt treten. wollen, find verbun: 
„den, während der anberaumten zweyjaͤhri⸗ 
„gen praktiſchen Laufbahn einen Kurs der⸗ 
„jenigen Faͤcher an der Koͤniglichen Central⸗ 
„Veterinaͤr⸗Schule zu hören, welche an 
„den medicinifchen Seetionen der Univer: 
„ſitaͤten nicht genügend und vollftändig ges 
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‚ „geben werden konuten, worunter vorzuͤg⸗ 
„üch die Zootomie, die Dperationsiehre, 
„die Lehre von den Seuchen, und die Be: 
„terinaͤt⸗ Praxis in dem Thierfpitale be: 
„geiffen ſeyn follen. — Zum Einteitt in die 
„Vorleſungen haben ſich die Aerzte bey dem 
„Chef der Anftalt, und den. Profefforen zu 
„melden, und erhalten von den letztern 
„über die gehörten Gegenſtaͤnde ein Fre; 
„quentations s Zeugniß.* 

Diefe Verotdnung wird in Folge eines 
Allerhoͤchſten Reſcriptes vom 5, Jung d. 3. 
hiemit in Erinnerung gebracht, und zugleich 
bemerkt, daß, nach dem eben allegirten Res 
feripte, die von den angehenden Aerzten zu 
frequentirenden Vorleſungen von nun an 
immer in dem Sommer⸗Semeſter ges 
halten werden, und daß diejes mie dem 
April alljährlich feinen Anfang nehme, 

Münden den 14. December 1822, 

König, Central⸗Veterinaͤrſchule. 

— — — — 
Pfarreyen⸗ und Deneficien 

Erledigungen, 





Im Rheintreife: 
1) Die Pfarrey Dudenhofen. 

Durch die Beförderung des bisherigen 
Pfarrers ift die Pfarrey Dudenhofen er 
ledigt worden. 

Diefelbe liegt in dem Land; Commiffariate 
und Canton Speyer , hat kein Filtal, und 
zähle 890 Serien, 

Die Exträgniffe beſtehen, nach den noch 
nicht vertificirten Faſſionen: 
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An Staatsgehalt “+ * 195 fl. 12 er. 
Y den Erträgniffen von ben der 
Pfarren gehörigen Realitaͤten, 
angeſchlagen jaͤhrlich . 20% ⸗ 41⸗ 
Bon Anniverfarin . 59 : 47T 3 
3 Klafter Holz, angefchlagenzu 27 s — : 
An Eafual: Gefaͤllen . » 27T —H5 


Die Steuern betragen 13 fl. 21 fr. 


2) Die Pfarren Frankweiler. 


Zur Wiederbefeßung der erledigten Pfars 
rey Frankeuweiler, Defanats und Land⸗ 
Commiſſariats Landau, wird hiermit ein 
Eonfurs: Termin von ſechs Wochen eröffnet. 

Zu diefer Pfarrey gehört, außer der Mut: 
terfirche Franfweiler, der Steigerterhof 
mit 750 Seelen, und das Filial Gleisweis 
fer, welches der Fünftige Pfarrer nunmehr 
zu verfehen bat, mit 190, überhaupt aljo 
mit 940 Proteftantifchen Glaubensgenoffen. 

An. Erträgniffen find mit der Pfarren 
Franfwerler nach den neuen, jedoch noch 
unrevidirten und unabgefehloffenen Faſſionen 
verbunden: _ 


1) An Realitäten .. 
2) An Rechten . » . 
3) Staarsgehalt . » » 232 2 
4) Eafualin . + +» » 14 — 1 

305 fl, 46 tr. 


86 fl. 55 fr, 
32: 4y 5 


Higu 
5) an Zufchuß aus den Dotations⸗ 
mitteln, in fo weit ſolche es ges 
ftatten, und welcher im Etats⸗ 
Jahre 1834 mit. » . 148 fl.50F% 
verabreicht wurde, alfoeinft: 
mweilen ungefaͤhr + + 5141.50, 
bis erfi die Congrua der Claſſe, wozu diefe 
Pfarren gehört, bis auf.600 fl. vervollſtaͤu⸗ 


dige werden kann. 
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Pfarreyen⸗ und Beneficiens Wem, .. 


feihungen und Beflätigungem 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
folgende Pfarreyen und Beueficien aller: 
gaädigft zu verleihen geruht: 

am 10. December d. J. die Pfarren Tapfı 
heim, Landgerichts Höchftäde, dem bisheris 
gen Pfarrer zu Buchdorf, Priefter Bern: 
hard Kluͤg; 
am 11. December d. J. die Pfarren Ste 
ben, Defanats Naila, dem bisherigen Pfars 
zer zu Maila, Johann Friedrich Fick, 
nebft dem Defanat über gedachte Diöcefe; 

am 12. December d. J. bie erledigte Hof: 
furat: Raplaney, und das damit verbundene 
Gasnerſche Beneficium zu Nomphenburg, 
dem bisherigen Pfarrer und Diſtrikts⸗Schul⸗ 
Inſpeetor zu Hohenried, Landgerichts Pfaf- 
fenhofen im Iſarkreiſe, Priefter Albert Hof: 
mannz 

am 15. December d. J. die Stadtpfarrey 
zu Regensburg untern Theiles, dem bisheris 
gen Diafonus an derfelben, Georg Chriſtoph 
Samuel Keyſer; — die erledigte Pfarrey 
Meuftadt an der Haardt, gleichen Dekanutes, 
dem bisherigen Pfarrer zu Hochſpeher, De: 
kanats Kaiferslautern, Johann Henrich 
Weber, 


Seine Majeftär der König haben 
folgenden Präfentationen die Landesfuͤrſtliche 
Beftätigung zu ertheilen geruht: 

am 10. December d, J. der vom den Frey: 
herren von König und von Rotenhan, aufdie 
Dfarreg Kleinherreth, Dekauats Bamberg, 
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ausgeſtellten Präfensation, für den Pfarr; 
amts s Kandidaten Andreas Sander, von 
Schuͤrbitz; 

am 12. December d. J. der von dem Herrn 
Biſchofe zu Augsburg, Freyherrn von Fraun⸗ 
berg, geſchehenen Ernennung, für den Pros 
feifor der Theologie zu Landshut, geiftlichen 
Rath, Dr. Johann Nepomuf Hortig, auf 
das Fruͤhmeß⸗Bene ficium zu Aislingen, Bands 
gerichts Dillingen. 


EEE 


Dienftes: Rahrihten. 


Seine KönigliheMajeftär haben 
unterm 6. December d. J. die erledigte Steuer: 
und Gemeinde Einnehmeren Freinsheim im 
Rheinkreiſe, dem bisherigen Steuer: und Ges 
meinde,Einnehmer Georg Dbermaier zu 
Kufel übertragen, 


Vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 7. December d. J. wurde die erledigte 
Beyzollbeamten⸗Stelle zu Tettau, Oberjolls 
amts Nordhalben, dem Lieutenant vom 3. Li⸗ 
nien-Infanterie-Regimente und Zoll; Praktis 
fanten, AdamS ch mid, proviforifch verlichen, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 12. December d. J. als erften Aſſeſſor 
des Landgerichts Roding, den dortigen zweyten 
Aſſeſſor, Earl Friedrich Diayerzu ernennen, 
und die zweyte Affeffors: Stelle dafelbit dem 
bisherigen zweyten Affeffor des Landgerichts 
Grafenau, Morig von Camerlcher, feis 
nem eigenen Anfuchen gemäß, zu verleihen 








— — — 
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geruht; — tugleichen dem geprüften Rechts: 
Praftifanten, Georg Ender zu Cham, zum 
zweyten Affeffor des Landgerichts Orafenau 
ernannt. — 

Seine Königlihe Majeftär haben 
unterm 13. December d. J. die erledigte Ber 
zirkskaſſtere-Stelle zu Frankenthal im Rhein 
Preife, dem Rheiufreis: Kajfı: Eontrolleur 
Bauer allergnädigft übertragen. 








Erhebung in den Adelſtand. 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 28. November d, J. allergnaͤdigſt ger 
ruhe, den Lieutenant in Allerhoͤchſt Ihrem 
9. Einien-InfanrerieRegimente (Yſenburg) 
Peer Moor, mit allen feinen rechtmäßigen 
ehelichen Nachfommen beyderley Gefchlechts, 
inden Adelfland zu erheben, 





Kurs 
ber Baterifhen Staats: Papiere, 


Augsburg den 19. December 1822. 
— EEE EEE —t — — — — 





Staats: : Papiere, 


Dbligationen a 4ofo 

dito . .& 50/0 
Land: Anlchben . » 
Hypoth. Aumeil, » 
Porteries Looſe A—D. 





a400 . . .- | 105 | 102 

dito, „ E—M. 

a 400 . . 994 | 99% 

ditto unverzins! liche 483 82 
PEN ne 





Berichtigung. In dem Kbnigl. RegierungsBlarte Nr, 47, Seite 1311. Zeil, „. ift flaırz 
Kegations : Sefreiär Aocher, zu leſen: Legarionsrash Kocher. 
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Sei 


SA H% — 


—— — 





"Münden, 


Megietungs, 


und 





N * 49. 





Sonnabends: den 28. December" are. 
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Batern, 











Inhatn:n nei, 
Rönigl. Verordnung: Dem Einganas:Foll vom Fam: und Mohnöt betr. ;— Belanntmahungeni 
Geſchenk des Frhru. von Shägler, an die Penfions : Anfalt- -für die Hinterlaffenen der Advokaten; ⸗ 


Sibungen der Königl. Staatsraths Gommiffion am 16.'n. 38. Nos.'d Y.;— Vfarregen: uud Ber 
“ neficiens Erlediaumgen; — Pfarreyen: und Benrficien »Berleihungen und Bıftärigungen; — Stipen; 


dien: Berleifungen, — die Erledigung der Profefiur an der Uinterklaſſe des Ggymmafinins ju Kot 
betrez — Tienfled + Rabrichten; — Verleihung der, goldenen. Verdienft : Medaille; — Kenel. Ge 
nehmigung zu zu ng fremder Dekorationen; — Manlffrarsratpsitelle zu Fe — na 


der Getreides und 





Sönigt. Verordnung: 





Du Eingangs: Zoll vom, Baum und Mohn: 
‚ Deie betreffend.) 


Marimilian Joſeph, 
kon Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Wa heb Uns durch die wiederholten Vor⸗ 
ſtellungen des Handelſtandes Unſeres Konig⸗ 
reiches dewogen gefunden, Unſere Verord⸗ 
nung sen 11. Juny l. J. ruͤckſichtlich des 


iktwaliens Preiſe im Monat September d; J. 


r Pr 
Eingangs: Zolles yon den Delen zu modifici⸗ 
ven, wie folgt: 
) Bom Tage der atfeßfichen Betaunt⸗ 
niachng gegenwaͤrtiger Vererdnung anan⸗ 
‘gend, ſoll der Emgangs: Zell vom ganz ger 
meinen Baumol⸗ oder fogenannten Berceröle 
in fünf Gulden ‚vom Sporto⸗ Zentner 
beſtehen. 

2)‘ Dagegen fer vem aamlichen Tage an 
das Mohnoͤl — mit Aus nahme — deut⸗ 
ED zu 


4% 
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fchen Nachbarſtaaten, mie denen Wir in Be 
zlehung auf den gegenfeitigen Handelsverkehr 
in befonderer Uebereinkunft ſtehen — gleich: 
fals dem Eingangs : Zolle zu zwanzig 
Gulden vom Sporko: Zentner unterliegen, 

3) In Anfehung des feinen Baum ⸗ oder 
Diivendles hat es ‚bey den Beftimmungen 
der Verorbuung vom 11. Juny I, J. fein 
Verbfeiben. 

Wir befehlen demnach, dieſe Unſere Vers 
ordnung durch das Negierungs » und Sutellis 
genzblart des Königreichs befannt zu machen, 

Münden, am 21. December 1822, 
Marimilian Joſeph. 
Frehherr von Lerchenfelbd, 
* Aniglichen Allerhoͤchſten Befehl: 
der Generals Sekretär, 
Gottfried von Geiger. 








Befanntmahungen. 


| (Ein Gefchent von fünfhundert Bulden von 
Freyherrn v. Shägler in Augsburg für 
die Central⸗ PenfionssAnftalt für die Hins 

: terlaflenen der Advofaten des Reichs betr.) 

Staats: Minifkterium der Jufiz. 


Veranlaßt duch die Bekanntmachung über 
den Zuftand der Penfionss Anftale für die 
Wittwen und Waifen der Advokaten vom 28. 





vor, M. (Regierungs: und Jutelligenzblatt 


Seite 1292) und durch eine befondere Zufchrift 


der Adminiſtration diefer Anſtalt, hat der ber 


reits um, fo viele wohlchätige waterländifche 
Inſtitute hochverdiente Koͤnigl. Finanztath 
und Banquier, Frenherr v. Schägler in 
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— der —— Penſten⸗ s Anftafe 
ein Gefchen? von fünfhundere Gulden 
überfendet, wofür demfelben hiemit oͤffentlich 
gedankt wird. 

Muͤnchen, ben 23. December 1922. 


Sr. Königlichen Rai Alerhöchften Befehl. 
Graf von Reigersberg. 
N ber General» Sekretär: 
von Nemmer. 


8 i eu ung 
Königi. Staatsrarhs:Commiffion, 


In den Sigungen ber König. Staatsraths⸗ 
Eommiffion vom 16. und 28. November d. %, 
find folgende Rem Brgenfeinbe entfchieden 
worden: 

1) ber Rekurs der Wirthe zu Erlangen im 
Mezatkreife, gegen die Braͤuer allda, 
wegen Gemwerbs: Beeinträchtigung ; 

2) ber Refurs des Joſeph Greiner, Eſſig— 
fieders zu Altenoͤtting, gegen Aloys As 
tenbergerundCenf,, Bräuer zu Muͤhl⸗ 
dorf im farkreife, wegen Gewerbes 
Beeintraͤchtigung; 

5) der Rekurs des Melbers Franz Ta fins 

ger und Conſ! zu Kreuzberg, Landge⸗ 
richte Wolfſtein im Unter » Donaufreife, 
gegen den Baͤcker Aginger, wegen 
Gewerbe: Beeinträchtigung ; 


. 4) der: Rekurs des Hutfafierers Johann 


Georg Baierizu Yugsbnrg, gegen 
ben Strohhutmacher Joſeph Schmid 
allda, wegen Gewerbe; Beeinträchtigung; 
5) der Rekuts des Benfigers Johann Vor 
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gel in Regensburg, gegen die Tändler 
alida, wegen Gewerbs⸗ Weeinträchtis 
gung; 

6) der Refurs des Generals Zoll ⸗Admini⸗ 
firatore von Koch, als Gutsherrn zu 
Rohrbach, Landgerichs Pfaffenhofen im 
farkreife, wegen Stempel; Strafe ; 

7) der Rekurs des Johann Zörfter und 
Eonf. zu Fetzelhofen, Landgerichts Hoͤch⸗ 
ftade im Ober⸗ Mainfreife, gegen Wolf⸗ 
gang Wegel und Eonf, allda, wegen 
Kriegsföften  Confurren; ; 


8) der Rekurs des Johann Seelmaierale 


Eurator ad litem des Wolfgang Holz 
feiner, geweſenen Krämers in Krieflorf 
und Conf., gegen Benebift Löffler und 
Eonf. zu Walchſing, Landgerichts Bilss 
hofen im Unters Donaufreife, wegen 
Ceſſſon und Realitaͤt einer Kramerey⸗ 
Gerechtigkeit; 
0) der Rekurs ber Gebrüder Bed, Braͤu⸗ 
* Hans Befiger zu Kuͤhbach, Landgerichts 
Aichach im Ober⸗ Donaufreife, gegen 
die Schäflermeifter in Kuͤhbach und 
Aichach, wegen Gewerbs⸗ Beeintraͤchti⸗ 
gung; 

10) der Rekurs des Bierbrauers keonhard 
Beck zu Sachsbach im Reqjatkreiſe, 
wegen Maljauffchlagss Defraudarion; 

13) der Rekurs des Bäder Seidl zu Ho⸗ 
henwart, kandgerichts Kögting im Uns 
ter s Donaufreife, gegen den Müller 
Gtroiber allda, wegen Gewerbs⸗ Ber 
einträchtigung; 

42) der Rekuts ber Schaferth ⸗ Vefiger a 
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. übern und Neudorf, gegen die Ge⸗ 
meinden Adelmannsdorf, Goͤttelsdorf 
und Höfen, Landgerichts Ansbach im | 
Rezatkeeife, wegen Schafweide s Ablds - 
fung ; 


43) der Rekurs des Andreas Mehringer, 


Kaffeeſchenks zu Zwiefel, Landgerichts 
Degen im Unter: ’Donaufreife, gegen bie 
Wirthe und Bräuer allda, wegen Ger 
werbs : Beeinträchtigung: 

An das Königl. Staats: Minifte 


rium bes Königl, Haufes und. ı 


des Aeußern wurde jurädge 
wiefen: 

14) der Rekurs des Poftmeifters Freyherrn 
von Berhem zu Memmingen, we 
gen Erſatz- Poften, - 


Am 25. November d. J. 

4) der Rekurs des Anton Meuhöfer, 
DBierbrauers zu Dingolfing im Uaters 
Donanfreife, wegen Malzs Aufihlagss 
Defrandation; 

2) der Rekurs der vormaligen Befigerinn 
des Gutes Scheuern, Kath. von Kh aͤ⸗ 

fer, wegen Malzaufjchlags : Erfaß ; 

3) der Rekurs des Wachszichers Fortunat 
Wiedemann zuMemmingen im Obers 
Donaufreife, gegen die Seifenfleder und 
Eonf. allda, wegen Gewerbes s Deeins. 
trächtigung; ; 

4) der Rekurs der Bierbraner zu Schwein: 
furt im Unters Mainfreife, gegen bie 
Gaſtwirthe und Garkoͤche, wegen Ber 

techtigung zum Bierbrauenz > 


.(9*) 


1543 
.. 5) der Rekurs der Bierbrauer zu Murnau 
m Iſarkreiſe, gegen ben dortigen Wein⸗ 
virrh Johanu Baptift Koͤgl, wegen 
Gewerbe: Beeinträchtigung ; 
der Mefurs bes Johann Elfinger, 
gegen Georg Ziereis zu Hansried 
Landgerichts Meunburg v. W. im Re 
° . gemfreife, wegen Kultur und Farthweg; 
2) ber Rekurs des Glockengießers P hir 
fippi zu Stadtämhof, gegen .bie Kus 
pferſchmiede Kafpar Zikmann und 
Conſ. zu Regensburg, wegen Öewerbs: 
: - Beeinträchtigung; 
8) der Rekurs des Mar Eifenhofer, Ei⸗ 
ſenhaͤudlers von Altmannſtein, gegen 
den Krämer Michael Fuchs von Mens 
dorf Landgerichts Rıedenburg im Regen: 
Preife, wegen Gewerbe; Beeinträd,tigung; 
9) der Rekurs des Georg Nemelberger, 
Wirths zu Kirchham, gegen die Bier: 
brauer zu Tittmoning im Iſatkreiſe, we⸗ 
gen Tafernrecht; 
10) der Rekurs des Joſeph Eifele, Za— 
pfenwirths zu Haßlach⸗ Landgerichts Din⸗ 
kelobuͤhl im Rezatkreiſe, gegen den dor⸗ 
tigen Braͤuer und Wirth Georg Bar 
der, wegen Gewerbs-Beeintraͤchtigung; 
11) der Rekurs des Simon’ Sturny, Poſt⸗ 
2 halters zu Lengdorf, gegen Anna Baums 
dJaktner, Bierbräuerinn in Meos, 
Landgerichts Simbach im Unter Donau: 
| Freife, wegen &ewerbb Beeinträchtigung. 
An das Koͤnigl. StaatdMinifte 


rium des Inmwern murdegemiefen: 
12) die Refars s Befhwerde der Gemeinde 


Es 


6 


— 
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Altendeting und Conſ., gegen Joſeph 
Pimpfinger, Nagelſchmid zu Neu—⸗ 
oͤtting, wegen Bewilligung zum Feilhal⸗ 

ten der Naͤgelz 


13) der Refurs ber Pofamentiers: Wirtwe 


Caͤcilia Horazed zu Mindelheim, wes 
gen nicht bewilligter Uebernahme einer 
Kram Gerechtigkeit; 


:14) ber Rekurs einiger Zapfenwirthe zu Eid: 


ftädt, gegen die Schweins-Megger allda, 
wegen Gewerbs⸗ Beeinträchtigung, 
Dfertegen : und DBeneficiem 
Erledigungem 
Ffartreife: 


1) Die — Zorneding. 


Durch die Verſetzung des letzten Befigers 
Pam bie Pfarrey Zorneding in Erledigung, 
Sie liegt in der erjbifchöflichen Dioͤceſe Müns 
Shen und Frenfing, im Defanate Schwaben 
und im Königlichen Sandgerichte Ebersberg. 
Bey einem Umkreiſe von 33 Stunden ent haͤlt 
ſie 7 Filiale, eine Spule. und 1124 Sees 
len, welche der Pfarrer nebſt jmen Huͤlfsprie⸗ 
ſtern verſieht. 

Das Eint ommen ber Pfarren betraͤgt nach 
ber revidirten Faſſion 1,579 fl. 26 kr. 5 dl. 
bie Ausgaben betragen 340. fl. 7. fr. 3 bl. 

. Unter benfelben befindet ſich als beſondere 
La eine jährliche Bauſchillings⸗ Friſt von 
80 fl. angerechnet. 
Die Zinſen des Baufapitals fetöp f find 
jedoch als jährlich, ſich mindernd außer An⸗ 
ſatz geblieben. 
2) Das Kuratbeneficium zu Selting 

Durch den Tod des legten Beſihers iſt 
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das Kuratbenefictium in Gelting erlediget 
worden. Selbes liegt in der erzbiſchoͤflichen 


Dioͤceſe München und Freyſing, im Deka⸗ 


nate und in der Pfarrey Schwaben, dann 
im Koͤniglichen Landgerichte Ebersberg. Bey 
einem Umkreiſe von 13. Stunde. enthält es 
550 Seelen und eine Schule. 

Das Einkommen des Beneficiaten, ber 
zugleich zweyter Eooperator bey ber Pfarren 
Schwaben ift, beträgt 456 fl. 28 fr. 3 di. 
die Ausgaben 26 fl. 37 fr. 14 DI. 


Als. befondere Laften haften auf die ſem 


Beneficium folgende: 


a) dem Dechant in Schwaben afl.z0 fr, 


b) dem Erpofitus in Nantsheim 5 fl.30 fr, 


Am linter:- Donanfreife:, 
3) Die Pfarrey Neudtting. 

Durch die Beförderung des Dechants und 
Pfarrers in Neuoͤtting wurde dieſe Pfars 
tey erlediget. 

Sie liegt in der "Diöcefe Paſſau und im 
Koͤniglichen Landgerichte Altötting. 

Diefe Pfarren zähle in einem Umfange 
von 2 Stunden 1774 Seelen, hatein Fi 
fial, ein Beneficium, eine Schule und wird 
von dem Pfarrer und zwey Hülfsprieftern vers 
fehen. 

Das Einfommen beträgt 1556 fl. 

. Die aus den gewöhnlichen Staats» und 
Dideefan: Abgaben beftehenden Laften beim 
fen ſich mit Ausnahme der Unterhaltung der 
Hülfspriefter auf 21 fl. 

- Die Bewerber haben ihre Gefuche bins 


nen vier Wochen vorſchriftmaͤßig einzugeben. 


x 
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Gm Rezatfreife: 
4) * Dekanat und die Stadtpfarrey Wind ss 
ad. 


Das Dekanat und die Stadtpfarrey 
Winds bach, Landgerichts Klofter Heilss 
bronn, find durch Beförderung erlebiget wor⸗ 
den, Die jährlihen Einkünfte der legtern 
find in der Faſſion vom Jahre i807 auf 
1076. 23 fr. 2 dl. und in ber ſuperrevi⸗ 
bieten, jedoch noch nicht abgeſchloſſenen Faſ⸗ 
fion vom Jahre 1611 auf 956 fl. 43 fr. ber 
rechnet, wobey jwar der auf der Pfarren hafı 
tende Canon mit 50 fl., aber nicht die jaͤhr⸗ 
liche Steuer, welche 25 fl. # fr. beträgt, in 
Abzug gebracht ifl. Der mit biefem Pfarr: 
ertrag noch befonders verbundene Defanats; 
Funftions : Gehalt ift durch Allerhoͤchſtes Res 
feript vom 135. Auguſt 1813 auf 200 fl., 
welche jährlih aus der allgemeinen Pfarr s 
Untertügungs » Kaffe zu Nürnberg fließen, 
feftgefegt und durch Nachlaß des obenermähns 
ten fonft an diefe bezahlten Canons no 
um 50 fl. erhöht worden. Die Bewerber 
um beyde combinirte Stellen haben fi bins 
nen vier Wochen zu melden, 

5) Die ER 11 N 5a 

Durch die Werfegung des bisherigen Pfarr 
vers iſt die Pfarrey — erlediget 
worden, 

Diefelbe liegt in dem Landfommiffariate 
und Canton Speyer, hat Fein Filial und 
zähle 650 Seelen. 

Die Erträgniffe beftehen, nach noch nicht: 
zectificieten Faſſionen beyläufig s z 
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an Staatsgehalt . .» » + 235 fl. 20 fr 
414 Morgen Aderfeld, anges 
5 fchlagen jährlich zu - . 05» 54 
aus dem Kirchenvermögen . 30 » 
aus dem Gemeiridevermögen 139 » 13 
3 Klafter Ho u. » » 21m 
400 Wellen U + - . + 18» 
180 Kuchen Aderfeld und 3 
Morgen Wiefen u » + 28» 2Tn 


Die Steuern betragen 4 fl. 9 fr. 
FT Geeignete Bittwerber haben ſich unter 
Anlage der vorgefchriebenen Zeugniffe binnen 
6 Wochen um diefe Pfarren zu melden. 
— — — — — 
P farreyens und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnaͤ⸗ 
digſt zu verleihen geruht: 

am 18. December d. J. die Pfarren zu 
Bruchmuͤhlbach, Landfommiffariats Bezirks 
Homburg, dem bisherigen Kaplan zu Lands 
ſtuhl, Priefter Franz Werter; — die 
Pfarren zu Bellen, Landgerichts Aura, dem 
bisherigen Kaplan zu Mömbris, Landgerichts 
Kaltenberg, Priefter Andreas Schwabe, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 16. December d, J. der von bem 
Herrn Fürften von Dettingen: Wallerftein auf 
die Pfarrey Deiningen, Dekanats Noͤrdlin⸗ 
gen, ausgeſtellten Praͤſentation für den Diss 
herigen Diaconus zu Harburg und Pfarrer 
zu Groß; Eorhetm, Johann Weber, bie 
AYuerhöchft s Iandesfürftiihe Beſtaͤtigung zu 
ertheilen geruht. 


suu,ıu 
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(Die Erledigung der Profeffur -an der Untere 
Hlaffe ded Gymnaſiums zu Hof betr.) 


Die Proteffur an der Unter: Gymnaflal s 
Ktaffe zu Hof mit dem ftatusmäßigen Ges 
halt von fiebenhundert Gulden if 
noch in Erledigung, 

Diejenigen, welche fih darum zu bewers 
ben gedenfen, haben ihre Gefuche uebft den 
worfchriftsmäßigen Zeugniffen binnen 6 Wo⸗ 
hen an die Königliche Regierung des Ober 
Mainkreifes K, d. J. zu befördern, 


Stipendien s Verleihungen, 


Seine Königl. Majeſtaͤt haben 
vermöge ber am die Königliche Regierung des 
Dbermainfreifes unterm 18. December d. J. 
erlaffenen Entfchlieffung aus dem Hellsbrous 
ner Fond nachbenannten Studierenden auf 
den Grund der erwieſenen Wuͤrdigkeit und 
Dürftigfeit folgende Stipendien für das laws 
fende Studienjahr 1825 allerguädigft zu ber 
willigen gerubt, 

A. 
Univerſitaͤts⸗Stipendien 
a) unter den Kandidaten der Theologie: 
Friedrich Heinrich Hall aus Wun⸗ 
ede 


. * 


Johann Hirfch aus Baireurh . 

Johann Friedrich Imhof aus Peg 
uiz . . . . 

Johann Keppel aus Weisdorf 

Johann Auzuf Diemminger aus 
Baireuch * . . 

Joh. 5* Renzel aus Baireuth 

Johann Georg Wanderer ans 
Bareuth A 


. . 50 # 
Johann Georg Seuf aus Sparned 


50 : 


— 
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Johann Hofmann aus Baireuth 
Johann Reinel aus Oberkozau 
Johann Friedrich Benker aus Bat 
reuth. 50 : 
— — Sippe et aus Wun⸗ 


6o fl⸗ 
50 x 


50; 
Sohann Adam Bollrat h aus 
Wirsberg . 50 s 
Mori; Clveter aus Schwarjenðach 50⸗ 
b) unter den Kandidaten der Rechtswiſſenſchaft: 
riedrich von Heilitfch aus Hof 50 : 
eorg Guſtav Hohl aus Baireuch 
Ulrich Münch aus Eulm: 


— Sa miedi aus Berndorf 50: 
Johann Earl Wächter aus Thuw 


nau . . * . 5 
Wilhelm Efhenbah aus Gefell 50: 


c) unter den Kandidaten der Mediein: 
Heinrich Rudolph Wagner aus 
Baireuth J 50 ⸗ 
d) unter den Kandidaten der Philoſophie: 
Johann Andreas Deger aus Bai⸗ 


reuth 
Sohann Robert Röm hi 1d aus St. 
Georgen 50⸗ 
Friedrich Wilhelm 8 alb "aus We 


50%, 


denbe 50: 
iedrih Adam Raab aus Sof 50, 
ohann Nikolaus Kolb aus Sims 

50 + 


mebah . . . . 
Johann Earl Briegleb aus Bai—⸗ 
reuch . 50 8 
Johann Adam Hartung aus 

Berneck . 40⸗ 


B. 
Gymmafials Stipendien 
a) in der obern Gomnafial » Klaffe ; 
Earl Heinrich Auguft Burger aus 
Baireuth 
Earl Friedrich Dorfmälter aus 
Wunfedl 
Johaun Wilhelm Sqhmid aus 
Baiteuth 


+ “ » 


40 8 


40 ⸗ 


40 # 
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Kranffold aus Miftelgan 40 fl, _ 
Julius Erdmann Dierfh aus 
Müncsberg . 40 & 
Earl Johann Ruth aus Baiteuth 30⸗ 
b) in der dritten Gymnafial-Klaſſe: 
Johann Ludwig Friedrich Kraus 


aus Busbach 30 # 
Johann Eonrad Möbel aus Zeit 30 + 
Ehriftian Heinrich . Glafer 

aus Jod; . 20 $ 
Johann Anton Knoll aus Hof 20 #8 
Johann Jakob Pflug aus Bai— 

ruh » . . 20 # 


c) in der jweyten Gymmafial : Klaffe : 

Michael Ehriftian Laurer aus 2 
Baireuth 

Adam Friedrich Carl Men ge et aus 
Baireuth 

s Carl Schunk aus Mind; 


Genf; Felebrich Erdmann Diegfet 
winger aus Lichtenberg .« 205 


d) in der untern Spmnaflal » KHlaffe : 
Johann Michael Feilner aus Gold: 


20 ⸗ 
20 =: 


20 #4 


kronach 20 # 
Summa 18340 fl. 


Dienſtes Machrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 3. December d. J. dem Rathe des 
Kreis: und Stadtgerichts zu Augsburg Georg 
Friederich Walther wegen phufifiber Ger 
brechlichfeit , dem Ediete Über die Verhaͤlt⸗ 
niffe der Staarsdiener vom 26 May ı818 

. 22, Lit. D. gemäß, mit Belaflung fel: 
nes Titels und Gehalts, und mir dem Vors 
behalte feiner fernern Dienfte bey erfolgender 
Wiedergeneſung die zeitliche Hufeverfehung 
zu gewähren, — und unterm 17. des ndms, 
lihen Monats den Notariats-Kandidaten 
Hermann Fırting, bie Friebensrichter 
Stelle in Kufel proviforifch zu verleihen; — 
den bisherigen Kreis; und Stadtgerichtsrath 
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in Straubing Joſeph Ignaz Matt, in glei 
cher Eigenfchaft zum Kreis: und Stadtgericht 
Augsburg zu verfegen, — bann den derinas 
ligen zten Affeffor außer dem Status ben dem 
Kreis: und Stadtgeriht Augsburg Alois 
Eſſl, zum Rath des Kreiss und Stadtge⸗ 
richts Straubing zu ernennen — 


und die beym Kreiss und Stadtgerichte 
Be NR 2te Affeflors : Stelle auf: 
fer dem Status ,. dem, Acceffiiten bey dem 
Appellationsgeriche für den Rezatkreis Ernft 
Will allergnädigft zu verleihen geruhet, 


Vermoͤge Allerhoͤchſten Entſchließung vom 
13. December d. J. wurde der Controlleur 
ben der Schulden-Tilgungskaſſe für den Uns 
termainfreis, Fran; Braun zum Kaffier 
ben dieſer Kaffe, und zum Coutrolleur bey 
derfelben der funftionirende Buchhalter Carl 
Merflein, allergnäbigft ernannt, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 22. December d. J. auf die Aktuars⸗ 
ftelfe bey demandgerichte Volkach den zur einfts, 
weiligen Verſehung diefer Stelle bisher ver; 
wendeten Landgerichts. Aftuar zu Aura, 
Michael Greb definitiv zu oerfegen, und 
dagegen als Akiuar in Aura den geprüften 
Rechtspraktikanten Franz Balling aller 
gnaͤdigſt ernannt. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 24. December d. J. auf die erledigte 
erfte Affefforsftelle bey dem Pandgerichte Res 

enftauf den bisherigen erften Aſſeſſor des 
Fandgerichts Kelheim, Johann Peter Greißl 
zu verfeßen, als erften Affeffor daſelbſt den 
bisherigen zweyten Aſſeſſor in Regenftauf, 
Geoeg Anton Grießl, zu befoͤrdern, und 
ftate feiner als zweiten Affejfor in Regen 
fiauf den bieherigen © Pre:ariats: Concıpie 
ſten Martin We B zu Rgeueburg, auf 
fein eigenes Anfuchen, „gu erneunen, dann in 
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die erledigte zweite Affeffors: Stelle bey bem 
Landgerichte Ingolſtadt den dortigen Aktuar 
Peter Praun vorrücen zu laffen, und das 
gegen die Aktuarse ſtelle dafelbft dem Rechts: 
pracrifanten bey dem Pandgerichte Hemau, 
Earl Auguft Mechel, zu verleihen allerı 
gnddigft geruht. 


Verleihung der goldnen Verdienfk 
Medaille. 


; Seine Königl, Majeftät haben 
unterm 21. December d. J. allergnädigft 
geruhet, den Sefretär des ehemaligen Ober⸗ 
Adminiſtrativ. Collegiums der Armee, Franz 
Bolgiano, unterm 6. Movember I. 3., 
wegen feines in den Feldjügen von 1309 
und 1843 bewiefenen ausgezeichneten Bench: 
mens, und ın Anbetracht der durch feinen Eis 
fer, dann feine Beharrlichkeit und Uner— 
ſchrockenheit dem allerhöchften Dienfte zuges 
gangenen wefentlichen. Vortheile, mit ver 
Verleihung der goldenen Civil: Verdienft s 
Medaille zu begnadigen, 


Königliche Genehmigung zu Tras 
gung fremder Deforationen. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 3. Juny 1820 dem Lehrer der frans 
zöfiichen Sprade, Johann Ferqael de 
Ehevigny zu Straubing, die Erlaubniß 
zu ertheifen gernht, den ihm von des Koͤ⸗ 
nigs von Frankreich Majeflät verliehenen St. 
Ludwigs Drden tragen zu dürfen. 








eo pn —— — — 
Magiſtratsratho⸗SEtelle zu Münden betr.) 

In die Stelle des, veriebten bürgerlichen 
Magiftratsrarhes Antou Diamrer bey dem 
Magiſt ate der Koͤnigl. Hanors und Re 
denzftade München ift der bürgerlichen Wein⸗ 
grftgeber und Chemteindebevollmäcptigter Den: 
no Lunglmait eingeiteten. 
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Da Landwirthſchaft, oder der kuͤnſtliche Anbau wildgewachſener Pflanzen, deren Pflege und Beredlung, 
die Sammlung, Reinigung und Bereitung ihrer Früchte zum Genuß, ift zuverläffig das aͤlteſte regelmäßige 
Gefchäft der Menfchen. Indem die Natur nirgends auf der Erdoberfläche eine fo große Menge wildwach- 
fender Früchte und Thiere nachhaltig erzeugte, daß eine große Menfchenzahl ſich in allen, Jahreszeiten da: 
von zu mähren’ vermochte hätte, zwang fie die Voͤlkerſtaͤnme zu einem anftäten wilden Jaͤger- oder 
Hirtenleben, oder zum Betrieb der Landwirthfhaft. Nur wo legtere ergriffen und ausgebildet worden war, 
finden Uebergänge zur Kultur des Geifted und der Sitten, und jene geordneten feineren Genuͤſſe Statt, 
wodurch fich die fultivirten Völker in ihren vetſchiedenen — von den ie auer BRUNS und 
Gegenden fo fehr unterſcheiden und auszeichnen. a 

Die Geſchichte alter Voͤlker und Zeitabfchnitte ——— daß ſtets und uͤberall der 
Wohlſtand und die Kultur des Volkes in genauem Verhaͤltniß geſtanden zu dem mehr oder minder guten 
Betrieb ſeiner Landwirthſchaft; weil dieſe uͤberall erſt die Mittel darbieten mußte, und noch darbieten muß, 
jur Erreichung aller andern Zwecke. J 

Wo die Landwirthſchaft ungrgiebig betrieben ward, oder zur Unergiebigteit — EB Armuth 
und Entvoͤllerung allenthalben die naͤchſten Folgen. 

Dieſes ſo allgemein wichtige, und in ſeiner dermaligen Geſtalt ſo vielumfaſſende Gewerbe war imdefe 
fen in der bei weitem größeren Hälfte unferes Welttheild, und insbefondere auch in Deutfchland, bis in 
die letzte Hälfte des norigen Jahrhunderts, im wefentlichen blos herkoͤmmlich und zufällig betrieben wor: 
den, und man hatte ſich begnügt, die örtlichen Bedürfniffe hiemit zu befriedigen. . . 24 

Bon da an hatten jedoch, theils in das Leben uͤbergetretene naturwiſſenſchaftliche Kenntniſſe, Reife: 
Erfahrungen, angeſtellte Verſuche umd Beobahtungen, theil® größerer Umſchwung der Handels- und 
Geldgefchäfte, und theifweifer Anwuchs der Bevölferung, am verſchiedenen Orten eine mehr kuͤnſtliche 
und verbefferte Geftaltung der früher fehr einfach betriebenen Landwirthfchaft herbeigeführt. Durch derartige 
theilweife, und nad örtlichen Verhältniffen eingetretene Veränderungen und Verbeiferungen entftand eine 
Ungleichheit der landwirthſchaftlichen Erzeugung, welche man anfänglich faum gewahr — und auf 


deren Folgen man ehedem auch wenig geachtet hatte. — 
1 “ 


— 4— 


Man ſuchte nachher den Werth oder Unwerth ſolcher Neuerungen und Aenderungen, — wenn ſchon 
ſehr mangelhaft and unſicher, — auf Geld berechnet, zu ermitteln, und fi diefelben durch Nachahmung 
amd fonftige Berbefferungen und Unternehmungen zu Nutzen zu machen, oder den geringern Ertrag der eige⸗ 
nen Wirthſchaft durch mancherlei verbefferte Erwerböquellen zu vermehren, und biedurd fein Berhältuig 
zu andern wieder auszugleichen. Durch diefed mannigfaltige Streben nach Vermehrung dd Wirthſchafts— 
ertraged wurde man unmerflich, aber nothivendig, von der früheren blos herfönmnlichen, zu einer mehr durch⸗ 
dachten wiffenfchaftlihen Behandlung des Gegenftaudes geführt, Der landwirthſchaftliche Betrieb wurde 
vom einfachen gemeinüblichen Gefchäfte bis zu einem Der ſchwierigſten, fünftlih geregelten und willenfhaft: 
lich begruͤndeten Unternehmen geſteigert, und, vermehrt mit mehrartigem beſondern Gewerböbetrieb, dahim 
gebracht, daß, während Einige aus der fachgemäfen Bewirthfchaftung ihrer Güter noch einen anfehnlichen 
Ertrag ziehen, Andere, obfhen unter Ähnlichen Verhäftniffen, bey den jet fo tief gefunfenen Früchte: 
preifen, fich ganz ohne Ertrag, oder gar in die fraurige Nothwendigkeit verfegt feben, Zufchüffe machen 
zu müffen, . ö 

Da die Landwirtbichaft in ihrer gegenwärtigen verwidelten Geftalt, in welcher fie mit ber Feld- und 
Viehwirthſchaft noch mehrfache Gewerbözweige verbindet, zu einem unter allen. gegebenen Berhältniffen vor: 
theilhaften Wirthihaftöbetrieb viele gründliche Kenntniffe und wohl eingeübte Fertigkeiten erfordert, fo 
faun dem Uebel der beflagenswerthen Ertragölofigkeit fo vieler Guͤter auch nicht durch Rathertheilung, oder 
irgend ein einfaches, für alle Fälle paffendes Mittel gefteuert werden; fondern es dürfte für die Betbei- 
ligten faum einen andern, zu dem gewünfchten Ziele führenden Weg geben, ale fih felbft in allen 
Zweigen des landwirthſchaftlichen Betriebs möglihft vollfommen gu unterrichten. 

Eben, weil ia der Landwirthſchaft fo verfchiedene Umftände und Berhältniffe auf den Betrieb und 
die Erfolge derfelben einen fo großen und fehr verfchiedenartigen Einfluß behaupten, und weil hier perfon- 
liche Fähigfeiten und wohleingeübte Fertigkeit der Arbeiter unerläßliche Bedingniffe find, durfte fih auch 
das an ſich hoͤchſt lobenswerthe Etreben einzelner Gelehrten und ganzer Bereine nah Berbefferung der 
Landwirthſchaft fletd nur eines Iangfamen und unzureihenden Erfolges erfreuen. Denn diefen ftehet Haupt: 
fächlih nur das Mittel der Mittheilung und Verbreitung von Berbefferungsvorfhlägen durch Druckſchriften 
zu Gebot. Hiedurch Fönnen aber nur allgemeine Vorſchriften ertheilt werden, welche verftändlich und nüß- 
fich find für den wiſſenſchaftlich gebildeten, aber nicht für den gewöhnlichen Landwirth, der weder den ihm viel: 
leicht biöher ganz unbekannt gebliebenen Fall in alfen Beziehungen richtig aufzufaffen, noch weniger unter 
feinen, in dee Anweifung nicht vorgefehenen Verbältniffen, nupbringend anzuwenden vermag. Endlich 
mangelt bier in allen Fällen die in der Ausführung fo wichtige perfönliche Befähigung der Arbeiter. 

Damit nun diefen Erforderniffen in möglichftem IImfange genügt, und in der Zufunft aud in unſe— 
sem VBaterlande rin gründlicher Iandwirtbfchaftlicher Unterricht erlangt werden fönne, geruheten Se. Ma: 
jeftät der König in einer allerhoͤchſten Entfchliefung vom 7. April d. J. (Negierungöblatt Nr. ı9) die 
Errichtung einer Iandwirtbfchaftlichen Lehranftalt auf dem Staatögute Schleißheim zu beſchließen, und 
die Ausführung diefes Veſchluſſes dem Staatöminifterium der Finauzen zu übertragen. 

Ein gründlicher Unterricht wird an diefer Anftalt die Anwendung allgemeiner Vorfhriften auf dj 
befonderen Zagen ded Landwirthes vorbereiten und erleichtern, und eigener Wirtbfchaftöbetrieb wird dazı 
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dienen, den Zöglingen die erforderlichen Arbeits: nnd Behandlungdferfigfeiten in allen Wirthfchaftözmweigen 
geläufig zu machen. So gebildete und eingeübte Landwirthe werden dann die Bemühungen der Gelehrten 
und Vereine nuͤtzen föunen, und der gute Erfolg ihres Strebens wird fi durch dieſe verdoppeln. 





Zwar bürfte dermal, we die Preife der mehrften landwirthſchaftlichen Erzeugniſſe unverbältniß: 
mäßig tief ſtehen, vielleicht eingewendet werden, daß eine Anfalt diefer Art, welche die Vermehrung und 
Beredlung derfelben im allgemeinen beabfihtiget, nicht au der Zeit, und bem wahren Bedürfniß- entger 
gen wäre, - 

Die Widerlegung diefer Einwendung und, ähnlicher Zweifel findet fih zwar fchon in dem bereits Geſag⸗ 
ten allgemein ausgedruͤckt, umd auf das Cinzelne folder, feit einigen Jahren vielbefprochener Streitfragen 
einzugeben, geftattet der Zwei und der Raum gegenwärtiger Bekanntmachung nicht. Doch mögen einige 
dahin bezügliche Hauptfäge zur Beruhigung und zur Befeitigung allenfalfiger Bedenken hier eingefchaltet 
«werden. 

a) Aft es ein allgemeiner fhaatöwirtbfchaftlicyer Grundſatz, der Feine Audnahure geftattet, und durch feine 
befondere Nebenrüdfict wandelbar gemadjt wird: daß jeder Staat bie Selbſterzeugung und die 
Verarbeitung ded Erzengten (nit aber die Verarbeitung und Berzehrung fremder Erzeugniſſe) mög: 
Uchſt befördern und unterftügen foll, damit fih das Verhaͤltniß zwifchen den Ausgaben und Einnah 
men dortheilhaft ftelle, und nicht Armuth and Entoölferung eintrete. 

a) Wenn Nachbarſtaaten diefen Orundſatz befolgen, und die Verbefferung und Vervollkommnung des 
landwirthſchaftlichen Betriebs auf jede thunliche Weiſe unterftügen und emporheben, Tann Baieru 
daffelbe um fo weniger unterlaffen, als «8 noch Kreife enthält, im welchen die Preife der Tandwirthe 
ſchaftlichen Erzeugniffe beträchtlich, und theild um die Hälfte höher ſtehen, als im ſuͤdweſtlichen Theile 
des deutſchen Bundesgebietes, Wollte daher Baiern durch Hinderniffe der Bodenkultur, oder duch 
Unterlaffung ihrer gleichzeitigen Ausbildung, die Fruͤchtepreiſe in die Höhe zu treiben, oder fünftlich 
höher zu erhalten verfuchen, fo würde ſolches sine Weberführung aus deu Nachbarftaaten, — wo man 
nicht unterlaffen, zwar wohlfeil, aber viel und veredelt zu erzeugen —, zur Folge haben, und die 
Preife dennoch Herabdrüden; wodurch alle die Uebel in größerem Maaße herbeigeführt würden, welche 
man biedurch hätte befeitigen wollen. 

3) Die Anftelt foll aber and nicht nur die Laudwirthe durd Unterricht und durch Bildung brauchbarer 
Dienftleute in den Stand ſetzen, mittels. eined zweckmaͤßig geordneten Wirthfchaftsbetriches die Mit: 
beiverbung der Fremden im allgemeinen unſchaͤdlich umd gefahrlos zu machen, fondern fie beabfidh: 
tiget auch vorzugsweiſe die Verbreitung einer genauen und vollftändigen Bekanutſchaft mit den nuͤtz 
lichſten Bau⸗ und Erntearten der verfchiedenen landwirthfchaftlichen Getreid - und Handelöpflanzen, 
umd die unmittelbare Verarbeitung und Bereitung derfelben zu dem verſchiedenartigen ar und 
für den Handel, damit‘ der Landwirth 
5) dasjenige zu bauen oder zu erzeugen vermöge, don welchem er unter ben vorivaltenden Soden, Preifes: 

und Zeit⸗Verhaͤliniſſen, den größeren Reinertrag und den ficherften Abſatz hoffen Tann; 
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b) feine Erzeugniſſe zum Verkaufe fo zu bereiten wife, daß er fich deren Abfag erleichtere, und nicht 
der Gefahr ihred Verderbend oder der Bedrüdung des Händlers ausfepe; 


e) hiedurch den inländifchen Gewerben die erforderlihen Stoffe in einer Befchaffenheit und zu einem. 
Preife liefern könne, die fie in den Stand fegen, mit ihren Arbeiten die Mitbewerbung des Aus: 


landes ohne Nachtheil zu beftehen. 


4) Die Gefchichte bezeichnet bereitd mehrere Zeitabfchnitte, in welchen Wohlfeilheit aus vorgeblichgn eher 
flug an landwirthichaftlichen Erzeugniffen geherrfcht hat; aber immer waren fie nur von furzer Dauer, 
und der dadurch entftandene Drud des Landwirths hat aufgehört, fobald die eigentliche Veranlaſſung, 
größerntheild aus unverhältnigmäßig ind Große getriebenen Geldgefchäften, oder aus andern nad: 
theiligen Handelöereigniffen hervorgegangen, Durch die Natur der Dinge wieder gehoben worden iſt. 
Es läßt ſich demnach auch jegt mit Grund vermuthen, daf die gegenwärtige Werthlofigkeit der land⸗ 
wirtbfchaftlichen Erzeugniffe vorübergehend, und nicht von Dauer feyn werde. 


Die Iandwirtbfchaftlihe Lehranftalt wird ſich aber Gluͤck wünfchen dürfen, wenn es ihr gelingen wird, 
bis zur vermuthlichen Wiedererfcheinung jener erwuͤnſchten befferen Zeit, file den Betrieb. der Landwirthichaft 
durch Einzelne bereitd auf das Allgemeine, oder auf die erzeugende Maffe erheblich und mit fichtbarem 
Erfolge zu wirken, wozu jederzeit eine Neihe von Jahren erforderlich iſt. 

Die Anfalt kann demnach, felbft im denfbaren fchlimmften Falle, für Cinzelne wie für die Gefammk 
heit im Staate, nur nuͤtzlich, niemals nachtheilig wirfen. Das einzige Mittel zur Erzielung eines verhält 
aigmäßigen Ertrages aus dem Betrieb der Landwitthſchaft beftchet in der Pflanzung und Bereitung ber 
preiögültigften, und einer gegebenen Lage möglichft angemeffenen Erzeugniffe, welche jedoch fehr wandelbar 
und einem fortwährenden Wechfel unterworfen if. Dieſes fann aber ohne genaue und volltändige Kennt: 
niß aller Tandwirthfchaftlichen Betriebszweige, Auferft felten, und nur Ausnahmsweiſe, mit gutem Erfolg 
verfucht werden. Daher an der hiefigen Lehranftalt ein, allen diefen und ähnlichen Erforderniffen entfpre 
chender Unterricht ertheilt werden foll 





Das Bebürfniß eines landwirthſchaftlichen Unterrichts iſt jedoch nicht für alle Landwirthe oder deren 
Gehiffen von gleihem Umfange. Vorzüglich empfindlich ift feit lange der Mangel an gefchiten Arbeitern 
und brauchbaren Schaͤfern. Die mehrſten Guͤterbeſitzer klagen fortwaͤhrend, daß es ihnen mit dem beſten 
Willen nicht moͤglich ſey, durchgreifende Verbeſſerungen in ihren Wirthſchaften auszufuͤhren, indem es ihnen 
hiezu ſtets an Arbeitern und ſelbſt an Vorarbeitern mangle, welche mit dem verbeſſerten landwirthſchaftlichen 
Geraͤthe umzugehen wuͤßten, und die Faͤhigkeit beſaͤßen, die angegebene Behaundlungdart der Arbeit zu 
sollführen. 

Mit den Gewohnheiten und Herfömmfichfeiten ihrer Heimath aufgewachſen und ausfchließfich vertraut, 
ift den gewöhnlichen Arbeitern natürlich jede Veränderung zuwider, wobey fie ſich ohne faßliche Aumweifung 
unbehilflih fühlen... Sie betrachten daher jede Arbeitsart, welche fie. nicht bereits gefchen, oder ſelbſt 
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ſchon ausgeführt Haben, in ſolcher Lage als beſchwerlich und unnuͤtz, oft ſogar als nachtheilig, und verweigern 
ihre Verrichtung ganz, oder fuͤhren ſie doch auf eine Weiſe und mit einem Widerwillen aus, bey welchen 
ein Gelingen nicht wohl moͤglich, viel weniger wahrſcheinlich iſt. 

Die Lehranſtalt wird zur Erlernung und Cinübung ſolcher Verrichtungen in allen Beziehungen genü- 
gende Gelegenheit darbieten, und fih angelegen feyn Iaffen, ſowohl für die Feldwirthſchaft als für den and: 
wirtbfchaftlichen Gewerböbetrieb, für Viehzucht, Molfemwirtbfchaft, and insbefondere auch für Schäfereien 
brauchbare und tüchtige Arbeiter, Gehilfen und Schäfer zu bilden. 

Indeffen würde es nicht genügen, wenn blos für geſchickte Arbeiter geforgt werden wollte; denn da 
die Brauchbarfeit und Gefchicktichfeit derfelben vorzüglich auf fleifiger Uebung mit eigenen Händen berubet, 
und daher auch ihr Unterricht im Woſentlichen darauf gerichtet ſeyn muß, jo find dieſe, bey aller Geſchick- 
lichkeit in der Ausführung angeorbneter Arbeiten, doch in der Regel nicht auch zur Führung einer Wirth: 
fchaft zureichend unterrichtet. Sie follen wohl jede Arbeitsart richtig und ſchnell auszuführen verftchen; aber 
darum wiſſen fie noch nicht, unter welchen BVerhältniffen diefe oder jene Verrichtungsart zu wählen, mo eben, 
wo in breiten oder ſchmalen Beeten, ſeicht ober tief zu pflügen, auf welchem Boden ein und derfelbe Saawe 
dicht oder duͤnn, fruͤh oder fpät zu ſaͤen, umd wie mit der Gruchtfoige zu wechſeln jep ıc. 


Sie mirffen zwar and) die Pflege und Behandlung aller Nupvichgattungen, und die bei den Iand: 
wirtbfchaftlichen Gewerben vorfommenden Arbeiten gut und geläufig kennen; aber es wird ihnen nicht mit 
binreichender Verläffigkeit befannt feyn, welche Biehgattung, welche Nutzungsweiſe und welcher Gewerbe: 
betrieb unter eintretenden Berbältniffen am vortheilhafteften fey, und den größern Neinertrag gewähre; 
weil ihnen die nähere Kenntniß jener Grundfäge und Verhaͤltniſſe mangelt, aus welden man den wahr: 
fheinliden Erfolg eine Tandwirthfchaftlichen Unternehmens vorbinein zu beflimmen vermag. — Diefe find. 
daher, wie 6 das Beduͤrfniß erheifcht, geſchickte Arbeiter, aber nicht zur Selbſtfuͤhrung von Wirthichaften 
beſtimmt. 

Da indeſſen ein vollſtaͤndigerer Unterricht fuͤr ſeht viele Perſonen nicht minder nothwendig erſcheint, 
ſo wird die Anſtalt Sorge tragen muͤſſen, daß auch ausuͤbende Landwirthe in derſelben gebildet werden, 
welche nicht nur mit allen vorfommenden Arbeiten vertraut gemacht, fondern in allen Theilen der Land⸗ 
wirtbfchaft, und in den gewöhnlich dabei vorfommenden Gewerben umftändlich und gründlich unterrichtet werden, 

Mber auch damit it der Kreis der Tandwirtbfchaftlihen Bildung noch Feineswegs gefchloffen. Den 
bisher erwähnten Perſonen kann der Unterricht, fo vollftändig derjelbe auch beabfichtiget wird, dennoch nur 
für beſtimmte Fälle, gleichfam in Regeln gegeben werden. Zn der Bewirthfchaftung großer Güter kommen 
aber nur zu bäufig unvorgefehene Fälle vor, worauf fih nicht felten Peine der erlernten Regeln mit Nu: 
hen anwenden läßt, und welche nur mit Hilfe von gründlichen wilfenfchaftlihen Kenntniffen in allen Zwei: 
gen der Landwirthfhaft, richtig beurtheilt und bemüßf werden Finnen. Cine blos regelmäßige Grlernung, 
weiche für den kleineren, und ind Einzelne gehenden Wirthſchaftöbetrieb ſehr zwedimäßig und ausreichend 
if, wäre zur Bewirthſchaftung großer Güter völlig unzureichend. 

Die Befiger großer Güter find eben deöwegen nicht felten in dem unangenehmen falle, daß fie von 
ihren Befigungen einen unverhältnigmäßig Fleinen Ertrag jiehben, weil die betriebenen Wirtbfchaften, die 


man wohl im Kleinen und meer andern Verhältniffen vortheilhaft finden mag, nicht immer auch auf größeren 
und mit befondern Eigeuthuͤmlichkeiten behafteten Gütern anwendbar find, 

Uebrigend find es auch die Befiker großer Güser, welche die Fortfchritte der Bandwirtbfchaft im Staate 
befördern, ‚oder hemmen können. Auf großen Gütern können und follen neue, erprobte und der Gegend 
amgemeffene Verbefferungen wirklich ausgeführt, und fo, durch gute Beifpiele, die Heineren Landeigenthür 
mer zur Nachahmung ermuthiget werden. — Ohne gründliche wiffenfchaftliche Bildung wird aber der Ad⸗ 
miniftrator eines großen Gutes den Werth einer angerühmten Neucrung für feine Lage und unter feinen 
Berhältniffen. nicht richtig beurteilen können, und entweder ugveränderlic beim Alten bleiben, ader fick 
der Gefahr ausfehen, daß er vielleicht gerade das, wenigftene für ihn, Zweckwidrige verfuche, und fe 
ſtatt eines. gutem, ein abfchredendes Benfpief gebe: — in Umſtand, weicher des Folgen wegen, für ber 
Sutöbefiper und den. Staat gleich nachtheilig erfcheintz; und der Weg, auf welchem Halbgelehrte und 
Unwiffende bei dem ausübenden. Landwirth ale Veränderungen und Verbefferungen fo fehr in Verruf ge: 
bracht, und das dagegen fo tief eingewurzelte Mißtrauen erzeugt haben! 

Wenn es aber mit Grund nicht in Abrede geftellt werden fann, und auch in ber That nur mehr 
von Wenigen bezweifelt wird, daß. zur zweckmaͤßigen Bewirthſchaftung großer Güter ein angemeffener wiſ— 
fenfhaftliher Unterricht in allen Zweigen ber Landwirthfchaft unerkäffig notwendig fey, fo wird Die Lehr: 
anftalt auch dieſes Beduͤrfniß mit zulänglicher Berücfichtigung der großen: Wichtigfeit deffelben, ſowohl für 
dad allgemeine, ald für das Privatwohl um fo mehr zu befriedigen haben, als wir moch feine Studien: 
anftalten befigen, worin der hiezu erforberliche hefondere Unterricht in zureichendee Ausführlichfeit ertheilt 
würde, R 
Zum Beweife deſſen darf fih Hier nur auf die vorliegende Darſtellung der Lehrvorträge und Gin 
richtung der landwirthſchaftlichen Lrhranftalt, in Dergleihung mit den Studienplanen der Realſchulen, Ly— 
ren und Univerfitäten ꝛe. bezogen, und bemerkt. werde, daß felbit bei der gewählteften. Gedirgenheit und 
Ausfürlichfeit der- Vorträge am denfelben, das Ziel fchon um deöwillen unerreicht bleiben müßte, weil ent 
weder gas fein Wirthſchaftsbetrieb, oder doch fein vollfiändiger dem Unterricht zur Seite fichet, fomit hierin 
nichts Befriedigendes gefehen und eingeübt werben kann; abgefehen davon, daß der Zwer ded Unterrichts 
dort ein’ allgemeiner, bier. hingegen ein beſonderer if. 





I. 
Eintheifung der Zöglinge in drei Klaffen, 





Um nun dem nachgewieſenen verſchiedenattigen Beduͤrfniß des landwirthſchaftlichen Unterrichts gu 
feuer, follow nach dem Wortlaute der bereits angeführten koͤniglichen alerhöhften Entſchließung drei 
Klaſſen Zöglinge in der Anſtalt gebildet werden, nämlich“ 





— — 
1) ſolche, deren Beruf es iſt, ſich zu untergeordneten Gehilfen bei der Landwirthſchaft, oder irgend einem 
landwirthichaftlihen Gewerbe auszubilden ; 
2) folche, welche fich für alle Zweige der ausübenden Landwirthfihaft und die hiemit in Berbindung 
fiehenden Gewerbe bilden wollen, ohme auf eine höhere, wiſſenſchaftliche Bildung Anfpruch zu machen; 
3) endlich, rationelle Landwirthe, welche fich im ganzen Gebiete der Landwirtbfchaft und ihren Hilfs: 
wiffenfchaften. theoretifh und praftifch zu unterrichten wünfchen. 





II. 
Dertliche Verhaͤltniſſe der Anſtalt. 


Die Staatsguͤter Schleißheim, Fürftenried und Weihenfteppan mit einer Ausdehnung von nahe an 
20,000 Tagwerfen (zu 40,000 baieriihen Quadraifuß dad Tagwerk gerechnet) und mit den vorzüglichften 
landwirtbichaftlichen Gewerben ausgeräftet, bieten der entſtehenden u ein weites und lehrreiches 
Feld der Beebachtung dar. 

Schleißheim, das größte von ihnen, liegt zwifchen den beiden andern, beiläufig 4 Stunden von 
Fürftenried, und 6 Stunden von Weihenſtephan, von München aber nur 3 kleine Stunden entfernt, uahe 
an der Landftraße von München nad Ingolſtadt, unmittelbar an jener von Augsburg über Frenfing nach 
Sandöhut. 

Durch Kanäle ift Schleifheim verbunden mit einem Arm der far bei München, mit der Amper 
bei Dachau, mit. der Würm bei Allach. 

Aus der Mitte der landwirthſchaſtlichen Anlagen — ſich die trefflichen koͤniglichen euſtſchiöſſer 
Schleißheim und Luſtheim, von innen mit einer auserleſenen Gemaͤldeſammlung geſchmuͤckt, und umgeben 
von eben fo einladenden Jiergärten ald wohl beftellten Küchen, Obft: und Forjtbotanifchen Gartenanlagen. 

In diefen interefanten und ſchoͤnen Umgebungen ift der Tandwirtbfchaftlichen Lehranftalt ein geräu: 
miged und freundliches Gebäude angewiefen, deſſen Flügel zwar im Zufammenhange und durch Gange 
verbunden find, jedoch fo, daß jede Klaffe der Zöglinge in einer befonderen Abtheilung des Gebäudes, 
und zwar in der Nähe der Lehrer und Auffeber wohnt. 

In Echleifheim befinden fich überdieg eim Arzt, eine. Schule, eine tatholiſche Kirche und Pfarrei. 

Ein beſonders guͤnſtiger Umſtand fuͤr die neu entſtehende Lehranſtalt iſt es, daß auch die koͤnigliche 
Staatsguͤter-Adminiſtration ihren Sitz in Schleißheim, und einen Vorſtand hat, deſſen ausgezeichnete 
Verdienſte um die Landwirthſchaft Seine Majeſtaͤt der Koͤnig erſt vor Kurzem durch das Praͤdikat eines 
Wirthſchafts- Direltord der Staatsguͤter Schleißheim, Fürftenried uud Weihenſtephan, mit dem Range eines 
Regierungsrathes zu ehren geruhet haben, 

Tem Herru Direfter Schönleutner verdanken die Staatögüter bauptfächlich ihren dermaligen Zur 
fand, welcher ihnen mit Recht don Namen von Mufterwistbfchaften erwarben hat, und eben fo ausführlich 
als unterrichtend bejchrieben it in dem 
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„Bericht über die Bewirthſchaftung der koͤniglich baierifhen Staatögüter Schleißheim, Fuͤrſtenried 
„und Beihenftephan, im Jahre 1843, erflattet von Mar Schönleutner, fönigl. wirflihem Nathe 
„und Adminiſtrator der genannten Güter, München, ı822 bei E, A. Fleifhmann. 4. VII Seiten 
„Vorrede und 200 Seiten Tert mit 2 lithographirten Planen.“ 

Die Fortfchritte, welche feit Erftattung dieſes Berichtes fchon wieder gemacht worden, zeugen von der 
unermüdeten Thätigkeit der königlichen Staatdgüter:Adminijtration, 

Als befonders wichtig für den Zweck der Lehranftalt will man hievon nur die Gründung einer Anftalt 
zur Berfertigung landwirthfchaftlicher Mafchinen und Werkzeuge, und die fchnell um fich greifenden Kultus 
ren der zum Ctaatögute Echleifheim gehörigen Moore und dürren Haiden anführen, welde letztere den 
Zoͤglingen der Anftalt die fchägbare Gelegenheit verfchaffen, die wichtige Lehre von der Kultur öder Gründe 
praftijch durchführen, und neugefchaffene Anwefen unter ihren Augen entftehen zu fehen. 

Hiezu koͤmmt noch, daß das Rechnungsweſen der Föniglihen Staatögüter-Adminiftration, wie ber 
erwähnte Wirthfchaftöbericht beweifet, eine, nicht blos für die Finanzverwaltung, fondern auch für die 
Wiſſenſchaft befriedigende Einrichtung hat, fo daß, weil auch hievon der Lehranftalt eine fortwährende Ein: 
ſicht geftattet ſeyn fol, die Lehre von der Iandwirthfchaftlichen Buchführung das Trockne verlieren wird, 
was fonft faum zu vermeiden ift, wenn fie ihre Ziffern nicht aus der Wirflichfeit fchöpfen kann. 

In jeder Hinficht hätte alfo Fein günftigeres Lofal für die Tandwirthfchaftliche Lehranftalt gewaͤhlt 
werben fünnen, ald Schleifheim, wo bereits ein großed Vorbild gegeben ift, welche Früchte einem von der 
Natur Färglich ausgeftatteten Boden durch Fleiß und Kunft abgewonnen werden können! 

Damit aber die Anftalt den oben ausgefprochenen Bedingungen und den Pflichten, welche einer 
Lchranftalt diefer Art felbft gegen die Wilfenfchaft obliegen, in jeder Beziehung vollkommen entfprechen und 
genügen fünne, und, um ihr zu diefem Behufe eine freie Entwidelung und ungehenmte Bewegung zu 
fihern, geruheten Seine Majeftät der König, diefelbe, eben fo wie die fönigliche Staatögüter:Admi: 
nifiration, dem Föniglichen Staatöminifterium der Finanzen unmittelbar unterzuordnen. 





IV. 
Verſuchswirthſchaft. 


Keine Muſterwirthſchaft, folglich auch nicht die Wirthſchaft der koͤniglichen Staatoguͤter, fo vortreff⸗ 
lich diefe auch in ihrer Art geführt wird, fann für alle Fälle ald Mufter zur unbedingten Nachahmung auf: 
geftellt, fondern die befte derfelben kann immer nur ald eine mehr oder weniger felbftftändige, den vorwak 
tenden Berbältniffen entiprechende Wirtbfhaft angefehen werden. 

Da aber eine ſolche Wirthfchaft nur einen gewiffen Theil der Iandwirthfchaftlihen Betriebszweige, 
und niemald alle umfaffen kann, ed hingegen, wie gezeigt, fehr wünfchenswerth und nothwendig erfcheint, 
daß an der Lehranfialt alle Iandwirthfcaftlihen Unternehmungen und Berrichtungen in der That vorges 
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nommen werben, damit jeder Zögling für feinen ganzen Fünftigen Beruf möglichft vollftändig gebildet und 
eingeübt werde; fo war der hiefigen Anftalt eine eigene Meine Berfuchöwirthfchaft nothwendig, welche vieje 
Bedingungen fo viel möglich erfüllen, und deshalb im Wefentlichen nachftehende Einrichtung erhalten foll: 


1) Die Kultur der Feldfruͤchte 


erſtreckt ſich in derſelben vorzugsweiſe auf den Bau, die Pflege und Ernte folder landwirthſchaftlicher 
.. Pflanzen, welche zur Zeit auf dem hiefigen Staatögute aus dem Grunde nicht gebaut werden, weil fie in 

die beftehenden Wirthfhaftsordnungen nicht paffen, oder den hiefigen Boden z und Witterungsverhältniffen 
nicht fo angemeffen, wie andere Früchte, find. 

Uebrigens werden bier fowohl die abweichenden ‚bewährten Kulturarten, als indbefondere die vollſtaͤn⸗ 
dige Drillfultur Anwendung finden; theild, um die Zöglinge in allen biebei vorfommenden Arbeiten und 
Verrichtungen aller Art ausführlich zu unterweifen, und ihnen den Gebrauch der Iandwirthichaftiichen Ma: 
fhinen, oder fonft weniger befannten, werbefferten Geraͤthſchaften geläufig zu machen; theild, um fie von 
dem Werth der verfchiedenen Dünger und Düngungsarten, und von den Vortheilen oder Nachtheilen der 
üblichen Kulturarten, unter gegebenen Umftänden, vergleihungsweife und Durch wirkliche Erfolge zu belehren, 


2) Vichnugung und Zude 
In ungertrennliher Verbindung mit der Felderwirtbfchaft ſtehet Überall die Viehwirthſchaft. Ob: 
gleich die koͤnigliche Mufterwirthfchaft diefe bereitd in großer Ausdehnung betreibt, und hierin viele Gele— 
genheit zur Belehrung darbietet, fo wird doch die Lehranftalt auch einen abgefonderten Meinen Viehſtand 
halten, wo, durch vergleichende Verfuche, die Ermittlung 
a) des Nahrungsgehaltes verfhiedener, in diefer Beziehung nicht hinlänglich erforfchter, oder noch be: 
ftrittener Fruchtgattungen, und der Abfälle aus dem landwirtbfchaftlichen Gewerböbetrieb 
1) in Hinfiht auf Arbeitöfraft und Fleifhanfap ded Viehes, 
a) auf Milchergiebigfeit mit Beruͤckſichtigung ihrer Befchaffenheit,. 
3) auf Wolleertrag der Schafe, 
a) auf den Umfang und die Vefchaffenheit der feften und flüßigen thierifchen Auswuͤrfe; 
b) des Einfluffes, welchen die in verfchiedenem Länder und Gegenden. üblichen Wartungs: und Be: 
bandlungsarten auf das Gedeihen des Viehes aͤußern; 
e) der vortheilhaften Vereinigung guter Eigenſchaften durch: wohlgeleitete Kreutzung der Thiere; und 
a) des Werthes der verſchiedenen Behandlung und Verwendung des Duͤngers 
beabfichtiget wird, während dieſer Viehſtand zugleich Stoffe: liefert zw; Butter- und Kaͤſe-Bereitungsver⸗ 
fuchen, und zum Unterricht der Zöglinge überhaupt dient.. 


Außerdem wird die Anftalt auch Bienenwirthſchaft betreiben: 
A = 
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3) Der landwirthſchaftliche Gewerbsbetrieb 


bildet ebenfalls einen Theil der Verſuchswirthſchaft der Lehranſtalt. 


Bierbrauerei wird bei der hieſigen Staatsguͤter-Muſterwirthſchaft vorzüglich gut betrieben, 
und Diefer Betrieb dienet zugleih zur thatfächlichen Erläuterung - der Lehre von der Bierbrauerei, 
und zur eigenen Anfchauung ded ganzen Betriebs für die Böglinge,  Effigbrauerei, Branntweinbrennerei, 
Ligneurdiftillation, verfchiedene Butter: und Käfe:, Zuder:, Syrup- und Obftmofibereitung aus Iandwirtb- 
ſchaftlichen Erzeugniſſen, und dergleichen dem Landwirthe nuͤtzliche und ausführbare Verrichtungen, fo wie 
im Kleinen auch die forftwirthfchaftlichen Gewerbe, werden an der Anftalt nach den’ neueften Verbeſſerun— 
gen und bewährteften Erfahrungen verfuchsweife betrieben. Eben fo die geeignete Bereitung und Verar— 


beitung der verfchisdenen Geſpinnſt-, Oel-, Farbe- und Gewürzpflanzen zum Berfauf und zur bequemen 
Verſendung. 


Ueber dad Ganze, fo wie über jeden einzelnen Zweig der Verfuchdwirthfchaft werden genaue und 
vollſtaͤndige Nechnungen geführt, und ihre Ergebniffe nicht nur für den Unterricht benügt, fondern, info 
fern fie von befonderem Werthe find, auch durch den Druck befannt gemacht werden. 





V. 
Gedenſtaͤnde des Unterrichtes. 





Nach den verſchiedenen Beſtimmungen und Beduͤrfniſſen der in drei Klaſſen abgetheilten Zoͤglinge, 
iſt auch der Unterricht an der Anſtalt verſchieden. 


Die Zoͤglinge der J. oder unterſten Klaffe, beſtimmt zu Schaͤfern, Auffehern, Oberknechten, 
Vorarbeitern, Gewerbsgehilfen, werden in allen Gegenſtaͤnden des landwirthſchaftlichen Betriebs und in 
den dabei vorkommenden Geſchaͤften im allgemeinen unterrichtet, und da ſie zu den verſchiedenen Verrich— 
fungen an der Anſtalt zureichende Veranlaſſung finden, fo iſt hiemit auch geeignete Gelegenheit zur erfor 
derlihen Einübung gegeben. Die Infpeftion der Anftalt wird überhaupt jede Gelegenheit benügen und da: 
für forgen, daß diefe Zöglinge ununterbrochen auf eine nüsliche und Iehrreiche Art befchäftiget, fomit jauf 
feine Weife ihrem eigentlichen Berufe, der Arbeit, entwöhnt werden. 


J 


Im Beſondern werden die Zoͤglinge dieſer Klaſſe, nach Maßgabe ihrer etwaigen fünftigen Be: 
ſtimmung, unterwieſen: En 


L 


.) 


2) 
3) 


4) 


ruͤckſichtlich 
der Feldarbeit. 


In der Kenntniß und Bearbeitung des Bodens mit den verſchiedenen Raͤder-, Stelzen- und Schwing: 
pfluͤgen, Extirpatoren und Skarifikatoren ꝛer; in den Entwäfferungs- und Bewaͤſſerungs-Arbeiten, 
Aufegung und Umſetzung der verſchiedenen Aderbeeten, unter Umſtaͤnden, wo dieſe nuͤtzlich, oder noth⸗ 
wendig erfcheinen, 

In den verfchiedenen Saatarten, breitwürfig und mit Mafchinen; in der Pflanzung der Wurzel: 
Knoll: und Kohlgewächle; der Dbftbäume, Wein: und Hopfen: Anlagen. 

In den verfchiedenen Pflegearten der angeführten Iandwirtbfchaftlichen Erzeugniffe mittelſt Handarbeit 
und mittelft der Walze, Egge, Pferdhade, des Häufelpfluges und Sfarififators ꝛc. 

In den vorfommenden Erntearbeiten, der Saamenzucht, Sammlung, Reinigung und Aufbewahrung 
aller Art, auf gewöhnliche Weife und mit befondern Vorrichtungen, - 


1. Hinſichtlich 


ber Pflege und Behandlung bes Nußviches 


wird ihnen Unterweifung 


1) 
2) 


3) 
4) 
5) 
6) 


in den, den verfchiedenen Tandwirtbichaftlihen Viehgattungen vorzugsweife gedeihlichen Fütterungs- 
und Pflegeordnungen; 

in der nothwendigen Vorfiht und dem zweckmaͤßigen Verfahren bei dem Belegen und Jungen ded 
Viehes; 

in der geeigneten Pflege und Behandlung des Jungviches; 

im Melten des Rind: und Schafviehes, und in dem Waſchen und Scheren des letztern; 

in den Kennzeichen des Alterd und ded gefunden oder franfen Zuftandes der Thiere; 

in den Borfichtömitteln, welche zur Verhütung ſchaͤdlicher Kranfpeiten und Unfälle dienen, 


11, In Abſicht auf 


den landwirchfhaftliden Gewerbebetrieb 


werben fie unterwiefen, in allen bei der Bier: und Effigbrauerei, Branntweinbrennerei, Butter-, Käfe: und 
Dbftmoftbereitung, Zurichtung der Handelspflanzen, Wollefortirung u. dgl. vorfommenden Arbeiten, und 
ihren nuͤtzlichſten und zwedmäßigften Verrichtungsarten. 


In Bezug auf alle diefe Zweige wird ihnen ferner Unterricht ertheilt in forafältiger Beachtung und 


Auffchreibung alles desjenigen, was fie zum Behufe einer geordneten Wirthfchaftsrechnung täglich oder 
wochentlich mit voller Verläffigfeit anzugeben wiffen müffen, 


Die Zöglinge der IL Klaffe, welche fich für die ausüibende Landwirthſchaft, mit Berzichtfeiftung 


auf wiſſenſchaftliche Hilſskenntniſſe, zu bilden wuͤnſchen, und ſich zu Führung eigener Wirthſchaften, zu Paͤch⸗ 
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tern, Feldbaumeiſtern, Gewerbsfuͤhrern u. dgl. die erforderlichen Kenntniſſe und Faͤhigkeiten erwerben wollen, 
genieſſen den Unterricht in allen Theilen der Landwirthſchaft und der gewoͤhnlich dabei vorfommenden Gewerbe. 

Der Unterricht diefer Zöglinge wird fo eingerichtet, daß er ohne willenfchaftliche Vorkenntniffe ver: 
fanden, und in allen Theilen durch Erfahrungdfäge unterftügt werden fann. Er wird ihnen zwar in geord- 
neten Vorträgen, jedoch fo ertheilt, daß entweder der Vortrag des Gegenftandes bei Berrichtung feiner 
Bearbeitung auf dem Felde, im Stalle, oder im Gewerböraume 1. gegeben, oder, wo ſolches die Umftände 
nicht geftatten, doch zu ſchicklichen Zeiten dabei wiederholt werden wird. 

Auch die Zöglinge diefer Klaſſe werden Gelegenheit und Veranlaffung finden, fih die erforderlichen 
perfönfichen Verrichtungsfähigfeiten zu erwerben; und fie werden an der Anftalt ftetd nüglich und angemeffen 


befchäftigt werden. 


Ihr Unterricht iſt 
A) ih der Landwirthſchaft; 


1) die Lehre von der Agronomie, oder der näheren Kenntnif des Bodens; 

9) die Lehre von der Agrikultur, oder den verfchiedenen Ausrodungen, Entwäfferungen, Benrbarung 
und Kultur, ſowohl dürrer, ald naffer Gründe, Bewäflerungen, Berbefferungen und Bearbeitungen 
des Bodens; 

3) die Lehre von der Pflanzenfuftur, oder ded Anbaues, der Pflanzung, Pflege und Ernte der Iand: 
wirtbfchaftlichen und forftwirthfchaftlihen Gewächfe (fomit auch die Zucht und Veredelung der Obſt⸗ 
baͤume) im ihren verfchiedenen Kulturarten; 

a) die Lehre der Vieh: Zucht und Nupung, nämlich über Paarung, Pflege, Gebrauch rc. der Pferde, 
dann uͤber daſſelbe einſchluͤßig der anderweitigen Nutzung und Maſtung des Rindviehes, der Schafe, 
Schweine und Ziegen, endlich der Zucht, Wartung und Nutzung der Bienen; 

5) die Lehre vom landwirthſchaftlichen Gewerbsbetrieb, uͤber das Verfahren und die Ergebniſſe der Bier— 
und Eſſigbrauerei, Branntweinbrennerei, Butter-, Kaͤſe-, Stärke: und Moftbereitung, Bearbeitung 
der Handelöpflangen zu quter Berwertfung, Ziegelei, Kohlenbrennerei, Theerfchwelerei; 

6) die Lehre vom landwirthfchaftlihen Haushalte, und zwar: 

a) in Hinficht auf den Feldbau, oder die Wahl der Fruchtfolge, die, Beſtimmung ded Bedarfes an 
Arbeitern, Vieh, Gerätbfchaften, Dünger ꝛtc.; 

b) in Bezug auf die Vichhaltung oder die zwedmäßige Wahl des, unfer gegebenen Umftänden, den 
größern Nupen verfprechenden Arbeits- und Nupviehes, deſſen angemeffene Fütterungd = und 
Nupungsweife; die geeignete Behandlung des Düngers ıc.; 

c) ruͤckſichtlich des Gewerböbetriebs, die Erläuterung des Betrichsaufivandes eined jeden der genannten 
Zweige, und die wahrfheinlihen Exrgebniffe derfelben; 

2 die Lehre von dem Gefammthaushalte, worin die nupbringende, zweckmaͤßige Bereinigung, und in 
Berbindung zu feßende Beforgung mehrerer diefer Wirthfhaftszweige, fo wie die nothwendige Größe, 
Etellung und Befihaffenheit der Wirthſchaftsgebaͤude, die Wahl, Bezahlung und Verpflegung der 
Arbeiter und Taglöhner ze. werden: abgehandelt Run; 
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6) die Anlage und Führung der Verzeichniffe über Geld:Cinnahmen und Ausgaben, über Dünger: 


Erzeugung und Verwendung, über Saat, Arbeit, Ernte und Früchtevorrath, und über fonftige 
Wirthſchafts zweige, über Verbrauch und Verkauf, und endlich hieraus die JZufammenftellung einer 
ganz einfachen Wirthſchaftorechnung. 





By) Hilfsfenntniffe 
Um eine genuͤgende Befähigung zur richtigen Auffaffung und Anwendung ber oben verzeichneten 


Lehren zu erlangen, erhalten die Zöglinge diefer Klaffe nebftdem Unterricht 


1) 
2) 
3) 
4) 


5) 
6) 


in der Fertigung folder ſchriftlichen Aufſaͤtze und Arbeiten, welche im gemeinen Leben gewöhnlich vor- 
Fommen, wie Anzeigen, Handels: und Dienftverträge u. dgl. m.; 

in der Zahlenrechnung bis einfchliegig der Verhältniffe und Proportionen; in der Größenrechnung bis 
zur Beftimmung des Maaßes der Grundftücde und des Inhalts gewöhnlich vorfommender Körper; 
in der wirflichen Ausmeſſung folher Grundftüde und Körper, und in der Nivellirung zu Entwaͤſſe— 
rungen, oder Bewäfferungen der Güter; 

in der Naturgefchichte der landwirthſchaftlichen Pflanzen; 

in der Naturgefchichte der in der Landwirthichaft vorfommenden Tiere; 

in der Kenntnif des Alters und des gefunden oder Franken Zuftandes des Nupviches, der Vorbeu⸗ 
gungs- und vorläufigen Hilfomittel, und in den hierüber beftehenden polizeilichen Vorſchriften. 


Die II. Rlaffe, oder die Zöglinge der rationellen Landwirthſchaft, fih eignend für 


Güterbefiper, landwirthſchaftliche Beamte, Kameraliften, Pächter größerer Güter ıc., erhalten Unterricht: 


A) in der angewandten Landwirthſchaft, 


in gleicher Ordnung, wie die vorfichende Klaffe mit nachbezeichneten Abweichungen und Erweiterungen: 


ı) 


a) 


3) 


daß der rationelle Unterricht der Zöglinge diefer Klaffe auch wiffenfhaftliche Vorkenntniſſe vorauöfege, 
und eine ftreng Iogifche Entwicdelung und Durchführung erhalte, Während demnach die Zöglinge der 
IL Klaffe nur in dem möglichft beften Betrieb einer Wirtbfchaft, unter gegebenen Umftänden, nad 
bereit vorliegenden Erfahrungen, ober für vorgefehene Fälle unterrichtet werden koͤnnen, bilden ſich 
jene der 1. Klaffe, felbit für unvorgefehene Fälle, und werden für und zu künftigen Entdeckungen und 
Berbefferungen vorbereitet. 

Ihr Unterricht im Gewerböfache dehnet fich auch über mehrere technifche Iweige aus, zu deren Betrieb 
Kenntniffe der Phyſik und Chemie, oder größere Borbereitungen umentbehrlich find, wie Zuder: und 
Sprupfabrifation, Liqueurdeftillation, Ertraction des Gerbeftoffes, Gewinnung der Holsfäure u, dal. m, 
Sie erhalten die Lehre vom Haushalte umfarfender und in foftematifcher Geftalt vorgetragen, und in 
der doppelten landwirthſchaftlichen Buchführung volfftändigen Unterricht, 
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Den Zöglingen diefer Klaffe wird hiebei ebenfalls Veranlaffung gegeben werden, ſich mit den 
verſchiedenen mechanifchen Gefchäften vertraut zu machen, und die vorzüglichiten Verrichtungen felbft ein: 
juüben, 


B) Hilfswiffenfdaften. 

ı) Mathematif, und zwar: Arithmetik bis einfchliefig der Lehre von den Reihen und Logarithmen; 
Geometrie bis einfchliefig der geradlinigen Trigonometrie und der practifchen Meffunde, 

2) Zeichnen: Situations-, Körper: und Mafchinen: Zeichnung. 

3) Phyſik: die Lehre von den vorzäglichften Eigenfihaften der Körper; Mechanik; Hydraulif und 
KHndroftatif, 

4) Chemie: die Lehre von dem allgemeinen chemifchen Elementargeſetzen, der Agrifulturs und Forft;, 
dann der land: und forftwirtbfchaftlihen Gewerbschemie; wobei die Erkenntniß und Bereitung der 
erforderlichen chemiſchen Neagentien, fo wie die Analyfen der in der Land: und Forftwirtbfchaft vor: 
kommenden Stoffe, im Laboratorium der Anftalt erperimentell werden erläutert und gelehrt werden, 

5) Land: und forftwirthichaftliche Botanif; 

6) Zoologie; in fo weit fie eine direfte Anwendung auf Sandwirthfchaft darbietet. 

7) Die Lehre von dem Krankheitözeichen der Hausthiere; und thierärztliche Polizei. 





Jeder diefer Lehrgegenftände findet in einem oder dem andern Zweige der angewandten Landwirth⸗ 
ſchaft irgend eine weſentliche mittel- oder unmittelbare Nutzanwendung, und iſt dem Landwirthe in dem 
Grade nothwendig und unentbehrlich, im welchem er fein Geſchaͤft vollfommen, ausgedehnt und lohnend zu 
betreiben wünfcht. - 

Der Unterricht wird von den betreffenden Lehrern theild in Lehrfälen, theils, wie bereit® bemerft, 
auf dem Felde, im Laboratorium, oder font bei der Arbeit ertheilt, und nah Mafigabe der Zeit und Gele— 
genheit in den Repetitionszimmern, oder am font geeigneten Orten klaſſenweiſe wiederholt und eingeübt 
werden. " 

Daf die Forftwirtbfhaft an der Anftalt weder in ihrem gewöhnlichen ganzen Umfange, noch als eige: 
ner Lehrgegenftand gefondert vorgetragen wird, dürfte ſchon durch die Bemerfung gerechtfertigt erfcheinen, 
daf fie ja vom Landwirthe immer nur ald Theil der Pflangenfultur betrachtet, femit am gehörigen Orte 
eingefchaltet weit leichter erlernt werden kann. 





: WE 
Zeit und „Eintheilung des Unterrichtes, 


Die Dauer des Unterrichtes ift für die Zöglinge der I. und M. Kaffe auf ein Jahr, für jene der 
IM. Kaffe auf zwei Jahre fefigefept. Es wird jedoch in allen Klaffen eine Wiederholung des Unterrichtes, 
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* 
und denjenigen Zoͤglingen der IN. Klaffe, welche bei ihrem Eintritt in die Anſtalt, die erforderlichen wiſſen— 
ſchaftlichen Vorkenntniſſe, oder andere, eine befondere Ruͤckſicht erheifchende Gründe nachzumweifen vermögen, 
auch ein einjähriger Beſuch der Auftalt geftattet, 

Auch können Zoͤglinge der untern Klaffen, bei hinreichender Befähigung, in die naͤchſt höhere Klaffe 
übertreten, in fo fern folches den Wuͤnſchen ihrer Eltern oder Pflegeeltern entfpricht. 

Die Eintheilung der Lehr: und Geſchaͤftsſtunden fann in der Landwirtbichaft und in den damit wer: 
bundenen Gewerben eben fo wenig, als bei andern, wefentlic von Zeit und Umftänden abhängigen Vers 
rihtungen, vorbinein unabänderlic) feftgefegt werden, fondern muß fich jederzeit aus den zeitweiligen Bere 
bältniffen und dem verwaltenden Bedürfniffe ergeben. Es wird hiebei ſtets der Grundſatz in Anwendung 
gebracht und firenge befolgt werden: daß die Zöglinge aller Klaffen mit den ihnen zufommenden Haupt: und 
Hilfs: Lehrgegenftänden, oder mit fonft müglichen Verrichtungen in dem Maaße zu befchäftigen feyen, welches 
dem Beduͤrfniß derfelben am vollfommenften entfprechen wird. 

Die Anordnung der verfchiedenen Tagesftunden zum Vortrag, wird monatlih, die Feſtſetzung des 
Grfchäftes im Gewerböwefen, wocentlic, und die Beſtimmung der Verrichtungen in den übrigen Zweigen 
der Berfuchöwirthfchaft täglich von der Infpection der Anftalt ertheilt werden. 

Zu ſchicklichen Zeiten, wo der Anbau, oder der Stand der Feldfruͤchte befonders fehenswerth ift, und 
gu nuͤtzlichen Beobachtungen, Belchrungen und Erläuterungen Stoff darbietet, werden die Zöglinge der 
Anftalt, unter Aufſicht und Führung der Lehrer, Meine landwirthſchaftliche Ausflüge fowohl auf die benach: 
barten Staatögüter Fürftenried und Weihenftephan, ald in andere Orte der biefigen Gegend, machen, um 
biedurch eine immer größere Umficht und Bielfeitigfeit im landwirthſchaftlichen Betrieb zu gewinnen. 


Der Unterricht an der Anftalt beginnt, nach geendigter vorläufiger Prüfung der neu eintretenden 
Böglinge, am ıöten November jeden Jahres, und wird Ende Septembers des darauf folgenden 


Jahres gefchloffen. 





vo. 
Sährlide Prüfung und Zengniffe 


Am Schluffe eines jeden Unterrichtsjahres wird von den verfanmelten Profefforen eine öffentliche 
Prüfung der Zöglinge vorgenommen, und hiebei von dem Inſpector ein Jahresbericht über bie Leiftungen 
und Kortjchritte der Anftalt erflattet werden. 

Nach den Ergebniffen diefer Prüfung, und mit Berädfihtigung der von jebem Lehrer in feinen Fehr: 
fähern im Laufe des Jahres und am Schluffe feiner Vorträge gehaltenen Prüfungen und hiernach ver: 
wichneten Noten über: Fleiß, Talente, Fortgang und ſittliches Betragen, werden den Zöglingen der III. 
Kaffe Diplome, denen der andern beiden Klaſſen Zeugniffe von der Anftalt ausgeſtellt; und es wird weiter 
darauf Bedacht genommen werden, daß für die vorzüglich gut beftandenen Zöglinge einer jeden Klaffe, nach 

2 


» 


Tunlichteit, vortheilhaftes Unterkommen, Belohnungen, Reiſeſtipendien, oder eine ſonſtige angemeſſene Auf⸗ 
munterung’ausgemittelt werden. 

Ueber alle auögeftellten Diplome und Zeugniffe wird an der Anftalt ein befonderes, vollftändiges Vor: 
merfungsbuch geführt, um biernach jeden Zögling zu jeder Zeit und bei jeder Gelegenheit nah Verdienft 


empfehlen, und zu feiner geeigneten Verwendung und Berforgung nach Kräften mitwirfen zu koͤnnen. 





| VIII. 
Oekonomiſches Verhaͤltniß der Anſtalt. 


Die Zoͤglinge der I. Klaſſe wohnen, eſſen und ſchlafen gemeinſchaftlich in dazu eingerichteten Zimmern. 
Eie erhalten Beheigung und Beleuchtung von.der Anftalt. Eben fo werden ihre Zimmer von der Anftalt 
wit Betten, jedoch ohne Weißzeug, mit Kleiderfohränfen und anderem Zimmergerätge vorfehen, Ihre Koft ift 
derjenigen gleich, welche die koͤnigl. Adminiftration der Staatögüter ihren Dienftleuten verabfolgen läßt. 

Dagegen liegt den Aöglingen diefer Klaffe ob, für das eigene Bettweißzeug und fonftige Waſch— 
bedürfniß u. dgl., für Tijchbeftede, und Neinhaltung ihrer Zimmer felbft zu forgen. 

Jeder Zöaling diefer Klaffe bezahlt dermal für die Dauer des Unterrichtsjahred, zu 103 Monaten, 


Einhundert Gulden, und ift von jeder weitern Leiftung für Unterricht u. dgl., mit Ausnahme der unten 
ausdrücklich benannten Gegenftände, frei, 





Die Zöglinge der II. Klaffe wohnen zu 2 bis 4 in einem Zimmer zufammen. Cie erhalten von Seite 
der Anftalt Betten ohne Weifzeug, das nöthige Zimmergeräthe und Koft. Letztere befteht: des Morgens in 
Milch und Brot oder Suppe; Mittags drei Speifen, worunter wochentlich drei: bis viermal Fleiſch; und 
Abends Euppe und Mehlfpeid u. dgl. mit Brot. Cie ejfen gemeinfhaftlic. Fuͤr Bett: und Leibweißzeug 
fo wie für Tifchbeftede u. dal. Haben fie feibft zu forgen. 


Das Koftgeld eines jeden Zöglings dieſer M. Klaffe beträgt gegenwärtig für die angegebene Dauer 
ded Unterridhtes, zu 103 Monaten, zweihundert Gulden. 


Jeder Zögling der U. Klaffe wird in der Regel mit einem eigenen Zimmer, mit dem nötbigften 
Zimmergeräthe, Bette ohne Weifzeug, Bebeigung, Bedienung, und mit Koft ohne Tranf, verfehen. Die 
Zöglinge diefer Klaffe, welche unter, Anwefenheit eined Lehrers gempinfchaftlih in einem Speifefaal effen, 
erhalten: Morgens Milch und Brot oder Suppe; Mittags Suppe, Fleifh, Gemüfe und Beilage, Butter 
oder Käfe, oder auch Obft ıc.; Abends Suppe, Braten und Salat ıc. Au Fafttagen werden ftatt Fleiſch-, 
Mehlipeifen oder Fifche gegeben. 


Fr Bert: und Leibweißzeug, Tiſchbeſtecke und fonflige ——— Beduͤrfniſſe und Bequemlichkeiten 
werden ſie ſelbſt ſorgen. 


Das Koſtgeld eines: Zoͤglingo dieſer Klaſſe, für eine PETE Unteihtehane; beträgt dermal 
dreibundert Gulden. ar 
Die Koftgelder der Zöglinge aller Klaffen. find veränderlich, und werden altjägrlich Ba dem vorwal- 


tenden Bedürfnif, jedoch immer fo billig wie möglich, feftgefest, aber niemald im Laufe des Jahres veräus 
dert werden, 
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Alte Zoͤglinge beftreiten ihre Auslagen für die’ ihnen nöthigen Bücher, Schreib: und Zeichnungs: 
Materialien und ähnliche Beduͤrfniſſe beſonders. 





Wenn Oltern oder Vormünder einzelner Zöglinge in Abficht auf Wohnung und Verpflegung cine 
Ausnahme, oder rücfichtlich der Auslagen für Kleider und andere Bedürfniffe eine befendere Aufſicht wün: 
fhen, und folches der Infpeetion der Anftalt eröffnen wollen, fo wird diefe bereitwillig jedem billigen Anſin— 
nen der Art zu entiprechen fuchen. 





Kranke Zöglinge werden durch den Arzt der Anftalt unentgeldlih behandelt, und von der Anftalt 
ſelbſt mit Koft und Pfiege verſehen. Der Arzneiverbraudy wird jedoch den Zöglingen befonders in Rechnung 
gebracht. 

. Bei lange andauernden Krankheiten werden die Eltern, Pflegeeltern oder Verwandten die Nothwen— 
digkeit felbft fühlen, ſolche Zöalinge aus der Anftalt zurüdzunehmen; da eine lange fortgefehte Kranfen: 
pflege bei der Auſtalt weder möglich, noch mit dem Zweck derfelben vereinbar Fr — 





IX. 
Bedingniſſe zur Aufnahme der Zoͤglinge. 


Bon den Zöglingen der I. und IL. Klaſſe verlangt die Anſtalt: 

1) daß fie weniaftens ein Alter von 16 Jahren und ein untadelhaftes Betragen nachweifen; 

3) des Lefens und Schreibens, wie ed in den Landfchulen gelehrt wird, fundig find; worin jene der 
I. Klaffe eine etwas größere Uebung und Befähigung erlangt haben follen: und daß fie hierüber eine 
Prüfung an der Anftalt beftehen; 

3) daß bei ihrem Eintritt der Betrag eines halbjährigen Koftgelded vorauobezahlt, und die zweite Hälfte 
im näcftfolgenden Monat März; erlcat werde, 


Die Zöglinge der TIL. Kfaffe ſollen: 
1) ein Alter von ıB Jahren erreicht, und eine anftändige Erziehung erhalten haben; 
3) mindeftend die Abfolution des philoſophiſchen Kurfes nachweifen, und eine ſummariſche Prüfung an 
der Anſtalt beftehen; und 
3) das Koftgeld zu den Zeiten und in dem Verhaͤltniß, wie die Zöglinge der beiden andern Klaffen, 
erlegen. 





Wer als Zöalina in die Anftalt aufgenommen zu werden, oder Andere als ſolche dahin zu bringen 
— beliebe ſich in den Monaten: Juli, Auguſt und September jeden Jahres ſchriftlich und 
unter Ausweiſung der oben vereichneten Erforderniſſe, an bie Infpeftion der Auftalt zu wenden, und 
hierauf eine Antwort über Aufnahme oder Nichtaufnahme, vorbehaltlich der Prüfung, zu gerärtigen; worim 
auch die Zeit des nethwendigen Eintreffend, und was fonft zu — fur noͤthig erachtet werden dürfte, 
audgedrüdt ſeyn wird. 
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X. 
Häusliche Ordnung 


Alle Zoͤglinge find verpflichtet, ſich puͤnktlich bei den ihnen zukommenden Vorträgen und Berrichtum: 
gen einzuſinden, und alle Anweiſungen, welche ihnen durch den Inſpektor, von den Profeſſoren, oder durch 
den Feldbaumeiſter zu Theil werden, genau zu befolgen. 

Zoͤglinge, welche dieß unterlaſſen, werden von demjenigen, der ed angeordnet, belehrt, zu Recht 
gewiefen, und wo Nachläffigfeit oder Unwillen zum Grunde läge, ſolches mit Verweilen geahndet. 

Wenn Belchrungen, Ermahnungen und Berweife fruchtlos bleiben follten, wirde Zimmerarreft an 
Feyertagen Anwendung finden, und wo alle angewandten Mittel, den damit beabfichtigten Erfolg einer 
wirflihen Vefferung nicht erzielen fönnten, müßte die Eutlaſſung folcher widerfpenftiger Zöglinge aus der 
Anftalt erfolgen, nachdem die Eltern oder Bormünder ıc. derfelben vorgängig hievon in Kenntniß gefept worden. 

Die Hauspofizei ftehet dem Juſpektor der Anftalt mit allen hausväterlihen Rechten zu. Er wird 
nicht nur im allgemeinen Sorge tragen, daß die größtmögliche Ordnung und Reinlichfeit durchgängig beobs 
achtet und erhalten, und der Sinn für Zwedmäßigfeit in jeder Beihäftigung bei den Zöglingen ſtets mehr 
gewedt und auögebildet werde, fondern er wird insbefondere die Frhaltung und Beförderung von Gittliche 
feit und Frömmigfeit, diefer Grundpfeiler des häuslichen und öffentlichen Wohles, ald eine feiner Haupts 
obliegenheiten betrachten; und eine in diefer Hinficht fruchtlos wiederholte Ermahnung wird die Androhung 
der Entlaffung nach fich ziehen, wovon den betreffenden Gltern oder VBormündern ac, fogleih Nachricht 
erteilt wird, 

Sollten fih gegen Vermuthen Zöglinge mit folhen Fehlern in der Anftalt finden, durch welche die 
Eittlichfeit der übrigen gefährdet werden fönnte, fo würden folde ohne alle Nachfiht aus der Auſtalt ent: 
laſſen werden. 





SS dh I u f$. 


Die Lehranftalt, welche gegenwärtige, in gedrängter Kürze geſaßte Darftellung ihres Zweckes, ihrer 
Einrichtung und des zum Grunde gelegten linterrichtöplanes, aus Auftrag und mit Genehmigung des koͤnig⸗ 
lihen Staatd-Minifteriumd der Finanzen befannt macht, kann nur wünfchen, dag fih Landwirthe und 
ſolche Perfonen, welche fi der Landwirthfchaft zu widmen gedeufen, oder die Eltern und Pflegeeltern der: 
felben, daraus überzeugen möchten, daß dad Streben der Anftalt nah Vereinigung alled Zweckmaͤßigen 
und Nüplichen gerichtet, und durch die hiefige königliche Mufterwirthfchaft die Gelegenheit zu einer gründ- 
lihen und vielfeitigen Bildung, in fehr hohem Grade gegeben fey. 





Der Zeitpunft der erfien und diefjährigen Eröffnung des Unterrichts an der Anftalt fann, wegen 
noch nicht vollendeten Baulichkeiten, zur Zeit noch nicht mit voller Verläffigkeit beftimmt, wird aber fpäter 
noch befannt gemacht werden. Indeffen können die Anmeldungen zur Aufnahme nach der im IX. Abſchnitt 
enthaltenen Anweifung, demungeachtet von nun an eingefendet werden an bie 


Inſpektion der koͤnigl. baierifchen fandwirchfhaftlichen Eehranftaft. 
Schleißheim, den 10, Zuli 1822, Wimmer, Infpeftor, 








Regiſter 
⸗ 
Regierungs- und Intelligenz-Blattes 
für das Koͤnigreich Baiern, 
vom Jahre 1822. 





A. Namen 


Regiſter. 





I. Perſonen-Namen. 


A. 


A; el, Albert Molfa., Mevierfbrfter 255 —256. 
Abelein, Karl, Batailens⸗Chyrurg 1274. 
Aber, Unterauffchläger zu Roggenburg 67. 
br, Klorian, Vppellationsgerichts⸗Aſſeſſor 303. 
Abr, Jobann Georg, Kaffeewirth 730. 
Ach miller, Anſelm, Pfarrer 72, 
Ackermann, Garl Friedrich, Pfarrer 
Ackermannu, Caſimir, Pfarrer 710 
Adelmannseder, Johann, Pfarrer 1306. 
Adler, Georg Kafpar,aus Nördlingen 353 —354. 
Adler, Joſepb Tor. 
Adler, Martin Helbin, Pfarrer 666. 844- 
. Wibberg, Anguſt, Revierfsrfter 225 — 226. 
v. Nichberger, Dber: Appellationegerichtds 
Direftor 10:8. 
YHigner, Conrad, Menierjäger 655. 
Nianer, Zalob, Eihreiner 716. 
Aingler, Jehann Baptift, Pfarrer 668. 
Albert, Jakeb Conrad, Kommun, Review 
foͤrſſer 263 — 264 


1022, 


Albert, MWilbelm, Landrichter 951. 1151. 
Albrecht, Undrä, Kommun. evlerförfter 
259 — 260. 
Albrecht, Carl Friedrich, Keller» Verwalter 694. 
Albrecht, Friedrich, aus Notbenburg 365. 
Albrecht, Heinrich, Redlerforſter 249— 250, 
Albrecht, Jakob, Kommun, Revierfbrfter 
259 — 260. 
Airreht, Johann Friedr. Adam, Pfarrer 434. 
Albrecht, Zaver, Pfarrer gr. 
Ulmafp, Karl Heinrich, Forftimeifter 259—260. 
Alt, Leonhard, 718. 
Alwens, Johann Wilhelm, Revierfoͤrſtet 259 
— 260. 
d'amadien, Anton Greuzard, Oberſt à la 
Suite 639. 1278. 1280. 
Aman, Zacharias, Ober⸗Kriegskommiſſaͤr 1259, 
Amann, Jakob, Poſthalter 735. 
Amann, Georg, Badinhaber 735. 
Umberger, Friedrich, Schäferenbefiger 717. 
Amey, Ignatz, Forſtmeiſter 267 — 268. 
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Ammon — Aufsberg. 


Ammon, Friedrich, Ober⸗Appellationsgerichts⸗ 
Rath 963. 

Anderl, Wolfgang, Revierförfter 219 — 220. 

Andrä, Georg Äriedr,, aus Zirndorf 355 —356- 

Andres, Dr., Johann Baptift,, Pfarrer 301. 

Andres, Nepomuf, Hauptmann 1268. 

v. Undrian, Frey. , Mar. Karl, Forſtmei⸗ 
fter 225 — 226. 

Ungerer, Dun Zaver, Benzollbeamter 950. 

Ungerer, Johann, Bevierforiter 241 — 242. 

Angerer, Johann, aus Füßen 443. 

Angerer, Joſeph, Pfarrer 1024 

Angermann, Innocens, Kandidat der Phi⸗ 
Iofophie 982. u 

Anhaus, Alois, Lieutenant 19283. 

Anifer, Anton, Hauptmann 1260. 

Anns, Bürgermeliter 800: 

Anreiter, Gehe, Unterlieutenant 1273. 

Arhauer, Ignatz, Bräubauspadter 941. 

v. Aretin, Karl, Freyherr, Dberlleutenant 
1271. 1283. 


v. Aretin, Wilhelm, Freyh., Inuker 1277. 

v. Armannsberg, Franz, Graf, Appella⸗ 
tionsgerichtd: Rath 799- ü 

Armsdorfer, Kranz, MRevierförfter 24T — 242. 

9 Arnim auf Windifhen Laibach und Tiefen: 
thal, Franz, Major im K. a. Hufaren:Regis 
ment 674. 1270. 

Arnold, Franz Ignatz, Unterlieutenant 1269. 

Arnold, Friedrid Chriſtian, Kreis: und Stadts 
gerichts » Math 63. 

Arnold, Xoreny, Pfarrer 113. 

Arnold, Mihael, Wachtmeiſter 1253. 

Afam, Johann Baptift, aus Spalt 355 —356, 

v. Aſcheberg, ob. Math. Dermar Joſeph, 
Freyh., K. — —— 670. 

Aſchenbreuner, Ignatz, Braͤuer 1328. 

Aßum, Siegfried, Pfarrer 1023. 

As munt, Joachim, Landridter 951. 

Aſſimont, Zulius 1145. 

Atziuger, Bäder 1340. - 

Auer, Mathias 1068. 

Auerbach, Johann Baptift, Stabtpfarrer 113. 

Auer bach, Simon Euſtach, Revierfdrfter 227 
— 228. 

Auernbeimer, Leonhard, Gaftwirth 1068- 

Auföber 8, Erneft Ludwig , Revierfdrfter 
235 — 236. 


v. Aufſeeß — Batz. 


v. Aufſeeß, Hanns Philipp Chriſtian, Frevh., 
Rechts-Kandidat 350. 

v. Auſin, Karl Ludwig, Revierfoͤrſter 239 — 240. 

Autſch, Heinrich, Kreis: und Stadtgerichts⸗ 
Rath, danı Wechjels und Merkantilgerichts⸗ 
Aſſeſſor 799 

Avbilha, Philipp, Hauptmann 1257. 

Awers, Georg Friedrich, aus Grundlach 
355 — 356. 


B. 


v. Bach, Karl, Oberſt 1276. 

Bachauer, Sebaſtian, Appellationdgerichts- 
Both 399. 

Bacher, Benediet, Hauptmann 126". 

Bach mann, Ludwig, Reglerungs⸗UAſſeſſor uud 
Fiskal⸗ Adjunct 559. 


Bachmann, Ludwig, Audltor 1267. 

Bachmaun, Schloßer 716. 

Bahmann, Mathias 716. 

Bader, Georg, Braͤuer 1343. 

Baier, Earl 1147. 

Baier, Joh. Georg 1340. 

Baier, Zoh. Wilhelm, Revierfbrfter 235; —236. 

Baierl, Zalob, Wirth 702. 

Baierl, Johann, Revierfbriter 227 —228- 

Bailerl, Michael, Revierfdrfter 227 — 228. 

Baisrnheimer, Alois, Kevlerf. 233 — 234 

Balersdorfer, Ehriftian, Kreis» Zorft: Ofr 
ficiant 1167. 


Balbier, Ludwig Emil, Forftmeifter 237—232. 
Balling, En; Landgerichtd:Actuar 1351. 
Balling, Joh. Jofeph 436. 

Balling, Joh. Joſeph, Pfarrer 113. 
Bältl, Yofepb, Revierfdriter 223 — 22% 
Bangerl, Michael, Wirth 701. 
Barnidel, Gortlob, Pfarrer 723. 

Barth, Auton, rechtskundiger Buͤrgermeiſter 


351 . 
B * b, Chriſtian, Kommun. Revierf. 265 — 266. 
Barth, Heinrich, Forſtmeiſter 265 — 266. 
Barth, Johann, Revierförfter 237 — 238. 
v. Barth, Joh Nepomul, Wppellationsges 
richts⸗Rath 694- 
Bataille, Generalmajor & la Suite 1958. 
Bat, Anton, Pfarrer 1089 





Bauer — Baumſtuͤmmler. 


Bauer, Anton, Pfarrer 74. 

Bauer, Ehriſtoph, Bauquier und Wechfelger 
richts⸗ Affeifor 118. 

Bauer, Cbleſtin, Brandweiner 557. 

Bauer, Franz, R'vierfö:fter 255 — 256. 

Bauer, Bran) ‚ Revi:rjiger 527. 

Bauer, Georg, Mevierfbihter 229 — 230. 

Bauer, Gotrlieb Wilh., Zollauffeser 7264 

Bauer, Jakob, Feldwebel 1252. 

Bauer, Jakob, Both 1023: 

Bauer, Johann Eyangelift,, Beneficiat 557. 

Bauer, Joh Friedrich, Revierforfter 245. 246. 

Bauer, Joh Heinrich‘, Pfarrer 523:- 

Baurr, Kofepb, Fedwebel 1255- 

Bauer, Joſeph Revierföriter 217 — 218: 
219 — 220: 231— 232. 

Baner, Joſeph Zriedr.. Cheiſtlan, aus Uffen: 
beim 355.- 


Bauer, Joſeph, Ober, Appellationsgerichts⸗ 


Rath 963«- 
Bauer, Michael Hyaciath, Ehorvilar 9g0.- 
Bauer, Peter 943: 
Bauer, Peter, Soldat 1256: 
Bauer, Wilhelm, Revierfdrfter 259 — 260:- 
Bauer, Bezirks: Kaſſier 1336. 
Bauerreis, Carl Jakob 1145; 
Bauhof, Franz Zaver, Auditor 1257: 
Baumann, Falob, Hauptmann 1258-- 
Baumann, Georg, Revierfbrfter 241242: 
253 — 254 
Baumann, Mathias, Revierfdrfter 223—224:- 
Baumann, Wendelin, Revierf. 253—254. 
- Baumer, Joh. Wilh., Forftmeifter 247 — 248. 
Baumgärtel, Joſ. Anton, Advokat 693. 
Baumgärtel, Unterauffhläger 702. 
Baumgärtner, Anton, Revierf. 251 —252. 
Baumgärtner, Joh., Forſtmeiſter 269— 270. 
Baumgärtner, Idh. Baptift,, Kreis s uud 
Stadtgerichts⸗-Rath 965-- 


Baumgärtner, Joh. Micael, Pfarrer 1089;- 


Baumgartner, Unna, Bierbrauerin 1343: 
Baumgartner, Franz, Pfarrer 1307: 


Baumgartner, Ftanz Xav., Unterlieutenant‘ 


1269. BES 
v. Baumgarten, Franz, Graf, Oberft 1277. 
v. Baumäller, General: Sekretär 1311. 

». Baumüller, Ober: Auditor 1044: 
Baumfiämmler, Johann, Revierf, 267—268.- 


Baur — v. Berchem. 


Baur, Mijor vom General: Auartierineitters 
Stab 1043. 


Bauriedl, Joh. Auguſt, Landgerichts:Affeffor 
1027. 
Bauſtaͤdter, Martin, Stadtpfarrer 951. 
Baver, Dr.,. Hleronymus, ord Profeſſor 348. 
Bayer, Jakob, Mevierforiter 223 —224. 
Behmann, Joh. Georg. Wilpelm, aus Ens 
gelthal 355. 
Bechrold, Willibald, Revierforter 249-250. 
v Bechtoldsheim, Freyherr 943 
Bed, Conrad, Shmelderzeiell 643. 
Be, Kran Xaber, Revierforiker 235—236. 
Bed, Friedrich: Jobann 114%. 
Bed, Johann Hein ih Theodor, Pfarrer 795. 
Ded, Karl Juſtus kudw aus Oberbochſtaͤdt 355. 
Bet, Fried ih Wilhelm; aus Oberleimbach 355- 
Bed, Leonhard, Bierbrauer 1341. 
Bed, Wilhelm 11343. 
Ber, Briuhrasbeiiger 134. 
von der Becke, Dr, Heumich Arnold, Freyh., 
Appellationsgerichts⸗Aſſeſſor 117 
Becker, Oberſtlieutenant vom Ingenieur⸗Corps 
10434 
Becker, Heinrich‘, Revierfoͤrſter 263 264. 
Becker, Sebaſtlan, Oberrechnungs⸗Kommiſſaͤr 
1278. 
Bedersd, Franz, Ober : Appellarionsgerichtds 
Rath 933 — 934. 
Bedall, Perer, Stadtpfarrer ı13. 
Beer, Joh. Evangelift, Rechnungs: Kommiffär 
1030- 
Bern Leonhard, aus Ansbach 355. 
Beer, Matbiad, Rentbeamter 94. 
Beer’s Wittwe 1329- 
Bebr, Major 1046. 
Behr, Johann Auguſt 1744 j 
Behringer, Philipp, Kommun: Revierfbrfter 
269 — 278- 
Bellivon Pine, Mar: , Unterlieut.- 1278 
Benter, Johann Fr. 1349 
Benning, Wilpelm, Reglerungs-Aſſeſſor und 
islal - Idjunct 1063. Militaͤr⸗ Appellationss 
erichtd s Affeffor .1279-- 
v. Bentheim⸗Tecklenburg, BWilh: Friebr., 
Graf, Unterlieutenant 1278: 
v. Berchem, Anton, Freyh., Mevierfdrfter: 
223 = 224. 
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0. Berchem — Bleier. 


v. Berchem, Graf, Oberfilieutenant 1043. 

v Berchem, Frevh., Pojlmeifter 1342. 

Berg, Adam, Sekretaäͤr 1028 

v. Berg, Peter, Senior und Pfarrer 863. 

Bergauer, Joſeph, DOberzollamis = Controls 
leur 1029, 


Berger, Carl Auguſt, Pfarrer 556. 

Berger, Zaver, Seldat 1253. 

Bergler, Chriſtoph, brauenver Bürger zu Am⸗ 
berg 126. 


Bergler, Leonhard, Soldat 1256. 

Bergmaler, Ebernard, Pfarrer 343. 

Bergamapr, Dr., Baltbafar, Kreis: u. Stadt: 
gerihts = Prorokolliit 693. 


Bernclau, Anton, Corporal 1254. 

Berthold, Georg, Oberlieutenaut 1265. 

Derwind, Joſeph, Kaſſier 1168. 

Beße, Ludwig, Kreis-Kaſſier 747. 

Bepler, Martin, Oberlieutenant 1262. 

Beſold, Johaun Heinrich 1142. 

v. Beſſerer, Theodor, Oberlieutenaut 1268. 

Beſtelmaier, Johann Georg 1147. 

Bertinger, K. Fiskal-Rath 415. 

Betz, Georg, Pfatrer 795. 

HT Joh. Michael, aus Nürnberg 355. 

Biaͤſch, Barbara 736. 

v. Bibra, Karl, Unrerlleutenant 13273. 

Bieberbach, Seorg, DOberlieutenant 1265. 

Bihler, Alois, Militärs Appelationegerichtss 
Aſſeſſor 1270. 

Biller, Joſepb, Stadtmufifsnt 403. 

Billmaier, Joh., Bräuer zu Biberadhzell 67. 

Billmann, Job. David, Stadtpfarrer 979. 

Binder, Jakob Friedrich, ıter rechtskundiger 
Bürgermeifter 79. 

Binder, Thaddaͤus, Oberlieutenant 1272, 

Bindewald, Friedrih, Kommun. Revierfdrs 
fer 265 — 266. 

Birkmanr, Michael, Buchhalter 116. 

Birzele, Anton, Pfarrer 1022. 

Biſchof, Georg, — 717. 

Biſchof, Johann Andreas 1145. 

Biſchof, Dberförfter 646. 

Birtelmaier, Joſeph Anton, Landgerichtds 
Üctuar 728. 

Blaf, Joh. Baptiſt, Wppellarionsgerichte: 
Rath 963. 1079. 

Bleier, Joſeph, Schloßer 683. 


Blenftein — Brandmüller. 


Bleyſtein, Yofeph, Kreis: m, Stadtgerichtd: 
Kath 303: 

Blümrdder, Guſt. Philipp, aus Nürnberg 355» 

Bod, Ludw. Jakob Wilhelm, aus Nürnberg 355. 

Boͤck, Juſtus Ludwig 1142. 

Boͤcker, Anton, Oberlientenant 1268, 

Bogner, Georg, Kreis: Kalfier 1028. 

Bobe, Stephan, Revierfdrfier 247 — 248- 

Böhm, Michael Jobh., Kevierfdrfter 2390 — 240. 

Böhmer, Karl tudwig, Kauzleys Director 647. 

Böhner, Friedrich, Kevierfdriter 243 — 244 

Bohrer, Engelhard, Kommun. Kevierfdrfter 
259 — 260. Ri 

Bolee, Julius, Oberlieutenant 1264. 

Bolgiano, Arany, Sekretär 1352. 

Boller, Elias, Kommun. Revierf. 257—258. 

DBoller, Perer Carl, zu Würzburg 350. 

Bollinger, Autou, Gärtner und Mirch, 
bärgerl. Magiitratd: Rath 352, 

Bollinger, Fidel, Krämer 1068. 

Bolz, Erneſt, Revierfdriter 235— 236. 

Bolz, Heinrich, Unterlieutenant 1269. 

Bolz, Friedrich, Revierfdriter 235— 236. 

Bolz, Joh. Michael, Korfteyfdrfter 237—238. 

Bombard, Friedrih, Pfarrer 1059. 

Bombard, Karl, aus Ansbach 355. 

Bombard, Karl, Unterlieutenant 1272. 

Bopp, Audreas, Succurfal: Pfarrer 555. 

v. Bord, Friedrich Wilhelm, Freyh., Forſt⸗ 
meiſter 235 — 236. 

Born, Pfarrer 666. 

Boͤs bier, Friedrich, Kreid:Forftofficiant 853. 

Boffi, Alois, Rittmeiſter 1268. 

v. Bothmer, Hanns Anton Ludwig Ehriftian 
Auguft, Freyh., K. Forſtmeiſter 669. 

Bottler, Heinrich, Kreis⸗ und Stadtgerichts⸗ 
Rath 965. 

Bon, Franz Joſeph, Revierfoͤrſter 231 —232. 

Brachel, Carl, Pfarrer 1089. ; 

Bram, Anton, Hauptmann 1283. 

v. Drauca, Franz Ludwig, Frenb., Appel: 
lationsgerichts » Präfivene und Staatstath 
1077. 

Brand, Michael Richard, Pfarrer 654. 

Brandel, Anton, Wachtmeilter 1254. 

Brandmaier, Joh. Baptift, Pfarrer 113. 

Brandbmapyer, Karl, Unrerlieutenant 1269, 

Brandmüller, Bartholomdug, Pfarrer 948. 


Brandſtetter — Buchner, 


Branditetter, Anton, Bäder 1330. 
Brandt, Chriſtiau Heine. Porlipp, Diakon 300, 
Bruntel, Georg, Kreids und Stadtgerichts⸗ 
Schreiber 213. 
Braun, Kranz, Kaffier 1351. 
v. Braum, Friedrih, DOberlieutenant 1293. 
Braun, Georg, Curator 114 
Braun, Joſ., Oberlieutenant 1283. 
Braum, Kalpar Jof., Forſtmeiſter 253—254. 
Braun, DMatbiad, Strumpfiirfer 17330. 
Braun, Melhiades, Bräuer 972. 
Braun, Faver, Bataillous-Chirurg 1275: 
Braunmiller, Jakeb, Tafernwirrh 106g. 
de Bray, Graf, Staatsrarh im auferordentl. 
Dienft ic. 1094. 
Breitenbach, Earl, Kreis: u, Stadtgerichtds 
Rath 349. 
Breitſchafter, Micdarl, Gefreiter 1253. 
Brems, Joh. Michael, Forftmeifter 927—228, 
Brendamour, Georg, Revierl„'t, 267—268. 
Brendel, Koh. Baptift, Oberlieurenant 1260. 
Brendel, Dr., Lorenz, Subregens 362. 
Brenner, Ehriftian Theodor, Pfarrer 844. 
Brenner, Dr., Friedrich, Eanenifus 862. 
Brenner, ob. Baptift, Kreis- und Stadt: 
gericht = Protofolliit 63. 
Breuer, geb. Gabinerdrath ıgıt. 
Brey, Martin, Kaſſa-⸗Officiant 117. 
Brevyer, Joh. Baptifi, Revierfdrfter 223— 224. 
Bridoul, Leopold , Hauptmann 1283. 
Briegelb, Garl 1349. 
Bruch, Franz, Revierfdrfter a1r5— 216. 
Brüd, Peter, Hauptmann 1970. 
Bruckbauer, Georg, Soldar 12532. 
Bruder, Joſeph, Kandidat der Meticin 637. 
Brudmaier, Urfula zor. | 
dv. Brücdner, Fof., Platzmajor 1282. 
Brüdner, Rudolph, Revierföritter 239—240. 
Brugg, Franz Marla, Unterlieutenaut 1267. 
Brulliot, Franz, Kupferfich » Cabinetd » Ins 
fpector 1078. 
Brumnbauer, Joſ. Revierföriter 223 —224 
Brunſt, Andreas, aus Erlangen 1145. 
Bucher, Georg Mid. Ferdinand , Pfarrer 93. 
Buchinger, Ignatz, Oberlieutenant 1266. 
Buchner, Dr., Auguſtin, Staatsſchulden⸗ 
Tugungs-Commiſſions-Aſſeſſor und Central⸗ 
Rath 115. 
Buchner, Dr., Joh. Andreas, ordentl. Pros 
feſſor 348- 


Buchner — Carron du Val. 


Buchner, Joſeph, Staats-Schuldentilgungs⸗ 
Eommifftons » Alleffor 115. 

Buchner, Nepomuk, Duchhaltungs:-Gehälf 116. 

Buchner, Simon 7ı7. 

Bühler, Joh. Michael, Benzellbeamter 950. 

Bühler, Joh. Ludwig, Forſtmeiſter 257 - 268. 

v. Biller, Lorenz, Dbers Appellarionsges 
richtö + Director 213. 


Bulling, Mois, Pfarrer 523. 

Buonacorfi, Georg, Mevierföriter 217 —218. 

Buonacorfi, Georg, Junker 1267. 

v. Burgau, Philipp, Freyh., Haͤuptmann 1268, 

Burger, Wilhelm Heinrich 1147. 

Burger, Auguſt 1349. 

Burger, Hemrich Wilhelm 1146. 

Burger, Joſeph, von Steibeid 403. 

Burger, Joſeph, Major 1270. j 

Burger, Martin, Kaferns und Proviant: 
Verwalter 1269. 

Bürkinger, Joſ., Unterlieutenanf 1265. 

Buſch, Ludwig, Stadtpfarrer 300, 

v. Buttler, Graf, Generalmajor und Bris 
gadier 1282. 


v. Buttler, Morciz, Graf, Unrerlkut. rarg. 
Büttner, Gottfried, Regiments-Auditor 1279. 
Bütrner, Johann, aus Nüruberg 355. 
Bürener, F. v. P., Pfarrer 1074. 

Buß, Heinrich, Unterlientenaut 1235. 

Bus, Heinrih, Conducteur 1277. 

Bür, Johann, Revierfoörſter 253 — 254 


C. 


v. Camerloher, Moriz, Landgerichts-Aſ-⸗ 
ſeſſor 1335. J 

Cammerer, Auton Philipp, Kommun. Re— 
vierföriter 261 — 262. 

v. Cammerloher, Rudolph, Oberlieutenant 
1263. 

C er e, Friedrich, Kunfts und Buchhändler, 
u, baͤrgeri. Magifirats : Rath go, 

Campe, € 3. ‚ General: Conful und K. 

inaugrach 639. 

€ = bi d us, Philipp Friedrih, Nevierfdrfter 
263 — 264. 

Carl, Philipp, Nevierförfter 265 — 265. 

Carron da Bal, Heinrich Richard, Kreids u. 
Stadtgerichtd: Rath 1077. . 


v. Caſpar — Daifer, 


v. Caſpar, Johann Nepomuk, Ober: Uppels 
lation&gerichte » Rath 213 — 214. 

Ca fie l, Graf 346. 

Caſtner, Wilheim, Revierfdeſter 243 — 244. 

Caſt ner, Salomon Georg, Revierf. 245 — 246+ 

Cella, Guſtav, Junker 1276. 

Gella, Wilbelm, Oberlieutenant 1266. 

Cetto, Fofph, Kauzeliſt 347. 

Chardouillet, Adolph, Unterlieut. 1284. 

Chario, Franz, Hauptmann 1270. 

Chaſſelon, Adam, Revierforſter 241 — 242. 

Chretien, Joh., aus Regensburg 131. 389 . 

Chriſtmann, Ara, Revlerf. 261 — 262, 

Chriſtmann, Nikol., Forftmeifter 237— 232.. 

Chrifkoph, Stadtpfarrer und Senior 542. 

Ehriftopb, Michael, Rehnungs:Commifär. 
1030. 

v. Elarmann, Job, Nepomuf, Appellationds 
Gerichtö : Rat 964. 1079. 

Element, Andreas Karl, Landrichter 118. 

Sloeter, Moriz 1349 


Cloßmann, Philipp, Wppellationsgerichtös 
Vice: Präfident 799. 

Eollin, Alois, Unterlieutenant 1269. 

Conrad, Georg Friedr., Landrichter 118. 414. 

Eornet, Ignatz, ater Regiſtratursgeh. 115. 

Eottapon 
Freyh., K. Kämmerer 399. 


v. Erailöheim, Ernft, Freyh, Oberlieuten.. 
u. Drigade-Adjutant, K. Kämmerer 75. 1272-- 


v. Crails heim, Freyh. Appellationsgerichtss 
Rath 964- 
Eramer, Emanuel, Hppellationdgerichts: Rath; 


64. 
€ an, Philipp, Advokat 107% 
v. Cronegg, Freyhn, penf. Rittmeifter 347. 
v. Eronegg. Karl, Freyh., Rittmeifter 1263. 
v. Eromegg, Freyh., Oberſt 1269. 
Eulmann, Ludwig, Advokat 746. 


D. 


Daig, Wilhelm, Kreis+ und Gtabtgerichts: 
Protofollift 1001. 

Daiminger, Anton, Chirurg 1275. 

Daiminger, Wolfg „ penf Hauptmann 1259 

Daifendberger, Buchhändler 570. 

Daifer, Peter, Bräuer 972, 


ottendorfzu Döringen, Georg, 


Dandonelli — Dettenhofer. 


Danbdbonelli, Johann, Keldwebel 1252; 

Daunbrunner, Joh:, von Eichſtaͤdt 67-68. 

Dannbaufer, Kofi, Revierforſtet 247 — 242. 

Dantfcher, Jakob, Kandidat der. Rechtsw iſ⸗ 
fenfchaft 982. 

Dat, Antonu, Revierförfter 215 — 216. 

Das, Wilhelm „Pfarrer 1307. 

Daum, Ulrich, Unterleutenaut 1262. 

Daumer, Georg Äriedr., aus Nürnberg 355. 

Dauner, Joh. Michael, Forſtmelſter 229 - 230, 

v. Daumükler, Jakob, Dberlieut. 1260 

Dauſch, Franz Paul, Unterlient. 1269. 

Dav, Jakob, Pfarrer 1306. 

Daͤzi, Dr.,Unton, geiſtl Rath u: Profeffor 967. 

Deabna, Karl, Oberlieurenant 1264; 

Deder, Dr., Stiftungs-Auwald in Augsburg 


973- 
Deffner, Alois, Beneficiar 668. 
Degen, Rentbeamter 559. 
Degenbart, Joſeph, Revierfdrfter 229—230. 
Debm, Dominitus, Pfarrer or. 
Deibl, Mar:, Koritenforfter 221 - 222. 
Deigl,. Karl, Revierförfter 217-218» 
Deigl, Lorenz, Pfarrer 723: 
Deinlein,. Leonh Friedr., aus-Nürnberg 357; 
Deinzer, Dr ,‚Gonrab, Kantone: Phofifus 456. 
v. Deltſch, Joſ., Siegelamtd:Eontrolleur 693. 
Deman, Paul, Pfarrer 96a: 
Demaranay, Auton, Kommun; Revierförfter 
267 — 268 
Demel, Jakob, aus Neuburg: 981. 
Demel, Kaver,. Bräuer 972. 
Dembarter.,. Fofepb' 690;. 
Deminger, Kilian, Landgerichts: Yctuar 527. 
». mper,. Franz, Areiös und Gtabrgerichtes 
ath 965 . 
Demuth, Andrä,. Kommun. Revlerfbrſtet 
261. — 262. 
Derubach, Joh: Michael‘, Kommun: Reviers- 
rfter. 255. — 256.. . 
v. Deroy, Graf, Generalmajor: und Reiches 
Rath 126; 
v. Deroy, Mar,,. Graf,. 8. Kämmerer 302. 
v. Derr, Hauptmann ıc. 1262: 
Desberger, Franz Eduard, Profeflor 528. 
Defer, Anton, Wirth 233: 
Deßloch, Johann, Renierforfter 257 — 258. 
Deßloch, Franz Karl, Forſtmeiſter 257— 258.. 
Dettenhofer, Thaddaͤus, Hallverwalter 
2028 — 1029. 





Deger — Dommer, 


De tzer, Andreas 134 


vierförfter 225 — 226, 


Deyringer, Thomas, von Augsburg 122. 
Deysbock, Hof, Buchhaltungs:-Dfficiant 117. 
D’herigoyen, Karl 983. 

Diener, Ignatz, Revierfbrfter 2417 —a42. 
Diepold, Earl, Benrficiat 949 

Diepold, Paul, Revierfbrfter 2317—232- 
Dietrich, Friedrich, aus Friedrichshofen 980. 
Dietridh, Earl Ludwig, Revierf. 247—248- 
Dietrich, Stephan, KRegiftcator 526. 
Dietſch, Erdmann 1350. 

Dietrich, Friedrich, Revlerforſter 263—264. 
Diesfelwinger, Erdmann 1350. . 
Diez, Dr., Joſeph, ehem. Bataillond-Chirurg 


1251. 

D 5 — Emil Karl, Revierfdrfter 25 1—252- 

Diesfeldinger, Wilhelm Heinrich, Forſt⸗ 
Dfficiant 1167. 

Dillg, Karl, Oberlieutenant 1283. 

Dillis, Andraͤ, Mevierfbrfter 221—222. 

Dillis, Euſtach, Forftmeifter 219 —220. 

v. Dillis, Georg, Eentral: Director der K. 
Gemälde: u. Aunftfammlungen 78. 


Dillis, Joſeph, Forftmeifter 215 — 216. 

Dillis, Wolfgang, Revierfdrfter 219— 220. 

Dingler, Dr., Ehemifer 1318. 

Dinkel, Johann, Revierforfter 239— 240. 

Dinkelberg, Karl Ludwig, Revierforſter 
265 — 266. 


Dirr, Alois, Pfarrer 75. 

v. Ditter ich, Nitolaus , Uppellationdgerichtös 
Rath 747-748» 

Ditthorn, Melchior, Mevierfbrfter 227 —228- 

Dittmann, Ebhriftoph, Forftmeifter 251-252 

Dobened, Hauptmanı 1045 

Dobler, Ignag, Foriteyfbriter 219—220. 

Doblinger, Adolph, aus Straubing 981. 

Ddpderlein, Georg Heinrich, Pfarrer 435. 

Doll, Nikolaus, Buchhändler und bärgerlicher 
Magiftratd » Rath 352. 

Dolles, Kafpar, Revierfdrfter 241 —a42. 

Dollhofen, Joh. Bapt., Hals Verwalter 463% 

Ddllinger, Dr., Ignag, Profeſſor 968. 

Dominique, Karl, Bezirfs: Richter 623. 

Ddmling, Antonin, Pfarrer 623. 

Donner, Auguſt Wilpelm, aus Ansbach 357. 


9 
pe Gaußperel, Karl Friedrich, Re: 


Dörfler je Ebert, 


Dörfler, Franz, Pfarrer 724, 

Ddrfler, Karl Heinrich, aus Balreuth 357. 

Dorfmüller, Adam, Diakon 861. 

Dorfmüller, Friedrich 1349- 

Dorgauer, Zaver, Eorporal 1253. 

Dorner, Joſeph, Mevierförfter 225 —226. 

Dorner, Michael, Forſtmelſter 217 —218. 

v. Doß, Landrichter zu Pfarrkirchen 74. 549. 

Dorfh, Mathias, Militär» Appellarionsges 
richts⸗Aſſeſſor 1259. 

Doft, Georg, Soldat 1254. 

Drebfel, Earl Wilhelm 1142. 

Drech ſel, Heinrih , Revierfdrfter a225 — 226. 

Drebfel, Johann Friedrich 1147. 

Drechsler, Chriſt. Moriz Leonh. Jul., aus 
Nürnberg 357- 

Dreger, Andreas, aus ——— 48 . 

Dreſch, Friedrich Auguft, Sberzollbeamter 


prov 93. 
Drefch, Friedr. Auguſt, Oberhallbeamter 1063. 
Drefch, Dr, Leonhard, Hofrath und ordentl. 
Profeſſor 287— 288: 
Drerel, Joſeph, von Minfterhaufen rag. 
Drerel, Karl Bilp., Oberlieutenant 1272. 
Drerel, Michael, Banquler, bürgerl, Mas 
giftratd » Rath 352. 


v. Dufresnue, Joſeph, Oberlieutenant 1263. 

Dufresne, Michael, Kreiss u. Stadtgerichtös 
Rath 63. 

Däll, Karl Lubwig 1142, 

v. Duponteils@uyot, Marquis, Haupts 
mann 1283. 

Dupree, Dr., Advokat 1079. . 

Dürr, Andreas, Gtaatöfchulden » Tilgungde 
Spezial » KRaffas Eontrolleur 116. 


D Id, Elias, Mevi —1350. 
D ch, Johann, — —— u 


©. 


Eben, Johann Baptift, Pfarrer 723. 
Ebenbed, Benno, Kanzelift 77. 

Ebener, Leonhard, Pfarrer 961. 

Eberl, Mar., Regiments» Chirurg 1274 
Eberle, Camill, Rechnungs : Eommiffär 438, 
Eberle, Job. Baptift, Pfarrer 1073. 
Ebert, Friedrich, Revierforfter 247248. 


Ebert — Eibel. 


Ebert, Zul. Heinrich, Revierfbriter 235 —236. 

Ebert, Bierwirth zu Erding 9343. 

v. Ebner, Paul Wilh., Revierföriter 237— 238. 

Ebner, Auguſt, Areit- amd Stadtgerichts— 
Protokolliſt 1091. 


Ed, Michael, Revierfbrfter 221 —a222. 

v. Edard, Graf, Generellientenant 1280. 

v. Edart, Graf, Reichſsrath 942 

Eckart, aus Kuͤlbheim 357. 

Eckart, Michael, Wachtmeiſter 1252. 

Eckerd, Valentin, Oberlieuteuant 1268. 

Edert, Jeh. Bernhe, Revierforſter 237— 2238. 

Eckert, Pankratz, Revierförſter 247— 248. 

v. Eckſtaͤdt, Graf, Vitzthum, Hofmarſchall 
1310, 

Edel, Franz, Revierfoͤrſter a55—a256. 

Edelmann, Ehriſteph, Diafon 1022. 

vo, Sdenkoben, Michael, Kanbibat der Theos 
logie 1031. 

Eder, Aunton, Revierförfter 24524. 

Eder, korenz, Pfarrer 711. 

Eder, Michael, Landrichter 1063. 

Ederer, Joſeph Unton, aus Dinkelsbühl 357. 

Ederer, Jeſeph, Hauptmann 1257. 

Edermaninger, Joſeph, Pfarrer 961. 1023. 

Edleber, Philipp, Hauptmann 1268. 

Edlinger, Kuten, Oberſt 1284. 

Eduard, Prinz von Sachſen-Hildburghauſen, 
Unterlieutenant 1272. 


v. Egdber, Ludwig, Frenberr, Nppellationt: 
Berichte » Präfident, Commandenr des Clvil⸗ 
Verdienſt⸗Ordens u. wirfl. geb, Rath 94 — 95. 


Egen, Paul, Unterlieutenant 1273. 
Egger, Kon Xaver, Forftmeifter arr—aıg. 
de ob. Nepomuf , Mevierf. 229— 230. 
v. Egger, Karl, aus Großkollnbach ggı- 
Eagert, Mar., Nevierforfter 229-— 230. 
Eagloff, Daniel, Korfimelfier 231— 232. 
5 Anton, Huckler 283 
Egidn, Karl Friedrich, Hauptmann 1270. 
v. Eglofitein, Wilhelm, Freyh, Zorfimeifter 
237 — 23®- 
Ehrenthaler, Franz, Revierförfter 223— 224. 
Ehrentbaler, Xch., Forſtmeiſter 225— 229. 
Ehrenthaler, Alois, Repierfürfler 227-- 228. 
Ehrlicher, Jakeb Wilhelm, rechts kundiger 
Magiftrare-Rath 79. . 
Ebrnutberger, Joſeph, Pfasser 1141. 
Eibel, Georg, Rentbramter 95 


Eichberger — Enjenberger. 


Eichberger, Joſeph, Wirth 283. 

Eihelödorfer, Adam, Wirth 571. 

Eichheimer, Dr., General: Lazareth » Infpacs 
tions. Rath 1044. 

Eifenmäver, Chriſtoph, Forftenfdriter 265 
— 266, 

Eidls ar: Anfelm, Pfarrer 845. 

Eian, Salob, Revierforſter 229— 230. 

v. Einftedel, Graf, Abdnigl. Sahfifher Gas 
binerd ; Minifter ıc. 1310, 


v. Einfledel, Graf, Koͤnigl. Sächſiſcher geh. 
Rath ıc. 1310. 

Einfiedler, FZaver, Weinwirth 549. 

Eifele, Gofeph, Wirtb 1343. 

Eifen, Mathias, ti 237—238- 

v. Eifenberg, General:Major ıc, 1042» 1045- 


1275 

Eifenbofer, Georg, Landrichter 727. 

Eifenbofer, Joſeph, Kaudidat der Rechte: 
wiffenfchaft 982. 

Eilenbofer, Mar., Eifenhändler 1343- 

Eiſenreich, $lorian, Kandidat d. Medici ggä. 

Eifenfbenf, Sebaftian, Sergeant 1253- 

Ekarius, Franz Ariedr ‚Revierftrfler 257 — 258. 

Ekart, Moriz Adam, aus Nürnberg 357. 

Ellmer, Joh. Jakob, aut Nuüruberg 357. 

Ellrodt, Anton Chriſtian, Pfarrer 73. 

Elfiuger, Johann, aus Haunérled 404 

Elfinger, Jehann 1343. 

Emelauer, Johann 357. 

Emert, Ludwig, Graveur 639. 

Ender, Georg, Randaerichtö:Niieffor 1336. 

Enberlein, Ariedr. Leonb., aus Unkbadı 357. 

Endreg, Andreas, Appellationegerichte:Rath 
964. 

Endres, Friedrich Ehriftian, Diakon 437. 

Entres, Joh. Raprift,Kevierforfter 245 — 246. 

Endres, Rajetan, Mevierfdrfler 239 — 240. 

Engel, Euſtach, Resierfbrfter 215—2i6. 

Engelbard, Friedrich, Rivieridrfler 235; —236. 

Engelbardt, Maitin, Vräur 3331. 

Engelkraut, ob. Geora. aus Selbiz 357. 

Engelmann, Friedtich Theodor, Foiſimeiſter 
259 — 200, 

Engelmayer, Michael, aus Hemau 131. 

Eughard, Joh, Friedrich, Rechnungs-Re— 
vifor 438 

Enzenberger, Sriebrich, Feldwebel 1255. 


Enzeusberger — v. Falfenhaufen. 


Enzensberger, Mathias, Beneficiat 1074. 
‚Enzensberger, Peter, Oberlieutenant 1258. 

Enzensdberger, Ems Xaver 691. 

Enzler, Joſeph, Pfarrer 437. 

Epp, Mang, Unton, Pfarrer go—9Lu 

Enpurie, Bäcers : Witwe > 

Erbelding, Andread, Hauptmann 1731. 

Erdle, Johann Evangeliit, Pfarrer 92. 

Erdner, Georg, WRevierfbrfier 237 — 238. 

Erhard, Daniel Friedrich, aus Nördlingen 357. 

Erhard, Friedr, Adam, aus Nbrdlingen 357. 

Erhard, Marblad, Pfarrer 620. 

Erlbacher, Joh Beir, Feldwebel 1255. 

Erlee, Auguſt, Oberſtlieutenant 1276. 

Ernft, Sebaſtian, Wirth 736. 

Eich, Franz, Dberlieutenant 1268. 

Eſchenbach, Wilhelm 1349. 

Eihmann, Dr., Armee⸗Ober⸗Pferdarzt 1044, 

Efenbed, Joh. Wilpelm Eonftantin, Pfarrer 
301. 

Efenbed, — ‚aus Ansbach 1143. 

Esper, Wilh Chriſtoph, aus Wilhermöpdorf 357. 

Esper, Chriſt. Immanuel, aus Wilherms-⸗ 
dorf 359. 

Effel, Alois, Kreis und Stadtgerichts-Uſ⸗ 
fefior 399. 966. Kreids und Stabtgerichtes 
Rath 1351. 

Effel, Johann Jakob, aus Ikelheim 357. 

Eſterhazy v. Galantha, Fuͤrſt 557. 

v. Etzdorf auf Pfettrach, Graf 645. 

Suchele, Andreas, Central⸗Zollkaſſier 692. 

Ewald, Bernhard Paul, aus Moraldenwei⸗ 
ſach 357. 

Evberger, Joſeph, aus Wemding 359. 

Ey rich, Dr, Georg Libor., Profeſſor 968. 


F. 


Faber, Joachlm, Ober-Appellationsgerichte⸗ 
Sekretaͤr 479 

v. Ba bris, Franz, Revierförfter 231 — 232. 
abhbner, Konrad, Soldat 1256. 

En ger, leid, Lieutenant 1284. 

2. 80 illy, Guftav, Director d. Laudgeſiuͤts 934. 
aleo, Georg Albrecht, Pfarrer 844. 
alt, Georg Anton, Pferter 962. 

2. Falkenhauſen, Freyb., Kittmelfter 1271, 


v. Fallot — Fiſcher. 


2. Fallot, Ernft Chriſtian, Großhaͤndler 936. 


Faſtl, Peter, Braͤuer 972. 
Zauft, Job. Ehriftian Martin, aus Farrenbach 
359 — 360. 
Beder, Mar,, Lieutenant 1984, 
v. Feilitſch, Friedrich 1349. 
eu ichael 1350. 
eldbauſch, Georg, Militärs Apotheler 1266. 
Feldbauſch, Joſeph, Polleren = Gortirer 
1026 — 1027. 
Sellner, Dr., Barth., ehemal, Bataillons: 
Chirurg 1agr. 
Bei: Joh. Ludwig, DOberlieutenant 1272, 
elfenftein, Friedrich Zul. 1148- 
Felſer Job. Georg, Revierförfter 227 —248. 
gen Wilhelm Auguft 1149. 
erchel, Anton Franz, Foritmeifter 215—216, 
Sefer, Johann, zu Kirnach 941. 
Fehl, Ehriftian, Schmid 717. 
Ferch, Franz, Kevierfdriter 267 —268. 
Bi ſcher, Joſeph, Kartenfabritanr 684. 
euerlein, Auguſt, Unterlieutenaut 1274. 
dv. Ficht el, Joh. Baptiſt, Landrichter 951. 
Fichtl, Alex., Pfarrer 435. 
— Earl, aus Erla 
id, Georg Earl, aus Erlangen 359 — 360, 
Sid, Joh. Friedrich, Pfarrer 1334. 
v. Aid, Karl, Areyb , Oberft 1269. 
Bider, Franz Xaver, Staats: Schuldentilgungss 
Eommiffions » Officiant 115 
idin, Margaretha, aus Altenlundftadt 798. 
Uchner, Anton, Revierforſter 241 —a42, 
ilch ner, Anton, Revierförfter 227 —248 . 
iller, Joſeph 736. 
in?, Dionis, Pfarrer 93. 
ink, Franz, Bräuer 642. 
int, Georg Jakob, Revierfbifler 243 —244, 
int, Ignaß, Feldwebel 1252. 
int, Enzlarhofbefiger. 703 
irmery, Johann Georg, Pfarrer 575. 
iſcher, Adam, Bräuhausbefiger 94a, 
Klar Anorcas, Floͤßner 124. 
ifcher, Uhrmachers-Wittwe 125. 
Fiſcher, Egobert, Kommun Revierforfter 
263 — 264. 
Fiſcher, Ellad, Bothe —— 
iſcher, Friedrich, Unrerlieutenant 1266. 
iſcher, Joſeph Anton 691. 
Fiſcher, Joſeph, Diakon 436. 
2 


Fiſcher — v. Frauenberg, 


Fiſcher, Haac, Kreise und Stadtgerichts⸗ 
Bothe 303- 
iſcher, Kolumban, —— 949 · 
iſcher, Michael, Revierforſter 225—226. 
Fiſcher, Rupert, Pfarrer 962. 
iſcher, F. X., Rechnungsfuͤhrer 748. 
iſcher Wiethaus, Karl Leopold, Unters 
lieutenaut 1272. 


Fiſcher, Wagnermeiſter 549. 

» Daapeim, Iof., Hauptinann 126g. 
iſchler von Zreuberg, Frevh. 75. 
itting, Herrmann, Friedensrichter 1350. 
lech ſel, Georg Wilh. aus Nürnberg 359—360, 
lechfel, ob. Micdyael, Unterlieutenant 1273. 
leiſcher, Chriſtlan Heinrich. 1146. 
leifher, Eduard Friedrih 1146. 


Fleiſcher, Friedrich Konrad, Mevierfdrfter 
239 — 240, 
FleifhhanerfMpo:beker 736. 
ed zu Staffelhein 569, 
leißner, Rentbeamter 415. 
bderl, Anton, Revierfdrfier a19—220. 
oliot, Johann Martin, Pfarrer 555. 
olz, Johann, Wevierförfter u67—268. 
drfter, Johann, zu Feßelhofen 1341. 
orfter, Barbara, Brauer » Wittwe 972 
ositer, Earl Ludwig, Cattun = Babrifant 
352. 1318. Fa 
Borfter, Eruft, Mittmeifter ıc. rago. 
v» Forfter, Georg Ehr., Aſſeſſor 1029. 
Borfter, Georg Foh., Mevierforfter 223 —224. 
v. For ſter, Georg Chriftoph, Merkantil: Fries 
bens: und Gchiedsgerichts-Affeffor 212. 
Forfter, Johann, Kandidat der Medicin 981. 
orfter, Joſeph, Pfarrer 861. 
orfter, Kafpar, Pfarrer 724. 
orfler, Konrad, Mevierfdrfter 227 —248. 
ortemps, Matth., Oberft 1269. 
ortmer, Joſeph, Feldwebel 12524 
dttimger, Friedrich Wilh., Rentbeamter 872. 
Frank, Joſeph, Fourier 1254. 
Sranfenberger, Georg, Bräuer 736. 
ranz, Alois, Bataillone Chirurg 1374. 
ranz, Job. Ehrift., aus Nürnberg 359—360. 
ranz, Joſeph, Zahlmeifter 747. 
Frauzis, Franz Zaver, Mevierf, 223 —224. 
v. Srauenberg, Yofevb Maria, Bifchof zu 
Augsburg, u, Reiches Rath 57. 


Freitag — Fuchs. 


— ———— Friedrich Johann 444. 
Frenuzl, Felix, Pfarrer 621. 
Freudenthal, Frauz Anton, 


Dber⸗ 30% 
Beamter To2B. ' 


reund, Melchier, Benzöllbeamter 1387: 

u er, Heinrich Aldr. Wilh., Pfarrer 345. 
renmutb, Joſeph, Bürger 125. 

Joſeph, Steuer: und Gemeinde: 
Einnehmer 286. 

Freyſinger, Friedrich, Chirurg 1275. 

Sriedrich, Georg, Revierfbrfter 249-250 

a ‚ty Teiche * * 
riedrich, Leonhard, Pfarrer 654 

Frikinger, Anton Ernfi, aus Ebermann—⸗ 
ftabt 359 — 360, 

Friſſcch, Ambros, Zahlmeiiter 934. 

Friſch, Lorenz Florentin, Rentbeamter 594. 

3117 Karl, Oberſt ıc. 1260. 

Fritz, Joſeph 715. 
ritz, Philipp, Pfarrer 1074. 

* iömann, Prosper, Conventual des Augu⸗ 
ſtiner⸗Kloſters und Gpmmafial » Profeijor zu 
Münnerfadt, Pfarrer 72 
roben, Earl Ludwig Philipp, Pfarrer 345. 
roben, Wilhelm 1149. 
rbhlich, Ernft 983. ; 
rdhlih, Ernft, aus Nempten 131. 

Froͤhllich, Franz, Revierforfier 233 —234. 

Froͤhlich, Fakob, Hauptmann ragı. 

v. Froͤhlich, Joh. —— Stadt⸗Augs⸗ 
burgiſcher Banquier 96. 671. 

v. Froͤh lich, Kattun-Fabrikant 1318. 

Fronmüller, Stadtpfarrer 119 —120. 

— Earl, Freyh., prov. Dber: Zolls 

eamter 119. 
ronholzer, Färbermeifter 550. 

$ ruhbmann, Joſeph, Rechnungs: Coınmiffär 
1260. / 

Fuchs, Aleys 983. 

Fuchs, Alois, aus Eichſtaͤdt 131. 

Fuchs, Joh. Samuel, Dratbs Fabrikant und 
buͤrgerl. Magiſtrats⸗ Rath 79. 
Fuchs, Karl Friedrich Wilhelm, Revierförfter 

243 — 244. 

Fuchs, Luitgarde, ans Vohenſtrauß 797- 
uch s, Michael, Krämer 1343. 
uchs, Uri, aus Dinkelsbühl 359 —360. 
uchs, Wilpelm, Unterlieutenant 1267. 
uch s, Hauptkaſſier 1165. 


Fugger — Gattinger. 


Fugger vom Kirchberg und Weißenhorn, Graf, 
Reihe» Rath 346— 347: ; 
Fuggeriſche Hausverträge, Zürftlihes und 
Graͤfliche 1169—1248: 

H Aglein, Job. Michael, Revlerf. 251 —252, 
übrer, Jakob, Pfarrer 554. 

Fuhrmann, oh. Sim, Heinrich, Pfarrer 1022, 

Bumaft, Joſeph, charakt. Oberfllieut. 1262, 

v. Zürer, Karl Gottlieb Guftay, rechratund, 

agiftrard s Rath 79. 

v. Sirer, Sigmund, Freyh., Korftmeifter 
229 — 230. 

Fürnfäs, Peter, aus Poſtbauer 682. 

Fürft, Carl Frledrich 1147. 

Fuͤrſt, Leopold, Landgerichts = Actuar 348. 
ater Landgerichts: Aſſeſſor 480. 

Kürft, Michael, don Rongerfing 1297. 

Fuͤrſt, Theodor , Revierfdrfter 225 — 226. 

». Fürftenwärther, Karl, Oberlieutenant 
1264. 

v. Fürftenwärther, Leopold, Freyh., Ober: 
fieutenant 1271. - 
v. Fürſtenwaͤrther, Freyh., Oberſtlieute⸗ 

nant 1285. 
Furtenbach, Sigmund, Conducteur 1277. 
Lieutenant 128 


Fuß, Valentin, Kevlerfdtſter 257 — 28 . 


G. 


Gaerth, Earl 1144. 

®ambidler, Georg, Revlerfoͤrſter 2z33 *234. 

v. Gambs, Oberſtlieutenant 1281. 

® ammel, Michael 941. 

Sandershofer, Maurus, Beneficiat 725. 

Gangbofer, Joſeph, Bombardier 1256. 

Säͤns ler, Michael, Pfarrer 435. 622. 

Sar, Maurus, Pfarrer 72. 

Garels, Johanun Sigmund, Kreis: u. Stadt⸗ 
Gerichytd s Director 747. 


@Gartmaner, Georg, Beneficiat 558. 

Gaffner, Mar., Appellationsgerichts-Rath 62. 

Gaft, Franz Chriftopb, Forftmeifter 247— 248» 

Gaft, Michael, Veneficiat 862. 

Gaſtager, Mathias, Unterfteiger beym Eifen: 
fein: Bergbau in der Weitwies 543. 

©attinger, Rupert, ter Buchhalter 116. 


Gaulis — Gerftlacher, 


Saulis, Ludwig, Lieutenant 1279. 


Gavernad, Stephan Johann, ‘ Revierfärfier 
235 — 236. 

Gapver, Anton, Revierfdrfier 229 —230. 

Bayer, Joſeph, Poligeys Officiant 527. 

®apner, Leonhard, Nevierförfter 229— 230 

Gebert, Georg Michael 1146. 

Gebhardt, oh. Nepomuk, Yandrichter 728. 

vd. Gebfartel, Freyh., General: Major 1281. 

v. Sebſattel, Eonft., Freyh., Forſtmelſter 
249 — 250. 


v. Gebfattel, Erzbifhof zu München und 


Freyſing 558. 668. 
Gegenbauer, Jak., Korftenförfter 253— 254. 
Geggenbauer, Zofeph, Regiments » Yuditor 
1279. 
Gehrin Michael, zu Kurzendorf 943. 
Geier, Dr., Georg Franz, Profeſſor 968. 
Geier, Dr., Georg, Profeſſor 798. 
Geier, Dr., Joſeph, Profellor 798. 
Beigel, Pyilipp, Kreis⸗ und Stadtgerichts— 
Rath 965. j 
Geiger, Adam, Revierfbrfter 2379—a4o0, 
Geiger, ob. Gabriel, Revierförfter 239— 240, 
Geiger, Andreas, zu Zinzendorf 1331. 
Geiger, Baltyafar, Kreis: Giegelamts + Df: 
fiiant 1062. 


Geiger, Heinrih, Forſtmeiſter 2417—a4% 
Geiger, Johann, Müller 1328. 
Geiger, Rechnungs » Commiffär 94 
SGeis, Martin, Pfarrer 436. 
Geiſe, Michael, Revierförfter 249 —250, 
Geißel, Johann, Eanonilus 725. 
Geisler, Audreas, VBeneficiat 300, 710. 
Geisler, Joh. Baptift, Kreiss u, Stadtger. 
Schreiber 1093. 
Geift, Lorenz , Regiments = Auditor 1261. 
Belb, Maurermeifter zu Augsburg 549. 1066. 
0. Gelb, Ludwig, Generale Major 1275. 
v. Geldern, Karl, Graf, Oberft 1275—1276. 
Geneve, Regenſchirm-Fabrikant 125. 
Gengler, Konrad, Revierförſter 247—248. 
Gerbl, Jakob, Braͤuer 1320. 
Gerhager, Benno Placidus, Pfarrer 384. 
Gerhager, Joſeph, Forftenförfter 219-220. 
v. Gernler, Ludwig, Hauptmann 1280. 
Gerſtlacher, Beruhard, Beneficiat 437. 
2” 


= 


% 


Gerſtmaier — v. Goͤrtz⸗Wrisberg. 


Serſt maler, Joh., Zimmermeiſter 416. 

Gerfimaier, Lorenz, Pfarrer 1059. 

Seul, Joh. Philipp, Pfarrer 710. 

Sevigny Ferquelde, Johann 1352. 

Geyer, Bencdiet Adam, Diakon 844 

Geyer, Andreas, Revierfdrfter 251—252. 

Gender, Benedict Auguſt, Pfarrer 556. 

® e pe 7 Joſeph, quiesc, Appellations gerichts⸗ 
ath 61. 


Geyer, Braͤuhauspaͤchter 283. 

Seys, Andreas, Hallverwalter 1076. 

Shilliaul, Fredaͤch Wilhelm 1145. 

Gierer, Georg, Wirth 123. 

Giefen, Peter Adam, Revierfdrfter 259— 260. 

Sie ſen, Franz Kaver, Revierfdrfter 265— 566, 

Gigt, Michael, Revierförfter 217— 218 

v. Gimmp, Gilbert, Landgerichts: Nifeffor 1097. 

©ingele, Kran Xaver, Pfarrer 621. 

Glas, Joſeph, Foritmeifter 229-230. 

Blafer, Yuguft 1350, 

Slafer, Franz, Revierförfter 241—242. 

@lafer, —— Karl, Mevierfdriter 239 —240. 

Glaſer, Martin, Forſtmeiſter 221 ⸗222. 

Glafſen, Heinrich, Revlerfoͤrſter 255256. 

Slei , Heinrich, Rommun. Revierf. 261 - 262. 

Glüuͤck, Johann Chriſtian Earl, Kreis s nnd 
Stabtgerichtös Rath 63. 965. 

Gbb, Karl, Revierföriter 255256. 

v. 53 Freyh., Appellatonsgerichts⸗Rath 

4 
Gdbel, Joh. Nepomuk, Pfarrer 72% 


v. Godin, Bernard Franz Gottfried, Freyh., 
+ Kämmerer und Regierungs: Rath 302. 

GbH1 von Pothorftein, Maria Sofepha 672. 

Göhl, Georg, Revierförfter 241 — 242. 

v. Gohren, Freyherr 286. 

Soͤhring, gm » Mevierfdrfter 249—250. 

Göhring, Fohann, Mevierförfter 249 —250, 

Göhringer, Zul. Wilselm 1150. 

Sohrinager, Leopold Friedrich 148. 

Goldmaier, Dr., Joh Eaſpar, Profeſſor 968. 

Goldfein, Michael, Vfarrer 636. 

Goͤll er, Micael, Schäferey: Beſitzer 644—645. 

v. Gönner, Staatö: Rath 576. 

Gdring, Chriffian Ernft Karl, aus Pilgramss 
reuth 359 — 360, 

Moritz, Graf, 8. 

Kämmerer 75. 


‚Brill, Jeb. Nepomuf, Kreis, 


Goͤßmann — Griff, 


Goͤßmann, Ludwig, Appellationsgerichtss 
Rath 302. 

Both, Math., Appellationsgerichts: Rath 964, 

Gottermair,; Antom, Pfarrer 28 

Gottömann, —— Johannu, Bln 84%. 

Gottsmann, Georg Chriftien Karl, aus 
Aus bach 359 — 360. } 

GbH, Chriſtlau Auguſt 1145. 

Goͤtz, Ichann, Wirth in Teublltz 943. 

Goͤntz, Joh. Sebaſtian, Landrichter 1387. 

G58, Joh. Wilpelm, aus Windsheim 359 — 360, 

Gd tze, Karl, Revierförfter 229— 230, 

Goupvier, Carl, PolletensControll:Gehilfeross, 

Grabmaier, Wolfg., Handeldmann 1329. 

Gradinger, Philipp, Militär s Haupt⸗ Kaſ⸗ 
fier 1278. 

Grabner, Caͤcilian, Benckkciat 557, 

Graf, Michael, von Erling 683. 

Graf, Regiftrator 692. 

Graf, Rechnungs : Commiffarlats » Acceſſiſt 
3067. 

©rafenwaller, Georg, Miller 703, 

Grainer, Benedict, Beneficiat 347. 

Grainger, Walther, Oberlientenant 1264. 

Graf, Karl Friedrich; Kommun. Revierförfter 
267 — 268.» : 

Graßer, Joſeph, Hallverwalter 490, 

Grau, Karl, Silberarbeiter 67. 

Gravius, Job. Daniel, Advokat 746. 

Greb, Karl, Landrichter zu Kbnigehofen I. 

Greb, Michael, Landgerichts » Mctuar 1351. 

Grebert, Wendelin, Revierfdrfter 257—258. 

Gredel, Thomas, Pfarrer 1141. 

Greger, Job. Baptift, Landgerichts s Affeffor 
1151. 

Greiner, Joſeph, Eifigfieder 1340. 

Greißl, Joh. Peter, Landgerichts + Affeffor 
1351. 

Greß, Georg, Soldat 1256. 

Greifer, Joͤh. Nepomuf, Pfarrer 73. 1060. 

Griebl, Heinrich, Revierfdrfter 245 — 246. 

Griebel, Philipp, Revierfdrfter 245 — 246. 

Griesmaier, Karl, Kreis: Forft-Dffictant 853. 

v, Griefenbed, Karl, gu ‚Jauptm. 1278. 

Grießmeyer, Georg Wilp. , Revierfdriter 
235 — 236. 


und Stadt: 


Gerichts : Schreiber 1025. 





— — — 


Grimm — v. Gumppenberg. 


Grimm, Alban, Pfarrer 557. 
Grimm, Joh. Gottfried Heinrich, Revierfbrfter 
3 _— . 
® 5 pi m, $oh. Hieronimus, Kreid» und Stadt⸗ 
gerichts = Rath 63. 


Grimmelfen, Phlfipp, Revlerf. 263 — 264. 

®rdber, Joſeph, von Affing 1297. 

Groll, Mar., Reolerfoͤrſter 219—220. 

Grepp, Johann, Gerftenhändler g4r. 

dv. Oropper, Franz, aus Amberg gar. 

v. Groß, Freyherr, Bifchof zu ürzburg 
622. 1075. 

Groß, Friedr. Wilh,, aus Erlangen 35;9—360. 

Großmann, Friedrich Heinrih, Diafon 745. 

v. Großſchedel, Friedrich, Freyh., Forſt⸗ 
meiſter 241242. 

d. Grosſchedel, Joſeph, Freyh., Junker 1276. 

v. Großſchedel, Chriſtlan, Freyh., K. Kaͤm⸗ 
merer und Hauptmann 712. 

Ordtſch 703. 

Groͤtzner, Joſeph, aud Regensburg gr. 

v. Gruben, Freyh., K. Staatdrath 651. 

Gruber, Bernhard, Buchhaltungs» Gehülfe 
116. 543. 

Gruber, Georg Anton, Pfarrer 524 

Gr@ber, Georg, Waffenſchmid 717. 

Gruber, Yofepb, Pfarrer 947. 

Grün, Georg, Revierförfter 253—254 

Grünberger, Rentbeamter 1030» 

Orundherr, Friedrich Wild Karl, aus Nürns 
berg 359 — 360. 

v. Grundherr, Karl, Revierfdrfter 239 —240, 

v. Grundherr, Karl Gottfried, Realitätens 
Befiger und buͤrgerl. Magiſtrats⸗Rath 79. 


v. Grundler, Ernft Ferdinand, aus Rothen: 
ader 439. 
v. Grundnmer, Yob. Baptift, Staats⸗Schul⸗ 
dentilgungs » Hauptlaffe » Buchhalter 136. 
Grünmald, Joh. Wilh., Unterlientenant 1272. 
Grüinwalder, Franz Kaver, Pfarrer 665. 
Guggenbühl, Philipp, Revierf. 267— 268. 
v. Gugomoß, Frenherr 655. 
Guͤl de, Georg, Rittmeiſter 1271. 
®uldener, Adam, Stadtpfarrer 300. 
Gullmann, Karl, Platz-Major 1agr. 
Gambel, Chriſtian, Revierfoͤrſter 265 —266. 
Guͤmbel, Joh. Friedrich, Revierf. 265 — 266. 
v. Gumppenberg, Kreis⸗ u. Stadtgerichts⸗ 
Rath 400, 


\ 


v. Gumppenberg — Haͤfnetr. 


%. Gumppenberg, Dismas, Freyh. 1283. 
v. Gumppenberg, Mar., Frey. „ Unter 
lieutenant 1279. \ 


Günther, Heinrih, Revierfdrfter 243 —244. 


Bunzelmann, Morig, Revierf, 247— 248. 


Sürſter, Zofeph, ater Landger. Affeflor 119. 

Gutbrod, Joſeph, Feldwebel 1254. 

BGürh, Friedrich, Forfimelfter 253—a54. 

Suth, Karl, Hauptmann 1256. 

Butrfchneider, Mar., Regierungs-Sekra⸗ 
tariats » Concipift 439. 

v. Guttenberg, Friedrih, Ereyh., Reviere - 
förfter 235— 236. 

Suttenſohn, Yob., Ban - Eonducteur gea. 

Guͤtther, Georg, Wachtmeifler 1254. 


9. 


9 aaf, Georg Thomas, Pfarrer 344. 


Haag, Daniel, Forſtmeiſter 243 —244. 
ang, — ‚zu Friedberg 444. 
aag, Gottfried, Mevierföriter 251-252 
aag, Yoh. Georg, Mevierfdrfter 229— 2%. 
sag, Sebaftian, Nevierforfter 267—a62, 
aas, Friedr. Wilhelm, aus Gunzenhaufen 
361 — 362. i 
aad, Michael, Revierförfter 221 — 222. 
aber, Konrad, Revierforſter 239 —a4o. 

Häberlein, Joh. Georg Daniel, Juweller 
und buͤrgerl. Magiſtrats Rath go, 

Haberm - nn, Philipp Heinrich, Revlerfdrſter 
257 — 258. 

Habermapyer, Johann Karl, Revierfdrfter 
233 — 234. 

Hachtel, Leonhard, Soldat 1252. 

v. Hade, Earl, Freyh., Kreis- und Stadt: 
Gerichts» Rath 966. 

H . ck ‚€ briftien Heinrich, Appellationsgerichtös 


ath 85 
v. Hade, Ignatz, Freyh., Major 
2 der, nnd gar Thurnau J —— 
acker, Joh. Wolfgang, Laudgerichis Affeſſor 


737. 
ad, Dr., Martin, Phyſikus 1093. 
er Mathias, Mevierfdrfter 263—a64 
> N afe 3* —— ie Brenb.., » ae 682. 
ner, Friedrich, evierförfter * 
Haͤfner, Joſeph, Beneficiat 92, — 


Häfner — v. Hann, 


Häfner, Karl, Nevierfüriter 245—246- 
äfner, Joh. Shriftian, Revierf. 245-246 
affner, Joh. Georg, "Pfarrer 1307. 
agelars, Heinrich Ma:rer 861. 1075. 
agen, Eduard, aus Windsheim 363 — 364, 
agen, Srieor. Aug., aus Windsheim 363 — 364 
agen, Michael, Revierfbriler 219— 220. 

v agens, Adolph, Stabs: Auditor 1278. 

v. Hagens, Alerander,, Lieutenant 1284 

v “and: ranz Zav., Unterlieurenant 1279, 

v. * afpar, Conducteur 1277. 

vn ‚ Ferdinand, Nevierfdrfter 227—228» 

ae: Fosann Gottlieb, Pfarrer 524. 
ahn, Fobann, Wirth 404. 716. 

». Dahn, Wilhelm, Forftenfdriter 2217— 222. 

Habnewald, Salob, Kommun. Revierförfter 
269270, 

Haibele, Paul, Pfarrer or. 
re Mathias, Nevierförfter 227 —228. 
Baiset, Joſeph, Mevierfdriter 225 —226. 

Haludl, Konrad, Revierfbrſter 237—232. 

ainz, Job Daniel, Revierforfter 269— 270. 

alder, Joſeph, Oberft 1258» 

alber, Karl, Rittmeifter 1282, 

alfinger, Echaftian, Pfarrer g61. 

all, Friedr. Heinr., aus Wunfiedel 363—364. 

all, Heintich, aus Wunſiedel Fo 


SOG 


9a (ler von galterfein, Frevyh. 7 
v, Haller, —— Freyh., Revlerfdrſter 
253 — 254 . 


». Haller, Oberlieutenant 1272. 

Ba Frauz, Sergeant 1255. 
altmaner, ob. Edleftin, Domherr zu 
ichſtaͤdt, ehem. churfalzburgifcher geb. und 

Landegbdirectiong: Rath, der beyden Rechte und 
der Weltweisheir Doctor 95. 671. 


v. Haltmaner, Marie Drrilie 96, 
Hamata, Johann, Branntweinbrenner 1329. 
amberger, Zulius, aus Münden 361— 362. 
amberger, Wilhelm 1144. 
ammel, Fofeph , Oberlieutenant 136r. 
Hanauer, Eduard ‚ Uppellationsgerichtös 
Meg, 213 
Sanbel, Aaeiehbsonter 107 
* änlein, Joh. Georg, pa bvindelbach 361 


— 362. 
v. Hann, Karl, Oberlieutenant im zoten Rin,s 
Snfanterle x Regiment 1251. 
v, Hann, Wilhelm, Unteckieutenant 1267. 


Hanfer — Hautſch. 


Hanfer, Anton, Unterlieutenant 1269. 
Hanus, Shriftiar, Forſtmeiſter 265— 266. 
Hanus, Wilhe, Revierfdrfter 265— 1266. 

v. Hardt, Joh. Michael, Unterlieutenant 1273. 
gärins. Leonhard, zu Bobingen 1330 


arl, Heinrih Im. 114% 

v. Harold, Adam, Freyh., Dberlieutenant 
1982. 

v. Harold, 


geevh., 58* Rath 1044. 

Harruder, 49 nterlieutenant 19272: 

v. Harsdorf, Ehr. Earl, Regierungs : Rath 
1028, 

v. Harsdorf, Karl Ehriflopb, Kaufmann m. 
buͤrgerl. Magiflrats : Nath 79. 


ärt!, Georg, Revierfdrfter 223 —224. 
artmann, Jakob, Oberlieutenant 1283. 
2 rtmann, Kofeph, Feldwebel 1253. 
artmanı, Peter, Bräuer 571, 
artmann, Valentin, Hauptmann 1282» 
artmann, Wilh. Johann, Pfarser 636. 
artung, Adam 1349. 
afelberger, Job. Audreas 715. 
aßler, Georg, Kandidat der Rechts⸗Wiſſen⸗ 
fhaft 980. 
Haßmaier, Math., — 1253. 
Haßold, Alerander 114 32. 
Ha abe el, ‚Ehritoph Satobr , aus Nurnbech 361 


H san * ſchmid, Joh., Regleruugs-⸗Finanz⸗ 
Dirertor 1150. 

Haubenfhmid, Franz Kaver, Staats⸗Schul⸗ 
dentilgungs:Commiffions: Offtciant 115. 


Hauber, Friedrich, aus Irrſee ggr. 

Hauerwaasd, Erneſt, Revierfdrfter 2517— 252. 
auerwaa 35 „Michael, Revietf. 249—250, 
auerwaas, Konrad, Revierf. 249—250, 
auerwaas, valenin, Revierf. 253 —254 

v. Haupt, Stephan, gandgerit8Metuar 415 

EA Elife 738- i 
Aufer, Michael, Bierbrauer 737. 
aushalter, Daniel, Schloßverwalter 968, 
aufinger, Xaver, Bräuer 1328. 
äußler, Konrad , "Eorporal 1253. 
Häusler, aus srieden 359—360. 
audmann, Wilhelm, Oberlieutenant 1281. 
dußner, Wilhelm, Kommun, Revierförfier 
263 — 264 

Haut — ch, veb. Konrad , aus Rothenburg 363 
— 304 


Hayd — Heiß. 


Hayd, Kaſpar, Revierforſter 253—254 

be la Haye, Andreas, Hauptmann 1459 . 
eberger, Martin, Chirurg 1275. * 
echt, Joſeph, Soldat 1254. 

v. Hecht, Kaſpar, Rittmeiſter 127. 

v. Hedel, Joſeph, Kreiss und Stadtgerichtd« 
Director 214. 


Hedel, Wolfgang, Pfarrer 1023. 
Hederer, Kaufnann 1318. 
Hedinger, Ludwig, Forſtmeiſter 263—264 
Heerwagen, ob. Friedrich, Pfarrer 462, 
Heffner, Pfarrerzu fampertöhaufen 75; 
Hebl, Benediet, Landgerichts:Affeffor 1027: 
Heibler, Bartholomäus, Dechant u. Pfarrer 

951 — 952. 

eidemann, Friedbrih, Revierf. 219— 220, 
+ iden, Joh. Paul, aus Nürnberg 361-362: 
Heidenreich, Chriſtian Wilhelm, aus Roß—⸗ 
ſtall 361 — 362. 
Heidenreich, Wilhelm 1143. 
ge denſchreider, Dr., Alois, Landgerichtös 

rzt 528. un : 

Hei — e i Fob, Evang.,Kandidatd. Medicin 982. 
Heigl, Dr., Zofeph, Kreis- und Stadtger. 

Afleffor 62. 
Heiland, Johann Paul 1149. 
Heilmaier, Franz Xaver, Batalllond; Aus 


bitor 1274. 
Heilmaier, Raimund, Special⸗Schuldentil⸗ 
gungs⸗Kaſſe· Buchhaltungs⸗Officiant 400, 

eilmaper, Georg, Beneficiat 437. 
Fein: Garl, Oberjäger 872. 

eim, Job. Friedrich, Horftenförfter 2399— 240, 

eim, Rudolph, ıter Kandger. Aſſeſſot 119. 

eimfelner, Georg, Pfarrer 346. 

einfel, Joh. Jakob, aus Ergertheim 363 


— 364. 

Heinlein, Joh. Karl Urih, aus Nürnberg 
361-362. 

Heinrich, Eonrad, rechtst. Magiftrats- Rath 


2» 
Pre 9 Joh. Baptift, penf. Oberlieutenant 
1261. 
v. Heinridhen, Welfgeng, Hauptmann 1262. 
Heiß, Hugo, Verwalter 1028. 
eiß, Zatob, Mevierfdrfler 229230. 
eiß, Fgnatz Friedr., Revierfdrfter 245—246. 
eiß, Jofeph, Revierfbriter 219 — 220. 
Heid, Joſeph, Revierförjter 215 —216. 


- Hermann, David, 


Heiſerer — v. Hertling. 


Heiferer, Magdalena, Leinwandhändlerin 942. 

Held, Leopold, Revierförfter 253 —254 

gr. Michael 131. 983. 5 
eld, Wilhelm, Revierfdrfter 269—270, 
elfrih, Georg, Revierforſter 261— 262. 

Helfrich, Friedrich, Kommun. Revierfbrfter 
261 — 262. 


gl rich, Jakob, Revierfdrfier 261—262. 
eller, Ludwig Friedrich Epriftoph, a, Kreilds 
heim 361 — 368. h 


———— Clemens, aus Haidhauſen 981. 

ellmuth, Kafpar, Unterlieutenant 1272. 

Helm, Lorenz, penſ. Regiments⸗Chirurg 1260. 

Hemerth, Michael, Major 1267. 

Henke, Dr., Hofrath u. Profeffor der Me: 
dicin 542. 


Heukes, Joh. Georg, Pfarrer 1307. 
Henne, Franz Zaver, Revierförfter 231— 232: 
Henning, Adolph, aus Weißenburg 359 —360. 
v. 1 di » Zofepb, Buchhaltungs-Gehülfe 116. 
v. Heppenjtein, Freyh., Generals Selrerär 
1044 
H 4 ft, Georg Julius, Pfarrer 435. 
Herbft, Micael, rechtol. —— 352. 
v. Herder, Gottfried Rinaldo, Forfimeifier 


255 — 256. , 
erding, Ehriftop Heinrich, Pfarrer 948, 
ergenröther, Dr., Jakob, Profeffor 1078, 
dv’ Herigopyen, Karl, aus München 131. 982. 
orftmeifter 237—238. 
Herrgott, Ernft, Rathdiener 303. 
Herrmann, Friedrich, Major 1270. 
v. Herrmann, Freyh., Rittmeifter 1971. 
Herrmann, Heinrich, Pfarrer 725. 
Herrmann, — » Pfarrer 667. 
Herrmann, Michael, von Erling 683- 
Herrmann, Stephan, Gergeant 1255. 
Herrmann, Wilhelm, Kreis⸗ und Gtabdts 
Gerichtö s Rath 479. 
ar rnbed, Fran; Kap, , Oberlientenant 1257. 
errfhmann, Kafpar, Regiments Auditor 


1279 
Hertel, Schneider 405, 
Hertel, Ernft, Regimentd:Aubitor 1279. ' 
Hertlein, Friedrih, iter Junker 1273. 
Hertlein, Friedrich, ater Junker 1273. 
v. Hertling, Friedrich, Freyh., Oberft 1269. 
v. Hertling, Phillpp, Freph., Rittmeljter ıc. 
1257. 
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Uler, Anton, ee Tag. 
Sue, Ehriftoph, ——— 1037. 
A Hei Hauptmann 1281. 
Sitıt, Beneficlat ᷣg. 


Ha, — Bierbrauer 737. 1320, 
ipper, moi Bräuer 972. 
irl, Zobann G — Braͤuer 972. 
irfh, Abraham 
irſch, Johann, aus 26 Vatreutf 1348. 
irfbmann, a: Soldat 1255. 
itsfhmann, Fob,, Revierfdriter. 237—238- 
irfhmann, Michael, Revierf. 237—238. 
iefhmagel, Mathias, Bräuer 972. 
irfinger, Gerftenbändler 237... 
Ka Konıad, Wbvofat. 1077. 
igiberger, Georg, Beneficiat 114. 
mann, Ober: Srubienratb 1061, 
ohwind, Dibmar, Pfarrer 555, 
ofbauer, Johann 125. 
ofer, Are 1144 
bfer, Georg, Revierfbriler 239-240, 
Hoffmann, Andreas, Kreids md Gtadts 
Gerichtd « Rath 1150, 1285. 
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3. 
— Joſeph, Pfarrer 1307. 


or Bonn 


ii fmann, 


— er 
En. Na 










DI ET — 
+ — Er 
: — 


In — —* —* 


* it —* 
es 





olmann, Ernft — FE 
ofmann, Kerdbinand, ⸗ Siadt⸗ 
Serichts⸗ Kath 3o3. ER * 


Er 


rich Herren —* 
ang nam, * 
Ib, ae Er. 
———— —— Sunenhenſe⸗ 


—8* ‚Karl Rudıv., —— Res 13 eg 


363 —3 
mann, 
EN * — 


efmann, 
—8 


—— 






mann, Mei l Auditot ar * 

he Bee as u 
ofmann, Thomas, Kreiös amd 
richts⸗Rath 965, 


ofmann, Wolfg,, ——— 
deinen, une; Walkr 3364 
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33 Lorenz, Eeutrals es Fnjpeetor 


Sofas, Mar., Revie — 
v. Hofſtetten, "Anton a * 
"Tationsgerichte» Rath 541 — N, 


a ee Krämer 13 =. 
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bbad, Eruſt Friedrich, 8 Wald 361 ⸗362. 
* b pri — Pfarrer 
Hohemann, Aloys, aus Hipoltſtein 364 





Hohenadel — Hornberger. 


3 obenadel, Wilhelm, Forftmeifter 231-232 
obenauer, Franz, Feldwebel 1252. 
= enbühler, Dei » Pferdarzt 1258. 
obenfeld, Carl, Ober⸗Zollbeamter 1309. 
v. Hohenlohe: Schillingsfürft, Fuͤrſt 92. 
ohl, Georg Guftav 1349. 
oldenried, Unfehn, Nevierförfter 231 — 232. 
Holfelder, Ludwig, Hauptmann 1267: 
Holl, Joh. Baptift, Staats-Schuldentilgungss 
Specials Kalla » Officiant 116. 
Hollenbab, Anton, DOberlientenant 1283. 
v, Holnftein, Karl Theodor, Graf, K. Kims 
merer 75 — 7% 
olwed, Bartholomäus, Pfarrer 3or. 
olzapfel, Kramer 1328. 
olzbeimer, Job. Martin, aus Nürnberg 
Holzinger, Johann, Revierfbrfter 243—244- 
Hölzyt, Georg „Kreide und Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor 966. 
vo. Holzſchuher, Joſeph, Freyherr 716. 
v. 8 ol ſchuher, Sigm., Freyh., Regimentds 
Aunditor 1274 
Holzfeiner, Wolfgang, Krämer 1341. 
Hommel, Friedrich, Advokat 1029. 
onidel, Philipp, Revierfoͤrſter 215—a216. 
dpfel; Ehriftian Erb., Rechnungs: Kenifor 78, 
opfer, Friedrich Wilhelm, aus Gedenheim 
361 — 362 
dpfner, Phillpp , Pfarrer 90. 
Hopp, Karl, aus Ansbach 361—363, 
Hoppe, Gerbard, Oberſt 1276. 
v. {4 voppe, Karl, Oberlieutenant ic. 1260, 
Hoppenthaler, Theres, Bräuerds Wittwe 
703. 1320, 
Horadam, Eduard, Junker 1277. 
orazed, Edcilia 1344 
drmanı, Nlois, Pfarrer 621. 
Hörmann, felir, Speierenhändler 645. 
Hörmann, ran Zaver, Revierf, 221 —222, 
Hörmann, Jofepb, Revierförfier 225—226 
Hörmann, Martin, Revierförfter 223— 224. 
Hbrmann, Sigmund, Revierförfter 219— 220, 
Hörmann, Simon, Subdialen 1309. 
Horn, Georg Chriſtoph, Forſteyforſter 237 


— 238. : 
Horn, Job, Georg, aus Steinach 363-—-364+ 
Hosnberger, F. W., Oberlieutenant 1266. 


Hoͤrner — Huͤtz. 


drner, Johann Chriſtian, Pfarrer 949. 
drner, Johann, aus Berndorf 361—362. 

v. Hornftein, Freyh., Rittmeiſter 1264. 
o ruung, Georg, Revierforſter 251— 252. 
ortig, Dr, Joh. Nepomuk, geiſtl. Rath 
und Profeſſor 967. 1338 . 

Hoͤß, Melchior, Revierforſter 237—238, 

v. Hoͤslin, Balthaſar, technifcher Baurath 


352 ·· 
otter, Johann Baptiſt, Pfarrer 723. 
otter, Karl, Revierfoͤrſtet 233 —234. 

v. Hötendorf, Zacharias, Revierförfter 241 


u 24. 
uber, Andreas, Pfarrer 462, 
uber, Benedicr, Pfarrer 724. 
Huber, Epriftian , Handelögerichts » Afleffor 


656. f j 
Huber, Zofeph, Pfarrer 73. L 
v. Huber, Joſeph, Wechſelrichter 1076. 
Huber, Joſeph Wolfgang, Pfarrer 962. 
uber, Joſeph, Bräuer 1320 
uber, Karl, Unterlieutenant 1265. 
uber, Martin, Revierfdrfter 233—234. 
uber, Sebaitien, Forftmeilter 235 —236. 
uberwald, Eduard, Steuer: u. Gemeindes 
Einnehmer 527. 
Häbfch, Georg Johann 1145. 
Huck, Joſeph Heinrich, Landrichter 118. 
Huebauer, Michael, Chor-Vikar 114. 725. 
ufnagel, Joſeph, penſ. Hauptmann 1261, 
übne, Joh. Ulrich, Pfarrer 555. 
ummel, Franz Albrecht, Pfarrer 92, 
Humpf, Rufus, Revierförfter 235236. 
v, Hundbiß zu und in Waltrams, ran 
Sriebrich 672. 
unger, Johann Friedrich 1142. 
unold, Joſeph, Rath 1286. 
uß, Ferdinand, Kandidat der Rechtswiſſen⸗ 
(haft 982 
$ 8, Fohann Ulrich, Revierförfter 245—246. 
uß, Zohann Ulrich, Oberlieutenant 1266, 
Hußel, Schneidermeifter 684 
Hutter, Bräuhaus » Inhaber 571. 
utter, Ludwig, aus Nirnberg 361. 
utter, Wittwe 1068. 
ättiinger, Zohann Wilhelm, Revierfdriter 


235 — 236. 
Hüb, Joh. Karl, Conducteur 1277. 
Hi, Joſeph, Unterlieutenant 1284. 
5 


Jaͤckel — Jung. 


Cr 
PAY 

Jaͤckel, Peter, Revierförfter 267 — 268. 
v. Jacob, Abraham Joſeph, Forſtmeiſter 

249 -- 250. 
Yacobi, Ehrift. Friedrich 1150. 
Fäger, Anton, Kandidat ber Phlloſophle 690, 
Jaͤger, David, Schullehrer 984. 
Gäger, Johann, Forftenfdrfter 225—226. 
Jaͤg er, Aofeph, vom Faulenbach 717. 
Jaͤgerhuber, Lorenz, Actuar u, Rechnungs 

hrer 1028. 

Hägerbhuber, Michael, Forfteyförfter 219 

— 290, 
J 9* ber, Peter, Revlerfoͤrſter 227 —228 . 
Jatob, Joh. Philipp Chriſtian, Pfarrer 462. 
Jakob, Joh. Michael, aus Rothenburg 363 


36 
at of, Chriſtoph Friedrich, aus Ansbach 363 


— 364. 
Yalobi, Heinrih, Revierfoͤrſter 233—234. 
Jakobi, Karl, Mevierfbrfier 231— 232. 638. 
Jaun, Michael, Revlerforſter 239 —240 655. 
Jauck, Thomas, Soldat 1256. 
v. Jeetze, Wilhelm, Hauptinaun 1045. 1282 
v. Feniich, Ludwig, Yunter 1277. 
Hlaf, Erhard, Nuditor 1274. 
Slling, Philipp, Wachtmeiſter 1252. 
Ambof, Joh. Fr., aus Pegniz 1348. 
he ntofer, Georg, Pfarrer 1306. 
nfinger,, Pfarrer 1059 
Anzenbofer, Sehbaftian, Dber = Zollamtds 
Eontrolleur 527. 
v. FSonner, Franz, Graf, Rittmeifter 1271. 
Jordis, Peter Anton, Hauptmann 1281. 
Joͤrg, Valentin, Landgerichts-Actuar 527. 
Korns, Ehrift, Friedrich 1146. 
Jorns, Friedrich Albrecht Martin, aus Hens 
nenbach 363 — 364. 
— her, Joh. Konrad, aus Culmbach 363 


4 
Itzl, Johann, Landgerichts» Actuar 415. 
v. Itz ſt ein, Eduard, Unterlieutenant 1273. 
Itz ſt ein, ee Revierförfter 261 — 262. 
v. Jung, Joh. Sigismund, wirkl. ach, Rath, 


pellationsgerichtssDirector und 
Eivils Berbienft » Orbend 438 —439- 
Jung, Karl Zofepp, Uppellationdgerichte s Afs 
ſeſſor 964. 


itter des 


Jungbauer — Käufer. 


Junabauer, Ebleftin, Dechaut und Stadt⸗ 
pfarrer 935. 

unge, Feh. Friedrich, Kaufmann und bür⸗ 
gerl. Magiſtrats-Rath 79. en 


Sungnitius, Michael, Kajtelet 692. 
v. JäntereBigato, Frevh., Generallieu« 
tenant ic. 1256. 


K. 


Kahllbo fert, Rentbeamter 1030. 

Kahr, Seorg Samuel, Syndiakonat 666. 

Kabr, Heinrib, Pfarrer 655. 

Katl, Karl, Eorporal .1254 

Kainz, Michael, Eurat: Beneficiat 72. 

Kaifer, Epriftian Heinrich, aus Anebach 365 

Kailer, Georg, Mevierfdrfter 241— 242» 

Raifer, —— aus Regeusburg 1143. 

Kaifer, Nicolaus, Soldat 1255. 

Kalb, Leonhard, HandeldMppellationsgerichtäs 
Aſſeſſot 1077. 

Kalb, Wilhelm 1349. 

Kalbskopf, Zeh. Andrä, Forſtmeiſter 243 
— 244. die 374 

Kaltenborn, Mar., Revierfdrfter 221 — 222. 

Kamel, Mathias, Revierförfter 223— 22% 

Kamerer, Xob. Baptıft, Pfarrer 654. 

Kammel, Franz, Bader 942. 

Kamps, Lorenz, quiesc. Akademiediener 78, 

Kanamiller, Nikolaus 715. 

v. Kandler, Zaver, Dberlieutenant 1263. 

Kapfer, Joſeph 403. 

Karben, Friedrich, Revierjäger 251 —252. 

Karl, Prinz von Baiern, Königl. Hoheit, 
General der Cavallerie 1263, 

Karr, deffen Privilegium wegen Verfertigung 
Koͤllniſchen Waſſers 857 — 859: 

Käs, Karl, DOberzollanıtsd s Eontrolleur 1029. 

v. Kaftell, Baron 725. 

Kaftner, Joh. Nikolaus, Revlerfoͤrſter 243 
— 244, 

Kaub, Johann, Chor⸗Vicar 726. 

Kauer, Zoahim, Regiments-Auditor 1273. 

Käufer, Karl Friedtich, Revierförfter 233 — 
234: 655. 





Kaufmann — v. Kieffer. 


Kaufmann, Anton, Revierförfter 255 —256. 

Kaufmann, Johaun, Revlerf. 249 —250. 

Kaul, Keany Xaver, Revierförfter 225;—226, 

Kaupert, Yobann Georg Karl, aus Junkers— 
dorf 365 — 366. 

Kauppel, Micael, Pfarrer 1022. 

Kaut, Fofeph, Bräter 072. 

Kautner, Karl, Mevierförfier 223 a2 

Keerl, Johann Friedrich 1147- 

Keerl, Helurih 11343- 

Kees, Karl, Rentbeamter 77. 

Keim, Florian, Wirth 124. 

Keim, Karl, aus Ausbach 365 —366. 

Kel ler, Eruſt Chriſtſan Eonard, ans Fleins⸗ 
heim uͤn Königreich Mürtemberg. 365366. 


Keller, Heinrih Michael, Batalllons, Yu: 
bitor 127 

Keller, Feb; Konrad, aus Nuͤrnberg d65— 366. 

Keller, Johann, Bierwirtb 1067. 

Keller, Matbiat, Kandidat der Theologie 720. 

Keller, Michaelg Zeugſchmidt 282. 

Keller, Sebaftian, Kommun. Kevierförfter 
267 — 268. 

Keller, Thadbäuß, Beneficlat 462. 

Kellermanı, Bernhard, Rech und St 
Gerichts eProtofolift 1025 


Kellner, Gerbarb, fahrer ‚461. 
Kellner, Michael, Pfarrer 73. 

Kempf, Andreas, Goldat 1255. 
Keppel, au. aus Welsdorf 7348. 
Kerber, Georg, Pfarrer 723. 

Kerter, Michael, Corporal 1254, 
Kerfer, Scyolaftiea‘, zu‘ Mhrdelpeim 1330, ” 
v. Kern, Adam, Hauptmann 1257. °“ 
Kern, Suflav, Hanpfmanı 1284. 

v Kern, Krenb,, Reglerunge⸗Rath 346, 
Kefel, Milpelm . "Ruopfmacher 403. 
Keßler, anich, Pfarrer 73. 

Kefler, Kaſpar, Weinwirth 403: 

Keitn er, Auguft Bitter, Borftmeifter 249 


250. 

Ketiner, Ehriftian, Eher: Vifar 114. 
Kettner, Thomas, Ferſtmeiſter 241 —242. 
Kenfer, Georg Ehr., Pfarrer 1334, 
v. Khäfer, Kath. 1342. 
Khuen von Belaſy, Johann Baptift, Graf, 

Maier im R. 1. Lin. Auf. Regim. 668-669. 
Kid, Michael, Pfarrer 723. ; © 
v. Kieffer, Ludwig, Major 1281. 


Kieskalt — Kluͤg. 
Kieskalt, Joh. Friebrich, Revlerſorſter 239 


— 240 
Kiesling, Zacharias, Forſtmeiſter 253 —254. 
Kießner, Caſpar, Sergeant 1255. 


— Georg, A. B. Commerzial⸗ Agent 

Kilian, Thomas, Revierfbrfier 253 —254 

Killinger, Karl Alerander ‚ Kreis uud DE 
Gerichts⸗ Rath 63. 

Kinderlein, Zuchfärber 172. - 

Kirher, Georg, Kommun, Resierfbefter 263 
— 1264 de 

Kirchgeßner, Ehriftoph, quiesz. Landrichter 
z18- 

Kir unier, Anton, Revierförfter 219-220. 

Kirchmaier, Johann Baptiſt, Revierfbiſter 
219- 220 

Kirchmaper, Franz, Rittmeiſter 1271. 

Airchner, Narzif, Ehor-Bilar 114. 

Kirſchner, Anton, Pfarrer 666. 

Kiftler, Alois, WBeneficier 745. 

Klaufewis, Heintich, Hauptmann 1259. 

Kleiber, Fulgenz, Pfarrer 28. 

Klein, Felix Ehriftian Albrecht, aus Echweins 
dorf 365-366. 

Klein, Joſeph, Revierförfter 259—a60. 

Klein, Mathlas, Pfarrer 114 

Kleindienft, Karl Chriftian. Friedrich, Rear 
vlerfdrſter 235—236. 

Kleinhanhe, Eorbinlan, Pfarrer 345 

Kleinheinz, Calpar, Bote 1063, 

Klenf, Barth, Corpotäl 1252, 


Kenefa, Georg, Mevierfdriter 261 —aba.. 


enge, Hofbaus Intendant und Obers Baus 
rath 1032. 


Kliebenſchedl, Benedikt, Revierfbrfter = 

— 218. 
Klier, 5* Hauptmamm 1285. 
Kling, Jehaun, zu Balldaufen 570. . 
KAlingeis, Andreas, Bräuer: 2328, 
Kliuger, Joſeph, Pfarrer 1305. 
Klinger, Melchior, von Oberhaag 1297. 
Klingl, Lorenz, Fraguer 718. 
Klippftein, Leopold, Korfimelfter 255 — 256. 
Kloftermaner, Martin, Pfarrer 112, 
Klos, Johaun, Unterlieutenant 1260, 
Klüber, Eouard, Yunler. 1267. 
alle, Bernhard, Pfärrer 1334. 


“ 


Knoͤchelein — v. Kolb. 


Kubcheleln, Joh. Friedrih, aus Thurnau 

Knod, Gottfried, Hauptmanu 1269: ' 

Knoll, Anton 1350. 

Kndllinger, Paul, Kreissund Stadtgericht 
Erpebitor 1091. 

Knopf, Georg Ferdinand Paul, aus Nirnberg 


365 — 366. 5 

Kndpfle, Heinrih, Unterlieutenant 1273 

v. Knopp, Miniiterial: Rath 1043. 

Knorr, Kräuterhändler 944. 

Kndzinger, Ludwig, Landgerichts: Xctuar 349. 

KAnott, Fohann, Bräuer 1328. 

Köbach, F. H., Hauptmann 1265. 

Koban, Handelsmanns s Wittwe zu Maffers 

‚burg 1067. 

v. Kobell, K. Eraatd: Rath und Generals 

Sekretär 1031. 1168. 


d. Kobell, Franz Rav., General: Eelretär 749. 

Kobell, Ferdin., Oberpoftamts-Commid 1024, 

Kdbing, Valentin, Revierfürfter 259—260, 

Kobler, Paul, Kaffeefchent 549. ” 

v. Koch, @eneral: Zoll» Abminiftratoer 1341 

Koch, Friedrich, Soldat 1256, ‚ 

Koh, Georg Anton, Pfarrer 436. 

Koch, Anton, Kandrichter 951. 

Koch, Ehriftopb, in Heufenfeld 646. 

Koch, Jakeb, sen., Kommun, Reoterfürfter 
259 — 260, 

Koch, Jokob, Forftmeifter 237—232. 

Koch, Simon, Unserlientenant 1261, ' 

v. Koch⸗Sternfeld, Franz, Oberlleutenaut 


1271. 
Köcher, K. Saͤchſiſcher Legations⸗ Sekretär 
1317. 

Kdgelmann, Johann, Wirth 702. 

Kdgl, Johann Baptift, Weinwirth 1343. 
Kdgl, Mathias, Reglitrarurs: Gehülfe 115. 
Kdglmaier, Joſ., Adminiftrater: 1309. ' 
Kohl, Ludwig Friedrih 1146. — 

dhler, Albert, Koritrehnungs:Commiffär 372, 
bhler, Albrecht, Rechnungs-Reviſor 78. 
bhler, Erueſt, Foritmeifter 263 —264. 
bhler, Heinrich, Revierförfter 25 7—a58, 
dhler, Johann, Bataillons-Auditor 1274. 
dhler, Nikolaus, Revierförfter 23 252. 
ohlermann, @eorg, Mevierförfter 237— 238. 
ohlſchuͤtten, geb. Cabinets-Rath 1311. 
Kolb, Anton, Poftverwalter 1167. - 
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Kolb — Krammer. 


Kolb, Paul, Schaͤferey⸗-Beſitzer 701. 
Kolb, Revierfbrſter 575. an 

Kodb, Nikolaus 1349. 

Kolbeck, Franz, Pfarrer 948. 

Koller, Erasmus, Braͤuer 9 

Kollmann, Adam, Revierförfter 233—234. 
Kollmann, Franz Zaver,, Revierfdriter 229 


—-230. 
König, Johann Martin Lorenz, Mevierfdrfter 


245 — 246. 
Kbuig, Gerhard, Unterlieutenant 1262, 
König, Karl, penf. Hauprmann 1259. 
Köoniger, Auguſt, Unterlieutenant 1284, 
Kbnigsberger, Zof., Regiments - Auditer 


1273. - 
Kbnigsheim, Joh, Friedrich, aus Heiligen 


v. Kduitz, Friedrich Wilg., Hauptmanı 126r, 
Kopp, Dr, Franz Kaver, Landgerichts-Phy— 
‚Mus 286 — 297. 


Kopp, Johanu Andreas, Pfarrer 555. 1022, 

Krpp, Joſeph, Kreis⸗ mıd Stadtgerichts⸗ 
Rath 965. 

Kopp, Kaſpar, Lederer 1329. 

Koppauner, Unton, Landarzt 716, 

Korbaker, Leonhard, Bierbräuer 

Kbrber, Friedr., Spegerenhändler zu Fuͤrth 65. 

Kbrbling, Job. Adam, penf. Major 1262, 

Körner, %of., SPUR OBERE EN Ach 964, 

Kornfelder, Georg,.Unterlieutenant 1260, 

Körper, Job, Uhag, Nevierfdrfter 237 —238. 

Kds, Joh. Georg, aus Lendersheim 365— 366. 

Krackher, Johann ‚Albrecht ,. Revierfbriter 
BBE—ae :.,..,, 

v. Kraft, Johann, Junker 1277. 

v. Kraft, Albrecht, Revierfbriier 232 232 

Kraft,Karl Theod. aus Dinkelsbuͤhl 3z65 — 366. 

Kraͤhe, Georg, Bräuer 283. a 

Kraell, Korbinian, Pfarrer. 947. 

Krämer, Karl Chriſtoph, Lieutenant 1284. 

Krämer, Bürgermeilter 1094. 

Kramm, Pofamentier 570, : _ 

Krämmer, J.5., Rentbeamter 798. 

Krämmer, Chriſt. Traugott Ludwig, aus 
Nürnberg 365 —366. 


Krammer, Cajetan, Forftmelfter ar5—a16. 

Kammer, Eajetan, Salinen:Buchbaltungss 
Dffictant 214. 

Krammer, Philipp, Forftmeifter 264 —262. 





Krampfert — Küfner, 


Krampfert, Georg Adam, Pfarrer 796. 
Kranzfelder, Sebaftian, Beneficiat 1141. 
Krapf, Conrad, Pfarrer 645. 

Krapf, Franz, Revierjäger 251— 252. 

Krapf, Michael, Revierjäger 25 1—252. 

Krater, Eduard, Regiments-Auditor 1279. 

Krager, Heinrich), Darrer 92. 

Kraus, rd 1350. 

Kraus, Friedrich, Kevierfdrfler 241—242. 

v, Kraus, Heinrich, Freyb., K. Staatsrath, 
Vorftand des Ober: Adminiftrativs Eollegiums 
der Armee, und Eommenthur des Eiv. Verd. 
DOrd, der Baier, Krone 271—272. 669-670, 


1043. 
Krauf, Jakob Joſeph, Pfarrer 523. 
Krauf, Johann Georg Friedrich, aus Infins 
gen 365 —366, 
Kraufold, Samuel Gottfried, Pfarrer 666. 
Arauffold, Lorenz; 1350. 
v. Kreibicb, Ober: 3ollamtd, Eontrolleur 746 
Kreipl, Jofepb, Schmid 646. 
Kreiß, Medard 126. 
Kreitmair, Dr., Benedift, Kreid: u. Stadt⸗ 
Gerichtös Rath 479. : 


Kremer, Friedrich, Pfarrer 746. 

Kremer, Kaufmann 1318 

Kremer, Philipp Franz, Kaufmann u. Buͤr⸗ 
germeifter 351. 

v. Kreß, Anton, Freyh., Realitäten s Befiger 
und birgerl, Maglitrard » Rath 79. 


Kres, Chriſtian Karl, aus Nürnberg 365— 


366. . 
Kreiß, Friedrich Chriftian, Pfarrer 666. 844 . 
v, Kretfhmann, Morig, Rittmeifler 1271. 

1282. 

Kreutner, Johann, Mevierfdrfter 237—a32. 
Kriebl, Karl, Unterlieutenant 1284. 
Kriebi, Theodor, Oberlieutenant 1283 
Kroher, Johann Ehrift, 1145. 
Kronaft, Emanuel, Pfarrer 723. 
Kronaft, Anton, Schreiner 646. 
Kronauer, Johann, EhorBifar 114. 726. 
v. Kropf, Joſeph, Revierfbrfter 1167. 
Kropp, Karl, Kevierförfter 265—a66. 
Krorrer, Georg, Müller 570, 
Kruger, Unton, Revierfdriter 215—216, 
Kublan, Zrieorich Karl Wilgelm, Revierfoͤr⸗ 
fter 237 —a38. 
Käfner, Zalob 736. 


Kuͤhlemann — Langenmaier. 


blemann, Leonhard, Unterlleutenant 1266. 

blemann, Rechnuunzs-Reviſor 78- 

bimwein, Ludwig, Revierförfter 235—236. 

biwein, Karl, Revierforſter 237 —238. 

un, Adam, Mevierfdrfier 251—252. 

bn, Eaf., Soldat 1254. 

hin, Hof, Anton, Unterlieutenant 1262, 

utfel, Martin, Bataillond:Chirurg 125. 

Kümerh, Georg Philipp, Pfarrer 1305. 

Kummer, Wilhelm Andreas, Kandrichter 751. 

Kundinger, Joh. Leonhard, aus Schwarzenloht 

9, Künsberg, Franz, Freyh., K. Kämmerer 
und geb. Rath, Ritter des Eiv, Verd. Ord. ıc, 
559 — 560. 

v. Künsberg, Joſeph, Freyh., Oberlieutes 
nant 1268. 

Künsberg, Wilh., Baron, Lieutenant 1279. 

Aunftmannn, Franz, Regiments: Quartiere 
meiſter 1274. 

Kunftmann, Paul, Tabacks- Fabrifant 973. 

Kurer, Chemiker 1318. 

Kurz, Peter, Bräuer 571. 

Kurz, Martin, Militärs Uppellationsgerichts: 
Afjeffor 1279 

Küttenbaum, Georg, Landrichter ırz- 

Kutter, Joh. Georg, Korfenforfter 2317-232. 

Kurtler, Joſeph, Landrichter 728. 


v. 


Labermaier, Franz, and Bamberg 131. 

EAllemand, Heinrih Johann Ludwig, aus 
Nürnberg 367-368. 

Laminit, Karl, Buchhaltungs » Gehälfe 117. 

Lampart, Franz Xav., Revierfdrfter 215—216. 

kampersberger, Andreas, Bäder 646. 

Xandgraf, Chriftian, Pfarrer 1023. 

Lang, Andrä, Revierfdriter 245 —246- 

Lang, Johann, Bote 1062. 

v. Lang, Lorenz, auf Falkenfels 799— 800. 

Lang, Michael, Kafeıns und ProviantsiBers 
malter 1257, 

gang, Peter, Bräuer 973. 

Lang, Stephan, Hevierförfter 247248. 

Rangeneder, Xaver, Bräuer 972. 

Rangenmaier, Pius, Pfarrer 621. 


SEELE 
num 


v. Langenmantel — v. keiſtner. 


v. Langenmantel, Joſeph, Protokolliſt 1025. 
v. Langenmantel, Wilhelm, Beyzoll⸗Beam⸗ 


ter 479. 
Langbeinrich, Gottlieb VBernhard, Pfarrer 


554+ 843- 
gaplace, Franz, Kommun, Revierförfter 267 
— 26 * 
v. Laroche, Friedrich, Conducteur 1277. 
v. Laroche, Friedrich, Unterlieutenant 1284. 
v. Laroſée, Chriſtoph, Forſtmeiſter 275 —=16. 
v. Larofee, Joh. Nepomuk, Hanptmann 1270. 
Lauber, Thomas, Kandidat der Medicin 982. 
gaubersheimer, Johaun, Kommun. Revier⸗ 
foͤrſter 261—262. 
Laubbck, Franz XRaver, Junker 1277. Unters 
lieuteuant 1234. 
Lauter, Chriſtian 1350. 
LSauterbach, Adam, Eorporal 1254. 
Lauterbach, Sebaft., Revierfdrfter ag —a42- 
Zarale, Jakob, Mewierfbrftier 265—266... 
Leberforg, Joſeph, Revierforiter 265— 266, 
Lehner, Johann Ehriftoph Sigmund, aus 
Nürnberg 367—368- 
Kechner, Gilverius, Unterlieutenant 1265. 


gedour, Spisenhändlerin 570. 
Leeb, Alois, Kreids und Sadtgerichts:Rarh 


965. 
Leeb, Joh. Nepomuf, Rechtskandidat 637. 
Leeb, Joſeph, Bierbraͤuer 282. 
Lehanka, Nikolaus, Revlerforſter 267 268. 
Lehmann, Benedict, Appellatlonsgerichts⸗ 
Aſſeſſor 964. 
Lehmann, Philipp zeo, 
Lehner, Eva, Bräuers »Wittwe 1328. 
Lehner, Jakob, Beneficiat 963, 
Lehner, Johann Wilh, Ferd, Kanzlift 115. 
Lehnert, Gottlieb Heinrich 1149. 
Leibgeber, Johann, Eo:poral ra55. 
eich, Wiltelm, Mevierfdrfter a69—270. 
Reicht, Kafpar, Rittmeiſter 1268. 
Leidenddorf, Karl, Kafern» und Provtante 
Verwalter 1269. 
Keidig, Job. Jakob, aus Uffenheim 367— 368. 
Leidinger, Zobann Albrecht 1742. — 
Lelendecker, Michael, Landrichter 694. 
Leiniſch, Ibhann Ulrich 1147. 
Leis, Sebaftian 943. 
Leifter, Chriſtoph, aus Wiubshelm 367 — 368. 
v. Leiſt ner, Franz, Major’ 1270, 


Leithner — Lindauer. 


Leitbner, Chriſtian Friedrich, Pfarrer 666. 

Reirl, Karl, Revierfdrfier 229 —230. 

2emmel, Fof., prov. HallamidsEontrolleur 93. 

Lemming, Peter, Beneficlat 724. 

Kemoime, Kräuterbändler 944. 

v, Lengriefer, Joſeph, Unterlieutenant 1266. 

Lenker, Kajpar, Major 1270, 

Leuz, Eduard, Unterlieutenant 1285. 

Lenz, Joſeph, aus Dinkelsbuͤhl 367—368- 

enz, Sigmund, Conducteur 1277. 

Lenzenhuber, Joſeph, zu Reichenau 282. 

v. Leoprechting, Freyh., Rittmeiſter ꝛc. 
1262. 

Leppert, Georg Auton Gottlieb, aus Rothen⸗ 

urg 367—368. 

v. Lerchenfeld, Anton, Graf, Appellatione⸗ 
Gericytds Kath 62. 064, . 

v. Lerchenfeld, Graf, Landrichter 118. 

v. Lerchenfeld, Joſeph Peregrin, Freyherr, 
Forſtmeiſter 233 234. 

Lermer, Unten, Kreis» und Stadtgerichts⸗ 
Protokolliſt 1001. 

Leſſel, Caſpar, Unterlieutenant 1266. 

Leſſel, Tobias, Maior 1284. 

Lefuire, Wilhelm, Major 1270, 

v. Leuchtenberg, Prinz, Auguft Napoleon 
Karl Eugen, Unterlieutenant x278. 

geutner, Georg, Gefreyter 1253. 

ger, Mathias, Weinwirth ju Erding 943. 

Ley, Georg Michael, aus Rothenburg 367— 368. 

Leydel, Johann Adam, Pfarrer 554. 

Levkam, Heinrich Auguſt, Mevierförfter 247 
— 248. 


Leymeiſter, Ignatz, Dechant u. Pfarrer 935. 


Lichtenthaler, Philipp, wirkl. Rath 639. 

Liebl, Joſeph, Pfarrer gr. 

Riedl, Meldhior, Wirth 716. 

Liel, Karl, Conducteur 1277. 

Kiel, Karl, Unterlieutenaut 1284. . _ 

Lierſch, Joſeph, Ritimeifter 1271. 

v. Lilgenau, Earl, Freyh., K. Kämmerer 
und Major & la suite 670, 

v. Lilgenan, Karl, Freyh., Hauptmann 1263. 

Limme, Anton, Kaferns und Proviant - Bers 
alter 1274, 


Lindauer, Franz, Handelsmann, Wechfels 
und Merkantilgerichts » Afieffor 61. 





Lindemann — v. Löffel. 


Lindemann, Ehriftian, Revierförfter 2659—270. 

Lindemann, Bee Revierf. 269—270. 

Lindemann, Johaun, Mechts-Kandidat 637, 

Lindemann, Karl, Mevierfdriier 265—266. 

v. Lindenfels, Karl, Freyh., Dberlieures 
nant 1272. 

v. Linder, Appellationdgerichtds Rath 436. 

v. Lindheimer, Gutsbefiger 550, 

Lindner, Gottlieb, Unterlieutenant 1259, 

Lindner, Lorenz Paul, aus Nürnberg 367— 368. 

Lint, Johaun, Kevierförfter 269—a70. 

inf, Sehaftian, Kreis» und Gradtgerichtss 
Schreiber 1091, 

Linker von Lizenwid, Marla Carolina, Frepin 
670, 

Lippert, Johann Georg 1349. 

Lippmann, KarlGeorg, aus Nuͤrnberg 981. 

Lips, Alerander, Pfarrer 1023. 

v. Lips, Ferdinand Albrecht, Rittergutö> us 
haber 416. 671. 


v. Lips, Friedrich Wild. Ferdinand, K. Reut⸗ 
beamter 416. 671 


Lift, Franz, Kreis- und Stadtgerichts-Schrei⸗ 
ber 542. Unterlieutenant 1266, 


Lob, Magdalena, Wittwe 703. ’ 

kobenz, Job, Nepomuk, Thirmermeifter 403, 

Kochner, Georg äriedrih, aus Nürnberg 367 
— 368. 

Loder, Georg, Bräuer 972 

Koder, Paul, Pfarrer 961. 

v. Lodron, Clemens, Graf, Major 1270. 

Lodtner, Georg, Hallamts:Eontrolleur 1093. 

Lo eſer, Michael, Mevierförfter 249—250- 

Ldffler, Benedikt 1341. 

Xbffler, Gottlieb Friedrich, 
367 — 368. 

Konfeler, Mar., Oberzollbeamter 1029, 

2bhr, Georg, Unterlieutenant 1265. 

Lohr, Joſeph, Sergeant 1255. 

Koibl, Martin, Bräuer 1328. 

Roichinger, Joſeph, Bräuer 1320. 1329, 

Lbmann, Johann Evang. , Pfarrer a5. 

Lorſch, Dr., Ehriftian Gottfried, Handelds 
@erichtö » Affeffor 479. 

Loſchge, Ermit 7146. 

x 9 e, Beorg Wilhelm 1144. 

v. Löffel, Johann, Militär: Appellationdger 
richtö = Aſſeſſor 1279. 


aus Ezelheim 


Lottner — Maier, 


Lottner, Wolfgang , Revierfbrfter 223— 224, 

Louifenthaql, Mar, Gof,, Lieutenant 1279. 

v, Loweneck, Friedrich, Junker 1277. 

v. Löwenitein, Fuͤrſt 1075- 

v.L2dwenftein Bertheim: Freudenberg, 
Fuͤrſt 347 . 

v. Ldwenſtein⸗-Wertheim, Prinz, MWils 
helm 1265 · 


Loyſon, Auguſt, Friedensgerichts-Schreiber 


548. 
Luber, Anton 690. 
Luber, Anton, Rechnungs Revifor 747. 
Ludſteck, Leonhard Bräuer 1328» 
Ludſteck, Kaver, Bräuer 1328. 
Ludwig, Joh. Valentin, aus Nürnberg 367 


— 368. 

Lulas, Hubert, MRevierfdriter 227 —a2g. 

Zulas, Karl, Appellatiousgerichts-Rath 6% 

Lukas, Ladirer ia Münden 570, 

Lunglmalr, Beuno, Wein:Gaftgeber 1352. 

Runzner, Mathias, Pfarrer 554. j 

Zupp, Balthaſar, Kreis » und Stadtgerichts« 
Bote 303. 

Rus, Franz Zaver, Revierfdrfter 223—224. 

Lu H ‚ Kranz Anton, Revterfdriter‘ 231—232, 

v. Lilgerode, Arenh. , Rittmeiſter 1311. 

v. Lurburg, Frievrih, Graf, K. Rämmerer, 
aufßerordenel. Gefandter und bevollm. Minifter 
am K. Saͤchſ Hofe,u. R. geb. Rath 624. 1311. 

Zuz, Konrad, Steuers Ratafter » Commijfionss 
Direetor 1130. 


M. 


Mager, Joſeph, Eonducteur 1277: 
lleutenant 1234. 

Mahl, Felir, Feuerwerker 1253. 

Mahla, Georg Andreas, Pfarrer 112. 

Malberger, Georg, Oberlientenant 1265, 

Maier, Sehrerär 971. 3 

Maier, Audreas, Tuchmacher 403. 

Maier, Dr., Landgerichts » Arzt 527% 

Maier, Georg 1144. 

Maier, Georg, Pfarrer 723. 

Maier, Joh. Repomuk, Pfarrer 384% 

Maler, Joſeph, Beneficiat 346. 

Maier, Joſeph, Pfarrer 621. 

Maier, Joſeph, Bierbrauer 703, 


Unrere 


Maier — v. Marjchall, 


Maier, Veit, Mebgtr 718. 
Maier, Walburga, aus Kempten 68. 
Maier, Wilhelm Peter, aus Rothenburg 369 


— 370. 
Maierh ofer, Joh. Cvangelift, 
Maierthaler, Bernhardin, 


645 
Maillin ger, Fridolin, Hauptmann im gten 
Lin. Inf. Reg. 1251. 
d. Maillor, General: Major 1035. 1249 
Mainz, Georg, Nevierförfier 2497250 
Mair, Bernhard, Pfarrer 723. 
Mairau, Kranz, Auditor 1274. 
Mall, Joſeph, Waffenſchmid 443. 
v. Malfen, Adolph, Oberlieutenant 1266. 
v. Malfen, Erasmus, Rittmeifter 1264. 
v. Malzen, Erasmus, Freyh., 8. Kämmerer 


Pfarrer 74 
Thrrmermeifter 


02. 
Mu ng, Franz Joſ., ans Nerrieden 367—368+ 
Mang, Johann Nepomuk, Braͤuer 1328. 
Manger, Bruno, Korftmeifter 251—252. 
Manbart, Joſeph, Beneficiat 1090. 
v. Mann, Ehriſtian, Ritter, Appellatlons⸗ 
GerichtösPräfident u, wirkl, Staatsrat) 1077. 


Männer, Ulrich, Pfarrer 285. 

». Mannert, Dr., Johann Michael, Ritters 
guts⸗Beſitzer 544. 672 · 

Manuhard, Joſeph, Beneficiat u. Curat⸗ 
Expoſitus 72. 

Mannhart, Franz, Revierforſter 229—230. 

Mannbart, Wolfgang, Forſtmeiſter 221—222. 

Mannli, Karl, Forſtmeiſter 269 — 270. 
Rittmeifter 1266. 


Mantel, Johann, Revierfoͤrſter 253 —254- 

Mantel, ob. Eruft, Revierförfter 255 — 256. 

Mantel, Jakob, Revierfdrfter u63— 264. 

Mantel, Sebaftian, Forſtmeiſter 263—264. 

Mantel, Georg, Kommun. Revierfdriter 257 
— 258 

de Marien von Fremery, Johann Baptift, 
Hauptmann im 3. Lin. Inf. Regim. 671. 


Markl, Benedikt, Pfarrer 345. 
Maryguard, Karl Friedrich, Revierfdrſter 
245 — 246. 


Marfch, Anton, aus Tittmoning 131. 


Marfch, Xaver 983. 
e. Marfchall, Friedrich, Freyh., Forſtmei⸗ 


ker 247-242, 


Martin — Maprhofer. 


Martin, Franz, Forftmeifter 257—258- 
Martin, Karl, Forftmeifter 247 —248 . 
Martin, Kafpar, zu Riedenburg 550. 
Marr, Andreas, Kreids und Stadtgerichts—⸗ 


Rath & 

Maͤß, meran, Zahlmeiſter 117. 

Maͤß, Joſeph, Kreid » und Gtadtgerictds 
Schreiber 655. 

v. Maffenbacb, Karl Auguft, Freyh., Zorfte 
meiiter 229— 230. 

Maffenes, Franz Joſeph, Kummun. Revier: 
föriter 259— 260. 

Maffing, Johann, Oberlieutenant 1257 . 

Matheis, Martin, Pfarrer 620. j 

Matt, Jgnatz, Kreis- und Stadtgerichté— 
Rath 1351. i 

Matrern, Friedrih, Fiskal-Adjunct 638. 

v. Maubadh, Militär » Appellationsgerichte- 
Director 1044. 


Mauer, Kafpar, Revierfoͤrſter 237 —238 . 

Maurer, Friedrich, Oberlieutenant 1265. 

Maurer, Johann, Metzger 737. 

May, Jakob, Sekretaͤr 1092. 

Mayer, Andreas, Salzfaktor 214- 

Mayer, Anton, Hauptmann 1256. 

Mapner, Eruft, Revierförfter 2317—232. 

Maper, rer, Paul, Beneficiat 1308, 

Mapver, org Chriſtoph, Pfarrer 30X. 

Maner, Jakob, Revierföriter 229 — 230. 

May . r, Joahim Georg, aus Nürnberg 367 
— 368. 

Maper, Johann Evangelift, Pfarrer gr. 

Mayer, Karl Friedrich, Landgerichts » Affeffor 


1336 · 
Madeer, Karl Auguſt, Revierfoͤrſter 233—234. 
Maher, Karl Chriſtoph, Revierf. 237-- 238 
Maver, Niklas, Beneficiat 711. 
Maper, Regina, Schdufärberin 550. 
Maver, Wilhelm, MRevierfdriter 235 —236. 
Maver, Schullehrer zu Trennfurt 304. 
Mayerl, Friedrich, Revierforſter 245 —246. 
Mayr, Anton, Revierfdrfter 233 — 234. 
Mayr, Ehriftian, Oberſtſtallmeiſters Stabis 
Dfficient 297. 
Mayr, Conrad Joſeph, Hoffaplan 695. 
Mayr, ann Zaver, Pfarrer 295. 
Mayr, Joſeph, Revierföriter 237—238. 


Mayr, Martin, Buchhaltungs Gebälfe 11%. 
Manrhofer, Thomas, rechtst. Magiſtrats⸗ 
Rath 352, 
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Mechel — Metz. 


Mechel, Auguſt, Landgerichts⸗Actuar 1352. 

Mehn, Mar., Kreiss und Stadtgerichts-⸗Aſ⸗ 
feffor 966. 

Mepringer, Andreas, Kaffee-⸗Schenk 1342. 

Mehrlein, Leonhard, Kreis» und Stadtge⸗ 
richte » Schreiber 1026. 

Meier, Friedrich Wilhelm 1147. 

Meilhaus, Handeldmann 683- 

Meindel, War., erped. Sekretär 983. 

Meinel, Ehriftian Auguft Wilpelm, aus Neuns 
firhen 369 — 370. 

Meifinger, Franz, Revierforſter 22:—a22. 

Meißner, Ernit Ludwig, Stadipfarrer 843. 

Meißner, Heinrich Chriſtian Ernſt, aus Weis 
ben 369 — 370. . 

Meißner, 

Meißner, 
Aſſeſſor 119. 

Meißner, Peter Wilhelm, Unterlieut. 1261. 

Meifter, Ignab, Pfarrer 1306. 

DM elbling, Joſeph, Revierförfier 237—238- 

Memminger, Johann Yuguft 1348: 

Mendl, Fobann, Eteiumeßmeifler 1065. 

Mengert, Earl 1350. 

Merf, Auguſt, Revierfdrfter 265— 266. 

Merk, Johann Ebriftian, fupplirender Hans 
delögerichts + Aſſeſſor 1286. 

Merkel, Johann Arievrih, Staats⸗Prokura⸗ 
tord » Subftitur 349. 

Merkel, Job, Nepomul, Benzolls Beamter 575, 

Merti, Benedikt, Pfarrer 113. 

Merkl, Johann, Kaufmann 79. 

M erklein, Earl, Eontrolleur 1357. 

Merl, Anton Pfarrer 524. 

Mert, Georg, Plarrer 334. 

Merl, Kaver, Trompeter 1255, 

Mertelsberger, Bräuer 645. 

Merr, Andreas, Unterlieutenant 1261. 

Merz, Auguſt, Rechnungs Gehuͤlfe 1151. 

Merz, Johann, Wirth 549. 

Merz, Johann Friedrich, Diakon 435. 

Merz Richard Viktor, aus Bamberg 369— 370. 

Metſchnabl, Georg, Landgerichts-Aſſeſſor 
102 

Mer pp leiter, Johann, Graveur 463. 

v. Mettingh, Karl, Freyh., Forfimeifter 
219 - 220. 


DM eg,:Dr., Andreas, Profeflor 967. 


J — Landrichter 118. 414 - 415. 
En elbert, quiesz. Landgerichtös 


Meg — Moosmüller, 


Meb, Joſ., Uppellationdgerichtö:Selretär 414. 

Mes, Rafpar, Pfarrer 654. 

Metger, Adam, Pfarrer 1306. 

Mesuger, Anton, Negierungs:Affeffor 1030. 

Metzger, Dr., Eafpar, Profeffor 798. 96B- 

Mebger, Kranz, Mevierförfier 249 —a50. 

Metza er, Johann Conrad, Succurfal: Pfar: 
ter 555, 

Meuth, Joſeph Anton, Unterlientenant 1261. 

Meyer, Johann Adam Eornel, aud Wunſiedel 
367 — 368. 

Meyer, Joh. Michael, Revierförfter 245— 246. 

Mever, ob, Philipp, ans Nürnberg 369—370. 

Meyer, Karl, aus Nürnberg 367— 368. 

Meyer, Karl, Unterlieutenant 1273. 

Michaeli, Kaſpar, Unterlieutenant 1284. 

Michel, Abraham , Ritrmeifter 1268. 

Miedl, Tobias , Bierbräuer 701. 

Miller, Adam, Tuchmacher 67. 

Miller, Georg, Benefictat 654. 

Miller, Joſeph ögr. ‘ 

Miller, Joſeph, Tafernwirtb 716. 

Miller, Joſeph, Pfarrer 724. 

v. Mindwig, Kbnigl, Sidi. geh. Rath ic. 
1310. 

Minter, Zaver, Rechnungs: Ermmiffär 1151. 

Mirfhlfperger, Benebift, Pfarrer 75. 

Mitſch, Leonhard, Pfarrer gr. 

Mittel, Joh. Georg, Schloß: Verwalter 350. 

Mitterer, Leonhard, Oberzoll» Beamter 1310. 

Mitrterbuber, Kranz, Mentbeamter 748. 

Mirtermapyr, Michael, rechtel. Magiſtrate— 
Rath 352. , 

Möbius, Ariedrih, Thürmer 404. 

Mobr, Johann, sen., Kommun, Revierforfier 
259 — 260, 

Moliror, Heinrih, Mevierfbifier 243— 244 
Unterlieutenant 1267. 

Molitor, Fofepb, Hauptmann 1258. 

Molitor, Karl Auguft, Kommun. Revier 
förfter 267— 268. 

Moll, Heinrib, Kaufmann und bürgerlicher 
Magiftrats » Rath 352.  - 

Möller, Heinrich Friedrich 11743. 

Mödlzer, Johenn, Fofonjäger 351— 252. 

v Moor, Peter, Lieutenant 1336- 

Moosemuüller, Jakob Revierfdriter 217— 218, 

Moosmiüller, Ignas, Forfimeifter 225— 226, 
“ ä 


Mördes — Müller, ‚ 


Mdrdes, Bernh, Inſpections⸗-Ingenieur 479. 
Mödrdes, Berny., Unterlieutenaut 1266. 
Mdrdes, Joſeph, Revierforſter 261 262. 
Mödrdes, Joſeph, Unterlieurenant 1266. 
Morgens, Jakob, Notar 400. 

Morig, Andreas, Pfarrer 621. 
Moerfchel, Joſeph, Revierfoͤrſter 267 —a68 . 
Moertl, Theodor, Kandidat der Medicin 982. 
Moͤſer, Vincenz, Handelsmann 682. 
Mofer, Chriſtoph, Revierforſter 243—244- 
Mofer, Heinrich Chriſtoph, Forſtmeiſter 243 


— 244. 
Mofer, Zobann Georg, Kreids und Stadt⸗ 
Gerichts » Erpeditor 966. ° 
Mofer, Johann Zultus 1147. 
MödhHlinger, Andreas, von Dettingen 1297. 
Muck, Alois, Baraillond » Nuditor 1279. 
Mud, Joſeph Anton, Pfarrer 558+ 
Mudenfhnabel,, Ignatz, Kevierfdrſter 
223 — 224. 
Mühe, Georg, Pfarrer 620. 
Mühlbauer, Unten 1067. 
v. d. Muͤhle, Freyhert 669. . 
Müller, Albrecht, Handelsgerichts: Alfeffor 656. 
Müller, Alois, Oberlieutenant 1266. 
Miller, Bernbarb, Pfarrer 1022. 
Miller, Epriftian, Stewers und Gemeinde: 
Einnehmer 856. 
Müller, Chriſtian, Appellationsgerichts = Afs 


ſeſſor 964. 

Miller, Ehriftian Ludwig, Diakon 1023. 

Müller, Eonrad, Beneficiat 435. 

Müller, Daniel Eruſt, Kommun, Revierförs 
fler 257 —as3. 

Müller, David 1147. 

Müller, Franz Seraph, Kreis « uud Stadt⸗ 

Müller, Heinrich Friedrich Ehriftian , 
Reunkirchen 369—370. 

Müller, Jakob, Kreis s und Stadtgerichts⸗ 
Protofollift 414. 

Müller, Johann, Mevierfdrfler 263 — 264. 

Müller, Fohann Friedrich) Wilhelm, aus Ans—⸗ 
bach 369 — 370. 

Müller, Johann Georg 1145. 

Miller, Zoh. Georg Theodor , Pfarrer 345. 

Müller, Foſeph, Lotto⸗Erpeditions-Geh. 692. 

Müller, Joſeph, Rechnungs-Gehuͤlfe 1151. 

Miller, Karl, Steuer- und Gemeinde: Eins 
nehmer 726. 


Müller — Neumaier, 


Müller, Martin, Revierfdrfter 239 —240. 
Müller, Mar. Joſeph, Uuterlieutenant 1367, 
Müller, Mar, Revierfdifier 219 -220. 
Müller, Michael, Revierforfter 267 268. 
Müller, Sebaftian, Wepierforfter 231 - 232. 
Müller, Sebaft., Unterlieurenaut 1273. 
Müller, Sebaft., Kevierjäger a51— 252. 
Mulzer, Sebaftian, Eorporal 1254. 
Mulzer, Thomas, Rechnungs: Revifor 541. 
Münch, Foyanı Karl 1349. 
v. Muͤnchhauſen, Areyd., Hauptm, 126 
v. Münjter, Adalbert, Freyh., Revierfdrſtet 
221— 222, Unterlieutenant 1267. 
Münz, Matthäus, Pfarrer 796. 
Mupgäller, Friedrih 1145. 


„Miüffel, Philipp, Major- 1378. 


Mylius, Johaun Daniel, aus Schleiffingen 
309 — 370, 


N. 


Nachtigall, Karl, Junker 1277. Unterlieus 
tenant 1284 
Napdig, Adam, Galanteriehändler 973. 
Nagel, Georg Wolfgang , aus Hersbruck 
369 — 370. j 
Nagel, Georg Wolfgang Barthol., aus Reis 
henfhwand 369 — 370. 
Nahm, Karl, Mevierfdrfter 263 — 264. 
Nahrholz, Georg, Revierforſter 221 - 222. 
Naßal, Anton, Pfarrer 346: 
Naͤßl, Ehriftian, Foritenforjter 319—220. 
Näßl, Sales Franz, Revierfdrfter arz—aıg. 
Nathan, Anton, Revierfdrfter 255— 256. 
Navarre, Anton Maria, penf. Mator 1256. 
Neblih, Johann, Mevierfdrfier 247—248- 
Negele, Sibotto, Pfarrer gr. 
Nehmaun, Johann, Bataillond:Ehirurg 1275- 
Nehbmann, Joh., Regiments⸗Auditor 1260. 
Neidhart, Karl Ludwig, Bierbrauer 646. 
Neidi,Dr., Michael, Landgerichts: Phnfilus 712. 
v. NeßelrodesQugenpoet, Earl Anfelm 
. Raphael, Freyherr, Hauptmann im 
. 1. Lin. Inf. Regimente 670. 
Neuhbdfer, Anton, Bierbräuer 1342. 
Neumaier, Balthaſar Joſeph, Kreis: Korfis 
Dfficiant 463. 
Neumaier, Joſeph, Bräuer 736. 1322, 


Neumann — v. Dberfamp, 


Neumann, Chriftian, Mevierfbrfter 267— 268. 

Neumann, Heinrih, Buchhaltungs « Gehülfe 
116. 

Neumaner, Koh. Nepomul, Lieutenant 1284 

Neunger, Georg, Revierjäger 7ag. 

Mibler, Abvokat 715. 

Nidel, Martin, Zinmermeifter 444 

Nidels, Gallus, Oberftlieutenant 1276, 

Niclas, Johann Baptift, Pfarrer 558. 

Miedermaier,Goh. Baptift, Beneficiat 1060. 

Niedermaner, Joh. Nepomuk, penf. Obers 
lieutenant 1262. 

Niederreuter, Kranz Unton, Mevterfbrfter 
235 — 236. 

Niederreuter, Karl, Revierfdriter 229— 230, 

Niederreuther, Franz, Kommun, Revier: 
fdrfter 257— 258. 

NMiederreutber, Peter Anton, Mevierfbriter 
257 — 258»: 

Nies, Georg, Mevierförfter 263—264. Trifts 

Beamter 463. - 

Nlethhammer, Ober: Studienrath u. orbentl. 
befuchended Mitglied der A. Ulademie ber 
Wiſſenſchaften 271. 

Niftinger, Johann 943. 

Nirtinger, Chriſtoph, Pfarrer oxo. 

Mocder’fche Anlehen — deſſen Ruͤckzahlung 
betr. 718—719. 

Molden, Balduin, penf Rittmeifter 1261. 

Nonnweller, Karl, MRevierfbrfier 265 —266. 

Nopiſch, Karl Friedrich, aus Nördlingen 369 


— 370. 

Nord, Johann Adam, Kommum Revierfdriter 
263 — 264. 

vd. Normann, Ernſt, Unterlieutenant 1259. 

Noscovius, Friedrich 1143. 

Nöbßel, Daniel, Stener⸗ und Gemelnde⸗Ein⸗ 
nehmer 726. 

Nuſch, Daniel Guſtav, Pfarrer 72. 

Nufch, Friedr. Ernft, aus Grenbach 369-370: 


| o. 
Oberdorfer, Franz, Tagloͤhner 647. 
Dberbaufer, Nifol., Revlerforſter 219 — 220. 
v. Oberkamp, Karl Auguft, Unterlicutenant 

1267. 


Dbermaier — DOftermaier. 


Dbermaler, Kranz, Eifenhändler 682. 

Dbermaler, Georg, Steuer» und Gemeindes 
Einnehmer 1335. 

Dbermaier, Johann, Wirth 943. 

Dbermair, Joſeph, Dberft = Stallmeifters> 
Stabes » Buchhalter 287. 

Obermayer, Andreas, Beneficlat 384. 

Dbermüller, Joh. Leonhard, aus Nürnberg 
369 — 370. 

DObermüller, Leopold, Kandidat der Mer 
dicht g51- 


v. Obernberg, Ignatz, Mevierfbrfter 215 


— 216. 

Dberndorfer, Mathias, Kaſſa⸗Officiant 934. 

v. DObwerer, Franz, Conbucteur 1277. dien 

. tenant 1284 

v. Obwerer, Peter, Eonducteur 1277. Rieus 
tenant 1284. 

Oeggel, Dr., Georg, DObersMedicinalsRath 
1080. 

Oeblhafen, Georg, aus Nuͤrnberg 371 2. 

v. Oelhafen, Paul Chriſt., ——— 
237 — 238. 

Drff, Anton, Conducteur 1377. Unterlieutes 
nant 1285» 

v. Drff, Dirertor 1043. 

Dertel, Karl Ferdinaud 1150. 

Dertel, Ferdinand Karl 1148, 

Dertel, K. F ‚, Salz s Oberfaltor 214. 

Dertel, Juſtin Phil. Adam, aus Erlangen 
371 372. 

v. DOrtenburg, Friedrich, Graf, Oberftlieus 


tenant 1259. 
v. Ortenbaurg, Karl, Graf, Revierfdrfter 


221 — 222, Lieutenant 1279. : 
Derthel, Joh. Chriſtoph, Mevierförfter 239 


— 240. 
DBberger, Branntweinbrenner 974. 
v. Dfterberg, Freyherr 7095. s 
Dfterbaufer, Johann Sertlieb Wilhelm, 
Diakon 286 
Oſterheld, Nifolaus, Kommun. Revierfoͤrſter 
265 — 266. 
Oſterheld, Valentin, Kommun. Revierfdriter 
265 — 266. 
Dftnof, Friedrich, Mevierfdriter 6517 — 262. 
Dftermater, Frauz, geb. Megiftrator ter 
Klafle 77: 
4 * 


Oßwald — Pauli. 


Oßwald, Yob., Lobenweber 1329. 
Oßwald, Müller 570. 
vd. Oswald, Joſeph, Wegiments + Auditor 


1278 — 1279. 

Dtt, Friedrich Chriſtian Wilpelm, Repierförfter 
233 — 234. 

Der, Johann, Regiments» Pierbearst 1275. 

v. Dit, Johann Nepomuk, zter Lardgeridhtss 
Ufeflor 78. - 

Dtt, Reonharb, zu Bottendorf 1329. 

v. Otting u Fünfſtetten, Karl, Graf, 
Rittmelfter ıc. 1258. 


v. DettingensBallerfkein, Fuͤrſt 2655. 
6 


556. 655. 
Dettl, Georg , Rentbeamter 950. 
Otto, Johann Adam, Beneficat 710. 


P. 


Pabſt, Georg Friedrich, aus Ludwigſtadt 


1280. 

Paͤrſager, Joſeph, Graveur 463. 

v. Paris, von und zu Gailenbach, K. Kaͤm⸗ 
merer 623. 

Paſch, Joh. Nepomuk, Handelsmann und 
Wechſel⸗ u. Merkantilgerichts » Suppleant 61. 

v. Pafhwig, Friedrich, Junker 1276. 

v. Paſchwitz, Johann Goitlieb, Forſtmeiſter 
239 — 240. 

Paßavant, Jaklob Frliedrich, Unterlieutenant 

273. 


1273 
‚» BPaffauer, Joachlm, Regifirator 1258. 
Paffauer, Paulus, Pfarrer 1023. 
Pattberg, Engelhard Franz Heinrich, Revler⸗ 
forfter 237 — 238. 
Paul, Johaun Martin, aus Burgbaslach 371 
— 37% 
Daulı, Unten, Revlerforſter 2115 —216. 
Pauli, —— Jakob, Advokat 746. 
Pauli, Georg, Kevierforſtet 217 — 218. 


Pauli, Klemens, Pfarrer zu Wagenhofen 69. 


| v. Paulweber — Pfeilfchifter, 


v. Paulweber, (Gdhl von Potheuſtein) Mas 


rie Joſephine 544. P 
2. Paur, Flskal 1044, 
Paur, Joſeph, Buchhaltungs⸗Gehuͤlfe 116. 
Pauſch, Carl, aus Amberg ggı. 
Pauſch, Franz Kaver, Kreiss und Stadtge⸗ 
richt = Protstollift 63. 


Pauſch, Georg Adam, Korftmeifter 245—1246. 

Pauſch, Johann Nikol. Wolfgang, Forfimeifter 

. 9235 — 236. 

Pech, Chriſt. Heinrich, aus Nürnber —}72. 

Pedrone, 8* Aaufmann, 5 —— 
Magiſtrats⸗Rath 352. 


Peither, Dr., Anton, Landgerichts» Phys 


ikus 728. 

v. Pelkhofen, Joſeph, Frevh., Oberlieutes 
naut 1281. 

Pemſel, Eonrad 646. 

Penckart, Qultin, Mevierfdrfter 215 —216. 

Penkofer, Wolfgang, Kandidat der Rechtes 
wiſſenſchaft 982. 

Perner, Ignatz, Kreide und Stadtgerichtör 
Rath 965. 

rn intner, Franz Zaver, Gchleifermeis 

er 443. 

Perſch, Emmeran, aus Windiſcheſchenbach gg0. 

Derty, AufichlagdsIufperter 1328. 

Peſtalozzi, Franz Zaver, Revierfdrfter 204 
— 230. 

Peteler, Jenat. Revierfdrfter 233-234. ° 

Peter, Georg, Revierfdriter 219— 220. 

Peter, Ludwig, Mevierfdriter 223 —a24. 

Deter, Wolfgang, Revierfdrfter 229-230. 

Pertenfofer, Dr., Medicinals Eomire’s, 
Aſſeſſor 136. 


Peb, Dr., Alois, LandgerichtsPhpfilus 438. 
1251+ 
Pet, Suſtav Wilhelm, aus Nürnberg 377— 372. 


Beni, Marimilien, Regiftrator zı5. 
Petz ofld, Dartholomä, Revierförfter 241. 24a. 


Pfaller, Urfen, Pfarrer zır. 


Pfeifer, Ehrenfried Albrecht, Buchhalter 117. 
Pfeiffer, Auton, Ober : Poftamts: Eommis 


67. 
P iffer, Sriedrich, Ober: Kriegs + Kommiffär 


pfeilfhifter, Johann Evangelift, Pfarrer 
554 654 








Pferbsborf Zen Poiger, 


Pferdsborf, Friedrih, Kommun. Revler⸗ 
förfter 267 — 268. 

Pfifter, Ulrich, Hevierfbrfter 253 — 254. 

v. PDfifter, Walther, Oberlieutenant 1281. 

Pfifterer, zu Weißenburg 443. 

Pfiger, Ignatz, Revierfdrfter 227— 222. 

Pilieger, Simpert, Bermalter 1378. 

Pflug, Jakob 1350. 

Pflüger, Joſeph, Maurermeifter 1066. 

v. Pflummern, Karl, Freyh., Rittmeiſter 


1250. 

Pfretfchner, Franz Andreas, Oberlieutenant 
1259 

Pfrerfhner, Ignatz, Batailllous⸗Auditor 


ick el, Georg, Landgerichts⸗Actuar 575. 

ickel, Leonhard, vom nricht 1068. 

ickl, Magnus, Uppellationsger. Bote 399. 

iechl, Joſeph, Wirth 123. 

impfinger, Johann, Nagelfchmid 1344 

irdI, Weis, qulesz. Appellationsgerichts: 

Birtl, Freak 
rel, € 944 

Pirban, Ludwig Otto, Yunler 1377. 

Plant, Georg, Soldat 1255. 

Plant, Ludwig, Kreid:Kafla ; Officiant 326. 

». Plant, Marimilien, Appellatlonsgerichts⸗ 
Rath und K. Kämmerer 623. 

Plappert, Ehriftoph, Junker 1273. 

Platener, Zacharias, Handelsgerichts : Afs 
ſeſſor 656. 

Play, Wilibald, Unter: Adjurant 1255. 

v. Pleffen, Barın, K. Kämmerer 956. 

Pleter, Stephan, Landgerichts-Actuar 480. 

Plohmann, Johann Philipp, Revierfdriter 
233 — 234. 

Plouner, Philipp, Mevierförfter 217 —218. 

v. Plotho, Wilhelm, Revierforſter 235— 236. 
Hauptmann 1266 

Ploèͤtz, Heinrich, Sergeant 1255. 

ve. Podewils, Franz, Freyh, Major 1270. 

Pohl, Sebaſtiau, Unterlieutenant 1257. 

Pohlmann, Rudolph Auguſt Friedrih, Mes 
vierfürfter 239 — 240. 

Ybhlmann, zu Kulmbadh 570. 

Poiger, Katharina, Brannrweinbrennerss 

Winwe 702. 


» 


Policzka — Proͤls. 


Policzka, Dr., Heinrich, Kreis⸗ und Stadt⸗ 
Gerlchts⸗NRath 400. 

d. Pbilniz, Karl, Freyh., Unterlieutenaut 1265. 

Pbllath, Peter, Pfarrer 523. 

Pollau, Alerander, aus Windsheim 371—372. 
v. Pbllnis, Joſeph Anton, Freyh., Regie» 
rungs» Aſſeſſor 707. Oberlieutenant 1266. 
v. Pollnitz, Karl, Freyh., K. Kämmerer 75. 

v. Phlnig, Freyh., Unterlieutenant 1959. 

v. Phlnis, Baron, Oberlieutenant u. K. Kaͤm⸗ 
merer 856. 

Polz, Mathias, Pfarrer 74, 

Pölzl, Peter Paul, Landrichter 1287- 

Popp, Ariedrih, Ober : Uppellarionggerichtö: 
Director 213. 


Popp, Philipp, Wppellationsgerichts » Dis 
zector 64. 

P o gch eurieder, Johaun, Revierforſter 219 
— 220. 


Poſer, Joſeph, Revierfoͤrſter 221 — 222. 
Pl, Dr., Georg, Landgerichts-Phyſikus 728. 
Doffer, Leonhard, Dfficlant 1025. 

Poſt, Anton, Hauptmann 1263. 

Dot, Johann Georg, Revierfdrfter 253—254. 
Dont, Kafpar, Oberftlieutenant 1276. 
Pracher, Anton 444. 

Pracher, Friedrich, Nevierfdrfier 037—238. 
Pramberger, Johann Baptift, Forſtmeiſter 


243 — 244. 

Prändl, Nepomuk, Salys Oberamts » Schrele 
ber 214. 

v. Praun, Sigm., Revierfdrfter 337— 238. 

Praun, Peter, Landgerichts: Afeffor 1352. 

Prechtl, Peer, Etadtpfarrer 347. 

Preihinger, Friedrich 444—445- 

v. Prentner, Franz Zaver, Mppellationds 
Gerichtd « Director 963. 

Preu, Joſeph, Pfarrer 962. 

Preuß, Kammerberr und Kbnigl, Sächfifcher 
Eeremonienmeifter 1311. 

Primbs, Anton, Wppellationsgerichts s Die 
rector 64. 

Prinz, Chriſt. Friedrich, Pfarrer 980. 

Prinz, Yalob, Pfarrer 524 

Prinzing, Ehriftian Friedrich, aus Feuchte 
wang 371— 372. 

Proͤls, Jakob, Mevierfdrfter 2299— 230. 

Prbls, Ignatz, Mevierfdrfier 227—aa8- 


Proͤßl — Rappert. 


Proͤßl, Benno, Stadtpfarrer 745. 

Prößl, Georg, Pfarrer 301. 

Pᷣrackner, Albrecht Wilpelm Friedrich, Pfar⸗ 
ver 575 . 

Prugger v. Grünberg, Joſeph, Ober 
lieutenant 1256 . 


Prummer, Thaddaäͤus, Hallbeamter 1026. 
P ſalm, Anton, Beneficiat 525+ 
Pſchorr, Joſeph, Braͤuer 972. 
v. Puhbäd, Alois, Forſtmelſter 215—216. 
Puſchta, Friedrich Seb. auf Fuͤrth 3717372 
Pils, Konrad, zu Schwuͤrbitz 942. 
Puͤ nn er, Marh., Eorporal 1253. 
Puriart, Karl, Oberlieutenant 1282. 
Durkbauer, Daniel Philipp, aus Rothen⸗ 

burg 3712-— 372» j 

Purkhauer, Franz Albrecht, aus Rothenburg 
371- 372. “ 
Paͤttner, Kaſpar, Beueſiclat 74 
Puͤttner, Ernſt Albrecht, Pfarrer 667. 


O 


— ⸗ 


Qualzata, Benno, Beneficiat 711. 


Query, Johann Nepomuf, Forſteyfbrſter 
233 — 224. 


N. 


Naab, Adam 1349. 

Raber, Georg, Unterlientenant 1267. Lotto⸗ 
Raila: DOfficiant 892. 

Radenhauſen, Generelmajor und Brigabier 


1282- 

Raditofer, Dr., Jalob, rechtsk. Magiſtrats⸗ 
Rath 606. 

Rahrner, Georg, Corporal 1254. 

Rainprechter, Johann v. G., Krels⸗Sekre⸗ 
tär 1262. 

Ratrh, Fchann Paptift, Pfarrer 1089. 

Raith, Benzolle Beamter zu Staufen 304. 

Raithel, Gottfried Erneft, Revierfdrfter 239 
— 240. 

Ranchner,Kerd'nand, Mevierfürfier 223— 224 

v. Randabl, Chriſtian, Oberſt, 1280. 

Rapl, Anton, Regiſtraturs-Gehuͤlfe 94. 

Rapp, Nikolaus, Pfarrer 654. 

Rappert, Michael, Garkoch 683, 


u Raſcher — Rehm. 


Raſcher, Michael, Revierfdrfter 24920. 

Rarb, Franz Xaver Michael, Landrichter 727. 

R - th, Ehriftian, Kreide und Stadigerlchts⸗ 

ath 965. 

Rattinger, Joſeph Adam, Revierfbrfter 241 
— 242, ö 

Rattinger, Joſeph, Revierfärfter 249— 250. 

Rartinger, Joſeph, Baus» Infpeetiond » In: 
genieur 77. 


Ran, Ambros, Profeffor 798. 

Rau, Andreas, Revierfdrfter 237—238- 

Rau, Andreas, Unterlieutenant 1266. 

Rau, Guſtav ı148-, - 

Rau, Wilhelm, aus Dinkelsbuͤhl 373—374 

Raud, Alois, Meinwirth 736 

Raub, Bartholomäus, Pfarrer 979- 

Rauch, Mathias, Revierfdriter aız—aıs. - 

Rauchenberger, Franz, Revierfdrfier 219 
— 1320. 

Rauchner, Sehailian, Revierfdrfier 221—222. 

v. Kauffer, Anton, K. Rath 1092. 

Raumolf, Leonhard, Schullehrer 75T. 

Meber, Gotthard, aus Vohenftrauß 980. 

Reber, Lorenz, Forſtmeiſter 225 —226. 


9» Rechberg und Rothenldwen, Graf, 


Koͤnigl. Baier. Staats⸗Miniſter ꝛc. 1311. 
v. Rechberg, Karl, Graf, Königl Oberſt⸗ 
Ceremonlenmeiſter 951. 
v. Rech berg, Auguſt, Graf, Ober : Appel: 
lationegerichts⸗Rath 963. 


Reck, Ferd. Chriſtlan, aus Schwabach 371 


— 372 
v. Red, Karl, Junker 1284. 
Recknagel, Bernd. Kar! Chriſtiau 665. „ 
Recknagel, Auguft Karl Friedrich 1147. 
Rekseifen, Franz o. Paula, Revierfdrfter 
221— 222. 


Medenbaher, Wilhelm, aus Pappenbeim 
373-374 

Medi, Kaver, Pfarrer 794795. 

v. Redwitz, Franz, Frenb, K. Kämmerer 302. 

v. Redwihz, Konſtantin, Freyh., Unterlieute⸗ 
nant 1273- 

v. Rebmwig, Ludwig, Freyh., Oberlieutenant 


1264. 
Neger, Andreas, Oberlieutenant 1260. 
v. Rehling, Freyh., Oberlieutenant 1254. 
Rehm, Ernft, aus Mannheim 371—372- 





| v. Reibeld — Renaub. 
u Reibeld, Freyh., charalt. Generalmajor 


a la Suite 12642. 
Reich, Joh. Chriſtian, Revierfoͤrſter 245 —246 . 
Reichart, Joſeph, ıter Laudgerichts⸗Aſſeſſor 


IIg— 119. 
Reichel, Johann Jakob, Merkantil: Friedens⸗ 
und Schieds gerichts⸗Aſſeſſor ıc. 799. 
Reihelmair, Joſeph, zu München ro6g. 
v. Reichert, Ignatz, Kreis⸗ und Stadiges 
richts-Rath 303» 
Reichert, Philipp Ehriftian, Unterlientenant 


1272. 

v. Reichlin, Freyh., Oberft 1042. 

v. Neigeröberg, Carl, Graf, ahferorbentl, 
Gefandter und bevollmächtigter Minifter am 
Großherzogl. Badenſchen Hofe ‘399. 

Reigl, Joſeph, Forftmeifter 225—226. 

Kein, Adam, Revierfdrfter 249 —250. 

Reindl, Franz, Revlerfoͤrſter 217—218. 

v. Reind!, Johann Nepomuk, Ober s Appel⸗ 
lationsgerichts⸗ Rath 213. 


Meindl, Johann, Revierförfler 215 —216- 
Meindl, Mathias, Bräuer 972. 

Reinel, Georg Ehriftian, Pfarrer 711. 
Meinel, Johann 1349. 

Neinhbard, Franz Volkmar Leopold, Diakon 


843 . 
Reinhard, Friedrich, Dberlieutenant 148 4. 
Meinbard, Michael, Pfarrer 667. 
Reininger, Valentin, Pfarrer 620, 
Reininger, Valentin, Pfarrer 1075. 
MReisberger, Kafpar, Revierförfter 217— 218. 
Relsberger, Urban, Revierfdrfier 217— 218. 
Meifchel, Ignatz, Unterlieutenant 1257. 
Reifinger, Adam, Bräubaus: Pächter 126. 


 Reifinger, Dr., Franz, ordentl Prof. 348- 


Reifmann, Joh Waptiſt, Pfarrer 435. 
Reiter, Anton, aus Mübivorf 131. 
Reiter, Michael, aus Gindering 980. 
Reitmaler, Generos, Beneficiat 949. 
Reitmavr, Johan, Revierforſter 227 —228. 
Reis, Johann Friedrich, Pfarrer 1073. 
Reizamer, Jatob Friedrich, aus Nürnberg 

373 — 37% . r 
Remelberger, Georg, Wirth 1343. 
Memlein, — Rebierforſter 255—456. 
Remlinger, Jakob, Pfarrer 620. 
Kenaud, Wilhelm 1145. 


Renger — Rieger, 


Renger, Guſtav Ludwig Friedrih, aus Ro: 
thenburg 373—374- 

Renner, Ignatz, prov. Ober» Zollamtö » Eon: 
trolleur 119. 


Menner, Joſeph, Revlerfoͤrſter 253—254- 
en: Ignatz, Revierfdifter 215 
— 1310, 


Renzel, Johann Georg 1348- 

Reſch, Karl, Stabtpfarrer 1059. 

Neft, Rofina, Bräuers » Wittwe 972. 

Retter, Joſeph, Schullehrer 464 

NRettig, Karl, Revlerfoͤrſtet 259 —260. 

Nertis, Foh.Ebriftopb, Zorftmeifter 245; —246. 

Neber, Andreas Joſeph, Ober: Uppellations: 
Gerihtö> Rath 213. 

Reubel, Dr, ber Mebicin 444. 

Reul bach, Bernh., Regiments-Auditor 1279. 

Reus, Kaſpar, Auditor 1274. 

Reuß, Johann Georg, Pfarrer 1023. 

Reuß, Joſeph, Revlerfoͤrſter 249250. 

v. Reuf, Graf, General⸗-Adiutant ıc. 1311. 

Reutlinger, Elkan, aus Karlsruhe 125. 

Rhomberg, Placidus, Unterlieutenant 1265. 

Richard, Mar., deſſen Privilegium wegen Der: 
fertigung Kdllnifchen Waſſers 857 —859- 

Richter, Andreas, Beneficiat 1060. 

Richter, Auguftin, Forftenfdrfter 221— 222. 

Richter, Johaun, Unterlieutenant 1281. 

Ric — Johanu Baptiſt, Revierfdifter 225 
— 226 

Richt ſtein, Karl, Revierforſter 217 —aıg- 

Ried, Michael, Regimentö-Pferdearzt 1278 . 

Rieder, Georg, Unterlieutenant 1269. 

v. Riederer, Joh. Nepomuk, Freyh., Krels⸗ 
und Stadtgerichts⸗Rath 965. 

v. Riedheim, Karl, Freyh., penf. Ritt: 
meifter 1259. 

Riedl, Michael, Regierungs: und Krels— 
Baurath 656. 


Riedl, Peter, Pfarrer 113. 


KRiedmiller, Johann Michael, Bräuer 67. 

NRiedner, Friedrich Chriſtoph, Pfarrer 435- 

Riedner, Georg Leonhard, aus Röthenbach 
373 — 375. 

Riedner, Panl Chriftoph, aus Röthenbach 


373 374 
Rieger, Konrad, Revierfdriter 233—234. 


Riegl — Rofenmerkel, 


Riegl, Ludwig, Mevierfdrfter 237—238- 

Niepel, Simon, Beneficiat 710. 

Mies, Franz, Stabe-Auditor 1278- 

Nieh, Peter, Garkoch 55 

9. Ringel, geh. Cabiuets : Rath, 
Director ı, 1311. 

Rifhpler, Wilhelm , Aubitor 1274 

Rift, Wirth zu Alßen 7ı7- 

». Ritter, Krany, Fieyh., Dber: Appella: 
tiondgerihts «Rath 61. 

Mirter’fhe Stipendien: Fond , 
aus benifelben 982 — 983- 


Rittler, Friedrich, Revierforiter 231— 232. 
Rirtmanu, Karl, Oberſt 1269. 

Nigel, Wolfgang, Nevierfdrftier 247—248- 
Mivind, David Ludwig, Pfarrer 285- 
Rdbel, Theodor Konrad, Zorfimeifter 26x 


— 263, 

Kobl, Georg, Bäder 403. 

Roc, Aloie, Barallons » Chirurg 1274- 

ve laRocde Delpy, Heinrich, Oberlieute⸗ 
nant 17282. 

MbAl, Peter, von Malding 1297. 

Mädel, Conrad, 1350. 

v. Röder, Auguſt, Unterlieutenant 1265. 

Nogenbofer, Leonbard, Pfarrer 667. 

». Rogeville, Hubert, Oberſtlieutenant 1276. 

Noggenbofer, Georg, Militär. Appellarionds 
Gerichts » Affeflor 1279. 


NRoggenbofer, Yofepb, Hauptmann 1260. 

v. Rogifter, Franz, Conducteur 1277+ 

Mogifter, Frauz, Unterlieutrnaut 1284* 

Röhrig, Joſeph, Appellationsgerichts Aſ⸗ 
ſeſſor 6a. 

Rbörl, Joſeph, Wirth 716. 

Moll, Ferdinand, ater Landgerichts-Aſſeſſer 76. 

Rollenmüller, Anton, Pfarrer 1141. 

». Remaier, Mar, Ritrmeifter 1281. 

Rbmer, Wilhelm, Revierförfier 231— 232. 

Roͤmbild, Robert 1349- 

Mopfinger, Eugen, Pfarrer gr. 796. 


Generals 


Verleipungen 


Möih, Johann Friedrich, Revierfoͤrſter 239 


— 240 
Roͤſchel, Chriſteph, Handelömann 1330. 
Rtfchlaub, Dr., Andreas, Hofrath u. Pros 
feffor 967- 
Rofenmerfel, Dr., Hriftabs : Vrzt 1064. 
Rofenmertel, Johann Zriedrich, Revier: 
forfter 243 — 244 


Roͤſer — Rummel. 


Käfer, Joſeph, Regiments-Hubditer ı 

De a äriennich Mar. , aus Buggem 
dorf 373 — 374 

Roßner, Yalob, Siegelamts-Eontrolleur 693. 

Korb, Eprift. Friedrich Theodor, Revlerföriter 
243 — 244 . 

Roth, Friedt. Theodor Chriſtian, Pfarrer 92. 

Roth, Guſtav Eduard, aus Weißenburg 375 


— 372. 
Roth, Jakob, Pfarrer 948 
Roth, Fobann —— 1147. 
Rofh, Job. Ludwig Tobias, Pfarrer 844. 
Rotbenbucher, franz, Revierforſter 255 — 256. 
Rothtopf, Jakob, Unrerlieurenant 1266. 
Roͤtbhlingshoͤfer, SchaͤfereyBeſitzer 645- 
Rörblingsbhöbfer, zu Rehhof 1067. 
Rotiberg, Eduard, Unterlieutenant 1273. 
Rottenlolber, Mathias, Braͤuer 972. 
Rottler, Simon, zu Nieberhofen 125. 
Rubenbauer, Erhard, Chirurg 1275 
Rider, Joh. Ehriſtoph, aus Windsheim 373 


—_ 37% 

Rüdert, Joh. Nikolaus, aus Ergerdhelm 
373374 

Rüdert, Nikolaus Zul, 1147. 

Ruͤdel, Eonradb 1745. 

Rudolph, Karl, aus Lahm 373—374- 

Rudolph, Sigmund, Revierfbrfter 247 — 248» 

Rüde von Eolinberg, Freyh., Oberftlientenant 
ala Suite 1261. 


v. Ruedorfer, Faver 1741. 

Rues, Simon Philipp, Beyzoll-Beamter 950- 

Ruefkorfer, Sebaftien, Pfarrer 710. 

Rüf, Joſeph, StaatssSchuldentiigungs: Buch⸗ 
balter 116. i 

Ruf, Joſeph, Revierfdrfler. 2217— 222. 

Nuff, Iofepp, sen., Kommun. Revierfdrfer 
265 — 266. 


Ruff, Joſ., Oberlieutenant 1283- 

d Ruffini’fche Beneficium⸗Verleihung 724. 

Rugendas, Wilhelm, Kaufmann, ürgerl. 
Diagiftratd - Rath 352. 


‚Rüger, Leonhard, Echbnfärber 735- 


Rubland, Unten, Kevierförfler 223— 224. 
Runel, Dionis, Revierfoͤrſter 235—236. 
Rumel, Fob. Georg, Revierfdrfter 227—228- 
v. Rummel, Freyh., Oberft 1259- 
Rummel, Paul, aus Lupburg gar 





v. Rumpler — Sauter. 


v, Rumpler, Ehriftopb Audreas, Mppellas 
tious gerichts·Rath 62. 964. 

Ruppentbal, Philipp, General: Profuratords 
Subſtitut 213. 

Rurh, Gobann 1350, 

Rurta, Earl, Regens 1090, 


©, 


Sabbadini, Angelo, Handelömann 1095. 

Sakbenbader, Stephan, Reslerforſter 215 
— 216 

Sadenbader, Thom.,Revierfdrfter 217— 218: 

Sachſenhauſer, Franz Megis, Siegelamts— 
Dfficiant 693. 

Sailer, Dr., Zobann Michael, Eanonicus, 
geiftl, Math und Eoadjutor ıc, 1060, 


Sailer, Kaflner 1006. 

v. Saints Marie-Eglife, Karl, Freyherr, 
Revierfbriter 953 — 254. 

Salat, Dr., Jatob, geifll. Rath und Pros 
feffor 967. 

Salomon, Leonhard, Büttner 1330. 

Salzberger, Joſ. Anton, aus München ggr. 

Simaun, Erhard, Eifenhändler zu Nüruderg 
66. 1329» 

Sander, Undreas, Pfarrer 1335. 

v. Sandizell, Peter, Graf, 8. Kämmerer, 
erblicher Reich8: Rath ıc, 622. j 


Sandtner, Engelb., Nevierförfter 215— 216 

v». Sänftl, Georg, Ranzelift 302. 

9. Saporta, Mar., Graf, Oberlieut. 1251. 

&Sartoriud, Yobanı Ludwig 1149. 

Sator, Jakob, Revierförfter 255— 256. 

v. Sator, Fof., auf Ganshrim 439 — 440. 672. 

Sator, Karl, Kommun, Revierfrfter 257— 258. 

®ättelin, Anton, Unterlieutemant 1265. 

Eatres, Dr., Leonhard Valentin, Kaffa: Eon: 
trolleur 117. 

Sauer, Barbara, Schneiders-Wittwe 703. 

Sauer, Ferdinand, Hauptmann 1261. 

Sauer, Franz Melchior, Revierförfter 247 
—— 248» 

Sauer, Gohann, Pfarrer 1022. 

Sauerbrunn, Heinrich Karl,. Forftmeifter 


223 — 224. 


4 2 
Sauter, Joſeph Alois, Kreis: und Stadt: 


gerihiös Kath 1077. 


Schaaf — v. Scheben. 


anf, Wilhelm, Mevierfdrfter 233 —234. 
ad, Kofeph, Mevierförfter 251— 252. 
äfer, Rentbeamter 415. 

äfer, Andreas, aus Ansbach 123. 
äfer, Ernft, Pfarrer 556. 

äfer, Georg, Schäferen:Befiger 645. 
afer, Georg, Revierförfter 227— 228. 
äfer, Georg, aus Mainftodheim 377. 
äfer, Gottfried, Rovierfdriter 255—256. 
äjfer, Johl Kari Albtecht, aus Ansbach 375. 
aͤffer, Johann, Oberlieutenant 1268. 
Affer, %ob. Friedrich, aus Nürnberg 373. 
ä Magiitrars. 


f 
ffer, Rudolph , recheöf, 
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baller, Jatob, Pfarter 347. 

. Echallern, Ludwig, DOberlieutenant 1283, 

Scham beck, Zoirpb, Wenefictat 795. 

Scharl, Peter, Berbrauer 737. 1328: 

Scharnagel, Joſ., Revierförfter 247—248. 

v. Scharpfenftein, Ferdinand, Freyherr, 
Rittmeiiter 1271. 

Scharrer, Johann, Kaufmann und birgerl. 
Magiſtrats⸗Rath go, 

Schaͤrtliſche Relikten zu Haunerdreuth 404. 

v. Schäsler, Yohann Lorenz, Freyh., Kduigi. 
Sinanzrath nud Banquier 350. bürgerl, Mas 
giſtrats Rath 669. — deffen Unterflügung von 
Zbglingen der landwirthfchaftl. Lehranftalr zu 
Schleißbeim 1053—1054. — deſſen Beytrag 
zur Unterſtützung der Relikten proteſtantiſcher 
Seiſtlichen 401 ⸗402. — deſſen Geſchenk von 
500 fl. für die Hiuterlaſenen der Advokaten 
13391340. 

Schauer, Unten, Oberlieurenant 1258. 

Schauer, Georg Friedrich, rechtsf. Magiftrare- 
Kath 79. : j 

Schauer, Joh. Georg, Renterfdriter 247 —a48. 

Schauer, Valentin Pfarrer 605. 

Schaupert, Joh. Chriſt, Friedrich, aus Vai: 
reuth 375. 

v. Schauroth, Friedrich Chriſt. Revierfbrſter 


245 — 246. 
v. Scheben, Heinrich, Freyh., Revlerforſtet 
255 256, 638» — — 
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Scheck — Schiffmann. 


Sched, Anton, Kraͤmer zn Beratzhauſen 67. 

Schedel, Clemens, Lientensut 1284. 

v. Schedel v. Greiffenftein, Joh., Ober: 
lieutenant 1264. 


Scheer, Franz Kaver, Nevierförfter 229 - 230. 

Scheer, Johann, Revierfdrfter 233 — 234. 

Scheibenberger, Joh. Georg, aus Windes 
heim 377. 

Scheicher, Mathias Michael, Pfarrer 654- 

Scheldl, Heinrich, MNepierförfir 219 —220, 
235 — 236. 

Scheidl, Jakob, Revierfürfter 235—236. 

Schelf, Zaver, Unterlieutenant 1265. 

Schell, Peter, Bierwirch 1331. 

Schellenberger, Andreas Auguſtin, geiftl. 
Rath unb Stadipfarrer 695. 


Schellenberger, Joſeph, Pfarrer 637. 
Schellhorn, Chriſtoph, Kreis: Forft:Controls 
leur 93. 
Scellhorn, Johann, Unterlientenant 1262. 
Schels, Fob. Nepomuk, Landrichter 118. 
Schelshorn, Falob, aus Perla 131. 
v. Scheuk, Earl, Freyh., Appellations gerlchts⸗ 
Directer 963. 
Schent, Dr., Eduard, neh. Sefretär 1092. 
Scent, Franz, Freyh. von Stauffenberg, K. 
Kämmerer 302. 
Schenk, Mar., Forfimeifler 217—218- 
Scentel, Anton, Auditor 1267. 
Schepper, Anton, Revlerfoͤrſter 233—234. 
Scheppler, Jakob, Revierförfter 747. 
Scherber, Salemon, Forftenfdriter 243 — 244 
Scherer, Joſeph, von Bremhrim 1297. 
Scherrer, Georg Karl, aus Uffenheim 373—374. 
Scherzer, Job. Leonh., aus Neuſtadt 377. 
Scheu, Auguſtin Gortl., aus Rothenburg 377. 
Scheurer, Joſeph, zu Grasdorf 1068. 
Shielein, Heinrih, Kommun. Revierfdrfter 


257 — 258. 
Schienagel, Job. Adam, aus Ipéheim 377. 
Skhierling, Franz, Obergollamts = Controls 


leur 463. 
Schleßl, Joh. Baptiſt, Lantgerichte:Affeffor 


I031+ 
Schiefl, Michael 1068. 
Scifferl, Joſeph, Pfarrer 666, . 
Schiffmann, Fran Kaver, Regimentd:Yus 
bitor 1279. ’ 


Schilder — Schmal. 


chilcher, Anton ,. Korfimelfter 221 -222. 

wilder, Joh. Martin, Stadipfarrer 663. 

bilder, Job. Nep., Forfimeiſter 217 — 218. 

childkuecht, Joh. Nik. Ludwig, aus Neus 

ftabt 375. 

Hilern, Anton, Regierungd: Sekretär 526. 

biller, Michael, Tafernwirth 124 

ch illing, Joſeph, Revierförfier 243 —244. 

Killing, Valmtin, Revierf. 253254, 

billing, Wilibalo, Revierf. 235—a36. 

chinde beck, Mathias, Beneficiat 526. 

hindele, Georg, Chor-Vikar 114. 

Schindler, Friedrih, Bote 856, 

Schindler, Handelemann, bürgerl, Magis 
firatd » Rath 463. 

Schintling, Polletens Eontrolleur 983. 

v. Schintling, Hauptmann bed General: 
Quartiermeifter: Stab6 1045. 1270. 

Shirmbed, Michael, Bierbräner 571. 

Schirmer, Wilyelm Auguſt Zriebrih, Keviers 
forfter 245 — 246. 

v. Schirnding, Philipp Erneft Karl Ludwig, 
Revierforfter 245 - 246. 

Schlachter, Joſeph, Branntweinbrenner 647. 

Schlägel, Mar., Hauptmann im Grenadiers 
Garde s Regiment 1251. 

Schlegel, Joh. Friedrich Theodor, aus Ca⸗ 
bolzburg 375. 

Schlegel, Joſeph, Hauptmann im 10. Finiens 
Sinfanrerie = Regiment 1251. 

Schlegel, Michael, Zorftenförfter 219 - 220, 

Schleicher, Wilhelm, zu Regensburg 1066. 

Schleichert von Wieſenthal, Philipp, 
ater Kreis: Forft: Zufpector 93. 

Schlidtegrolf, Antonin, Baurath 438- 

Schlichting, Georg Samuel, Pfarrer 579. 

Schlichting, Gottfried, Kandidar der Phir 
lofsphie 690, 

Schidr, Peter, Revierfdrfler 247—242. 

Schlözer, Joſeph Friedrich, aus Uffenbeim 


373 — 374. 
Schluchter, Johann Friebrih Eprift., aus 
Feucht 375- 
». Schluͤmbach, Philipp, Lieutenant 1280. 
Schlupper, franz Ernft, aus Windsheim 377. 
Schlupper, Karl Auguft Wilhelm, aus Winds⸗ 


beim 377 
Schmal, Kunſthaͤndler 570. 
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Schmalbach — Schmidt. 


chmalbach, Jakob, Revierförfter 255— 256; 
chmalhofer, Lorenz Balentin, Pfarrer 300, 
IASchmau's, Anton, Guts beſitzer 569. 
chmaunß, De, $riedr. Wilh. Phyfikus 1093. 
chin auß, Gottfried, Revierforſter 247 — 248 . 
ch melcher, Stanislaus, Landgerichts s Air 
ſeſſor 348. 

hmelzing, Julius, Megim. Aubitor 1274 
cmerold, Obder-Adminiftrationd:Rarh 1043. 
ch me ntzer, Guſtav Dau, aus Rotheuburg 377. 
chneger, Wolſaang Chriſt. 1143. 1149. 
Ichmid, Adam, Beyzoll⸗Beamter 1338 . 
chmid, Ambros, Pfarrer 334- 

chmid, Anton, Rechnungs⸗Reviſor 94. 

ch mid, Kranz Zaver, Megim. Auditor 1273 . 
Schmid, Georg Joſ., Forſtmeiſter 223— 224» 
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Schmid, Martin, Mevierförfter 273-224. 


Schmid, Johann Baptift, Rentbeamter 954. 
v. Shmid, Johann Baptiit, Uppellationdges 
richts: Direstor 61. 


Schmid, Johann Georg, Beneficdar 525. 

Schmid, Johann Nep., Pfarrer 1306. 

Schmid, Foſ., Strohhutmacher 1340. 

Schmid, Joſeph, Pfarrer 710. 

Schmid, Joſeph, Seiler 717. 

Schmid, Konrad, Kreid» und Stadtgerichts⸗ 
Director 1076. ' 


Schmid, Mathias, KupferftiheKabinetd:Die 
rector 1078. 
Echmid, Michael Joſeph, buͤrgerl. Magiftratss 


Rath 79. 
Schmid, Philipp, Tabea: Fabrikant u, bürgerl. 
Magifirats- Math 352- 
Schmid, Simon, Hofkaplan 1140. 
Schmid, Wilhelm 1349. 
v. Schmid, FZaver Cajetan, Stadtpfarrer 462 
Echmid, Bädermeifter zu Bamberg 7or. 
Sſchmidi, Johann, Revierforfter 245—246, 
Schmidramfl, Balthafar, Wirth 682: 
Schmidt, Auguſtin Gortlied, ans Rothen⸗ 


burg 377: 
Schmidr, Ehrift. Friedrich 1149 
E& hmidt, Friedrid Andreas 1142. 
E cbmidt, Friedrid Ludwig Ephraim, aus 
Rehau 375- j 
Schmidt, Georg, Revierjäger 25 8— 252. 
Echmtdt, — Kreis⸗ Forſt⸗ Iuſpector 463. 
S — midt, Johaun, Friedens Gerichts⸗Schrei⸗ 
t441. 


Schneider, 


Schmidt — Scholl. 


Schmidt, Johann Conrad. 1144. 

Schmidt, Johann Heinrich 1145 . 

Schmidt, Johann Friedrich, Pfarrer 346. 

Schmidt, Karl Alexauder, aus Neuſtadt au 
der Aiſch 375- 

Schmidt, Zaver, aus Wemding 377. 

Schmidtlein, Xof., Landgerichts-Actuar 727. 

Schmidtmann, Lorenz, Beneficiat 862, 

Schmiedl, Heinrich 1349. 

Schmitt, Florian, Revierfbriier 249—z50. ' 

Schmitt, Georg, Pfarrer 62r. 796. 

Schmitt, Georg, Mevierförfier 229 — 230, 
253 — 254 

Schmitt, Georg Adam, Revierförfter 259260, 

Schmitt, Heinrih, Forſtmeiſter 265—a66. 

Schmitt, Johann, Revierförfier 253 — 254 
257 — 258. 

Schmitt, Michael, Forffmeifter 255 — 256. 

Schmitt, Peter Paul, Landrichter 951. 

v. Schneeweis, Rudolpb, Kreids und Stadt⸗ 
Gerichts » Alfeffor 966. 

Schneid, Johaun Baprift, Brueficiat 637. 

Schneider, u , Revierfbrfier 247 — 248. 

riedrich, ater Landgerichts⸗Aſ⸗ 

ſeſſor 78. > 

Schneider, Georg, Beneficdat 75. 

Schneider, Georg 1144. f — 

Sſchneider, Johaun Paul, Effigfabrifant zer. 

Schneider, Mathias, Pfarrer 286. 

Schneider, ®ermfieder 702. 

Schneider, Wilhelm, Revierfbrfler 266—266. 

v. Schneibheim, Joh. Baprift, Unterlieuter 
nant 1258. 

Schneide, Emft Friedr. aus Nördlingen 373- 

Schnetter, 3. €, Snftrumenten » Fabri⸗ 
kant 562— 563. 

Schnetter, Michael, Pfarrer 575. 

Schnitzhe in, Joh. Jakob Kriebr,, Dielongso. | 

Schnuͤrle, Mathias, Revierförfter 237—232. 

Schober, Andreas 569. 

Scchoch, Erhard, Verwalter 1278. 

Scholl, Auguft, aus Warbach im Kbnigreidy 
Mürtemberg 377. 

Schoͤll, Georg, Oberlieutenant 1265. 


Scholl, Mar. Joſeph, penf. Rittmeifter ww. 


1260. 
Ed il, Schaftian, Pfarcer 112 
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Shin — Schunf. 


Schon, Franz Seraph, Rechnungs:Eommiffär 
1026. ı 

Schoͤnemann, Philipp Jakob, Pfarrer 724. 

v. Schoaͤnhub, Anton, Freyh., Forſtmeiſter 
223 — 224. 

Schoͤnig, Xaver, Wachszieher 1328. 

Schoͤnleutner, Max., Wirhfcafts- Director 
der Staatögüter Schleißheim ıc. 693 —694. 


Schoͤnmezler, Georg, ater Landgerichts: 
Aſſeſſor 638. 
Schonmezler, Georg, Oberlieutenant 1266. 
Siöorben, Konrad, Revierfdriter —— 
S hotel, Korbin., Rechnungs:Commiffär 1309. 
Syramm, Amadeus, Pfarrer 1308- 
Schramm, Joh. Friedrih Wilh., Pfarrer 844. 
Schredbinges, Johann, Weinwirth 57x: 
Schredinger, Zob., zu Schrobenhaufen 715. 
Schreiber, —8 Ehrijt., aus Rotbenburg 377. 
Schreiner, Georg, aus Dinkelsbühl 377. 
Schreiner, Sebafttan, Eyirurg 1275- 
Schreirtmülhler, Bernhard, Fuchs muͤller von 
Möhren 570. 
Schrempf, Lorenz, Vicecorporal 1254, 
Schrettinger, Wnton, Kandidat ber Mer - 
diein 982. - 
Schreyer, Julius, Sekretär 1092. i 
Schroͤn, Eonftantin, Pfarrer 963. _ 
Schroͤn, Friedrich Eonftantin 286. 
Schrüfer, Georg, Mevierfdrfirr agr—a4e, . 
Schrüfer, Gottfried, Revierforfter 2417 —a42. 
Schubert, Karl Friedrich, Mevierföriter 243 


— 244. 
Schuhbmader, Karl, Revierfdrfter 217— 218. » 
Schuhmann, Zafob, Kevierfdriter 221-222. 
Schuhmann, Georg, Revierfdriter 223 —a224. 
Schubmann, Math., Revierfdrfter 235 —236. 
Schuler, Dr., Job. Baptiſt, Landgerichtss - 

Phyſikus 950. 

v. Schultes, Kranz, Regiments: Yubitor 1273. 
Schuhtheiß, Undrä, Mesierfdrfter 253 —254. 
Schultheiß, Xoren;, Pfarrer 1075. 
Schulz, Auguſt Wilbelm, Pfarrer 345. 
Schulz, Chriſtoph Karl, aus Gallnan 375. 
Schulz, Tusodor, teuer: und Gemeinde; 

Einnehiner 727. 

Schumacher, Karl, Unterlieutenant 1267. 
Schumann, Jakob, Unterlieutenant 1267. 
Schumm, Rentbeamter 694. 

Schunk, Earl 1350. 


Schurg — Sedelmaier. 


— 224 
Schwaben, Georg, Uuterlieutenant 1267. 
Schwaͤbl, Frauz Saver, Canonicus 557. 
Schwade, Andreas, Pfarrer 1347. 
Schwager, Fobann, Pfarrer 796, 
Schwangler, Frauz, Kevierforiter a1s5 —216 
Schwarz, Beuedict, Hauptmann 1381. 
Schwarz, Franz XRaver, General: Fol » Adwmi⸗ 
niftrations: Revifor 302. 
Schwarz, Johann Nepomuk, Pfarrer 308. 
Schwarzenbach, Franz FZaver, Kreids und 
Stadrgerichts» Prototollift 1094. 


S —J———— Fuͤrſt 74. 
Schweiger, Sebaftien, Landrichter 1063. 
— — Julian, Handelömann 123. 
Schwelkart, Leonhard, Pfarrer 1021. 
Schweinberger, Zaver, Corporal 1252. 
Schweiger, Mathias, Bräuer 972. [3 
Echweiger, Michael, Revierföriter 227—a2g. 
Schweizer, Joſeph, Pfarrer 668. 
v. Schweller, Auguſt, Unterlieutenant 1264. 
Schwenk, %ob., — — 1375» 
Schmertfelluer, Ferdinand, Kreis» und 
Stadtgerichts⸗Rath 965. 
Schwinmer, Jakob, Vice-Corporal 1252. 
Schwinghbammer, Nifolaus, Bräuer 701. 
Sebald, Georg Leonhard, aus Mörlbach 377. 
v. Seckendorf, Georg, Freyh., Oberft 1269, 
Sedelmater, Bierbräner 404. 716. 


Sebus — v. Senbold. 


Seebus, Karl, Oberfllieutenant 1976. 

dv. Seefried, Friedrich Wilhelm, Freyherr, 
Dberlieutenant 1272. 

Seefried, Heinrich Bonaventura 1149 

v. Seefried, Frevherr 971. 

Seel, Franz Seraph, aus Neuburg 377- 

Seel, Karl, Kevierförfter 265 —266. 

Seel, Philipp, sen., Reviersörfter 267 — 268. 

Seel, Philipp, jun., Kommun. Revierfdriter 
267 — 268. ! 

GSeeligmann, A. €, die Ruͤckzahlung bed 
im Fahre 1804 von der ehemaligen Landſchaft 
in Baieın bey demfelden megocisten Anlehens 
betr, 1017. — Anlehen Lit. B., die Rüdjahs 
lung deſſelben 292. 571. 

Seelmaier, Yohann 1341. 

Seelmapr, Andreas, Pfarrer 525. 

$ : el * Joſeph, Kreis⸗ und Stadtgerichts⸗ 

ath 965. 

Segin, Joſeph, Bataillons-Auditor 1274. 

Seidel, Wilpelm, Oberlieutenant 1284. u 

Setdl, Bäder 1341. 

Seidl, Leonhard, Bräuer 972. 

Seifferling, Chor» Bilar 726. 

a Chr. Friedrich 1147. 

Seiffert, Joh. Friedr. Guftav, Pfarrer 345. 

Seippel, Karl Ferd., Forſtmeiſter 239 —240. 


Seit, Franz Anton, Canonicus zu Speyer 92. 


Seitz, Ratthaͤus, Pfarrer 654. 

Seiz, Johann Alois, Pfarrer 962. 

Sekler, Gregor, Beueficiat 711. 

Geligmann, Benedict 942. 

&ell, Yulian , Pfarrer 962. 

Sendlbeck, Fobann Baptiſt, Beneficiat 75. 

Senkeiſen, Spiegel : Glas s Fabrilanren 942, 

Sensburg, Earl, Kandidat der Rechtswiſ⸗ 
fenjchaft 982. - 

Servarus, Gottfried Friedrich 1150. 

Seubert, Joſeph, Laudgerichts-Actuar 415, 

Seubert, Joſeph, Revierforſter 239 — 240. 


Seufferheld, Chriſtoph Heinrich Friedrich, 


Diakon 74. 
Seufferheld, Friedrich 1143. 
Seufferbeld,, Karl Ernft Immanuel, Pfar⸗ 
ver 655. 
GSeuffert, Joſeph, Kreis: und Stadtgerichts⸗ 
Senf, Johann Georg 1348. 
v. Seybold, Johaun Georg, Ober Korftrath 
120, 67 1. 


v. Seybotdsdorf — Soldan. 


v. Seyboldsdorf, Mar., Graf, Appella— 
tlous⸗Gerichts⸗Direector 963. 
v. Seybewig, Max., Graf, Oberlleutenant 


1264. 
Seyffert, Johann, Dber » Appellationdger 
richts» Rath 963. 
Seyfried, Fobann, Pfarrer 1059. 
GSenfried, DOberlieutenant 1043. 
Seuler, 2 ‚ Revierfdriter 259 —460. 
Seyler, Georg Lorenz, Revierfdriter 243 —244+ 
Sibein, Julius Heinrich, Advokat 746. 
dv. Sicherer, Dr., Raflınir, Kreis u. Stadts 
Gerichtös Rath 400. 


v. Sichlern, Joſeph Eajetan Anton 749. 
Siebeker, Eprift. Friedr,, Revierförfter 261 


— 262. 
Stebenleesd, Thomas, Landgerichts :Affeffor 


1151. 

Siebert, Friedrich, Revierfoͤrſter 261—262. 
Siegert, Franz, kandgerichts-Actuar 287. 
Sieß, Yofeph rıa. 

Sigl, Wartin, Pfarrer 73: 

Sigrig, Dominifus , Wppellationsgerichtss 


ath 950. 
Silberhorn, Yofeph, Beneficlat 1307. 
v. Silbermann, Ludwig, Revierförfter 233 
* 23% 
Silzer,- Heinrih, Premier: Brigabier in ber 
8. Leibgarde der Hartfhiere 1276. 
Simerb, Andreas, Pfarrer 302. 
Simen, Be Revierfdrfter 267 — 268. 
Simon, Georg, Revierfdrfter 265 —466. 
Sinds, oh. Geby., Kandidat der Medicin ger: 
Singerl, Thomas, Soldat 1255. 
Sinning, Auton, Gymnafiaſt 690. 
Sinzinger, Georg, Pfarrer 668. 
Siring, Philipp Jakob, Kancidar der Rechts» 
wiſſeuſchaft 1031. 
Slevogt, Karl, MResierfdrfter 249 —250. 
v. Soden, Julius, Graf, Forſtmeiſter 239 


— 240, 
Shder, Kranz, Sous-Brigadier in ber R. 
Leibgarde der Hartfchiere 1276. 
Shpdlmaper, Joh. Nepomuk, Mevierfdrfter 
241 — 242. 
Shdlmaner, Joh. Nep., Oberlieut. 1266 
Sophler, Marquart v. Schinan 550, 
Soldan, Friedrich ,' Appellstiondgerichts s Afs 
feffor 1095. 





Soldan — GStadelmaier. 


Seldan, Wilhelm, Appellationsgerichtö » Afs 
feffor 964. 

Ebldner, Bierbräuer zu Straubing 126. 942. 
1320. 

Solfranf, Franz, Revierförfier 227—228. 

Soͤllheim, Johann Georg, Pfarrer 845- 

Sommer, Georg 1144 

Sommer, Karl Auguft Heinrich, aus Erlans 
gen 375 

Sonmerer, Andreas, aus Thierſtein 375. 

Sonnenmeier, Georg, Pfarrer 555. 

Sorg, Heinrih, Revierfdrfter 269— 270. 

Soͤrgel, Nikolaus, ater rechtsk. Bürgermels 
ſter 79. 

Späth, Friedrich Wilh. Benzol» Beamter 711. 

Spaͤth, Johann, Revierfoͤrſter 261 — 262. 


692. 

& ss th'ſche Relikten in Dietfurt 126. 

v. Spauer, F. d. P, Graf, Rittmeifter 1271. 

Speer, Mlois, Revierfbrfler 243 — 244. 

ES peier, Karl Nlerander, aut Windsheim 377. 

Speth, Baltbafar, Hoflaplan u, Profeſſor 555. 
Sanonilus 1308. 

Spieß, Georg Ehrift. Albrecht, aus Nuͤrn⸗ 
berg 375- 

Spindler, Dr., Hofrath und Profeffor 936. 

Spindler, Ehriflian Joh., Revierfdriter 223 
— 124. 

Spittler, Georg Andrä, Revierförfter 235 


— 236. 
v. Spitzel, Anton, Forſtmeiſter ars—a216. 
v. Spitel, Stephan, Revierförfter 225 — 226. 
Spiger, Auguft, aus Minden 131. 
v. Spir, Johann, Doctor und Mitglied der 
Akademie der MWiffenfchaften, dann Ritter bed 
Civil⸗ Verdienft : Drbens 670, 


Spohr, Michael, tmann 1256. 
Sponi, Joſeph, Pfarrer 961. 

Sponfel, Johann, Regens 862. 
Spanfel, Zofeph, Regiments: Hctuar 1254. 
Sponfel, Ludwig, Revierfbrfter 241—a242. 
Sporer, Johann, Pfarrer 1308. 
Spdrlein, Peter, Revierfdrfter 241 —242. 
Eporrer, Andreas 691. 

Spoͤt tel, Joſeph, Bierbrauer 737. 
Sprumer, Eduard, aus Ansbach 375. 
Stadelbauer, Michael 717. ' 
Stadelmaier, Friedrich, aus Bopfingen 373» 


S 


Stabelmann — Steinhaufer, 


Stadbelmann, Earl Imanuel Heinrich, Pfars 
rer 666, 
Stadelmann, Friedrih Wilh., Pfarrer 435. 
v. Stadion, Graf, Beſitzer der Herrſchaft 
Thanhaufen 125. 
Stadler, Anton, Revierfbrfter aır—aız. 
Stadler, Franz , Poftbalter 702. 
Stadler, Joſeph, Revierfdriter 221—222. 
Stadler, Michael, Badinhaber 540. 
StadImälle r, Morbert, ‚Revierförfter 261 
— 1262. 
v. Stael, Freyh., Oberfllieutenant. 1046. 
Stahl, Dr,Eonrad, Hofrath u. Profefler 967. 
Stahl, Johanu Georg 1146. 
Stalf, Ignatz, Regiments» Yubitor 1279. 
Staltmaier, Anton, Bräner 972. 
Stang, Michael Norbert. Pfarrer, deffen Er: 
richtung eines Armen » Berforgungshaufes zu 
Üdelsdorf 42.8 —429. 
Stanggaitinger, Anton, Revierfdrfter 215 
"— 1216. 
Starf, Thomas, Revierförfler 253—254. 
Starod, Johaun, zu Dillingen 66. 
Staub, Chriſtian, Forftmeifter 253 —a254. 
Stauc, Joh. Georg, Revierförfter 267—268. 
Staudacher, Yehann, Major 1284. 
Stäudlein, Vitus, penf. Oberft 1261. 
Stecher, Eajetan, Kreids und Stadtgerichtss 
Aſſeſſor 966. 
v. Steeger, Joſeph, Finanz Buchhalter 749 
Steer, Marian Ignatz, Pfarrer 72. 
Steger, Georg, Forftepfdrfier 227—228. 
Steger, Joſeph, Mevierförfter 231— 232. 
Stegmaier, Nikolaus, Pfarrer 622. 
Stegmann, Alois, Beneficiat 347. 
Stegmann, Joſeph, Bräuer 972. 
Stegmann, Papiermüller 122. 
Steichele, Johann Georg, ater Landgerichts: 
Uſſeſſor 638. 
v. Stein zu Altenftein, G. 8., Freyherr, 
Oberlieutenant 1271. 


Steinader, Peter, Komman. Revierfdrfter 
269-270. 

Eteinbeiß, Maler 1328. 

Steinb ichler, Andreas Eufebius, Pfarrer 558. 

Steinbrenner, Karl, Revierf. 255 - 256. 

Steinhaus, Menzel, Unterlientenant 1280. 

Steiubaufer, Lubwig Friedrich 1147. 





Steinfichner — Stoffel. 


Stelnkirchner, Johann Georg, 
der Philoſophie 982 

Steinlein, Dr., Joh. Philipp, Phyſikus 1093. 

Steinmet, Friedrich, Kevierföriter 261—a62, 

Steinmes, Georg, aus Nürnberg 373. 

Steinmes, Johann, Revierfdrfter 229— 230. 

Stellwag, Epriftoph Friedrich, aus Rothen⸗ 
burg 377- 

Stempfer, Thomas, Pfarrer 300. 

Stengel, Johann Baptiſt, Kreis, uno Stadts 
Gerichts : Rath 1286. 

v. Stengel, fr. Iof., Freyh., K. geheimer 
Math ꝛc. 1061. 

v Stengel, Nikolaus, Freyh., Forſtmeiſter 
251— 252. 

Stephan, Johann, Nevierfdrfter 261 —262. 

Stern, Andreas, Pollerens Eontroll » @ehllfe 


1026. 

v. Sternbach, Adolph, Freyh., Forſtmeiſter 
219 — 220. 

Sterueder, Stephan, Oberzollamts : Eons 
trolleur 1026. 

v. Sterten, Paul, Rittmeifter 1271. 

v. Stetten, Thomas, Rittmeiſter 1271. 

Sterter, Lorenz Chriſtoph, Kreis: u. Stadts 
Gerichts : Protofolliit 1062. 


Stettner, Georg Ernft, aus Nürnberg 373. 

E teuer, Georg, Eorporal 1353. 

Stid, Felir, Kandgerichts-Aſſeſſor 348- 

Stidh, Gotthard, Pfarrer 744 

Stieble, Carl, Materialift und buͤrgerl. Mas 
giftrars » Rath 352. 

Stiel, Heinrih Lubwig 1149. 

Stifler, Joſeph, Revierföriter a21 — 222. 

Still, Landgerichts-Actuar 575. 

Stiller, Earl Gotehard Andreas, Pfarrer 556. 

Stillkraut, Barbara, aus Kups, Landges 
richts Kronach 797- 

Stirnweis, Friedrid 737. 

Stobäus, Joh. Jakob, aus Dinkelsbühl 375. 

v. Stockheim, Friedrih, Freyy., Haupt⸗ 
mann ıter Klaſſe 1277. 

Stodinger, Georg Jakob, Advokat 746. 

Stodinger, Lorenz, In der Salinenau 123. 

Sitbckl, Franz, Forjtmeifter 223 —224. 

Stoffel, Ludwig ,„ Kommun, Revierfdriter 
261 262. 


Kandidat 


Stöhr — Stremer, 


Stöhr, Dr., Franz, außerordentl. Profeſſot 
an der Untverfität zu Würzburg 692. 798. 

Stöhr, Hieronimus, Pfarrer 1059. 

Stoiber, Müller 1341. 

Stoiber, Joſeph, Schloffer zu Rupmanns- 
felden 67. : 

Stolle, Eafpar, Krelös und Stadtgerichts⸗ 
Rath 966. 


Stolz, Wilgelm, Kommun, Revierfdrfler 265 
— 266. 

Stbottner, Michael Auguſt, Weinkändler und 
birgerl. Magijtrats. Kath go. 

Strammer, Helnr,, Kevierfdriter 237 —238 . 

Straßburger, Georg, penf. Hauptm 1258. 

Straßburger’fhe Unlehen, deffen Ruͤckzah⸗ 
lung betr. 718—719. 

Straßer, Dr., Jakob, Stabsarzt 1044. 1374 

Straffer, Franz Zaver, Pfarrer 724, 

Straßer, Franz, Revierfoͤrſter 261 — 262. 
692. 

Strauch, Joh. Michael, Pfarrer 795. 

Strauß, Joh. Mich., Revierfdrfier 249 —250. 
Unterlieutenant 1267. 

dv. Strauß, Karl, Freyh., Revierfdrfter 257 
— 158: 

Strauß, Lubwig, Weinwirth orrı. 

v. Streber, Ben Janatz, Propft im Erz: 
bifhbfliben Capitel zu Märchen, Direktor 
der RK. Hoflapelle und Canonicus des erz⸗ 
bifhdflihen Gopireld in München, Ritter des 
Eiv. Verd. Ordens ber Baier, Krone, dann 
Bifhof zu Birtya 1061. 


Strebel, Balentin , aus Oberndorf 1144. 


Streble, Joſeph, Rentbeatmer 748- 
Streble, Franz Kan., Revierförfter 229230. 
Streble, Philipp 403. 

Strebler, Zob., Kandidat der Philofophle 690. 
Streitel, Anton, Revlerföriter 227 —224. 
Streitel, Willibald , Forſtmeiſter aa1r—222, 
Streiter, Michael, DOberftlieurenant 1234. 
Streiter, Wolfgang, Oberlieutenant 1234. 


Strelin, Zohanı Karl Guſtav, aus Waller» 
flein 375. 
Stremer, Germfieber 70% 





Strobel — Thalhanier, 


Strobel, Georg Joſeph, Patrimonial- Nichs 
ter 341. 

Stu r r, Anna, Zimmermeiſters-Wittwe 974. 

Etublmäller, Pollzey-Commiſſaͤr 1ogo. 

Stämmer, Franz, Kreis: und Stadtgerichte; 
Aſſeſſor 966. 

Stumpf, Friedrich, Quartiermeifter 1274 

Sturm, Joſeph, Veneficiat 300. 

Sturm, Karl, Pfarrer 1305, 

Sturuy, Simon, Wirth 974. 1343. 

Sturg, Wilhelm, Adookat 693, 

Stiürzer, Salzbeanıter 967. -. 

». Sundahl, kudwig, Revlerforſter 225 — 
226. Öberlieutenant 1266. 

». Sund ahl, Theodor, Unterfieutenant 1284. 

Sündermahler, Joſeph, Horflmeifter 255 
— 256. 

Sufmayer, Ignatz, Militärs Appelationds 
Gerichts » Affelor 1279. 

Sutor, Peter, Revierförfter zar—aaz, 

Syroth, Franz v. Paula, Pfarrer 979. 

Eyroiy, Jakob, Pfarrer 946. 


T. 


Zafelmaner, Lorenz, Beneficlat 73. 

Tafinger, Franz, Melber 1340. 

v. der Tann, Ludwig, Freyh., Forſtmeilſter 
249 — 250. 

Taucher, Johann Baptift, Revierförfter 2237 
— 228. 

Taucher, Lorenz, Mevierföriter 225 — 226. 

Taucher, Nikolaus, Mevierfdriter 225— 226. 

v. Taufftirchen, Philipp, Graf, Haupt⸗ 
mann 1270. 

». Täuffenbadh, Alois, Rittmeifter 1271 

v. Tauſch, DOberft 444. 

Tauſch, Georg, @®enerals Maior 1275. 

». Zautpbäuß, Georg, Freyh., Kreis: und 
Stadigerichre » Afleffor 966. 

Zeufel, Audreas, aus Diespeck 379. 

Teufel, Andreas 1144. 

Teufel, Chriſtoph, Pfarrer g6r. 

Zertor, Dr., Hofrath u. Profefior 934. 

Thalbaufer, oh. Nepomuk, Xandgerichtds 
Aſſeſſor 1027, 


v, Thibouft — Trisberger. 


v. Thibouft, Karl, Freyh., Regierungs⸗ 
Sekretaͤr 1167. 

Thiermaun, Friedrich, Pfarrer 285. 

v. Thoma, — Forſtmeiſter 217⸗218. 

v. Thoma, Frauz Taver, Revierforſter 227 
— 228 

Thoma, F. X., Unterlleutenant 1267. 

Thoma, Nikolaus, Kandidat der Philofoppie 


690, 

Thoma, Theobald, Korftmeifter 227—aag; 

Thoma, Franz v. Paula, Mevierfdrfter 243 
24, 

Thomafo, Unten, geh. Tarator 77. wirkl. 
Rath 750. 

Thomafius, @otrfried, aus Uffenheim 379. 

Thombach, Mar., WRevierfdrfter 217—21% 

v. Thungen, Freyherr 795. 

v Thurn m Taris, Mar, Prinz, Liewtes 
nant 1280. 

v. Thurn u. VWalfaffino auf Wartegg und 
Biſelbach, Anton, Graf, Lieutenant im 
Garde sdu: Corps » Regiment und R. Räms 
merer 6232. 

Thyri, Karl, Kommun. Revierförfter 267 
— 268. 

Tiefenbacher, Panl, Geſchmeidbaͤndler 683. 

Touſſaint, Friedrich Bernhard, Movofar 


934: 

v. Törringa-®uttenzell, Graf, K. Staates 
Narnde Präfivent und Reichſstath 93. 525. 

Trauner, Hleronimus, Pfarrer 113. 524. 

v. Tranner, Joſeph, Oberlieutenant 1258, 

Zremel, Brnaventura, Pfarrer 665, 

Tretter, %oi., Unterlieutenant 1294. 

Tretel, Georg Leonhard, Stadtpfarrer imd 
Dekan 436. 

Tresel, Suſtav Wilhelm Gottl., aus Upls 
feld 379. 

v. Zreuberg, General : Major und Brigas 
bier 1282, 

Trenfing, Joſeph, Steuers und Gemeinde: 
Einnehmer 726. 


Trips, Heinrich, Regiftraturgs Gehülfe 526 
— 527. 
Trisberger, Joh., Revierförfter 217238. 


Tritſchler — Vetter. 


Zritfchler, Chriſtoph Karl, Revierforſter 
245 — 246. 

v. Triva, Graf, Staatd:Miniiter 1034. 1249. 

Tronsberg, Dr., Joſeph, Gerichts: Urzt 94- 

© Truchſeß, ran, Freyh., Revierfdriter 

Trudenbrod, Chriftepke, Mothgerber 283. 

Truͤmbach, Valentin 255—256: 

Zrunf, Pbilipp, Revierförller 25 1—252. 

Tſchuſchy, Joſeph, Ristmeifter 1271. 


u, 


Meberfe H ig ‚Philipp, Eefretär 1278. 

UMeberreiter, German, Landgerichts: Actuar 
67. Landgerichts-Aſſeſſor 727. 

Uhl, Konrad, Oberlieutenant 1265. 

Ublfelder, Marlus, Handelemann 941 — 


42. 

us [beimer, Friedrich, Unterlieuteriant 1263. 

Uhrig, Abam, zu Miltenberg 943- 

Ulrib, Johann Karl Theodor, Wevierfdrfter 
245 — 246. 

Untelhäufer, Andreas, Major 1267. 

Ufelmann, Joſeph, Revierfoͤrſter 247 —248- 

untrich, Joſeph, Revierfbrfter 217 —z218- 

Urting, Johann 1144. 

Usuber, Chriſtian, Fafanjäger 257—258. 


T. 


Venino, Joſeph, Regiments-Audltor 7273. 

v. Vequel, Johanu Baptiſt, Freyh., Appel⸗ 
larionsgerichts » Rath 214. . 

Veth, Karl, Revierjäger a5r—a52, 

v. Verger, Ludwig, Freyherr, 8, Kaͤmme⸗ 
rer 76. 

v. Ve rat r, Johann Baptift, Freyh., Generals 
kieutenant 1275. 


Vetter, Johann Heinrich, 
979. 
Metter, Franz, Pfarrer. 1347. 


Pfarrer 524, 


Vigelius — Voraus, 


Digelins, Auguſt, Unterlieutenent 1273. 
Vigl, Lorenz, Kaufmann und bürgerl, Ma: 
giftrats: Rath 352. 


Bildelange, Franz, Revlerfoörſter 263 — 
264, 
Bill, Joſeph, Kommun, Revierfoͤrſter 257 


— 258. 
Vocke, Wilhelm, Buchhaltungs-Gehuͤlfe 117. 
Vogel, Chriſtlau, Oberlieutenant 1264. 
Vogel, Anton, Kandidat der Medicin 981. 
Vogel, Dr., in Muͤnchen 738. 
Vogel, Deggendorfer Bote 715. 
Bogel, Zohann, zu Megensburg 1340 — 
1341. 
Vogel, Johann Eigmund, Regierungs » Ai: 
ſeſſor 77. 
Vogel, Kaietan, Bräuer 972. 
Bogel, Karl Ludwig, Revierfoͤrſter 263 — 


264. 

Bogel, Paul, zu Kunersdorf 1067, 

Dogel, Theodor, Soldat 1256, 

DVogelfang, Earl Friedrich, Pfarrer 555. 
1022. 

Vogl, Johann, zu Kurzenborf 943. 

Vogler, Gabriel, Mevierförfter 233 —234. 

Vater, Gofepb, Maior 1270, 

Vogt, Kranz, Oberftlieutenant 1276. 

Bogt, Johann, Mevierfdrfter 251—252, 

Vogt, Leonhard, von Rothenburg 1297. 

Volt v. Riened, Wraf 667. 

v. Völderndorf, Franz Nlerander, Freyh., 
Areis: u. Stadtgerichts: Director 31004 

Votker, Adam, Meinwirth 283. 

Volkert, Garl 1748. 

Boldhard, Heinrich Ehrift., Revierfbrſter 
263 — 264 . 

BEIEL, Anton, NRevierfdrfier 223 — 224. 

Voll, Kranz, Revierfdriter 251 — 252. 

Boll, Mibae, Maier 1267. 

Boll, Philipp, Major zagr. 

Dollrarb, Johann Udam 1349 

Volz, Franz Heinrih, Kommun. Revierfdrs 
fler 259 — 260, 

Vombrunn, Benedict, 
— 248. 

Vopelfus, Ludwig, Forſtmeiſter 233— 234. 

Be , Friedrich, Landrichter 1151. 


Revierfbrfter 247 


Vorbrugg — v. Waldenfels, 


Borbrugg, Johann Epriftian Michael, Mit: 
tagprebiger 74. 

Borbrugg, Ferdinand 1149. 

Borburgg, Wilpelm, Kreiss und Stadt⸗ 
Gerichts = Brotofollift 1001. 


Vorhoͤlzer, Franz, Poits Official 348. 


W. 


Wanas, Beuedict, Mevierfdrfier 227 — 228. 

Maas, Lorenz, Corporal 1256. 

Mader, Nitlas , Pfarrer 6ar. 

Wader, Joſeph, Bräuer 1328. 

Wächter, Earl, 1349. 

Wachter, Georg, von Buchenberg 683. 

v. Bachter, Georg, Regiments s Auditor 
1273. 

Bagner, Adam, Revierfdrftier 243 —a44. 

Wagner, Auguft Frledrich, aus Kalbenftein: 
berg 379. 

Bagner, Franz Paul, Pfarrer 384. 

Wagner, Franz Anton, Pfarrer 1307. 

Bagner, Kranz FZaver, Pfarrer 554. 

Wagner, Friedrich, Kreis⸗ m, Stadtaerichts⸗ 
Protokolliſt und Sekretaͤr des Handels⸗Ap⸗ 
pellations⸗ Gerichts 303, 


Bagne ulgenz , DBeneficiat 745. 

Wa —— 5*8 Revierforſter aa5—226. 

Wagner, Heinrich 1349. 

Wagner, Johann, aus Grebing 379. 

Bagner, Kobann- Heinrid MRudelyh,, and 
Baireutb 379. 

Wagner, Yofeph, Revierfdrfier 215—216. 


Wagner, Karl Adam Chriſtoph, aus Bal⸗ 
reuth 379. 
Wagner, Michael, Bildhauer 716. 
Bit, rg und Galinen:Rath 576. 
Walch, Joſeph, Kevierfdrfter 233 —234. 
VWalcher, Mathias, Beneficiat 845. 1141. 
Waldner, Georg, Revlerfoͤrſter 237—232, 
0. Waldenfels, Ernfi, Kreis» und Stadt: 
Berichgs » Allefler 1031. 


v. Walbenfels — Leber. 


v. Waldenfels, Wilhelm, Freyh., Oberſt⸗ 
lientenant 1269. 

Baldmann, Franz Karl, Forftmeifter 223 
— 224. 

Waldmann, Jakob, Unterlieutenant 1235. 

Waldherr, Joſeph, Revierfbrftr 219 — 


220. 

Walt, Euftah, Revierförfter 237—a32. 

v. Wallenfeld, Freyherr, Oberſtlieutenant 
1043. 

Mahner, Stephan, Pfarrer 462. 

Walter, Alois, Pfarrer 667. 

Walter, Paul, Pfarrer 1074: 

Walther, Frieorih, Kreis: 
richts⸗Rath 1350. 

Walther, Johann Martin 1147. 


Walther, Karl Albert Friedrich, aus Une: 
bach 379. ’ 

Walther, Mathias, Kommun. Revierfdriter 
263 — 264 

v. Wambold, Emeri, Freyh., Hauptmann 
1268: 

v. Wambold, Friedrich, Freyh., Unterlieutes 
nant 1273. 

Wanderer, Johann Georg 1348. 

Wanderer, Thomas, Regiftrator 934. 

Wanner, Joſeph, Bortenwirfer 1104. 

Wanner, Joſeph Georg, geift!. Rath, Der 
chaut und Pfarrer 464. 

Wanner, Paul, Unterlieutenant 1269. 

Wan Ir Friedrich, Revierförfter 160— 270. 

Warbach, Johann Friedrich, aus Rürms 
berg 379. 

Mashington, Jakeb, Dberft 1277. 

Waßer, Friedrich Karl, Oberlieurenant 1272. 

v. Wabdorf, Generallientenant ıc. 1310. 

Watzinger, Mathias 717. 

Weber, Andreas, Taramts » Offiiant 984 

v. Weber, Chriſtian, Freyh., jor im Se⸗ 
nerals Duartiermeifter: Stabe 1250. 

Meber, Franz Joſeph, Kreise und Stadt⸗ 
Berichts » Rath 1150. 1286. 

Weber, Friedrich, Mevierförfter 243 —244- 

Weber, — Müller 1329. 


und Stadtge⸗ 





Weber — Weiß. 


Weber, Heinrich, Uuterlieutenant 1267. 

Weber, Johaun Baptift, Hauptmann 1261. 

Weber, FJohann Heinrich, Pfarrer 1334. 

Weber, a ‚ Pfarrer 1347: 

Weber, Johann, Unterlieutenant 1265. 

Weber, Kofeph, Kreids und Gtadtgerichtds 
Rath 1076. 

Weber, Joſeph, Pfarrer 525. 655. 

Meber, Mar,, Forftmeifter 219 — 420. 

Wechsler, Chriſtlan, Färber 122. 

Mech, Zaver, Unterlieutenant 1265, 

Medeffer, Johann Nepomuk, Pfarrer 1306. 

Wehr, Paul, Schaͤferey-Befitzer 1067. 

Welch s ier, Friedrich, Staats» Gchuldentils 
gungs⸗Spezial⸗Kaffier 116. 

Weidacher, Sebaſtian, Revierforſter ars 
— 216, 

Weidenbed, Michael, Bräuer 703. 

MWeidle, Johann, Krämer und Pofamenti: 
rer 403. 

Weidner, Aufl. Johann 1147. 

Weidner, Karl Wilhelm, 1143. 

Weigel, Salz» Beamter 966. 

MW eigl, Leonhard , MRevierfdrfter 2a25—226, 

WB ein, Peter, Mevierjäger 655. 

Wein, Rupert, Revierfbrfter 215—216. 

v. Beinbadh, Friedrich, Freyh. Major 1270. 
Dberft 1276. 

Weinberger, Georg, Pfarrer 667. 


Weintauf, Friedrich, Forſtmeiſter 265 — 
266. 

MWeinhädel, Peter, Unterlieutenant 1261. 

MWeinmaier, Leonhard , Guͤrtler 570. 

Weins bach, Johann, Kommun, Revlerfbr⸗ 
ſter 263 — 264. 

Beinz, Dr., Jakob, Stabsarzt 25T, 

Welpert, Georg, Pfarrer 949. 

MWeifenaner, Franz, Mevierförfter 263 — 
264. 

WB eifenberg, Georg, Pfarrer 1074. | 

Weiß, Adam, Revierfdrfier 251— 252. 

Weiß, Adam Johann, Mevierfdrfter 235 — 
236. 


Weiß, Ednund, Kreis: und Stadtgerichts⸗ 
Schreiber 1076. 


Weiß = Wibel. 


Weiß, Franz, Oberſt⸗Stallmeiſters⸗Stabs⸗ 
fficiant 287. 

Weiß, Karl, Revierfdrfier 241—242. 
Weiß, Kaufmann aus Kulmbach 569. 
Weiß, Martin, Landgerichts» Aifeffor 1351. 
Weiß, Nikolaus, Eanonicus 725. 
Beißmann, Friedrich Ernft 379. . 
Weiffenftein, Richard, Unterlieutenant 


1284. 

Weiffert, Johann, 
270 

Weitenauer, Nadler 569. 

Welt, Heinrich , Oberlieutenant 1259. 

v Welſer, Paul Karl, Freyh., Forſtmeiſter 
233 — 234- 

Wehl, Zelix, Ober » Zollamtsd s Eontrolleur 
3029. i 

Wengermaier, Joſeph, Akademie: Diener 


76. 
Wenlug, Franz Kaver, Kreis⸗ und Gtadt: 
Berichts » Math 62. 
Wenz, Wilpelm , Revierförfter 231 —a33. 
Wepfer, Joſeph, K. Forſtrath u. Minifterials 
Haupt » Korftbuchhalter 494, 
Mepper, Johaun Nepomuf, Mevierfdrfter 
219 — 220, 

Werndla, Paul, Regiments «Chirurg 1263, 

Weſſenſchneid, Gottlieb, Forftmeifter zer 
— 222. 

Weftermann, Karl Zofeph Theodor, aus 
Tambach 379. 


En n, Ignatz, Forſtmeiſter 259—a60. 
3 · 


Weſtheim er'ſche Anlehen, deſſen Ruͤckzahlung 
718 — 719. 

Weſtner, Anton, Wirth 1067. 

Wer, Fidel, Revierfoͤrſter 215 —216. 

Weydner, Rechuungs-Commiſſaͤr 95. 

Weyh, Joſeph, Kandidat der Wechrs:Miffens 
ſchaft 980, 

Weymar, Johann Auguſt, Zorftmeifter 233 
— 234. 

Wibel, Georg Heinrich Franz, Spezereyhaͤnd⸗ 
und bürgerl, Magiſtrats-Rath go, 


Revierförfter 269 — 


v. Widder — Wirth, 


v. Widder, Gabriel Bernhard, K. Generals 
Kommilfär, KRegierungs » Präfident und wirkl. 
Staatscath 1061. 

v. Widder, Johaun Nepomuk, Mevierfdrfter 
219 — 220, 

Midmann, Öilberarbeiter 570. 
v. Wiebefing, geheimer Rath 560. 
a — — emann, Andreas, Laudgerichtsö-Aſſeſſor 


——— Kaſpar, Maurer-⸗-Geſelle 415. 

Wiedemann, —— 1342. 

Wiedemann, Jakob, Militärs Appellationds 
Gerichts⸗Aſſeſſor 1279. 

Wiedemann, Joſeph, Kreis⸗ und Stadtge⸗ 
richts⸗Protokolliſt 414. 

Wiegand, Anton, Forſtmeiſter 229—230, 

Wiehe, Theobald, Pfarrer 1307. 

Wiefend, Anton, ıser Landgerichts = Affe: 
for 76. 

MWiefer, Johann Wilhelm, aus Herrieden 
379. 

Ze let, Friedrich , Landgerichts-⸗Actuar 480. 
Wigard, Franz, aus München 131. 
v. Wildenkein ‚ Martin, Freyh., Haupt⸗ 
mann 1281. 

MWildermann, Friedrich, eur 1275 

Will, Johann Adam , Pfarrer 7 

Mill, Emft, Kreids "und Stadrgericht6 »Wf- 
feffor 1351. 

Willfarrh, Beorg, Pia 1073. 

Wimmer, Earl, Profeffor der landwirthe 
fhaftl, Lehr» Anftalt 694. 

MWindmaßinger, Bräuhaus » Inhaber 57. 

Winkler, Georg, Miller 282. 
v, Winkler, Karl Ernft, Oberſt 1267. 

Mr intler, Paul, Kreis: und Gtadrgerichtös 
Aſſeſſor 966, 

v. Winterbach, Chriſtoph Wilhelm, Kreis: 
und Stadtgerichts-Protokolliſt 63. 

Winterhalter, Dr., Franz de Paula, Lands 
gerichtö « Arzt 416. 

MWintermaier, Blafius, Landrichter 727. 

MWirnershofer, Johann ®., Pfarrer 107% 

Wirch, Äranz Peter, MRevierfdriter 247 — 
248. 


Wird — Woͤllmer. 


Wirth, Johann Adam, Pfarrer 844 

Wirth, Johann Baptiſt, —— — 225 
— 926. : 

Wirth, Hugo Frauz, quiedc, Lanbrichter 438. 

Wirth, Hugo, DOberlieutenant 1264, 

Mirth, ' athanael, Pfarrer 844. 

Wirth, Thomas, Revierförfter 247—248. 

Mißmäller, Vollmar Daniel, aus D Arme 
berg 379. 


—— Fohann Georg, Abookat 528. 1079. 


v. Wiſ fet, Katharina 645. 
v Wiffinger ‚, Anton, Stabs⸗ Aubitor 
1278. 


Wittmann, Anton, —— 251 —252. 

Wit tmann, Hofeph, Revierfdrfier 215 —216. 

Mirtmann, Fofepb 7 

Wirtmann, Johann —5 aus Burgbern⸗ 
beim 379, 

Wohack, Earl Eafpar, Silberarbeiter und 
bürgerl, Magiftrars: Rath 352. 

Wohnlich, Conrad Daniel, Freyh. u Stadt: 
Augsburgiicher Banauler 95 —96. 669. 

Wolf, Anton, Hauptmann 1283. 

Wolf, Bartholomäus, prov, Ober⸗ Zollamte⸗ 
Coutrolleur 93. 

Wolf, Chriſtoph, Rentbeamter 1309. 

Wolf, Franz Seraph, Beneficiat 435. 

v Wolf, Jakob, Kirrmeifter 1268. 

v Wolf, Zohann Nepomuk, Biſchof zu Res 
gensburg 57. 1060; 

Wolf, Zohann Chriſtian, techniſcher Baus 
rath 79. 


Wolf, Johann Chr, Regiments » Quartier: 
meilter 1262. 


Wolf, Kafpar, aus Dinkeldbühl 379. 

Wolf, Philpp Jakob, Mevierföriter 259 — 
260. 

Wolfmayer, Franz Zaver, Pfarrer 73. 

Wolfram, Zofeph , Repierfdriter 217 — 
218. 


Molffeher, Simon, Gefrenter 1253. 
Woller, Michael, Wirtb 283. 


Wöllmer, Michael, Oberlientenant 1258," 





v. Wrede — v. Dfenburg. 


v, Wrede, Earl, Fürft, K. Feldmarſchall, 
erblicher Neichsrath, und Präfident ber Kam; 
mer der Neichsräthe 7. — Generals In: 
fpeetor ıc. 1033. iu 

v. Wrede, Guſtav, Zürft, Oberlieutenant 
1264 £ \ 

v. Wrede, Joſeph, Fuͤrſt, Oberlieutenant 
1264. Ei e SEE * 

Wucherer, Friedrich Heinrich 24148 h 

Wucerer, Philipp, Dber s Appellatiöndges 
richts » Rath 61. Eee 

v. Wulffen, Friedrich, Freyh., Kreis» und 
Stadrgerichtö» Rath, und Wechſel⸗ u. Mer: 
kautilgerichts⸗ Aſſeſſor 94. — NKreids und 
Stadtgerichtd s Director 747. si i 

Wuuder, Frledtich, Stadtpfarfer 'goo. 

Wunder, Paulus, Pfarrer. 796. A 

Wunfhwig, Johann Nepomaf, Plagmajor 
1285. 2 £ ’ . ri 

Wurm, Johann, Krämer 645. _ 

Wurmer, Franz Unten, Landgerichts « Aſ⸗ 
felor 348. . 

v. Wurfter, Johann Friedrich, Freyh. 745- 

Wirth, Wilhelm Georg 1147- 

Würz, Peter, Kommun, Revierfbrſter 269 
— 270 

MW urzer, Unten, Landgerichts » Affeffor 1031. 

Wurzer, Heinrih Gortl,, aus Schallhaufen 
379. 


». 


v. UVrſch, Karl Auguft, Graf, Gutöbefiker 
von Oberpdring 973. 

v. Dfienburg, Alexauder, Zürft, Lieutenant 
1279 — 1280. 

v. Dienburg, 
127% 


v. Dfenburg, Wilhelm, Graf, Oberſt 


1276. 


Georg, Graf, Rittmeifier 


Bebrery Johann, Vote 1025. 


Zaher — Zenker. 
3. 


Zacher, Lorenz, Weinwirth 123. 

Zacherl, Nikolaus, Wirth 702. 282. 

Zacherl, Thomas, Regierungs » Rath 103.2. 

Zahn, Albrecht Benedick, fupplirender Han: 
delsgerichts⸗ Affelfor 1077. 


3 abn, Benebiet , Kaufmann 1286. 
ahn, Heinrich, Pfarrer 791, 
Zahn, Johann Reulerförlter 265 — 266. 
3abn, Karl, &duldentilgungs » Commiffions- 
Sekretär 115. ar el 
Zainkl, Lorenz, Schulfebrer 75. 
andt, Midael,. Ober :.30ll: Beamter, ‚1029. 
3app, Johann, Kommun, Revierförter 269 
—6 
Zaunecker, Georg, Färber 735. 

Zauner, Auton, Dberlieurenant- 1283: 
Zauner, Gottftled, Koımini - Revterfdrfter 
255 —256 * sat n a 
Zaͤuner, Johann Katl Benedict Friedrich, aus 
Dinkelsbühl 381. | ) 

Zear, Karl, Hauptmann 1384. 

3ehmann, Michael, Sergeant 1253. 

Zeder, Johann Michael, Pfarrer 1305. 

Zeh, Ebriftoph Gottlieb, Kaitelet 692. 

Zehelein, Friedrich Wilhelm Chr., Reviers 
foͤrſter 245 — 246. 

Zehl, Lorenz, Kevierfdrfter 241—242. 

3ehler, Ehrift. Earl 1149. 

5 
Zebrer, Johann Michael Wilhelm, Forſt⸗ 
Rechnungs: Commillär 526. 


Zehrer, Karl Johann, Revlerfoͤrſter 245 — 


246. 

Zeimtl, Benediet, Kaffeefchent 124 

Zeitler, Jakob 445. 

Z3eitler, Joſeph, Bäder 123. 

Zeller, Jakob 702. 

Beller, Leonhard, Junker 1284. 

Zeller, Vitus, von Fürftert 123, 

Zellner, Jakob, Melbır 282. 

Bengerie, Valentin, Weinhändler 444 

Zenker, Barbara, Wirtme 1067. 

3enfer, Karl Epriftopb Eouard, aus Weiſ⸗ 
fenburg 381. 


v. Zentner — Zintl. 


v. 3entner, DOberft vom Generals Quartiers 
meifter: Stab 1043. 

Zettel, Lorenz, von Altheim 645. 

Zettelmeifel, Johann Georg, 690. 

Zettl, Michael, Seifenfiever 683. j 

Ziegel, Karl, Batailond » Ehirurg 1256. 

Zlegler, Zohann Emanuel Leonhard, aus 
Nürnberg 381. 

Bien er, Peter, Dberlieutenant 1971. [ 
iealer, Schreimermelftet 1328. ..« 

Ziereid, Georg, aus —— 403. 1343. 

Zlerer, Lorenz, Benefielat 1091, :...ı . 

Zierl, Dr., Lorenz, Profeſſor 934, 

Zill, Manfuet, Officiäator in ber Hoflirche zu 
St. Michael in Muͤnchen 436. 


Ziment, Johann Philipp, Forſtmeiſter 237 
238, 5 EEE 

Zimmer, Simon, Revierfürfter 253 —254 

Zimmermann, Daniel, aus Fürth agı. - 


Zimmermann, Joſeph, es 862. 
Zimt, Georg Lorenz Rudolph, aus Nürnberg 


381. 
Zintl, Karl, Junker 1284. 
. I 


Zintl — Zwierlein. 


Zintl, Franz Zaver, Oberlientenant "1268. 
Zirngibl, Mathias, Beneficiat 525. 
3inf, Edmund, Kreids und Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor 966. 
igmann, Kaſpar, Rupferfchmid 1343. - 
— Laurenz, Pfarrer 667. 
bi, Joſeph, Revierforſter aaz —26. Forſi⸗ 
meiſter 983. 


3 dich, Ludwig Joſeph, Revierfdrfter 243 — 
244. 

2Zoltlitkofer, Anna Marla, Tafernwirthin 
1330. „ 

v. Zoller, Friedrich, Freyh., Generallieutes 


.. Bank 16, . 1257. ü 


uber, Heinrich, Mevierfbrfter 247 —248. 
uder, Friedrich Wilhelm 1146. 

v32wads Holybaufen, Dar. Eriebrich, 
‚Revierförfler 269— 270, i 
wengauer, Georg, Buchhalter 117. 

2 3 — er, —* Freyh., GSencrallieute⸗ 
nant 1267. 


Zwierlein, Ludwig 131. 983 





ll. Orts 


z Namen 





N. 


A benberg, .— 238: 

Yböberg, Ger rebier 235, 2364 — Pfarreys 
Beſetzung IT4- 

Hdelmannsdorf, GSemeinde 1342. 

Adelsdorf, Armen:Berforgungspaus dafelbit 
428 — 429. 

Affeking, Pfarreh »Befegung rogp. 

Agathazell, Forſtwartey 230. 

u 4 ornberg, Pfarren » Befehung 73. 285. 

Atbling, Forſtrevler 215 —a16. 

Aich, Pfarrey s Erledigung 791, — Belegung. 


1073 
Aida an der Donau, Pfarren » Befeßung 947. 
Auch ach, Pfarren : Erledigung 631, — Beſe⸗ 
tzung 462. — Forftamt 229, 


Allersburg, Pfarrey-Beſetzung -523. 
Alöberg, Forftrevier 255 —256. j 
Alfenborn, Forftrevier 263 —a64i 
Alfenz, Forſtey 265-266. : 
Altdorf, Pfarreys Belegung zox. — Korft: 
revier 235—236. — Forſtamt 237 —238- 
Alte Slashuͤtte, Forſtrevler 265—266. 
Altenbach, Pfarren » Befegung 1305, 
Yltenbamberg, Forſtrevier 265, 
Altenbuch, Forftrevier 255 —a56. 


Altenfurt, Korfirevier 226, 
Altenbtting, Forſtamt 222. — Forftrevier 
221. — Gemeinde 1344. 


Altenftabe, Forfirevier a4r—242, 
Altheim, Pfarrey Erledigung’ 4317—432, — 
Beſetzung 554. — Revier a6g. 
Altlaubenberg, Kameral-Umt 550. 
Ultleiningen, Revier 263. ‘ 
Altneubaus, Korfirevier 227—228. 
Alzenau, Zorflamt 248. FRE 
Alzgern, Forftrevier 221 —aa2. 5 
Amberg, Bergrevier 1084 — Forſtamt 297 


BR 228. . er . 
Ammelbruch, Pfarrey- Beiegung 523... 
Annweiler, Pfarrep« Erledigung 707. — 

Forſtamt 261 — 262, — Revier 2692. 268. 


Ansbach, Einberufung proteftant, Pfarramrds 


Kandidaten der bortjelbft zu haltenden Ans 
ſtellungs⸗ Prüfung pr. 1822. 430 — 431 
ıte Diafonat s Erledigung bey der St. Gums 
bertusfiche 521. — Belegung abo. — ons 
biatonats + Erledigung bey ber Gtiftäfirche 
917. — bie dießjaͤhrige theologiſche Aufnahms⸗ 
Prüfung 796—7u7. — Forſtamt 235—236. 
240: — Forfltevier 235—236, i 

Andechs, Forftrevier 219 —220, ae 

Anging, Forſtrevler 219—220, — 

Appersdorf, Korftrevier 223—224, 

a Be bofen, Korftrevier 227. 

Urberg, Foritrevier 233—234. 

NArnftein, Pfarrey s Befegung 725. 

Arrach, Pfarren» Erledigung 1299« 

Arzberg, Korftrevier 243. 

Aſchach, Koriiamt 253 —254. 

Aſchaffeuburg, Forſtamt 255 — 253. — 
Kommun, Revier 257 — 258 . —  Fafanerie 
257 258. 


Afhaffenburgeer — Battweiler. 


Aſchaffenburger allgem. Stipendien-Fond. 
Verleihung diſponibler Stipendien aus dem⸗ 
felben 720. 

Aſchbach, Forfirevier 267—268. 

Aspach, Pfarren » Belehung 1089. 

Attenbaufen, Korftrevier 231—232, — Pfars 
rey » Befeung 90, 

Attel, Pfarrey-Erledigung 713. — Befeung 
723. 947. 1059. 

Au, Landgerichts Miesbach, Beneficiums Ers 

ledigung 294. — Befehung 710. 
Landgerichts Illerdießen, Beneficium: Ber: 
leihung 114. ’ 

Auerkiel, Korftrevier 221—222. 

Auffenau, Pfarrey » Befelsung 113.435. 620. 


723: 962 

Auftirchen, Pfarrey: Erledigung 792—793- 
— Befehung 962. 

Augsburg, Beneficium Verleihung an der 
Stadtpfarrey zu Sr. Martin 75. — Benes 
ficium : Verleihung an der heil, Drevfaltigkeitds 
fire 75. — Benefieium:Berleihung 1060. — 
das Leuterations⸗Geſuch der dortigen Stadt⸗ 
karrer 1066. — Magiftrarsiwahlen » Beftd: 
tigung 351—352. 

Aura, Forfirevier 255256. 

Aurach, Forftrevier 235. 

Aurnbheim, Forftrevier 233—234. 

Apfterten, Forſtwartey 242, 

Ayendorf, Pfarreys Erledigung 845. 


B. 


Babenhauſen, Fürftl, Fuggeriſches Rentamt 
715. — Gemeinde 549. 

Bachhorn, Ortſchaft, kandger. Moosburg 350. 

Baiersried ge 231. 

Bamberg, Br egung der Stadtpfarren zu St. 
Bangolph 300. — Befelzung der Stadtpfarrey 
zu St. Martin 300. 724: — Belegung der 
Stelle eined Regens des Elerikal:Seminars 
862. — Forflamt 246—247. 250. — Beeu⸗ 
digung ded Hebammenskehrlurfes pro 1854 
797-798. 

Banz, Revier 246 - 247. 

Baftbeim, Pfarrey:Befegung 621, 745. 

Batten, Forftrevier 253_ 254 

Battweiler, Revier 269—270. 


Baumfichen — Bobelsberg. 


Baumlirchen‘, Pfarren-Befenung 73. 

Bayreuth, Forſtamt 244. 245—246. 250. 

Beerwang, Forſtwartey 232, 

Beilugries, Beneficium-Verleihung 347. — 
Forſtamt 227 — 228. — Poftftation ago. 

Bellhe im, Revier 259—260. 

Benebictbeuern, Forſtamt 217. — Forſt⸗ 
revier 217-218. 
—Beratzhauſen, Forſtrevler 228. 
Berchtesgaden, Forſtamt 215 —216. 
Berg, Pfarrey⸗Beſetzung 1306. — Revletr 260. 
Dergen, Forſtrevler 215 —216. — Bergre⸗ 
vier 1084: 

Bergheim, Forftrevier 229. 

Bergkirchen, PfarreysBeiegung 73. 

Bergzabern;, Korflamt 259. — Mevier 262, 
— VPoitenrfernung von Weißenburg und von 
Landau im Rheiufreife 201. 


Beringersdorf, Forftrevier 237—238 
Berneck, Forfirevier 241. 
Bernftein, Pfarrey Beſetzung 555. 844 
Bettbrunn, Foritrevier 227. 
Bertenfeld, Pfarrey: Erledigung 34. — 
Befegung 666. 844. 
Biburt, Pfarrey-Erfedigung 58. 
Biburg, Forſtamt 229. - Korlirevier 229. 264. 
Bienwaldsmübhle, Forſtrevier 259. 262. 
Bildh auſen, Forftrevier 253 —254. 
Bindersbach, Forftrevier 261. 
Bingert, Kommun. Revier 265-266. 
Binsfeld, Forſtrebler 251— 252, 
Binswang, Gemeinde 736. 
Birkenhördt, Forfirevier 261. 
Bifhbrumn, Forſtamt 255. 258 . 
Biſchheim, Pfarren: Erledigung 958. 
Biſchofsgrün, Forſtrevler 245. 
Bifhofsheim, Forſtamt 252. — Forſtee⸗ 
vier 249 —250. 
iſchofsreut, Korflrevier 221—222. 
iſchofswles, Foritrevier 215—216. 
Ittenbrunn, Forſtrevier 229 —230. ' 
lidmweiler, Pfarreys Erledigung 298. — 
Belebung 620. 


B 
B 
B 
B 


Bliesbolgen, Revier 270. 
Bloskuͤlb, Forftrevier z63, 
Bobelsheim, Revier 269. 
Bobenthal, Forſtrevier 261. 
Bobing, Forſtrevier 217. 
Bodelsberg, Forſtrevler 230- 231. 





Bodenmais — Buͤrgſtadt. 


Bodenmais, Gteuerbiftriet, deſſen Einvers 
leibung in das Landgericht Regen, 440. — 
Bergrevier 1085. — Forſtrevier 223—224. 

Bodenmbhr, Bergrevier 1085. — Forſtrevier 
225 — 226. 

Bogenberg, Pfarren: Befegung 93. 302. 

Bornheim, Forftrevier 261— 262. 

Böfenpecbhofen, Forfirevier agr. 

Bosweiler, PfarrensErledigung 708: — Ber 
fegung 3307. 

Bdrrigbeim, PfarrensBefehung 91. 523- 

Bottenbach, Forftrevier 269. 

Bramberg, —— 26 1252. 

Brandten, Forſtwartey 224. 

Breitbach, Landgerichts Melrichſtadt 640. 

Breitenbrunn, Forſtrevier 226—227. 

Breitenthal, Forſtrevier 2317—232. 

Bruchmuͤhlbach, Pfſarrey⸗Beſetzung 1347- 

Bruck, Forſtamt 225. 238 . 

Brunn, Forſtrevier 225. 230. — Gemeinde 


942. 
Brunnau, Forſtrevier 237. 
Buch, Forſtrevier 223 2224. — Forſtwartey 
250. — am Forſt, Forſtrevier 247—248- 
Buchau, Pfarrey-Beſetzung 979. 
Buchbrunn, Pfarren Ag R 
Buchen, Poftentfernung von Miltenberg 291. 
Büchelberg, Forſtamt 259. — Forſtrevier 
243244 \ 
Buchenberg, Forſtrevier 23r—232. 
Buͤchold, Forſtrevier 253. 
Büdesheim, Darrey- Erledigung 859-860. 
Buͤhl, Pfarren: Befegung 655. 795. — Bene» 
fielum = Verleihung 862. 
Bundenbad, Revier 267—a68. 
Bundorf, Forfirevier 251—252. 
Burgau, Pfarren: Erledigung 721-722. — 
Befegung 1059. 
Burgberg, Äorfirevier 231 - 232. 
Burgebrach, Forftrevier 239 — 240. 
Burggries bach, Forſtrevier 227 — 2428. 
Burgbaufen, Erledigung der aͤußern Schloßs 
Kaplaney 631. — Befetzung 745. — Forſt⸗ 
amt 221. 
Burgioß, Forſtrevier 255—256. 
Burglengenfeld, Forſtamt 225. 234. — 
Forfirevier 225— 226. 
Birgftade, Pfarrey:Befekung 637. 


Burgwaldbach — Dinkelsbühl, 


Burgwaldbach, Forfirevier 253—254. 
el ee am, #orfirevier 239. 242, 
Burk, Korfirevier 233. 241 - 242. 
Burweller, Revier 2161- 462. 
Buttendorf, Forſtey 237. 


C. 


Carlſtadt, Poſtentfernung von Werneck agı. 
Colmberg, Forſtre vier 235. 

Contwich, Forſtrevier 269. 

Creuſen, Forſtey 245 —246. 

Eronad, Pfarrey-Beſetzung 1089. 
Culmbach, Forſtamt 245. — Forſtrevier 245. 
Culmein, Forſtamt 226. 245 —-246. 

Eufel, Mevier 267—268- 


D. 


Dahn, Cantons-Phyſikat ater Klaſſe, die Er⸗ 
ledigung 229. — Revier 260 - 261. — Forſt⸗ 
amt 261—262. 

Daiting, Forfirevier 230, 

Dannenfels, Revier 2655—266. 

Darenthal, Forftrevier 221-222. 

Deggendorf, Forftamt 223. 

Deidesheim, Revier 263 —a264. 

Deiningen, Pfarrey » Beieiung 1347. 

Deifenbofen, Forftrevier 219—220. 

Deilmwang, Pfarrey » Erledigung 723. — Bes 
fegung 723. 

Derchſug, Forftrevier 230. 

Detten f ch wang, Pfarrey-Beſetzung 710. 861. 

Detter, Pfarrey⸗VBeſetzung 795. 

Deutelbach, Forſtrevler 255. 

Diebach, Pfarrey⸗Beſetzung 92. 

Diedorf, Beneficium:Erledigung 70. — Ver⸗ 
leihung 462. — Forftrevier 230, 


Dießen, Forftrevier zır—arg. 
Dieteldorf, Pfarrey: Erledigung 720 — Bes 
fegung 1089. 
Dietfurt, Poſtſtatlon 290. 
Dietmannftein, Pfarrey⸗Beſetzung 286. 
Dillingen, Forftamt 233. 
Dingolfing, Pfarrey: Befegung 73. — Bes 
nefichum » Verleihung 1060. 
Dintelsbäpl, Forſtamt 233. — Forſtrevier 
233 — 23% 
7 


Dintelſcherben — Elchingen. 


Dinkelſcherben, Forſtrevier 226. 
Donaumwdrth, Beneficium⸗;Erledigung 1302. 
— Poſtſtation 290. 
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Edenkoben, Kommun. Revier 261—262. 

Edenried, Pfarreys Befekung 554. 654 724 
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Beſetzung 1022. 

Eltmann, Korftamt 249 —250. — Revier 250. 

Enchenreut, Revier 248. 

Engelmar, Pfarrey-Erledigung 551. — De 
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Erfweiler, Forſtrevier a61. 

19 old s bach, Forfirevier 223. 
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1822. 388-398. — Beſtaͤtigung der Pro⸗ 
vectord: Wahl 542. — Berzeihnif der Bor: 
lefungen für das MWinters Halbjahr 185%: 863 
— 971. — Forflamt 239 240. — Forſtrevier 
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Gerolfing, Pfarrey⸗Erledigung 432—433- — 
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a cn 241—242. 
Gramſchatz, Foritrevler —— 256. 
Grembeim, Pfarrey Erledigung 633 —634- 
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Grimoldsried, Pfarrey⸗Erledigung 635. — 
Beſetzung 1073. 
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audthal, Forſtrevier 249—a250. 
ardenburg, Revier 263—264. 
äringen, Revier 265. 
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eided, Forftrevier 237 - 238. 
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Heildbrumm, Forftrevier 235. 
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t. Heinrich, Forftrevier 219. 
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Johannesberg, Pfarren: Befekung 710. 

Johannes⸗Kreuz, Revier 263. 

Hoshofen, Pfarrev:Befeung 285. 

Joeslin, Korfirevier 245. 

Frrſee, Forſtrevler 229— 230. — Pfarrey⸗ 
Befegung 1022. 

Artenberg, Revier 258. 

Afared, Forſtrevier 219— 220. 

Sfen, Foritrevier 221—222. — Beneficiums 
Verleihung 710. 

Iſenach, Revier 260. 

Jsamaning, Forſtrevier 219—220, 

Iffing, Pfarrey⸗Erledigung 974—975- 
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Kadolzburg, Forſtrevier 237--2238. — Des 
kanat⸗Beſetzung 345. 

Kahl, Bergrevier 1085. 

Kaiferbammer, Korfirevier 243. 

Kalsheim, Forfirevier 229— 230. 
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revier 267 — 268. — Bergrevier 1086. — 
Mevier 266, 

Kalkreut, Korfirevier 239. 

Kaltenbrunn, Korfirevier 243 

Kammerfteim, Forfirevier 237—238- 

Kandel, Revier 259. — Forftamt 260, 

Karlburg, Pfarren: Befehung 436. 

Karlöberg, Forfirevier 265— 266. 

Karlftein, Korftrevier a15—216- 

Kafendorf, Revier 246. — Dekanat» Bes 
fegung 435. _ 

Kaffel, Korftrevier 255—256, 

Karl, Korftrevier 227—228. 

Käsmaffer, Revier 240. 

Katzwang, Pfarrey: Erledigung 7. — Bes 
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Kaubenhein, Genwinde 1067. 

Kaufbeuern, Poftentfernung ven Gtetten 
291. — Forſtamt 229— 230. 
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Keidenzell, Korfiwarten 238. 

Kelheim, Forftamt 223— 224, 
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Befegung 1141. 

Kimratshofen, Forftrevier 2317—232- 
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Kirnach, Forfirevier 231. 
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Kling, Forſtey aaı- 
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revler 242. 


Kohlhof, Forftrevier 257. 

Königfee, Forfireier 215—216. 
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Lambsherm, Pfarsep: Erledigihg 299. — 
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Bezirk üblichen Getreid Maaße in das Muͤuch⸗ 
ner Normal»Maaf 478—479- 


Laurenzi, Forftamt 237. 
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Miltenberg, Poftentfernung von Wertheim 
und Buchen 291. 

Mimbach, Revier 270. 

Mindelheim, Erledigung des Beneficiums zum 
heil. Eilvefter 751. — Verleihung 1307. 

Minfeld, Revier 260, 

Miftelbach, Pfarrey⸗-Beſetzung 301. 


Mitselberbah — München. 


Mittelber bach, Pfarren: Erledigung 708. 

Mitrelfinn, Forftrevier 256. 

Mirtelfireu, PfarreysBefegung 622, 

Mittenwald, Forftrevier zı7. 

Mitwig, PfarreysBefegung 1308. 

Möhrendorf, Pfarren: Erledigung 55x. 

Mömlingen, Revier 257. 

Moͤnchsroth, Pfarrey:Befehung 980. 

Monheim, Forftrevier 233—234- 

Morameis, Forfirevier 217—218. 

Mörsbach, Forftrevier 267. 

Mosbach, Pfarrey:Erledigung 573. 

Motten, Korftrevier 253 — 254 

Muückenmoies, Revier ang. 

Muͤhlbach, Pfarrey-Beſetzung 622. — Erle: 
digung 709. 

Müpldorferhardt, Forftrevier aar. 

Münhaurac, Forfirevier 239 —240. 

Muͤnchberg, Revier 244. 

München, Sommer-Lehrkurs für die Huf: und 
Beſchlagſchmiede 68. — Eomkurs für die Auf: 
nahme der Zbalinge an der K. Eentral:Beteris 
när: Schule 627—630. — Unterricht für die 
Beſchlagſchmiede an ebenderfelben Schule 630. 
— Eıfagmänner für Magiftrats:-Räthe 463. 
— erneuerte Wahl eines Fndividunms für die 
Stelle des vierten rechtskundigen Magiftrats: 
MRathes 696. — Bergrevier 1086. — Forfts 
amt 219—220. — BeneficlumsBerleihung zu 
Et. Stephan 73. — Doſſiſche Beneficiums» 
Berl. an der Domlirche zu U. 2.8.74. — Ver⸗ 
theilung von Stipendien unter bie Competenten 
ber bafigen Studien: Anftalt 137. — Eromeggis 
ſche Benefictum-Berleihung an der St. Peterds 


Pfarrkirche 247. — Berleihung der Officiatorss 


Stelle an der Hoflirche zu St. Michael 436. — 
Berleihung der Diakons : Stelle an derſelben 
Kirche 436. —  Beneficium » Berleihung der 
Kaifer: Ludwigs: Meſſe ander K. Refidenz:Hofs 
Kapelle 555. — Pirmederifche Bene ficium⸗ 
Verleihung an der St. Peterd: Pfarrkirche 556 
—557. — Beſetzung des erledigten Canouicats 
beym Erzbifhdflichen Kapitel 557. — Benes 
ficium⸗Verlelhung am Kadettencorps 558. — 
BeneficiumsBerleibung zu St. Johann 724. — 
an der Areuzlirche 711. 1308. — an der St. 
Peters Pfarrlirhe 1141. — an der h. Geift 
Spitalfirdhe 1074. — SEdtz⸗ und Scheucherfche 
Beneficium » Berleibung 845. — Belebung 
der erledigten Hoflaplaney »Stelle 1140, — 


— 


Münden — Neuftadt. 


Minden und Frevfing, Erzbiäthum, Pus 
rificarion der Dibcefan:Gränzen in bem ehemas 
ligen Antheile der Salzburger » Dibees 1289 
— 1291. 

Münhsgrün, Forftrevier 243 —244. 

Mündsmünfter, Forftrevier 223. 

Münchfteinach, Pfarrey:Erledigung 520, — 
Forfirevier 239—240- 

Münnerjtadr, Stabipfarrey: Befehung 72, 

Miünfter, Gemeinde 1330. 

Minfterbaufen, Forftrevier 23T. 

Murterftadt, Pfarre: Erledigung 59 — 
Befegung 575: — Revier 263—264+ 


NR. 


Nackendorf, Gemeinde 737- 

Nandelftade, Forfiwarten 220, 

Neidenfels, Korftrevier 263— 264 

Nemmersdorf, Mevier 246. 

Neſſelwang, Poftentfernung von Reutti 291. 
— Forſtamt 232. 

Neubän, Forſtrevier 225. 

Neubeuern, Pfarreg s Erhebung und Befer 
gung 667. 

Neubrunn, Jagdrevier 251—252- 

Neuburg. im Ober: Donaufreife 283. — Poſt⸗ 
Entfernung von Schrobenhaufen agı, — Mes 
Lurs: Gegenſtaͤnde 444. 

— — am Rhein, Revier 260. 

— — am Sun, Forſtrevier 221. 

— — and. Donau, Forſtamt 229. 

Neudorf, Gemeinde g7ı. 

Neuenbammer, Forftrevier 225. 

Neuenforg, Revier 246— 247. 

Neufahrn, Beneficium:Erledigung 975. 

Neubaus, Forftrevier 241. 249—250. 

Meuhäufel, Mevier 269 

Neu: Hemsbah, Revier 265. 

Neuhdf. Korftrevier 239— 240, 

— — den Speyer, Revier 257. 

Neumarkt, Sradtpfarren: Befegung ı12. — 
Forſtamt 226— 228. 

Neudtting, Pfarrep- Erledigung 1345- 

Neuſitz, Pfarien: Erledigung aım — Beer 
Bung 574 

Meuftapr an der Aifh, Sundialonat: Erledis 
gung 211. 296. — Befeung 666. — Forſt⸗ 
amk 439. 


Neuſtadt — Dberhaizfofen. 


Neuftadt am der Hardt, Forſtamt 261 264. 
— Revier 261. — Pfarren: Befezung 1334. 

— — im Rheiutreife, Pfarrey:Erledigung 343 
— 344 — Beleung 724 

— — Gtabtpfarren: Erledigung 059-460, 

— — 4». Donau, Forſtamt 223. 228. 

-— — 45. Saale, Forftamt 253. 260, — 
Poſtentfernung von Kiffingen zyı. — Lande 
5* „Abtretung von Ortſchaften an das 

andgericht Melrichftadt 640. 

Neumwirthbshaus, Korfirevier 253— 254. 

Miederalteich, Forſtey 223. 

Niederaudorf, Forfirevier 215 —216. 

Niederkirchen, Pfarrey-Beſetzuug 656. 

Niederſtaufen, Pfarrey-Beſetzung 524. 

Nineigen, Forſtrevier 227—728. 

Nittenan, Forjtrevier 226. 

Nünfhweiler, Pfarren: Befekung gu. — 
Revier 269 -270. 

Murn, Forſtrevier 247 —248- 

Nürnberg, Mittag: Predigersftelle zum Beil. 
a. » Behebung 74 — Magiſtrats wahl⸗ 
Betätigung 79—ge. — Dialonat: Verleihung 
bey St. Lorenz 286. 

Nußdorf, Forfirevier 215—216. 

Nymphenburg, Beneficium: Verleihung 1334, 

. D. 

Dberalteich, Pfarren: Befekung 72, 

Dberampfradh, Pfarrey: Erledigung 434.— 
Beſetzung 435- 

Dberbad, Forſtrevler 257—254 

Dberbergtirhen, Pfarren:Erledigung 797 
— 792. — Belegung 1074. 

DOberberolzheim, Pforrey: Befeung 345. 

Oberdachſtetten, Forftrevier 236. 

Dbereildfeld, Pfarrey-Beſetzung 796. 

Dbereifensheim, Pfarren-Befegung 725: 

Oberelzbach, Forfirevier 254. 

Dberempfenbah, Pfarrey-Beſetzung 6 

Oberndorf, Pfarren Befegung 1307. 

Obererlbach, Forfirevier 235 —236. 

Dbergängburg, Forftrevier 232. 

Dberhaid, Forjitwarten 248. 

Oberhaus, bey Paflau, BeneficiumsBerleis 


bung 300. . 
Dberhaizfofen, Pfarrey:Erledigung 460 — 
461. — Beſetzung 667. 
8 


Dberhegenau — Parsberg. 


Dberbegenau, Gemeinde 736. 

Oberhochſtadt, Pfarrey: Erledigung 574 — 
Belegung 843. 

Oberkamlach, Forfirevier 229— 230. 

DOberlenfenreurb, Äoritrevier 245 - 246. 

Obermichel bach, Pfarrey > Erledigung 461. 
— Beſetzung 979- 

DObermiesau, Pfarrey-Erledigung 382— 383. 
— Befegung 710, 

Dbermofcel, Forflamt 265. — Revier 266. 

Dberndorf, Pfarren: Befeßung 961. 

Oberotterbah, Pfarrey:rledigung 299, 

Dberfhainfeld, Forftrevier 238, 

Oberſchleichach, Forfirevier 250. 

Oberſchlettenbach, Forſtrevier 262, 

Dberfhbnefeld, Forſtrevier 229—230. 

Oberſteiubach, Forftrevir 261 — 262, — 
Pfarrey: Defeßung 1023, 

Oberviehbach, Pfarrey:Befehung 655. 

Obervlechtach, PfarreyBefeyung 301. 

DOberwarngau, Pfarren-Befehung 112. 438. 

Oberwiefenbah, Pfarren- Erledigung ı3or, 

Oberwuͤrzbach, Revier 269—270. 

Ochenbruck, Forſtwartey 238. 

Ochſenfurt, Poftentfernung von Uffenbeim 291. 

Dffenbah, Pfarreps Erledigung 298—299. 

Beſetzung 620, 

Drb, Forflamt 255—256. 

Drsdorf, Korfirevier 241-242. 

D —— baum, Ortſchaft, Landgerichts Pfaffens 

erg 351. 

Oſter ſchwang, Pfarren-Befehung 92. 

Dfterwaal, Pfarren: Belegung 724. 

Diterzell, PfarreysBefegung gr. — Forſt⸗ 
sevier 229270. 

Dttenbofen, Dekanats Windshelm, Pfarreys 
Befeßung 301. 

Otterbach, Pfarren Befeung 1306. 

Dtterberg, Forftrevier 267—268. 

Otterſtadt, Pfarrey-Erledigung 1346. 

DOttobeuern, Forftamt 231. — Forſtrevler 
231 


P. 


Parkſtein, Forſtrevier 242, 
Parsberg, Forſttevier 227-228.* 242. — 
Pfarrep ⸗ Erledigung 295, — Belegung 723. 


Partenkirch — Poppenhauſen. 


Partenkirch, Beneficium-Erledigung 649— 
651. — Verleihung 1001. — Forſtamt 217 — 
218. 220. — Forſtrevier 217 -218. 

Partenſtein, Forſtrevler 255. 

Paſſau, Beneficium⸗Erledigung ag. — Bers 
leihung 300. 435. — Bistbum. Purifikation 
der Didcefan- Bränzen in dem ehem. üntheile 
der SalzburgersDidced 1289-1291. — Forfts 
amt 221—223. — Poflentfernung von Schöns 
berg 291. 

Peanig, Pfarrey-Erledigung ıır. — Befes 
tung 554. — Diafonat.-Erledigung 521— 522, 


Peiting, Forftrevier 217—a1B- 

Pelchenhofen, Pfarren Erledigung 651—652, 

Penting, Forfirevier 226, 

Derlach, Forftrevier 218 —220. 

Perlesreurh, Pfarrey: Erledigung g4T— 842, 
— Belegung 1306. 

Petersaurah, Pfarren: Erledigung 331 — 
2332: — Beſetzung 1059. 

Pererdögemünd, Korrrevier 237. 

Peulendorf, Forftrevier 247—248. 

Pfaffenberg, — Zutyeilung von 
Drtfchaften an daſſelbe 350. 

Pfaffenhofen, Herrfbaftsger. Weißenborm, 
Beueficium- Erledigung 295. — Belegung 654. 

Landgerichts Roſenheim, Piarrey:Ers 
ledigung 293. — Belegung 525. 653. 

Pfatter, Prarrey-VBefegung 1306. 

Pflaumfeld, PfarrensErledigung 297. — Bes 
ſetzung 1022. 

Pflugdorf, Forftamt 217 —218. 

Pfortz, Pfarrey: Erledigung 708. 

Pfreimt, Forftrevier 227. 

PDiding,- Foritievier 216, 

Pieſenhauſen, Forftrevier Aus — 16. 

Piluhofen, Pfarrey-Erlediguag 1300. 

Pirk, Beneficium-Verleihung 963. 

Pirmaſeuz, Revier 262. 269-270. — Forſt⸗ 
amt 259—270. 

Plan, Pofenftfernung von Tirfchenreut 291. 

Plech, Forftrevier 242. 

Pleiskirhen, Pfarrey⸗Beſetzuug 710. 

Pleyſt ein, Forſtrevier 225. 

Poickam, Pfarrey-Beſetzung 73. 

Pointen, Forſtrevier 223. 226. 

Polſingen, Pfarrey-Beſetzung 949 

Pomershof, Forſtrevier 227 —⸗248. 

Poppenhaufen, Forſtey 252- 254 . 





Poppenlauer — Reit im Winkel, 


Poppenlauer, Pfarrey : Erledigung 7r. — 
Befegung 345. 796. 
Poppenreutb, Korftrevier 243. 
Pdring, Forfirenier 219— 220. 
Mörndorf, Ortſchaft, Landger. Mosdburg 350. 
Poſt-Au, Beneficiums Berleihung 384. 
Poftbauer, Gemeinde 682. i 
ipreßat, Forftrevier 241242 — Pfarrey⸗ 
Belegung 52 
Prödlspdorf, Korfrevier 250. 
Profelsheim, Fagdrevier 251. 
Putenbof, Forftrevier 239— 240. 
Pullenreuth, Forftrevier 245 — 244, 
Pullenried, Hinterfaflen 569. 
Puſchendorf, Pfarre Erledigung 1086 . 
Pyrbaum, Forſtrevier 227—228. 


N, 


Raltenbuch, Revier 235—236. 

Ramfau, Forftrevier a15—a16- 

Ramfen, Mevier 2655 —n66. 

Ramftein, Revier 267. 

Ramsthal, Pfarren: Befehung 436. 

Randelsried, Pfarren: Befehung 665. 

Rannungen, VPfarrey: Befegung 796. 

Rarteladorf, Pfarreys Erledigung 917— 918. 
— Befegung 1074- 

Rauhenzell, Revier 235. 

Rechtenbach, Revier 262. 

Rechtmehriung, Pfarreys Erledigung 617. — 
Befegung 723. 

MRefingen, Revier 230— 233. 

Regen, Landgericht. Einverleibung bed Steners 
Diftriftd Bodenmais 440. 

Megensburg. Mec. des bortigen Handels: 
flandes 1339. — der Karrenleute 1329. — 
der Schiffer Innuug 715. — Pfarrey Erle: 
digung 651. — Belegung 1334. 

Negenftauf, Pfarren Defegung 524. 

Rehau, Revier 243 — 244. 

Rehſchalm, Korftrevier 221 -422. 

Reichenbach, Revier 267 —2668. 

RKeicheneck, Revier 237—238- 

Reichenhall, —5** 215-216. 

Relchertshauſen, Pfarren-Wefehung 78. 

Reibmannshaufen, Revier a5T—ag2, 

Reifing, Pfarren: Bejekung 1024. 

Reit im Wintel, Revier 215 — 216. 


— —— — 


Renzenhof — Rottenburg. 


Renzeuhof, Revier 237. 
Rettenbergen, Revier 229. 
Reupelsdorf, Revier 249—250, 
Reupoldekirchen, Revier 255 —466. 
Reußell, Revier a6r. 
Reuth, Forſtrevler 241 -242. 
Rieden, Pfarreys Erledigung go — Beſe 

Bung 94 
Riedenburg, Forſtwartey 224, 
RKiekofen, Pfarrey:-Befegung 1306. 
Riembadh, Diftriet, Landgerichts Landau 357. 
Rimpar, Forſtamt 25.. 
Rinchnawaldhaus, Revier 223. 
Rinntbal, Revier 261. 
Ri, Revier 217. 
Rockenhauſen, Revier 266. 
Roded, Revier 247. " 
Roding, Revier 224. e 
Rdfingen, Pfarrey:Erledigung 1303. 
Roggenburg, Revier 230—232. 
Roͤgling, Revier 274. 
Rohrbrumm, Revier ag5. 
Rohrdorf, PfarrepBefegung 667, — Ers 

ledigung 68 · 
lltets‘ * 257: 

eld, Pfarren: Beiehung 667. 861. 10 

Rbmerdbag, Revier 053 —254. — * 
Ronsberg, Pfarrey-Erledigung 1303. 
Rofenberg, Pfarrey-Beſehung 425. 
Rofenhbammer, Revier 245—246. 
Rofenbeim, Forftamt 215. 
Rofenthal, Revier 265. 
Roßhaupt, Revier 229—230. 
Roth, Diakonat-Beſetzung 300. — Forſtwar⸗ 


tey 248. 
— — und Blech, Revier 248. 
MRothalben, Revier 268. 
Rothenbach, Revier 237—238. 239 — 240. 
Rotheunbuch, Korflent 217. — Foritrepier 
255: — Pfarrey⸗Beſetzung 843- 
Notbenburg, Forſtamt 235—236. 
Rothenfels, Mevier 227. 
Rothenkirch, Revier 247. 
Rothhaar, Revier 207. 
Roͤthlein, Revier a51— 252, 
Rott, Revier 221. — Gemeinde 444. 
Rottach, Mevier zı7. 
Rotteubuch, Pfarren. Erledigung 872. 
Rottenburg, Pfarren Bejegung 302. 
% * 


\ 


Rottendorf — Schleifheint, 


Rottendorf, Revier 251. 
Rotteuftein, Mevier 251—252, 
Roͤttingen, Foritrevier 254. 
KRorhbeim, Revier 263. 
Ruhethal, Revier 270. 
Ruhpolding, Forflamt 215 —a16, 
vier 215- 
Rülzheim, Revier 259— 260. 
Kumbad, Forftrevier 261. 
Rupertöweiler, Revier 269. 
Rupperrshärte, Revier 255 — 258 
Rufel, Revier 223. 


S. 


Sachs bach, Revier 236. 
Sachsſsgruüͤn, Pfarrey-Beſetzung 844. 
Sailauf, Forſtamt 255. — Forſtrevier 257 


— 258. 
St. Salvator, Forſtrevler 221 -222. 
Salzburghofen, Pfarrey⸗Beſetzung 668. 
Sandizell, Pfarrey- Befeung 845. 
Sanspareil, Forftrevier 245 —246s 
Sargrüm, Pfarrey:Befegung 524. 
Schaidt, Forftrevier 259—260. — Pfarrey 

Beſetzung 555- { 

Schallbaufen, Forfirevier 235—236. 
Schaloden bach, Pfarren: Erledigung 710 
Schambach, Poftentfernung vonBeilngried 290, 
Scheibenhardt, Foritrevier 259. 
Schellenberg, Pfarrey: Erledigung 74. — 

Befeung 74- 

Scheppach, Pfarrey s Erledigung 133—134- 

— Beſetzung 667. — Forſtwartey 234 
Scheßlitz, Pfarrey » Erledigung 977—978: 
Schießen, Pfatrey-Beſetzung 300. 
Skifferftabt, Forfirevier 257. — Revier 

259—260. — Pfarrey: Erledigung 413. — 

Belegung 745- 

Schirnding, Pfarrey:Erlebiguug 71. — Bes 

ſetzung 565. 723. 

Schleihad, Forftrevier 249. 25% 

- Schletißheim. Errichtung einer landwirth⸗ 
fhaftlihen Lehrauſtalt bafelbi 515 — 516. 
713—714. — Eonkursprüfung für die Stelle 
eines Lehrerd am ber landwirchfchaftl. Lehre 
Anftalt 663664. — Stipendien für uns 
bemittelte Zdglinge der dortigen landwirth⸗ 
ſchaftl. —* 96- 7 1. — Verhaͤltniß 


‚“ 


Schlichtenberg — Schweinsdorf. 


der Landwirthfchafts:Praktifanten zur Lands 
wirtbichafts-Kehranftalt dertfelbft 944 —946- 
— Unterflügung von Zöglingen der dafelbft 
beitehenden landwirthſchaftl. Lehrauſtalt durch 
den Freyh. von Schaͤtzler 1053 —1054. 


Schlichtenberg, Forftrevier 221—222, 
Schlierſee, Zorfirevier 217. 
Schluͤſſelau, Forſtrevier 241 —242. 
Schluͤſſelfeld, Forſtrevler 239— 242. — 
Pfartey: Erledigung 111. — Beſetzung 725. 
Schmalenau, Forſtrevler 253—2 
Schmalenberg, Revier 267. an 
Schmalmaffer, Forſtrevier 253—254 
Schnaittach, Forftrevier 237 238. 
Schönau, Forſttevier 221—222. 253—254 
261—262. — Pfarrey:Befegung 554. 654- 
Schdilfripp, Forftrevier 257. 
Schönberg, Poitentfernung von Palfau 291. 
bönburg, Beneficum:Verleipfung 949- 
Schoͤneck, Forftrevier 231. 
Schöneberg, Revier 267. 
dbongau, Poftentfernung von Füßen 291. 
Schöngeifing, Foritrevier 217 —a18- 
Schbuthal, Forſtrevier 225—226. 
Schornwelfah, Pfarrey: Befegung 462: — 
Erledigung 520. 


Schrobenhaufen, Forflrevier 229—230. — 
Poftentfernung von Neuburg 291. — Stabts 
pfarrensErledigung 540. — Befegung 795. 

Shwabadh, Forilamt 237—a238. 

Schwaben, Gerftlaherifhe Beneficium:Bers 
leihung 437. 

Schwaighaufen, Forſtrevier 225—226. 

Shwaud, Aorfirevier, 237—238. 

Schwanfeld, Forſtrevier 252, — Jagdre⸗ 
vier 251. 

Schwanningen, Forſtrevier 236. 

Schwarzach, Forfirevier 223—224. — Forſt⸗ 
wartey 226. 

Schwarzgenbad, 
247—248: 

Schwarzenberg, Forflamt 234. 

Schmwarzenlohe, Forſtrevier 238. 

Schwegenheim, Revier 259—260. 

Schweinfurt, Oberpfarrey:Befegung 437.— 
Borftrevler 252. — Foritamt 256. — bie 
Bräuer und Wirthe betreffend 1342. 

Shweinsdorf, Korfrevier 235—236. 


es 


a 


Forſtrevier 2417 —242. 








Schwenningen — Staffelftein. 


Echwenningen, Pfarrey: Belegung 436—437. 
Sebaldi, Foritamt 237— 238: 
Ger, Pfarrey: Erledigung 633. 
— Landger. Parsberg, Pfarren: Befegung 723. 
Seehof, Forftrevier 249. 
Seeftetren, Forſtrevier 221— 222. 
Selb, Forftamt 243 - 244. — Revier 243. 
Seligenporren, Pfarrey-Beſetzung 112. 654, 
Se ng ft, Revier 269— 270. 
Seubottenreutb, Forfirevier 245 — 246, 
Seuckendorf, Pfarrey: Erledigung 1021. 
Siebeldingen, Pfarrey Erledigung 743. 
Siebenfee, Forftrevier 219. 
Siegenburg, Beneficium: Verleihung 526. 
Siegertsbrumn, Beneficium:Berleih. 1090. 
Siegertshofen, ®emeinde 550. 
Siegsdorf, Benefiium:Erledigung 1020, — 
Berleifung 1307. — Forfirevier 215 — 216. 


Sil berbach, Forftrevier 243—244- 

Silz, Forftrevier 259 

Eimmersbaufen, Pfarrey-Beſetzung 796. 

Sittenbach, Pfarrey: Erledigung 705. — 
Beſetzung gbt. 

Solnhofen, Forfiwartey 238. — Pfarreys 
Erledigung 706. — Befejung 979. 

Sond heim, im Grabfeld, Pfarrey: Erledigung 
343. — Befeung 666. 844- 

Sontheim, Pfarreys Erledigung 347—342: — 
Befegung 620. 

Sonthofen, Berarevier 1086. 

Spaufleck, Revier 246. 

Sparned, Forfirevier 243. — Pfarrey:Erles 
digung 553. — Belebung 1022. 

Speins hart, Forftrevier 241—242. 

Speyer, Befehung der zten Canonicus-Stelle 
des bifchbflichen Eapiteld 92. — Ernennung 
der Chorvifaren bey dem bifhbfl. Eapitel 114. 
— Ernennung von Ganonici und Ehorvifaren 
725—726. — Dialonat:Befegung 1023. — 
Miederbefegung der Stelle eines Lehrers 
der untern Latein, Borbereitungs> Klaffe an der 
dortigen Stubien-Anflalt 1024, — Forſtamt 
257. — Revier 259 —a60. 


Etadtprogelten, Pfarren: Befejung 1022. 

Stadrfteinadh, Forftamt 240, — Revier 
245. — DBergrevier 1087. 

Stadtwald, Revier —— 

Staffelſtein, Pfarrey⸗Erledigung 433—434 
— Beſetzung 665. 


Tegernbach, 


Stahlberg — Tegernbach. 


Stahlberg, Forſtrevier 865 —4665. 


Stalldorf, Forſtrevier 249—250. 


Starnberg, Forſtamt 219. 

Stauf, Forfirevier 235—236, — Revier 266. 

Staufen, Pfarrev:Befegung 65 — Forſt⸗ 
revier 2317—232. 

Staufened, Foriirevier 215. 

Stausader, Forftrevier 223 —224. 

Steben, Pfarrey:Erlevigung 34. — Befegung 
1334. — Bergrevier 1087. 

Steinach, PfarreysBefegung 345, — Erles 
digung 1139. 

Steinbach, Revier 242. — Beneficium: Vers 
leihbung 795. 

Steinber N „Forſtrevier 047. 

Steinersfirden, Pfarrey- Erledigung r299. 

Steingaden, Pfarrey:Befegung 73. 

Steinwiefen, Forſtamt zag. 247—248. — 
Forſtrevier 247. 

Stetten, Portentfernung von Kaufbeuern und 
Süßen 291. 

Stiftswald, Revier 263 —a64. 

Stirn, Pfarreys Erledigung 89. 

Stoffenried, Forjirevier 231-—-232. 

Streirberg, Pfarrey » Erledigung 553, — 
Befegung 1023. 

Strullendorf, Forftrevier 249—250, 

Struth, Pfarrey:Befekung 622, 

Suhr, Forftrevier 215—216, 

Sulz, Forftrevier 235— 236. 

Sulzbach, Forſtrevier 227. — Stadtpfarrey⸗ 
Beſetzung 112. 

Sulzbuͤrg, Forſtrevler 227—a28. 

Sulzfeld, Pfarrey 647. — Kevier 251 — 
252. — Jagdrevier 25 1-452. 

Sulzſchneid, Forftrevier 229—230, 

Surberg, Pfarrey: Befegung 949 


T. 


Taͤnnes berg, Forſtrevler 225. 
Tapfheim, Pfarrey Erledigung 634. — Bes 
ſetzung 1022. 1334. 
Taſchendorf, Korftrevier 249—250. 
Taubenbac, Forſtrevier 227. — Beneficiums 
Erledigung 519—520, — Belegung 710, “ 
Tarfdldern, so. 225—2326, 
orftey 219, — Pfarrey » Dis 
fegung 346. 


Tegernfee — Tſchirn. 


Tegernfee, Forflamt 217— arg. 

Teinihwang, Forfirevier 227 —aa2g. 

Teifendorf, lie 215—216. 

Zennenlob, Forftrevier 239—240, — Mars 
rey: Erledigung 552—553. 


Kettau, Forfirevier 247—248. 

Tettenried, Pfarren: Befcgung 962. 

Tbalmeffingen, Pfarrey:Erledigung zu St. 
Gotthard 413. — PfarreysBefegung bey St. 
Michael 555. 665. 

Thanhauſen, Markts-Gemeinde 550. 

Thiergarten, Forſtrevier 245. 

Thierbaupten, Forſtrevier 229 -230. 

Thiersbeim, Pfarrey-Beſetzung 710, 

Thierflein, Revier 244. 

Thorhaus, Forftrevier 255—256. 

Thumbach, Forfitevier 241. 

Thürnau, Forſtrevier 222. — Forſtey 221. 
— Bildung des Herrſchaftsgerichts, und Auf— 
hebung der bisher daſelbſt beſtaudenen Juſtiz⸗ 
Canzley 1049 — 105 1. 

Tiefenbach, Beueficlum-Erledigung 842 
843. — Pfarrey-Erledigung 621. — Beſe⸗ 
tzung 621—622. 

Tiefenſtockhe im, PfarreysErledigung 653. 
— Beſetzung 1141. 

Tirſchenreuth, Forſtamt 243. — Forftres 
vier 243. — Poſtentferuung von Plan und 
MWunfiedel 291. 


ZTirting, Beneficium:Verleibung 437. 

Tirtmoning, Äorfley a21—222. — Pfam 
rey: Befegung 668. 

Tbdtenried, Pfarrems Erledigung 633. 

Todteuweiſchach, Aorfirevier 251—252. 

Typen, Pferren: Erledigung 342—343. — 
Beſetzung 554. 843. 

Zraunftein, Forſtamt 215. — Forſtrevier 
215—216. — Pfarreyr Beſetzung 668. 

Trebets, Korfirevier 925. 

Trebgaft, Forfirevier 245 —246. 

Trennfeld, Pfarrey-Beſetzung 1093. 

Zreucdtlingen, Forftrevier 233—3236. 

Treveſen, Forfirevier 244. 

Trieb, Koritrevier 247— 248. 

Tries dorf, Forftrevier 235—236. 

Zrommelsbheim, Pfarrey Beſetzung 92. 

Tſchirn, Forſtrevier 247. 


Uffenheim — Vornbach. 


u, 
Uffenbeim, Forſtrevier 236. — Yoflentfer: 


nung von Debfenfurt ogr. 
Ungelftetten, Zorftrevier 237—238. 
Ungerbanufen, $orftrevier 218. 
Unterampfrad, Pfarrey: Erledigung 90. — 
Belegung 666. 844. 
Unterberolggeim, Pfarren: Befekun ; 
Unterbrumm, Zorfirevier 219— 220, ee 
Unterbießen, Pfarrey;Erledigung 520, 
Unterebersbad, Forftrevier 250. 253. 
Unter:Griesbach, Pfarrey: Veſetzung 1306. 
Unrerbaufen, Zorftrevier 229 —230, 
Unterberrieden, orftrevier 337. 
Unterbobenried, Pfarrev:Befeyung 436. 
Unterfreuzberg, Benefictums Verleihung 72. 
Unterliegheim, Forftrevier 233 —234. 
Untermagerlein, Pfarrey- Befebung 556. 
Unterpfaffenhofen, Pfarrey : Erledigung 
132. — Beſetzung 554: 
Unterroth, Pfarren: Erlediaung ag4. 
Unterftall, Beneficium. Erledigung 946. 
Unteriteinab, Revier 246 
Unterwaldbehrungen, Landgerichts Mels 
richſtadt 640, 
Ursberg, Äorftrevier age. 
Ursheim, Pfarren Befehung 90. 
Utting, Zorftrevier 217 —z18. 


V. 


Veitsbronn, Pfarrey⸗Beſetzung 979. 

Veitsbadheim, Forſtrevier 251— 252. 

Viehbof, Forſtrevier 233. 

Bilgertsbofen, Forſtreviler 217 —218. 

Vils eck, Forſtamt 227—a28. 983. — Forſt⸗ 
revier 228. — Pfarrey-Erledigung 977. — 
Beſetzung 1306. 

Virns berg, Forſtrevier 234. 

Vohenftrauf, Forſtamt 225. 

Volkenſchwand, Pfarrey-Beſetzung 74 

Bblkeröbrunn, Revier 257 

Volktmanns dorf, Pfarrey-Beſetzung 961. 

Volzbach, Revier 242. 

Vorbach, Forſtrevier 248. 251. 

Vordorf, Forſtrevier 243. 

Vorubach, Pfarrey-Beſehzung 92. 





Wahenheim — Weil, 


IB, 


Wachenheim, Revier 263—a64. 

Waͤchter swinkel, Forfiievier 253. 

Wagenhofen, Pfarrey : Erledigung 69. — 
Belegung 621. 711. 

Babl, Pfarrey⸗Beſetzung 113. 384. 525. 

Waid haus, Forftrevier 225 —226. — Poſt⸗ 
entfernung von Haid 298. 

Wald hof, Pfarrey-Beſetzung 464. 

Waitzendorf, Forſtrevier 249 

Walchenuſee, —— 217. 

Wald, Forfirenier 239 — 230, 

— ben BWinhöring, Beneficium-Berleifung 525, 

Waldaſchaff, Forſtrevier 255. 

Waldberg, dorſtrevier 254. 

Waldbrunn, Forſtrevier 251 —52. 

Walderbach, Forſtrevier 205. 

Waldfenſter, Forſtrevier 253 —254 

Waldfiſchbach, Forſtamt 267— 268. 

Waldlelningen, Forſtrevier 263 —264. 

Wald mohr, Forſtamt 265. 

Waldmuüuchen, Forſtamt 225. — Forſtrevler 
225—226, 983. 1167, 

MWaldfaffen, Forſtamt 243—244. 248, — 
Mevier 243. 

MWallenfels, Forftrevier 242. 247. 

Mallerfiein,Ehringen, Pfarrey:Befegung 


"556. 
MWallerflorf, Pfarren Befehung 558. 
Walmers hof, Forftrevier 239. 
Wargoldshaufen, Zorftrevier 253. 
Marmenfteinab, Forftrevier 245—246, 
Wartenfels, Revier 244. 
Waſſerlos, Korftrevier 257. 
Waſſertruͤdingen, Diakonat Erledigung 541. 
— Bei’kung 1022. 
MWehlmaäufel, Forftrevier 233. 
Weichs, Pfarren: Erledigung 293. — Beſe⸗ 
gung 554. 654 
Weidach, Forſtrevier 2417 —42. 
Weiden, Pfarrey⸗-Erledigung 574. — Beſe⸗ 
gung 843. — Forſtamt 241—242. 
Weidenbach, Pfarren Erledigung 1304. 
Weidenberg, Pfarrey Erledigung 1073. 
Weildeuſees, Zorflamt 2417 —a42. 
Weihern, Wartey 246, 
Weihmichl, Pfarrey⸗Beſetzung 621. 
Weil, Forſtreviler 217 —216. 


Weiler — Wildenfels. 


Weller, Forſtrevier a6r. 
Weilersbach, Revier 242. 
Weiltingen, Forſtrevier 2z33 234 
Weingarten, Forſtrevler 235. 
Weingartsreut, Forſtrevier 241. 
Welpelsdorf, Forſtrevier 249—258. 
Welpoldshauſen, Pfarrey⸗Beſetzung 556, 
Weiſcheufeld, Forſtamt 242. — Pfarrer⸗ 
Beſetzung 746. 
Weiſenbach, Pfarrey-Veſetzung 795. 
Weißenhorn, Beneficium-Verleihuug 1141. 
Weiſſenberg, Fonftresier 231. 
Weißenburg, Poſtſtation 290. — Poftentfers- 
nung von Bergzabern 291. 
MWeißenheim am Berg, Revier ao, 
Weißenhorn, DBeneficium-Erledigung 134. 
Weißenſtein, Forſtey 223—a24. 
Weiſſenſtadt, Forſtrevier 243—244- 
Weißingen, Forſtamt 233—234. 
Welden, Forftresier 233. 
Wempding, Forfirevier 233. 
Wendlſtein, Korftrevier 237. 
Wernberg, Forſtamt 225. 
Werned, Poftentfernung von Carlſtadt 291. 
— Rorftrevier 351—252, — Fafanerie 251. 
Wernersberg, Pfarren: Befeßung 1306. 
Wernersreuth, Korftrevier 243- 
Wernis, Pfarrey Beſetzung 285. 
Wertheim, Poftentfernung ven Miltenberg 291. 
WB ertingen, Foritrevier 233. 
Wefterbeim, Pfarrey-Erledigung 687—688. 
— Belehung 1022. 
Weſtheim, Mevier 259 —60. — Pfarreys 
Erledigung 1140, 


Wertenhaufen, Korfirevier 231. 
Wertftetten, Pfarren-Erledigung 1057. 
Weyhenzell, Forftrevier 235 —236. 
MWenber, Kommunalsfevier 261. 

MWiederk bach, Pfarren: Befegung 666. 
BWielenbah, Beneficum : Erledigung 793 


— 794 
Wie, Korftrevier 217. 


Wiefen, Forftrevier 256. 


Wiefenbah, Pfarrey Erledigung gr. — Bes 
fegung gr. 

Wies thal, Forſtrevler o55- 

mp8 en sbach, Forſtey 231 —232. 

Wildenberg, die Hiaterſaſſen daſ. betr, 550. 

Wildenfels, Ferſtrevler 241. 


Wildenreuth — Würzburg. 


Mildenreutb, Gemeinde 645. 

Wilhermsdorf, Pfarren: Dejesung 745- 

Willgartömied, Revier 262. 

Winds bach, Korfirevier 235—236. — Pfars 
ven » Befehung 1346. 

Winkelhof, Forftrevier 239, 

Winweiler, Forflamt 265—266. — Revier 
266. x 


Winterrieden, Beneficium:Berleifung 637. 
Wirbenz, Pfarrey:Erledigung 553. — Bes 
. fegung 1023. 

Wittes heim, Pfarrev:Befehung 384 

Wittzighauſen, Beneficium:Berleifung 346. 

Witzlarn, Forftrevier 225— 226. 

Mohnroth, Forftrevier 255— 256. 

Wolfratspaufen, Forſtrevier 219—220. 

Wolfftein, Forſtamt azı—a22. — Mepier 
265. — PfarreysBefeung 462. 

Wolperftädten, Forfirevier 233 —234. 

MWondreb, Revier 244, 

drniß, Pfarrey⸗Beſetzung 556. 

Wörth, Pfarren s Erledigung 839—840. — 
Beſetzung 1141. — Poftentfernung von Landau 


291. 
Mullenffetten, Pfarren: Befegung 346. 
Munderburg, Ferfirevier 249—250. 
Wunfiedel, Korftamt 243—244. — Poſt⸗ 
entfernung von Tirſchenreuth 291. — Berg⸗ 
tevier 1087 


Würzburg, Fagdrevier 251 —252. — Ernen⸗ 
nung ded Regens vom Elerifal- Seminar 10g0. 
— Univerfität, Ordnung der Vorlefungen an 
derfelben, für das GommersSemefter 1822. 
445—460. — für das Winters Semeſter 1833. 

18—933: — DBeftätigung der Senats⸗Wah⸗ 
en 967. — Exrrichtung einer ſtaatswirth⸗ 
fhaftlihen Fakultät 798. — Erledigung 
einer medicinifchen Gchälfen Stelle im Aus 


Wiftenfahfen — Zwiflerwaldhaus. 


Hus-Spitale 7490—741. — Eonklurs- Prüfung 
ur cbirargifchen Getilfen: Stelle bey dem 
uliud s Hofpitale daſelbſt 1054 — 1055. — 

Pfarren: Verleihung im Jullus⸗Spitale 344 

Miftenfachfen, Pfarrey-Beſetzung 1075. 
MWufviel, Forftrevier 249—250. 


3. 


abelftein, Korftrevier 258. 

apfendorf, Pfarren: Erledigung 978- 

elertöbofen, Pfarren: Befehung 113. 
Zeiſertshofen, PfarreysErledigung 634— 

635. — Befeung 1021. 

Zeiskamm, Revier 262. 
Zell, Pfarren » Belegung 113. 556. 844. — 

— Forftrevier 215. 249% 

Zellingen, Forftrevier 252. 

St. 3eno, Forjtrevier 215—216, 
Zentpechdfen, Forſtamt 241—242. 248. 
Zerzabelshof, Forfirevier 237—238. 
Zeyern, Forflrevier 247. 

Ziealbürre, Revier 244—245. 
Be Forftrevier 223. 226. 

Irndorf, Pfarrey-Befegung 345. 
Zdllheim, Pfarrey-Beſetzung 1305. 
— Pfarren: Erledigung 1344. 

dſchingen, Foritrevier 233 —234. 
Zuͤckshut, Forftrevier 249—a50. 
Zusmarsbaufen, Beneficium = Erledigung 

652. — Forftrevier 233 — 234. 
Zwenbräden, Pfarrey-Erledigung 1304. — 

Forflams 269270. — Revier 270. 


Zwifel, Forſtamt 216. 221. — Forftrevier 
wiflerw ald haus, Forfirevier 223 — 224. 
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A. 


sr hied für den Landrath des Rheinfreifes 
nad) Beendigung feiner Sitzungen vom 30ten 
July bis Hten Yuguft 1821. 275—281. 

Aburtheilung (polizepliche) bey Beleidigum: 
gen der Schildwachen, Militär » Patroutllen 
und Gendarmen dur Civil s Perfonen. 
1155 — 1155. 

Adel. Einverleibungen in die Adels : Matrifel, 
dann Adels-Verleihungen und Erhöhungen 
64. 05—096. 120. 271. 416. 439. 5 
668—672. 748. 799. 936. 1330. 

Advocaten. Reviſion der Verordnung vom 
23ten März 1813 über die Diſciplinar⸗Ueber⸗ 
trerungen der Advocaten B5—BB. 

— — Zuftand der Penfions: Anftalt fir die 
Mittwen und Maifen der Advocaten im 
Sabre 1854. 1292—1206. 

— — Geſchenk des Freyherrn von Echäßler 
an die Penſions⸗Anſtalt für die Hinterlaſſenen 
der Advokaten 1530. 

Aerzte. Beſuch der Eentral:Beterinär-Schule 
von Seite der angehenden Aerzte 1331. 

Agenten, Beſtellung eined ECommercial:Agen: 
ten in Meffina 1152. 

Anlehen, Riüdzahlung des U. E. Seligmanns 
fen Unlehens Lit. B. 292. 571. 

Ausfertigung neuer Zins » Coupons zu 

ben Obligationen des 1809 und 1810 erhobe⸗ 

nen Laudanlehens 5357—559. 0+7—049. 


Anleben. Ruͤckzahlung des durch die Bank 
er Bärıh negoeirten Anlehens vom Jahre 180%, 


— — Annahme und Berzinfung der neuen 
Anlehen 684. 


— — MRüdzahlung des Meftheimers und 
Straßburger, dann des Nodperfchen Anles 
bens 718. 


— — Achte Verloofung des verzindlichen und 
unverzinslichen Korterie » Anlehbens 738—740, 
— Verzeihnifi der durch dieſe Verlooſung 
zur Rüdzahlung beftimmten 960 Looſe bes 
— Auleheus Lit. A—D, 0905 
— 91 f 

— — Ridzahlung des im Yabre 1804 von 
ber ehemaligen Landfchaft in Baiern bey U, €, 
Ceeligmann negocirten Anlehens 1017. 


Armee Commando der Abnigl. Armee, und 
die DOrganifarton des Königl. Staats-Mini⸗ 
fteriums der Armee 1035—1048. — Armee⸗ 
Befehle vom Iten und 12ten October 1822. 
1249 — 1285, 


Armenwefen Errichtung eines Armen: Bers 
forgungs: Haufes zu Adelsdorf 428. 


Aſſecurauz (Brand:) Rechnung pro 183}. 
157—208. — Zwiſchenausſchlag von Bran’ 
a en für das Jahr * 

73 — 077. 
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Berg⸗Reviere — Difeiplinar:Uebertr. 
B. 


Berg evlere. Eluthellung derſelben 1081 
— 1087. 


Difchdfe. Rang und Titel derfelben 81—84. 


Bisthum. Purification der Didceſan⸗Graͤu⸗ 
sen des Bischums Paffau in dem ehemaligen 
Untheile der Salzburger = Didced 1289— 1291, 


BotensOrdnung. 1129—1130. 


Brand:BVerfiherungssAnftalt. Haupts 
Rechnung für das Yahr 1812. 137—208. — 
—— von Brandverſicherungs⸗ 

eiträgen für das Jahr 1834. 673—077. 


D. 


Decorationen. Kdnigl. Genehmigungen zur 
Tragung fremder Decorationen. 560. 570. 
639. 749. 951. 1031. 1168. 1311. 1352. 


— —  Drdens : Berleihungen bey Gelegenheit 
der a, Shrer Königl, Hoheit der 
Prinzeifin Amalie Auguite, mir Sr. Königl. 


um dem Prinzen Johaun von Sachfen 


Dlenſtes-Nachrichten. H—64 75—7) 
05—05. 115-119. 156. 215—271. 280 — 
288. 502—303. 347—350, 309-400. 414 
415. 438—439. 463. 479, 520—528. 
541—542, 550. 575. 623. 638. 655—650. 
691—694. TII—712. 720—728. TI6—T4B. 
798— 799. 855—856. 872. 035034. 050 
—051. 9653—967. 985—984, 1024—1031. 
1001 — 1063, 1075— 1079. 1091 — 1094. 
1150, 1167. 1285— 1287. 1309. 1335, 
1350 — 1352. 


Dideefen. Vurification der Didceſan-Graͤn⸗ 
zen bed Erzbischums München « Frenfing, 
dann ded Bisthums Palau iu den ehemas 
—— der Salzburger⸗Didces 1289 
nr 7 1. 

Difelplinarslebertretungen ber Advo—⸗ 
caten. Siehe: Advocaten. 


Ehegerichte — Frenjügigfeit. 
E. 


Ehegerichte. Bildung proteſtantiſcher Ehe⸗ 
Gerichte 1315—1317. 

Erkenntniße der Gerichte. Auwendung des 
Gradationds und Claſſenſtempels bey den» 
felben 441—443, 


Erz: Bifchdfe- Rang und Titel derfelben 
B1— 8 


Erzbisthum. Purification der Didceſan⸗Graͤu⸗ 
zen des Erzbisthums Munchen⸗Freyſing, in 
dem ehemaligen Autheile der Galzburgers 
Didceed 1289 — 1291, 


F. 


Sorftwefen Verordnung, die Forſtbezirks⸗ 
Eintheilung und die aͤußere Forſtdienſt-Ein⸗ 
aaa in den Königl. Staats » Waldungen 
25—5 


Anhalt. I. Beſtimmungen über die aͤußern 
FHorfidienft » Grade, deren Huͤlfsperſonal 
und Forftbezirfd » Eintheilung 27—36. — 
11. Beftimmungen über das neue gleichheit: 
lihe Befowungs - Spitem 56-49. A. Ges 
halt für den Forſtmeiſter 42. B. Für den 
Revierförfter 44. C. Für den Forftamtss 
Actuar 45. D. Für die Forftwärter 46. 
E. Für die Revier: Gehälien 47. — IM. 
Weitere Beltimmungen in Anſehung ber 
Einrichtung des dufern ————— 49— 
51. IV. Beitimmungen über die Vorbedine 
gungen und Erfordernife zum Elutritt und 
zur Anftellung im Forfjtdienfte, dann zur 
ftufenweifen Vorrädung in den verfchiedes 
nen äußern Dienftes » Graden 51—56. 


— — Uebereinkunft mit der Krone Preußen 
zur Verhuͤtung der Zorftfrevel 565—565. 


— — Lebereintunft mit Heffen : Darmjtadt 
—— Behandlung der Forſtfrevel in den 
©r 732— 735. 


Srenzigigkeit mit Parma 517—519, 729 
— 731. 


nzwaldungen 





Gefaͤngniße — Herrfchafts ; Gerichts, 


G. 


Gefängniße Juſtructlon über die Beſchaͤf⸗ 
tigung der Gefangenen 97 — 110, 


Gendarmerie (Polizeyliche). Wburtheilung 
bey Beleidigungen der Gendarmerle burdy 
Eivil: Perfonen 1155 — 1155, 


Beiftliche. Beytrag des Banqulerd Freyherru 
von Schägler in Augsburg zur Unterftügung 
der Relitten proteftant. @eiftlihen 401. 


Getreid⸗Maaß. Reduction der im Rent: 
amts⸗Bezirk Lauingen üblichen Getreids 
Maaße in das Münchner Normals Maaf 
474 


Getreidr Preife 
Für den Monat Fanuar 305— 320, 
. n » „ Februar 4i— 490. 
ın P) März 577— 502, 
N) * April 7553 768. 
nn 2» Man 801— 816. 
»» » Juuy 873— 386. 
nn „ July 966 1000. 
67} » * Auguſt 1097—1 1 12. 
* * n September 1355— 1368, 
np * ctober 13865 - 1400. 
” „ * November 14 17—1432. 
».» „ December 1549— 1464, 


Großjährigkeitss,Erflärung 350, 


9. 


Hafticheine. MWerloofung ber unverzinsli⸗ 
hen Haftſcheine im Rheinkreife 127-131, 


Haus vertraͤge. Fuaͤrſtlich⸗ und Gräflich- 
Fuggerſche 1169-1248. 


Hebammen. Beendigung des erſten Hebs 
anımen » fehrfurfed vom Fahre 1822 in Bam⸗ 
beig 797. 


Herrfchafts» Gerichte. Bildung eines 
Herrſchafts⸗Gerichts zu Thurnau 1049, 


Heſſen⸗ Darmſt. au Landger.⸗Sprengel. 


HeffensDarmftadt. Uebereinkunft wegen 
- Behandlung ber Forftfrevel in ben rd 
Waldungen 732—735. 


Auf: und Beſchlagſchmiede. Sommers 
Lehrkurs für diefelben an der Gentral:Beteri: 
naͤr⸗Schule zu Minden 68, — Winter: 
Lehrkurs 630, 


5 
JIndigenats⸗Verleihungen 639. 
Inſtruction über die Beſchaͤftigung der Ge: 
fangenen 97-110. 

— — fir die Militärs Fonds s Eommiffion 
1319 1327. 

Invaliden, Beiträge zum Militär: Invalis 
ben: Fond. Siehe: Militär. 

Juſtiz⸗Kanzleyen. Aufhebung der in Thur⸗ 


nau beſtandenen Juſtiz-Kanziey 1039 — 
1051« 


st. 


Kommerce. Beſtellung eines Commercial⸗ 
Agenten in Meifina 1152, 


König. Reife Sr. Majeſtat nah Baden 
(57-689, 2 


Kreisumlagen für den Straßenbau im Un: 
ters Mainfreife pro 18%}. 337— 340. — 
Im Unter: Donaukfreife 529— 536. — Im 
Rezatkreiſe 5455 — 548. — Im Regenfreife 
566-568. — Im Harkreife 611-616. — 
Im Ober: Donaufreife 660 — 662. — Im 
Ober⸗Mainkreiſe 678-680, 


L. 


kandboten-Ordnung 1129— 1139. 
Landgeridhrss Sprengel, Purificationin den 
Landgerichten Moosburg, Pfaffenberg, Landau 
und ands hui 550-351, 
9 


. — na ar 


Landgerichts: Zutheilung — Lehramt. 


Landgerichts + Zutheilung von Mühlen an 
den Steuer: Diftriee Hilpoltitein 351. 


— — eg bes Steuer: Diftriets 
Bodenmais in das Landgericht Regen 440. 


— — Zutheilung von Ortſchaften an das 
Landgericht Melrichitadt 640, 


Laudrath. Merorbnung über die Einführung 
ver Randräthe in ſaͤmmtlichen Kreiſen des 
Adnigreichs 9 — 24. 
Anhalt. 1, Einfuͤhrung bes Landratbs 10. 
— 11. Wirkungskreis 11. — I. Bildung 
des Landraths 12. — IV. Waͤhlbarkeit 12. 
— V. Wahlart. a)der Wahlmänuer 13—15. 
— VI. b) der Landrätbe durch das Wahl: 

> Collegium 16. — Vi. Emennung des 
Landraths 17.— VII. Ablehnung der Land: 
rathö» Stelle 17. — IX. Ernenerung bed 
Landraths 18. — X. Verhältmiß der fand: 
räthe, insbefondere zur Regierung, zur 
Stände » Berfammlung und zu dem Kreife, 
aus welchem fie gewählt find 18. — Al. 
Verfammlung und Gefchäftsgang 19—22, 
— Xi. Bolljiebung 22— 2 

— — Mbfchied für den Yandrath des Mheins 
freifed, nach Veendigung feiner Sitzungen 
vom 30ten July bis gren Auguſt 1821. 275 
— 281. 


— — Suſpenſation obiger Verordnung über 
die Einfuͤhrung der Landraͤthe in den faͤmmt⸗ 

‚Then Kreiſen 641 — 045. 

Landwirthſchaft. Erxrichtung einer land: 
wirthſchaftlichen Lehranſtalt in Schleißheim 
515. — Conkurspruͤfung fuͤr die Stelle eines 
Lehrers an derſelben 665. — Junere Eins 
richtung und Aufnahme der Zdglinge 713. — 
Verhaͤltniße der —— 2 — s Practifans 

‚ ten zur Kehranftalt 944 — 940, 

— — Gripendien fir unbemirtelte Zdglinge 
269 — 271. 

— — uUnterſtatzung von Zdglingen durch bem 
Freyherrn von Schäßler 1053. 


Lehramt. Prüfung für dad Lehramt in den 
Studien » Anftiruren pro 1832 38. 


— — Prifung für das Lehramt der Phyſik 
und Matbemarif an den Studien » Anjtalten 
des Königreihs 645. 


° 
Lehranftalt — Minifterien, 


Lehranftalt. Errichtung einer Tanbwirths 
ſchaftlichen Lehranftalt in Schleißheim. Siehe : 
Landwirthſchaft. 


Lehrkurs fir die Huf: und Beſchlagſchmiede 
an der Central⸗Veterinaͤr⸗Schule zu Muͤn—⸗ 
on im Sommer 1822, 68. — Im Winter 

50. 

— — Conkurs für die Eleven Aufnahme in 

der 8. Gentrals Vererinär: Schule 629. 


— — Beendigung des erſten Hebammens 
Lehrkurſes des Jahres 1822 In Bamberg 79T. 


M. 


Maaß. Reduction der im Mentamtds Bezirk 
Lauingen üblichen Getreid» Maafe in das 
Münchner Normal: Maaf 477. 

Magiſtrate. Beſtaͤtigung der Magiſtrats⸗ 
Wahl zu Nürnberg 79. — Zu Augsburg 
351 —352. — Zu Münden 463. 696. 1352. 
— Zu Würzburg 1108. 

Mautwefen. Siehe: Zollwefen. 


MedaillensBerleibungen 119. 30% 415. 
464, 541-544. 656. 695. 750-752. 800. . 
955. 051. 968. 084. 1079. 1094. 1352. 

Militär. Beiträge zum. Invaliden- Fond 
541. 830 

Schenkungen für den Militär: Wittwens 
und Wailen: Fond 719. 974. 

— — Mermbaend: Grand ſaͤmmtl. Militärs 
Fonds vom Etats-Jahre 184° — 1837 incl. 
496 — 412, ‘ 


— — Erneuerung der Militär Eartel: Eons 
vention mir Deiterreih 735 — 737 
— — Mertheilung der K. R. Oeſterreichiſchen 


Truppen-Verpflegungs-Gelder vom Monate 
Sänıter bie Funp 1321, dann nachträglich für 
bie Fahre 1810—1819. 787—790, 855—838. 

— — Molizenliche Aburtheilung ben Beleis 
digungen der Militär: Parronillen durch Eivils 
Derfonen 1155 — 1155, 

— — Inſtruction fir die Militär: Fondes 
Eommiffion 1519 — 1327. 

Minifterien. Drganifation des K. Staats; 
Minifteriums ber Armee. 1055 — 1048. 





Defterreich — Polytehnifche Sammlung. 


D. 


Defterreich. Erneuerung ber Militär-Gartels 
Gonvention mit Deiterreih 735 — 787. 


— — Vertbeilung 8. A. Deiterr. Truppen: 
Berpflegungss Gelder vom Monate Yäuner 
bis Juny 1821, dann machträglich filr die 
Fahre 1810—1819. 787790, 835858. 


Drden. Eiche: Decorationen, 


Parma. Frenzigigkeit 517-519. 19-731. 


ParrimonialsRichter Iter Elaffe. Unis 
form derfelben © 645. 


Pharmacopoea bavarica. &icderung 
derfelben gegen Nachdruck 940, 


Pfarramt, Einberufung proteftantifcher Pfarr 
amtd: Kandidaten zu. der in Ansbach zu bals 
tenden Anftellungss Prüfung des Jahres 1822. 
430. — Theologifche Nufnahmes Prüfung dorts 
felbit 796. “ 

Pfarreyens und Beneficien: Erle 
—112. 152—130. 212 - 213. 284. 203 — 299. 
5h1—344. 381—333. 415. 451—434. 460 
—461. 519- 52335. 540-511. 551—553. 
572574. 617—620. 651-636. 619-053. 
685—088. 7TO4—710. 720-722, TI—TIE 
791—794. 830 - 845. 859. 91T 918. 946 
—ü47. 974-078. 1030 - 1021..1050 - 1056. 
1069—1072. 1088. 1139 -1140. 1298— 
1505. 1332 - 1353. 1544—1337. 

Pfarreyen- und Beneficien«Verlei— 
hungen und Beftdätigungen 72—75. 
00-03. 112—114. 284 - 286. 3500-50 
344—347. 384 454-437. 461—4062. 523 
—526. 554-558. 574-575: 620—023. 
630-637. 655—655. 665=668. T10—TIL. 
725—720. 744-740. 794-7006: 813—845. 
860-8063. 947—949. 061-063. 079-080. 
1021 — 102%. 1058 — 1061. 10753 — 1075. 
1089 — 1091. 1140. 1305 — 1309. 1334— 
1355. 1347. ' 

Polntehnifhe Sammlung, Errichtung 
in Münden 417 — 428. 


— —— — —— — — — — 


Polijeyl. Aburth. — Reichsraths-Wuͤrde. 


Polizenliche Aburtheiluug bey Beleidiguus 
gen der Schildwachen, Militär s Parronillen 
und Gendarmen durch Eivils Perfonen 1153 
— 1155. 

Poftwefen. Beltimmung der Poftentfernung 
verfchledener Drte 289 — 291. 

Priefterhbaus (Georgianifches) in Landshut. 
Vertretung deffelden vor Gericht 681. 


Privilegien» DBerleibungen. Für den In 
frumenten: Zabrifanten Schnetter in Müns 
en 561- 505. — Fuͤr Mar. Richard und 
Karr in Minden: 857-859. — Für die 
Pfarr - Mirtwen- und Waiſen- Verforgungss 
Anſtalt im Rheinfreife 957-940. — a: die 
Chemiker Karrer und Dr. Dingler, die Rats 
tuns Babrifangen Zorfter und v. Fröhlich, 
und Die Kaufleute ı Hederer und Kremer zu 
Augsburg 1318. 


Prüfung für das Lehramt in den Studiens 
Inſtituten pro 1822. 387. 

— — Conkurs für proteftantifche Pfarramts⸗ 
Kandidaten zu Ausbach pro 1822, 430. 
— — fir das Lehramt der Phyſik und Mas 
thematif an den Studien » Anftaiten des Ab⸗ 

nigreihs 043. 

— — Gonfursprifung für die Stelle eines 
Lehrers an der landwirtbfchaftlichen Kehr- Ans 
ftalt zu Schleißheim 663 

- — Eonkursprüfung' für die Stelle eines 
mebieinifchen Gehuͤlfen im Julius“ Hofpitale 

zu Würzburg 740. — eines hirurgifchen Ges 
huͤlfen dafelbft 1054, e 

— — Hufnahme:Prüfung proteſt. Pfarramts⸗ 
Kandidaten zu Ausbach 796. 


R. u 


Rang der Erzbiſchdfe und Bifchdfe 81—84. 
NRechtspractilanten, Anftellung derfelben 


Reichsraths⸗Wäurde. Verleihung derſel⸗ 
ben an den Herrn Biſchof zu Augsburg, 
Joſeph Maria Freyherrn von Fraunberg 57. 


4 


Rheinkreis — Schulden. 


Rbeinkreid. Berloofung der unverzindlichen 

Haftfcheine im Mheinkreite 127—131. 
Abichied fir den Landrath nach Bes 
endigung feiner Sitzungen vom 30ten Yuly 
bis Hten Auguſt 1821. 275—281, 


©, 


Schildwachen. Polizeyliche Wburtheilung 
bey Beleidigungen ber Schildwachen durch 
Eivils Perfonen 1155 — 1155. 


Schulden (Staats⸗). — der unver⸗ 
zinslichen Haftſcheine im Rheinfreife 127— 
131. 

_ —  Ridzablung des U. E. Seeligmann⸗ 

ſchen Anlehens Lit. B. 292. 571. 


— — NYusfertigung neuer Zins « Coupons zu 
ben Obligationen des in den Jahren 1809 und 
1810 erhobenen allgemeinen Land⸗Anlehens 

— — Ridyablung des durch die Bank 3 
Bart negocirten Anlehens vom Yahre 1804. 


— — Annahme und Verzinfung der neuen 
Anlehen 684, 


— — Rücdzaflung des Meftheimers und 
Straßburger, dann des Nockherſchen Aule⸗ 
hens 718, 


— — Höre Verlooſung des verzinslichen und 
unversindlichen Lotterie⸗ Anlehens 738— 740. 
— Verzeichniß der durch dieſelbe zur Rüds 
zahlung beitimmten 960 Looſe des verzinslis 
chen Anlehens Lit. A—D. 005—916., 

— — Heimzahlung ber Altern Zinsruͤckſtaͤnde 
und der Gtaatö » Paffiv = Eapitalien unter 
Sf. 055-957. 

— — Nüdzablung des im Jahre 1804 von 
der ehemaligen Landſchaft in Baiern von U, €, 
Seeligmann negoeirten Anleheus 1017. 


— — Ansfchreibung der Altern Staats ſchuld 
1019, 

— — Zuthellung neuer Zins Coupons zu den 
Dbligationen des in den Yahren 1800 und 
1810 erhobenen allgemeinen Land s Unlebens 
1052, ‘ 


Staats⸗Miniſterien — Staatsraths⸗Comm. 


Staats⸗Miniſterien. Siehe: Miniſterlen. 
Staats⸗Paplere (Baierifche). 


Kurs am 3. und 10. Januar 80. 
n » IUu» 24. » 96. 
—— 31. 35 120. 
» 9» 7.5 14. Februar 136. 
nn 2. 5 272. 
» » : 28. 288. 
* 7. Mär 50% 
* * 14. n 352. 
„> Mn 21. » 384, 
” ” 28+ » 400. 
>» nn 4 Wpril 440. 
» ” > ” —* 
nn * * ” - 2 
u 2. May 54 
” ” 9 „ 560. 
„ 23. ” ‚576. 
” ” 30. ” 624. 
» ’ 6, Juny 640. 
3 3 2.” „ 656. 
n ” 27. n 672. 
* * 4. July 696. 
* * 1 1 .n„ 1 . » 7 12», 
—— 1. Auguſt 752. 
” n” 15. ” ‘ 800. 
» » 25. * 850. 
nn 20. 9,» 872. 
»  » ' 5. Geptember 056. 
» » 19. 9» 952. 
” „ 26. J 
5 3. October 08% 
—— 1%. 16382. 
* * 17% * 24. * 1064. 
— 7. Novemb. 1080. 
nn» 14. » 1096. 
n .» 28. »..1 168. 
3 n 5. December 1288. 
» n 12. 5 1312. 


„ n 20. — 101 12% 
* » „ 10. Jan. 1822, 125. 
” nn 17. 126. 
) n„» 3b — WI 285 





Staatsraths⸗Comm. — Stipendien Verl. 


In den Siäungen vom? gr 1822. 405— 40%, 
” ” „9. Maͤrz — 445 445, 


n » » 25» 

„ n „ 19. April — 56— 571. 
* * ” 2, May — ⸗ 664 ⸗ 647. 
* * ” 235. » re 682— 684 
2) » „ 15 Jump —. 701 703. 
*. „ » 2%. n — Ti TI 
» n „ 11.30 — 735— 758. 
” ” » 17.Ung. — Oi 944. 
„ N) » 1.» — O1 97% 
„ „26. Sept. — 1065-1060. 
» » „ 351.08. — 1338—1331. 


* „ * 16 u 28. Nov 1340 —1344. 
Staats⸗Schulden. Siehe: Schulden, 


Staatd:Waldungen S.: Forſtweſen. 


StändesBerfammlung. Einberufung ders 
felben 5—7. 

— — Königl. Ernennung des erften Präfidens 
ten der Kammer ber Reichsräthe 7. 

Verleihung der ReichsrathsWuͤrde an 

ben Herten Bifchof zu Augsburg, Joſeph Mas 

ria Sreyberen von Äraunberg 57. 

Verlängerung ber Sitzung der Staͤnde⸗ 
Derfammlung 385. — Weitere Verlängerung 
berfelben 513 und 609. 

Stempel, Anwendung des Gradationd« und 
Elafjen:Stempels bey Ertenntniffen der Bes 
rihte 441 — 443, 

Stipendien: Berleibungen an bie Com⸗ 
petenten der Studien⸗ Auſtalt in Minden pro 
183% 151. 

— — Verlelhungen aus den Fonds des Rezat⸗ 
kreiſes pro 185%. 353 —382. 637, 

— — Verleihung der aus einigen Fonds des 
Ober⸗Donaukreiſes noch diſponiblen Stipendien 
689 — 691. 

Verleihungen aus dem allgemeinen 
Schulfond zu Aſchaffenburg 719720, _... 

— — fürunbemittelte Zöglinge ber landwirth⸗ 
ſchaftl. Lehr: Anftalt in Schleißhelm 969-071. 

— — VBerleihung von Stipendien und Zulagen 
aus ber Ephorats:. Kaffe zu Landshut 960 -932. 

aus dem Deit Ritterſchen Fond 

an Studierende in Muͤnchen 932. 

im Rheinkreife 10531. 

— Verleihungen aus verfchiedenen Fonds 

des Rezatkreiſes 1142 —1150. 

aus den Heildbronner » Fond 


— — 


— — — 


— — — 


1348 — 1550. 


Straßenbau — Uerfprungs: Zeugniffe. 


Straßenbau. Umlage fuͤr denſelben im Un⸗ 

ter: Mainkreiſe pro 183}. 337-340. — Im 
UntersDonaufreije 529-536. — Im Rezats 
Ireife 545—578, — Im Regenfreife 565 — 
568 — Im Fiarkreife 611-016, — Im 
Dber s Donaufreife 660-062. — Im Dbers 
Mainfreife 675—080. 

Studien: Inftirute, Prüfung für das Lehr: 
gmet in denſelbeu pro 1822, 5387. 

— — Prüfung für das Lehramt der Phyſik 
und Mathemarit 643. 


7 


Titel der Erzbifchhfe uud Bifchdfe 31—84. 
— — Verleihungen 549. 624, 638, 095; 750, 
035. 1052. 1080, 109% 


u. 


Umlagen fürben Straßenbau im Unter: DMains 
„reife pro 1853+ 357-340, — Im Unter: 
Donaufreife 529-556. — Im Rezatkreife 
5 — Im Regenkreife 560-508. — 
Im Iſarkreiſe G11—616. — Im Ober: Donaus 
freife .660—662, — Im Dber = Mainfreife 
078 — 080% R 

iform der Patrimpnial: Richter Iter Claſſe 
64 

Uniperfitäten,.‘-Promung ber Vorlefungen 
im Sommer:Semeiter 1822 an ber Univerfität 
zu Erlangen 388-398 ; am ber Univerfirär zu 
Würzburg 445—460; an ber Univerfirät zu 
Landshut 465 - 478, — Im Winter: Seniefter 
1333 an der Univerfirätzu fandehu: 845 - 8555 
au der Univerfirät zu Erlaugen 805—871; an 
ber Univerfitär zu Würzburg 918 -933. 


——— Adnigl. Beftätigung der Prorectords 


Wahl ander Umiverficät zu Erlangen 542. 
— — Vertretung der Univerfirdt Landshut 
vor Gericht G6B1. 

— Errichtung einer ftaatswirtbfchaftlichen 
Facultaͤt an der Univerfität zu Würzburg 708. 
Beitätigung der Senard: Wahlen an den 

Univerfitäten zu Lands hut und Würzburg 007. 
Urfprungss3eugniffe über die in die 

Nachbar » Staaten gehenden Baierifchen Ers 

zeugnifie und Kabrifate 1156— 1160. 


— 


Verlooſung —Vietualien⸗Pteiſe. 
| * V. 


Berlooſuug der unverzinslichen Haftſcheine 

im Rheinfreife 120 151. 

— — Achte Verleofung. des verzinslichen und 
unverzinslichen Lotterle ⸗Anlehens 758—7T40. 

VBerzʒeichniß der durch dieſe Verlooſung zur 

er ig beftimmten 960. Looſe des ver⸗ 
zinslihen Anlehens Lit. A—D. 0905—910, 


Vererinär: Schule.  Sommer-Lehrkurs für 
die Huf» und Beichlag» Schmiede an ber 
Eentral: Veterinär + Schule in München 68. — 
Im Winter 630. 

— —  Eonturs für die ElevensHufnabme 620. 

— — Preife: Bertheilung am Schluffe des 
Schuljahres 1834. 1297. 

— — Beſuch der Eentral s Veterinär: Schule 
von Seite der angehenden Aerzte 1331. 


Bicrtualien:Preife, 

Für den Monat — 31 336. 
» * * edruar 497 ⸗ 512. 
nn » ” ern 505— 608. 
» nn pri 769— 784 
»» „ ay B1T— 832, 
»» »„ Juny 889— 004. 
”» #» nn 3b 1001— 1010. 
» „Auguſt 1113—1128. 
»n „ September 1569—1384. 
2°» * October 1401 2 14 16. 
»» * November 1433 — 14468. 
»n P) December 14065— 1480. 





MO" NE 


ZIBLIOTHECA 
REG 1A. 
ENSIS. 


- 


Waſſerboten⸗Ordnung — Zollwefen, 
"Cor (ER IB, 2 


Waſſerbote n: Ordnung. 1129 — 1139. 


Würden. Verleihung der Relchsraths⸗Wärd 
an dem Herren Bifchof zu Augsburg, Joſep 
Maria Freyhertn bon na erg. 57. ” 


— — Ernennung ded Directors der Kbnigl. 
Hofkapelle und Tanonicus des Erzbifchbilis 
chen Gapiteld zu Minden, Franz Ignaz 
von Streber, zum Bifchof zu Birtha 350. 


I 


Zollweſen. Beftimmungen von: Eingangs» 
Zbllen für verſchiedene ausländifhe Produkte 
und Kabrifate 625— 629. — Vollziehung 
diefer Beftimmungen 697 — 700. — Berords 

mung über den Eingangszoll von den Wür: 

termberaifchen tund Badenfchen Weinen und 

Beinmoften 055 — 955. 


— — Urfprungs: Zeugniffe über die im die 
Nachbar» Staaten gehenden Baieriſchen Er: 
zeugniffe und Fabrikate 1156— 1100. 


— — Verorbnung über den Eingangszoll von 
Baums und Mohndl 1337 — 1359, 
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